
This is a digital copy of a book that was preserved for generations on library shelves before it was carefully scanned by Google as part of a project 
to make the world's books discoverable online. 

It has survived long enough for the Copyright to expire and the book to enter the public domain. A public domain book is one that was never subject 
to Copyright or whose legal Copyright term has expired. Whether a book is in the public domain may vary country to country. Public domain books 
are our gateways to the past, representing a wealth of history, culture and knowledge that 's often difficult to discover. 

Marks, notations and other marginalia present in the original volume will appear in this file - a reminder of this book's long journey from the 
publisher to a library and finally to you. 

Usage guidelines 

Google is proud to partner with libraries to digitize public domain materials and make them widely accessible. Public domain books belong to the 
public and we are merely their custodians. Nevertheless, this work is expensive, so in order to keep providing this resource, we have taken Steps to 
prevent abuse by commercial parties, including placing technical restrictions on automated querying. 

We also ask that you: 

+ Make non-commercial use of the file s We designed Google Book Search for use by individuals, and we request that you use these files for 
personal, non-commercial purposes. 

+ Refrain from automated querying Do not send automated queries of any sort to Google's System: If you are conducting research on machine 
translation, optical character recognition or other areas where access to a large amount of text is helpful, please contact us. We encourage the 
use of public domain materials for these purposes and may be able to help. 

+ Maintain attribution The Google "watermark" you see on each file is essential for informing people about this project and helping them find 
additional materials through Google Book Search. Please do not remove it. 

+ Keep it legal Whatever your use, remember that you are responsible for ensuring that what you are doing is legal. Do not assume that just 
because we believe a book is in the public domain for users in the United States, that the work is also in the public domain for users in other 
countries. Whether a book is still in Copyright varies from country to country, and we can't off er guidance on whether any specific use of 
any specific book is allowed. Please do not assume that a book's appearance in Google Book Search means it can be used in any manner 
anywhere in the world. Copyright infringement liability can be quite severe. 

About Google Book Search 

Google's mission is to organize the world's Information and to make it universally accessible and useful. Google Book Search helps readers 
discover the world's books while helping authors and publishers reach new audiences. You can search through the füll text of this book on the web 


at |http : //books . google . com/ 



über dieses Buch 

Dies ist ein digitales Exemplar eines Buches, das seit Generationen in den Regalen der Bibliotheken aufbewahrt wurde, bevor es von Google im 
Rahmen eines Projekts, mit dem die Bücher dieser Welt online verfügbar gemacht werden sollen, sorgfältig gescannt wurde. 

Das Buch hat das Urheberrecht überdauert und kann nun öffentlich zugänglich gemacht werden. Ein öffentlich zugängliches Buch ist ein Buch, 
das niemals Urheberrechten unterlag oder bei dem die Schutzfrist des Urheberrechts abgelaufen ist. Ob ein Buch öffentlich zugänglich ist, kann 
von Land zu Land unterschiedlich sein. Öffentlich zugängliche Bücher sind unser Tor zur Vergangenheit und stellen ein geschichtliches, kulturelles 
und wissenschaftliches Vermögen dar, das häufig nur schwierig zu entdecken ist. 

Gebrauchsspuren, Anmerkungen und andere Randbemerkungen, die im Originalband enthalten sind, finden sich auch in dieser Datei - eine Erin- 
nerung an die lange Reise, die das Buch vom Verleger zu einer Bibliothek und weiter zu Ihnen hinter sich gebracht hat. 

Nutzungsrichtlinien 

Google ist stolz, mit Bibliotheken in partnerschaftlicher Zusammenarbeit öffentlich zugängliches Material zu digitalisieren und einer breiten Masse 
zugänglich zu machen. Öffentlich zugängliche Bücher gehören der Öffentlichkeit, und wir sind nur ihre Hüter. Nichtsdestotrotz ist diese 
Arbeit kostspielig. Um diese Ressource weiterhin zur Verfügung stellen zu können, haben wir Schritte unternommen, um den Missbrauch durch 
kommerzielle Parteien zu verhindern. Dazu gehören technische Einschränkungen für automatisierte Abfragen. 

Wir bitten Sie um Einhaltung folgender Richtlinien: 

+ Nutzung der Dateien zu nichtkommerziellen Zwecken Wir haben Google Buchsuche für Endanwender konzipiert und möchten, dass Sie diese 
Dateien nur für persönliche, nichtkommerzielle Zwecke verwenden. 

+ Keine automatisierten Abfragen Senden Sie keine automatisierten Abfragen irgendwelcher Art an das Google-System. Wenn Sie Recherchen 
über maschinelle Übersetzung, optische Zeichenerkennung oder andere Bereiche durchführen, in denen der Zugang zu Text in großen Mengen 
nützlich ist, wenden Sie sich bitte an uns. Wir fördern die Nutzung des öffentlich zugänglichen Materials für diese Zwecke und können Ihnen 
unter Umständen helfen. 

+ Beibehaltung von Google -Markenelementen Das "Wasserzeichen" von Google, das Sie in jeder Datei finden, ist wichtig zur Information über 
dieses Projekt und hilft den Anwendern weiteres Material über Google Buchsuche zu finden. Bitte entfernen Sie das Wasserzeichen nicht. 

+ Bewegen Sie sich innerhalb der Legalität Unabhängig von Ihrem Verwendungszweck müssen Sie sich Ihrer Verantwortung bewusst sein, 
sicherzustellen, dass Ihre Nutzung legal ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass ein Buch, das nach unserem Dafürhalten für Nutzer in den USA 
öffentlich zugänglich ist, auch für Nutzer in anderen Ländern öffentlich zugänglich ist. Ob ein Buch noch dem Urheberrecht unterliegt, ist 
von Land zu Land verschieden. Wir können keine Beratung leisten, ob eine bestimmte Nutzung eines bestimmten Buches gesetzlich zulässig 
ist. Gehen Sie nicht davon aus, dass das Erscheinen eines Buchs in Google Buchsuche bedeutet, dass es in jeder Form und überall auf der 
Welt verwendet werden kann. Eine Urheberrechtsverletzung kann schwerwiegende Folgen haben. 

Über Google Buchsuche 

Das Ziel von Google besteht darin, die weltweiten Informationen zu organisieren und allgemein nutzbar und zugänglich zu machen. Google 
Buchsuche hilft Lesern dabei, die Bücher dieser Welt zu entdecken, und unterstützt Autoren und Verleger dabei, neue Zielgruppen zu erreichen. 


Den gesamten Buchtext können Sie im Internet unter http : //books . google . com durchsuchen. 




i^ 







]l 


t; '^^ 










L 




i 


Vv 


l-t J 


ei: 


1^. 




tj /Je*^ /^ tfcV^- ^^ 


^cvu4. trU^.JY^ ^'^JHyf' VA-M^ ^ /*»^^/W^' ? ^V- 




Herborf s von FriMär 

liet von Troye, 


herausgegeben 


Ge. Karl Frommann. 


TEE 
LIBBABI. 


Quedlinburg und Leipzig. 

Druck nnd Verlag Ton Gottfr. Baste. 
1 8 3 V. 


I 



J=\. *2) '2.C^C\"2> 


DEN DURCHLAUCHTIGSTEN PRINZEN 

, TOlf 

SACHSEN-KOBURG-GOTHA 

U. 8. W. U. 8. W. U. 8. W. 

ERNST UND ALBERT 

DER SCH(ENSTEN ZIEBOE UND FROHESTEN HOFFNUNG 

1IBIIIB8 TBBOEBEN VATBUANDBS 

DEN EIFRIGEN FREUNDEN DEUTSCHER 
SPRACHE UND LITERATUR 


BHRFUECRTSTOLL aUOBBIGNBT. 


F^ o t» tr o f* f • 


JWicht unbekannt mit den höher gestellten anf orde- 
rungen y welche unsere tage mit recht an den her- 
ausgeber eines Sprachdenkmals deutscher vorzeit 
überhaupt und insbesondere eines poetischen machen, 
trug ich lange bedenken , mit vorliegendem blofs di- 
plomatischen abdrucke eines mittelhochdeutschen ge- 
dichtes hervorzutreten. Allein es wäre allzugewagt, 
ja unmöglich, auf den grund einer einzigen und nur 
mittelmäfsig guten handschrift eine vollständige kri- 
tische ausgäbe veranstalten zu wollen, abgesehen von 
den Schwierigkeiten, die gerade dieses gedieht in 
seiner an das niederdeutsche streifenden spräche 
selbst darbietet, einer mundart, mit deren feineren 
gesetzen wir, aus mangel an quellen, bis jetzt noch 
zu wenig bekannt geworden sind. 

Der wünsch, dem Sprachforscher für die wei- 
tere Untersuchung der tmttelniederdeutschen mundart 
ein neues wichtiges hülfsmittel und zugleich dem 
freunde unserer spräche und literatur eines der be- 
deutenderen denkmäler deutscher poesie aus dem 
beginne ^e^JJSu jh. in die hände zu geben, überwog 
endlich jenes bedenken; der beifall geachteter män- 
ner entschied für die herausgäbe. 

So möge denn bei vielen Verehrern der vater- 
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ländischen literatur auch diese einfache gäbe eine 
günstige auf nähme finden. 

Einige nothwendige erklärungen über das ver- 
hältnifs dieses abdruckes zur handschrift mögen hier 
ihre stelle finden. — Es war mein bestreben ^ die 
handschri[t selbst so treu als möglich wiederzugeben 
und ihre stelle vollständig zu er setzenj^ um so^ im 
falle der entdechung einer zweiten handschrift des- 
selben gedachtes ^ einem späteren henrnsgeber wenig- 
stens eine nicht ganz verdienstlose Vorarbeit geleistet 
zu haben. Durch mehrmalige vergleichung meiner 
abschrift mit dem codex suchte ich dieser die gröfste 
Zuverlässigkeit zu erwerben. Manche stellen dersel- 
ben ^ die mir später bei näherer betrachtung zwe^el 
erweckten^ wurden nochmals mit Sorgfalt in der 
handschrift geprüft ^ fheils von mir selbst ^ theils 
durch herrn K. Aug. Hahn in Heidelbergs dem ich 
dcfür zu freundschaftlichem danke verpflichtet bin. 
Diese nachträglichen Verbesserungen sawahl^ als die 
bei der mir vorbehaltenen letzten durchsieht entdeck- 
ten fehler des abdruckes wurden in die anmerkungen 
eingereihit und durch den Zusatz die hs. von ande- 
ren von mir in Vorschlag gebrachten wahrscheinlichen 
Verbesserungen unterschieden. 

Der text selbst mufste vor allen dingen gram- 
matisch ungeändert bleiben ^ diplomatisch wurde nur 
in unbedeutendem s theils der glmchförmigkeit ^ theils 
dem leichteren Verständnisse zu gunsten^ von der 
handschrift abgewichen: die grofsen buchstaben am 
anfange einer zeile^ welche dort mit den kleinen ohne 
bestimmte regel wechseln ^ so wie die Unterscheidung 
des ^ und z, für welche dort nur ^ steht ^ wurden 
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hier dwrchgrführt Vieüeicht wäre auch die^e^ na- 
menilich leiztere so m^liche Unterscheidung^ besser 
unierbUeben ^ um so mehr^ da im abdrucke durch 
übersehen mehrerer dij für diz u. a. meme absieht 
doch nicht vollkommen erreicht wurde. Femer wur- 
den die gewöhnlichen abkürzungen aufgelöst; nur die 
des m und n (""^ mufste füglich für die kritik des 
iextes beibehalten werden. Auf den ersten Seiten blieb 
einige male (vers 44. 56. 168. 224. 327.^ das abge- 
kürzte er (*) stehen. 

Offenbar überflüssige worte der hs. wurden ein- 
geklammert [ ], hie und da eine nothwendige ergän- 
sung eingeschaltet ( ). 

Manchem möchte die einführung der interpunc- 
tion wünschenswerth ^ keinem wol als ein mangel des 
buches erscheinen. Ohne vorhergegangene kritik des 
textes ist eine bestimmte entscheidung über das ver- 
ständnifs desselben durch die interpunction nicht 
möglich. Für schwierige stellen habe ich in dieser 
hinsieht in den anmerkungen meine meinung ausge- 
sprochen^ so wie ich überhaupt dort dasy was von 
Seiten der geschichte und der spräche für unser ge- 
dieht eine beachtung verdient ^ so weit es mir nöthig 
schien und in meinen kräften stände erörterte. Was 
dem gelehrten sprachkenner in diesen anmerkungen 
als überflüssig erscheint^ wird durch die weitere Ver- 
breitung der nationidbibliothek ^ die ich dabei im 
äuge hatte ^ eine rechtfertigung ^ was sich ihm als 
unvollständig oder unrichtig herausstellt j in dem 
gründe, dafs diese arbeit mein erster kritischer ver- 
such ist, und in der Schwierigkeit der Untersuchung 
selbst eine gerechte entschuldigung finden. 
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Dem verehrten herm hofrath Beneche sei mein 
herzlichster dank^ zu welchem ich mich für mehrere 
werthvolle sprachliche mittheilungen gedrungen fühle^ 
hier besonders niedergelegt. 

Göttingen im juli 183t. 

Ge. Karl Frommann. 


Minleitung* 


L Herhort und sein gedieht 
jils am Schlüsse des zwölften Jahrhunderts (um 1180) mit 
Heinrich von Veldeck^ dem dichter der Eneit^ das morgenr 
roth unserer mittelalterlichen poesie dem tage bedeutend näher 
gerückt war^ als durch ihn die aufmerksamkeit der deutschen 
mehr auf die reichhaltigen fundgruben ausländischer Stoffe hin- 
gelenkt wurde^ als die dichtkunst bei den gebildeten an achtüng 
stieg {Herb. v. llfSlO— W) und an den höfen Verehrer und 
heschätzer fand: da fehlte es auch bald nicht an berufenen^ 
wie auch unberufenen märmem^ die sich zu der ehrenvollen be- 
schäftigung und zu dem neu eröffneten felde hinzudrängten. 
Einer der ersten^ wenn nicht dem ränge ^ doch der zeit nach^ 
ist Herbort von Fritzlar^ der sowohl in der wähl seines Stoffes^ 
als in der bearbeitung desselben sich näher an Heinrich von 
Veldeck anschliefst , wenn er auch an poetischem latente weit 
Unter' ihm zurücksteht. Er selbst fühlt und gesteht es offen 
{v, 18452 — 57. und einleitung)^ dafs sein innerer beruf zur 
dichtkunst nur klein und seine absieht keine andere sei^ als die 
iohl der dichter zu mehren^ sich selbst durch fleifs und Übung 
9U vervollkommnen. So wenig die erstere^ der ja noch in un- 
seren tagen namentlich so manches poetische erzeugnifs sein 
dasein verdankt^ sich entschuldigen läfst^ so rühmlich ist die 
letztere .^ und wir müssen dabei nur bedauern^ dafs Herbort' s 
wohl auf einen ^ für seine noch ungeübten kräfte allzu schwieri- 
gen Stoff flelf dem selbst noch später ein Konrad von Würzburg 
fnit seinem grofsen schätze von spräche und poesie nicht voll- 
kommen gewachsen war. Doch ist die f nicht Jenes fleifses an 
meinem gedichte nicht zu verkennen: eine sorgfältige betrach- 
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tung läfst uns fühlen^ wie der dichter schon in der letzten 
^ hälfle seinen sinn bedeutend erweicht^ seine poetische kraft ge- 
stärkt und seine anfangs rauhere und ungelenksame spräche 
mehr gebildet hat. 

In der behandlung des Stoffes ,^ den Herbort ^^ wie wir spä- 
ter zu bemerken gelegenheit haben werden^ mit der grbf^ten 
tretie aus der ihm vorliegenden quelle wiederzugeben bemuht 
ist^ finden wir auch bei ihm^ wie bei anderen dichtem des mit- 
telalters^ jene sonderbare^ oft lächerliche Verbindung des antiken 
seines gegenständes mit dem neuen seiner zeit: mittelalterliche 
rechts- und religionsverhältnüse ^ sUten und gebrauche zeigen 
einen deutlichen eit^ufs. Manche andere fremdartige mund- 
schung hat er schon aus seiner quelle mit herübergenommen. 
Dahin gehören namentlieh jene,, im orientalische^ geschmaeke 
gehaltenen sehildrungen von grabstätten und teichenbestattun- 
gen^ welche wir auch in der lateinischen und in späteren deut- 
sehen bearbeitungen ganz ähnlieh wiederfinden. * 

Herberts spräche ist^ wie mehr oder weniger in aüen den 
frähesten mittelhochdeutschen denkmälem^ eine an das nieder^ 
deutsehe rührende mundart. Genau^ wie schon bemerkt,^ schliefst 
er sich in derselben an Heinrich von Feldeck an^ dessen Eneit 
ft/but nicht unbekannt war (v, 17811 — 14). Naeh ihm^ dem 
sckepfer einer reineren poetischen spräche,, dem begründer 6e- 
stimmter gesetze für metrik und reim^ später ein eigenthum 
der höfischen dichter, die ihn schon darum mit reckt als den 
vater ihrer poesie,, als ihren lehrer preisen,, nach ihm bildete 
sich auch Herbort. Nicht nur einzelne eigenthumUche werte, 
sondern ganze Wendungen und gedanken erinnern uns an sein 
mustnr* ^9 gesetz der hebungen und Senkungen hat er durchr' 
gängig beobachtet, abgesehen von einigen stellen, an denen ein 
^äteres verderbnifs nicht zu verkennen ist. Im reime^Jst er 
noch genauer als Veldeck: mit hülfe der niederdetUsehen laut- 
lehre lassen sich auch bei ihm alle scheinbaren freiheiten, mit 
ausnähme weniger vielleicht verderbter reime, auf die mittel" 
hochdeutschen gesetze zurückführen. 

* Fergleiche: Gervinu$ poetitche nationaUit, /, t. 2t6. 242. 247 
-51. 
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Sowohl die vergteichung mit Feldeck ^ als die genauere be^ 
trachtung der reime und der daraus sich ergebenden gesetze der 
niederdeutschen lautlehre durfte in den anmerkungen nicht 
übergangen werden : für letztere sind die in der jgrammatik (/, 
4S5 — 66 u. an anderen orten) aufgestellten bemerkungen über 
die mittelniederd. mundart mitgetheilt und besonders auf Her*^ 
bort angewendet worden. 

Das wenige^ was wir über des dichters leben zu sagen wis- 
sen^ ist nur das^ was wir in seinem gedichte selbst erfahren» 
Als seine heimath nennt er uns durch seinen beinamen das 
Städtchen Fritzlar (Frides-lär, Fritslir) in Hessen und für 
jene gegend zeugen auch die mundartlichen 0igentlmmlichkeiten 
seiner spräche, (pergl. auch die anm, zu v. 1328 ff.) Noch in 
jugemUichem alter (v. 30. 14163.), als gelarter schuolaere (v. 
18151.), verfertigte Herbort sein gedieht^ aufgefordert von dem 
Umdgrafen Hermann^ von^T^üringen (regiert 1100 — 1216), 
jenem erhabenen pfleger der blüthe unserer mittelalterlichen 
poe^e^ an dessen hofe die bedeutendsten minnesänger schütz 
und ehre fanden^ und dem wir namentlich auch VeldecVs Eneit 
verdanken. Diese mittheilung gibt uns zugleich eine ungefähre 
Zeitbestimmung für das alter unseres gedichtes.^ welches wir 
etwas bestimmter {nach J. Grimm ^ gramm. /, 455.) wol in das 
erste zehntel des dreizehnten Jahrhunderts setzen dürfen. 

Mehrere stellen des gedichtes^ in welchen eine moralisch^ 
theologische betrachtung eingeflochten oder durch gewisse aus- 
drücke eine genauere bekanntschaft mit der bibel an den tag 
gelegt wird^ lassen mit grofser Wahrscheinlichkeit vermuthen^ 
dafs Herbort sich dem geistlichen stände zugewendet hatte. 
Freilich könnte man mir gegen diese vermuthung die einzige 
stelle vers IfOl ff. als ein bedeutendes gegengewicht in die 
schale legen., allein letztere hat der dichter gewifs nur aus dem 
welschen buche ^ von dem er nie abzuweichen wagte ^ treu wie- 
dergegeben ., während bei jenen die Worte ^ mit welchen er nach 
denselben den faden seiner er Zahlung Wieder ankn^pß^ uns 
deutlich zeigen^ dafs er darin von seinem originale abgewichen 
sei. 

Alle bemühungen^ aus historischen quellen etwas bestimm*^ 
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teres über des dichiers lebenmmstände beizubringen^ blieben 
fruchtlos. Sehr oft findet sich der name Herbortus unter den 
zeugen in rheinisch- westphälischen und anderen Urkunden jener 
gegend^ doch nie der bestimmtere unseres Herbortus Fritz- 
lar ensis. Dies mag uns wenigstens bezeugen^ dafs der name 
jener zeit und gegend nicht fremd war. 

Aus dem gänzlichen verschwinden Herborf s in der folge., 
in der blüthezeit unserer dichtkunst^ die selbst minder bedeu- 
tende . geister hob und deren andenken y wenn auch nur in 
höchst dürftigen nachrichten^ der nachweit überlief erte ^ möchte 
ich auf ein nur kurzes leben desselben schliefsen. 

Auch keiner von Herbort' s Zeitgenossen oder spätere Zeug- 
nisse über diese thuen seiner bestimmte erwähnung. Vielleicht 
könnte Thomasin^ der gelehrte kenner der altklassischen wie 
der deutschen und provenzalischen literatur^ in seinem wel- 
schen gaste Herborf s traf anischen krieg im äuge gehabt ha- 
ben^ wenn er sagt {cod. Pal. A. fol. 12^),- 
^ Jancfrouwen beßernt kleine ir finne 

T r^^* ^'^' Von der fchoenen küneginne, 

Diu wilen da ze kriechen was: 
Dia tet unreht, dia| erße- las. 

Denn wenn wir auch annehmen dürfen ^ dafs Thomasin 
selbst mit den älteren erzählungen vom trojanischen kriege 
nicht unbekannt war^ so ist es doch wahrscheinUcker ^ dafs er 
hier auf eine., den deutschen frauen in die hände gegebene deut- 
sche bearbeitung hinweist. Doch besser können wir aus diesen 
warten des welschen gastes^ verbunden mit einer stelle in 
Lambrecht's Alesander (s. Mafsmann^s denkm. /, ll.)'* 

Man faget uns Ton ^aoten knelitcn, 

Die wol getorßen uehten, 

I n der trqi^re Ijede; 

E der ßurm gefchiede: 

Achilles unde hector, 

Aiax unde neßor, 

Di manic tufint irslngen 

Unde onh fcarfe g^re trugen, 

auf ein noch vor Herbort vorhandenes gedieht vom trojanischen 
kriege schliefsen ^ auf welches ^ wie auch Herr hofrath Benecke 
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meint ^ Herbort selbst in den etwas dunkelen versen seiner ein- 
hüung hinweist^ nämlich v. 60 — M, tüo triV das nach zeilUch 
zufassen haben^ und v. '71.^., in welchen Herbort sein gedieht^ 
auf zuverlässigere quellen gegründet^ den früheren entgegen 
stellt. Schwerlich werden wir letztere stelle mit der unten an- 
zuführenden aus Guido's einleitung zusammenzustellen und auf 
Homer^ Ovid^ Virgil zu beziehen haben. 

IL Herhort^a quelle, j:J^^^_JV- 
Schwierig ist die Untersuchung über die quelle^ aus wel- 
cher Herbort den stcfff zu seinem gedickte schöpfte y aus dem 
schon oft beklagten mangel genauerer nachrichten über die alt- 
französische literatur; denn Herbort selbst nennt uns sowohl in 
der einleitung {v. 53 ff.)^ als an späteren stellen (1617. 2908. 
3248. 4012. 12523. IS'IdO.) den Dar es als führer bei seiner 
erzählung oder vielmehr eine an die lateinische Übersetzung 
desselben sich anschliefsende welsche bearbeitung (v, ^Iff.V 
65. 100. 1178. 4786.). Auch die Streitfrage über Bares selbst 
und über die ursprüngliche gestalt seines buches ist von den 
Philologen^ auch durch die neuesten Untersuchungen Dederich s ^, 
tuHih nicht genügend entschieden worden. Uns ist nur noch 
eine angebliche Übersetzung des griechischen Werkes in lateini- 
scher spräche erhalten^ ein machwerk späterer zeit^ welches dem 
Cornelius Nepos fälschlich beigelegt wurde. Die in dem- , 
selben erzählte geschichte sieht eher den kapiteUlberschriften \ 
eines gröfseren Werkes ähnlich ^ als dem werke eines griechen^ ' 
der noch dazu vorgibt ^ selbst alle leiden des krieges mit den 
Trojanern getheilt zu haben. Von einem solchen wäre doch 
wol eine ausführlichere erzählung zu erwarten gewesen ^ und 
auf sie weist uns auch Herberts gedieht oder vielmehr das ihm 
%u gründe liegende welsche buch hin^ welches sich zwar im 
gange der erzählung an den uns erhaltenen Dares anschliefst^ 
aber in der weiteren ausführung schon auf eine umfassende 
lateinische quelle sich beruft. 


• Daretis Phrygii de excidio Trojae historia ad lihrar. fidem recens, 
ei adnei. instr, ^dndr. De der ich Bannae 1885. 
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Dücb nicht dem Dares allein folgt Herbert in seiner wel- 
schen quelle^ sondern van der belagerung der Stadt Trqja an 
nähert er sich mehr und mehr dem dem Dares %ur seile ste- 
henden werke des Dictys (Jtis^ Ytis^ Herb.)^ der ebenfalls 
im kämpfe vor Troja und xwar auf griechischer seile gewesen 
%u sein vorgibt. Auch sein werk ist nur in der lateinischen 
Übersetzung des Lucius Septimius auf uns gekommen. * 
Viel ausführlicher^ als das des Dares ^ weicht es von diesem 
nicht nur im gange der erzahlung^ sondern auch in den einzel- 
nen ereignissen bedeutend aby und konnte darum nicht leicht 
mit jenem vereint von dem späteren bearbeiler benutzt werden. 
Erst da^ wo des Dares gesehichte immer dürftiger wird und 
ihrem ende sich zuneigt^ schlieftt sich Herbort ^ nach seinem 
welschen buche ^ näher an Dictys an und folgt diesem aus- 
schUefslich^ nachdem Dares sein werk mit der Zerstörung der 
Stadt und der auswanderung der Trojaner beendigt hat^ nämUck 
in der heimkehr der grieehen. So nennt uns denn auch Her- 
bert erst vers 14088 ff. , wo ihn sein welsches buch darattf hei- 
" iet , den Dictys als seinen ferneren fährer in der erzähhmg^ 
den er^ da er seiner in der einleitung noch nicht gedacht^ mit 
einigen werten (14945 — 63) einzuführen für nöthig findet^ um 
uns mit ihm näher bekannt su machen. Auch in der folge sei- 
nes gedicktes nmint er seinen namen^ wie früher den des Da-- 
res, mehrmals {vers 16324. 10726. 16661. IIOM. 17065. 17106.X 
wol immer nach der welschen quelle. 

Wo haben wir nun diese welsche quelle unseres Herbert 
zu suchen? Ohne zweifei ist sie eine poetische^ das zeigen uns 
die Worte, mit welchen er, gleich wie Veldeck auf sein romani- 
sches gedieht {En. 1250. S125. 1865. 10225.), auf dieselbe hin- 
weist: alfus Taget uns da|Jiet (v. 1724. S162.). Zunächst wäre 
an den trouväre Benoit de Sainte-More^ den bekannten 
Verfasser der normandischen reimchrmik zu denken^ der um die 
mitte des zwölften Jahrhunderts -den trojanischen krieg nach 
Dares und Dictys in franzosischen versen besang. Nach dem 


* DietffB Creten$is sive Lueü S^timii epkemeridoM heUi TVoJani libri 
VI od optimor. libror, fidem reeetu. etc, Andr. Dederieh. Bomnas 1683. 
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»u urtheileUi was wir^ in^ermangehmg einer genaueren einsieht 
der bandschriflen dießes noch ungedruckien gedichtes ♦, aus 
den allgemeinen angaben der hiatoire liltdraire (vol. XIIl^ 
p. 424 — 28) und einiger anderer werke ** über den inhalt die- 
eee gedichlea bekannt wurde ^ stimmt zwar daeselbe im gange 
der er Zählung mit unserem Herbort über ein ^ allein die gleich 
im anfange stehende Verwechselung des Pelias mit Peleus^ 
durch welche auch Thetis und Achilles in die geschichtß ver- 
flochten werden^ und die wir bei Herbort ^.übereinstimmend mit 
unserem Dares^ nicht finden (s. die anm. zu v. 100), läfst auf 
eine andere unverderbte .^ vielleicht noch frühere .^ doch ganz 
ähnliche bearbeitung schlief sen .t' obgleich Benoit von sich sagt^ 
dafs er die noch wenig bekannte geschickte des trojanischen 
krieges neu hervorrufe. *** 

Grofser als bei Herbort zeigt eich die Übereinstimmung mit 
diesem französischen gedichte bei dem werke des Guido de 
Columnuy richter zu Messana^ der im Jahre 1281 eine ge- 
sddchte des trqfanischen krieges in barbarischem latein schrieb. 
Als seine queüen nennt er Dares und Dictys^ die er^ als theil- 
nehmer am trojanischen kriege selbst^ für die glaubwürdigsten 


* Die königliche hibUothek zu Paris hesitxt wenigstens drei nutnuseripie 
(mih T189. 7624. 7595J von dem tri^aniachen kriege des Benoit^ eine an- 
dere findet sieh in der k. k. hofbibliethek bu Wien Xnro. 2571^. Eine zu 
erwartende bestimmte entscheidung durch die h'eantwortung der von mir an 
ersterem orte gethanen anfragen über einzelne theile der handschrift werde 
ich später mitzutheilcn gelegenheit haben. 

** De la Rue, essoie sur les bardesy les Jongleurs et les treuvers nor- 
ssends et anglo-normandSf tome II, p. 200 — 205. 
Dunlopy history of fiction, 11^ 108 jf. 
TVarton^ history of english poetry, /, 136. 
Turner, history of England, IV, 290—92. 

Mimoires de la sociit4 des antiquaires de la Normandie, II, 396— 9T. 
Les poites fran^ais depuis le xm^^ eUcle, tome 11, 101-2. 
*** Ceste estorie ne est pas usie, 
iV'efi gaires leus non est trovie; 
Ja retreite h'en fast encore 
Miß B4nevois de Sainte - More 
LA retreite, faite 4 dite 
Et ä see mains Va tote escrite. (Bist liit4r, IUI, 425.) 
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vor Homer ^ Virgil u. a. hält. Es ist wichtige darüber seine 
eigenen worte aus der einleitung zu seinem werke zu verneh- 
men : Nonnulli enim jam istius historiae poetice alludendo veri- 
tatem ipsius in figurata commenta quibusdam fictionibus frans- 
sumserunt^ ut non vera^ quae scripserunt^ viderentur audienti- 
bus perscripsisse ^ sed potius fabulosa. Inter quos suis diebus 
masimae auctoritatis Homerus apud Graecos efus historiae pu- 
ram et simplicem veritatem in versuta vestigia variavit^ fingens 
multa^ quae non fuerunt^ et^ quae fuerunt^ aliter iransfor- 
fnando. Introdusit enim^ deos^ quos coluit antiqua gentilitas^ 
impugnasse Trojanos^ et cum eis fuisse^ velut vwentes homines^ 
debellatos. Cujus errorem postmodo poetae curiosius insecuti^ 
ut darent intelligi^ non sobim Homerum fuisse fictionum au- 
ctorem^ multa deludia scribere praesumserunt in libris eorum. 
Unde Ovidius Sulmonensis prodigo stilo in multis libris suis 
utrumque contexuit. j4ddidit enim multa commenta commentis^ 
intermixtim veritatem etiam non obmittens. Virgilius etiam in 
opere suo Eneidos^ licet semper pro majori parte gesta Troja-^ 
norum^ cum de eis tetigit^ sub veritatis luce narravit^ ab Ho- 
meri tamen fictionibus noluit in aliquibus abstinere. Sed ut 
fidplium ipsius historiae vera scribentium scripta apud occiden- 
tales omni tempore futuro vigeant succesive ad utilitatem eo- 
rum^ praecipue qui grammaticam legunt^ ut separare sciant 
verum a falso de his^ quae de dicta historia in libris gramma- 
iicaUbus sunt scripta: ea^ quae per Ditem Graecum et Phri- 
gium Daretem^ qui tempore Trojani belli continue in eorum 
exercitibus fuere praesentes^ et herum ^ quae videre^ fuerunt 
fidelissimi relatores^ in praesentem libellum per me judicem 
Guidonem de Columna Messana transsumta legentur^ prout in 
duobus libris eorum inscriptum quasi una vocis consonantia in- 
ventum est Athenis, Quamquam autem hos libellos quidam 
Romanus^ Cornelius nomine^ Sallustii magni nepos^ in latinam 
transferre curaverit^ tamen dum laboraret nimium brevis esse^ 
particularia historiae ipsius^ quae magis possuni aüicere animos 
auditorum^ praenimia brevitate indecenter omisit. In hac igitur 
Serie libelli totum invenietur insoriptum^ quod de tota historia 
universaliter et particulariter gestum fiiit. etc. 
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Diese anfeindung des Homer ^ die bei Guido in seinem 
werke selbst {anm. zu v. 18221: 18281.) wiederkehrt^ findet 
sich auch (nach de la Rue^ ä. a, o.) bei Benoit^ der dem Ho- 
mer alle glaubwärdigkeit abspricht^ und ihm das von Cornelius 
wieder aufgefundene werk des Dares vorzieht. 

Mit Guido stimmt nicht nur unser Herbort in der anläge 
der ganzen erzählung^ wie in den einzelnen ereignissen auffal- 
lend überein ^ wie wir häufig in den anmerkungen zu zeigen 
gelegenheit haben werden^ sondern auch (nach Turnerj u, an- 
derer Zeugnissen a. a. o.) das eben besprochene gedieht des Be- 
noit^ so dafs Turner in diesem die quelle des Guido oder für 
beide eine gemeinschaftliche annehmen zu müssen glaubt. 

Guido beginnt seine geschichte mit der eroberung des gol- 
denen vliefses und führt sie bis zum tode des Ulysses: ebenso 
Herbort und auch Benoit^ nach dem Zeugnisse der histoire lit- 
tär. (JT///, 426.)i ^o ich jedoch an der richtigkeit der angäbe^ 
dafs Achilles als Unternehmer des Argonautenzuges genannt 
werde ^ zweifeln mochte, Sie ist wahrscheinlich aus einer nur 
oberflächlichen ansieht des manuscriptes entstanden^ für welche 
eine gleich darauf folgende angäbe einen bestimmteren beweis 
gibt. Obgleich nämlich Benoit (wie Herbort) gleich im ein- 
gange die lateinische Übersetzung des Dares durch Coimelius 
seine quelle nennt , und gewifs auch in der folge (wie unser 
dichter) mehrmals sich auf ihn beruft , so heifst es doch in der 
histoire litt. (a. a. o.), ^^Dictys beginne seine erzählung 
mit der eroberung des vliefses und endige mit dem tode 
des Ulysses; Benoit befolge denselben gang und nenne 
den namen Dietys mekrmals.^^ Dies beruht wol auf einem fal- 
schen Schlüsse aus BenoiVs werk auf das des Dietys. Unser 
Dietys^ nämlich der lateinische des Lucius Severus^ endigt zwar 
mit dem tode des Ulysses^ allein von dem Argonautenzuge ist 
in demselben gar keine rede; diesen finden wir gerade nur bei 
Dares. Die stelle nun^ welche uns dort beweisen soll^ dafs 
Benoit dem Dietys in seiner ganzen erzählung folge ^ ist ge- 
rade diejenige^ in welcher er, wie schon aus den Worten selbst 
hervorgeht^ seiner zum erst^ male gedenkt^ weil er sich nun 
an ihn immer näher anschliefst. Wir können diese stelle ganz 
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genau mit der sclum oben erwähnten bei Herbort (vers 14938 
ff.) vergleichen^ sie lautet; 

Riches Chevaliers fu Dictis 

^t clerc savies et hien apria^ 

Et si en tous de grant m4moire (MoH por ettait de hfm mem.) 

Come Daircs escrii Vestoire 

eist fu defors (Dihors eatoit) en Vost gre^oiSf 

Chevaliers savies et cortois, 

Les Oeuvres si com il le (les) soit 

Mist en escrit st com meus poit (M, e. e. au miel» qü'U pot} 

Jcist Dictis nos fait certains 

Savoir liqcus des citoiains (Por voir liquex des Trotens) 

Porparlerent laXles) tratson^ 

Et comment le Palladion 

f^st dou (Fu deV) temple Minerve enblez 

fit as Gre^ois defors (dehors) livrez. etc, etc. 

Bei Guido finden wir bei dem übergange zur belagerung 
der Stadt keine erwähnung des Bictys^ denn er hat ihn schon 
in der einleitung^ wie wir oben gesehen haben ^ als seine quelle 
angegeben^ und kömmt auch am Schlüsse seiner geschickte^ nach 
dem tode des Ulysses^ auf ihn zurück mit den etwas verwirrten 
Worten : {Et in hoc loco Bares praesenti operi finem fedt sicut 
et Cornelius) reliqua ergo sunt de libro Bilis^ licet Bares in 
captione Trojae operi suo finem fecerit , qui postea in libro suo 
nUerius non processit; reliqua vero sunt de libro Bitis ipsius 
usque ad finem^ qui integre facere voluit opus suum. Et ideo^ 
si quid huic operi superadditum inveniatur^ credendum est^ non 
esse de veritate operis ipsius^ sed de operis fidione. Verum-- 
tamen Bares et Bitis ^ qui tempore ipsius Trojani belli in ^so 
hello fuere praesentes^ ifi compositione operum eorum inventi 
sunt pro majori parte concordes et in paucis invenU sunt dis- 
Cordes. — Unmittelbar auf diesen schlufs folgt noch die angäbe 
einiger Verschiedenheiten in der erzählung des Bictys und des 
Bares ^ dann (nach Bares) die angäbe der dauer des krieges^ 
u. a, und die namen der vorsniglichsten vor Troja gefallenen 
Helden» Ber nun folgenden epitaphien des Hector und des 
Achilles wird in den anmerkungen (zu v. 10820 — 20 u. 18780) 
gedacht^ an sie schliefst sich >Bine deploratio Trojae an; 
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Fae tibif Troja^ peria! jam non mihi Troja viderig, 

Jam^ jam bohua erU pascua lustraferia. 
Causa rei talis meretrix fuit exitialh, 

Femina fatalis, femina foeta malis. 

Den beachlufs macht ein epilog Guido* s: 

Et ego Guido de Columna^ judex de Messana^ praedictum 
Ditem Graecum in omnibua sum secutus * pro eo, quod 
ipse Dites perfeeium et completum fecit in omnihus opus auum^ 
ad literarum videlicet solatium^ ut veram notitiam habeant 
praeaentis historiae et ut magis delectentur in ipsa; et ego 
hisloriam ipaam omassem dictamine pulchriori per ampUores 
metaphoraa et colores et per tranagressiones occurentea^ quae 
ipaiua dictaminia aunt picturae: aed terrilua ex magnitudine 
operia^ ne^ dum occaaione magia ornati dictaminia opua ipaum 
longa narratione protraherem tempore longiori^ infra cujua tem- 
paria longitudinem aliqua mihi auperveniaaent incommoda^ prout 
est fragilitatia humanae^ propter quod ceaaaaaem ab opere^ et 
opua ipaum auum non perveniaaet ad fmem^ utpote aui carena 
heneficio complementi: in tantum inatiti^ apiritua aancti gratia 
miniatrante^ quod infra trea menaea^ a quinta decima videlicet 
menaia aeptembria primae indictionia uaque ad viceaimam quin- 
tarn menaia novembria proxime äubaequeniia ^ optta ipaum in to- 
tum per me perfectum extitit et completum^ licet longo ante^ 
ad instantiam domini Mathei de Porta ^ venerabilia Salernitani 
QTchiepiacopi ^ mägnae acientiae viri^ de praeaenti opere compo- 
suerim primum librum tantum et non plua. Nam ipao . poat 
modum aublato de medio^ qui condendi a me praeaena opua 
mihi erat atimulua et inatinctua^ ab ipaiua operia peraecutione 
cesaavi^ cum non eaaet^ cui de hoc placere merito potuiaaem. 
Conaideravi tamen defectum magnorum auctorum^ videlicet Fir- 
^if, Vvidii et Homeri^ qui in exprimenda veritate Trojani ca- 
ma nimium defecerunt^ quamvia eorum opera contexuerint aive 
tractaverint aecundum fabulaa antiquorum^ aive aecundum apo- 
logoa in atilo nimium glorioao et apecialiter ille aummua poeta- 
rum^ Virgiliua^ quem nihil latuit^ ne ejua veritaa incognita re- 


* Autk hier spriihi aich O. 9ehr ssw4ideutig aus; da$ in omnibuw iti 
nur avf den leisten ihdl der erzählun^ su beziehen^ 
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maneret ad praesentia operis perfectionem^ efficaciter et fide- 
Hier laboravu 

Factum est praesens opus a judice Guidone de Messana^ 
anno dominicae incarnationis millesimo ducentesimo octuagesimo 
septimo^ ejusdem primae indictionis. — 

Ich habe mich darum bei Guido länger aufhalten zu müs- 
sen geglaubt '^'^ weil wir bei ihm^ wie gesagt^ die gräfste Über- 
einstimmung mit Herbort* s gedichte finden^ so dafs ßtr beide 
mit ziemlicher gewifsheit dieselbe quelle vorausgesetzt werden 
darf. Mehr noch wird sich dies in den anmerkungen zeigen^ 
wo die zu vergleichenden stellen^ ungeändert in ihrem barbari- 
schen latein^ häufig beigefügt sind. Die wenigen abweichungen 
aber^ welche hie und da zwischen Guido und Herbort statt fin- 
den^ lassen sich gerade dadurch am leichtesten erklären^ dafs^ 
wie auch Herbort sagt^ nicht jenes lateinische buch (des Cor- 
nelius) selbst^ sondern erst eine welsche bearbeitung desselben 
unserem gedichte zu gründe liegt. Dafs diese welsche poeti- 
sche bearbeitung das besprochene gedieht des Benoit oder besser 
ein älteres^ ihm ganz ähnliches sei^ wird aus dem gesagten 
höchst wahrscheinlich; eine genauere vergleichung mit den 
handschriften wird entscheiden. Vor allem möchte dabei eine 
stelle des Herbort besondere beachtung verdienen^ von der wir 
mit gewifsheit sßgen können^ dafs er sie aus seinem originale 
entnommen^ weil er nur mit Widerwillen an die ihm schwierige 
Übersetzung derselben geht. Ich meine jenen geographischen 
excurs (vers 14150 — 300), der aus der kosmographie des Ju- 
k.vv«. Uus Honorius entlehnt ist^ bei Guido aber sich nicht findet^ 
noch von ihm als übergangen angedeutet wird. Er müfste 
demnach erst ein - zusatz des französischen bearbeiters sein. 
Dieselbe stelle^ verbunden mit manchen anderen^ kann uns zu- 
gleich den deutlichsten beweis geben ^ dafs Herbort mit der 
gröfsten treue seinem welschen buche folgte.^ von dem er nichts^ 
selbst wenn es ihm überflüssig schien und bei der Übersetzung; 


* Veber Guido de Columna vergleiche man eine ahhandlung in den 
noiices ei exiraita des manuscr. de la hiblUfth^que du roi^ tome U, p. 
281 etc. 
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mühe machte^ wegzulassen^ noch ihm etwas zuzusetzen wagte^ 
ohne es anzudeuten^ dafs er darin von seinem originale abge- 
wichen sei. 

Zum Schlüsse möge hier noch eine stelle aus Benoit mit 
Gnido^s und Herborf s worten zusammengestellt werden. Sie 
schildert den eintritt des frühlings beim zuge des Hercules ge- 
gen Laomedon: 

Quant vint el iems, que vera devisey 

Que herhe us point en la rise, 

Lorque florissent le ramel 

E doucement chanten oisel, 

Merle tnavins et loriol 

Estoumel e roesignolf 

La hlgncheßors part en Vespine 

E reverdoie la gaudine, 

Quant le tems e dou e aouess 

Lwr partirent del port les nes ( Turner j a. a. o.) 

Guido^ nach seiner gewohnlichen Weitschweifigkeit: 
Tempus autem erat^ quo sol^ maturans sub oblique zodiad 
drmlo cursum suum\ sub signo iam intraverat arietisy in quo^ 
noctium spatio aequato diebus^ celebratur aequinoctium primi 
veris^ tunc^ cum incipit tempus blandiri mortalibus in aeris se^^ 
rertitate intentis^ tunc^ cum dissolutis nivibus molliter flantes 
zephyri crispant aquas^ tunc^ cum fontes in ampullulas tenues 
scaturisant^ tufic^ cum ad summitates arborum et ramorum hu- 
ndditates ex terrae gremio exhalantes excoluntur in eis^ quare 
infuscant semina^ crescunt segetes^ virent prata^ variorum flo- 
mm coloribus ilkistrata^ tunc^ cum induuntur renovatis frondi- 
bus urbares circum quaque^ tunc^ cum ornatur terra graminibus^ 
eantant volucres et in dulcis harmoniae modulamine citharisant^ 
iunc quasi medium mensis apriUs efßuxerat^ cum mare^ cervi- 
cosa fluctuatione laxata^ jam undas aequaverat factum aequor: 
iunc praedicti reges Jason et Hercules cum eorum navibus par- 
tum intrant» 

Bei Herbort vergleiche damit die kürzere Schilderung vers 
1233— -42. Guido hat überhaupt die erzählung in demselben 
Verhältnisse zu Benoit erweitert^ wie sie Herbort abkürzte und 
gedrängt darstellt^ was sich schon aus der angäbe de la Bue*8 
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ergibt^ nach welchem dete französische gedichi an 80,000 verse 
enthält^ also fast das doppelte von Herborf s gedieht und ^autn 
die hälfte von Guido' s prosa. 

in. Spätere bearbeitungen des trojanischen krieges. 
Mit übergehung des an Dares sich anschliefsenden lateini- 
schen gedichtes des Iscanus^ der deutschen poetischen bearbei- 
tungen des trojanischen krieges von Konrad von Würzburg und 
in den weltchroniken von Enenhel und Rudolfe ebenso der pro- 
saischen Übersetzung des Heinrich von Braunschweig^ die theils 
unserer Untersuchung zu ferne liegen^ theils an einem anderen 
orte in der folge ausführlicher behandelt werden sollen *^ rich- 
ten wir jetzt nur noch einige blicke auf die unserem Herbort 
näher verwandten späteren prosaischen geschichten des trojani- 
schen krieges. 

Auf einige bedeutende irrthümer^ in welchen herr Dederich^ 
der neueste herausgeber des Dictys und Dares ^ befangen ist 
und die ihn zu manchen falschen ansichten über diese fährten^ 
mufs jedoch hier noch hingewiesen werden, Ihre berichtigung 
ergibt sich leicht aus dem bisher gesagten. In der einleitung 
zum^ Dictys p, XXIII, stellt er 1) unseren Her bort und den 
Konrad von Würzburg mit dem viel späteren Hans Yair von 
Nordlingen zusammen in das 14 jh. Wahrscheinlich ist hr. 
Dederich durch die angäbe des alters der uns von diesen ge- 
dichten erhaltenen handschriften (im literar, grundrisse v, Ha- 
gen u, Büsching) zu diesem irrthume verleitet worden; 

2) glaubt er aus dem von ihm benutzten Heinrich von 
Bratmschweijg (verführt durch eine unrichtige angäbe im ge- 
nannten grundrisse^ s, 543 und durch den in fast allen bear- 
beitungen des trojanischen krieges übereinstimmend aus Dictys 
entnommenen schlufs) auch auf den inhalt unseres Herbort und 
noch mehr des^ von ihm leider unberücksichtigt gelassenen 


* Eine kritisehe ausgäbe des trojanischen krieges von Eonrad von 
Würzburg ifl von mir bereits begonnen; allein dieses grofse gedickt ent- 
hält so manche durch bisher unbekannte hss, zu ergänzende lacken, und 
ich bitte daher alle freunde der altdeutschen Uteratury meine aufmerksam- 
keU auf new qudban für unseren Konrad gütigst hinUnhen zu woUen, 
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Guido de Cotumna * schließen sas können. AUein schon der 
von ihm selbst {adnotaL in Daretem p.' ^2 — 46) mitgetheiUe 
anfang jenes buches von Heinrich v. Br, und viele andere stel- 
len desselben hätten zeigen können^ wie dieser bearbeiter im / 
ersten theile einer von Dares verschiedenen (eng an Konrad von / 
Wür^burg sich anschliefsenden) quelle folgte^ wenn nicht herr 
Dederich^ wunderlich genüge alle jene abweichungen der nach* 
lässigkeit und neuerungssucht eines deutschen zugerechnet 
hätte; 

3) Eben so wird die annähme (praef. zum Dares p. VI\ 
dafs sitA bei Heinrich von Br. das älteste zeugnifs für den 
PieudocomeUus^ als Verfasser unseres lateinischen Dares^ finde^ 
nicht blofs durch Guido ^ Konrad v. W. und Herbort aus dem 
dreizehnten^ sondern auch durch Benoit aus dem Itjahrh,^ die 
sämmtlich auf jenen Cornelius sich berufen^ widerlegt^ und ge- 
wifs sind noch ältere Zeugnisse^ wenigstens in der latein. quelle 
des Benoit^ anzunehmen. 

Mehr als Dares und Dictgs selbst ** fand im mittelaUer 
das werk des Guido beifall und war in kurzer zeit in allen 
europäischen sprachen verbreitet. So konnte es denn au^ in 
ißutschland nicht an Obersetzungen desselben fehlen. Die am 
weitesten verbreitete ist die des Hans Yair^ von^^ordNngen Mcui/c J, 
{vom jähr 1802), die sich handschriftlich zu München und Ko- ^ ^^^/ 
htrg befindet, lieber die Münchener hs. hat Hardt im Bragur 


* Gewifs würde die Georgia Augusta von dem für herm Dederich so 
msugängUchen Guido aus sieben alten drucken (zwei in foL ohne J, u. o, ; 
emer in 4. ohne J. ti. o.; dann.* 1487. o. o. fol.; Argenior. 1486. /ol.,* ibid, 
14fl9. foh; ibid. 1494 fol,) gern einen nUtgetheiH haben, — 

*' Von einer dpOsehen Ü bersetzung desDitys und Dares ist mir nur 
an später druck vom J, 1540 bekannt^ welcher beide zusainmen nach einer 
wörtlichen Übertragung enthält: WahrhaiFtige Hißori vnd befchreibang 
TOD dem trojanifchen krieg, md zerßorung der Hat Troie, durch die 
hockgeacfaten gefchichtfcbreiber, Dictyn Cretenfem, ^fi Darem Phry- 
giaiDy erßlich in griecliifcher fprach befchribe, dar nach Latein, tH 
jetmnd newlich durch Marcum Tatinm etc. aufs de Latein ins Tentfch 
Terwandelt, vormals nie gefehen, mit durchaufs fchonen Figuren go- 
zieret. MDXL. Am ende: Gedruckt Tu'd volendet inn der kayferl. 
Statt J^igtgmg^ dordi Haynrich Stagoer, Am XIUII tag Aprilis des 
MDXXXX Jars. 
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/r, 2, 189 — 90. einige angaben mitgetheilt^ die JMurger möge 
hier eine kurae beachreibung finden. Sie ist eine toertklose pa- 
pierhs, in folio aus dem 16ten jahrh* Im anfange fünf perga- 
mentblätter^ etwas breiter als das papier und darum eingeschla- 
gen. Blatt 1., anfangs unbeschrieben^ enthält jetzt ^ von sehr 
später hand^ fragftück auTj^ hn. D. L. {Dr. Luther's) predigten 
etc. blatt 2 — 5. hie hebt Och an das Regifter des puchs Troj. 
Das bte bl. ist unvollständig. Blatt 1 der trojan. geschickte 
selbst fehlt u. bl. 2. beginnt erst mit der erxählung von könig 
Oetes und seinem schätze. Der schlufs stimmt ganz mit jener 
mittheilung Hardt*s über ein ^ er endigt nämlich die geschickte 
mit der Zerstörung der Stadt ; die heimkehr der griechen fehlt. 
In dieser hs. wird der name des Hans Yair nicht genahni. 
Nach dem trojanischen kriege y welcher etwa die ersten hundert 
blätter umfafst^ folgt: das puch Johan von MontaviUa des rit- 
ters; — die hyrtorie des grofsen keyfer Karls des heiligen und 
einige andere kleinere stücke^ sämmtUch in prosa, meist mit 
einem pergamentblatte und verzierter initiale beginnend. 

lieber einige andere prosaische handschriften des trojani- 
schen krieges zu Gotha ^ Breslau., Ulm {s. grundrifs s. 6M — 
44), Giefsen (s. Gervinus nationallit. 11^ 287), IFien (s. Lam- 
bec. 11^ 948) wage ich^ in ermangelung einer genaueren ein- 
sieht derselben^ zwischen Hans Yair und Heinrich v. Braun" 
schweig (handschriftl. zu Bonn^ Liegnitz^ Berlin) nicht zu ent- 
scheiden. 

Bald nach der erfindung der buchdruckerkunst wurde die 
^' Übersetzung des Yair in vielen ausgaben verbreitet^ doch ohne 
des Verfassers namen und immer mit einigen abänderungen und 
Zusätzen. Namentlich wird bei den meisten im anfange die 
fortsetzung der erzählung von Medea^ ihrer räche an Pelias und 
Jason ^ des Paris und des Achilles Jugendgeschichte eingescho- 
ben^ am endcy nachdem die erzählung mit den werten des Yair 
abgeschlossen ist^ werden noch einige abschnitte aus dem letz- 
ten theile des Guido über die heimkehr der griechen^ doch be^ 
deutend abgekürzt^ u. a. m. angehängt. An JUe stelle von 
Guido' s einleiiung und epilog ist eine moralische betrachtung 
getreten. 
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Ueber die ältesten dieser drucke vergleiche man v. der 
Hagen' 8 und Büsching's Uterar • grundrifs s. 218 — 19. u. 5M. ♦ 
Theils wegen ihrer kürzeren erzähUing^ theils um merkwürXge 
proben aus denselben mitsutheilen^ werden in den anmerkungen 
mweilen Guido* s warte sowohl nach diesen alten drucken (A.), 
als nach jener koburger hs. (Cod. Cob.) angeführt werden» 

Eine neuere bearbeitung des trojanischen krieges hält sich 
streng an Guido* s werk: 

HiTtorifche, warhaffte und eigentliche befcfareibung von der 
alten und in aller weit berühmbten ftatt Troja, jrefr erften zer- 
ftorung, wider erbawung, ynnd endtlichen underg^ng , aufs des 
Daretis Fhrygil, ynd Dietis Cretenfis fchrifften zufammen gezogen. 
Sampt einem anhang, was nach der felben zerftörung den Grie- 
chen in ihrem abzug Tor glück vnd ynglück zu geftanden, und 
wie ein vbel nach dem andern geftrafft worden. Alles zur not- 
torftigen lehr Tud erinnerung, auch fonften fehr luftig und ah- 
mühtig zu lefen, erftlich Tor drey hundert jähren in latein be- 
fchrieben diurch den hochgelehrten fürtreffiichen herrn Guidonem 
de Columna, richtern zu Meffan, vnd hernach durch Dauid För- 
ter verteutfcht im 1508 jähr. Dergleichen Tor niemals, in teut- 
fcfaer fprach in truck aufsgangen. Getruckt zu Bafel durch Job. 
Schröter. 1612. 

IF. Die handschrifi. 
Die einzige^ bis jetzt uns bekannt gewordene handschrift 
des trojanischen krieges von Herbort befindet sich gegenwärtig 
in Heidelberg und gehörte schon zu der alten pfälzischen biblio- 
thek. Noch zur zeit der vatikanischen gefangenschaft der pf äl- 
ter handschriften wurde durch Glöckl^s mittheilung (in v. der 
HagerCs Uterar. grundr. s. 218 u. 542.) auf unseren Herbort 
(ttrfmerksam gemacht^ allein nach der rückkehr derselben in die 
heimath verschwand er aus dem Verzeichnisse der zurückgege- 
benen handschriften in fFilken's geschichte der heidelberg. bü- 
chersammlungen {Heidelb, 1817). Auffallend ist dort {seile 
M8. /. nro. 368) Herbarts gedieht als der erste ^ vorher unbe- 


* Die Georgia Augusta besitzt folgende: Augsp, 1488 fol, Strash. 
1510. foL Frankf. 1573. 8. und die ausgäbe des David Förter, Basel 1612. 
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kannte theü der MSneit van Feldeck ^ die sich mit ihm in dem- 
selben einbände befindet^ angesehen tüorden^ und weder die 
ganz verschiedene hand^ van welcher letztere geschrieben ist^ 
nach die auffallenden schlufswarte des ersteren (Dar nach be- 
grup man e^ zu fante Burchart) konnten diesen irrthum verhin- 
dern. 

Diese handschrift trägt auf der rückseite des einbandes die 
alte auf Schrift: Poema Heroiicum in lavdem virorrm iil?(trTm, und 
eine neue: Herfoort t. Frlslar trojinifcher krieg. Heinrich t. 
Veideldn Eneit Im ganzen enthält sie 208 pergamentblätte^ 
in guarty van denen Herbart' s gedieht die ersten 110 ausfällt. 
Auf blatt 120 beginnt dann unmittelbar VeldeeVs Eneit. — 
Herbart besteht aus 15, am ende bezeichneten lagen^ deren jede 
8, die letzte nur 1 blätter enthält. Die blätter sind in gespal- 
tenen columnen beschrieben^ deren jede S8, bei grofseren ini- 
tialen nur 36 — 37 Uniirte zeilen enthält. Der anfangsbuch- 
stabe einer jeden zeile ist rath durchstrichen^ der eines neuen 
absatzes abwechselnd mit rother oder blauer färbe geschrieben. 
Das gedickt war ursprünglich in distinctiones abgetheilt^ deren 
angäbe nur ein mal (vers 10420) im teste selbst^ gewöhnlich^ 
doch nidit immer ^ am rande steht. Sie sind auch an der 
grofseren^ mit rath und blau verzierten initiale zu erkennen; 
doch auch diese ist zuweilen {v. 4620. 13141.) vom Schreiber 
vergessen worden. 

Aufser einigen kleineren lüeken van einzelnen zeilen ist 
auf blatt 75 a. b. ein leerer räum von 62 linirten ze ilen^ der 
sich vom anfange des blattes bis in die mitte von calumne b 
erstreckt. Auf der ersten linie ist eine alte Überschrift Bene- 
dicrone etc. halb ausgewischt. 

Die schriftzüge sind im allgemeinen deutlich; nur cjmdt 
sind in der form meist gar nicht unterschieden. Sie zeugen für 
dasselbe alter der handschrift^ welches uns der Schreiber selbst 
in den von ihm unmittelbar dem gedickte angereiheten versen 
bestimmter angibt: 

Hie nach mac man lefen 
Wer der in gewefen 
Der diz buch fcriben ii6| 
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Wilhelm tö Kyerwilre er liie| 

Vfi was ein begebe man ^ 5 

Den abit^den er truc an ^ 

Was ein mantel wi| tA rein 

Dar Tffe ein cruce klein 

In fwarzer varwe gedar 

Mochte man wol nemS war 10 

Wer e| wolte an im fehowcn I19<* 

E| were man oder frowe 

Er was eii bmder f tutfche ordö 

Duch got was er begebe worde 

Durch den er ooch die werlt lie| 15 

Do er diz buch fcribe hie| 

Das was al yur war 

Vö gotes geburt dnizehenhüdert iar .^^^ 

Vfi 1 dem dri_:?:ü driigeße darnach 

Zv wirtgebury^ da| gefchach 20 

Da| diz buch gefcribS wart fam 

Des felbe iars ßarp bifTchof wolfram 

Der war gebom vö grumbach 

Des telhe iars ein wüder gefchach 

Zt franke in dem lande 25 

Da| man wite erkande 

Wer e| gefach oder Ternam 

E| were frowe oder man 

Der hette e| vur ein wüder gro| 

Wenic ieman des yerdro| 30 

Als ich mit warheit wil gehe (jehe) 

Er wolte da| wunder fehen 

In de dorf zt heitiyfnelt e| erginc 

Da| ein frowe ein kint enphinc 

Def fi ZV rechter zit genas 35 

Do da| kint gebom was • 

Do hette e| zwei gro):}e houbet* 

Da| eine was betoubet 

Alfo da| e) was tot 

Da| ander hette deheine not 40 


» ein begeben man, ein dem geistlichen stände angehöriger, der 
tieft der weit begehen hat (Schsensp. U, 22. /, 26.), auf die freuden y 
der weit ver ticktet hat; vrgh v, 14. 

« den abit (habit), den er truoc an für der abit, nach einer ge- 
wöhnlichen mhd, attraction; s» die anm. zum Iw. 6722 und zum Herb. 
7398. Ein umgekehrter fall wäre Alex, 3032. vnde newolden niet befdn y 
d^ mort, den da was gefchdn. ^ 


Swer filier Icmfeiiieifftorm /oi.l> 

Der hat gewalt an finer lift 

Der kau fi bekeren 

Minren Todmeteii 

Witen md ettgen - 5 

Kyrtzen Tud leDgea 

Des ift'der tii^tere 

Wife vnd gewtm 

Der fich £o Im« behuft 

Dt| er ane Tber mnt 10 

Siner kmfl liat geirrt 

Wene der Tngelerte ifk balt 

Vn wenet tö der waiAeit 

Da| er habe wifheit 

Dech irt er unbereitet 15. 

Swene in fin kwnSt leitet 

Tn er fich nicht beirare k&u 

Da| srhe ich an di bKadö mä 

Er engrilTe da er wec habe 

Ich denke des da^ er befnabe 20 

Der blinde fiht des weges niht 

Der gefehende dar ane fiht 

Beide fdiade Tnd fnunen 

Da er mit forge mrf Tb*kvmS 

Idi heilte die Tngelien bunt 25 

Die Icheden die geleiret fint 

Vö dem blinde fpreche ich me 

Wen da| ich itSbe ra^r^ e 

Dai ftnppe t| den ange lefen 

We wa ich i^ngere Mte wefö 30 

Wil ich da ander leren 

8o mTf man mir| Tericere 

Doch lere ich da| ioh.geleme 

Sie wonet entfamet gerne 

Vn des tu mgelich 35 

Sw€ne ieh lere fo lerne auch ieh 


CMichtes des wil ich nr phiegS 
Alfo faan ich felde gasen rege 
]^_iny|^ mir einzeln tropfe in 
Daf mir w^he Fol den fin i^ 40 
Vö fli^ Wirt der man gelart 
Der tropfe ill weidi der ftein ift 

hart 
Doch erhalt der tropfe dß ftein 
Vö and^ finer krefte dehein 
Gewalt . er an im ftellet 45 

Wen da| er dicke feilet 

Di| bndi in Mzoys vn walfeh 

Sin fnge ift gants yri ane falfch^ 

Zn kn«chen was fin erlte ftem 

In latin e| dannen quam 50 

Hine ift e^ an da| weUdfhe krme 

Da| han i^ aifo TomTmß 

Tares der äUer bellte • 

Den ftnrm tö troyge weite 

Wen er da mit was gewefen 55 

D« fereip in Tnlij in lefen f. ^vfv. 

Comelins den ftrit las 

Als er in kri«chi/k ge/<nibö wüf 

Als hat er in in| latm gekart 

Sit ift er tutfche Emge gelart 60 f 

Nach der fol idi wirken 

Wil ich die formö mevk% 

So mT| ich jri^nic fin 

Eine ift kri«chifch ein latin 

Vn des wellbhe baches ein G5 

Zwifchen den leftö fianö nnia 

Nim ich nv: den dritten 

Vfi folge im fo mitten 

Da| er min rechte gleite Ift 

An des tutfche bnches lift 70 

Nt hast e| ander Me 
-j 
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76 


IC 


Gemachet me ze ^dute 
Den irt e) vil wol gelange 
Sint e| aber vö drin zimgen 
Mit eime finne irt her gefcrib^ 
Des bin ich dar zv befchibe 
Da| ich R da^ fierde rat 
Da| ift rechte fTs beftat 
Sint ich von den drin qnam 
Da| mä mich zt de fierden nam 80 
Hat e| ein ander foUen bracht 
Als ich ZT dem fierde wart gedacht 
So zele man mich zr de fäfte rade 
Vn foume ich niht idi bin niht 

fohade 
Ish butre doch die ftra||en 
Die fie hant gela||e 
Maoigi rat ^e bane 
Vn ba^i^e mine ßsä dar ane 
Da) ich in bekere defte ha| 
Wen der ift. herte ynd la| 
loh wil in bigen ob loh kan 
Da) hi| d«r forfite hprmaa 
De r Lant gran e von d uringe lät 
Di| buch hat ira hergefant 
Der grane von Linin^^ 
Sol mir dar ane gdling^ ^ 
So lenge ich e| mit Wille niht 
Ich fpreoho Yö troyge da| Ueltt. 


86 


90 


95 


Ton krichö landen wiien was 
JBin krnSc der hie| peleas 100 

Edel TU rieh« 
Der lebete herliefe 
In bürge vn in lande 
Vö fpife TU Tö gewanden 
Was die volle in fime hofe 105 
Da| welfche bach tö des herre lobe 
Harte tU geferibS hat 
Da| Bttnem henen widerflat 
Weren alle tagende in ein 
Die die füne ie be(kshein itO 

Oder die menfche £• gewan 


Vn hette fle alle ein man 

Der niht trawen hette 

Der dachte mich Tnltet« 

Des enlobe ich fln niht 115 

Wen mit imtraw6 phliht 1<> 

Dirre TntrawS was gewon 

Umb fines br&der f&n 

Dem fromS ritter fime nefen 

Dem er ron rechte Tolde geb6 120 

Beide borge vod lant 

Im neher erbe niht was bekdt 

Er hette felbe deheine kint 

Als ir wol gehöret fint 

Derfelbe kmic peleas 125 

Der als Tngetrowe wai 
Hette eine broder Mi fifon 
Der hette eine fyn der hif Jafim 
Der was innc md hette togSt 
Wer da| iemS in der iogent 120 
Vö tngendö mochte wefi wis 
So was er gra vn gris 
In fime hertae bimie 
Er was vrom vö finC 
Br was zv gote reine 135 

Dem folke gar gonefaie 
Den arme zv gebene 
Sine geliehen ebene 
Sine vndertane otmvttg 
Sine Vbextg^eade hochmvtie 140 
Kindlich den landen 
Grimme den fwinden 
Ane_ wort fronte zv der tat 
Vnd mit den werte rat * 
Herte «v vngerete 'fyU^,^^^ ^ 146 
Zv dem gdobede ftete '^^^,hS^T^ 
Zv rechter gäbe milde 
Gefüge ZV dem fdnlde 
Sine finden efienbar 
Sine frondö ane var 150 

Gru^ram in der ftn^fe 
Vnd^vö gotem gela|}e 
Einfektc an der gebere 
ManicfaMe an der lere 


*) ZOO dem rat? IDber i$ rat ein adjeettvina? 
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KTofdc an ctem finne 2» 155 

Redelich an dem gwine 
i^njy Gehojßge «▼ der Wiffaeit 
Starg ZT der erbeit 
In Tertmc delicin fin fdionheit 
b was in Idt nifat zt ieit 160 
Noch fin Uep zv liep niht 
Ihf doch tU feite gefehlt 
Mit zrhte zr infte ▼& zv fpü 
Ob ich in ImrtzUche wil 
Leben fo het im got gegebö 165 
Tö allen togende ein edel lebö 
Da dehein lafler inne was 
D^Juinete^ Tat» peieas. 

I^em krnige was -vil Ieit 
Da$ Jafcfnes lop was breit 170 

Vö landen zv landen 
Tnd da| man erkaade 
Vber al ftae namö 
Auch hegende er fich fohame 
Da| man in lobete mere 175 

Ben in ^er des rldies ere 
Hette gepldoge manig« tag 
Vn er ef nie niht gephlac 
Aach forte er daf er ^eme 
Da| er im fehiere neme 180 

Harte fchedeliehe 
Sme gewalt vfi An riebe 
Berrmbe was fin gedanc 
Manige hrrtze iag tu lanc 
Wie er daf erdechte 185 

Da) em zrme tode brechte 

Peleas g^edachte auch mere 
Wie ein lant wete 
In eime Mfe rf dem met 
Harte Tefte Ton gewer 190 

E| was ein wol bewart lant 
Celchog was e| genant 
Da was ein Ctere inne ^ 

E gebreche »ir der finne 2^ 

£ ich wol gefagS Imide 195 

HHe e| Tm den flera flonde 
Sin fchepperwas tö golde 
Swer es gewinen wolde 
Her hette ideifo feftiS mvt 


So wol was e| behut 200 

Vö flange vft vö wurme 
D8| er e| kTnde erftTrme 
Swelich tugenthafter man 
Anderfwa den pris gewan 
Quam er dar er lac dar nider 205 
Vn quam nimer me wider 
Hie dachte er da| er fine nefe 
Fwrrate wolte da| iunge lebe 

HTach dile tage i Iprrzer zit 
Der kTnic gebot ein hochzit 210 
Zt pelopeae i finer ftat 
Jafone <Br dar krme bat 
Ercules mit im dar quam 
Kvne vn darzr freiffam 
Vö alfo groi|!|er /mnekeit 215 

Als ich iv da Tor han gefeit 
Da ich Tö Jafone gefproche han 
Da| mTget ir lühie Turltan 
So was er ferro ba| b^ant 
Er hette geuam durch die lant 220 
Vn hette in fine zitö 
Vil getan in flbiten 
Vil TÖ großer moJ^eit 
Da| im nimä wid'ltreit 

Die furfte dar quame 225 

Die die hochzit fumamö 
Die ich genene niht enkan 
Frauwe Tfi die dlnftman 
Quame alle fament dar 
Wol bereitet tu gar 290 

Zt behnrt tu zt ftrite 
Dar quame bi der zitö 
Sibenhüdert Tn auch me 2^ 

Ane die mit «lalone 
Vft mit ercule dem frnmö 2% 

Zt der hochzit wiur§ krme 
Sie hette Inte vil bracht 
In was beratet fibe nacht 
Harte tu tö fpife 
In aller bände wife 240 

So e| dem kTnige wol gezam 
Do man die tktlüche abe nam 
Vfi da| folc geftiUet was 
Do fprach der kvaic peieas 
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l€h bore fag€ e| fi ein lant 245 
Da| ift Colchos genät 
Ferre in einer mTre lit (Daf f ?) 
Wol gefeftent an alle ßt 
Da ift wüder inne 
Vö aller hande gewine 250 

Vn auch ein ding des ich ger 
Da| ift ein wüderlicher ftere 
Sin fchepper guldin ift 
Wol behut mit maniger lifl 
Vö maniger hande fache 255 

Vö flange rfi tö trachö 
Swa ich mir den fände 
Der in geumnnen kynde 
Dem gebe ich rö golde 
$wa| er de| habe wolde 260 

Zt hant nach difen werte 
Da Jafon di| gehorte 
Alfus entwurte er des 
Hort ir di| her Ercules 
Dife not die ift min 265 

Welt ir min gefeile fin 
So ift e| vnfer erbeit 
Ercules fprach ich bin bereit 
Wir fvln entfament hlne fam 
Got der mT||e tus bewam 270 
Vfi folde wir den tot dolen 
Wir fyllen hn de ftere hole 2^ 

Ho fante der hrnic peleas 
Zt gari da argos was 
Vn hi| da| man in ime gwan 275 
Der was ein g^t zimerman 
Er was auch der hefte 
Den man vr kriche weite 
Argus fan zv hone quam 
Als er die botfdiaft Tnmam 260 
Er ginc Tur den kvnic ftan 
Der kvnic enphinc in gru|f)un 
Er fprach Ant du nr bift krme 
Du mVft mir miner bete framö 
Da myft dich erbrnte 285 

Vü ein fchif bereiten 
So du aller fihrft mäht 
Da| es fi foUen bracht 
Mime nafcn Jafane 


In eime mande oder e 290 

Do entwurte im aigas 

Wie gebet ir mir den tag faa 

Er iflt ZT kurta tI geleit 

Doch fol e| werden iv bereit 

Sint ir e| hat gefprochen 29S 

Inwendic fier wophen 

Uen er begonde 

So er meifl konde 

Da| er e| geworhte in (der) sit 

Er machte e| lanc Tn wit 300 

Stare an den enden 

Mit fuge Tfi mil bend« 

Allenhaibe harte foft 

Da| im nichte» niht braft 

Bo da| fchif bereit wart 306 
Do bette fich lalft zt der fort 
Vn ercules der holt gemcit 
Mit guter gefelleCdiaft bereit 
So fie Re hefte fänden 
Vü erkifen kraden 310 

Da| fie waren deheiae aagö 3* 
Do hi|}en fie zt fchiffe trag« 
Maftboume Tn zTgefeil 
Dar ZT alles des ein teil 
Da| in fchiffe folte fin 315 

Frifch wa||er Tfi win 
Beide fleifch tu brot 
Vü fwa| in zt fuldier not 
leman Inrnde gewifen 
Sie name ir ifer Tfi ifen 320 

Harte gute farewerc 
Banir heim Tnd halfberg 
Sper philo Tnd fwert 
Des die ritterfehafi noch gert 
Des bette fie gefaget ir Tchar 325 
Sie wäre wol zt ftrite gar 
Vfi wol bereitet zt d>w«F 
lafon der gino an da| mer 
Sie folgete im aUe an dl Hat 
Halde er in da| fchif trat 330 

Mit den iTngdlngen 
Die mit im dar gingi 
Erculi fere liebö begsn 
Dat dem kindlfdiö ; 
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Sin imrt WM To faerte 335 

Zt fof getaner ferte 
Sie riffen den fcliifinäne 
V& hi^e &e leeren diftnne 

^ie name die rader i die hat 
¥n karte hin tv troyge läC 340 
In was ZT der ferte gach 
In quam eil» fT||e irint naeh 
Im fcfaiffen harte gnt 
Der warf fi durch def meret flut 
Kurte Ihellidie 345 

Zt troyge in da| riche 
Da Tai der kvnic Lilomedem 
Do hi| Ercnles Tn jafbn 
Ir regele ftriche abe 
Sie hett§ fände eine habe 3^ 350 
Bi eime wa|fer kleine 
Lnter vnd fil reine 
Frifch Tn gut in allen wi* 
£| was gehei|)€ fymois 
Do quame Re zt lande 355 

Tn hi^ Tf dem« fonde 
Breite Tfoer id daf feit 
Ir panelnn tu ir gezelt 
Vn ruwete alda Tf dem ftade 
An dee lantfolke« fchade» 360 

Sunder not Tfi klage 
VoUecliche zweine tage 
Mit frende Tn mit ioye 
Do wüderte die tö troyg^ 
Wa| folke« da| were 365 

Do quam in da| raere 
£} ift ercules tu Jafon 
Do dachte der kmic Laomedon 
Da| fie werS dar kTme 
Mer BT fohade den zt frume 370 

AI* er es gedacht hate 
Do ginc er zt rate 
Mit fine wifen manne 
Wie er fie breite dmne 
Ya fprach zt den er fuchte rat 375 
Nu fet wie di| ding gat 
Die krieche famt mit liftd 
Sie weneat da| wir iht wifite 
Tn fint mit rate her gefant 


Da| fie Turrate Tnfer lant 380 

In wes geleite fini Re hie 

TITir gefahe di| Tnbilde nie 

Noch fo gro||e kTndekeit 

Da| die herre ane geleit 

Alfos freneliche 365 

Farent in di| riche 

Heilet Re balde hine fam 

Tnd da| B^ anderfwa bewarn 

Der kTnic was des rates feo 3<^ 

Er dachte dem dinge wer alfo 390 

Eine ritter er do nam 
Der im zt böte wol gezam 
Gefpreche tu mit gute fiten 
Tnd gap un fiben km^pen (mite) 
Er fprach balde Tn gerade 395 
Ritet hin zt des meres ftade 
Tn faget den kri/cftenifche lute 
Da| ich in enpnten 
Da| Re hinne keren 
Mochte i| getnn mit eren 400 

Oder Tor hubifcheite 
Sint Ae ane geleite 
KTme fint iu di| Lant 
Des mochte werden üe gefchant 
Tnd quemd e| in grof^e not 405 
Der böte tet als er gebot 
Er reit hin Tf den ftat 
Die herren er allefament bat 
Da| fie Tumeme fine wort 
Tn faget in als er hette gehört 410 
Tö fines herren mTnde 
So er beft IcTude 

Ho Ercules die rede Temam 
Der zom im an fin herze kam 
Alfo T|)er ma||e gro| 415 

Da| im Tber fine äuge flo| 
Tö dem zorne der fffei| 
Sine zene er zt famne bei| 
Sine enge er Turkarte 
Da ramph fich fin fwarte 420 

Sin ftirne fich zt famne las 
Die wile im zo zorne was 
Do fprach er mit einer ftirae 
Harte hei| grimme (hei|grinune) 
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HERBORTS 


426 — 514 


Bin ich der wilen beftnnt 425 

Creberü den helle hunt 

Den ich in der helle fant 

Sint ich in do Tberwant d<^ 

Da| wil (ich) mime gote klänge 

Da| ich Tö fnfgetane saugen 430 

Höre dife mere 

Ich wolte (da| er waere) 

Mit mir nf dem felde 

E| qneme wok zt gelde 

Gefendet mich got wider 435 

Ich gefetze in alfo nider 

In fin felbet lande 

Da| er es gwinet fchande 

E| kvmet fillichte noch der tag 

Da| er es gelocke niht en mag 440 

So er e| gerne tete 

So wirt e| harte fpete 

Da| fwere ich im bi mime gote 

Snf Taget nwerme herre her böte 

Der böte reit tö danne 4I& 

Sie riffen den fchifmäne 

Vn hübe fich aber Tf den fe 

Ercnles mit lafone 

Vn ander ir gefinde 

Sie wurde tö eime winde 460 

Getribe hin in da| laut 

Da Re hine waren gefant 

Sint fle BT Tumame 
Da| fie ZT dem lande qoame 
Sie begunde deße mer gahen 455 
Do fahen fie eine ßat fian 
Da wonte der kmic Oertes 
Die fiat hi| iaconites 
Felle Tnd wol behnt 
Tiffe mit des meref flut 460 

AlTmbe heüo^ 
Mit mTren bef lof|en 
Geziret mit gezinne 
Da ßunde drizzic inne 
TTrme hoch tu wit 465 

Wol fefie in alle fit 
Sahen fi ein palas 4* 

Da der kTuic Tffe was 
Schone vfi reine 


Vö edeln mermdUleiae 470 

GTte kemenaten 

V| den fchiffe fie do träte 

Bälde fie fieh bereitte 

Die herren fleh kleitte 

Von fTlchem gewande 475 

So fie in kriche lande 

Vnnden da) befie 

Do taten an die gefie 

Phellil Tnd zindat 

Mit golde herte wol geaat 4ö0 

Samit Tn blialt 

Mit gefieine wol befialt 

AI Tmbe die nete 

Guldine drete 

Mit dem filber Tnder brite 465 

Die kleider wäre fo gofnite 

So da| ieglichme fnite 

Folgete da| golt mite 

Als man an deme fchrate 

Da| Wappen gefnite hate 490 

Airo ginc der borte Tm den raat 

Des was da| wappe wol bekät 

STlich waren ir kleit 

Do ginge die herren wol bereit 

Hin gegen dem burctore 495 

Die juncherre ginge Tore 

Die in trüge ir fwert 

Do ginge fie zt der üat wert 

Zt hant do quame mere 

Da| da komen were 500 

Ein Tolc harte wol getan 

Dafmere breitte fich fan 

Tber al da| lät qua do der fchal 
Sie liffe t| Tberal 
Entfament Tii fmder 505 

Sie nam grof wunder ^ 

Wer der herren werea 
Die mit fTlche eren 
Ware kome in dft| laut 
Sie engefahe nie Moh gewat 510 
^der an toarwe noch an fnite 
Des fo Tolgete fie in mite 
Durch ir gro||e fohonheit 
Ir glafi tA ir kleU 


515 — 604 


TROJjy. MRiEG. 


Was alle) in le^ 515 

Do käme Be %r de« kvidget hoae 
Die ritter gegen in gingö' 
Wol Ae fie enplüngen 
Herren r& die luiedite 
legeliche nadi Bme recbte 520 

Hern kmiige kamö nere 
Daf lafon Inmie were 
Da er an dem rate fa| 
Sinet rate« er nirgaf 
Tn fpranc Imlde Iiemnr 525 

Vfi engegent im in der tnr 
Vii- enpliinc fie nünedieiie 
Vb leitte &e iaabefUdie 
Tf fin fchon pdiae 
Dar nacli daf ir wirde wac 630 
Er fiUate Ae Tf die benke 
¥b kt| den lienren f d^nke 
Nadi fineg landet fitte 
¥nd ftrefte fie tu fragete damitte 
Was ir gewerp were 536 

Tn Ibget in fine mere 
Beide vbel vnd got 
Ale man fremden Intö tut 
Daf tet der herre Tmbe daf 
Da| ir iegelidi deße bai 540 

Des eigene eibeitte 
Bi| manf im bereitte 

INr Inmie eine techter hate 
Harte vife an rate 
AU mir da| bnch biget 4<^ 545 
Sie was eine harte wife maget 
Wen fie wol wifie 
Alier bände lifie 
Die Tf der erdd 

Inmier modtte werde 550 

f^e kvnde arxedige 
Vft von iqrg rwnancig p fi^J-^s: 
Daf man heilet fwarae bacb KJi. 
Da man ane findet flach ^''^^' 
Vn befwemiffe 555 

Wie man in vlielniffe 
Die Tbeln geille befwert 
Daf man an in eruert 
Allel da| da ift gefcheh« 


Vfi wie mä vor kan bei;elie 560 
Manie ding da| kvmf tie ifi 
Noch fo lernet man die Ufi 
In einer ßat st tolet ^. yMf- ^8tf I 
Die in yfpaaige fiet 

Die maget hif Biedea 565 

^ were ferro oder na 
In dem lande vber al 
Swa| Tö mefche wiffS fiil 
Da| mochte fie wo! wii)« 
Sie bette fi| fo geflinen 570 

Sie befwur da| wa^er da| t| ginc 
Wider an fin vrfpring 
Vn ST bergewert fchof 
Da| i| wiien nider flof 
Des nachtes fie de man& befipr 575 
Da| er liinderwer Tor 
Als er folte tut gan 
l^e% was nilit mft bette es wa 
Da| i| alfo were 

Da| Inmne zonbereM 580 

Vnd zonbererinnen 
Vö fosgetaaen finne 
KTnde die fmiwe tUo 
Beide zTemüe tu st i^iie 4"^ 

Ho medea Tomam 586 

Daf er lafon dar ^fmm 
Sie was is fro Tfi gemeil 
Ir was Tö finer Irabifheit 
Harte tU da Tor gefaget 
Des bette er ir tU wol behaget 590 
£ fie in ie gefehe 
Des was ir liarte gehe 
Sie ginc in ein fchone gadcm 
Vn nam ir heUenbeine lade' 
Da ir sirde inne was 595 

Vn ^reichte ir fchond Ta| 
Ir fcheiteln Be berichte 
Die fzoppe fie fliehte 
Siden far was ir bar 
Ir 5gen Inter Tn clar ^ 600 

Vnder irme antlitse gar 
Was ir fsrwe wi| rot far 
Noch rechte wi| noch rechte rot 
Wen als st der ma||e was not 
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BMMBOBT'S 


606 — 6^ 


Noch wi| Boch rot dArinne fehein 605 

Da| man zwifcirö difen svttn 

Rechte da ndiUe abe nam 

Zv einer gemiße ivarwe e| quam 

Zy rechter lenge et foge final 

Alfl ein maget wefien fal 610 

Die ZV den beße i& genant 

Sie fatzte vf ein harbant 

Da der karfnnkeUtein 

V| dem rote golde fehein 

Mit anderme geßeine 615 

Sie tet an ein hemde kleine 

Da| was wol gezieret 

Gelefen tu geriddieret 

Gebleichet tb gebliehe 

£rmel geHriche 620 

Mit der fiden ane genat 

Darüber ein phelline wat 

Mit dem golde gevebe 5« 

Seite ich tufent iar lebe 

Vn were miner üere 625 

Wir enkynde tö der gezirde 

Nimer gefage Tolle gave 

Die die frauwe ane truc 

Medea her vur ginc 
lafone fie wol enpfinc 630 

Vil gezogenliche 
Dar nach im iegeliche 
Do lafon Re ane gefach 
Ir Tarwe in in da| onge lUeh 
Ich wene in des dnehte - 635 

Da| die firnne lachte 
Mit ir Tf da| palas 
Wende Re fo fchone was 
Auch duehte die franwe 
Dti ße (in) begnnde fchanwen 640 
Da| da were ein fünen fchin 
Da fin varire folde fin 
Vö dile zwein gedoncke 
Qname zwene funke 
Irme itwederme an fine mvt 645 
Da| da heinet minen glnt 
Pa| quam ke beide entfamet an 


Zt dem erfte e| dai^e bran 

Sint bran i| fer« 

Da| iß niht anders nere 66# 

Do fie die miae aoe gefwanc 

Noch dan was fie fo kvanc 

Sint quam fie i die finne 

Do Iterkete fich die mine 

Als ir wol gehört her na 655 

Do fatzete fidi medea 

lafon bi Re nider gefaf 

Er merkete daf 

Da| äe hette fo fchone kleit 

Nehete an ander fohonheit *) 660 

Er mrfie fie wol lip han 

So wol was ir gewaat getan 5i> 

Sie was mich fo Cchone 
Enhette &e 'an gifte noch an looe 
Nirge eines pheniges wert 665 
Er hette ir gerne gegert 
Enhette fie fchone noch kleit 
So was fie fuleher wifheit 
Vn vö fnlche finoö 
Er hette gerne ir mijle 670 

Enhette fie niht vnder dile drin 
Noch fchone noch elmt noch de fin 
Svlch was ir geberde 
Da| fi imi liep were 
En hette fie dirre nirgß nit 675 
Der ich itzvnt vch befdüt 
Sie was vö fdlchem. gefledite 
Dai Re im qu^ne rechte 

Do er difTes gedadile 
Sin gedanc in brachte 680 

So ferro in ir minne 
Da| er fine finne 
Zv der erßö gift ir fante 
Do er ba$ genante 
Er fante ir zv der andern [gift] 
mite 685 

Sine gelene vfi fine fite 
Zv dem (fie!) drittem ßne witze 
Zv dem (fie!) vierde fin antlttze 
Zv der fvnften herze vft mvt 


fie! Nehete (enhete) fie ander fch,9 


690—775 
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Die rehße gifl die was gut 690 

Beide lip vnd leben 

Daf hette er ir alle| gegebe 

Vmb ir fteten minne 

Do ging die kvnegine 

Vn der Jetdic raten 695 

In eine kemenaten 

Mit wie getaner wife 

Sie geteren (geteten) Tm die fpif^ 

Wie fie ST faoue qaeme 

Daf i| wol gezeme 700 

' lafon fbgete fidi du b^ 

Der inncfiranwe ba| zv 
Vn Tnrfacbte Ae mit gmff e 
Vnd als er die ravit^ 
Vn die ftate an ir fimt 605 

£r greif ir an ir gewant 

^ Den üoop er ir abe las 

IHi geünppes nie niht was - 
Da hette er die gieberde 
Als da ßonp were 710 

Da{ tet der herre irmbe da| 
Dtt| er griffe fnrbai 

k««^. Er greif ir linder da| kleit 

1^- Daf was der innefoonwe leit 

Sie fprach tat hine da| dorcb gat 715 
I| iß emße *) oder fpot 
Ir fit in gro||e vmbate ;. J^ ^/Wr 
Deheines griffens ich veh ftatö 
Redet daf roh zr rede gefohlt 
Ich enkere mich an das grifRi niht 
Sas gewan er antwnrte 
Daf ich die rede Icvrte 
Da wart rede wider rede gegebe 
Sie begüde in beider fit fweben 
In der mine fofiekeit 725 

Ir herze in vf Tn nider reit 
Die franwe begüde fieh fchamS 
Doch Tnrtreip A i| mk gamö 
Vii wart onch didce tu rot 
Dem herren wa| zr fpreche not 730 
Die mine twanc in daf er fpradi 
Herre got wol mich ach 


Wa| iß liep Tfi leit 

Hant fie dehein Tnderfcheit 

Ich wene Ae beide fin ein 735 

Sit fie zwei foa weiz ich Tnder zwein 

Deheine Tnder fcheide 

Alfo han ich Ae beide 

Wie iß mir armd fo 

Ich bin tmric Tfi bin fro 5«* 740 

ledoch entfebe ich wil€ da| 

Da| min frende wirt laf 

Vii min leit fnr ßrebet 

So IcTmet daf min herze fwebet 

In einer Tnfenften fenftickeit 745 

Bi wilen laffet mir da) leit 

Vn wirt mir der firende me 

So iß mir harte fünfte wo 

Wilen fint fie Tf der wage 

Gliche fael Tfi trage 750 

So iß mir fiinfle Tnlkafte 

VfiL Tnfanfte liufte 

IVaf iß daf idi geredet han 
Kan daf immä Turßan 
Da| iß harte wmiderlich 755 

Ich wene die eiber trigdt n&ich 
machet mine daf ich reben 
Nein mir iß zonber gegebe 
£f eniß doch dehein zonber nit 
Vö minen ef mir gefehlt 760 

Daf entfeiye ich da bi wole 
llfir iß das herze alfam ein hole 
Der minne fuer iß fo ßarg 
Daf mir f^det min marg 
Vn brinnet min gebeine 765 

Ich han dehein ädern fo kleine 
Sie enfi warm Tfi heif 
Daf geziehe ich an den fweif 
Der mir rinnet in die fchof 
Mir iß die hitze alfo grof 770 
Vffe Tnde innen 
Daf ich gar Turbrinen 
Mir kTme denne kelde na 
Höret if Tranwe medea 
Selige maget ut gebet mir rat 775 


*) Utfpr&ndb*^: ernßo. 
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HEBBOBTS 


776 — 866 


Ich weit wol da| ir kmß bat 
Des mir werrede iß 
Mir enhelfe drabe Twor liß 
Bf icb enkan niemä emer 6* 

Die fraawe in ir ßille gewer^ 780 
Truc die felbö fwere 
Sie fprach wie lie|p mir were 
Da| ich des iht k?iide 
Da| iy zv ßade fionde 
Vn tetet irs niht durch kyndekeit 785 
Die wile was der tifz bereit 
Die feaawe et tif he ^c 
Alfo tet der inngelinc ^~~ 
Ho man du Tur fi true 
Vö fpife me danne gnoc 790 

Vrouwe raedea ledic (leidic) ta^ 
Sie entranc noch ena| 
Vö gedankcn wart fi manic gefar 
lafon wart des gewur 
Da| Re in gedanke were 795 

Des entweich im fin herze fwere 
Vfi entli«! fich fin leit 
Er weich an eine fem/Sckeit 
Die frauwe fk| in hüte 
Sie fach in mit dem mvte 800 

Den da| ouge nie gefach 
Ir mynt fweie ir herze fprach 
Onwe kmJI ouwe lift 
Hette ich kTnJI ich gwune friß 
Da| idi bUebo in Übe 805 

Nv ich nindem blibe 
Nt far hin armer ^eiß 
Da du lafone weiß 
Du falt immer Tmbe in fwebe 
Die wile er hat da| lebe 810 

Swene er hinne fcheide 
So faret entfamet beide 
Dar vch get gewife 
Da| fvnnen paradife 
Dai ir da immer entfamet fit 815 
Wie hau ich yurlom mine zit 
Dai ich ie in ßh^e was 
Vfi Tö arsedige las 6^ 

Vn fo wol was gelart 
Da| nieman fo fich me enwart 820 


Er genefe miner lere 

Swie ftdb er were 

An Übe irn an der h«t 

Ich erkante felben rü alle krot 

Alle würze tb im Cmag 825 

Sint da| ich arme mw niht mag 

Helfe mir gebieten 

Noch arzedige geniete 

Onch was ich Tber manige lat 

Vö einer andern liß bdcant ^0 

An dem geßime ich facft 

Wa| TÖ alder her gefchaft 

Vn kvnde wol Tor fehen 

Wa| an da| ende f^e gefchehe 

ItzTut alhie enweiz ich niht 835 

Was mir arme icht gefehlt 

Ander kvnß ich kmde 
V| dem helle gmnde 
Die tuM idi aUe befwnr 
Da| ich an in erfnr 840 

Als« da| Tf der erdö was 
PA/i dich Tnreinei gedwaa^ 
Nv mochte ich herte lange f^ren 
E du mich kmdes generen 

Ander kvnß ich wiße 845 

Da| wäre zoaberliße 
Die krnß ich alfo lange treip 
Vnz mir der name bekleip 
Ich were ein zonberinne 
Man wart es nach wol inne 850 
Swa^ ich woide tribe 
Zwifchen mäne tu wibe 
Des folle quam ich an dirre liß 
Ny enwei| ich wa:^ zouber iß 
Wie iß mir arme gefchen 855 

Man mag wüder am mir fehe 
]V(ich dunket^ da| ichlafö_fi 6^ 
Vn eines andern dabi 
P^ lafon fi ich,. 

Da| iß auch wnderliiA 860 

Wen er iß hie ich bin da 
Bin ich medea 
Vnd hat lafon mine fiu 
So weil ich wol df^ ich zwei bin 
Daf engefdiof gol nie 865 


866 — 9S5 
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Bin ich da yA er fale 

Wie folde ioh danne genele 

Des mTi ich iedoch lafö wefen 

Bin ich lafon fo bin ich ein mä 

War nnbe qnele ich anne daft 870 

Baf ich felbe weide min 

Die rede wa« nrvic fin^ 

Wie iß mir armer fas 

Weße ich va frauwe irenns 

Der minne frauwe were 875 

Ich Mangete ir nunc fwere 

Ich bin is werde innen 

£:| kymet mir vä minen 

lafan mir da| leit tut 

Ein ritter hnbi% vnd gut 880 

Ich bin im innecliehe hfiU 

Da| iß doch ane mine jcfault_ 

Ich hau in felbe niht eckom 

Ich wene i^ mich an iß geb^m 

Vö dem erße wibe 885 

Die ie quam zy libe 

Sint i| get gefchafEi hat 

Wae folde mir däne ander rat 

Wene got rate mir darsv 

Sweae ich fine wiUe tu 890 

Daf mir| arme wo! erge 

Zt guter mine zr rechter e 

Von difeme wille 

Begunde ir leit ßille 

Ir herze eine femfte gwan 895 

Do hup man den til^ im^ 6^ 

Hie trucftlfe)|e a)|en 
Die ritter av de fmwe fa^ 
Vn Yuderredete fich 
Mit maniger rede gemelich 900 
Vn Tö difes l^erren manheit 
Vn Tö gener frauwe hubefcheit 
Vn ander rede manicfalt 
lafon hette gute gewalt 
Zu reden da| erkunde (er k.) 905 
Die frauwe in frage begüde 
Wa| fin gewerp were 
Dannoch fragete fLe mere 
Waf er wolde in,da| lant 
Frauwe ich bin her gefimt 910 


Vmbe ein€ giddine fteren 

Gh>t der mv||e ndch gew«r§ 

Da| min wiUe dar ane erge 

Her lafon nv fprediet niht me 

Ir flt gewiflioh tot 915 

Der Tch fante in dife not 

Swie die rede darzT quam 

Er ifl i¥ totlichö gram 

Ir enkünet nimmer genefe 

Frauwe da| mvf alfo wefen 920 

£| enblibet Tnaerfuchet niht 

Swaz auch mir da vö gefeit 

Die wile mir got dea libes gan 

Eya kindifcher man 

Ich behilde ir gerne da| leben 925 

Vn wil es reh mine rat gebe 

Als ich Tch beff^eide 

Gefellet er tbs beide 

Da| wir entfament blibe 

So mTHet ir vurfcribe 930 

Alle wip immer me 

Vf» haltet mich zv uwerre e 

Da| mrifet ir mir bi gote fwern 

So wil ich iv den lip nem 

Vn helfen dai| uwer wille ergat 7* 

Frauwe als ir gefprodie hat 

Ich bin ZY fweme bereit 

Swar mir yö iy wirt befcheit 

Beide ßat ya zit 

Da wart niht leager gebit 940 

Die beite fie im Tnderfchit 

Do hette fie des tages nit 

Des mYße ^e ir rede lau 

Man hi| die gefte f laffe gan 

Ho ruwete die geße 945 

Als lafon die zit weße 
Die ime befcheiden was 
Do f leich er durch da^ palas 
Vn quam hine an die ßat 
Die frouwe gegen ime trat ^50 
Vö der ßat da fie fin beitte 
In da| beth fie in leite 
Da ^e im got inne fant 
Vn hi| in Yfflege die haut 
AU er Yf hette geleit 955 
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HBBBORTS 


966 — 1014 


Sie ßabete felbe im 4h eit 

Ich fWere dir Medea 
Iftfon fprftcli ir aüe| na 
Ich wil dich immer zt wibe han 
Diefelbe wort fprach er fan 960 
Vfi dehein ander wip liinnen toxi 
Do fprach er anch die felbö wvri 
Da| fvere ich bi dir ioppite 
Da| felbe twwt andi er 
Vn fvere bi dir iuno 965 

Ddnoch fmir er alfo 
Vfi firere bi dir Tenne 
Anch fo fimr er alfoe 
Vft fwere bi dir pallas 
Diefelbe rede auch fin was 970 

Do der eit was getan 
Sie begäd6 dftne gan 
Die fronwe do sv dem bette gic 
Alfo tet der irngeline 7^ 

Hie enfpreche ich niht mere 975 
Wie in entfament were 
Da| enfiige ich deme niht 
4w*>,.x.^. Der fihs fejbe^hat genit 

Swer fiiis niht genitet hat 
Wil .er et wif^n ane tat 980 

|{ Der habe tnfent iar fHft 
' Dannodi en wei| er wa| 1| ift 

Ho e| hin für de tag qnam 
Zt fime wibe er rat nam 
Wie er fin dinc erwnrbe 985 

So da| er niht Tordurbe 
Sie gap im guten rat 
Nt merket wie da| ding ftat 
Mars der got der des wigis phlit 
Der enwil et deheiner zit 990 
Bi dem gnldinS fteren 
Zweier Harke ohfen enpere 
Den get daf fner u| dem mTnde 
Nie dehein man enkmde 
Sich des behüten 995 

Er mTfte Ton dd glutö 
Gar Turbrinen an den tot 
Da ift t5 wurmd michel not 
Da Tert Tnb ein tradie 
Bian fiepet da| er waehe 1000 


Beide tag Tft nacht 

Vö den gotö hat er die macht 

Die haut in gefiuit dare 

Da| er den ftere wol beware 

Vnd aaderi da| da bi ift 1005 

Hie bedürfet ir wol guter Hft 

Wider Turgift Tft den ßonc 

Vn da| Tch da| eitter niht kranc 

Bfache mit deme fnere 

Nt ift die araedige tuere 10 

Die dar zr wef^ fol 

ledoch wirdet fie tus wol 

Zt haut fie do genante 7® 

Ein licht ^e enbrante 
Ein bilde fie herTur tete 15 

Befonge mit irme gebete 
Bezonbert Tnd befwom 
Ef was gut wider den zoni 
Vn wider ander grimmekeit 
Sie gabe| im er wart gemeit 20 
Sie gap im eine falben 
Vn hi| da| er fich allenthalbe 
Gar mite beftridie 
Swa in da| fnr anebliche 
So enkTude e| im niht gefchade 25 
Do gap fie im t| ir lade 
Ein guldin fingerlin 
Da| wider den zouber IbKe fin 
Vnd wider eitter tS ftogift gut 
Wider dS wurm Tfi wider def fu- 
res giut 30^ 

Eine tuget er dar ane fant 
Swene er e| beflof in der haut 
So da| des fingerlins ftein 
Deheinei licht befchein 
Da| aeichd im gefcha& 35 

Da| in nimma enfach 
Anch gap fie im eine brieb 
Swer in fach der hette in liep 
Die wile er den brief las 
Die fünfte gilt c^ kluw6 was 40 
Vn Tö beche eine klof 
Der dem wurme bef lof 
Beide den adem Tfi den geift 
Da ers bedorfle äilermeift 
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9o dife gäbe da gefch«* 1045 
Vn lafon da^ geünch 
Da| der tag ft ging 
Die fraawe er Tmbe finc 
Vn \v&e fie an im rnrnt 
Eines swir drilhint 50 

Er hette fie geknSL fil baf 
Wen dB| ir der mvnt was naf 7^ 
Bo weinte fie Tor leid^ 
Wende er däne folde fcbeidd 
Bar Tmbe fvmete er fich nlAt 55 
Vö der fraowe er fehit 
Sine ding er do achte 
Sine gefeilen er wahte 
Tf Hont do Ercnles 
Dar quam der kmic Oertes ^ 
Vn rprach Bifon mir iß leit 
Da) ir dnreli uwer Idntheit . 
Snlche ding ane gat 
Da| ir den lip Tarlom hat 
Hie in difen landen €5 

Auch han iph es Tchande 
Ir fallet es Tch ma||e 
Er fprach fo fi ich Turwaife 
Vor gotes ooge immer me 
Ich wolle da) min wille arge 70 
Er wappente fich wol 
Ob ich redite Jage fol . 
Da) nie ritter gemeit 
Zv firite ba| was bereit 
Er was wol iv ledite gar 75 

Do folget im ein michel fohar 
Vnr die Jlat Re in leitten 
Sine gefelld hi| er beite 
Da bi in einer nahen 
Da) fie horta Tnd fahe 80 

Ob fie fine not yurneme 
Da| Re im zt helfe ^eme 

Ho er lafon hine quam 
An die lerse er de fcbilt nam 
In die rechte hant dg) fwert .85 
Mit dem lerze fnDe hind^rwert . 
Mit dem rechte trat er fort 
Da) fwert bi desfchiUes ort 
Zr fiiche er e| karte 


Vn Hunt Tfi warte 1090 

Wa er weite ftriten S^ 

Do enkonde er niht esbite 

Bälde er hin für teat 

Vn quam vf die Bat 

Da der fiarice trache lac 95 

Er gap im flac Tber flac 

Beide fiiche yfi ßof 

Da| fnr im o) dem rnrnde fchof 

Oben an des fchildes lant 

Der herre was na yurbrant 100 

Vö dem füre wart er fwarts far 

Do firelch er fine falbe dar 

Sine brief er euch las 

Sin bilde onoh dar mite was 

Vfi fin gul^ fingerHn 105 

D,^Jklttwen ravAe da. mite fin 

Mit dem fwerte daf er truc 

Den wonrm er in da| hoabet f lue 

So da) i) gar befonf 

Vö dem orte bi) an de kaouf 110 

Der wurm fich um Tf hup 

Durch den fchilt er in fine 

Mit finer Harkd clan 

Als er in nider weite flaa 

lafon ime wider ftimt 115 

Er fiach im da) fwert 1 de mirnt 

Da) ime da) gehilze -Ter der haat 

An den zenö wider want 

Fon des trache fankö 

Sine nagel im fiimke 120 

Sin hat fich tö der bttze ranipf 

Wa) folde immer herter kämpf 

Swifche wurmo tu man 

Die wil im da) har bran 

Dannoch enfchont er fin niht 125 

Den wurm er alle zt foriet 

Vn fluc die. offen damider 

Vh nam den fieren Tn kerte wider 

Bälde fvnder refie 

Da er die fine wefie &> 130 

Do begente te im alle. 

Vn fürte in mit fchalle 

Hin wider in die fiat 

Er hette fin erbeit wol befiat 
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HERBORTS 


1135 — 1?24 


H:?. 


£| was abüt ßnnde 1136 

Bette man in begunde 
Im Tn fine gefellen «I 
Sie ginge flaffra fai 46 fal 
Frauwe medea dar quam 
lafone fie an de ann nam 140 

Do tage fie ane leide 
Des entniffen fie beide 

Tor tage er entwaehete 
Bälde er fteh Tf macheCe 
Er Tn fine man 145 

Vn hübe fioh ßiUe dan 
Die froawe er mit im nam 
Die fcbone wife medeam 
Vn bttbe fieh yf da^ mer 
Der herre die ftavwe fft ir her 150 
Vn als if qoam zv dem tage 
Do waa harte grO||e klage 
Sa|f e rede ▼& fcheltwnrt 
Da| in die frauwe was enphnrt 
(Simellehe liep fimeliche feit 155 
Die felben gewdheit 
In difen lande (man) noch hat 
Swene ein fulieh ding ergat 

lafon Ute harte 
Zt lande er wider karte 160 

Do wart dem kmege gefaget 
Da| lafon Tnverzaget 
Wer ST Lande wider kTme 
Mit gro|)e erfi yft mit framS 
Sie waren e| alle gemeit J65 

An der kTnic dem was ef leit 
ledoch farte er in i die ftat 
Vn hi| im mache ein bat 
Vn hii in bade Tfl fehere B^ 

Vn hif des gnldinö fteren 170 

Neme harte gute Ware 
Da| lantfdlc qaam durch wüder daare 
Ritter Tft fta,vm6 
Qname dar dnrdi fchowe 
Des quam lafon st grorane lobe 175 
In Anes fetem des kmigef hone. 

Hie enfaget bt niht me 
Daf welfohe Bach tö Iq/bne 
Noch TÖ flnem wibe 


Min rede alhie audi Mibe 1 180 

Als fie da iß Mibe 

Vö Ercnle ftat gefcriebe 

Wie leide im were 

Vn wie getane fwere 

Im ST troyge gefßhah 185 

Do er mit lafone lach 

Den erleben er da| khigete 

Da| im fin lant Twfagete 

Alfo fineliche 

Der kTuic tö troygS riebe 190 

Da| was im innecUche leit 

Do faf er Vf Tft reit 

Vn Ute tU harte 

Do quam er bin st parihe 

Da fa| pollttx tA Caftor 195 

Den leit er dife rede for 

Da| er in der troygere 

Mit gro:||er Tugebere 

Wifete Tf fime lande 

Ir hat es alle Ibhande 200 

Im helfet mir ande min left 

Min dinfl; was v ie bereit 

Nt lanet mich nwer helfe fehe 

Sie fpraohe e| fol gefeheh« 

Swene t f^ber ift liebe 205 

So f endet böte Tn brefe 

Wir kTme mit der erfte fchare 

Er gnadtt in tu neic dare 8^ 

Vn f a| Tf Tft reit 

Beide fro Tnd gemeit 210 

Zt Salemine ft»ba| ' 

Da er thelamö fa| 

Wa| fal Tmbe rede geCagIt 

Da| er dort bette geklaget 

Des euTurgaf er hie nüii 215 

Vn als er TÖ tenen fcftt^t 

Alfo fchi«t er binne 

Beiderfit mit minne 

Do rdt er wider in fin (ein ?) lant 
Da er peliam Taat 220 

Vö den fchi«t er vil «ro 
DannS quam er st pilo 
Da gehAet'im Nestor 
Als die ander da Tor 
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Alfo lange er klaagete /sj\ 1225 
Vna da| lant allef wavgete 
I>o famente fich yf daf mer 
Kin fil krefügei her 
Starker beide bereitet vol 
Fonfsehe kyele fol 230 

Furfte frigen dinßman 
Do banden fie die fegele an 


Als if quam an die zit (f.^.x«in. 
Da| die kelde gelit 
Tfi die werme zt gat ^ 235 

So da| iar die fv||e bat 
Noch ZT bei| noch zt kalt ' 
Swene faffet der valt / 

Tn entfpringet da| gras 
Vn der vint g^t was 240 

Do fchiften t| dem lande 
Die kricbifcbe wigande 
Sie füren Ir bernart 
Da| in rnwe niht enwart 
Inwendic fiben nachte 245 

Do e) kam an den achte 
Tag . Tmbe Tefper zit 9* 

Da| fie faben in alle fit 
Zt troyge in die geine 
Do rite fie alle geraeine 250 

Da$ fie die Tegel abe name 
Vnd ZT fiade quame 
Ein teil boe Tf die nacht 
Ale da was Tor gedacht 
Alfo ToUe quam der rat 255 

Sie anckerte Tor der hanekrat X^m, 
Za troyge in dem lande 
Der Icmic pelens erkande 
Lant Tnd leger fiat 
Die herren er des alle bat 260 

D&i fie fiille weren 
Vor den troygeren 
Wir fvln rechen Tnfer leit 
legeltch ritter Re gereit 


Ob e| ZT &nte kvme 1265 

Da| e| im felbe fi fmme 
Swer nT Tnf lef|et in der not 
Der liget Tor Tnfem bände tot 
Wollö wir entföment beßan 
So mTne wir da| da bi han 270 
Dat wir entfament fallen 
Die rede behagete in allen 

nCerculee lobete de rat 
Als der kTnic gefproebS hat 
Alfo mTße i| gefchen 275 

Da| mTne wir Tor febe 
Wie wir mit liße gefarn 
Wir f?ln Tns in fier fcham 
Pelens blibe in dem mer 
PoUnz da bi mit fime her 280 

In da| gebirge kere kaßor 
Zt walde der aide neßor 
Ich wil mit telamone 
Suche harte fchone 
Bi die bürg in de bagen 285 

Als, fie däne beginent iage 9^ 
V| der barg zt Tnfer fchare 
So nem(en) allefamt wäre 
Wie wir &e Tmberingen 
So mTne &e dingen 290 

Vnder Tnfer baniere 
Der fchare wurde fiere 
Ir iegelich an finer fart 
Als fie ercnles bette gelart 

Des morgef do e| tagete 295 
Der wechter mere fagete « 

Er rief Ton der zinnen 
Ich febe da| lant brinne 
\n blichende fchilde 
Vber da$ gefilde 300 

Helm Tnd balfberg f ^.. 7/;^. 

Vber tal Tnd Tber berg 
Die Turgulte zoume brüne 
Gliche der fvnnen 
Der fpore in^egen der fvnne ^. ^,^\ 


Cchein 
Als fie beide weren ein 


305 


/■ 


* Um dianhii Secunda dißinctio 
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BBRBORTS 


1307 — 139i 


Pa| fwert tu da| fcbone fper 

Als der ßerre Incifer 

Mit anderme geziere ' 

Schein die baniere 1310 

Geprifet Yfi goziret 

Vnder fchackirel 

Mit roten tu mit wi||e 

Man facb da gele gli||e * 

Da| grüne Tn da| blavare 315 

Do wart der wecbter gewar 

Da| if fremde folc were 

Dem kvnige qoam da| mere 

Bälde er ficb kleitte 

Da| mere ficb breitte 320 

£ er were folle gekielt 

Do was da| mere barte breit 

iSie do|te vfi riffen 
An die were &e liffen ^ 
Der kvnic quam aacb zt gewer 9° 
Do facb er vnder dem her 
Oben Tö der mvre 
Eine fchilt tö lafure 
Dar inne eine Lewe gli|en 
Vö rote vnd von wi|$e 330 

Vn eine baniere damite 
Harte glich an dem fnite 
An dem zindate 
Als der fchilt in varwe bäte 
Hie bi er erkande 335 

Da| &e waren vö krichlande 
Ouch fo merkete er da| 
Da| durch räche tu durch ha| 
Ercules fie dar bette bracht 
Do duchte in daf ir macht 340 
Harte kleine were 
Er fprach mir iß harte vnunere 
Da$ diz folc hie lit 
Sie fint kvme durch Arit 
Wir wolle e| in brige vf da| feit 345 
Mitte ander ir gezelt 
Diz ding alfo gefchah 
Als der kvnic for fprach 
Sie rante hin zv dem ßade 


Den kriohe gefchah der orAe feha- 


de 


1360 


365 


360 


9d 
365 


370 


Sie finge vfi Bache 
Ir fchar &e dorch brttche 
Do was in allethalbe not 
Der krichen bleip da vil tot 

nreßor quam zv gerast 
Die kriche er in note vant 
Do fluc er fporn zv fite 
Vö begüde hin riten 
Wene derfelbe alder degen 
Die kriche were gar erlege 
Da wart geiufiieret 
Vfi fo gepunieret 
Da| die fchefte zv fprilgen 
Die fcharfe fwert erklngen 
Sie fchriete fchilde vn heim 
Da flouc fioup vfi melm 
Da was harte gro) firit 
Pollux quam in eine fit 
In ander fit quam cafior 
Die vö troyge wiche vor 
ledoch üe wol heberten 
Die wile üe ficb werte 
Ir kraft begüde mere 
Der kvnic hi| äe keren 
An eine hoe zv der bürg wert 375 
Do teilte fich die fwert 
Da) man allenthalbe wut 
Da vn hie durch da) blut 
Da was noch vngellrite 
Nellor qua do zv gerite 
Gro) alfam ein hune 
Mit fiarkem gelune 
Alt vfi vil ern/baft 
Er fürte eine fchaft 
Gro) alfam ein runge 
Sin ros. ginc in fprüge 
Er warf i) her vfi dar 
Er rief lute in die fohar 
Wie nv ir troyiCcber 
Ifi hie dehein iufiieher 
Der mich tnrre beJhin 


380 


385 


390 


* 1315t gele aU femin.? ober ifi da) gelo |u Uf^n? 
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Der kmic Td troyge fite fap 
Alda er in weße 
£r I^FBch ir liebd geße 
Lanet Tch iiibt Turfimaii 1395 

Da) wir Tch nT enpfan 
Als Tntare 
£ der widerlrare * 
Ir werdet baf enphange 
Des hap er vf die Hange ' 4M 
Die ßn fper folde itt 
Tn ßach in durch d€ fchild An 
9e8 fchilde» bnclr^ «t brach 
Durch den haiqperg er id ßaeh iO« 
In gein der braft Tf die plat^ 405 
Die qnam im st fnlch6 ftatö 
Wen fie da engsegen was ' 
Da| er des ßiches genas 
Die plate beftnni den l^er för 
Da erholte fich neßor 410 

Vnder den arm flnc er den- fchaft 
Er ya^et in (mit) fnichev. kraft 
Db| er fo fere harte 
Daf fich da^ ros engarte 
Er ßadi woi Tber dri fchrite 415 
Den herren Tnd den fktel müe 
Der kvnic lac gar dar nider 
Do fpranc er Tf zt fo^e wider 
Vft gap im ßavker flege dri 
Dn hilt Tö troygo ein ritter bi 420 
Ein TiUbindifche^ man 
Zt neßor er geran 
Er was g^ei|t|e Cedar 
El was kTme ein iar 
Da$ er geleit hette Twert 425 

Er raate faßo Torwert 
Sine herr@ ^kTnic er räch 
Den alden er dar nider ßach 
Sie radfe zt in beider fit 
Da wart harte grof ßrit 4B0 

Der difen Tbferwaht 
Der Turlof fine hant 
Dirre da| houbet . der de arm 
lenen zotte der dorm 


Die erde wart tö binte rot 1435 

Der kriche lac da Til tot 

Als ich dft| buch höre sage 

Ir wurde fehf tu dri||ic erflag« 

üeide gedachte im caßor 
Da| erfalie was neßor 440 

Vö jeme iangelinge 
Do kart er t| dem ringe 
Va gurte fime rolTe baf 10^ 

Ander werbe er Tf faf 
Vn laifirte in den ring 445 

Do wider Tur im ein jungeling 
Segudaris gehei||@ 
Sie begunde fich Tnderrei||e 
Vö erß mit den werten 
Mit den fcheften die fie forte 450 
Beiderfit fie fo ßache 
Daf die fehefte brache 
Caßor nam die Tberhant 
Cedar quam zt g«rant 
Segudaris hette fich ergebö 455 
Do behilt im Aai^ lebe 
Cedar der flu mag was 
Der half im da| er genas 
Caßore er Tf hilt 

Sine fchilt er im zt fpilt 460 

Do enfGhott(te) er fin niht 
Mit dem fwerte er im fchrit 
Durch des halfberges rinc 
Da| fwert im an die hut ginc 
Er wolde fine nefen andö 465 

Er warfin mit den banden 
Vnder da| ros an da| gras 
Daf er kTme genas 
An dem falle er in begreif 
Da| er Tf die erde fleif 470 

Er fprach ir fit gefangö 
Er begunde wider rangö 
Do ZT ging im der w«r 
Er fürte in Tuder fin her 
PoUux rief die orichen an 475 

Da| fie loße den man 
Er nam fine baniere an die hat 


2397 . 98. 3n bet ^f, auf emec Setle, aber getrennt. 
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1478 - 1659 


Sine gefelle qname nach gerant 

Sehs hundert rittet wol beit (bereit) 

Mit den tö troyge erßret(ßreit) 1480 

Do wart vf der walßat 

Manie ritter ertrat 10<^ 

Da was die (lachte fo gro| 

Da| da| blut als ferre flof 

Swelche man vö dem roffe dranc 485 

Da| er in dem blute ertranc 

Da wart gro||e not geßalt 

Sie name Caßore mit gewalt 

Die Tö troyge hette not 

Da lac Eliacus tot 490 

Vö Kartagine des kTuiges Tun 

Do weinte laomedum 

Vn klagete fine nefen 

Ich wil Turliefe dai| leben 

Vn alle| da| ich ie gwan 495 

Ich engereche difen man 

Auch habe wir es fchande 

Sint man t| fremdem lande 

Vns den ßrit her treit 

Da| la}|et Tch alle wefö leit 500 

Er hup fich aber i de Ihit 

Noch lint noch bi dirre zit 

Gefchach gro||er ßrit nie me 

Die crichö fluhe do in den Fe 

Ho geflgete Laemedö 505 

Ercules yn thelamö 
Rante in zt troyge 
Laomedö wante mit joie 
Mit Rge yfi mit eren 
Zt troyge wider leeren 510 

Do begeint im ein böte 
Weinede vn klaugede gote 
Blntic und fere wont 
Da| har im zt berge Mt 
Als ein tote alfo bleich 515 

Da) houbet im vf die aCTeln weich 
Zt famne er fine hende fluc 
ZTrinen die er ane trug 


Ware fine kmder (Idelder) 

Er fprach auwe leider 1520 

Wa| Tolde ieh aimer ie gdboia 10^ 

Wir han tg9j$ak Tesl^ni 

Turme Tft keüMBat^ 

Die fin tus Turrate 

Ho der kTuic die rede TUiBam 625 
Vil gro||e leide in aoe quam 
im was der fin engange 
Im Turbliche fiae wa&ge 
Sin «ugS begüde im rot8 
Sin herze im Turtoten 530 

Sin nafe bfegnde auch bleiche 
Bfaniger hande s<^di8 t 
Underging im fiA blnl 
Bewile hette er TBOiBt 
Leit Tnd fwere < 6^ 

Vngedult tA wngebere 
Auge crimf 
Nafen rimf * 
Im was ailitethalbS we 
lene rante t| dem re> 540 

Vnd diefe rante t| der Aat 
VSt berant§ in yf d«r valftaft 
ledoch fatz et fich zv wer 
Ercules reit Toder dem her 
Er rinc TU tratte 545 

In dem blute er watte 
Zt jügeß quam er gerant 
Da er Laomedone -fast 
Leidic Tn in yngfßxa^ 
Da| houbet fluc er im.abe 550 
Er Tprach di| fi diu zol 
Den ich dir gebe fol 

Hu ich durch din lant reit 
STnder fchade Tn aoe leii 
Da| du mir do enpute 555 

Des gedenke ich dir hüte ** 
Mit zomgem mvte 
Des ligiT du in dem blate 
Er warf da| roa Tmbe 


• 3n ber ^f* ouf iintt Seile, abtt getrennt 
** Da| du do enp. mir 
Des g. ich h. dir — ¥ 
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Dmrdi ridbte Ti durch knibe IdiO 

Beit er yd de rante 11* 

Vnz er fin leit toI ante 

Er flac ir alTo vU nider 

Dfti er vor tote krme hin irSder 

Geritd mochte in die Aat 565 

Die er vf der walßat 

Nit mochte han erflagen 

Die wäre gef loffe in die hag6 

Do der ßrit wat geftrite 

Die criche alle fament ritö 570 

Vn Baphete in bt troyge 

Hit fchaUe t£ mit joie 

Wene in nie lieher gefchaoh 

Do fchuffe fie ir gemach 

Sie quami mit gelfe vn mit gamd 

Do fand€ fie niht wen iribet name 

Vn arme gefindelehe 

Tnfletic vn Tnwehe 

Vö Icrankem gef lechte 

Vn bofö hrehenlmechte 580 

Die frauwe gefldbc irare 

Wie folde fie gebaren 

Sie enwiße wie g«hi)}e 

In dem befliafe ^% fanfi 

Da heime in eilende 585 

Sie lenten zr der wende 

Ir wange neigetö h% v| d^r haut 

Zyfalle wat in ir gewant 

Ir gebende beronbet* 

Ir houbet zy fironbet 590 

Vmberichtet ir har 

Sie Tprache owe Tnfelie iar 

Vn anwe mMic f lag 

Ovwe Tnfelio tag 

Onwe Tnrelige zit 595 

Wir han yerlora in alle fit 

Vnfe früt fin vns erf läge 

Mochte wir ts (vns) des entfage 

Da| dehein Tnrecht gewalt 

Mit ms hie wurde geftalt llt> 600 

Viii endagete niht me 

Nv lA Tns aUenthalbd we 

Die harren do quamd 

Mit gewalt fi fie name 


Do enwar ir dehein des erlin IJOi 

Ir enwnrde gewalt getan 

Thelamö mit im nam 

Des kmiges tochter Chionä 

£ine jucfranwe fchone 

Die wart im zy lone 610 

Wen er zy forders ran 

Do man die borg gwan 

Er was ir harte gemeÜ 

Da quam abe fin gro| leit 

Er wolde ^e zr kebere han 615 

Da| hegende im raage fint Terfman 

^ares hat alTbs gefcribe 
Eine mant fie fint blibe f 

Zv troyge die gefie 
Do brache ii^ die fefie 620 

Sie ZY fnrte die borg al 
Kemenate yS fal 
Hus Yn palas 
Allel da| dar inne was 
Grrei Yn kleine 625 

Da enbleip nihi Itein Yf fieine 
Die grabe wurde gefeit 
Sie name filber Yn gelt 
Gut gefieine fchone geWant 
Vn karte wider in ir laut 630 

Mit grofme richtnme 
Mit gufte Yn mit rrane 
Mit fchalle Yn mit wöne 
Sie machte a1s| ir kYude (könne) 
Riebe Yfi mere 635 

Zy criche erfchal da| mere 
Daf fie were wider kYme 
Mit ere Yn mit frnme 

^nz her han ich Ych gelart 11^ 
Wie troyge zy fürt wart 640 

Ob ich foUen wirke wil 
So ifi e| Y| der ma||e fil 
Da| da höret an min Werg 
Hie gen ich erft an den berg 
Wil man da| ich foUe läge 645 
Vö der troygire klänge 
Vn Yö irme geflechte 
Vn auch yö irme fechte 
Vn YÖ irme gebuwe 
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HEMBaRT'S 


1660 - 1737 


Alt TBd nHve 1660 

Beide gemach vfi vogemitch 

Wie in hernacli gefchah 

So niTi ieli gut gelucke han 

Sol ich den berg Tbergan 

Da| ich niht enfig« 655 

Swene ich in Tberßige 

ledoch enfTBie ich es niet 

Ich griffe her wider an da| liet 

man fagct da) Laomedon 
Hette eine einige fon 660 

Der was priamus genant 
£r hette im bürge tu lant 
Gela}|€ Tö dem lande fri 
Der hette fünf fvne tu tohter dri 
Der fvne hi||6 dri alfos 665 

Ector . paris . Elenus 
Der fi^rde hL| deiphebns 
Vn der fünfte troylus 
Si wäre alle tagenthaft 
Ector hette die kraft 670 

Die Cchone hette paris 
Elenas der was wis 
Deiphebus den richtom 
Troylns den werli mm 

SSctoris lob was gebreit 676 
Vö ßerke vn tö maheit 
Do kerte er paris 
An mine allen fine pris 11^ 

Elenns was ein wlfe man 
Der lie$ £ch wifTage an 680 

Deiphebus fil an| geniach 
Dem der richtum gefchaA 
Troylns fich ane li| 
Da| Bx ein gut trmierer hi| 
Dirre tugent was deheine 685 

Sie kvnde fie alle geraeine 
Irme iegelichme doch der name bleip 
An der er fich allermeiH getreip 
Priamus wip hi| Ecuba 
Sin groffer tochter Creufa 690 
Polixena die andra 
Die dritte lii| CaUandra 
Creufa hette eine man 
Craffandra li| fich wizige an 


fi^ was eiii Tndtfn (wunden) fidio- 
ne magit 1^95 

Vn hat herte tU gefaget 

Wene üe vil wiße. 

Vö Tiifonne herren criße 

Vö finer kynfi tö finer gebot (ge- 
bort) 

Als ir dicke habet gehört 700 

Vö finer goth^t 

Vn TÖ finer menfheit 

Aller flachte gute 

Vn (da| er) mit fime blute 

Sine getruwe folde erlofea 705 

Vn Turdampne die bofeu 

Vn TÖ dem iungefie tage 

Beide freude Tfi clage ^ . 
STt kere wir kt der ßra||ea 

Da wir e| han Turla^ö, 710 

Polixena was euTult 

Semfte k^fch wol geEalt 

Ob ich e| rechte Teimam 

Denoch hette priaa 

Rechte drizzie kint 715 

Ob die wort war fint . 

Die mir da| buch hat gefag^t 12^ 

Sie wäre beide Tauerzaget 

Vn bette alle fwert^euTme 

Sie warn zt irn iare knuö 720 

Vn fiarg an irme libe 

Sie enwarn tö eime wibe 

Im alle gebom niht 

Alfus faget tus dft| lit 
Priamo (|uame do mere 725 

Da| troyge zt füret werc 

Vn fin Tater wer erf läge 

Do hegende er fnfzen tu klagS 

Er enwifie wie gebaren 

Er fluchte finö iareu; 730 

Er weinte fere tu fpiacii . 

Owe waf ich ut kage (klägS) mach 

Owe leit Tber leit 

Owe Tufelickeit 

Owe Tnrechter som 735 

Dat ich die mage hau. Teriwn 

Owe fchone geine -i^*»! 
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Owe bürg reine 

Db| da wafTeii Fol da| gras 

Da die fchone troyge was 1740 

Bofche Tn beide 

Ich folde Tor leide 

Vi Tö groifer fwerden ' 

Gen Tnder die erden 

Ich enbin des iit niht wert 745 

D8;| ich immer gefore fwert 

Ich engereche daf vnrecht 

]>o fante er knecht vber knedit 

Mit leide tu mit trnrde 

Vber alle die geburde 7öO 

Dai im ritter qaeme 

Vft da TÖ im Tememe 

Sine not Tn fin Tngemadi 

Dai er gebot da| gefcbah 

Priamns reit ge^ dem her 755 
Hin KW troygo bi daf mer 12^ 
Hit wiben vnd mit kinden 
Vnd auch mit fime gefinden 
Vnd mit den lantlnte 
Vii hi$ abernten 760 

Mos Tnd geftmche 

Bnfche m vngebroche ^y.W^iH^^d^^l^® 
VÄ hif die ga))en reine ^- 

Vö bonme vn vö ßeine 
Die hofßete vö brende 765 

In der ßat (an) allen ende 
Vmbe rume Tn fege 
Vn ht| buwe Tn Jßegen 
VC die hohe tu in den gmnt 
Vb hif lege den fuUemTnt 770 

Zt einer mTve nTwe 
Von ßarokeme gebnwe 
Sie wart wit Tn gfO| 
Dtf fie innen ir befiel 
An wite tu an breite 775 

Recht Tfi bereite 
Zwo grone tagefart 
Do die mTre bereit wart 
Sie machte kemenatd 
Do fie da| getaten 780 

Sie hi||e grabe im grabe 
Als i| Tf was erhaben 


1785 


790 


Vii do ToUen quam die graft 
Zt hant wart ir kraft 
So fiarg Tn ir gebnwe 
E| enwere dene Tntmwe 
Vn gro| TurretenifTe 
So fft||e fie gewiffe 

Ho fie gewifTe fa||en 
PriamTs hi| ma|fen 
Im befTndem ein werc 
Vf eine fiein an einS borg 
Vf einen feifechte fchom 
Dar Tf leget er eing tom 
Vn hi| den türm ylion 12<^ 795 
Den worchte einer der hi| donion Mv 
WirckS er begüde 
Vö dem fnllemTnde 
Vnz oben an da| ende 
Ecken TU wende 
Allenthalbe harte Taß 
Daf im nichtes gebraft 
Do er follenkvme was 
Der wercman kTme genas 
Er hette in geworcft/o ho 
Daf er den wölken kTme enphlo ; 

er gewort was Tberal 
Do hif er einS fchonS fal 
Bi dem türme wirkS 
Do begnnde er mirken 
Wie er im getete fin rjecht 
Er machte die fieine fiecht 
Die fenHer grof Tnd wit 
Dar inne fule in alle fin (fit) 
Gmne rot wi| bla 
Brun gel fwartz gra 
Da| ^ewot * was reine * (fie) 
Mit dem helfenbeine 
Vnderworcht Tn auch gerolt. 
Beide filber Tnd golt 
Da bi harte fchonc glas 
Do der fal gewort was 
Mit g^zirde Tn mit gezinne 
Vffen Tnd inne 
Mit dem kalke man in bant 
So man in fchonefi fant 
Rechte wif als der fne 
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1828 — 1917 


Da| geworte fchein vber Te 

Als ii ein himel were 

Das werg was gewere 1830 

00 die barg volle qaam 
Do was fie harte lobefam 
Sie machtS dar Tf ir dach 
Vö blige da| man| gl]||6 fach 12^ 
Fnnfzic mile vf da:| mer 835 

Do tribe &e T|er gewer 
Turme michel Tnd grof 
Die DUTre in ir befiof 
AlTmbe die ßat 

Der herre im wirke bat 840 

Sehs koubet porte dar in 
Als ich e| gelart.bin 
Dardanides die eine was 
Die ander antenoridas 
Timbree die dar na 845 

Die firde was ylia 
Dannoch wäre ir zwo 
Sie fchuffen ir hate do 
Dife ßat waf fchone 
Die andern an dem lone 850 

Wider dife niht en mochte 
Die hie nicht entochte 
Die kranckeße Teße 
Die were dort die beße 
Alle tag Tn alle nacht 855 

An gebene vn ander macht 

Auch was des herren ere 
Wol zehenftant mere 
Dene finen forfam / 

In warS ir acker geam 860 

Vor wüden hette ir lant 
Beide ronp Tn brant 
Sie wäre kvmS zv gelde 
An waide Tfi an gefelde j^r*^^ > 
Drizzic tnfent marke wert 865 
Was ir gelt tu ir wert 
Tufent bürgere 
Kvne yfi gewere 
Vn airo manic kaufma 
Da| ich ir niht gezele kan 870 
Die in k?r(zS iaren 
Zv gcreche krme waren 


Beide an dem gute 13* 

An felde vn an hüte 

Ho gedachte pHaoras alie tag« 
Der alten fede Tii klage 
Von finen magen , 
Da| fie erflagen lagen 
Vnder vnrechter gewalt (JU) 
Der mit finer IWeßerwas gtftAlt 1860 
Dirre gedanc wart tu breit 
Des wart emTwet fin lek 
Er koode ef vergef^en niht 
Des ginc er et rate vn rit 
filit kindS tu mit früden 885 

Ob fie im gerate kTnden 
Vmbe da| aide Tngemaeh 
Allel da| mir ie gefchach 
Als ich in fageq Ibl 
Des Tcrgene ich allef wol 890 
An da| alleine 
Da| efiona die reine 
Die Tilliebe fwefier min 
Ein kebes wip fol fin 
Herren thelamone 895 

Wa| folte mir die crone 
Vfi des riches ere 
Ob mir e| niht leit were 
Hette er fie zv rechter e 
Dänoch tete ef mir we 900 

Ich wil ZT kriche fenden 
Swie ich e| bewenden 
Vn wil den kTnic la|fe biten 
Da| er göne (fie! gerne?) tu mit fite 
Mine fweßer hel||e wider geben 905 
Ich wil immer mer leben 
Mit leide Tn mit fwerde 
£| en fi da (fie! da|) fie mir werde 
HerzT gebet mir uwem rat 
Ector fprach da| ir hat 910 

Gerate Tater da| ift gnt 
Es LH Tns liep da| ir e| tut 15^ 

Tnder dem rute 
Der kTnic gedachte drate 
Wer im zt der botfchaft gezam 915 
E| wa| ein graae lobeAim 
In fime lande wol golobet 
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Wife Tnd irol g<^obet 
Aatenor was. er genant 
Den Tante er sv kriehS lant 1920 
Tn beval im dife eri^eit 
IK» fin tMi was bereit 
Er begnde ilea irfi iagS 
Do quam er in fib^ tagi 
Anderfit an da^ mere 925 

Do wifete in der fere 
Rechte Tf die Iwt 
Als er do gewifet wart 
AlTo reit antener 

Mit finS gefeUen rt daf fpor 990 
GegS der Aat dar inne wa« 
Ir erbe fiant peÜae 
Dri tage er da lac 
Sines gemaehet er plac 
As dem fierdS er %yr hone reit 935 
Do enpfinc mft i nüdi der gewökeit 
An de« landes fite was 
Do dranc er tI daf palas 
Vn ginc vm* den ktnie Aan 
VI warp fine botfchaft fan 940 
Mich hat der kYnic v& troygS lant 
Priamns tv dir gefant 
Vn hi| dir herre daf fagS 
Da| er niht lenger wil vertrage 
Da| th^amö efionam 945 

Sine fwefter mit gewalt nam 
Ef mTf im wol Terfman 
Da| er fi zw kebefe wil han 
In difiose eilende 

Da^ man fi Im wider fesde 950 
Ane gesoc tu ane llrit 13^ 

Dfef ducket mich gut wS des ifi zit 
Der kmic begnnde vnfiti 
Vmbe fin flehen tu Vm fin bitS 
Vmhe fine klage Vii iw fin leit 955 
Han ich tages niht geleit 
Ich enkere mioh att die rede nit 
Nt mir vw armen gerchit 
Vs mine enge balde 
Da) nwer der tnfel walde 960 


1965 


970 


975 




Rvmet balde min lant 
Er hup fich .dann6 zt hant 
Er gefach fich hinder nie 
Vn fprach ich bin Tbel hie 
Ich leifie gerne di| gebot 
Were ich hinne herre got 
Er rif den fchifmänen 
Du furtS fie in dänen 
Zv Talemine in daf lant 
Da er thelamone TSnt 

Antenor fich wifen bat 
Vö dem Bade in die Hat 
Da er thelamone fude 
Durch eine ynküde 
Der herre do gewifet wart 
Seha grone tage fort 
Die fa| er vf vnd reit 
Vn quam an ein gefilde breit 
In ein gerthe (ficf) 
Sohone tu wehe, * ^^^z 980 

NahS bi der ßra||§ 

Da hette der kvnic gelajie^ tj, ^pv«r>^. "itj^ 
Do horte antenor Tage 
Das im die ader were geHagS 
Do haft er zv eim bonme 985 

Sin rOB mit dem zoume 
Vn gin für den kvnic Hau 
Sine botfchaft tet er fan 
Wa| mac ich hie fpreche fort 
Die er gefprochS hette dort 
Diefelben wort er hie fprach 
Ouch gefchah im hie da| vngemach 
Da| im dort gefchehen was 
Vil krme er genas 
Wer er dänen niht entrant 
Er hette in hei||e geblant 
Er begüde dänen rinne 
Owe wer ich hinne 
Ich wände dort in note wefS 
Mochte ich hie ut genefen 2000 
Ich kerne da nachher niht me 
Do kert er wider yf den fe 

Bälde fnr er fnrba| 


990 
13<» 


995 
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Do quam er da pollax fa| 

Vn fin brnder caßor 2005 

Hie gefchah im als da vor 

E er di| raere hette gefaget 

So wart er dänen vorläget 

An fine aide gewer 

Wider vf da| mer 10 

Er fprach owe Tnfelic man 

Da| ich nirgen enkan 

GefagS mine mere 

E| knpe mir zv fwere 

Solde ich nv lide den tot * 15 

Da| wil ich werbe furbaf 

Do quam er da neßor fa| 

Vn faget im diefelben wort 

Die ir dauor hat gehört 

Ais er e^e foUe brachte 20 

Neßor fweic Tud dazte (fiel dagte?) 

Sin zorn t:( fime herzen dranc 

Er nam den brant (fkl hart) an 

die hat 
So mir dirre min hart 
Ir myter fvn vö fchalkes art 25 
Vnfeliger troygire 
Du enkeres hinne fchire 
Ich zTfure dich als ein worramel 
Weder müt noch kel 
Gefprichet dir nimer wort ae 14^ 30 
Varet ir her vber (fe) 
Da| ir geclauget uwer not 
Antenor wante wefen tot 
ledoch er hinderwert trat 
Bi| da:( er quam an die Hat 35 
Da er den fprunc mochte han , 
Do ll| (ern) faAe hine gan 
Ich mag in difen zite 
Hie niht geßriten 
Ich wil ein gut kemfe wefe 40 
Mac ich mit fluchte hie genefe 

Antenor lu| die fchifmä 
Da| he balde büden an 
Die fegele an die maf boom 
Sie fnrtS in durch des meref ßrom 


Harte balde er dftiten flo 
Vn als er wonde wefe fro 
Vn finer gro||on fwere. 
Gar enpflohS were 
Er Ute (feref im was gack 2050 
Do quam im ein weter nadi 
Starg vfi fwinde 
Vö reg6 t2 von winde 
Gro| Tnd dicke 

Vö regene Tfi tö bMoke • 55 

Do hette er mot in aUefit 
In treip in kurzer lit 
Da) er id. langer ilnade 
Sich niht erholen kvnde 
Doch erholt er fich 60 

Er für aller tegelich 
Vnz er fin not yberwaat 
Do quam er wider in fin laut 
In da) bethus er gahete ' 
Sin opfer er dar brachte 65 

Wen er wol genefen was 
Do ginc er yi das palaa 
glint er qua Tf den M 
Er fagete den herreii Tbend 14** 
Wie e| im was ergai^e 70 

Da| ich Tngefang$ 
Kvme bin Tn vngeblant 
Vö criche dar ich was gefant 
Des wil ich immer fin gemeit 
Do fagete er da| erße leit 73 

Vn da| ander Yngemach 
Wa| im ZT dem dritte gefcbadi 
Vn ZT dem firde da mite 
Er fprach peleas hßtte ynfite 
Er hi| mich ts fine ouge fehabe 60 
Thelamö wolt^ mir t| grabe 
Mine ouge dem enpfloch idb for * 
PolluiL Tnd caßor 
Hif|e mich däneii Turiagen . 
Do ich di| mere begüde fiage 85 
In da) mer ich kvme entraa 
Nefior der aide man 
Grein mich an tu fclnttte An : hart 
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Wen da| mir der fj^one wart 
Vnd da| Ich wnHvtdkte 2D90 

Ob ich raiplliliS mTchte 
Ich helte den lip da TOtfhm 
Priamo warft die rede lom 
Er fpracfa zomlkhe 
Ich Tage Tch verliehe 95 

Ich gedeneke mir leide 
Her anteaor beide 
Vm da| uwer leit 
Vn Tmbe mine fmacheift 
Vn Tmbe die alden Tehe 100 

Nt iß e$ alfo wehe 
Dai ich mich bereifte 
Als ich lenger beite 
Nachft friß iar friß 
Da| mir ut gefchehS iß 105 

Da| clage ich rainS kinde 
Mit den wil ich e| yerrnnde 

Hannen vnd fonndS t¥ 

Ef kvme denne to fkuide 

E| wirft noch geroche ItO 

Als ich han gefproehe 

Beide man Tnd kinft 

TS die mine fnmft flnt 

Die griffe alle dar %y 

Da) ich den erlebe leit getu 115 

Miner fme der herße 

Ector der fi der erße 

An der helfe tb an der fchar 

Vn ander mine kinft gair 

^e fnllS mift beides handg 120 

Mir helfen anden 

Irre Toruam ftoft 

Als der kvnlc da geboft 

Vn Tö im gebofte warft 

Alfo gelobeten fie die faift 125 

JEBctor fprach nv. werde al fbhin 

Nv ich der erße fol ßn 

Ich wil e| fo erhebe * 

Da) man e| feho tu onftfebe 

Hie enwirt nihft vorgelparft 130 

Swelich ritter gäbe gart / 


Der kyme albalde ▼ffe folft 

Beide filber yb golft 

Vn daf dgS da| ich han 

Die famde habe wil idb hm , 2195 

Vn allef gut immer liiere 

£| enkrme an Ttfeir ere 

Do wil ich vns inne 

Da| wir e| beginne 

Als wir e| mTge geendS 140 

Vn Tnrecht gewendS 

Nt habet dehein gewif heit 

Wir fia hie heime dene wol bereift 

Sollen wir aber y| fam 

Wir mochte e| tbs tII ba| bewarn 

Als ich Tch bewifen 

Wir habS noch yfen t¥ 

Noch gefchnftae noch gewer 

Noch die fchif in dem mer 

Noch die fpife daiinne 150 

E| iß zift daf man &e gwine 

Den criche gebrißeft nihft 

£| iß ein harte riebe dit 

Sie han geladce rn heil 

In dinet der werlde daf driftfteil 155 

Evropa die riche 

Sie farent riliehe 

Vn wol ZT gereche 

Ir wenet da| i^ e| fpreche ^ 

Durch mine zageheit 160 

Nein ich zware ii^ bin gereift 

Swene ir anders wollet fam 

Da| ich mich da Tor nichft fpam 

Paris her nach fprach 
Nv horeft wie mir gefchah 165 
Gemelich gefchidbte 
£ ich e| Tch berichte 
So fnlt ir da| Turßan da bi 
Da| e| Tns zt heile. krmS fi 
Ich was bereit tu folte iage 170 
Gein fTmerzit.in heller tage 
Ich hnp mich t| hartem £hi 
Do quam mir ein hirtz zt . 
Her T| TÖ morlaade 
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Sine art idb erkande 2175 

Ich hatzete mine hmde 
Ir folge (Erfolge) ick in nilit kwnät 
Di^ weter was Tilheii 
Do treip nddi Intze t& fweif . 
Vnder eine kalde boom 160 

Der kleine we|)erlin firovm 
Hette in ymbe gange 
Er hette breit befaiige * 
Sin fchatwe gunde lange 
Vber der wei^erline ganc • 286 

Ein brune da mitte enfpranc'. 15^ 
Beide dar ynd kalt 
Vber allim den walt 
Sine adem klungc 
Da kulte ich mine zmge 190 

Mine äuge ich befprewete 
Den wint ich nnr zv wewete 
Als ich mich kvulte alfns 
Do quam vranwe venns 
Pallas Tn jono 195 

Der zirde fchein alfo 
Ich wände in dem brune 
Schine dri fTnnen 
Sie wäre zv mir gefant 
Sie trüge eine apfel an der hat 200 
Der was vö golde alrot 
Ir iegeliche mir fine gif t bot 
Dai| ich wolte fchowe 
Welche Tnder den frauwe 
Die aller fchonße were 205 

Ivno bot dife ere 
Ich mache daf du imer riche biß 
V JPailas kvnft Tn lift 
Venus bot zv lone 
Ein wib alfo fchöne :' 210 

Da| nirge were deheiae 
So fchone noth fo reine 

Zweiger hnlde ich verlos 
Wende ich die dritte ericos 
Die mir das wip gebe Fol 215 

Nv wi||et hejhren alle wol 
Sie iß in kriche lande 


Vö l^e Tft ¥6 gewande 

Bx^et balde fddf laden 

Ich getan da großen fdmdea 2220 

Gwinet mir gefellen 

Die mi mix fare wellen 

Heiphebus der brader ein 
Entwurte her engein 
Ich enbin leider nV niht wis tb*» 225 
ledoch da| min brader pari« 
Itzvnt gefproche hat 
Des folge wir daf ift min rat 
Da folgete As alle gemeine 
Do wider rette e| eine 290 

Elenas der fierde 
Owe Tnferre zirde 
Owe vnferme gebuwe 
Owe dirre ruwe 

Der vns arme fol gefbhen 235 

Ich han ef langenT vor gefehe «1««^. ^ 
Wir my||e vns ie fdieide ' 
Ez kymet Td leiden 
Da| wir niht wi|$e wa blibe 
Kinde vnd wiben 240 

Gefehlt noch vö parife 
Maniger leit tÜ me 
Den loubes fi an boome 
Vn me dfiue in dem ßroume 
Vö fände oder tö griffe 245 

Deheines dinges fli^|e 

.mia houbet fetze ich st pfonde 
Fart ir ▼! diftne lande 
E| enkvmo als ich ge%roehe han 
Ich fpreche gar ane wan 250 

Eine rechte warheit 
Swem i:( fi lip oder lelt 
Vn als ir e| hie hat geholt 
Zt haut dn^ dife wort 
Vö im gefproche warö 255 

Sie enwiße wie gebarg ^ 
legelicher den andern aae faeh 
Troylus alleine fprach 
Der fünfte der binde 
Sine wort warö fVirinde 260 
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Kya broder Inrne dege 
Daf Qwer der tnfel mvif!^ picge 
Waf woldet ir sv ftrite 
Ir foltet awer gezite 15<^ 

Baheinie (heime) finge alle tage 2265 
Armer bleiche wiCTage 
Vnfeliger cappelan 
Ir foldet ZT dem beäius gan 
We nwem buche 

So mir got ieh enmchen 270 

Sint nwer buch hat geloge 
Wie fere ich mit Tch Tidioge (ßc!) 
Ir werdet mir Dimer mer liep 
Arm man zete brief 
Ir hat den rechte brief rersat 276 
Schribet an ein ander blat 

Hie herren lachten alle 
Von mffe rn y9 fchalle 
Was die barg alle toI 
In behagete der fpot wol 280 

Sie griffen an das aide 
Priamvs hif balde 
Daf lant folc zv famno krme 
Vn fagete in als ir hat TeraTme 
Mit wie getaner fVere 285 

Antenor krme were 
Den rat vn difen rat 
Als ir wol TuroTme hat 
Do behagete in da| gerete 
Hai paris getan hette 290 

Zy eren vn zu gefure 
Sie riten da| er füre 

Panthus fprach do zv priamo 
Wie tut ir edel kvnic fo 
Da| ir des falt ßate 295 

Da| troylos mit vmbatö 
Vf eleno tribet fine fpot 
Weif got e| gerichet noch got 
Enforbins min meiller was 
Vor funfzic iare er e| las 300 

Got gnade im er iß tot 
Er fprach da| troyge i grofe not 
Qneme noch tö paride 15^ 

Got wolle da| e| wol erge 
Hie gefchah pantho 305 


Als da Tor eleno 

Grof^e Tmma||e 

An Worte yü an gdafie 

Ir aide rede feilen ginc 

Paris der jungelinc 2910 

Bereitte fich fafte an die fturt 

Gaffandren zv wLn^ wart 

Wa| die rede were 

Do erfchrac fie tö dem mere 

Dife maget konde wiffage 315 

Sie begüde weine vn klagft 

Wa| fol ich arme calTandra 

Ich bin TÖ leiden itzrnt gra 

Owe fal Tber fal 

Wir fin veiiom Tberal 320 

Lant barg kint man 

Vn die dife gehorent an 

Der engenifet dehein 

Der* die fäne ie befchein * (fie!) 

Swai ZT troyge in dem riebe 325 

Da| zeget ef alle| gliche 

Mich betroc min buch nie 

Blibe noch min bmder hie 

So wer mm gedinge * 

Da| e| Tns ba| erginge- 330 

Do riffe fie alle als e 

Er folde fare Tber fe 

ItzTnt hette paris 
Sin dinc gefcha£Pet alle wif 
Als er ZT fart was bereit 335 

Er hette gute gewif heit 
An dem gerete 
GefeUefchaft Aete 
Schatz gewant fpife 
Da| liebete parife 340 

Da| im folde leiden 
Als da was befcheiden 1^ 

Vö den drin wiffagen 
Do hi| er zt den fchiffen trage 
Alle fine gereitfchaft 345 

Do folgete im fine gefellefchaft 
Vater bmder dinihnan 
Do büden sie ir fegel an 
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HERBORTS 


2S49 — 2«3 


Senfte veter lichter tsg 
Blume rchin wiirse fmac 2350 

Der TOgel fane dat graue ris 
Gefchnffen da| paria 
Gen fttinerBit geredie wol 
Fanf TD iweazic fchiffe fol 
Harte lieber frnnde 355 

Parte in TukTnde 

Als die sit leidet 
Swene der fumer fcheidet 
Alfo fdieidet da| leit 
Gegen der zite io^tikeit 360 

Difen herre alfo gefchah 
Ir iamer tu ir ▼ngemach 
Dar ZY eilendes klage 
Vargane &e dach die fa||6 tage 
Do waren mit paride 365 

Vier fnrße Ther fe 
Deiphebus polidamas 
Antenor vn enees 
Die fürte hin vber mer 
Dri tufent ritter 370 

Zt ßrite gar Tmm&|fe wol 
Nt ich e| Tch fage fol 
Sie wäre alle wol bereit 
Vn wol erkant an maiiheit 

Hie herren name Trlonb 375 
Vber allen den hob 
Priamas beioalch parifen 
Den herren krne Yn wile 
Den fiern die ich han genant 
Do füre &e geiu crichö lant 16^ 380 
Mit liebe vn mit leide 
Schieden fich do beide 
Vater brader tu kini 
Als fie da Tor^geaant fint 
Die edeln troyre 395 

Die qaamö Til Ibhire 
Zv crichen in die geine 
Do swifelten fie alle genufaie 
Wa fie mit ere 
Zv ftade mochte kere 390 


Tnderdea fie fahen 
Ein ndchel folc in nah€ 
Sie erkante ir dehein 
In for ein richer kmic engein. 
Menelaas was er genant 2395 

Nefior hette nach im gefaat 
Da| er zr piro queme 
Vfi Yö im Yomeme 
Ein yU gat mere 

Ich enwei| wft| da| were 400 

Dem kYnige was zy pyro ga 
Sin wip hii elena 
Da| was da| wip fchone 
Die parife zy loae 
Venus gelobet hette 405 

Vm da| gecete 
Wand er ir des apfbls iach 
Als Yber dem brünS gefchaftc 
Do begeinte mit fime her 
Paris menelao Yf dem mer 410 
Ir itweder for fine fart 
Ir der weder gewar warft 
Wer der ander were 
Sie ilten beide fere 
Ir itweder ein ander gap 415 

Gute morge gute tag 
Sie ilte faße beider fit 
Caßor in der felben zit 
Vnd poUux wäre y:( gefarn 16* 

Die da|. lant fold€ bewarn 420 
Irme herren menelao 
Paris anckerte do 
Nahe bi crichlant 
Gegen eime berge de er fatit 
Den berg hi| cytheras 425 

Da hette frauwe Yenns 
Ein bethas reine 
Vö edelme mermelfieine 

In denfelben Aande 
Die herre hie fanden 430 

Da| Yolc maniger hande 
Wite in den lande 
Da| volc ZY dem bethofe qui 


* dritte distinction? 


2434 — 3fi22 
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Da mui ein hochsit loboCua 
Bi den gezitö 2435 

Sie Iahen dar zv rite 
Ritter Tnd Tranwen 
Sie mochte wnder fehouwe 
Die IreiAde troyre 
Maniger flachte eiere 440 

An gewande vn an gela||e 
Sie wunderte T|er mane 
Dife TU gene beide 
Durch d8| Tmbefcheide 
Da| gene tö den gefte 445 

Di| noch da| weBe 
Noch dife vö dirre hochzit 
Do qoam in amch beider fit 
Hie yrn da mere 

Wa| di| Tn d8| vere 460 

Dar qname alle gliche 
Arm vnd riche 
Beide zt bete yik zr clage 
An dem andern tage 
Ir Opfer fie bereitta 465 

In ir bethns fie leiten 
Hern parifen 

Sie begonde im wifen 16a 

Ir opfer Tn ir fchonh«t 
Zt hant va| 6%^ mere bereit (breit) 
In dem lande vber id 
Vö parife e| t| fchal 
Daf er mit michelme her 
Vn mit zirde rberm^ 
Zv hochzit cnme irere 465 

Elena Tasnam die mer» 
gUe enfomte fleh nü 
Mit im jucfrouwe &e rit 
Wie fie dar queme 
Da| i| wol gezeme . 470 

Hin zy dem berg 4^thero 
Ir man was zr piro 
Ale gefaget iß da vor . 
Ir bruder caßor 

Vnd pollox wäre geritte 476 

Sie beg^de ir iuncEEauwe bitte 
Da) ^e fich erbeite 
Vn wol bereitte 


Ir gewant vä ir kleit 

£| ifi allet bereit 2480 

Twer zirde Tnd nwer wat 

Wolt ir Taren ir hat . 

Ritter ynd franwe 

Man mac yns wol fchowe 

Mit fo gro^e eren < 485 

Wa wir hine kere , 

Die frouwe yf fa)|6 

Vn fare ir Arane 

Helena gar fchone was 
Als ich e| an dem buche las 490 
Ir Birne waf offiDubar 
Ir ougen Inter ynd clar 
Rofige wangen roter mynt 
Saue ademe zeae gefunt . 
Blichende kel arme blane 49S 

Schone hehde finger lanc 
Glander nepel f leoht hat glat 17» 
Rein wi| als ein lilige blat 
Werliche yber al im lip 
Vö wibe quam nie fchoner wip 500 
Mam faget yö der fchone 
Sie fürte yffe eine knme 
Vö golde gar durch flagen 
Wa| mag ich mer yö ir fage 
Beide ir lip ya tr kleit 505 

Was yö fulchere zirfaeit 
Da| er paris felbe lach 
Do fie quam ya er fie fach 
Daf nie wip deheine 
So fchone noch fo reine 510 

Mnge geworden 
Nimmer mer yf erden 

Oaeh nam die franwe desher^ 
re war 
Do was er alfo fchone gefiir 
Da| er y| den andern fchein 515 
AU eil» Hebt karfonkelfiein 
Vnder anderme geJIeine 
Auch was er fo reine 
An den gehöre 

Als er ein inncfraawe were 520 
Ir deweder fach de andern an 
Er daf wip üe den man 


HERBORT'S 


2ÄB-. 2W7 


Lange fie fich mderfalieii 
Do begonden fie /fich nahe 
le ba| vnd bsf 2525 

Ir deweder fine« vnrgti 
AI nach der mime 
GruDe gein gni|^e 
Sie (in) vnd er &e • 
Beide da tu bie 530 

Was die falte raine 
le mitte rechte dannne 
Sie bette b^derfit not 
Wilen bleich #ile rot 
Wilen truric wile firo 535 

Beide fus m To 

Nach der ivandelunge 17^ 

Da| die mine fert in fpröge 
Gegen der abentßimde 
Da| Tolc fich abe begöde 540 

Riten rad machen 
Sie wolde die nachl wadie 
Vn in dem beühnre ^efen 
Beide finge Tfi lefea 
Als man in der zit pfioc 545 

Paris bette al den tag 
Gedacht vm fine not 
Sinen luten er gebot 
Dft| fie zTfamiie qneme 
Vn fine rede TUmeme 550 

Sin gebot da gerchaeh 
Als er felbe Yor fprach 
Dar quam deiphebas ü polidamfui 
Antenor Tnd enea« 
Diefe boubet forfie Tiere 555 

Vnd ander troygire. 
Granen frige dinilman 
Do paris hup fiae rede an 
Kr fprach ir hat alle wol -wer^ 


Wir fin diirch ^^hade V| Ityme 560 
Vns hat min xater ti^ geCant 
Die erichen zv furti ynfer laut 
filit roube rä mit brande 
In vnferme lande 


Ich enwdf WB| fie räche 2565 

Vnfer bethns äe brache 

Thelamon efionam 

Mine wafen mit gewalt nam 

Oach wart vnrecht gewalt 

Mit Tnfem mage geßalt 570 

Ich enwei| waf fpreche 

Woldet ir e| reche ' 

So gefche m hie da| Tngemach 

Da| Tnfem Tordem dort gefcah 

Saget mir alle airem mTt 575 
Ich wU ob e| Ych danket gut 17^ 
Dife kvneginnen 
Mit mir fnrö hinne 
Des enacbte ich nflitme 
Wie e| den andern ergo 580 

Nt faget ir herr€ aBe 
Wie Tch der rat gefaUe 
San mit difen werte 
Do fie di| geborten 
Do qaame fie lütte an #6 rat 585 
Nach der dritte hayrocrat IS'^J 
Do da| folc begäde Aille 
Do taten fie im willen 
Als fie do gevten 

Mit den blofien fwerten 590 

Mit armbroAe Tf g^ogi 
Mit philen vn mit botigj^ 
Sie bette aach ir farwerc 
Panzir beloDi half berg 
In da| bethus fie Hefen 595 

Sie doften Tn riefen 
Sie begri£PeB mit' dem havß 
Die berren die da waven 
Sie rinen vü brache 
Sie finge Ynd fiachen ^ 60i 

Vn ZY forte fws| dawai 
Elena kTme genas 
Vn ir iuncfronwen 
Sie ginge fo houwe 
Da| fleifch tu bein 605 

Der manne der genas ddhein 
Och lac der wibe tU tot 
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ai 


Da vas allenthallii not 

Ha was gro| TogedoU 
Sie nam« filber t& golt 2610 

Zindat pfaU«! famifc 
Vii ander gezirde dtunil 
Die frouwe fie name 
9wa fie in zt qname 
Fans 9Y Im nam 17^ &ih 

Die fchone JteiKire eloiä 
Vn hnp fich balde danne 
Mit fmnde Tn mit mäae . . 

Vnde karte gegen eleo 
Dft) was eia bore vi dem fe 620 
Die wile da| fie kart(9 dur 
Do wnrde fie ir vf de« bure gewItt 
Sie firagele wer det herre 
Were Tn aacfe die mere 
Vii alTe fie Mbe foliö 635 

Do begnnde gäbe 
Vn fchaitte an ir ylen 
Die tombe mit den wiTea 
Taten in micbeln fcbta^n 
Des ronbes des da was gelade ,630 
Des wart harte vil gerat 
Sie wiche wider in die ßat 
V| dem kjreftige Jiem^ 
Paris befach die gewer 
Vii all er da| weß^ 636 

Da| fie was fo feile 
All in f elbe doehte 
Dsf er fie niht mochte 
Deheine wis gwlnne. 
Er ^rad& wir kere hinne 6^ 

Was fol lenger leger hie. 
Ich gerach fo fefie bnro nie . 
Da| folc enbeitliB nUit me 
Sie karte tö elee 

Sie begnnde ilen Tn läge 64ö 

Do qname fi in fibe tage 
Zt einer borg in ir lant 
Tenedon was üe genant 
Vö trojrge fibe mUe 
Da mwete fie eine wUe 650 

Danne fante er bete priamo 
Sin Tater wart harte foo 


Als er reohtiB ▼nmam 

Mit welcher Türe er wider qaani 1^* 

Helena in T^Tnden . :265ft 

Weinte nach im frande 
Nach den kinden nach dem ma 
Da| ich den 11p ie gewan 
Got c|. erbarme 

Wa| Toi ich tu arme 660 

Owe Tnfelic wip 
Alhie hant fie miae lip 
Min hmrse Ift immer me dort 
We wi bin ich fas genort 
Da min erbe finde fint 666 

Owe man owe kmt 
Owe min kitnn^ 
Owe min liebe WBi|e. 
Owe riebe owe. laut 
Ir fit alle an mir gefchant . 630 
ledoch ane minefdbelt . 
Ich.eawerde iä nimier mer holt 
Die mir diz leit hant getan 
Man mac an mir wol hegan- 
Beide gewalt m TnrOeht 675 

E| iß ionr leit nir feht 
E| blibet TSgerOche niht 
Swas mir leides hie gef<diit 
Su^e wort fprach paris 
Ir fit zn hubeis Tn zr wi« 680 
Da| ir des foldet iehen 
Da| T gewalt & gefchehe 
£| ift franwe fo nit 
ledooh T nimer niht gefehlt 
Hie in difen lande 66& 

Lafier noch fchande. 

Herze franwe kTn^gin 
KTndet ir gehahe fin 
V gefche hie noch ere 
Tofenfiunt mere 690 

Den mit menelao 
Gehabet Tch w6l Tn wefet feo 
Ir Tnd nwer lote 18^ 

Ich gebe It ne hnte 
AO^i da| ich ie gwan 605 

Lant bürge dinfiman 
£| IcTmet aUei wol au bad^ 


HERBORTS 


!%96 — 27fö 


Uwer iancframr« wil ick beßade 

Bft| dan nach irrae rechte 

Aach Wirt nwer ^efleciite 2700 

An mir nimmer gefchaat 

Ich han bärge tb last 

Ich wil Tch BT kebefe «ht han 

Ich enfol anch y niht- Terlkiaa 

Wolt ir Tch Terfiaiieii * 705 

Ich bin uwer mine 

Alle tage wol wert 

Min hat manic fravwe gegert 

Edelre den ich fi 

Ich han noch fciioBer fwefter 4ci 710 

Der en iß deheine ' 

So fnode noch fo kleine 

Sie fi ein kvnegiaiie 

Ich bit es Tch rf miae 

Vn Yf rechte hvbifcheit. 715 

Da| ir Turlanet nwer leit 

Hie frauwe irs leides Targft| 
Vö zite ie ba| vnA ba| < 
An dem.ondefn tage« 
Was geminve« ir klage 720 

Rechte dar nach in SM tage 
Horte fie niknan niht klagß 
Bi eime halbe iäre 
Minnete fie In TfBeabare 
Do daf iar unbe quam 725 

Do was äe menelai^ gr^^m 

PriamTs 6et kToic gemeit 
Sa| yf TU reit 

Gegen der bnrge sv thane den 
Do begeinet im fin fvn -730 
Paris vn elena 

Sie Tndergmfte fleh da 18<^ 

Mit fo getane Worten 
Die dar zv gehorten. ' ■ 
legelich fine wife 735 

Sie dancten parife 
Als man damie phUgit 
Swenne ein man fiae zit 
In fremdeme lande wol beAat 
Sie forte die fraowö in die ßat 740 


Mit michelev wüne 

Der troygere klUie 

Liffen ir engeine 

Vfi enphinge fie 9XL9 gemeine 

Willelmne kw lone ▼ got 745 

Der in erfta der in l|»et 

Als e| daime gase hat 

Sw€ne ein Ihlich dfaig efgat 

Vn do da| was ergangC 

Da| fie was enphangd 750 

Vn nider gefallen 

Getmnckö Yfi gajfi 

Beide fraaw« wü rttterfehaft - : 

Der kmic gebot ein ritterfehaft 

Die wirtfehaft werte fib« ti^ 756 

Caffandra hnp ir oUdö klage 

Owe nw wa^ IVla wir 
Min aldei leit daf wirret mir 
Ir gefchreige was alfo grof 
Da| e| allei daf folc Terdrof 760 
Beide ferro vnd bi 
Owe ynd owi 
Owi Tnd owe 

Wa| kymet noch to paride 
Vn vö dirre frauwe • 705 

Wir fnlle * befchowe * <e|) 
In vil kyrzen iaren 
Da| i| gemwet ▼nfö hären 
Sie fchrei vber al die fliat 
Ir mvter fie fwige bat ■ 770 
Swie yi\ fie es bete i8<> 

Caffandra im will6 hete 
Sie fchrei als fie bette gelbUt 
Do ZY ginc die hocliait 
Alfo tet i&y da| gefchrei 775 

Vn klage raaniger leie 
Bi| an den felbe tae 
Dttf der fal m der f kc 
Vn da| leit alfo gefemh 
Als die Tranwe Tor fjprach' 780 

Tnder des do di| was 
Als ich e| an dem bnche las 
Qaame menelao mere 


2>oS le|t€ n tfl a(|t(i|t(t4^ ry^vwi^ö^U 
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Wie e| krmS were 

Da| im da| wip wa« enpfart 2785 

Als i| da Tor hat gfdiort * 

Vfi Tnf ber ift krmd 

AlTo hette er e| Tnniiriiiß 

Er fprach e| ift zy fpate 

Swie gerne ieh täte 2790 

Dtf ich gereohe den vbemnrt 

Wa| hilfrt da| man rede tut 

Vn wort ane tat 

Hersv höret frande rat 

T^on piro er do karte 795 

Zt siner ftat st parte 
Neftor mit im do reit 
Dem waf fin vngemadh leit 
Sime bmder fante er ein6 knedit 
Tu hii im klage dis imrecht 800 
Agommnon fin bmder hi} 
Dem er e| clage li| 
Er bat in da^ er qneme 
Vn fin leit Tomeme 
Da| gefcha<^ fin bmder qvam 805 
¥n als er rechte ▼ nnmm 
Sin leit Ti fin Yngemach 
Er erferae wn fprach 

SSdel kmic gehabet Tch wol 
Dehein bedeibe man fol i9^ 810 
8in leit im ev leit la^e 
Swer fich kän gemäßen 
An li^e tE an leide 
Vn die wege beide 
Nadi irme rec& gegan kan 815 
Der ift ein follen knme man 
Hie Mt ir neme bade bi 
CTefaabet Tch wol fwie Tch aneh fi 
£f blibet vngeroche nit 
Der diz laßer gerit 820 

Vä iener der ef hat getan 
Sie mT||e ef zr bn))e finn 
Min herse wirt näner fro 
E^ enlnrme noch alfo 
Da| der felbe pari« 825 


Erhänge werde vf ein ris 
So dai er gerichte 
Zy vnfer an gefichte 
An einer wit erworge 
Min leit rfi min forge 2830 

Die ZT geril nimer me 
E| en fi da| e| alfo erge 
Sie hi^e di| leit kvnde 
Manne tu frand« 

In di| lant tu in ienef lant ** 835 
Da ma den vn difen font 
Zy den krnige fie quame 
Die anch ir leit Yemame 
Patroclns Yn achilles 
Vn der ßarice dyomedes • 840 

Vn der Inmic EYrioln« 
Vn der kYnic neptolomna 
Zy rate fie gingö 
Wie fie e| ane gefinge 
Als fie e| ZY end^ mochtö kYm§ 845 
Beide zy eren Yn zy fhim€ 
Die herren do gerieten 
Sie wolde gebieten 
Vber al in irme rieh 19^^ 

Dem Yolke alme gliche 850 

Da( te froren hemart 
Als da gerate wart 
Sie fante nach den heften 
Die fie in den landen wefte 
Der quam da yU zy gertt@ 855 
Die fie niht mochte Yoltö bit6 
Den hi|)6 fie drefiwe 
In mYfte yo gezfiwe 
Wen man fil dnr fi tete 
Dnr drenwe Ynd dnrch bete 860 
Vnd do fie diz getatcn 
Agomendnem fie bat§ 
Da| er des hers gewilde 
Vnd diz folc an in gehilde 
Da| ^ ir hanbetman were . 865 
Vä darzY ir richtere 
Wen da| ir iegelicher rit 


* Als ir d. Y. h. gt 

♦♦ Utfprfnßlid^: genef. 


Als ir it d. Y. h. g.t Als i| d. y. ift g? 


M 


HERBORTS 
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Do enmocbtei wider red« nit 

Er hie) da| fie fich reitte 

KTme He erbeitten 2870 

Bis fie wäre gereit 

Da gefchach in da| erße leit 

An pollux vn an caßorf 

Wen fie die erfie warn vf de fo 

pollux TB calloT 875 

Die zwene wolde varen for 
Ir Tcwefier was elena 
Do quam in ein weter na 
Als finfier alft ein nacA 
£| befiunt fie mit grof |er macht 880 
E| was fiarc tu gro| » 
So fere ef in da) mer fcho:| 
Daf im niht for beihint 
Ef warf da| fchif an de grüt 
Da| ir nie deheiner gena« 88Ö 

Aller der darinne was 
Sie gefach nimer mä me 
Vf der erden noch vf dem fe 19« 


SFv folde ich fpreche furhai 
We da| ir merke Ailt da^ 890 

E fie queme in den firit 
Wer fie were beider fit 
Die crichei^ vg die troyre 
Mit wie getaner gezirde 
Vn mit wie getaner gebeie 895 
Ir iegelich zy ßrite were 
Auch fülle wir fie nenne 
Da| ir fie Icrmiet erkenen 
An fierke rn an manheit 
Wie der vndirre ßreit 900 

Sol ich Tch nv berichte des 

So höret wie mich dares 

An finen buche hat gelart 

Zt troyge ein fride gegebS wart 

Zv eime halben iare 905 

Bi hüte YÜ bi hare 

Vfi darzT bi der wide 


Dares vnder dem fride 

Vmbe reit aller der ntter fchor 

Darymbe da;| er nene war 29l0 

Wie ir iegelicher were getan 

Als ich Tö im gelernt han 

Alfo fli^e ich mich darz¥ 

Da| ich e| Tch verftan tr 

Die da vorturbe in dem mer 915 
Die blibe niewe yberfeher 
Ich enfage nit vd irre aierfaeü 
Sie heitte de hdn vnderfcheit 
Weder an der ma|:|e 
Noch an dem gel8||e 930 

Weder an dicke noch an lenge 
Sie wäre ßarc rn ßrenge 
Ir aatlltze offenbar 
Lanc fidefar bar 

Harte gliche in Aunt 925 

Aug3 nafe y/n mynt 19^ 

Vn darzT wange tu kine 
Sie enfchiede daniie die finne 
Vn der mvt ir iegelidi 
Was dem andern gar glich ^0 

Hie folde ich ir fweßer Elena 
Loben eine frouwe lobefam 
Irn lip ich vor gelobet han 
Nv wil ich an die tngent gan 
Die da höret zt dem libe 935 

E| gezimet wol wibe 
Wipliche zrcht vn ere 
Elena was gewere 
Su||e fenfte reine trat 
Kvfche fcheae milde gut 940 

Edel einfalt erfam 
Hubifch wife Inßfam 
Ane nit yn ane hai 
Wa| fol ich fpreche fnrfoa^ 
Ander tugent fie hete 945 

Sie was getrawe vn Aete 

Agomenon was ein heU 
Den daz her hette erwelt 
Zv eime richtere 
Man faget da| er were 950 


Dißinctio IHI. 


2951 —3040 


TROJAN. KRIEG. 


35 


Stille Tn ernüliall 

Er het e| mer an der kraft 

Den er gefpreclie 

£r was lancrecbe 

Als das wol fchin wart 29ö6 

An der lange heruart 

Wi| hotic yn lide grof 

Er hette deheine geno:| 

Ab koß Tft anfpife 

Wol gewafte Tfi wife 960 

An finne vn an witxe 

Ein gutUcli antUtze 

Minecliche graue 

Kvrse rede fajfe 

Hette den herren geleit 20* 965 

An ein reine hniiifd^eit 

Henelans fin bmder hete 
Sterke Tn Bete 
Dem da| wip was enpfort 
Her hette harte gut wort 970 

Er li| fich manige tng^nt an 
Tn was ein ebenwafTen man 
Zv gro| noch zv kleine 
Sin fpife was gemeine 
Habifch milde fchone gut 975 

Blide fro wol gem^t 

Anchilleg gliche nie gwaa 
Er was ein alfo bederbe man 
Im gezeme wol die kröne 
Starg Inrne fchone 980 

Gar «in zerere 
Iowas jja^ gnt rnnmere 
Harte liep die geile 
6ro|f e lide feße 

Vuer mane wol gelidet 965 

Im hette fifn waffen geftaiidet 
Yolkg der getrawe Anit 
Da beginc er wnders gnuc mit 
Swene im fin zom äne qnam 
Als ein grimer ber er bram 990 
So enkonde fine wülen 
Niemä geßillen 

Patroi^QS hette gute fite 
Kyne Tn fro damite 
Wol bekaat tu emfthaft 995 


Er hette ZTcht Tn kraft 

Volwaffe Tfi reine 

An da| alleine 

Da) er was honfam 

Anders was er lobefam 3000 

Ayax als ich han gehört 
Hette fu^e rede fchone wort 
Ane hai Tn ane nit 
Wol gekleidet allezit 20^ 

An manige ende fwinde 5 

Gemelich mit dem gefynde 
Harte michel im fchein 
Arm rippe tu bein 

CSin ander ayax was 
Der hette tH fwarze Tas 10 

Wi|fe hut fchone 
Er was tö thelamone 
Dem IcTne degen geborn 
Er was anch felbe wol erkom 
y^e guter ritterfchaft 15 

Der hette gute gefellefchaft 
Er was gro) tu lanc 
Als er durch kTrzewile fanc 
Sin üime alfo gelfier erfchal ^^'^j^. 
Da) fie in gerne horte al 20 

Tlixes was kleine 
Doch was ir deheine 
Alfo gefuge in alle wis 
Er was T^er ma|e wis 
Wol gehonbet wol erkant 25 

Manige not er Tberwant 
Vn grone erbeit 
Mit finer wif heit 
Er hette finnes harte Til 
Beide zt emfie Tfi zt fpil 30 

KTnde er wol gebaren 
Da tnfent ritter wäre 
Da hette er alleine den hob 
Auch gap man im gut lob 
An der zerTnge 35 

Anch was fin zrnge 
Wol gefpreche Tn gerade 
Da| enwas nimanf fchade 
Er fprach gerne an daz recht 
Des libes was er ein gut knecht 40 
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Hiomedes wms wol geßalt 

An den worte was er balt 

An dem wille gehe 

Hubifch yn fmehe 

Harte gerne Iug€lich 3045 

An den geinbede miflich 

Irre vn wilde 

KTne Tnd milde 

Gut Tn fn||e minere 

In enkvnde dehein fwere 60 

Vber gen noch leit 

Er enwere allezit gemeit 

Auch was er üarc vn gro| 

Siner ßerke er geno| 

Da| man der crge Tnrga| 65 

E| gezimet^vil ba| 

Erge TU manheit 

Den gute vn zaugeheit 
BTellor was dicke vn bereit 

Vn hette gro|:)e wif heit 60 

Gute hülfe gute rat 

An den worte vn an der tat 

Schone gefichte har wi| 

Vn karte alle Ene fli| 

Wie er getete da| beße 65 

Vn enwas des doch niht feße 

Sine f rüden er4eidc fprach 

Swene im dehein zorn gefch^ch 

man läget vö prothefilao 
Da| er gerne were fro 70 

Wol gewafTe vollenkvme 
Beide zv hülfe vn zv frume 
Getruwe vn gewere 
Vn gut futie minere 

STeptolomus was fo wol gelart 75 
Da| nie dehein paffe wart 
Vö benerre lere 
Man faget da| er were 
Vö edelme gel lochte 
\h kvne an der fechte 80 

In verdurte nie dehein kleit 
Im wäre die buch vil bereit 20^ 
V||er ma^e fwartz fin har 
Ändert was fin hut clar 
Polimedes was fmal 85 


Wol gelidet vberal 

Dem folke gemeine 

Kvne hubifch reine 

Die hende wi| vn blanc 

Finger nach irme rechte lanc 3090 

Polidarius fo fei^t was 
Da| er kvme genas 
Vor fei||etkeite 
Doch was er zv erbeite 
Vn ZV ritterfchaft gut 95 

Vn hette gro|)ö vbermvt 
Auch ßunt im fin mvt alfö 
Dft| BT felden was fro 
niachaon was riebe 
Vn lebete wüderliche 100 

Er enpflag deheiner hnbifheit 
Im was gro| gefinde leit 
Gewaffen an der ma^^e 
Es was gerne in fraife 

Vn hette zv de fine alle zit t06 
Beide ha| vn nit 
Ho was frauwe briTis 

Beide gefpreche vn wis 

Kvfch reine einioalt 

Milde vn wol geftalt 110 

Zv eren vn zv rume 

Als ein nvwe blume 

Die den aide vor fchein 

Sie fant irn gliche dehein 

Wite in dem lande 115 

Swa man fie erkande 
Wnz her hau ich genant 

Als ich gefcribe fant 

Die erlebe vn ir zirde 

Wer die troyrde 120 

Weren vn wie getan 21* 

Da| lere ich als ich gelernt han 
Von dem ir dicke hat gehört 

Vö priamo fpriche ich vort 

Wen dft| vch def dudite i2& 

Da| ich dem tage Inohte 

Ob ich den loben wolde 

Der dem gelnterteme golde 

So gliche begat 
I Da| er falfehes niht enhat 130 
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Sin tagen waa vnderfnitö 
BGt gute tugede mit gnte fite 
Vn da mitte inne 
Liß Tn fimie 
I Vad dar vber gebreit 3135 

Milde Tii wifheit 
Anderfit da engein 
6at rat darinne fchem 
Des was er Inter golt 
Dft| er den franwe was holt 140 
Sin gnade tu fin holde 
Der andern vbergidde 
An difen dinge was fchin 
Er mochte wol ein kynic fin 
Crot an dem gerichte 145 

Schone gefich(t)e 
Grolle gelide wi||e hat 
Saue ßimme nit Int' 
Fil gerade tu fnel 
Fabeln sale Tn fpel 150 

Hnbefche buch mine brieb 
Was im Tfer mu^e lieb 
Den rittem gehnlfic zt aller zit 
Aach was er zt erß an de fiirit 

Kctor hette fich gekart 155 

Faße an fines fater art 
Die tagent die ich han da Tor 
Gefaget die hette ector 
An da$ eine 

Er fchilwete ein deine 2V> 160 
Da| miffeMt im niet 
l2)^s^AMb fanget tö im da| liet 
^«^"^ Aach faget Tns die fcrift 
Er gap gift Tber gift 
Bos gewant filber golt 165 

Er hette zt troyge da| Terfcholt 
6wft| der herre Tor fprach 
Nach fime will. e| gefchach 
Er hette der lute deheine Tar 
Bron krnf lanc waf im da| har 170 
Tf find fchaldem e| im lac 
Als man es zt den gezite pflac 
Vnder fine aag6 gar 
Ein fchone ritter branfar 
. \l£uB was her elenns 175 


Vn fin brad^r deiphebas 

Dirre was ir iegelich 

Dem andern alfo glich 

An libe Tn an antlitze 

Doch fehlt fie da| gewitze 3180 

Ambet alder Tn fin 

Vö difie dinge drin 

Hette fie Tnderfcheide 

Der erlle tu dife beide 

Troylas fich ane lief 185 

Da| er ein gat ritter hie| 
Als ich da Tor gefaget han 
Doch folt ir da| wol Terßan 
Er konde manige g^te f lac 
Der man zt tameige pflac 190 

Da| ZT fiich Tn fiof 
Beide gewappent Tn blo| 
Minliche gra|fe 
Gate rede fo^e 

Ge /icht harte frolich 195 

Sine finden engefiilich 
Kyne mTnt nafe wange 
Auge har zopphe lange 
Lide bein adem blnt 21^ 

Da| was alle) fument gat 200 

man Taget da^ er paris 
Vor den andern hette pris 
An mine Tn an fchonheit 
Als ir da Tor fit bereit 
Was fol nT des mere 205 

Wen da| er fchone were 
Alfo rechte wol getan 
Als ich da Tor gefaget han. 

Man faget da| Eneas 
Ein kTrtzer dicke man was 210 
Milde Tn luffam 
KTne Tn gn]|fam 
Wol gefpreche TU wol gelart 
Eine Talfehfen hart 
Bote müt dicke granen 215 

Wol gefunt an den zanen 
Wa| mag ich tö im fpreche me 
Er kTnde fin recht tii fine e 
Vil wol Tn nimman ba| 
Der ZT troyge inne fa| 220 
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Antenor der was harte lanc 
Smal vn doch niht kranc 
Wol gelidet wol geßalt 
Er konde fprache manic foU 
Er was auch an fin alder koiiie 3225 
Ir hat auch da| wol Temvine 
Zv hotfchaft er got was 
Sin fm polidamas 
Was wol geleret 

Vn dar zv wol geeret 230 

Auch fo trat er an da| fpor 
Die der herre antenor 
Der Tater beginc in der ingent 
Des wus fin kvnSt vn fin tugent 

Her kTnic menon der lefie 235 
Der was wol der befie 
Er hette ir iegeliches ein teil 
lenes gelucke diffes heil 21^ 
Diffes zTcht ienes ilete 
Wa| der tu dirre hete 240 

Ich mac alfo tII zvfamne lefen 
Da| er der belle mochte wefen 

Hares fogete hema 
Da| die frauw Eccuba 
Des kmiges priames wip 245 

Hette eine grof^e lip 
Menliche gebere 
Man fagct da| fie were 
Vö vil großer wifheit 
Ir was vnrecht vil leit 250 

Creufa ir tochter eine 
Was lanc Tmal vn kleine 
Wi| vn clare hut 
Die filme gelfier vn lut ^^ **' 
Lanc llrup gel har 255 

Ir gefichte licht vn dar 
Roter m^nt wi|:|e zane 
Auch truc fie gute kleider ane 
Beide die fraue vn ir kleit 
Ware vö guter zirheit 260 

Caffandra die dritte was 
Die an den buche da| las 
Vn vor kvnde gefehe 


Wa| den vo troyge folte gefch^e 

Vö der enfjpreche ich niht fort 3266 

Ir hat vö ir vil gehört 

Beide ir weine vn ir klagS 

le doch höre ich da^ Tage 

Da| Ae manige tugent hete 

Milde kvfche vn fiete 270 

Sybilla was dife felbe magit 

Vö der ich nv habe gefaget 

Vö chrifto fie harte vil fprach 

Bi| an den inngelle tach 

Da| hette fie vor gefehen 275 

Swa| da folde gefchehen 

Polizena was eiuMt 22» 

Zv der Tchonfien gezalt 
Vnder den andern zwein 
Ir wange alfo fchone fchein 280 
Als die rofe bi da| bist 
Swene fie fich obene entiat 
Geziret mit fli||e 
Der liligen an der wi||e 
Schein ir hut gliche 285 

Ir gefcheffede was riche 
Beide hie vnd da 
Vn dar zv auch anderlVa 
Vber alle im lip 
Was äe ein wol genrachet wip 290 

Zv troyge quam vil manic mä 
Des ich genene» niht enkan 
Wa| fol der rede mere 
Wen da| ir vil were 
Beide genant vft vngenant 295 

Da| ich ir gefcribe font 
Da| wäre furfie wol gezoge 
Kvnige graue vii herzogen 


J^ls der Winter abe nam 
Vii ef gein fumerzH qua 300 

Do erhup fich mn kreftigef her 
Zv einer fiat bi dem mer 
Die fiat hief athene 
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Dar brachte tö mtseoe 

Agamenon der kvmie geraeil 3305 

Hundert fchif wol bereit 

Vil wol er fie bewarte 

Dar brachte tö parthe 

Menelaas fin bmder 

AlC» maBic mdw 310 

So fehl^ic folden han 

Do Tolget im fan 

Vö Boeze Tn tö Lenor /.av««*»a;it^ 

Archelans tu prothenor 

Die brachte f anfzic fcirif geladö 22^ 

¥f der troyg^re fchadö 

Har nach quam alimns 
Vn der orane afcalafos 
Sie Torte tö knneoie 
Schoner kvmpanie 320 

Dri}|ic fchif alvol 
Dar nach zu gereche wol 
Zwene gefeile harte wit 
Brachte die vö focidis 
Fnnfzic fchif herzedios 32& 

Vo fin gefeUe epiftropmi 

Har quam Ton Salemine 
Ajaz vnd die fine 
Vö thelamone geborn 
Fnnfzic fchif t| erkom 330 

Die brachte er vf da| mer 
Dar inne hette er fchon her 
Tor andere ritterfiAaft 
Hette er irwelte gefellefchaft 
Die qoamd mit im dar 335 

Darion ▼& polifenar 
Tenzer irfii thefens 
Vn her eufimacns 
Neßor brachte dar do 
Achzic fchif tö pyro 340 

Firzic brachte theas 
Vö finer Hat tholiaa 
Dri Tn driific nerins 
Sehf Tfi finde cafpns 
Mit dem andern aiaee 345 

So brachte er dife ther fe 

Cantipn« vn filitoas 
Ir itweder en graue wa« 


Vö calzedonie 

Ir Inrmpanie 3360 

Brachte firzic fchif dar 

Wol bereit tu gar 

Homerius tö krete 22^ 

Vnd merion hete 

Mit guter gewarheit 365 

Sehfzic fchiffe wol bereit 

Tlizes forte firzic dar 
Merius zehcne an finer fchar 
Der erfie was vö achais 
Der ander tö tygris 360 

Auch brachte funfzic prothacus 
Als manigei brachte prothefilans 

Machaon Tn polidarias 
Ir Tater hi| afcalofins 
Diefe kvnige zwene 365 

Vure auch zt athene 
In quame tö tracia 
Zwei Tn drif^ic fchif na 

Anchilles brachte Tf daf mer 
Fnnfzic fciiif mit fime her 370 
Theophilus ein kvnic gemeit 
Hette zehene dar geleit - 

Schif . mit fpifen wol gefnlt 
Im wäre die erichö tÜ holt 
In dem mer lac fin lant 375 

£| was tofdon genant 
Der dritte ayax gebete wart 
Da| er in die heruart 
Fürte zwenzic fchif fol 
Earipilus zt gereche wol 380 

Mit funfzige da tot 
Als er ZT der h^rfart gefwnr 
Vö lize brachte cantipus 
Drizehene Tn anfimacus 
Lyochin mit polipite 385 

Brachte firzic vf den fe 
Mit gefellefchaft gewiffe 
Der herre tö aryffe 
Dyomedes tu fielenus 
Vn der fchone eTriolns 390 

Fürte firzic fchiffe fiarke 
Mit alfo maniger barke 

Polidarius der hete 22'* 
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Mit gatem gerete 

Als i| was vor bedacht 3395 

Fünf yn zwenxic dar htAth 

Auch qaame mit politete 

Sibeoe tö mclibete 

Vö kypre quame auch de 

Zehene mit heleo 400 

Patroclos dar gahte 
Funfzic rch(if) er brachte 
Tenedon tö frifca 
Hette zwe tu drille da 

S^eneüeus im bereite bat 405 
Firzic fchif des was die ßat 
Da Ae in wäre zv famne kome 
Die herre als ir hat vurnyme 
Fünf yn zwenzic wol getan 
Furße ich genant han 4l0 

Die da quame in die herfart 
Alfe fie gefworn wart 
Tufent hundert fchif fol 
Ob ich fie vollen zelen fol 
Dri||ic waren ir noch dan 415 

Vn ane furße fo manic man 
Die mit in kvme wäre 
Dannoch in dife iaren 
Deweder nach noch e 
Quam ir zv famne nie me 420 

Ha was ruf vber ruf 
legelicher fin dinc fchuf 
Hie do| dort fchal 
Da| lant er bibete vber al 
I|ie dreuwe da bete ^25 

Ir iegelicher nach der zit tete 
Hie recht da gewajit 
Dirre flehete der fchalt 
Dirre gebot der bat 
Vnz &e die fchif hett« beßat 430 
Sint ir erbeit gelac 
Vf den andern tag 23» 

Da| fie betten ir gemach 
Agomenon der kvnic fprach 
Ich bit vch herren alle 435 

Ob ich vch gefalle 
Zv eime richtere 
«Cremtet miner lere 


Vn auch miiieii Worte 

Sie quame vn horten 3440 

Sine rede vn fine wort 

Alfus fprach der kvni« for 

^Urir füllen feeh vn fchar 
Vn phluc yfen gar 
Zv philen vn zv fwerte fmide 445 
Vn fülle des niht vermiden 
£| en gefchach vnfen foruam niet 
Da| ein fremde diet, 
In difen landen 

Leit oder fchande 460 

le imman getete 
Fru oder fpete 
Ich engeruwe nimer mere 
£| enkvme an vnfer ece 
Auch gnade ich vch alle gliche 455 
Arme vnd riche 
Alden vn iu»gen 
Dirre fameviigen 
Da| ir kvme fit gereit 
Zv reche mines bruder leit 460 
Auch geben ich difen rat 
Apollo vnfer got hat 
Ein bethus reine 
Nv ratet alle gemeine 
Wie wir vns vurende 465 

Vn wen wir dare fende 
Der vnfer opfer dar bringe 
Vf fo getan gedinge 
Da| vnfer got vor fe 
Wa$ vns zu troyge fülle gefche 470 

Achilles fprach ich fie der böte 23^ 
Wifet mich rechte nach dem goto 
Wie heilet fin lant 
E| ifi delfos genant 
Da der got inne iß 475 

An rafie vn ane friß 
Hup fich achilles aa die fart 
Patroclus fin gefelle wart 
Vn do er zv delfos quam 
Sin Opfer er an fine hiint nam 480 
AppoUen er e$ brachte 
Vn als er im pahte 
Do bet er vfi laa 
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Als do fite vas 

In einer IcTrzen Anode 3485 

Der got fpreclie begnnde 

Ich tage dir kTTtzlidie 

Die ^ö troyge riebe 

Gefchit als in vor gefcbadi 

Do Ercules in zv bradi 490 

Beide borge to lant 

J^r got gefweic do zv hant 

Vn alfo Tcbiere er gefweic 

Achilles dar neic 

Sine wort er wol enpfinc 495 

Alz^hät er danne gfnc 

INf der got were 
Da| ift anders niht mere 
Wen da| der tnCel ßitbanas, 
Sin gefpenUe Tn fin getwaa 500 
V) eime bilde fprach 
Vn lagete in fwa| in gefcbacb 
Stille Tn offenbare 
Zv wane vnd zv iraxe 
Beide in emBe vn in fpot 505 

Des hette fie in rar etoe got 
£| was ein heidenifche diet 
Sie achte anders geloobö niet 
Di| was lange vor gotes gebort 
Nt fpreche wir Tn£e rede fort 23^ 

Tnder des da| di| was 
Do qoam tö troyg kakas 
Ein wüljige wis 
In Tante dare pari« 
Bai er da Tomeme 515 

Wie e) im dar ymbe beqoeme 
Da| er die fehone elenaoi 
Zt criche mit gewalt nam 
Kalcas leiße fin gebot 
Do Cagete im der got 520 

Der da hii appoUo 
Beide fos tu fo 
Die criche gereehe ir leit 
Aber gwinne Fts erbeit 
ledoch bi difen zehen iare 525 
Alfo uwer Torfam wäre 
Beide erf läge vi ertrat 
Vn ZV fort wart ower ßat 


Michelf wirs och g^fehiet 

Kalkas nv enfome dich niet 3530 

To als ich dich leren 

Do falt zvn kriche keren 

Vn falt ir wiffage wefen 

Do falt in fage Tn lefen 

Singe Yo fcriben 535 

Vn immer mit in blibe 

Toß da e| niet da biß rerlom 

Vn imfelic geborn 

Do die entworte Ternam 

Der wiffage. do karte er dan 540 

Ilende in richte 

Do gefchach im vö gefchichte 

Daf im begegente mder des 

Patroclos vn anchilles 

Ho Tndergm|te fie fich 545 

Gate tag got mine dich 
Anchilles fragete in mere 
Wen YÄ wer er were 
Do faget im Kalcas 23<^ 

Al| e| dar kvme was 550 

Beide rede vn rete 
Waz im geheime bete 
Sin abgot appoUo 
Anchilles wart der rede fro 
Zv herberge er in leitte 555 

Sere er fich erbeitte 
Wie er im liebe getete 
Mit alme da| er bete 
Vil wol er fin pflac 
Vf den andern tag 560 

Riete die herren zwene 
Hin ZV athene 
Zv der Bat bi dem mer 
Da vonde fie da| her 
Vn worden wol enphange 565 

Als e| in was ergange 
Dai ich die rede kvrtze 
Des abgotes entworte 
Sin gebot vn fine rat 
Als ir hie gebort hat 570 

Alfo fagete e| anchilles. 
Die kriche freotß fich des 
Aach fagete in calcas 
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Wie er dar kTme was 

Tngefaget er niht enliei 3575 

Da| in appoUo dar hie| 

Da| er dare kerte 

Vn fie auch alle lerte 

Vn ir wifTage were 

Den criche behagete daf mere 580 

Calcas fpraeh do Tarfoai 
Sie fülle zy troyge fprchi da| 
Ich habe vntruweliche began 
Des enhabe ich niht getan 
Ir wi^et e| alle wol 585 

Da| ich billicher leiße fol 
Da| mich geheime hat der got 
Den ich leiHe ir gebot 24^ 

An furgetane werte 
Die criche du horte 590 

Da| fin rede recht was 
Do beg^de calcas 
Vben fine wifheit 
Er was gegerwet Tft bereit 
Als man e^ do bi zite pflac 595 
Da| er vor fagete den tac 
Beide Ihinde vn zit 
Wene Re fnre in de llrit 
An dem gelHme er do fach 
Da| da| was tu tu gemach 600 
Dianen der gotinnen 
Da| mit deheine minen 
Noch mit opfer noch mit bete 
Daf her ir ere niht entete 
Do fpraeh er ich hau vor gefehe 605 
Vns kan gutes niht gefchehe 
Swene wir hinne keren 
E| enfi da| wir geeren 
Dianen dt gotinne 
Nt fehet wes ich vch inne 610 
Keret in den walt syda 
Vn klaget uwer not da 
Die herßen vnder der fchare 
Die bringe ir opfer dare 
Vn fwene da| gefchiet 615 

So kan vns gefchade niet. 
Di| gebot alfo gefdiach 
Als e| calcas vor f]prach 


Ho dai opfer wart gereil 
Agomennö felbe reit 3620 

Hin ZV yda in den walt 
Vn brachte dar g^ft manlcfalt 
Do er die hulde dar gwan 
Do fai er vf tfi quam 
Zv haut v| dem walde 625 

Vn quam wider balde 
Do er da| her folde bewaren 24^ 
Vn hie| da^ folc dänen lare 

Hai her fich bereitte 
Filitos e| leitte 630 

Dem was wol kvnt vf dem mer 
Dem folgete daf her 
Vö athene in ein ander laut 
Bi| er eine habe funt 
Gegen troyrer riebe 635 

Da anckerte fie alle gliche 
Bie einer borg zv dem ßade 
Des nam die bürg grof fchade 
Die nacht fie da läge 
Irs gemaches fie phlage 640 

An dem andern tage fra 
Ginge fie der bürg mit fiimne zv 
Die iene woltö dingen 
Vn do fie zv gingen 
Daf fie zv hulde qneme 646 

E die criche vumeme 
Ir gedinge vn ir wort 
Do was die bürg gar zv fiort 

mrai da iamers gefehee 
Da| iß alfo wehe 650 

Da| ich fwige als ich ef (äge 
Ich weil wol da was michel klage 
Auch wei| ich da| dar abe 
Sie vurlurn ir habe 
Auch bleip ir harte vil tot 655 
Als in der kvnic do gebot 
Ir richter agomenon 
Do karte fie zv thenedon 
Do fie begüden nah$ 
Vn die in der Hat gefahe 660 

Sie beflu||e tor vn tnr 
Vn hinge ir Cbhilde her vnr 
Oben an die zinnen 
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670 


675 


680 


Da| her wart des innen 
Dft| he ZT gewer gingen 
Die borg he TBibe finge 
Mit gro|nte nide 
Gegen den berffriden 
Schale fie ir phfile 
In einer krrze wile 
Quam fchar vber fbhar 
Sie triben ir handwerke dar 
In der ßat fie fich werten 
Mit den ßeine rerte 
Würfen he Tber den grabe 
Alfns wart der ftrit erbabe 
Ein fit Tn auch anderfit 
Was ftrit yber Arit 
AI Ymbe die gewere 
Doch gefigete dft| here 
Maniger da die brteo brach 
Winet ir wie da| gefohach 
Gegen ein man hnn4ert man 
Da| gwan in die burc an 

Man nam in fwaf ma da fät 685 
Spife filber tu gtewant 
Vnd edel gefteine 
Ir genaf auch deheine 
% weren kint oder wip 
Der behilt keine| den lip 
Die warde erdrungS oder irtrat 
Do man rante in die fiat 
Do dife not gefchach 
Die herre fchufle ir gemach 
In der fiat zt tenedon 
Der kmic agomenon 
Die fnrfie er befante 
Swa| er ir benante 
Die qvame mit einzebi fchare 
Er Tpradi ir fult Tch beware 
Tofem wille habe wir hie getan 
Ny fehet wa| wir ane gan 
Menlich fine rat tu 
Och rate ich dar zv 
Daf wir an Tber mvt 
Faren da| ift harte gut 
Als ich vch bewifen 
Schnldeg^ wir parifen 


690 


695 


700 


24«» 705 


Da:| er gewalt habe getan 

So Tollen wir da| da bi verfian 3710 

Daf michel großer gewalt 

Mit finer waTen wart gefialt 

Ich meine efionam 

Die thelamö hie nam 

Durch da| felbe Tngeroadi 715 

Vns di| leit auch gefchach 

Wir wollen boten fende dar 

Da| man an in erfar 

Wollen fie elenä wider gebe 

So füllen wir mit gnade lebe 720 

WoUent fie aber de« niht 

Was ob in lichte wirs gefehlt 

So wirt auch rnfer rede recht 

Ir herren ny feht 

Ob ich (reht?) gefprochen ha 725 

Nt fpfechet nein oder ia 

Hie furfie duchte der rat gut 
Die andern glich fine mvt 
Redete fus vii fo 

Do fante fie zt priamo 730 

Vmbe da| gerete 
Als der kvnic geredet bete 
Vf faj ylixes 
Vn auch diomedes 
Tn ir ritter mit in 735 

Vn rite zt troyg« in 
Sie rite yf yn nider 
Die ftrane yort yn wider 
In der Hat yberal 
Do quame fie für den fal 740 

Einen guldine boum fie erfahe 
Die herren do iahen 
Sie fehen da wuderf gnvc 
Obene er yil zeigen trnc 25^ 
Vndene was er deine 745 

Des wüderte he gemeine 
Wan abe da( were 
Da| er yon der fwere 
Vn yö der yberleftö laft 
Bi der erden niht enbraß 750 

Er was obene yil breit 
Sine zeigen waren geleit 
Vber al die ftraffen 
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Die herren nider fa^^e 

Vn haften xy dem boume 3765 

Ir ro8 mit de zonme 

^ie gingen Tor de kvnic ßan 
Vn wurben ir botfchaft fan 
Vlixes ZT aller erft fprach 
Da| da zv fprechene gefchach 760 
Agomenon dir fage tut 
Holde mine vn aUe| gut 
Vn heLnet dich des bite 
Da| du im heL|:)e8 mit fite 
Wider geben Elenam 765 

Die paris fine bmder nam 
Da| tu kTrzliche 
£| fmmet dime riebe 
Vn auch dime lande 
Du enbaft es keine fchande 770 
Ob fin bete hie gefchiet 
Ift da| aber im niet 
Gefrume mac fin bete 
Er tut als ercule« tete 
Der her reit mit gewalt 776 

Du weift wol wa| du tun falt 
Ich enwei| wa| fpreche me 
Tu da| dir wol fte 
Priamu« fere des erfchorc (fie!) 
Do dife rede gelac 780 

Vn enpfinc gro^e fwere 
Niewen durch die mere 
Die er hette gebort 
Doch enpfinc er die wort 25^ 
Senfter tu tu ba^ 785 

Den im wifete der aide ha| 

Br fprach des wirt gut rat 
Da} ir hie geworbe hat 
Des enfol ich Tch niht wi)|e 
Süllen mich die ciiche bi^e 790 
So mv^e fie mir naher kume 
Ich enhan hie des niht TeruTme 
Da| ich wolle crowen 
Min houbet tö difen drowe 
Oder Ton leiden 795 

Ir mTnet hinne fcheide 
Vö troyge an ende 
£f enfi daf man nur fende 


Mine fweßer efionam 

Ir engefehet nimer elenä 3800 

Da| mir die mage fint erf tage 

Da| wU ich Tch hie niht klage 

Wen da| ir hie bot€ fit 

Die aide fehe tu nit 

Die folde Tch zt Tnßate kome 805 

Ich wene ir habet wol Temome 

Vfi wi|fet wol da| Tngemoch 

Da| antenori gefcah 

In uwerme lande 

Ich gefwige loch der fchande 810 

Mir wirret da| mere 

Da| e| Tnrecht were 

Da| der böte engnlde 

Sines herren fchulde 

Urach dirre rede Tnder des 815 
Sprach diomedes 
E| engezimet niht wol 
Da| man tus gliche fol 
Hunde wem wir höde 
Ef queme in kTrzer fiüde 820 

Solte wir Tch bi||€ 
Wir wolte Tch zvrh^i 
Da| Twer dehein teil 
Blibe ganz noch [noch] geheil 2b^ 
Wir fint deheine hüde niet 825 
Wa| ob Tch lichte wirf gefchiet 
Den wir Tch bi||e 
Wa| folde got wi||e 
Den edeln crichifche fort« (fie!) 
Da| fie Techte niht enturfte 830 
Des wirt di| laut noch Terhert 
Wir bringe hie fchilde Tfi fwert 
E| fol noch alfo gefche 
Ir fult hie ritterfchaft nodi lehe 
Hüdert tufend tu noch me 835 
In difen iare tu euch e 
Da| er hette gefproche 
Da| was na gerochö 
An ouge Tn an ZTug^ 
HTudert zt fprügen 840 

Den priamus werte 
Vn in den lip nerte 
Wa| fol dife rede fin 
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Ich wände diz hus vere mia 

¥n da| ich wirt were 3845 

Nt tot es niht mere 

E| gezimet wol miner kröne 

Da| ich boten fchone 

Her ZT fprach eneas 
Der da nahe bi was 860 

Sint fie wurde her gefant 
Die vns zt forte ynfer lant 
Vn wollen Tns leide fpreche 
Man Fol e| an in reche 
in ift andere rede not 855 

Da| in ir IcTnic gebot 
Zy werbene in dilme riche 
Da| werben (ßi) gezogenliche 
Vn leiße irs herren gebot 
¥n getete ich e) fam mir got 860 
£| kofte mir vil tnre 
Man brete mich i eime furo 
Aber finge mich mit brende 
Oder man hi|}e mich blende 25^ 
£$ iß TÜ Tbel getan 865 

Man fol e| yn« mer erlan 

Tlixes die rede yndernam 
Mit Worte als e) wol gezam 
Tn hnp fich tö danne 
Mit den fine mannen 870 

Bälde fie ▼! fallen 
Vn riten ir ßnmen 
Do ^e qname hin wider 
Sie Taue tö den rofTen nider 
Vn fagete zt mere 875 

VITie e| in krmen were 
Beide fns rn fo 
Vö herren priamo 
Vn TÖ enea 

Beide Terre Tn na 880 

Die fint dort hie da 
Beide nein tu ia 
In dem her Tberal 
Bi| e| feilen t| fchal 
Vn he e| wol hettö TemTme 885 
Wie e| ZT troige was Innme 
Den böte was der tifch gereit 
Do Terclagete fie ir leit 


le ba| Tnd ba| 

Ir iegelicher Tur ga| 3890 

Durch die gute fpife 

Der zomlicher wife 

Ho dl) gefchach Tuder des 
Bereitte fich anchilles 
Vn der IcTue thefens 895 

Vn dar zt thelefus 
Dri tufent mit in 
Die folgete den drin 
Zt meffin in ein gut lant 
Dar wurde fie gefant 900 

Nach fpife tu nach gwine 
Des was da tÜ inne 
Sie roubete Tud brauten 26^ 

Alle) da| fie beranten 
Da| lant in gluten aUe| fchein 905 
Theucer reit in engein 
Der kTuic tö den lande 
Sin leit er do ande 
Mit den crichen er do fireit 
Bi| da| er fi gar Tber reit 910 
Er ZT fürte ir fchar 
Achilles der nam fin war 
Vn tet im eine f lac fo gro| 
Da| er Tf die erden fcho| 
Eine totliche wüden 915 

Zt den felbe Hunden 
Thelafus Tf der walfiat 
Anchillen des bat 
Da| er tftucrum li||e lebe 
Wen er im wile hette gegebe 920 
Herberge in fime lande 
Ich hette es gro||e fchande 
Sint er mir hie ere bot 
Enhulfe ich im niht t| der not 
Des er in gebete bete 925 

Da| gefchach do zt fpete 
Theucer fo fere gewunt was 
Da} er des f lages niht genas 

Theucer lac an der not 
Nicht wol lebende noch tot 930 
Do fante er nach thelefo 
Vn fprach zt im alfo 
Ich enhan des libes niht me friß 
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Nv du ercule« fan bift 

Nt höre vnd fich 

Wie er wilen trotte mich 

Mir was ein kTiiic in im lant 

Als e| nT iß gerant 

Sine helfe ich tot kos 

Dai ich da} lant niht Terlos 940 

Des geno| ich do fin 

Alfo folde ich hüte din 

Ob ich den Up folde han 26^ 

Ir hat mir beide wol getan 

Des gebe ich dir hüte 945 

Min lant vn mine Inte 

Man TU dinßman 

Vn aliei da| ich ie gwan 

Du Mt mich la^^e begrabe 

Ich mac des libes niht gehabe 950 

Befiate mich mit eren 

Ich mv| hinne keren 

Als er A9 vor fprach 

Da| dinc allcf alfo gefcah 

Er wart mit ere beßat 955 

Thelafus lant bürge rn ßat 

Eidete [er] in fine gewalt 

Vn ander ere manicfalt 

Achilles der helt g^meit 
Wider zt dem her reit 960 

Vn hi} thelafara da blibe 
Da| er hi||e fcriben 
Sine bürge rn fine feße 
Vn fin gelt weße 

Vn befetzete fin lant 965 

Bi| im ein böte wurde getät 
Da| er döne queme 
Swa er da| ynrneme 
Da} gefchach alfo 
AchiUes fagete do 970 

Als er quam in richte 
Thelafis gefchichte 

CS ich l^reche vurbai 
So fult ir rechte merke da| 
Daf ich Tch leren 975 

Wer die zr troyge werö 
Mit irme harnafche Tf die gewer 
Gegen den crichifchem her 


Vö ficilieii pjadari» 

Arpon TU adrafius 3980 

Zv gewere da fa}fen 

An einer andern firaffen 

Zy colophon gein dem ner 26^ 

Sauen fie mit irre gewer 

Saras ▼& marfins 985 

Neßeus y& phimacns 

Dife henre fiere 

hette da grw^e ziere 

Her kvnic tö fyze glancon 
Vn fin bruder Tarpedon 990 

Priamis mage 
Die hette an irre plage 
Dri tufent ritter wol bekant 
Vber al troyge lant 

Ha was vö Lauconie 996 

Mit finer maflenie 
Eufemes ein kvne helt 
Mit tufent rittem t| erweit 
Auch was da hupus 
Vn der gro||e. cupefus 4000 

Mit guter gefellefchaft 
Man faget da| ir ritterfchaft 
Were harte UTtze 
Mit maniger bände gefchntse 

Ouch was her remns da 5 

Der kvnic tö fytenenia 
Sine gefeile wäre wol gezogd 
Siben grafen vier herzöge 
Manie ritter milde 
Glich wäre ir fchilde 10 

Ir Wappen tu ir banire 
Vö einer bände ziere 
Da was ouch tö tra^e 
Vö fchone gelane 
Der kTuic pretemifus 15 

Vn fin nefe crepeu« 
Tufent ritter mit in 
Die hette zt roffe gute gwiii 

Ha was tö frifce centipus 
Milceres tA alchamns 20 

Dife hette gereit 
Siben hundert ritter gemeit 26^ 
Funas tö philillea 
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4036 


30 


35 


40 


45 


Was mit tafent ritteni da 
Mit alfo iiianige da wa« 
Fortinu« tu fanias 
Sie Ware kvne alle dri 
De« g^tes TD der fpire irr! 
Mir Taget onch da| baeh fus 
Da| boetes vn ^pißropus 
Ware da tö eime lande 
Bai man kyme erkande 
Alfo Terre -wa| da| last 
E| was botina genant 

Ooch was ZT troyge 
Der kvnic vö pafagoye 
Philemenia genant 
So ferro was fin lant 
Da| er mit großer erbeit 
In eime mande dar gereit 
Dar ZT in drin wochen 
Alfo hat dares gefprocbe 
Die wappe an fime fchillde 
Ware gegrabi bilde 
Tö edelme geßeine 
Die man in den wabern reine 
Bi dem paradife Tant 
Enfrates Tfi tygris fint fie genat 

Ha was der kTnic tö morlät 
Als ich ef gefcribe fant 50 

L^ Nente ich in da| were fchande 
Aach hie in difen lande 
Die fraawö Terdechte mich des 
Ob ich in nente xerfes 
War Tmb folte ich in niht nene 55 
Ma mochte (in) harte wol erkene 
An finer manheit 

Mit gefchntze er zt alle zitö ßreit 
Er bette anders deheine gewer 
Alfo enhette.auch fin her 60 

Mit im was roenon 27^ 

Der was finer fwefior fon 

Da was tö therafche thcfeos 
Vfi fin frn archilogus 
Priamis mage 65 

An warte Tfi an läge 
Beidefamit tH wis 
Sie bette onch zt ßrite pris 


Von große da was 

Fion Tft efdras 4070 

Zwene kTnige^che 

Die waren da hubifehliche 

Onch hette da hol Tfi hus 
Der kvnic pißroplens 
Sin lant hi| ezenie 75 

Man Tant dar inne arzedie 
Gate felbe gute krat 
In den lip tu an die hut 
Vnd anders gute wnrze 
Daf ich die rede kvrze 80 

Die herre wäre alle da 
Ba| däne hie gefcribe fia 
legelicher dmrch da| rechte 
Etlicher durch fin geüeehte 
Ettelicher durch fnitfchaft (Jie!) 85 
Etlicher durch ritterfchaft 
Etlicher durch roine 
Waren üe zt troyge inne 

Hai ich ir hie geCsget hau 
Die wurde ectori Tndertan 90 

Da| er UT were 
Ir gut richtere 
Ector fine frnnt bat 
Da| fie alvmbe die fiat 
Zt den erkoren 95 

Wol bereitet were 
Vö da| fie bewarte die tor 
Einethalbe fa| antenor 
In anderthalp troylus 
Anderfit deiphebus 27^ 100 

Einfit polidamas 
Anderfit eneas 
Alfus teilte fie fich 
Da hutte ir iegelich 
Mit libe Tfi mit gute 105 

An finer wart hüte 
Als e| im zt ere gezam 
Vfi ZT geuort wol quam 

Hannoch was agomenon 
Alit den erlebe zt thenedon 110 
Vfi freuwete fich des 
Da| kvme was polimedes 
Wen er quam harte wol 
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Mit drinic fchifle toI 

Da heiine er Telber blibe was 4115 

Wene er kvme genas 

Des libes wuvene (Jte!) 

Da| &e ZT atliene 

Sine Tart hettö ^f geleit 

Des wäre fie fin yngemeit 120 

Beide dorch in rü dorch fich 

Daf was harte billich 

Zt rate &e do ginge 
Wie fie e| ane gefinge 
Daf &e mochte gefige 125 

Ob fie fie wolde beligS 
Oder mit Tchiffen befian - 
Ir iegelicher fprach rt wan 
Als in larte fin mrt 
Difen dachte die rede gut 130 

Da| e) mit fchiffe wnrde erhebe 
lener da| leger vt den grabe 
Dirre den fiurm der den firit 
( Als man däne in rat pflit 

Manie rat da gefchach 135 

Palimedes do fprach 
Maniger git gnte rat 
Der felber rates niht enhat 
' Allein kyme ich zv dem rate 21^ 
Einteil alzT fpate 140 

Wa| fol lenger hie gelege 
Ob ir gemaches wollet phlegS 
So enfoldet ir her kvme fin nie 
IVoldir aber Uge hie 
Vfi Tch nirgen zv bereite 145 

Tfi alhie ir beiten 
Vnz fie mit Tch firite 
Nt ZT difen ziten 
Die werld zt get e 
Den uwer wille folle ge 150 

Hei||et griffen dar zt 
Da} Twer fchif morge fro 
Zt troyge fin an dem fiade 
la ifi e| uwer fchade 
Daf in zt gro^e ßatd Hat 155 
Da| ir hie gelege hat 


An der wamTiige 
Mit uwer lamenTnge 
Ob ich Tch rechtes innen 
So faret balde hinne 
Ir liget als Tnwife 
yü zeret uwer fpife 


4160 


Der rat behaget i alle 
Er mochte in wol gefalle 
Wen er wiflichö riet 165 

Do enfumte fie fich niet 
Sie hi||e fchaffe Tft beware 
Wer da Tor folte faren 
Wer Terre wer na 
Wer hie tH wer da 170 

Reite fie fich begnde 
Ir fegel &e yf büde 
Vfi bereitte fich alle die nacht 
Al| e| Tor was gedacht 

Hes morgens fil fm 175 

Segelte Re zt troyge zt 27<* 

le ba| Tnd ba} 
Der wechter Tf der zinnö ta^ 
Sine tageliet er fanc 
Da| im fin ßimme erklanc 180 

Vö gro|me done 
^Er fanc e| taget fchone 
'Der tag der ichinet in den fal 
Wol Tf ritter Tber al 
Wol Tf e| ift tag 185 

Do er gefanc fin herze erfcrac 
Sere Tfi harte 
Er gefach Tf der warte 
Blicken gegen dem mer wert l-Z^^Oj, 
Halfberg^ fchüt heim fwert 190 
Vn die banire manicfare 
Er en wifte wäne oder wäre 
Sie wäre oder folde 
Oder wa| fie tun wolden 
Er fchrei alfo fere 195 

Da| alle die wochtere 
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IKe Tf den zinnd ßäden 

Sehrige begüden 

Er rief ▼n.ldag^te 

Dai die bnrc alle waugete 4200 

Furfie frige dinßmä 

Scottö ir irappe an 

Vf die ro« fper an die hant 

Sporn Tmb iegelicher fine heim bat 

Swert TU fchill et ßte 205 

Do begonde fie fintliche rite 
, ?il balde tu gerade 
I Hin ZV des mera ftade 

Rechte an der felbe zi^t 

Ab die kriche anderfi«t 210 

Ir habe bette funde 

Alda fie fie beßnnde 

Vn werten in die habe 

Die cnrichen volde niht dar abe 28^ 

Vn enmochten mit ere 215 

Danne niht gekere 

Onch Tnrlmahet e| in gare 

Da bette an der erße fchare 

Prothefilans der arge 

Der kmic vö p^large 220 

Hundert fchif mit rittem da 
I Im was ZV dem lande tU ga 
Ho er iiete an den fiat 

Do wart im fdrt vn pfet 

Gewert da vil fehlere 225 

Die kvnen troygi^re 

Beide fort vnd wider 

Da| mer yf vn nider 

Wol dri mile 

Schnee üe die philo 2d0 

In die fchif fo dicke 

Glich eime ooge blicke 

Sine flac yber flac 

Dfti ir fenewe nie gelac 

Sie finge vn fiache 235 

Die mafibonme A% in zt brache 
I So daf ir fegel aller zv fionp 

Do gefeliach mort vn roup 

Alfo vuer ma^e gro) 

Da| mer rot tö blute flo| 240 

Als e| wer da| rote mer 


Sie iiamS in lip vn gewer 
Die her t| kvme waren 
Die zTgen fie mit den bare 
Her Tfi dar durch d€ fant 4245 
Da liene die kriche ein phant 
Ander felbe hemart 
Als e| da geachtet wart 
Sibenhnndert oder me 
An die ertmncke in dem fe 250 
Sie yigelte einzzelin zo 
Prothefilans qnam do 28^ 

Vf da| ro| an den ^tiei^ 
Er fchriet fper tu fpie| 
Er rante vn tratte 255 

Siner er vil beratte 
Der geuange er tU lofie 
In dem mer er ^% trofie 
Beide er gebot vn bat 
Da| fie dmnge yf den fiat 260 
Ha was yö gedrenge groffO not 
Als dirre ieme die haut bot 
Da} er in zyge yf den fant 
So fwebete im die haut 
Daf er es niht wart gewar 265 
E er im bot den fiump dare 
Da was dranc yber gedranc 
Der crichS yil zv fiade fpranc 
Mit den fpie^fe mit de böge 
Mit den armbrufie yf gezog6 270 
Entlaufe yfi gefpanne 
Mit den fchifimanne 
Mit den fariante 
Die crichen genante 
Da| ir yil zy ßade quam 275 

Ettiflicher yf fwam 
Ettiflich ginc yn wnt 
Als man zy fulcher not tut 
Prothefilans do gwan 
Bi im fiben hundert man 280 

Drinic tufent r^er da mite 
Man faget da} ei^ do firite 
So rechte ritterliche 
Da| in deheime riebe 
Nie ritter ba| geßreit 285 

liK^wen fin eines erbeit 
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Die criche were alfb begrabe 
Su8 wart der ßrit da erft erliabe 

Man faget daf da en were 
Dehein ritter fo iVere 28« 4290 
Noch fei|t noch fo grof 
So Tngekleidet noch fo blo| 
So kranc noch fo blöde 
So kme noch fo fnode 
Er en mv&e in dem ßrite wef6 295 
Der da kyrne was genefen 
Der hup fich wider in den ßrit 
Da wart der aide nit 
Vn die aide ruwe 
So Tnfamfte nTwe 300 

Daf e| anders niht enkoße 
Den iofte wider ioße 
Mit dem fper durch de mä 
Swer den andern qnam an 
Der enlie) fin niet 305 

E er in gar zw fchriet 
'Da was fal vber fal 
Daf foik ßrebete Tberal 
legelicher den andern ane grein 
Sie fchriete ta^e tu bein 310 

Honbet arme hende 
In dem eilende 
Die ¥Ö crichen dar quarae 
Den fchade fie da naoie 
Anch gefchaeh da michel fchade 315 
Ir qaam onch vil zv dem ßade 
Die des niht hette Temyme 
Wie e| den fordern was Itvmt 
Wene fie mit einz^inger fdiare 
Fore alle do dare 320 

JL^chelans ▼& prothenor 
Fnre mit im fchiffen for 
Nach prothefilao 
Do fi gefahe da^ er fo 
Bfit den troygeren facht 325 

Do Tarlnchte fie ir macht 
Wie fie den ßat begriffen 
Mit fnnfzic fchiffen 
Do floc in engeine 28^ 


Schatze vn gefteine 4380 

So dicke fie fielen 

E denne iene t| den kiele 

Geblickete mit der ongbra 

So fiackete der phil da 

Oder in dem honbete der ßein 335 

Zt breche hoidiet oder bein 

Zt wart fie doch bilden 

Die fchief fie do f chielde 

Mit gewalt an den fiat 

Da wart gef lagen tu getirt 340 

Vö finde tu t5 frandö 

Daf des mores vnden 

Vö gemenge wart trabe 

E fich da| folc erhübe 

Da| e| qneme v| dem met 345 

Nefior quam mit fime her' 

Mit fehzic fchiffe zv getribe 

Die erde mochte erbibe 

Vö rinnen vn wo falle 

Nefior brachte fine alle 350 

Vf den fiat mit gewalt 

Da wart wüder gefialt 

Vf dem gefilde 

Mit fpie^ Tn mit fchilde 

Sich wa were forfte 355 

Die ba| gefechte torfie 

Wider die troyre 

Den dife fiere 

Prothenor vn archilaos 

Nefior wn prothefilaas 360 

Zv hant quam afchalafus 
Vn der herre alinvs 
Mit dri^ic fchiffiB zv geiaget 
Als vö den andern iE gefaget 
£ Re queme zv dem fiade 365 

Gwünen fie gro||e fc^de * 
Stich hie vi f lac da 
E er gefregete wa 29^ 

Vnd den f lac dare bot 
So lac er vf der erdö tot S70 

Den criche merte ir fehaM 
Des wurde die troyere geware 
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?od wiche hindenrwt 

In waren fper vn fwert 

An den ecken widerleit 43% 

JHi| da| fwert nikft enlneU 

Vn da| fper niht enftach 

Leides in doch niht ^fchach 

Sie triben die erichen in dsf mer 

Alleine hette ^e defaeine wer 380 

Ir was da fo vil entfiiOM 

Da| fie fich invAe habe gefchame 

V^er niaiie fere Mz^is^r 

Ob in miffegange were 

Tlixes ZV rorte 365 

Firzic fchif er forte 
Do gefach er Tf dem fe 
Tarent cridie tA me 
Tot tnche vn fwebe 
Do begunde er zv Aade ßrebe 390 
Da| er qoeme vf daf lant 
Do wert im mit holdes hast 
Pbilomenis den fort 
Vlizes trat vf des fchiffes bort 
Tn flac Tnd drane 395 

Tdz er vf den ßat fpranc 

Ho er Tf dem Itade Bnnt 
Fhilomenis in beßant 
Mit ßarke flogen ane gm| 
Er was zv rofTe yn dirre zt fttf 400 
Er flac flac vber flae 
Daf im der arm nie gelac 
Schone ßont ylixes 
Til geßatte im des 
Bi| er mvden began 405 

Do flnc er den man 
Dorch daf kinne in den mnnt 29^ 
Da} da niht ¥or beßmit 
Joch C/icO fleifch nocii bow 
Waf da| fwert ie berein 410 

Do er wider zvcte da| fwert * 
lener viel zr der erden wert 
Als er tot were 
Ifan clagete in harto fere 
Vnder fine manne 415 


Sie weiten in fare dann€ 

Vlixes en Hatte des niet 

Er flac Tfi fchriet 

Vnder der ritterfchaf * 

Swa| er mit dem fwerte traf 4420 

Da} for alle| enzwei 

Ir iegelich fin zeiche fcfarei 

Sie zTge i her vn dare 

Bleich Tn miflenare 

Den kTnic tö fegötoie 425 

Doch halfen im die tö troyge 

Da| er des libes genas 

Wen ir drinicßant mer was 

Der. die in da nertö 

Den der die in da Torten 430 

Ho hette thoas 
Tn ayaz der fin gefelle was 
Hern thelamonis fvn 
Vn der kTnic agomenam 
Vn menolans fin brnder 435 

Ir fegel Tn ir rpder 
Mit gewalt an den fiat bracht 
Ir ros wäre wole bedacht 
Vf conertnre 

Riche Tnd tore 440 

Phellil Tn cindat 
Arne Lewen dar in gsnat 
Vii ander zeiche da mite 
Als e| noch iß fite 
Ira üp fie blatte 445 

Ir wape fie an fdinte 29^ 

Beide die herre vnd ir man 
Sie zTge ir halsberge an 
Dar Tf Tn dar Tndere 
So man beße kTnde 450 

Die wapen rocke finden 
Sie hieben ir h^m Tf binde 
Schilt fper Tnd fwert 
Gap man in darwert 
Da| was als e| folde 455 

Vö filber Tfi Ton golde 
Wol gezimieret 
Sie quame gelafieret 


^ Tun ritterfchaf ijt baS t toegrabttt« 
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AI mitte vf den kfei) 

loße pointe poneif 44G0 

Vil manicfalt da vas 

Durch den fant dnreh da| gras 

Sie nage da yA lue 

Vnd gewerten nie 

Deweder faerre noch knecht 465 

£ fie gioünen halfbereht (fie!) 

Zt glichö widergelde 

In waner Tn in felde 

Prothefilaus was erlege 

Er hette ßrites fil gephlege 470 

le doch er ef noch tU faße pflac 

Bi| er Ton kraneheit erlac 

Beide genant tu yngenant 
Die furßen yö kriciant 
Waren vor troyge alle 475 

Leidic von der vaile 
Vö &unde Tn tö mage 
Die in erllage lagen 
Sie rante alle in den Urit 
Eine fit vn ander fit 4d0 

Hie engegen da engein 
Da was glich tii ein 
Beide lip Tnde tot 
Hie not da not 

Vnd hette ich zehen mynde 29^ 465 
Ich wene ich niht enknnde 
Vch ZT rechte gefagen 
Wä| der Ton troyge wart erflagS 

V| der bürg quam do gerafft 
Der kTnic da Ton morlant 490 

Mit den araboifen 
¥n mit den tnrkoifen 
Die wäre da tiI nTtze 
Mit irme gefchatze 
Sie konden beide harte wo! 495 
Deweder man tm M 
lagen oder flihen 
Vil im bogen tiheii - 
Swa die fenewe hine flnc 
Swa| der ritter ane tmc 500 

£| fdr dnrdi in Tan 

* Sik fit ftoib ttrf|)röndU4^ fint. 


Als er niht enhette an 

Beide ferro oder bi 

Blit eime phfile durch dri 

Sie rante Tfi lieflen 4505 

Sie fchu^e tu rieffen 

Da| beide berge tu tal 

Mit g^chme late wider fchal 

Sie fcbaf|€ fo fere 

Da| die criche mere 510 

Fiuhen wider in da| mer 

Dan Re fich karten bt wer 

Ho rief polimedes 
En fchamet vch beide niht des 
Da| Tch di| morfolc iaget , 515 
Ich fehe wol ir fiet Torzaget 
Die mit mir hie fit * 
Keret wider in den ßrit 
Swelcher uwer ut keret 
Der fol e| fin geeret 520 

An wibe Tn an kinde 
Er fol e| niht Terwinde 
In mime kTuicriche 
Swer fo zegeliche 30^ 

Difen firit fchuhit 525 

Oder hinnen fiuhet 
Vnder des gefach er einen mor 
Eine fnrßS der hief ficamor 
An dem erkv^lte er fine zom 
Er nam da| ros mit den fpom 530 
Vn hegende in ane rite 
Vn fiach in durch die fite 
So fere da| im die haut 
An der wüden widerwant 

Polimedes reit furba$ 535 

Vn räch fine ha| 
Die fine folgete im mite 
Der enwas deheiner er ßrite 
Mit fo getaner manheit 
Als ir herre for fireit 540 

Vnder finer baniere 
Wart der troygiere 
Dri huniiel*erflage 
Dat begunde ector klage 
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Wen e| im was ra leü 4645 

Wol SV gereche Tn breit 

Vf fin rot er fpranc 

Er flac vnd dranc 

Vi horte vn, ßief 

Sin ros in fprügen er g^ef 550 

hU e| flocke were 

Ector der gewere 

Do er qoam zy gerant 

Prothefilanvm er fant 

Yf dem gefilde 555 

Er ramte im gegen fchilde 

Den fchaft er alfo £ere tretpi 

Da| da niht vor bleip 

Durch da|L herze er in ßaeh 

Da} er nüner raer vort gefprach 560 

Do beg^den die criclie klage 

Da| der degen was erflagctt 

Do begonden fchrige 30^ 

Fnrfte ynd fingen 

Da wao leit vber leit 565 

Ector rante vnd reit 

Vö ende zr ende 

Arme rn heade 

Lie| er fo Tmb gan 

Im en mochte niht w idenHan ^70 

Swa$ er bemrte 

Til gar er da| zt fürte ' 

Anchüies fpom sy fite Hoc 

Sin rot in in den ßrit tmo 

%t gram vnd bram 575l 

Swaf im zr quam 

Siat erhaben wa« der zam 

Da| was aUe| Torlom 

Zt dirre hant zt der hant 

ha qname fine^ ritter nach geranl 580 

Dri hödert vn me 

Vn llrite mit ectore 

Sie begonden st ßrioh» 

£} myAe alle} wiche 

Ir gedrenge vn ir gefchui^e 585 

VoB an da| Torborge 

Rechte mitten durch den hagea 


Begonde fLe fich wider iagen 

Avch wart geiaget Ector 

Bi| an da| borge ior 4590 

Wene troylns rft paris 

Achilles hette gro^^e pris 

AI da begangen 

Er hette ^e gefangen 

AUe da| ir da was 595 

Wen da| ir glich des genas 

Da| iene dort inne 

Sich werte t& der zinne 

Die crichen fbhogeten do 

Allenthalbe Tafte zo 600 

B| was abunt ßunde 
Ector begunde 80> 

Mit den ßn« keren in die Hat 
Agamennon die criche bat 
Da| die Bretten Tf da| feit 605 
Ir pafilone tI ir gezelt 
Vn hie| ^e hotte ftelle 
Vn boome feilen 
Vn mache hamiden 
Sie entorften e} niet Termid€ 610 
Da| er gebot daf gefchach 
Sie machte wende Tfi' dach. 
Von deme wald» 
Zt dem erßen einlalde 
Sint ba} Tnd ba| 615 

EL) man tvoyam fo befa| 
E dene fie fich lie|)S yer^be 
Welten &e gefange bliben 
Oder la||e da da| leben 
Oder man mTße in die boro gebö 630 
Oder ^e^ gwdneü he mit craft 
Da fie wart fefhaft 
Da wart fie wol befeiie 
Des enwart ooch niht Tergef|e 
Sie enfchoffen ir hote 625 

Zo libe TU aoch zt gote 
In aller hande fache 
Zt rowe tm zt gemache 

* Als ergange was die nacht 
Ilctor wart Tf gewacht 630 
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\n die treyere 

Sie hi||en ir baniere 

Vfi ir fchilte bringe 

Die fchilcfe fie Tf hinge 

Die baniere &e yf ßaeten 4635 

Da| folc fie yf wacten 

In der Hat yber al 

Da wart harte gro| fchal 

Der tac begüde fchine 

Sie bliefen ir bufine 640 

¥n allerhande her hont 30^ 

Ich vene daf nirge ein tom 

In der ßat enwere 

Da bliefe ein tumere 

Sie quame alle gemeine 645 

Vor der houbet porte eine 

Die da hie| dardanides 

Vn yareinte fich des 

Sie weite die crichS beßan 

Der Inrne ector nam fah 650 

Vnder den furüe wäre 

Wet7cher mit finer fchare 

Vor faren mochte 

Da| der da zy tochte 

Do riet der kynic felbe Aa^ 655 

In der werlde niemft fngete ba| 

Den der kynic gkineon 

Vd fin brnder farpedon 

Sie wäre beide yö Lifelant 

Sie rcharte ir folc alda zy hant 660 

Vater htdbe hette ector 
Eine 6uder hi| ciciUanor 
Den hie| man we er was ein dege 
Der erßen baniere phlegen 
Vö therafce thefens 665 

\h fin fyn archilogus 
Dar nach fich fcharte 
Miceres ir fdiar bewarte 
Dar nach der kyne cantipus 
Vnd der kynic alchamos 670 

Dirre yor gefagete fchare 
Nam her troyiios wäre 
Der hetter harte gut wort 
Vö ritterfchaft yn georbort 

* Wfi uhbeutlic^ gef^^ne^ens Vn. 


Sinö fchilt mit grof^d erea 4675 
Den bat man leren 
Vn wifen da| her 
Beide zy ßrite yfi zy gewer 
Er fprach wie gerne er tete 
Swes in ector bete 31'» 680 

Was fol din bete fein mir got 
Ich leiüe gerne din gebot 

Betör fcharte fich der holt 
Den da| yolc hette erweit 
Zy eime richtere 685 

Vnd cnpefns der gewere 
Vn hapns der gro||e 
Vfi alle fine geno^e 
Remus fin folc rn fine diet 
Enlief onch yngefcharet niet 690 
Noch der kyne polidamas 
Der yon penoie dar was 
Der kynic pretemifns 
Dife bewarte deiphebas 
Hern priames fon 695 

Alfo tet der kynic phiyn 
Vn der kynic efdras 
Ir itweder yö agreße was 
Als ich da| buch höre fagen 
Fion hette eine wiragfi 700 

Vö filber yn yö golde 
Da er mite ßrite wolde 
Geprifet yfi gezieret 
Vn fo gesmieret 

Da| alle) dar abe fprach 705 

Swa} in mit den engen fadi 
Von elfinbeine 
Mit gutme geüeine 
Obene ynd ynde 

Er was wort tafent pfände 710 
Ector fatzete pytagoram 
Vber phionem yn efdram 
Da| er were ir geleite 
Zy firite yn zy erbeite 

CSctor bat eneam 715 

Da) er an finer^fchar nam 
Eyfeme den alden 
Wn finer fchare wolde walde * 
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Gerne fpnich eneas 
Ton ich da| da geredet haft 31^ 4720 
Will da faren iv Ante 
So reite dich hesite 
Da enherte deheine heite zr 
Ector bereite fich dv 
AlTo tet oach paris 725 

Der bereitte fich in allewis 
Mit roffe yn mit gewande 
Der krnic yö morlande 
Gefellete fich %r finer fchare 
Ir deweder nam des andern wäre 730 
Als ich Ae vor han geCiget 
Die Tö troyge ynaerzaget 
Hette fich alle gefchart 
¥b Tffer maf|e wol bewart 
Sie hette pancir kolUr 735 

Krocanir tefiir 
Armyfen Tn plate 
Gefchatse in gaU bäte 
Armbroß yf geiogen 
Rocher philo yn bogen 740 

Sftralen yfi bolsen 
Tferine holzen 
Dar sy gnldine fpom 
\n halfberge y| erkom 
Schilde fper heim fwert 745 

Bog yfi zeldende phert 
Satel sonm naeh irme fite 
¥n konerturen da mite 
Vf die ros yber fich 
Sine wapperoc ir iegelich 750 

¥6 maniger bände gefkurate 
Tö fchöme sindate 
¥b phellil yö famite 
Lanc yft wite 

Wol sy gereche 755 

Wil man da| ich fpreche 
Mit kyrtsliche wortö 
Sie offente ir phorten 
¥ad riten y| fil wol bereift 31<^ 
Mit fogetaner gewifhelt 760 

¥Bd mit (nldier gereitTchaft 
Da| da niht sy entraft , 
IDardanides die phorte hief 


Da man da| yolc y| lie| 

Do fie qname fnr da| tor 4765 

Do begnnde ector 

¥mb fich zy fehen 

Vaterhalbe zehene 

Siner bmder er gefach 

Zy den zehene er fprach 770 

Da| &e fin war neme 

Wen te zy firite qneme 

Ritter fie alle waren 

Vn kynden wol gebaren 

Der eine hie| odinias 775 

Vn der ander efdras 

Der dritte anthonras 

Der fierde rodomerins 

Der fünfte hief delon 

Der reue hie| quintilion 780 

Der fibende fylilons 

Der achte kaffibilans 

Der nynde hief dayron 

Der zehende was mahtine fon 

Der hief do rofcalcns 785 

Mir faget da| welfche buch fns 

Sie name ectors alle wäre 

Vn betten an irre fchare 

Zwenzic tufent y| erkom 

Ritter yö troyge gebom 790 

Kctor yf ein ros fa$ 
Harte gut . man üeiget da| 
Ef hie|e galathea 
Ef fante im pentefilea 
Ein hubifcho inncfroywe 795 

Mit flege noch mit dronwe 
Mochte man e| betwinge 
Swa e| quam zy fpringen 31^ 
Da enkynde niht yor beßan 
E| enwolde foUen fprunc han 800 
E| enwart nie dehein no| 
Da| phert were fo gro| 
So hoch noch fo wol getan 
So da) felbe kafiellan 
Ector do priamü bat 805 

Sinen yater fam yf die walßat 
Da| er der lelle wer mit finer fchar 
Siner fyse name fin zwenzic war 
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Vnder den (baltharten) 

2(ehene ectorem bewarfte 4810 

Ir waren dri||ic der kebefkint 

Zehene ir genant fint 

Noch dan ich ir gefcribe Tant 

Siebenzehene genant 

Dri fint ir yber bliben 815 

Vngenant vii Tngefcribe 

Ich enwei| niht y/m die dri 

Wie e| dar vmbe kvme fi 

Die fibenzehene wil ich nenen 

]|a| ir fie kvnnet erkenen 820 

Her erlte hie| menalu« 
Tn der ander cirrot 
Der dritte celidomas 
Der fierde ermagoras 
Der fünfte ciareanus 826 

Der fehüe fardineus 
Yfdor hief der fibende fon 
Der achte margariton 
Der nvnde fanianu« 
Der zehende gymeanus 830 

Der elfte mathan 
Der zwelfte aknadian 
Der drizehende dolodageles 
Der Tirzehende godeles 
Der fonfzehende daglas 835 

Der fehfzehende geheime wat 
Damor der leüe thare 32^ 

Were er mir gefaget me 
Ich hette ir name hie gewage 
Sie waren deheine zagen 840 

Sie waren hubifch kvne fro 
Mit irme rater priamo 
Do bi der felben zite 
Riten fie zv Brite 
Do fcharten fich gein colofon 845 
Pyndams Tnd arpö 
Vit die Ton philifie 
Vn die Ton arbee 
VE die von botine 
Syriane Tn ermine 850 

Vfi die von bionie 
Vnd die von pafagonie 
Vn anders harte manic man 


Des ich genenen niht enkaa 
Oaoh fcharte fich anderfiel 4855 

Die crichifchen faiüe in de ftvift 

Ir richter agomennon 

Vfi achilies pelens fon 

Irre baniere fich imdenraiii 

Onch fo fcharte fich it hant 860 

Sin gefeile patroclus 

Merion tu ydomenens 

Dife krnige zwene 

Vn meneßens tö athene 

Vn der kmic afchalophns 865 

Vn fin fm alinos 

Die herre Ton torconie 

Vn dife kvnige drie 

Prothenor Tn archelans 

Vn der kvnic meaeUns 870 

Vm den diz leit alle| quam 

Durch fin wip elenam 
Ouch fcharte fich tö focidis 

Epiitropns von celidis 

Ayax Tn die fine 875 

Thelamonis fun tö falemine 32^ 

Theucer Tnd thefens 

Vnd dormus tu enfimacos 

Diefe herren fiere 

Füren Tnder einer baniere 880 

Polixenus reit Tnder ir fchare 

Vii nam irre baniere war6 

Ouch fcharte fich thoas 

Vnd er filithoas 

Ayax Ton calcedonien lant 885 

Nam ir baniere an die haut 

Auch fcharte fich balde 

Nefior der aide 

Ouch fcharte fich Tnder des 

Mabone fTn hnnes 89D 

Der kvnic mit im hete 

Die Ton maffagete 

Vn die araboife 

Vn die turcoife 
Tlixes fich fcharte 895 

Menelaas mit im karte 

Der kTnic da Ton tygris 

Sie Wüten beide tu wif 
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Oacfi f Charten fich do 
I Die Ton prelargen imfro 4900 

Sie begonde harte fere klage 
Da| in der herre waf . erflagea 
Prothefilianuf tÖ ectore 
Dar Tinbe ilte fie deße me 
Da| fie wnrde bereit 906 

Zv rechene irs herren leit 
Ala ef was tu billioh 
Goch fcharte fioh 
Ein Tater Tn fin fon 
Da) was der kvnic machaon 910 
Vn fin Tater afcalofius 
Mit in der kTnic polidios 
Do fcharte fich theophilns 
Der fo Tii dirre fns 
Vnd der kvnic euripUns 32<^ 915 
Mit finer mafTennige 
Er was Ton yrcanige 

Onch fcharte fich mit nide 
Zwene kTnige da Ton lide 
Der eine da| was antipns 920 

Vnd der ander eufimacns 
Auch fcharte fich tö amife 
Mit harte großen prife 
Der herre polibetes 
Vnd der kmic politetes 925 

Gebern tö melibe 
Vn mit diomede 
Der herzöge fielenus 
Vi der fchone enrialus 
Goch fcharte fich da me 930 

Der kTnic tö manefTe 
Vn der tu fchone prothoUns 
Vn Ton kypre eunTchus 
Oach hup fich vf ir fpor 
Vö capadie capador 935 

J^gomenon der gewere 
Der crichen richtere 
Der bewarte fine fchare 
Onch fo nam fin wäre 
Vö micene ein fiarke diet 940 

Sie liefe en Tmbewart niet 


Weder er ginge oder riete 

So wäre üe im lafie mite 

Manie hundert tufent man 

Lief fich da firite an 4945 

Dem eines rieme niht gebrach 

Do in ZT firitene gefchach 

Siben imanreinzic was der fchar 

Die ZY ßrite qname dar 

Manie tnfent baniere 950 

Rechte Tn alfo fehlere 

So Be fich gefcharte beider fit 

Sie begunden fo in den firit 

Beide ilen Tn fireben 32^ 

Als Re da folten leben 955 

Immer mere ane not 

Sie enachte niht Tf den tot 

Oder wa| tot were 

Da| was in ömere 

Sie begüden fich Tndergraffe 960 

Zt erfi mit geladen 

Dar nach mit werte 

Die fchafte die fie fnrte * 

Fallen fie die begunde 

Sie en mochte noch enkTnde 965 

Nichtes er bieten 

Sie wolten fament firiten 

Hector fporn zt fite ünc 
Sin ros in gege den criche truc 
Als e| flucke were 970 

Paioclns fo fere 
Da| ros mit fporn mrte 
Da| e| in fürte 
Hectori fo balde engein 
Als TÖ eine bogen ein zein 975 
Oder ein phil da were gefant 
Alfo qname fie gerant 
Zt famne fhelliche 
Beide fament gliche 
Sie ZT brache die fpe^ 980 

Beide dirre Tnd auch der 
Die fchefte fiube Tf wert 
Die herre griffen an die fwert 
Do begonde die recken 


* fürte «ecdnbcrt in forte. 
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Mit den brane ecken 4985 

Howen fchrotö fnide 

Den vapenroc tö fide 

Vn den hairbere danmde 

Patroclo wart ein wüde 

In da| hene fo grof 990 

Da| er tot %r der erden fehof 

Der geiß vnr fine yart 

Patrocln« wart alTo hart da» 

Vnd alTo kalt alt ein Hein 

Im Harten arm ynd bein 995 

Hector zoch in tot fare 

Beide her imd dare 

Vber tal vnd Tber berg 

Bi| er im den halfberg 

¥n ander fine wapen genam 5000 

Merion darzy quam 

Vn begunde Haben vn tretS 

Vn wolte dai hamafch beretS 

Vn begreif fich mit ectore 

Do enmochte er niht me 5 

Wene er harte mvde was 

Merion hnrte in yf da| gras 

Vnd Hnc im flac yber flae 

Da| er yf der erden lac 

C^efangen hette in merion 10 
Wen der kyne glaueon 
Vn yö therafche thefeüs 
Vn fin fyn archilogus 
Diefe ftarken beide dri 
Quame zy hnlfe hectori 15 

Glancon yon fice 
Beflnnt da yö lice 
Den kynen merionem 
Er wolde fin niht fchone 
Sie finge fich ym den crei| 20 
So fere da| in der fwei| 
Durch die farewat dranc 
Da| für in ynder die enge fpranc 
Do Sie hiewen yfi fniten 
Ir diener quamö zy gerite « 25 
Zy den felben ßnnden 
Sere & begnnden 
Honwe yfi fcrote 
Vfi zygen den toten 


Vf yfi nider ifuA den font BOSSO 

Hector fich fin do ynderwit 

Vber den toten er lehret 33^ 

Er llnc ynd fneit 

Vmbe fich mit deme fwerte 

Manig€ er des gewerte 35 

Swelcher im zy quam 

Da| er bleip tot oder lam 

Bi| er eine mm gwan 

Do nam er den man 

Allel da| er bete 40 

An da| gewete 

Da| zy wer niht gehorte 

Sin yfen er danne forte 

HKerion niht enbeite 
Hectori er nach leite 45 

Mit finer baniere 
Vnd fluc der trojre 
Me dene zehene dar nider 
Hector karte fich wider 
Sine fchilt er ynr fchielt 50 

Vn fchriet tm fpielt 
Couerture ros gewant 
Houbet bein arm hant 
Er begunde üe faße wider läge 
Bi| er yierzehene hette erflag€ 55 
Merion yf der walßat 
Hectori falle zy trat 
Sie ginge fich ynderhonwö 
Man mochte da wnder fehouwe 
Merion alfo fere facht 60 

Bi| da| ectori die macht 
Sere was engangen 
Merion hette in gefange 
Wen da| cicillanor 
Gefach daf her hector fi5 

Nicht me mychte 
Sin fwert er y| zychte 
So fere er in werte 
Daf er in generte 
Bi| der yö troyge fo yil quam 70 
Da| man in mit gewalt nam 3S^ 

Als hector genas 
Vnd im die hnlfe kymö was 
Vnd (er) wider gwan die craft 


5076 — 6ie0 

Er denefe fine rchaft * /.O^h.. 5073 

In den Rtit er wider reit 

Da| er gereche fin leit 

An merione 

Ebe wile hielt er fchone 

Ob er fin wnrde gewsr 80 

Do quam dar ir mit finer fdiar 

Meneßens Ton atiiene 

Gegen difme diefe zwene 

Cantipos vnd micere» 

Hit difen quam onch Tnder des 85 

Hectoris bmder tröjlns 

Vnd Ton falede alcamn« 

6eg«n difen fiere 

Hit finer baniere 

Baute moneßens 90 

Do begeinte im troylns 

Haneßens lie) dar gan 

Im IcTiide niht for beßan 

Vr die erden er in ftach 

Da| er enhorte noeh enfprach 95 

Er finc in an dem Mle 

Sie rante it alle 

Dife da| äe in bereten 

lene da| Re in beheten 

£{ was ein harte lanc zit 100 

E fie in behilden weder fit 
Myceres nam die banier 

Er fdirei ritter fchynalier 

Er rief alcamn an 

Db| er lofie difen man 105 

V& herren cantipnm 

Voriifen wir trojlmn 

So han wir zt fit Terlom 

Er nam dft| ros mit de fpom 

AlTo tetö iene zwene 33<) 110 

Vnd bellundg den tö athene 

Vnd finge fafie yf in 

Henefiens difen drin 

Sich fatzete zt wer 

Doch wäre die dri eines her 115 

Sie namS troylü mit gewalt 

Doch werte fich der degen halt 
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Mit fit groffe widerflegen 

Sie begnnde beiderfit «r legen 

Finde md frnnde 5120 

E troylns knnde 

Wider yf da| ros comen 

Do hette die fine genomS 

Vil bittem fchade leit gro| 

Hectoren des fere verdroß 125 

Da| die fine warn erlade 

Beide mit lafier yft mit fchade 

Vnder die andern er treip 

Nieman hinder im bleip 

Vö finer maffenie 130 

Von torcomenie 

Ein herre afchalafer genant 

Quam gegen im gerant 

Dirre hie iener dort 

Beide wider Tnd fort 135 

Rante üe rf den rinc 

Ir iegelich den andern enphienc 

Vn g^ im for den gut6 tac 

Mit dem fwerte eine flac 

Da| i| gar befonf 140 

Vn d8| blut dar t| tronf 

Beide zt leide tu zt lobe 
Wilen lagen die criche obe 
Bewilen lagen fie Tnde 
Hector do begnnde 145 

Sine ßerke wifen 
Vn teilte da| yfen 
Mit großer grimekeit 
Swas er der finde bereit 34^ 
Die mTßen wichen alle 150 

Ane flucht oder an falle 
Da| was da M wol fchin 
Troylü den bruder fin 
Furter an da| bnrc tor 
Menefieus fach da| hector 155 

Die fine iagete tu falte 
Vnd in firite wüder ftalte 
Er karte im fafie zt Tnderdes 
Gefach er da| miceres 
An eime ende da hilt 160 


* clenete fomi au^ deuete dttefen wtrbem 
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5161 — 5246 


Sine fchilt er vnrfich fchielt 
Mit fime fper quam er gerant 
Vn Aach in Tf des fchilde« rant 
So Yi^ermB^e fere 
Da| er gefalle were 5166 

Vn kome zt gezoge 
Wene der hinder fotelWige 
Da er ane behalte 
Vnd entfai dem fchafte 
Die wUe da| dife arite 170 

Qname dife zr gerite 
Mit fchalle Tnd mit do||e 
Hnpus der gro^^e 
Vnd cupefos tö arife 
Mit harte gro||e prife 175 

Mit einer micheln fdiare 
Gegen difen quame tö criche dare 
Archelans vn prothenor 
Grone not was da Tor 
Uie wart da| leit zwifaU 180 

Die criche fnre mit gewalt 
In ginc zy an der macht 
Ir folc den fic erfac& 
Dai erfach remus \n polidamas 
Ir itweder tö zizonien was 185 
Sie qname mit gefprege 
In da| gro^e gedrenge 
Mit drin tnfente Tnd me 34^ 

Zwifalt was ir not e 
Nt wart 6e dnfalt erhabe 190 

Sie begunde ßapfen Tn drabe 
Vn auch ZTrinne 
AI mit üminnen 
Mit leide Tnd mit fwerde 
Gemalet wart die erde 195 

Mit dem blnte alrot 
Der crichen lac da tu tot 
Blonelaas die not gefach 
Vö den da| leit alle| gefdiach 
Kr fprach mir ift leide 200 

So mir got beide 
Da| wir die Tnfe han Terlom 
Vnd anch Tm den aide zom 


Da| ich da| wip Terlom han 
Nt mT| ich Tnder die erden gan 6205 
Oder ich gereche minen hat 
Ich fage Tch herre alle da| 
E dene ich da| leager Hde 
Ich liefe e bein Tnd lade 
Grar an mir it fnide 210 

Ich wil e| niht lide 
Ich enfol noch enmac 
Hnte ß min leßer tac 
Ob ich e$ lenger gefpen» * 
Swer miner eren nT gere 215 

Der folge mir mit eren 
Do begüde er st kerea 
Vn als er zt karte 
Bemus im gewarte 
Vnd ßonb im engein 220 

Da gefchach Tnder in swein 
Stiche Tnd flege fo gro| 
Da| daf für dar abe fchöi 
Die wile der ihrit Tnder in was 
Do begreif fich polidamas 225 
Mit merione 

Ir fchilde fchinen fcltone S¥ 
Ir fwert wol bliche 
Swa| üe beßriche 
Daf ZT für alle| gar 230 

Polidamas floc dar 
So fere da| da| fweri ginc 
Dnrch des halfberges rinc 
Durch fleifch durch bein 
Als da niht were engein 235 

Durch buch durch rucke 
Da Tilen zwe ßucke 
Einei zt der redite haut 
Da| ander zt der linke in den laut 
IIa was allenthalben klage 240 
Menelaus quam zt flage 
Mit herren remo 
Sie Tnderhiewe fich do 
Da| remus wirs dar abe gefchiet [ 
Sine heim er im zt fchriet 245 
Vn flnc im die ßtm enzwei 
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Polidamas fin zeicliS fchrei 

Late Tnd grimme 

Dar quam zr finer ßimme 

Ton zizonie fin herre * 5250 

Sie tiiben die criche bif an de$ mere 

An der viderkare 
Beßunt fie mit fare 
Der Inmic da tö foetdis 
Der da hiei celidis 255 

Der benote tö minen 
Durch eine kmeginea 
Tö femenie 
Die was fin amie 

Doreh der ^one ere 260 

Lic| er fick fo fere 
An maniger bände bubifebeit 
In dem firite im widerreit 
Der kme polidamas 
£r fprach da| da getan hajt ** 265 
Tf difeme veide 34^ 

Dai krmet tv widergelde 
Zt bant do er gefpracb da| wort 
Folidamas fines fVertes ort 
Dorcb den balTberg im fiacb 270 
Daf daf yfen Tor brach 
Tnd da^ fwert im durch die bttke- 

len wnt 
Tii (er) in fines folbes blnC 
An der erden lac tot 
Wen da wart not Tber not 275 

Sie fcbrigete Tber celide 
Owi vnd owe 

Do fie lange betten gefcbrit 
Hector kvrzete in die zit 
Mit dem fwerte ym&e/tch 380 

So da^ ir iegelich 
Der sit gar Tai^a| 
Wie foUte er in Aiezit kirrzS ba| 
Swa fin fwert hine qnam 
Dai er in beide nam 285 

IKe zit Tn den lip dar mite 
£ er die fchar durch rite 


Do flnc er im nahe bi 

Mit eime flage rftter dri 

Der Ton falemine 5290 

Thelamon fach fine 

Harte lefierliebe IigS 

Da) begäde er hohe wigS 

Beide er Tfi er thencer 

Sie faite beide ir fper 295 

Tnd ander ir gefellefchaft 

Thencer bectore traf 

Do Turwädet er fin niet 

Thelamö mit fime fwerte fcbriet 

Da| da niet vor befinnt 300 

E| enlege tot oder wunt 

Hector iagete theuerö 

Do begegente im doriü 

Dem fii| er den möt enzwei *** 

Da| er da| bivt vf fpei 35* 305 

Thefens von crichlant 
Der quam do zt gerant 
Mit den fine Tf den rinc 
Man faget da| der ttfgelinc 
Dra iar Tnd niht Tnrt dio 

Hette fine fchilt genbart 
Herren hectori er zt fprach 
Da er in in dem firite fach 
Ir mochtet woi mit eren 
Tf difme Brite keren 315 

Ich weil wol da| ir ein helt fit 
Ir keret danne hinne in zit 
Ir hat uwem lip Turlom 
Hectori was die rede zom 
Er Ute mit dem fwerte dar 320 
Die wUe wart er gewar 
Daf im abe genange was 
Der kTue degen polidamas 

Thelamö hette polidamä 
Gefangen bif im zt quam 325 
Menelaus zt helfe 
Sie fürte in mit gelfe 
Hin ZT irme gezelde 
Do begente im Tf dem felde 
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^ 5419 


▼fl 


53» 


8iB twai bau c 

Drinic er st te^ f lae 
SumTui «IfofaRetnc 
Uli en.TÜ gleite fribaii ■«■ 


340 


¥i er 

¥i der kruc 

¥•4 ander ir 

Der Brh 4er wart fwnie 

Er wülerftoft «He drui 

Dedi rtagea fie iitte Tf ia 

Wea Ja| er gar wai cia 4ege 3S^ 

Er BTfte da tet ia g^egea 346 

Der iaea iuimek weaie waa 

Sie liette da| graae gras 

Mit biete Wraiet 

Hector waa beaatet 

Sie riagi iH ia lof dandier 350 

Decb ^aaoi er st ^«tt^ wider 

Laage er ficb werte 

ledoch ia da| generte 

Da} die sehene brader f aaaM 

Die IIa wamaaeai 365 

Die «aaaM iai st keife alle 

Mit gafte TB But fcbaUe 

Do wart ir ector tU fro 

Er nac herre aaiphiniara 

Daf honbet abe adt eiaM flage 3§0 

Des bette die crich£ graffe klage 

IDo qaam dar st odiaiaa 
Der der brader eiare waa 
Der ßach dar aider tbefeä 
Alfo tet epißn^ä 366 

Aathonias der brader .ein 
Efdras qaaai tbelasMae eagoa 
Do erTiel tbelaioon 
Polixeaä Aack delen 
Daf er Tf die erdea fleif 
Doloa IIb roe begreif 
Hector Tf da| ros fa| 
Do meckte Ae tu b8| 
Sjfileas eia€ fnrß6 l^icb 


370 


Dal Ab CcUI aler BT kiadi 6375 
Da qaas qaiatifieB st genat 
¥1 Aack 

Alle tet 
Ta A 

Oadi Aack ir eiai adiaiM 380 

Da| er kTBM geaas 

Darafckalcas der leAa 

Der fckaU aas fo feAe 36« 

Da er Tf eiae Aack 

Sia fckafl da aaa BT kaad» 386 

Er AaiA Tber dri fckrite 

Dea ritter Tad da| rae daraute 

JDa grilfea Ae bt dea fwertea 
Die wile da| die werte« 
Da eakaade aikt Tar baAaa 390 
Oa^ qaaaie ib bt kelle fn 
Zweae Inraige to peaae 
Gesieret karte f dMae 
E was diiCüt ir leit 
Nt wart et AerCUt gebreit 396 
Deip k cb i der qmam dara 
Do gefadi er Tader der fckaia 
Da} tkeaoer da tU lere lackt 
Ia dem Arite But gio}}er Buckt 
Er f aam tI ia geiaat 409 

Vi f Inc da} Aa fwert bt fpraac 
Tkerefeas st draac 
Cregea im preteaiif os 
Qegea preteaiifo tkefeaa 
Ir qaam ie me Tad me 405 

Da was ack Tad we 
Maa iMk da} blat Ai}}e 
Sie finge Tod IH}}ea 
Bfit des fdiildes borte 
Vi mit des fperes orte 410 

Mit des fwertes kaoafe 
Ir lac an eime konfe 
Tot bleick Ti fal 
Da} ick bin ane sal 

%nintilion tu rodomerins 415 
Sake da} er tkefeas 
Gro} Wider beginc 
Do Ange Ae den jnngelinc 
Hector bat da} er genas 
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Wene er ein Idndilbli rÜter wat 5420 

Vi iedoch ein k^ne degen 

Er were anders tot gelegen 35*^ 

Onch quam da anthenor 

Von finer orbor 

Hute hnbiniche 425 

Er begonde ßoltsliche 

Wenken ynd gra||e 

Bn wart er fin niht erlaub 

Gegen im quam thoat 

T& auch filithoaa 430 

Vad ayaz Yon agreße 

Dri eriche Tum Tber Fe 

Die bederbiten ir hende 

In dem eilende 

Beide fWerle Tud fchaft 435 

Hit großer ßerke Tnd kiaft 

Swa Re hine karten 

Von den baftharten 

Herre priamie fme ein 

Quam im in dem ßrite engein 440 

CaCfibilans der quam 

6ege herrS thoam 

Thoa« ba| gerite wa« 

Des f Inc im tlioas 

De fchilt enzwei arm andern flage 

Dat im erviel der pkage 

Alt der phage damider lac 

Do f inc er anch eine flac 

Db| fwert bi| an da| gehiltze 

Dnrch hei^ Tnd dnroh milze 450 

Anderfit gegen dem mcke y| wnt 

V$ pheif im da| blnt »Hjij. 

Einfit ynd anderfit 

Ector kette des nit 

Da| im der dicder was Terlom 455 

Do was fin alder som 

Er begnnde wnte tu tobe 

Vft qnam Tnder &e geftrobe 

Als ein lewe tete 

Swene er hnnger bete 460 

Ob man in Tnder fdiaf lie||e 36« 

Mit folcheme ne^e 

Vnr ber hector 

Da| im niht befhint Tor 


Et einer hant arder andern hant 5465 
Ef wart alle) gefehant 
Sw9| fin fwert ie beftreick 
E| were hart oder weich 
Hector Tnr mit Tnfite 
Im rit€ fine [fine] nTn bmder mite 
Der sehende lac im tot 
Vm dea was die gro||e not 
Vf der reibe walfiat 
Hector als ein mTlen rat 
Treip fin ros Tmbe 475 

Man Taget da| er IWme 
In dem blnte fo tU er was 
Die er fklte Tf da| gras 
Do gefahen die Ton crete /fw*«. 2,ijs. 

Da| her hector hete 480 

Der eriche tU damider genalt 
E was die not Tierfalt 
FnnffUtic Re nT wart 
Die TOB crete wol bewart 
Rant« CT balde 485 

Neftor der aide 
Vö purere mit in st treip 
Vor im nicht enbleip 
Vns BT ringen Tn Tns ZTfnrt 
Er qnam fo st gemrt 490 

Da| man io Tnramfte entfab 
Swa er fin fwert Tf erhnb 
Efdräs Tfi fion 
Herren glaucones fon 
Begundö do zt lagen 495 

Da| was der den wonge 
Mit ime forte 
Swa| er bemrte 
Ebene er e| abefchriet 
Als an dem grafe gefchiet 36^ 500 
Swa die fenfe Tber get 
Da| Tberifie ßm ebene oaeiieC (fie!) 
Da was gro| gefchelle 
Fionis gefelle 

Stalte iimder efdras 505 

Im qnam zt helfe p^tegoras 
Priamns kebifch fme ein 
Er half harte wol in zwein 
Fion der Tf den wauge fa| 
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5510 — 5595 


Der tet ef harte ril ba| 5510 

Ettewene her nider fpranc 

Vnd f lue Tod dranc 

Zt etlicher wüe 

Scho| er fine phile * 

Sin rame im nie gelonc 515 

Swa fin phil hin geflonc 

Doch geroa in die fort 

Wene er gefange wart 

Ho folgete im efdraa 
Vn auch pytagoras 520 

Sie hette in gerne geloß 
Do Tant er andewederme troft 
Zt rante die tö meffie 
Funffalt wa| da| leit e 
Sehsualt wart e) do 525 

Hector rante aber zo 
Aifo tet polidamas 
Mit in auch da was 
Hectoris bruder deiphebns 
Gegen in menelan« 530 

Quam mit thelamone 
E| en wart nie fo fchone 
Strit noch yrlonge 
Da en was dehein getouge 
Vnder irre baniere 535 

Lac der troyre 
Fii tot Tnd gewnnt 
Eneas do euch beßunt 
Mit finer mafTenige 
Mit im Ton Lanconie 36^ 540 

Der krnic eufemes 
Hector ßaite Tnderdes 
Vf dem felde gro^e mort 
Ayaz quam zt gehört 
Herren thelamonis kint 545 

Alfo fnel als ein wint 
Quam fin ors zt gefloge 
Oder als ein phil Tö eine bogS 
Her fprach wie ift tus nr gefcheh€ 
Ich han seiden gefehen 550 

Vnfer toIc Tnderligen 
Vnd die Ton troyge gefige 


Wie we e) mir tete 
Swer e| mir gefaget hete 
Vor eime ganzen iare 5555 

Swie ich nT gebare 
Nt mTf ef alfo wefen 
Allein feilte ich nimer genefen 
Ob e| noch hüte wefen fal 
Min tot Tnd min fal 560 

Vnd folde man mich fchindS 
Ich wil es niht erwind« 
Ich Tarfbche ob ich herze ha 
Do er ef gefprach do was er da 
Da er ef Tarfach€ mochte 565 

Ob er ZT mine toohte 
Er Turfuchte e$ euch mit trawe 
£f mochte in allen gmw6 
In deme ringe 

Wen er da Tinge 570 

Wen er da feite 
Wen er da zt fwelte 
Wen er da zt breche 
Wen er da nider ßeche 
Werne er den lip nemo 575 

Weme er zt helfe qneme 
Eine wis Tnd ander wis 
So hette er eine folchö pris 
Ob ich ef gefage IcTude 36^ 

Die zit mir widerßunde 580 

Wolde ich die zit dar zt han 
So mTße ich ander rede lan 
Alf e| Ton im erhabö was 
Vö calcedonie philithoas 
Mit den finS zt rante 585 

Als ayaz do erkante 
Da| er im zt helfe quam 
Daf fwert er mit beid€ hand^ nam 
Vnd f lue ir t| der ma|fe Til 
V5 der fwart€ bif an da| fwll 590 
Beide deine tu gro||e 
Wol bedecket Tnd blof 
Adern bein tiI li^^de 
Er gap in deheine fri^e 
Er gin fo fchrot§ 595 
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Ha ier h^ne tffe reit 
Siii^zeldende pbert £äntte fehreit 
Da| er e| niewö eatfop 
Wen e) den f a| yf hnp 
So wol giäc e^ in selde 5645 

Do beg^nte Tf dem felde 
Dem edeln paryfe 
Der krnic da toh pyfe 
Do was pfiris 

Zv rchirmeflege tU wi« 650 

Er flnc ein€ flac dar 
De« wart genre Vol gewar 
Do flnc er Ewene after ein 
Alfo tet er da engein 
De rinc er dri mit dem dritte 655 
Spiel er im da| honbet mitte 


605 


6tO 


Da| Tö den t«te 

Die erde was bed acht $. • 

Do TiirAichte fine laesi^ ^^ '^ h . 

Filithoas an hectore 

Do beitte ector niht me 5600 

Er hette fin fwert fo erioge 

Da| er im de hidem lirtelboge 

Schriet Ib zwei Bocke 

Vnd traf in in den mcke 

So fere da| es zwifel was 

(Hl er der wüde genas 

Da hap fioh leit Tber leit 

Swer da Tor im geAreit 

Der hnp fich zy Arite 

Bi der feibe gezite 

Not ynd qnale 

finp fich ZT dem male 

Zt rante onch vnderdes 

Froawe ma<^tmi fnn hnnes 

Gegen im tö gro)|e prife 615 

Vlizes der wiTe 

6eg6 im emilins 

Beide fo vnd tf9 97^ 

Sanfte Tnd fere 

Hnp fich die Tnere ^ 620 

Mit fchilde Tnd mit fwerte 

Die lange Terte 

loch alfo lange 

Bi| TÖ der criche getürange 

Die Ton trojge wiche tot 625 

Wider an da| burc tor 

Da waren he lobor wunde 

Wen daf fie faeUb fand« 

Vö den Ton perfia 

Die hette gnt gefehntzo da -62(0 

Die werten in die grabe 

DzTnt hette fidi erhäbö 

Harte ritterliche gar 

Paris mit finer fchar 

Helena die fcrnegine 6B5 

Saf Tf der zinne 

Tfi ander die fronwe 

Daf iL% mochte lehoijvwe 

Wie e| im ergilige 

Vnd wie er e| ane fiiige 640 


3?» 


Da| er die.bein Tf karte 
Vüxes des gewarte 
Da| parys fime nebö 
Hette genyme da| lebe 
Zt im er mrte 
Eine banier er forte 
Von fwarme zindate 
Sime roffe er| tII drate 
Zt dMi buche einfit in ßach 
Da:^ e^ anderß^t t| bradh 
Daf banier rote Tarwe fieg 
Da| e| durch daf ros gieng 
Vö dem rote blute 
Troylü ef mTte 
Da| fin bmder zt fef finnt 
Des ZT bletzete er im den mmt 
Vii die nafen fo fere 
Als der m^tit Tome were 
Weder heim noch naföbant 
Mit hectore quam zt gerant 
Deiphebus TJi potimas 
Sehfoalt e diz leit Iras 
Nt mochte e| fibehfalt wefg 
Ir enkonde dehfeiner genefen 
Swelcherme Tnder difen zwein 
Ayax oder ectori quam engein 
Die Ton troyge erholte fich do 
Sie träte den erichö fafie zt 
Vfi trib€ he mit gewalt 
5 
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665 


670 


675 


680 


BKEBOBTS 


5666 — 5773 


An ir gez^ v« aa b behaH 

£ dfil gefckee 

So wart da vtWkU fpee 

Beide -wort t£ flac 

E| wart ein «ufenfto tag 0680 

Der uaft der i^qft 

Beide ßerke Tnd macht 

Sere fich Turfachte 

Sie en achte noch eniaehte 

Wie e) in «rginge 695 

Weder fie yf 4ein ringe S7<^ 

Worden erf Ug^ •den ovttat 

Sns bel^ilden fie ir ßat 

Hie -wile di« werte 
Vnd nifman dos gorto 700 

Zt redeno w fiuie noch zv tage 
Hector hup fin aide kUgo 
Er fprach ir herre gehet nur rat 
Sint ir mich efkorn hat 
Zt eime rii^tore 705 

Vmbe Tufer fwere 
Wie wir die gorechö 
Da fult ir zt fp reohe 
Ich fihe wol wir ß/i boJkMI' 
mit Tolcke de«^ loh. aog^ Imm 71Q 
Wa| rate« mag ioh ando«» gohina 
Wir mTne lip. Tnd Ifik^tk 
La||e ano gezuokO' 
E| enfi dan Tngelncke- 
Wollen wir halde in hl^t 715 

Sie gemwet d«o v^rt 
Hie la nieman er w%o^ w#l 
Da) er eines tode» Col 
Sterben . Tnd -deheine« mere 
W^ret Ißfil Tn4 eie 7Q9 

Vch hüM gpt. deße ha^ 
Da| ors da ^t Tff» fa| 
Da| fporte ^ zt den Atö> 
Sie lie|en hine rit^n 
Dft} ir mit im da wa« 725 

Do hegonde her tfaoas 
Anderfit zt iagon 
Der ectoria hnidiw hotte orUagö 
Der da caJ&büami hk 
^ntilion fich gege Im Ke| 739 


Zt helfe er mit im : 

Sine hmder oüma« 

Vn rodomerit da mite 

Dife dri mit Tsfite 

Horte fere Tf in ä7<i 5725 

Do gefoah im tö in drin 

Dehm ander leit 

Wen da| in ir ehi im [ein klok] 

faett 
Mit dem fwerte in die hant 
Menefiens quam zt^ getan t 740 
Vö athene der herzöge 
Der brachte der hrader eine zie 

gezoge 
£v fiach odiniam 
Da| er Tf die erden qnam 
Des wart park gewav 745 

Vnd fluc eind pihU dar 
In da| rippe er hi fdhof 
Hie hup fioh ela firit gro| 
Vnder den criche Tnd edote 
Sibenfalt was da| leit e 760 

Nt mTße e| acht falt ta- 
Da$ wart tu Tnfamito fohin 

Hector lie| Tmh« gan 
Da| er da tm hotte getan 
Des tet er nT mere 755 

Man faget da| da w^ra 
Beiderfit gf0| hü) 
Hector ßm niht Torgaf 
Er ginc mit heidi hattde 
Sin leit iafie andon 700 

Do fcho| im der kTsic huM« ^ 
Bi dem enge in Tndovdea 
Vn wüto in ein Ueino 
Vf dem ougo. boiae 
Da| räch zt han« ei^r 765 

Er rinc da| daf haidiet enbor 
Flonc Tf die erden 
Nie mer dorfe werden 
So grone not fo da gofchäch 
Sie riffen fiich ynA Ümh 77» 

Ir iegelich gaf( Tmbe BA 
Beide flac Tnd ftieh 

Wo rante. Tf dfar widftat 
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Achte tofenft vf der Aat 88» 

Man mochte wäifer da fehea 5776 

Da| da Yor was gefchehea 

Vnd gefchdieii folte fint 

Daf wa« allei ein wkt 

Wider da| ▼ngemaeh 

Daf itzynt da ger(dAch 780 

Da waa anders nhit aie 

Wene ach Tad we 

Da reit ayaz fader 

Vn Halte BHoic waader 

Alfo tet heeler 786 

Vnd eia üb brader hi^ yMer 

¥ad eiaer der lii} eoras 

Der dritte bmder cediua 

Vod der fiesde eefidoniae 

Tad der faaile ennagMa« 79d 

Sardineaa vi margarüoa 

Gegen difen qaam thelaie 

Prothenor yad Tlixea 

Gegen im godele» 

Almadian Tad eaudens 796 

Gegen dilen archtliegpii 

Thencer mit im wae 

Gein difea daglaa 

Der treip gegen theocro fin fper 

Do entveidi im thencer 809 

Sin ros er an die Mra Aach 

NTnfalt iraat dai| TagamaGh 

Da| e achtltlt irae 

Db| gefchnf er dfaff^aa 

K| wer im vbel ei^gaage 805 
Weae er wer geCaagea 
Mt iBeaeßae in athtaa 
Wen da| Ihier hrnder swene 
Im ar helfe qiaamS 
l>&ia imbenmne BIO 

Hectoi reit dar«^ die f chare 
Mit fime fwerte alhaae 
MU in reit «Mh da^ 38^ 

Der kTnic Ton pcefia 
Mü herri pMifo 816 

Mang^ haade-wile 
Ir zeichen &e fchntea 
Sic begonde zr famae nte 


uCXbV 


816 


Mit ir baniere 

Griebe Tad tieyre 

Sin zeiche fdirei paiii 

Alfo tet anderfit rodoie 

Gegen hern parife 

Vn die tö anife 

Vfi die Ton torcooMvie 

Mit finer maCfeaio 

Do hup den Avit vaderdea 

Der kimic belihetes 

Hector fpfadk den fia« zr 
E| iß mir atfe mere tm 890 

Ais tU fpete 
Leider mgerete 
Ais er gebrach da| wort 
Vort ritter nv fett 
Folget beide alte 685 

Vö Iclange t2 t5 hMe 
Vö raffe rad Td da||e 
Von hurte tb ^ ilo||e 
Vö Aiche Tfl nd f iage 
Gefchach an dem tage 840 

Da| man e^ immer rta|f§ mag 
lener aae hoabet Ikc 
Dirre an^ haat. d«r «ne bein 
leae rf dem bnche" fchd» 
Herze rad lang» 846 

leneme die zvage 
Halp yf dea zanen 
Die nafe lac Mem tt dd guma 
Dem lac die fwaite 
Vf dem. badie U dem harte 850^ 
Dem wappete der bnrt 
lerne waren die eng« Tsrhart 88» 
Difme blatte die Airae 
Schedel Tnd fairae 
Har TBd oae 866 

Lagö im in dem trore 
Mit blute b^#||e 
Der lac erfchone 
Der lac erAechea 

Dirre zv brocli(ea) 860 

Dirre zt bletzet 
lenre zv qnejeet 
Dirre ertinncke der ertrat 
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HERBORTS 


68&I — 5955 


ledoch iene tö der ftsi 

Die crichen in not brachte 5865 

Wede Re fiege Tachtö 
Als ich e| bis her hau gesalt 

ItzTnt was e| zehenlaU 

Da| niniTalt hie| 

Durch fant durch grie| 870 

Durch feit durch gras 

So yil leides da was 

Vnd fo ich t$ der nui|:|e tU ^ 

Ob ich rechte seien wil 

So leitet mich ieit Tber leit 875 

An die manicfaltickeit 

Manicfalt was ir not 

Hectoris fwert was alrot 

Vö finer rinde blute 

Mit gro^me Tmmyte 880 

Lange er rmbe ereilte 

Merion gegen im erheizte 

Vn begunde fere dage 

Da| er im hette erf läge 

Fatroelum denkTae dege 885 

Do fin klage was gelegen 

Er f lue in tö dem roOTe nider 
Hector quam zt fni wider 
Merion hette es widergelt genomS 
Wen da| dar zr wa| kome 890 
Von athene meneAeus 38<^ 

Do er ZT fii| ßunt alfus 
Do beßnnd€ fie in bdde 
Mit nide Tud mit leide 

y BEeneßeus hup rf fin fwert 895 
Vnd fluc ZV ime wert 
So er meift kvnde 
Do wart im ein wüde 
Als im die wüde gefchach 
V9 dem kleide er ein tuch brach 900 
In drifalden er e!( Tielt 
In die wunde er e| fchielt 
Do beitte er niht me 
Alleine tete im fin wüde we 
Er fluc Tafie vmbefich 905 

Bi| ir iegelich 
Im mme mTfie geben 
Do begunde er ilen vnd Arebe 


Bi| er Tf da| ros 

Manige er den lip nam &910 

Alio gewnnt fo er was 

Er falte ir tU vf da| gras 

Do quam im ayax engein 

Wa| da Tö in swein 

Mit wort^ gefchehe 915 

Da| ift alfo wehe 

Da| ich ef vch berette 

Als ich langer beite 

Ir Imt tU wol geboret 
Wie troyge wart st fioret 920 

Do Re ereules wilent brach 
Vnd wa| in dem bethufe gefchach 
Da| thelamö efionam 
Des kTniges tochter nam 
Vmjbe da| auch dife herfiurt 925 
Anderwerbe mrhabe wart 
Vö frowen efionea 
Der iuncfrouwe fchone 
Gwan er thelamon 
Einen harte fchone fon 39* ^0 
Als ich in bi| her hau genant 
Da| was ayaz den Taut 
Hector bi der zite 
Vor troyge in dem Brite 
Vw quam mit im zt werte 935 
So Til da^ er gehorte 
Da) er fin naher msg was 
An ßme Tinger er do las 
Vnd zalte tu rechte 
Ir beider geflechte 940 

Ker fprach mir iß wol kütilch 
Zt troyge was ein kTnic rieh 
Min alder foter laomedon 
Priamus min Tater was fin fon 
Laomedötis tochter hief efiona 945 
Diu mTter Tn min Tater alfo na 
Vnder in gefippe fint 
Sie fint beide eins manes kint 
Efiona TU priamus 
Vö zwein gefwefiere fin wir fus 950 
Die erßekint her IcTme 
Ayax hette TuruTme 
Wie gefippe fie warö 
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Do enwiße er wie gebare 

Vö großer liebe 5955 

An buche Tnd an briebe 

Gefcribe ich niht en kmde 

Do fie gerecheten zt Icrnde 

Wie liep in was beidö 

Dai Re fich foltö fcheide 960 

Dft| leidet in mcre 

Dan ir lip in liep were 

Hector ayazen do bat 
Da| er rite in die Hat 
Hut im fchowe 965 

Sin wip Tnd ander foouwe 
Sine nifteln yn fine neb€ 
Ich wil dir gut geleite gebe 
Beide dar Tnd here 89^ 

Nt tT Tnd gewere 970 

Mich, des ich gebet€ han 
So haß dn liebe getan 
Allen dine mage 
Do fine wort gelage 
Ayaz fine rede tete 975 

Ich leiBe gerne dine bete 
Ich wil dare rit6 
Nicht in difen zite 
Ich tTn (e|) hernach tu ba| 
Daf folc fpreche lichte da| 980 
Oerche im Tngerete 
Da| ich ef gerate hette 
Owe Tnfelicheit 
Was folde immer großer leit 
Daf ich ZT fchade bin Inrme 965 
Den ich tö rechte folde frome 
Vnd da niht folde wefen 
Hit den ich folde genefen 

Als er fpreche wolde fort 
Hector nam im die wort 990 

V| dem mTnde 
Owe dirre ftmide 
We dem tage we der zit 
Do Ach ane hnp dirre nit 
Bim klage ift din klage 995 

Ich enwei| waf me fage 
Swa| du wilt da| tun ich 
Ayax fprach got behüte dich 


Do was e| abuntßunde 

Da| folc da| enternde 6000 

Swie gerne fo e| tete 

Gellriten alfo fpete 

Onch hette Re Tbel zit gehat 

Dife furS in ir flat 

lene in ir hamide 5 

Vnd fchuffe im runcide 

Vfi in felben ir gemach 

Als in ZT tune do gefchach 39^ 

Als hector zt troyge in reit 
Sie wurde fin alle gemeit 10 

Gro| Tnd kleine 
Vfkd gingen im engeine 
Muter fweller wip magtt 
Alfe üe e hett^ geklaget 
Klage üe begund§ 15 

Vö erfi fine wüden 
Wir weren Tnfelie gebom 
HettS wir dich ein€ Terlorn 
Gk>t der hat dich erloß 
Du biß alleine Tnfer troß 20 

Wir hette Turlom hüte 
Laut Tnd Inte 

Vä weren alle ein tan t e^*:^ Cy4(.l/ii>Y' 

Wen da| wir dich einS han 
Sie zTgen im Tf die farwat 25 
Sin arzat fprach des wirdet rat 
Er fol fchiere wefen heil 
Sie waren des troßes alle geil 
Im was fin bette gereit 
Mit fulcher zierheit 30 

Als e\ kTnige gezam 
Vn als er in da| bette quam 
Die da ej^e folden 
Oder mocfat<$ oder wolden 
Zt tifche fie fa^en 35 

Vn als &^ galten 
Die frouwe hettS eine ßrit 
Da mite krrzeten tLe die zit 
Sie retten t^ manheit 
Wi der ritter da ßreit 40 

Wer da neß Ectore 
Hette prifes gwünen me 
Igeliche fprach da| paris 
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i04^-*6i» 


Neheß im hetie den pris 
Sdkhe da| trQjUm 
Etliche da| de^dbns 
Etliche poUdaniM 
Der in deine mvte wa« 
Der was in in dem «Tide 
Bi| an die ßnnde 
Da| fie flaffen folde gan 
Do mTße fie ^e rede lan 


6^ 


89* 


50 


Ho e| quam Tf den tng^ 
Hector lenger niht enlag ^ 

Wo vf fprach er de« Üb sit S^ 
Wir fuln wider in den ftrit 
Die wile quame botö gerant 
Die hette die cridie dar gefümt 
Hectorem fie bäte 
Als e| was geraten 60 

Da| er in tete 
Einen fride ßeie 
Zwene manode • da| tgeidMch 
Beiderfit durch gemach 
Do der fride was gegebe 65 

Bruder mage Tnd neben 
Vnd alle ir geriechie 
Ritter Tnd loiechte 
Vii fwer fie euch weren 
Die befiatta &9 mit ere 70 

Beide mit opfer tu mit gebet 
Als man bi der zil tet 

Ho di| gerchaeh ynd^rdes 
Do klangete achilles 
Fatrocnn fine gefellen 75 

Er begüde wnder fielen 
Er kirfie in do er tot lae 
Owe Tnfeliger flae 
Der dich mir hat genome 
Wie ift mir dirre Cot kniie SO 

Ich was du dn wer ich 
Beide dich vnd midi 
Hette eine tmwe 

* 2Cm Si<m\>$i VnL Distmetio. 


Dn bifi immelr min niwe 

Din not min not 40» 6065 

Ich bin mit dir hrip tot 

Din geiß iß halp mit mir 

Ich gehirme niht etf fi daf wir 

KTme CT famne beid» 

Mir gefchee niht leide 90 

Ob ich tot were 

Gereche ich mine fwere 

Min leit Tnd min sem 

Wil da| ich itidi han veriom 

Stürbe ich danne ich wer es fve 95 

Do er geclagete «Ifo 

Do hie| er fin fleifch vn fine hein 

Legen in ein^ mermel ßein 

Da ßnnt rffe geCcrtebe 

Da| er in ßrite was tot bUbe 160 

So da| nie deheln fin gliche 

Alfo menliche 

Bie finer zite 

Tot bleip in ßrite 

Agomenon do lief 105 

Als in bat Tnd hief 
Da$ folc alle| gemeine 
In eine mermelßräne 
Prothefilaum beg^raben 
Mit gnldine bndbßabe liO 

Was gefcribe dar ehe 
Beide tö fime lobe 
Wie er lop gwüne 
Vö fime kYnne 

Vnd Töanderre finer iiidefiiekeit 115 
Als do was gewonheit 

Ho mochte die eriehe i zehfi tagS 
Ir tote niht st famne getragS 
Da| ir in zt begrabene quam 
Den TÖ troyge geCcash alllim 120 
Priamus hie| finer hebi% fTne ein 
Leigen in cinä mermelßein 
Da| was cnffiUlaun 
Man leiget in bi d«f beOms 40^ 
Da man fronwd innone 125 

Alle tage fehone 
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Beide fan« irad las 
Alfl do fite was 

Tir höret wie c4flkndni fi^aoh 
Do fie die tote alle ütch 6130 

Ziehen dar md her 
So Til daf man ein wer 
Da mite mochte haa beleit 
Vü wer e( einer raile hreit. 
Tote TU tombe 136 

Tonben vad ßnrame 
Mac man geweiche 
Sw&e man in seiche 
mt dem finger tot 
Ir hat oren onge mvt 140 

Witze hrnft Tnd Uß 
Ny weif eh niet wie veh arme iH 
Ir engelonbet mir niet 
Daf Tch itsmt iß gefchiet 
Da| mTget ir griffen tu fehe 145 
Daf Tch noch foi gefchehe 
Da| myget ir da bi entftan 
Da| ich Tch Tor gefaget han 
Des iß ein teil werden war 
Ob ich noch' fprechd tar 160 

So Wirt es harte vil me. 
Ach ach leider owe 
£| enwart nie ßein fo hart 
Ich enhette in etwft| bekart 
Vi noch ba| eine ßein 155 

Den der dehein 
Die mit mir ein fleif«^ fint 
Min mirter min Tater t1 ir kiat 
Bmder ector krae dege 
Got der mT^^fe din feigen 160 
AU6 my||e pmri£eB 
Got wol gewifes 
Vnd mine tondev trojlü 40<^ 

Vft anch deiphebä 
Vm den fünfte wurde es gnt rat 165 
Db| ift elenys der imrßat 
Vod weil tD wol 
Wa| Yua noch geCdielie fol 

€K»t phlege nw^r aUe gemeine 


Büro lant ^ad geise 6170 

Kmic ritter fine man 

Wes nem ich nddi an 

Da| ich den wnTche h^ 

Der nirgS dehein tml 

Samene blihe mac 175 

£| was ein TnCelic tag 

Do helena in da| lant qnam 

Der tnfel aeme elenanu 

Vorflnohet fi fie immer me 

So daf ir nimmer gefche 180 

Gnade noch ere 

Swa &e hine kere 
Doch bette die maget 

Mer gefcholde Tnd gevdaget 

Ob man e| ir hette geftat 185 

Ir mTter üe fwige bat 

Ir vater ancb alfam teto 

KTme geleifie üe ir bete 

itBTat begunde 

Nahe die ßunde 190 

Da| der fride fich Mde ende 

Do gefahen fie in allen emdB 

Dannoch in dem fride 

Turme zinne faerfiride 

Mvren erckere 195 

Vn wie in were 

An dem grab€ vn an der graft ^5^«, 

Hector tac vnd nacjkj;. 

Bnwete ba| Tnd ba| 

Bi| er harte wol df^ 200 

Gefach tÜ wefie 

Da| die ftat was fefie * 

Aals do din gefchach 40^ 

Sine ritter er befach 
Wie diflBM Tnd deme 205 

Da| Tnd diz wol gezeme 
In den rat y& in den ßiit 
Die wile clangte aaderfit 
Die eridid farße irnderdes 
Der hersoge poHmedes 210 

Da| ir riditete 
Agomenon niht en were 


6201 tt. 2. ft^im im eodex auf (inet äiiU, aUt detcnmt* 
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6213 — 6302 


Vö falcheme gefledite 

Da| er tö rechte 

Solches foUds Mde phlege 6216 

Er wer ooch niet ein fnleh dege 

Da| er da zt gezeme 

Da| man eine andern neme 

Da were fil farfie 

Die ha| geßrite tnrAe 220 

Manie rede da gefchach 

legelicher fine mvt fprach 

Beide fns tu fo 

Bi| üe fich geebente do 

Mit fo getane werte 225 

Die da zr gehorte 

Als die rede gelac 
Do was IcTme der tag 
Da| der fride t| ginc 
Sie griffen an ir aide dinc 230 
Agomenon nam ir war 
Vnd was der erße mit fin^r fehar 
Darnach achilles 
Dar nach diomedes 
Menelaus dar nach 235 

Den andern was allen gach 
Farße frige dinüman 
Hector dort anderfit began 
Sine ritterfcha/ fcharen 
Zv forderß wolde er felber rare 240 
Dar nach fcharte fich 
Sine bruder ir iegelich 41* 

Vn alfo her hector kie:| 
Da| Tolc man do zv felde lie^ 
Den frauwe was zt den zine gach 
\n fahe im frunde nach 
V| den fenfiem Tber al . 
Sie clämen obe vf den M 
Da fie die fenfier funde 
Da fie fa^e Tnd ßnnden 250 

Do glei$ ir yarwe der füne engein 
Alfo fchone fo die fvnne fdiein 
Sie zeigete mit dö fingern dar 
Da fie fahen in die fchar 
Ir man imd ir amis 255 

Sie fprache da ritet paris 
Vnd da her hector 


Den andern allen benor 

Da ritet oach eneas 

Vnd da her poUdaraas . 6260 

Beide varwerC tu fort 

Dirre hie ieaer dort 

Got der mvpfi ir allm phlege 

Froawe glich tet im fege 

Vnd ir gebet Tber in las 265 

Der ir aller liebefi was 

Ir iegeliche do tete 

Da| fie knnde mit gebete 

Wene des was in not . 

Man fach da die fchilde rot 270 

Grane vä wif^e 

Honwen mit fli^e 

Hector der lief ^mbe gan 

Als er da vor hette getan 

Mit fper Tnd mit fchilde 275 

Vf dem gefilde 

Begunde fiiebd der melm 

Man nne die fwert da i de heim 

Vnd machte der Tnden 

Die TÜ tiffen wände 280 

Beide Telt Tnd gras 41*> 

Da| da Tor fil eben was 

Da|^ was mit tote als beleit 

Swer hectori wider reit 

Der lie| im da| lebe 285 

Er bat im anders niht gebe 

Zv rante Tnder des 
Der Harke degen achilles 
Hern pelsTfis fon 

Den da zonch ciron 290 

Halp ros tu halp man 
Der brachte in manic dinc an 
Vö manheit larte er in tU 
Onch larte er in Ton Qpü 
Gefncheit maniger hande 295 

Man faget da| in d«m lande 
Siner gliche wer dehein 
Als in dem ßrite wol fchein 
Zt fa||S im harte w(^ gezam 
Swene er aber zt roffe quam 300 
So gezam im tu baf 
Da| ros da er Tffe fa| ' 


63(» ~ ^88 TROJAN. 

Daf hete der wölken fnelheit 
Sin fnrwat fnlcher fclionheit 
Vnd Tö fnldier sierde was 6905 
Da| der andern aU ein glas 
Vn fine als ein karfnnkelßein 
Vf der walßat fcliein 

Ho do qnam in den rinc 
Adiille« der edel inngelinc 3t0 
Mit dem rofTo fpricte er dar 
De« wart hector gewar 
Er rorte im engeine 
ifit hande Tnd mit beine 
Strebete dirre Tf ienen 315 

Vnder einander fie griene 
Als swene hnnde 
Ir deweder enkmde 
Den andern nichtes gefragt 
Do fie des lange pblage 41« 320 
Do wart ein zöge da erbabe 
Ton dem mer bi| an den grabe 
Vnd aber da bin wider 
Hector borte in docb damider 
Daf Ton fime yalle 925 

Die erde erbibete alle 
Wände er was fwer 
Wie fwer er doch were 
Snelliche er vf quam 
Hector im daf ros nam 330 

Da| werte fere acbilles 
Er fprach e| iü min ieaer wes 
Dirre min 
lener din * 

Entmwen ia 335 

E) enift. £f iß nT la 
E| wer im liep oder leit 
Achilles Tf da| ros fchreit 
E er ToUen Tf ge fchriete 
Do rante er Tf in dar mite 340 
Vn flnc in gerichte 
Vnder da| an fichte 
Vm die nafen Tn den mmt 
Da| er fere wart gewnnt 
Hector des onch niht Torgai) 345 


KRIEG. 


u 


Er gereche onch da| 

Beide mit Hone Tnd mit flege 

Do begonde st lege 

Vö beider fit ir beider num , 

Ein grimer Mit hnp fich do an 6350 

linder difen herren cwein 
Were da tot bliebe ein 
Oder lichte beide 
Wen da$ leit mit leide 
Alda gefcheiden wart 355 

Ir was tU dar it gdcart 
Die e| Tnder name 
Dife dar st käme 
Ein fit diomedes 

Anderfit troylns Tnderdes 41<i 360 
Vnd die mit in waren 
Ir fwert da fcharen 
Yfen als en fcharfas 
Schrotet har Tfi Tas 
Da Tur daf fper durch den ma 365 
Als er bette niht an 
Diomedes troylo 
Qaam engein gehurt fo 
Da| Re Tielö beide 
Do wart in tH leide 370 

Man faget tö diomede 
Daf er zt roffe qneme 
E troylus des fchade nam 
Dac er zt roffe e quam 
Er fluc ime manige flac gro| 375 
Troylus des genof^ 
Daf er im daf ros erfiaeh 
STÜch gelncke im gefehach 

Ir itweder do zt fuf ginc 
Sie finge fich Tm de rinc 380 

Beide gliche 
Harte menliche 
Paris quam do zt gehvrt 
Dem er daf wip hette enpfurt 
Die fchonen helenam 385 

Menelaus im zt quam 
Ir folc rante euch hin zv 
Diz was an dem tage frn 


* 6333 . 34 im codex auf dnev 3etle 9^f)tnh. 
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Rechte gegen 

Do gefchach mit forg« 6390 

Leit vnd qaale 

Darch 4ea floac die ßale 

Hie TDd da ▼)) e Tod fert 

Eime andern darch des fchildet art 

Vnd darch den der dronder faf 395 

Vn durch de dritte Tarha| ' 

Swene ein phil dar nach qaam 

Zwein er den lip nam 

In dem dritten er hdiafte 42* 

Der mit dem Tchafte 400 

Stach ir zwene oder dri 

Vnd al8 einre wolde da bi 

Eine andern mit dem fwerte f Ina 

So mirße er Telbe den lip lan 

gtwene der fi g genge 405 

In da| gedrenge 
Mit zwein beine gerpranc 
Mit eine beine er ir| hanc 
Vn ale er do erhup den flac 
Die hant im bi dem beine lac 410 
Vf deme fände 
Swene der ander wände 
Beide fn| Tnd hant 
Wider bringö in fin lant 
So mochte man in fchowe 415 
AU eine ftoc b^onwe 
Swer da viel wol gefönt 
Vn geflagea vn toI gefunt 
So mochte er Ter den pherde 
Sich erheb« niht tö der erde 420 
Swenne fleh dirre wol erhnp 
Vnd niehtee vbeU befup 
E er fleh Toln hette erhabe 
So hette er der wnnde entfabe 
AU er fich hette Tf gezoge 425 
Bi) an den fatelbogd 
Da| er in mit der hant begreif 
Vft aU er in den ftegereif 
Sine fa| dare bot 
So Uc er mit dem phede tot 430 
Vnd fwer durch fln6 zom 
Da| roe hiev mit den fporn , 
So negelt im des philes zein 


Zt dem raffo da| baia 

Mectar begine da grau« pna 6435 
Alfo tet aaeh pari« 
Do diz geikdi boatea 
Do raate er S¥ Taderdee 42^ 
Hector rante im eagaia 
Do hup e| fich Tä ia swaia 440 
VU bai deae e 
Heclor eabettte aiht me 
Er flnc in autle enawei 
Archilogac fin meiche fdiret 
Der dee herrea mao was 44ft 

Hector kvae tot im geaaa 
So fere er hectoren tedi 
Da| im der fchaf t in dem übe brada 
Hie nam er ane fin wert 
Hector hop Tf fin fwort 460 

Vjl Hoc in aider in den laai 
Vn begreif daf roe mit atner haat 
Mit der andern den man 
Da hup fich die not an 
Ein T| der ma||e gro| Arit 455 
Vmbe mitte morg< zit 

Hen crichen gafdiaiA gira| g«H 
walt 
Dirre wart hie geCalt 
Dirre bleip Tmberat 
lener wart da getrat 460 

Der iener geTangen 
Wunder wart begangen 
Mit zornigem mrte 
Sie rante in dem blute 
AU in eime phule 465 

Man faget tus tö wnle 
Wa| mochte großer wul weCea 
Da enkoade niemä genefen 
Achillee wart dee geware 
Do gewan er t6 zorae ein yare 470 
Die dar zr gehorte 
Da| fwert da| mr furta 
Vurfuchte er alsr fere 
Wa| dar ane were 
Ab eime dem et qaam eageia 475 
PriamTe fTue ein 
Vf den bafihartea 42^ 


6478 — 6561 


TROJAN. KRIEG, 
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Er flnc in ia 4k fwttvli 

Durch da| kirn Tn4 datch 4e mUt 

Durch herze 4o e| beAimt 6460 

Da heftte e| gefpatden 

Dea fatel beidenthalbe ^ 

In dem roCTe hleip der flac 

Dorofchalcua da tot lac 

Vnd fin ros da mite 485 

D«| war ein TaCunf to futo 

Ir klage wart gro|Kdi 
Oneh hette ir iegelidb 
Geklageft tU mere 
Ob im leide aiht enwere 490 

Vm &i f elbe« net 
Troylo« woUe fiaen tot 
Reche . vnd parit 
Sie Tnrfachte e| manige wie 
Sie liefe fafte it leg« 495 

Beide mit i^che vnd mit neg6 
Alfo tet poUdaraae 
Ale do ein wile wa« 
Do rante zr heetor 
Gegen im prothenor 500 

Vnd hurte in mder in dö crei) 
Heetor im da| vurwdi 
E er daane kerte 
Er nuc in mit dem fwerte 
Alfo mit als ein Tttrich 505 

Obe in md nide durch 
Do enfumte arcAtlaac nlt 
bn was tU leide gefchiet 
An fine mage 

Der an finer phlage 510 

Mit im dar quam 
Vnd wolte den Hchnam 
Den finde nemen nut gewalt 
Da Tö troyge wart enralt 
Tnfent ritter vi erXlage 515 

AU ich da| budi boren fäge 42<> 

Ho was e| Tmbe mitte tag 
Do prothenor tot lae 
Die criche walte üi tot han 


Die troyre wolte fin niet lan 6520 
Alfo werte der Urit 
Bi) an die vefper rit 
ledoch fie in wider gwünen 
Bi fchineder funne 
Vil leides dodi dar abe gerchaeh 
Die wile dirre ienen räch 
Vn wende in han gerocbS 
Do was im daf honbet st brocke 
Einer quam gegen aweui 
Vn zwene quamen drin engein 590 
Die gegen Tieren rite 
Viere gegen Innfe ßrile 
Fnnfe fehfe beftund€ 
Sehfe flbe Tbe wunden 
Sibene ranten adicto an 5% 

Achte beftnnde wm man 
Nvne tote sehene gewalt 
Als ich bi( her han gezaU 
Stige ich vfwert alfo 
Min zal wurde alfo ho 540 

Da| Tö eines mannes not 
Tnfent mvAe Mibe tot 
Alfo tet Ton prothenore 
Tnfent ritter oder me 
Dannoch wer ir me Mibe 545 

Hetto ü» die nacht nicht vertoibe 
Wende ▼£ dem ringe 
Silfgetaner dinge 
Dei edel rittor mvße phlege 
Swer e) rechto wil wege 550 

So 10 der helt Tsd der zange 
Glich ZT fiiche Tnd zt fkiTge 
Alfo fWarz Tnd wif 
Der krne der kat großen fli^ * 
Wie er find fchilt wo getrage 4d» 
So flnet gerne der zage 
Des Bmri er fich fchame 
So iener beheldet beides name 
Ho da| Tolc fb lange Tacht 
Da| fie Tor der Tinfiern nacht 560 
Niht mer gefehö kTuden 


* 2)tefe Seile fiel^ ^0|>|>eU# »dmltd^ am 2Cttfande ber (fotdeaben) Spotte 
koiebeti^olt* 


76 


HERBORTS 


6562 - 6651 


Zogen fie begunde 

Die Tö troyge an ir gewalt 

Die Tö criche an ir behalt 

Rechte an fnlcfa gemach 6565 

AU in zr dem erße Ante getcah 

Sie begunde beiderfit klage 

Da| ir front warn erflagex 

Priamvs fine fon 

Prothcnore agomenon 570 

Er fprach ich bite vnd ift mi rat 

Da| ir ein arbeit beßat 

Vnd helfet mir dar zv 

Wie ich den leit geta 

Der Tn8 alle| leit tat 575 

Vnd Tns tU fere hat gemrt 

Hectorem ich meine 

Er fingen wir in einen 

So bette fie d8| lant irerlom 

Vn bette fi$ alle gefwom 580 

Da$ fi$ behalde folden 

Gwinne wir e| doch wolde 

An ir aller danc 

Vber IcTrc oder rber lanc 

Onch wil ich noch me 585 

Reden Ton hectore 
Man tu im dene ynrecht 
Er ift des libea ein gut knecht 
Vn Yö lletme herze ein man 
Vmbc da| ich im des todet g^n 590 
Doch enift er es niht wert 
Nv were doch fin eine| fwert 
Swie gut faelt fo er fi 43^ 

Wir bette vnfer furfie dri 
An die er anders hat erflagö 595 
Prothefilaü ich klage 
Vm patroclo ift mir leit 
Wene hectoris manheit 
Dife lebete tu auch prothenor 
Diz hat allei hector 600 

Vns ynd den Tnfem getan 
Als ich Tch gefaget han 

gtwer fo nr were 
Der fich dirre fwere 
Wolte Tnder wind« 605 

E| gefromte fine kinde 


Vnd auch fime geflechte 

Vfi queme im %r rechte 

Ab eren vfi an geuore 

Ob ich ein er Tore 6610 

Der da zt tochte 

Vnd e| getuB mochte 

Vnd ef danne tete 

Pris er des bete 

Er hette oach harte wol yurfchell 

Wolde er filber oder golt 

Oder bürge oder lant 

Da| hei|e ich im zv hant 

Beide gtimne ynd gebe 

Hector hette Tcrlem da| lebe 620 

Do im achilles widerreit 

Wen die imfelickeit 

Da| im fin bruder zy quam 

Dem er d och den lip nam 

Hiz fprach er durch den wiUe 
Da| er anchillen 
Dar ZV brecbte 
Da| er dar an dechte 
Da| gefchach alfo 
Achilles dachte dar ane do 630 
Vn enphinc die wort 
Als er fie tou im hette gehört 43^ 
Do er fi hette gefange 
Do was e| ergange 
Anderfit als hie 63d 

Sie rieten wene oder wie 
Weme wa| oder wa 
Hie gefche alfe da 
Ouch was ir tifch bereit 
Vnd ir fpife dar yf geleit 640 

Ir iegelich tranc ynd a| 
Dirre wirs dirre ba| 
Als fie an dem werde 
Vn an der gro||6 fwerde 
An lemede ynd an wüden 645 

Zy der zit ftate funden 
Die herren fich halten k 
Die knechte wäder Aalte 
Mit den fcheltworten 
Die darzy gehorte 650 

Mit der rede fpehee 


6652 - 6736 
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Alt e| noch geif^ee 
Wurde ein bore befehle 
Des Vnrde niht Yerge^ie 
Ho der wecbter entfup 
Da| fich der tac yf hnp 
Vnd grave begnade 
Er krnte die ßnnde 
Sin ßimme harte Inte erfehal 


6655 


660 


Der tac fchineft Tber al 

Wol Tf rittere e| ift tac 

Da| die bnrc alle erfchrac 

Da wart lenger niet gebit^ 

Sie wäre gereit^ in de ßrit 

Michels fchierre den da beror 665 

Tf reit hector 

Tn mit im eneas 

Vnd polidamas 

Antenor vnd troylns 

Pttris Tnd deiphebus 

Tnd der IcTnic menon 

Gegen difen agomenon 

Menelans Tnd Tltzes 

Ayax TU achllles 

Vnd die dar gehortö 

Beider fiet lle vorte 

Folches T|ir ma^e 

Sie täte mit de gela||e 

Vn mit der gebere 

Als in niht were 

Vm ir leit leide 

Do Tbeten Re beide 

Ir gelai vnd ir tat 

Als ir da vor ▼nxnome hat 

Vö irre ziereit 665 

Wie lle wäre bereit 

Als idi e| Tö dem bnehe han 

Soldei anderwerbe beBan 

Da| ich gefaget han e 

So tete ich anders niht me 

Wen daf ich erbeitte 
' Vnd mine rede bereitte 

Da fie Tö rechte wefö fol 
iKyn enge vn fmal 


670 


675 


680 


690 


Ha e gefehaeh im leit 6695 
Vö der manicfalddceit 
Do wart fin nv fo tU geftalt 
Da| ef wart Tber maniefalt 
Da rante fchar gegen fchare 
Speres ort fwert bare 700 

Wurde da gerrbort 
Da| in beide ecke Tnd ort 
Swa üe wurde zr getribe 
Entweder in dem übe bliebe 
Oder e fie dar in qname 705 

Des mänes lip name 
Oder fnre durch anderfit 
Mit in zwein wart der nit 
Geßerket lange wile 44^ 

Alfo gticah auch tö den phile-710 
Alfo Ton den zwein gefcoA 
Manie gro| Tngemach 
Vö geuencnifle 
Vnd Tö TurretenilTe 
Mit hurte mit fto||e 715 

Mit ruffe mit do||e 
Mit fluchte mit falle 
Mit ßrito mit fchalle 
Allef mit forge 

Fru hin gein morgS 720 

Gegen abunt fpete 
STlich Tngerete 
Da| da niht widerftunt 
Den tot oder totwunt 

Hector begino da grof|ö pris 725 
Als tot euch paris 
Die bruder alle gemeine 
Gro| Tud kleine 
£| were der ballhart / 

Oder Tö der edeln art 7 730 

Die wile üe aller meift ftrite 
Agomenon quam gerite 
Gegen her hectere 
Do beitte hector niht me 
Sine Tchilt er im zt fchriet 735 
Achilles enfumte oudi niet 


Diüinctio IX. 
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HERB0RT8 


^37 — 6806 


Er qaeme im engein gerant 

Vfi ZT fchrkt in die bairt 

Die den heim bädea 

Do flno er im ane vmnd€ 6740' 

Eine f lac daf der Itefan 

Viel ZT der erde in den melm 

Dm were hector der degen 

Gewifliche tot gelege 

Wene da| da bi im was 745 

Troylus Tnd eneaa 

Sie raale bt beide 

Da wart leit mit leide 44^ 

Tö Tber leide Tndermano 

Do qname mit in zt gefpranct 7d0 

Die ßolzen treyane 

Vnd ir knmpane 

Da mochte man wüder fehoafwe 

Achilles ginc da hoowe 

Tnder in alleA eine 755 

Wilen gein dem beine 

Wile gein fT||e gein dea knie 

Sin arm der gelac nie 

E er alle| da| st flno 

Swar im die hau da| (wert trat 760 

Achilles nan dar ane wert 
Als wol toTent als da fWert 
Vft alTo manic Ibale 
AKo manic phil bt male 
Quame Tf in geTam 766 

Des en mochte er niht bewam 
Im wnrde der fehilt fb bt flage 
Da| er e| niht mehte getrage 
So manic was der Ancke 
Man Taget Td- glncke 770 

Vnd Ton falden 
Blan konde eine nalde 
Niergen an im geAoeket han 
So feve was er Tbee gegan 
Vnd mit philo beftadit 775 

Vmbe da| er alfo lange facbt 
Da| in 6n Mut befprete 
Als er gewalget hete . 
Mitte Tf der walfia« 
Da da| ffolc lac ertrat 780 

Doch wart fin gut rat 


Vö eine raine Melle tat 

Zt ßrite nie me gefidmdi 

Diomedes geCach 

Da| er 6ch fo werte 6785 

Vfi maniger flege harte 

Vnde ßiche genas 44^ 

Onch fach er wa eaeas 

Sine al Tmbe fidi 

Ebne beide w(d g^di 790 

Da| res er Tmbe louto 

Vnd menete e$ fo harte 

Da| er tI eneam 

Mit fo Ihntker ioße qoam 

Vnd mk deme fdiaffle 795 

An dem rippe behafte 

Er treip den fchaSt TBfbaf 

Vnd ßach in da| er hafii| 

E er in liene 

Vf deme grie|^ 800 

Kr fprach nT lie al Aule 
Wen du achiUe 
Leide tete Tnd mir 
Diz Ion habe da dir 
BS| dir mer wwde 805 

Do mTwete in An fWerde 
Doch wart im der fverde bai 
Er quam wider bt iit| 
Hector quam zt Tnderdee 
AUb tet achUles 810 

Da er den f lac lie^ e 
Da f Inc er zweiger nT ma 
Dicke Tnd alfo laage 
Bif im Tber daf waage 
Vö dem honbete flo| da| blnt 815 
Da| er es genas da| was gnoc 
Do karte keetar An6 hai 
An eine andexnt TVEha^ 
Vfi neigete Ans fehait 
Vf eine anden mifc lUcA krau 830 
Diomedes genaat 
Da| er in Aadi Tf des Amt 
OTch erhoUie Ach der 
Er fpranc Tf Tfi. begreif in Iper 
Mit beidS Ane banden 825 

Vnd ginc fin leit ande 44'^ 


6837 — 6M6 
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19 


Zw reit mgammmn 
Vnd ayaz thelaiiioiib fut 
MenelaiM Tnd vlizet 
NeiUir vnd palimedks 6^0 

Politetea Tfl Stelemift 
Tnd der gni||e m e y ioleBW» 
Polidarios Tsd tlieaa 
Menefteoe Tft j^iilklMias 
Afdudaphns Tft ardtilogut £35 
Tkefena Tiid Mimliw 
Vft der kwmt ve karte^w 
Vnd der cnaehe dannocli v« 
Frig6 Tod fnrilö 

Die wol fedift« tniAö 840 

Die Tö troyge in anderftt 
QoaaM^ ia goia ia dea Ukrit 
Pandarae vnd carat 
Adraßae tu famias 
Renms tö ziseaie 845 

Vft TÖ caleedeaie 
Der kmic eofemea 
Vfi der kmic mkerae 
Neßens tö arpon 

An^UogQt «ö Attfttdaa 860 

Yil pbilMiieaif 
Tji ooda er pari» 
Vnd fine bmder alie 
Tnd Tnder in mit (wkMd 
Der kTne helt hectes 856 

Auch qoam asitlMiMir 
Vad polidamae 
E) was wunder fwer geaa« 
In dem cteh^ 

Da wart gro) g^nei^ 86ft 

Gedenfe Yntä geaerge 
Attef mit erge 
Vnd mit 7mTte fa^nae 
Zt Torlnft Tft 9T gwiane 
Da wae Ton gedutage 4&^ 865 
Da$ wite tA >t enge 
Vfld da| enge TeU et wil 
AI« ef qnam in der ait 
Da| ir ein niiC facht gaaa« 
Der k?rze wec im %w lanc was 870 
So dirre floch tJI hinder fadb 


Ein ander in ia ^ oage Aach 

E er da| getete 

Den phil er felbe hete 

So difme ein ander keife bot 6875 

So was im felber hälfe not 

So der Tnd der aT f aam 

So gefchach im aUiani 

VITai Fol lenger aale 

Dirre lae wibel Tak 880 

Der lac tat Meich 

Dirre den f lege Ter weiok 

Dirre Tiel Tnd Tant 

Da| er almer me Terwant 

An libe Tfi aa gote 885 

Der croQcb t| deaai Mate 

Der wart da faa4e 

Mit raaniger grO||^ wdde 

Dem cnidi# dar t| die aiade 

Anders gefchaek da gia||e fckada 

In den felbe ßoadö 
Lac ir da ar drangi 
So Til Tnd KTfwalt 
Da| in wart awiMt 
Vber die manieialtMiaU 895 

Beide ir angeil Tnd k leit 
Da wart niht gebeitot tne 
Gegen agameaoae 
Her paadtoos Baich 
DtB| in beide gefcteak 900 

Zt der «ide 4ne Tal 
Da rante kt Tnder ia al 
Menelaas Tnd paris 
VITol ge^iM^f eat dUo nds 46^ 
Da flnc er panfea 905 

Wen fin gai yOta 
Er were tot da gelege 
Menelaas der degMr 
Stach im tI dea lip 
Da^ helena k heider wip 910 

Vo dem ßiche eifehnie 
Wen parit Tf der erde lac 

Adraßus Tnd THxee 
Qaame zt tewe Tmlerdea 
Was fol nT der rede rae 915 

Adraftaa tö tIeho 
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HERBORTS 


6§i7 — 7W2 


Wart ST dier eWl6 g«f1ag^ 

\h ToriM fine phgge 

Vö polibete 

Gefchadi arpo» TBgerete 6920 

Da| er aa tot was 

Wen da| er mit der flacht geaaa 

Zt reit neptolamos 

Vll gein im ardiilogoa 

Ir itweder yf dea aadera ftack 925 

Da| fie viele vf d?^ graA ;l J^^^*^ 

Polimedes polidamam 'V* 

Vnderdet in ane qaam 

Polidamac mit folcker kraft 

Treip vf in fine fchaft 930 

Da| er in gewant wöde han 

Polimedes lief dare gan 

Vf eime roffe t21 fnel 

Vfi ritsit im fleifch ynd rel 

Vfi karte in alfo fere %ö 

E er kyme were 

Zt der erde . do klogete finö ral 

Die vö troyge vber al 

Ho er gefiel vnderdes 
Do fprack polimedes 940 

Mir iß come mere 
Ir ^i ein minore 
Vnd fit wol in fronwß lobe 46<^ 
Tnd mvget ouck wol av kobe 
8int ir ein minner fit 945 

So iß e| fchande da| ir lit 
Alfo leßerlieke 
Tf diTme ertriche * 
Do fekamte fick polidamaa 
Sin gerelle qnam do karat 950 
Gegen im quam ßelenvs 
Da gefcoA kare alfna 
Als dem erße gefcok 
Stelenut in dar nider Aack 
Der vö atkene ein keh gemeit 955 
Laiffirandere zv reit 
Sin ros in kokö fpräge ginc 
Er qnam tt den rinc 
mit reiner vnre zv gerant 


M eaellew was mt geamt 6960 

Gein im pküeoMUs 

Sie qaame sv faane i al die wis 

Da) die kerre beide 

Sckiede mit leide 

Pkaemeais %mA dare 965 

Meneßens aam es waxe 
Vh gewarto dem ßicke 
E er AoA. entwicke 
So 6&Ut er pkUemeais 
An dem fiicke grof^ pris 970 

Er ßack in nidmr in den Taat 
Tnd nam fin ros mit einer kaat 
Mit der andern daf fwert 
Miceres rante darwert 
Gegen donkvnige vö kartagiae 975 
Da gefcoA micere 
Pris vnd ere 
Er karte in alfo fere 
Da| er av der erde qaam 
Miceres fin ors nam 980 

Als der gefallö was 
Zv quam filitkoas 
Bemts gein im dare 45^ 

Ir itweder mit finer fdure 
An lenge vn an wite 965 

Be ginge h mit ßrite 
Svlick vngebere 
'Da| in ir fwere 
Nickt mockte werdö tm| 
E fie queme zv fa| 990 

Da fckit im ßrit 
Tkefeus ein fit 
Evriolvs dar' engein 
Da fin mankeit ane fckein 
In der zit da gefckack 995 

Beiderfit vngemack 

Ho reit tkelamon 
Gege im farpedon 
Do mockte man aber feke 
Als da vor wa« gefokekö 7000 

Vil manic kerzeleit 
Vber die manii^altickeit 


6947 . 48. (teilen im codex auf einet i^U, cAer ^zitmiU 
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Wart d«| leit drifslft 

Dft wart wüder geßali 

?d den baßharte 7005 

Die hectoie bewarte 

Alfb tet oadi heetof 

Nt als da vor 

All tet euch thoat 

Adbilles dar mite was tO 

D«r begegente als e 

Dw aldea not mit hectofe 

SSe griffen an ir aide werc 

Hefaa fchilt lialfberg 

Vä dem fore blichen 15 

Swa fie hine Jftiich6 

Achiliee nam die yberhant 

Ector fine not ¥nrwant 

Wene im st heUe quami 

Die fin war iiamen 20 

Wene die kebee brader fin 

Er hette nimer f^nne fehin 46* 

Gefehe me noch den tac 

Da was beiderfit beiac 

ff deme fknde 25 

An rot Tnd an gewande 

DarsT ander farewat 

Sie täte beiderfit ir tat 

Wol Tfi fchone 

Man läget von Aelamone dO 

Vnd von ihoa 

Dai fie mit er«i wäre da 
Wol tet e| thoae 

Deiphebne im mite wae 

Vft onch antener d5 

Vnd der kme heetor 

Vft irmrte in tö der walfiat 

Ifit gewalt in die Bat 

Do fie in hine Titrte 

Die criche nach mrte 40 

Tnd wolte in habe berat 

Do wnrdS erflage Tft ertrat 

Tafent an eime hoofe 

Zt fafgetame koufe 

Folget fo getan gewin 45 


Alfo gefehaeh Tader In 

Do da| was ergaage 

Da| thoae wae gelange 

Thehimö fin leit räch 

Er flnc vnd fiach 7050 

Da| er et ime qneme 

Vnd in in beneme 

Do enraochte ee gewefö niet 

Er Yacht fo fere tH fchriet \ 

Vfi beginc da gro||e prie 55 

Alfo lange bif parie 

Mit eiil bonge t| reit 

Sin gefchntse was wo! bereit 

Dnrch den hallberg er fchof 

60 


Den man als er were blof 

Manige er den lip nam 46^, 

Menelaas im de quam 

Mit gro||eaM aide engdn 

Da wart vnder in iwein 

le ba| Tnd ba| 65 

EniTwet der lüde haf 

Mit gefdielde Tnd mit dreii»e * 

Helena die Tmowe 

Gefah tö den sinne 

Da| fie mit f minne 70 

Vnd mit grofme leide 

Die ir man war€ beide 

Zt famne wäre gerite 

Vfl Tmb fie fo fere ftrite 

Als ir wol geboret her na 75 

Do wifete helena 

An ir gebore 

Da| ir tu lidber were 

Da| paris fige nemo 

Als e$ wol geseme 80 

Paris hette fine bog€ 

AlTo ho tI gesoge 

Do er in entließ tII fcho| 

E (Menelans) den dof 

Gehorte. Tfi der fSsnen lat 85 

So was im durch fine hat 

Beide durch fleiTch Tfi dnrdi bein 

Der phil getrHi« bi| ftu da| sein 


dreawe; baft u ift ittnf^eti u rni^ o gebefiett. 
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Do er de| fchii||M -wtr gewar 

Do greif er mit der lunit dar 7090 

Den phil er t| svdhte 

So er erß mTchie 

Tu reit fan dänen 

V& fragete fiae mftne 

Die e| bekene kvnde 95 

Vmbe fiae wiidmi 

Ob er wer tot wunt 

Do fprache de e| waa kimt 
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Vf da| er p* fit erwürbe 

HEit in reit achillee 
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Dem nam er' d6 lip e ** 
Der ander was Ton libanor 60* 
Dife beide fluc ector 650 

Vnd anders manic myter bam 
Onch quam paris zv geiam 
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Die wile er in aniler hant tme 
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Se fcho| es als an dem bndie ftat 
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Vnd(er) der rüterfcliafl 
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Er fchof in da| An honbet flonc 720 
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Do fprach diomedes 50^ 

Ifie fin wir hnte fos Terfchert 
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Auch gwünen die criche ybel alt 
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Mit fime fchafte zt getrilie 

Da ir klage was blibS 

Da wart Re ToUen erhab« 775 

Hector begonde onch zt drabe 

Sie rite zomlich 

Beide wol gliche 

Mit menlicher crefte 

Zt brache fie die fchefte 780 

Sie griffen zt den fwerten 

Die wile da| die gewertö 

Riten fie flahSde dnreh den crei| 


HMBBORTS 


778Ä — 787Ä 


Da| in blat tu tWehi 

Durch die Ourawal flof 7785 

Do wart dt| gedreiige alfo grof 

D&i fie ST f ¥) qnamea 

Ir iegelich begonde rame 

Beide hector md ancliiUet 

Wie der eia dem aodem Tnderdea 

Sin ors geneme 

E er dar Tf qneme 

Achilles doch st reffe quam 
Hector der weite onch alfam 
Da| werte achillea 795 

Vnd begreif ßsn voa Tnderdea 
D&i res hief galathea 
Hector lief im sv fuf^d na 
Vil fnelliche (er) lief 
Starke er im nach rief 800 

Kere helt kere 
Mi« ift qfo mere 
Da| ich den tot kiefe 
AU ich min ros varliefe 51* 
Wa| nv ir troyre 805 

Wol dane fehlere 
Helfet mir min rea retten 
Ich wil mich la|)e ertrette 
E ich alias han yerlorn 
Sie mrte die roa mit denfpomdiO 
Yü qname fo zv getribe ^ 
Da| die erde mochte erbiben 
Da nach der vnd der 
Da yva durch den fchilt da| fper 
Durch den halfberc da) fwert 815 
Da bleip man vft phert 
Vffe deme ringe 
Von fchone inngelinge 
Beide erflage Tnd ertrat 
Doch fo wart da| ro« berat 820 
Von den baßharte 
Im fll} üe darzT karte 
Da| e| behilt hector ^ 
Do wart gefongö antenor 
Ale er gefonge was 825 

Do rante av polidamaa 

Sie begnnde aber av drabe 
Da hette fich die not eiliabe 


Ale Ton €ffft bedMflt 

Wen dtf die Tefiier nt 7880 

Vnd die ahmt Storni» 

In ftritea niht eagmide 

Sie ritö an ir gemach 

Ale in da Ter gefdiadi 

Alfo enphinc man fie do 835 

Vil ba| dar lo 

Priamne md 9tmhm 

ünphingö tm fm da 

Vfi forte fie st danke 

Mit a||e Tnd mit tränke 840 

Ale in harte wol geiam 

Ir fpife die wae lobefam 

In waren ir bette bereit bV 

Nach der gewonheit 

Ir iegelich an fin bette lac 845 

Vil mwete bi| an den tac 

Wa| die criche tote 

Do fie geifö heten 

AU ich e| geferibe fände hmi 

Alfo mvget ire an mir Terfian 860 

Agomennon befiuife 
Die herren die er erkante 
D&i fie Tö den iaren 
Vnd andere wife waren 
Die fin gebot Temame 855 

Vil fehlere &e dar qnamö 
Er fprach nv ratet alle 
Wie e| vch gefalle 
Gefange iß hie anthenor 
So hat oneh her heeter 860 

Thoam gefongea 
Da| ifi anlange ergange 
Miu wil fines gedingee niet 
Ob nv weffel gefchiet 
Vnder in beiden 865 

So ift e| wol gefcheidS 
Wir fend§ morge bot« dare 
D&i man an in er vare 
Ob in der weffel behage 
Ich weL} wol fie hant klage 870 
Dai wir ir alfo tU haa erflagd 
Da| felbe mvge oneh wir klage 
Sie lobete alle den rat 


7874-^79» 
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Bechto alt fr g«ifti8 iu* 
Bfae ef gerdhehö alT« 7875 

S« fin Wim alle vü fira 
Rechto TBi die feUbeii sU 
KlABgete ieae dovl aiidei€t 
Di| antener j^efangö irae 
Do riete fie dai dieas 880 

Ge|^ im wider gegebe wart 
Als ir Ter fit g^art bV 

Hie naehl ergiee der lae qnaoi 
Die taefteme in beideii nam 
Im rdiiii bii tI des mergd 885 
Der da wae varliorgee 
Vfi der mit der fvmid vf gine 
Daf Telt da dea toa eepliiac 
Do nanete eedi da| grae 
thj. Die wüde da| die M^ wae 890 
Die da folden firit<» 
Die qname tö bdden file 
Vfi ritea ▼! als da^^er 
Vea tro jgen eetor 
Agomeiuion da eogeia 896 

Vnd die da toI gete ia awein 
Da wart lenger nilit gebit 
Sie habe beiderfit doi firit 
BGt flogen Tnd mit fiicbe 
Die lebende da| ticiieii 900 

Daf die totea warea tat 
Fnnfaltic wae e ir not 
Vb^ die manicfalticbeit 
Nt wart fie fekCValt g^reit 
Ia entfinnt wk Tnfelac lao 905 

Slac Tnd wider flac 
Stich Tnd wqnde 
Gege der mergö fionde 
¥f den tae mrba| 
Bache fie nit vnd haf 910 

So fere vnd fo nehe 
Swelich vfom. e| fehe 
Vad e| rechte weße 
Er enwere nie fo Teile 
Da| er fich enthalde kvade 915 
hl iamerte darch die ikade 
Vnd Tmbe den grimige wart 
Dannoch Tf de» tae T<Hrt 


Giag« lk% fe hevwfi 

Dai ia der fiat die froowe 7920 

Von der gro||ea bitterkeit bt^ 

VTeinte fo da| ir Umt 

Von den adiere warde na| 

Ir iegeliohe aUo leidic fai 

Vnd an fuloher gebere 925 

Ala ^% halp tot were 

Tf den tag nach prime lit 
Er hnp fich da fe grof firit 
Vnd folich Tochte 
Daf da| fünfte geOechte 930 

Da| nach difen qaam 
An fime IcTnne fdiade nam 
Danaech e mitten tage 
QnaaM fie fo st finge 
Da| ir blnt nidw go^ 995 

Vnd in da| mer fdiof 
Alfo fiarke tu alfo fere 
Al| e| onch ein weiter were 
Da| da rTnne Tnd flaue 
Vnd ia da| mer fchane 940 

Rechte Tm den mitte tag 
Des folkes fo tu tot kig 
Sie mochte noch enkTnde 
Vor dd toten nodli Tor de gewfidS 
Noch Tor den feren 945 

Nierge fich bekeren 
Dannoch Tmbe nTne 
Gefchadli da ddkein fTae 
Noch der rede dehein teil 
Da in abe queme heil 950 

Vor Tefper sit ein iTsiel e 
Gefchach da seheafiaat me 
Von note Tfi Ton forge 
Den Ton dem morge 
Gefchehfi were ba|: dare 955 

Sie wurde der wefper ait geware 
D8| der fonfte kTme genas 
Der in dem Itrite was 
Er enlege tot oder lam 
Do e| aa dea abont quam b7!^ 960 
Ir dehein was fo fiarc 
Noch £a Tbel noch fe are 
Im enginge die kraft • x^^i^ f h\ 


98 


HEBB0BT8 


7964 — 806S 


Wen da| Ae rchiel 4ie fVrane naclit 

Sie weren >▼ famne gekrache 7966 

Vn lietten fich gerochen 

Vf der hant imd yf die knie 

E| engefbhaeh fptWf^t not nie 

Nocli Ton ftrite grofi^r Ungemach 

Den an dem tage da gefckach 970 

W&i fol Tmbe rede me 

Sie rite heim als onch e 

Do clangete calcaa 

Der der criche wifTage was 

Tns iß miffegange 9^ 

Vns iJEk abe gefange 

Vil manic kme fwert degen 

Onch ift ir Tns tot ril gelegen 

Nt la^et ir herr« werde fchin 

Ob ir geuolgit wollet fin 960 

So wil ich rate harte wol 

Ob ich tar Tu ob ich Tot 

Vnd ob ir mit mir beßat * 

So fol da| wefen min rat 

Daf wir werben nn eine fride 965 

Vnz wir ^nfe fiche lide 

GeheUen -vnd vnfe wüden 

Binne den ßnnde 

Lichte Tns st wi|^ne gefohiet 

Des wir noch enwi|:{e niet 990 

Al« calcas diz gefprach 
Agomenon des iaoh 
£r hette wol geraten 
Die crichen alle batö 
Da| ef alfo gerchee 995 

Bi} daf man gefehe 
IV&i in ba| gezeme 
Sie riete wer in bequeme 
Vnder der ritterfchaft Ö2<> 

Ba| ZT der botTchaft 8000 

Denne her TÜxea 
¥nd diomedes 
Daf wäre zwene wife man 
Sie fchuttd ir halfperge an 
¥nd fchnflli ir gewarheit 5 

Ir itweder fa| Tf Tnd reit 
E| was an der linßem nacht 
Do quam in gein in geraht 


Ein ritter Iheliidie 

Hnbifch Tnd riche 8010 

Dolon was er genant 

Er was Tf der ftat gefant 

Da| er folte hören Tfi Tehö 

Vil forfhen Tnd fpehen 

In was beiderfit ga 15 

Er fprach wer ritet da 

Wer fraget des daf ton idi 

Wer bift dn er nante Aeh 

Ich han gefaget . nT fWget mir >^ 
Wa| fTlle wir fagen wer At ir 20 
Wir An g^bmrn Ton Tber mer 
Vnd rite Tf difine her 
Vnd ftülen werbe fka teil 
So dir gebe got gut heil 
Zt diner hnbefheite 25 

Wif Tnfer geleite 
In die Aat wir wolle dar in 
Zt zwein mftnen oder zr dria 
Eines feiedes fülle wir bite 
Ir bitet mit fo gntö Ate 30 

Vnd fo gezogenliche 
Ich tete höfliche 
Ich enleiAe uwer bete 
Er gelobete Tnd tete 
Des er gebetö was 85 

Er brachte Ae Tf daf palas 
Da der kmic Tffe Alf 
Mit Ane kinde Tnd af W 

Vnd ander Ane ritterfohaft 
Sie würbe fr botfchaft 40 

Alit fo getanen wortd« 
Alfe darzT gehorte. 
Der kTnic hif Ae danni gan 
Vnd als da geffe was fan 
Ginc er mit Anö rate 46 

In eine kemenaten 
Vmbe daf ir Tnrnome hat 
Den herre behimge der rat 
Allen gemeine 

Hector alleine 50 

Der begnnde ef Widerreden 
Vnd wolde ef niht freden 

Br fprach Teniemet alle 
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War Tmlie e| mir milfeiialle 

Wirdet in gegeM tac 80&5 

So neret fieh ir beiae 

Tod Tofe fpiTe wirt Tenert 

Vad Tut die fdii&rt iß bew«rt 

¥fi aller Tnfer gewin 

Air daf ich niJb wife eabia 6d 

Tfi Tcli widertribi n$bl enTol 

E| enbehaget nir aiht wol 

Wv^ei waf ich Tdi fage 

Ten Toa sv fiersehd tagö 

Hage ae wol fride habS 65 

Daf wir die tote begprabe 

Seht wa| ir daranbe tot 

Dai ift TOS beidOTfit gut 

Do wart manic rede getan 

fx iegelicher fagete fine wan 70 

Beide fne Tadfo 

Ho Tnreinte fie fich do 

Daf der fride gegebe wart 

Die böte höbe fieh vf die rart 

Dolon ir gel«te [was] 75 

Waa alda berate 

Er nam ir gute wäre 52^ 

¥nd geleitte fie bi) dare 

Da er in e ZT waa k¥n§ 

Alt ir da Tor hat TeraiTinö 80 

Ho fie rite yader dea 
Fragete im Tlixea 
Maniger haade mere 
Wa ir hwt^ were 

Krane oder fiote 86 

Dee er gefieeget bete 
IGt großer kimdek^t 
Dea bette in iener bereit 
Sander argeliße 

So er e| befi wiße 90 

Dolon Tprach gebietet nur 
€}ot fegen Tch gotlone dir 
Da haft dich wol an Tna beirat 
Got gebe dir immer gnt 
Dolon danne karte 95 

Sie swene iMe harte 
Do fie ST geselde qname wider 


Sie ll^fe Tö den reffe aid«r 

Vfi faget€ agomeaon tot 

Ale i| bi| her hat gebort 8100 

Da| in friede wer gegebe 

Vfi mit gemache iolde lebe 

Die böte fchafl<5 ir gemach 

Da| in st fohaffene gefehach 

Hoe Tf den andern tac 105 

Als man st den sit€ pflac 
Ware ^% den tote mite 
Sie bette zweigerhaade fite 
Sie hiene Tur maohS 
Vö holzze Tfi Ton i^haohe 110 
Vnd als e\ aller meifi bran 
So warf man den tot§ man 
Vnd ale er gar Torbrnnen waa 
Sine afchö man st Aimne laf 
Vfi behielt fie tu reine 115 

In der erden oder in eime fieine 53'^ 
An fnlcber Bat da fie lac 
Da| dehein bofer Anac 
Noch Tbel mch qnam dar abe 
legelichen tmc man st grabe 120 
AU man ndch hüte phligit 
Sie befiattS ir tote beiderfit 
Mit tU groffe eren 
£ ^e begrabe weren 
Waren lide Tierzehe nadit 125 
Onch fo wa« die erde entacht 
Vnd grünte aU e 
Vf der burc bi| an den fe 
In waa fridea not gewefen 
Sie enk^nde debeinewis geaefö 130 
Vor dem fianke 
Des wa| e\ in st danke 

Ho da| was Turroche 
In der dritte wochen 
Schuffen fie anders ir dino , 135 
Agomenon st rate ginc 
Alfo tet auch hector 
Dife dar inne die da Tor 
Eine wis Tnd a^derwia 
Dirre wolde den pria 140 

Alfo wolde auch der teae * 


* 8141* t)or lene ffl efn g mrSrabfrt 


HSHBÜRTS 


8142 - 8290 


Alfo ginc die sH hiiie 

Die wile da| it rrlde WM 

Die wile kkM^te calca« 

Dft| er in der ßat hete 8145 

Eine tochter harte ftete 

Schone hvbefch Tft wie 

Die wae gdhei|f6 priM« 

Die mochle da iiiht Mih6 

Sie wolt« äe Tertrifoö 150 

Darch ir gotinne 

Die fie hette dar inne 

Sie clangete daf alle tage 

Dai ich were ir irifage 

Vnd Tber were gelcart S^ 156 

Ich tet ak gebots wart 

Priamitft fpraeh ieh were wert 
Da| mich zr forte ein phert 
Fö den TntrowS 

fi| Mle mich bemwe 166 

Ich A bofer d€ne ein hnnt 
Sie fprache vns iß wol kmt 
Da| ir Tnrdinldie fit 
Onch fprechS A| dnr nit 
Do fpraeh calcas Tnibai 165 

Ratent ir herren da) 
Da| ich mine tochter tv mir tieme 
Seht ob Tns da) wol gezeme 
So kvme ich gerne an den rat 
Sie f^rach§ tnt aU ir gef)proch^ 
hat 170 

Da| gefchach alfo 
Dea wart er fint vnfro 

Hie herren t| rft hine 
Mit fride vnd mit nyinne 
Dicke Tll aller tegelieh 176 

Vnder banichtS fich 
Achilles et hectore reit 
Sie warS harte wol beltleit 
Vil harte riehliche 
Beide gHche 180 

Sie fanget« ir mere 
Wie e| comen were 
Difkne hie deme da 
Beide nein Tnd i« 
Sie hottfi grof ioie 185 


In der ftal st troyge 

Vnd bewilen euch da TOr * 

Do hette heetoiP 

Schone hleinote 

Steine harte rote 8190 

Gmne Tnd wi||e 

einmachet wol mit mno 

In da| filber ▼« hi daf golt 

Im wa« o^ch ein ISronwe holt td^ 

Pentefilea genant 196 

Die hette im allef daf gefant 

£in edel kmeginiie 

Durch der frouwS mine 

Tmc er da| golt an finer hant 

Vnd ein galdin harhant 200 

In den MM tmi% 

Vm fin hoobet gebimd« 

£r was ein harte fehone man 

Sine gezirde fach aehiHes aa 

Ale er in lange ane gefach 205 

Nt höret wie er st im fpraeh 

Ir fit hubifeh fo mir got 
Ein ifi emft ein ander iß fpot 
Nt lat es Tch betitegS 
Saget mir des idi Tch frage 210 
Ich enfrage anders niet me 
Wäder hat mieh wie e| erge 
Vnder vns beiden 
E wir hinnS fcheld« 
Ir hat mir leide getan 215 

Den frnnt den ich Terlom hau 
Patrodü wU ich immer MagS 
Her hector den ir hat erllagO 
Daf krmet Teh st Tnheile 
Min lip ift dar Tttibe Teile 220 
Die felbe farwat 
Die ir im genomS hat 
Sie werde mir widere 
Ich gefetse Tch fo nldere 
Alfo leßerüche 225 

Hie in nwerme riebe 
Da| irs immer lafter hat 
Die wile diefe werlt Ast 
Ich gelheh Tch alTa »eeite nie 
So an dirre ßat hie 230 
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245 


360 


Tm da| ich >▼ vdi haib% ^m% 
Ich Tpreche Td wareitd da| 
Ir lU tere Tad Imie 63<> 

I>odi eawifd« ich mmtt graue 
AlTo Imie als ir fit 
S| enkmie noch cUe sil 
]>ä| ich Tch leide gel« 
E| fi fpmte oder fni 

Mecior uitiniite de« 
Kr horei her wcUlle« 
Vii rechte wef idi Tch fiige 
Ich wer immer ein lage 
Vvsaget ich vi wortd 
ledech des voiiitS 
Den ich Ton difer drofwe hn 
Der fol harte wel st gan 
Idi wene nwer herae ha| ^ 
Ddae nwer rede hie ge 
Dai patredae ift erflagS 
Wellet ir d8| fb Tere dagS 
Da| mTHe ianner alTo welB 
£a mag ich Tor Tda niht geoeÜBB 
Da| mT| fin alt e| fin nao 
Ich enßeibe niht mr mine tac 
Nt yerfinnet Tdi idech 255 

Ich entrinne Tch niht nodi 
In waner. noch nt (in) weide 
Bin idi Tch xv gdde 
Oder ST ^gen gegebe 
Da| ir mir drenwet an dii| lebe 260 

Wx iß leit die fchande 
Daf man midi I diflne lande 
Mit ßolxe werte ivber gat 
Ich weil wd daf e| Tbel fiat 
Vft Til Tbel geshnet 
Dftf ir TnrgdiS Tch fos grimet 
Onch enßet e| Tna niet wol 
Ob ich onch nT fpreehe fol 
ISn tefl fioltsUdie 
Tnd fo Tch got der ricfae 
Wer wenet ir da| ir fit 
Wolde got (e|?) wer die lit 54* 
Bat wir «piemö Tf da| feit 
Ir fandet an nur widergelt 
Do smite achiUee fere 275 


265 


270 


Sr fpiadi mir ill 

Da| ich ie wart gebora 

Ich gereche difen sora 

AI hie noch hnte 

Wa UT mine Inte 8280 

Bringet min res Tfl min fwert 

Er fol der sit An gewert 

Vnd des werde« dar st 

Nt werde fchia waf er ta / 

Sie l^rnnge Tf der Tfi der 285 

\fk hifche fwert fchüt Tfi fper 

Hette man fie beide niht gehat 

Sie hmM ahU aa der Hat 

Ben ficide bt brach« 

Des wart in geijpioche 290 

Beiden tU leide 

Des fchamte fie fich beide 

Priamns fchnldigete Bißü foa 
Achillen agomenon 
Onch UangetS die ftroawa fere 295 
Da| e| alfo kTmS were 
Des enfolde mht me not gcTclMn 
Sie hette gerne fride gefehen 
Da| die Tnkvnde 

Zt ira franden 300 

Darch tans tII darch fingS 
In die fiat gingö 
Do gelac beiderfit 
Beide sorn Tnd nit 
Der rede was deheine not-me 805 
Sie ginge st famne als e 

Ho dis leides gefwigS wae 
Hern troyln bat do calcaa 
Durch die aide Inmde 
Da) er im ST Bäte finnde 910 

Sine tochter er bat 54^ 

Im geben Tf der Bat 
Do troylns Tries 
Daf er fine tochter wider hies 
Sere er daf Tnder qnam 315 

Tmbe die fchone biifoidam 
Sine amie fin wip 
Sie was im liep als der lip 
Torße (fie) ef wider redet han 
Er hette ef inmer getan 820 


HSRBORTS 


8321 — 8405 


Da| er fie liette wider gegdbe 

£r mochte vbel ge&pebe 

l^der fie alle gemebie 

Ouch WM d&i nihl deine 

Da| er durch ir rchnlde 8325 

Siner gote holde 

¥ft ir mine hette Terlom 

Vil gro|liche im zom 

Hette inuner mere 

Dee WM fin rede fwere 830 

Ho brifeida gefach 
Da| ir av mmene gefehach 
Die ftat da &e ioe wm gebrnn 
Sie fprach wer ich grof alt ein 

form 
Ich mvße kleine werden 385 

Vö forgen md tö fwerde 
Vnd TÖ grone leide 
Sol ich hinne fcheide 
Wie fcheide ich loch hinne 
Ich bin ein kmeginne 340 

Ny ]BT| ich hinne kere 
Als ein betelere 
Vfi rume da) lant 
Hette ich da) in der hast 
Da| ich han in dem gemTte 345 
Ein mener wnte 
Mitte durch da| hene min 
Wen da| ich hoffende bin 
Bmi mir it blibene gefche 
Blines lebena enwer niht me 54^ 350 

lemerlicher den ich Tck fange 
Wart der firanwe klänge 
Sie fprach owe ynd owe 
Owe nv ynd inuner me 
Owe da| ich den lip ie gwan 355 
Troyle herze lieber man 
Mir Uk min Tnfelidceit 
Herre Tm dich einer leü 
E| iB mir alle| rmbe dich 
Ich enmohe niht ymbe mich 350 
Enwerea da herre alldne 
Wurde ich danne ir dme Beine 

* lofm ottS tum gr^fTevt» 


Dea wwie gut lat 

Ginge ich alt ein crgte gat 

Vft folde ich bi eime arne gan8966 

Xü mochte ich diu alfo til han 

Da| ich dich g^fbhe 

Swaf mir gefchee 

Da| Turtmge harte wol 

Nt enweii ich wa| idli tm fol 370 

Selic nacht tu felic tag 

An fweder ich bi dir gdac 

Bya troyelh kvane 
Swer ie liep gwnnne 
Der Turgune mir dee 375 

Daf ich engelde ioh enwel| wee 
Daf idi laife eine holt 
Den ich arme hette enrdt 
Zv mime libe 

An mir arme wibe 380 

Nt weil ick wa| man riebet 
Daf man mir leide fpridiet 
Vnd tribet tö dem man 
Den ich tö henen liep han 
Owe Tnd owe 385 

Owi nv Tnd immer me 
Wa| wil man an mir rediö 
Oder wa| mac ich nv fpreehe 
Ich en weil ob idi engnlde 54^ 
Mine« Tater fchnlde 890 

So genie|e ich mit rechte 
Da| min geflechte 
Min man Tnd min Idnt 
Vö dirve fiat gebom fint 
Owi Tnd owe 805 

Owi UT Tnd immer me 
Iß ieman der da| TomTmö hat 
Da| ich mit werte oder mit tat 
Oder mit gerete 

Vbel ie getete 400 

Da| ich Terfchuldet han den tot 
So tut mir fchediohö not 
So fult ir niht beitö 
Heinet finr bereite 
Vnd lanet mieh Tnr6fi»«n 405 
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4t5 


Kere idi alfae himmi 
In ein TnkTode 
Dea hat ir alle fmde 

Troylns hette geliort 
Ir klau^ Tll ir wof t 
Vnd ob er were ßeinen 
So mrlte er balde weine 
Grof iamer.im aae gioc 
Mit arme er fio Tiabe ß^nc 
Do AondS &» beide 
In fo großer leide 
Daf fie enwiße wa| fie woldö 
Oder va| fie tnn folden 
Sie enwifie wfti rate 
Sie enwiße wa| fie täte 420 

Sie enwofle wa fie wavg * 
Sie wofie wie gdliere. 
Sie enwoße wa| &e kvade 
Beide famt fie finndd 
In fnlche gebare 425 

Alt fie vnrzaget warS 
Sie liUt in er hUt ü^ 
6ro)fer iamer eawart nie 65* 
Den da was Tnder in swein 
Er were harter dd ein 0eüi 430 
Swer da) iamer gefa^ 
Ob im 9EV weine nibt gefchai^h 

priamna fprach troylo st 
Weißn fon wa| dn ta 
G^abe dich menliche ; 4^ 

£| ftet dir beniche 
Wet wilt da beginai 
Da Calt dich rer^nnd 
Dl} du ein man bift 
Vnd dir din fia engaage ifi; 440 
£) mac yns feiiiere got gebe 
Da| wir Tna liebe gelebe 
In difme lande 
Wai tat ir ef ift Tehande 
Do im der troft gegefie wart 44$ 
Do waa in ala fie bekart 
Vd einer Tuehte were 
Vö ir herze fwere 


Mails fie fich twiage 

Mit fwerlichen dingg 8450 

Do hie| troilaa ir.gewant 

Vf binde da sv hant 

Vfi hie| fie danne ritS 

Er enliei fie niht bite 

Dea fai fie wt vnd reit 455 

Vil fchone waa ir kleit 

Von golde ^nd t$ gelleine 

Wen ir varwe eine 

Die waa alfo fchone 

Ir gezeme wol die Icrone 460 

Ir en mochte niht gliche 

Man fach da beide bliche 

Die kleider tH die fronwe 

Swer e| wolde fchoioe 

Ir wart durch ir fchone 465 

Zt minne Tfi zv lone 

Vil dicke gegeben 55^ 

So^er wnns tH ta^ leben 

HKan fanget tö irn gewandS 
Dft| e| Ton eime ferre lande 470 
Zw trojge waa gefant 
Gefnget waa da| gewant 
Mit fo getaner lifie 
Da| nieman enwiße. 
Wa engein were fin nat 475 

Die kvrfe Tnder der wat 
Die waa tö gro^^er ziere 
Von einer bände tiere 
Waa die kyrfe genome 
Vfi waa Ton eime lande komi 480 
Da die föne Tf gfit 
So der morge enBat 
Ir kleit waa gnt in alle wia 
Die Aeine die da) paradia 
In fime wa^er treit 485 

Ware Tarwort in ir. kleit 
Sol ich Tch lauge Turbaf 
Da die froawe Tfe fa| 
Da| waa ein zeldende phert 
Vnd waa wo hundert marke w«rt490 
I Ho fie T| der fiat quam . . 


emwoflen (ana l^ier (^d^ mvH^ dttefen xotxUtu 
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8402 — 8Mi 


Vft vrloub genam 

Sie wäre alle Tnfro 

Da| fie danne fehlet alfb 

Alfo Til oder me 8495 

Denne da leides wa« • 

Was da zt Hunden 

Klange do begund« 

Vii weine ecnba 

Vii die Tchone clcna 500 

Vnd die fronwe alle gemeine 

6ro| Tnd kleine 

Aide vnd iunge 

Durch die fcheidunge 

Do die frouwe inwec vnr 505 

Troylus bi gote IVur 55* 

Da:) er dehein ander wip 

Legete mer bi find lip 

Er bat da| fie ir ere 

Beilüde vnd Itete were 510 

Vns enfcheide dafie der tot 

Des enfchict dehein not 

Wir kvme in kvrzg iare 

Zv famne als wir wäre 

Sie fprach herre ob got wil 515 

Beide zv ernite Tft zr fpil 

Sol ich halde nia|^e 

An werke rtid an gela^^e 

l^alomö der wife 
Nemet da| zv prife 520 

Swer ein vip bete 
Bederbe vnd fiete 
Hilde er fie rechte 
E| fromte fime geflechte 
Er fprichet der fie eine 525 

Vnd (Vnder) sehen kvme reine 
Die rechtliche ßete fi 
Eine zwo oder dri 
Machent mit ir krancheit 
Da| man der zehend€ ])^richet leit 
Swer den eine llete hat 
Dem git er gute rat 
ba^ er immer mere 
Got dureh fine ere 
Hie mv| diefe rede blibö 535 

Zt fprechene vö den wlbfS 


Nv bin ich nvwit her komfi 

Als ir vor hat venuMiö 

Troylus vnd brirelda 

Die fchiede Ach da 8640 

Mit fo getane leiden 

Seiden &e vurfcbeidi 

Vfi des libes waadel han 

E| bette in vii ba^ getan 

Menefieus vnd thehunon 55^ 545 
Vnd hem tydenfis fon 
Der herzöge diomedes 
Vfi der wife vlixe« 
VR. ander manie man 
Des ich genenen niht enkan 550 
Die ritg vft gingS 
Die frouwS fie enphinge 
Vii liepliche . vnder des 
Gefach diomedes 

Da| die rote ir Wange 555 

Hette befange 
Alfo rot vfi alfo breit 
Als dar vf wer geleit 
Ein harte frifeh rofe blat 
Vfi dar vmbe geisat 560 

Die varwe wif als ein foe 
Da| ift anders niht me 
Dan wange rot hut wi| 
Wolde ich es habe mine lll| 
Von fufgetanem vmbelobS 565 

Wolde ich fie vndd vfi oben 
Vö der fwarte bi^ an da| fwil 
Loben v:j|er ma^^e vii 
Wa^ wollet (ir) da| ich f)preehe fort 
Dit fint harte kvrze wort 570 

Ich fpreche da| &e fchone waa 
Da| meinet da| ir wob 
Ougen wang6 Idnne mvnt 
Ir alle| harte wol fiunt 

Hiomedes fach dare 575 

Vnd wart ir fbhonheit gdwar 
Vfi als er ir gewar wart 
So wart er aller vurkart 
Sin gedanc foihin 
Als tet fin fin 580 

Alf« tet fin mvt 


TROJAN. MCRIEG. 


Alfo tet fin gut 

AIIo tet fin lip 

Er dachte allef tdi dA| wip ö6^ 

Hette eip tvfe»* ifine goluit 8586 

Er hefte üe alle aa ix beßat 

So er ir ba| nahte 

So er mer ddite 

1^ er Ir alfo nahe faam 

Da| äe fin wort wol TenHUB 590 

Nt höret wie er bt ir fprndi 

Ab im ZT fpreehene gefoak 

^o mir got der gate 
leh wene min hers hlnte 
Ich hau Til Tbele dt 595 

Ich enweii wft| mir dariaae lit 
Mir i£b Tbel heim g^nt 
Min gedanc nodi min mrt 
Noch Bune finne 

En fint da niht iane 600 

Doch entfebe ich wol 
E| iß Tö andern diagg vol 
Idi wene dnf allef mit dir has 
8wtt| fo dar inae was 
Da| hat din mine dar t| vertribe 605 
Ynd ift in mitte dar Inno bllbfi 
Kleiner dinc den mine 
Twinge mich dar inne 
Ich mag wol mine fiech fin 
Da| machet diner Terwe Ichin 610 
Vfi oh ich Tö mine fiedi bin 
So gefende nur dar in 
IKner arsedige 
Swe oder drige 

Gater rade lidbe gni| 615 

So Wirt mlaer fwere bv) 
Oder eine guten wan v 
Nt ich da| gefpvoflhS han 
Da| ich min«i fiech fi 
Ny wifte ich g^ne da bi 630 

Wa| mincn fiech were 
Ich wene e| fint fwere 
Vfi gedandce rber gedaae 56^ 
Bnea manne» herse (ift?) krano 


So er g^me hete 
Ein kvfche wip Bete 
Schone Tft wol gebare 
So vert fin gedano dare 
le bei TBd baf 

Da e| e was na| 630 

Da mac regeinea lichte 
Ich fol dir mine bidite .. . 

Alle bif an ein ende Ikgen 
Ich wil durch dine mine tiagö 
Alfo grone fwere 635 * 

Swer e| loch were 
Dar folde ef genieße 
Dee mac didi wol bedrie||e 
D8| min rede fo laac ift 
Des du gemanet bift 610 

Des gib mir antworte 
Da| ich die rede körte 
IDo fprach die frowe 
Alf bette üe rowe * 
Wes fol ich dir antworte gebd 646 
Nt fiheftu wol dai ich kime lebd 
Wien mir fo leide nie enwart 
So Tmbe dife ^fart 
Die ftat da kh, iane wart geborn 
Die han ich yurlom 650 

Dar ZT einen gute man 
Da) nie liebers niet gwan )i)lL r 
Din beW ift harte gehe '^J2%T^'^ 

E|iftalfoweh0 7i,\. '^'^''rfn.-^% 

Da| du mich vi^remvwot W^^) 656 
Bi| du min betfer, kmde has 
Ich enweif euch rechte wer du bift 
Ich wil dirre rede habe frift 
Sie were oueh nv mfliete 
Sweli«di wip eine man tete Q60 
Alfo fchiere gute Wfm 
Ir fult die rede lau 56^ 

Ich fehe dort da, mia Tater ^ot 
Vfi engegen mir get 
V| den paiilttne ; 69^ 

Do liene fie ir gerune 
Do enä^c %» ealcas 


(Uid ruwe 0e6e{fett 


IM 


HERBORT'S 


8G68— 8750 


Mfe fin recht waa 

Sie fchnldegete in fbre 

Da| e| fin Tchalt were 8670 

Da| ir leidet was gefchen 

£| mac wol fin ich iril es ieh€ 

Bi dine hnlden 

Doch macht da ha| Tchnlde 

Den got der mirs gebot 675 

Du gefehes noch folche not 

In dirre geine 

Da) fiein y/f fieine 

Als ein mel wirt zr riben 

Vnd e| allej wirt vertras 680 

D&i in diftne lande iß 

Gote lop da| d« hie bift 

Da falt noch hie benindö 

Wie wol wir "vber winde 

Not Tnd Twere 685 

Ich wil immer mere 

Lefen vnd fingen 

Vf den ich da gedingt 

Da| ift der got apoUo 

Wir werdS fin noch beide fro 690 

Er trofie &e all6 den tac 

Vn| ir klage doch gelac 


695 


Hannoch werte der fride 
Geruwet hette ir lide 
Vfi geheilit ir wanden 
Sie hette vber wüden 
Allel vngerete 
Schone vnd drete 
Ware ros Tnd ir phert 
Wol gefielet ir fwert 66* 700 
Geneget ir halsberge 
Tal vnd berge 
Geramet vö den tote 
Helme w fchrot€ 
Zv brochene kolzen 705 

Sper philo bolzen 
Kocher armbrofi rft bogC 


Coaertore sv zogen 

Wappen rok zv fchti||S 

Wammis zv rillen 8710 

Ware wider gemachet wol 

Ir hnttö vö fpife vol 

Die wile was der fride geleg6 

Des fie vnlange hette g^hlege 

Sie bereitte fich aber in de llrtt 716 

Alfe come was die zit 

Da| der fride gelac 

E fich eihube der tac 

Ir rof fianden bereit 

Konertaren vf geleit 720 

Dar vber pellil vfi dar mit 

Zindat vfi famit 

Wapenen fie fich begfiden 

So Re beß kvnden 

In die kolzen halfberge aae 735 

Rot vfi wi} als ein fwane 

Gel bla zindät 

Vber die farewat 

Helm vf fper an die hant 

Sporn vmbe alzvhant 730 

Zvn fite fchilt dar vnder fwert 

Vf die ros vf die phert 

Herre vfi knechte 

Zv firite vfi zv fedite 

Zv gereche wol zv felde 735 

Dife v| dem gezelde 

lene vf der gewer 

Beiderfit vil michel her 

Agomenon qnam hectori engeia 67* 

Die andern folgete difen awein 740 

JSehs valt was e ir leit 
Vber die manicfaltickeit 
Sibenfalt e| nv wart 
Sie wäre zv faimne gekart 
Mit werte mit gra||e 745 

Zv rofTe vnd zv fi^e 
Zv fprnnge vnd zv lonfe 
Qname fie zv hoafo 
Mit gro|me gereiffe 
Qnam^ fie zv kr^e 750 


Difiinetio XI. 


875X - 8640 
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Ml 


I l^e brachtö dar. vf tH dar ia 
Nvwe tat nTwe begin 
Nowe Togebere 
Wa^ iFoldir mere 
Gro^ Traaiie 8766 

Mit Worte Tod mit gela)|e 
Der bnuo ßahel fcbrit dea riac 
•So da| da| for dar t| gioc 

1h y AI« gaaAern t| der glat 

Der DTwe pbii fprete daf biat 760 

An die frifcbe fchiide 

Vf ^em gefilde 

Wart IT tretet daf gras 

Daf ein teil entrprone was 

Beide faat Tud grief 

Sin aide fpor e$ niet enlief 

Hie wiße im TbemiTt 
Als man gerne d&n6 tat 
Nacb dem Tbermvte 
Mit fweine vnd mit blute 
Ware ir lide begQ||e 
Die fchiide dnrdi rdtoffS 
Die farewat zr fchroten 
Da gine e\ an die tot6 
Da blichen fchiide vü^ fwert 
Hin gein der bare wert 
Dnrch die fiBfter in den fal 
Da die frowe yber al 
Gmgen imd ünnde 
Die tote imd die gewüden 
Vielen nider als e 
Do hnp et fich tö heetore 
Gein im qnam gerant 
Der kmic tö calcedonien lant 
Hit finer baniere 786 

Wanv rtter Tiere 
Wol her gein hectev 
Sie tribe beide die fper enbor 
Im deweder Tidte der Aith 
Sie Tnder ßache beide fieh 790 
So do| der fchaft Tf ßoap 
Als Tor dem winde ein dorre hmp 

Meotor hnp Tf da| fwert 
Dai was maaiger marke werft 
Er flnc in Tf den fchedel coph 795 


766 


770 


775 


57»» 


780 


Dnrch den heim in den toph 

Den flac enphiac die üirae 

V| feie dai hime 

Er redete wider fin fwert vi j^ *^^ 

lenre Tiel it der erdö wert SdOO 

Als er damider lac 

Hector gwan ein8 bofen tae 

Bie swein bi drin 

Rante tnfent Tf in 

Den er alle werte fich 806 

Des enphinc er flae Tft Mch 

Manigen flac Tfl manige ßef 

Sin not die was harte gvof 

Doch enwolde er niht «ntwidid 

Er li'i dare Ariche 810 

Als ein eher mit den seoen 

Difen hie dort ienen 

Grn|ter mit gro||e flegS 

Cantipns begüde st lege 

Des fweüerfTn was philitoäs 816 

Der kTnic der da erflage was 

Er rach fing nebS 67« 

Da| im leit was da) lebe 

Aller der der im widerreit 

Der bette er tU nider geint 820 

Manige er den lip nam 

Hectori er anoh et qnam 

Mit dem. fwerte er dar Breich 

Hector dem flange entweich 

Cantipns flnc aber dare 826 

Vnd ZT flTc im die riemS gare 

Da der heim mite gebaden was 

Er fprach nT iB philitoäs 

An dir geroche 

Dir iJEk da| honbet zt brach« 830 

Wie moohtes da genefen 

Hector fprach daf mT| wele 

/doch ich dirs baf gaA 

Do fluc er dea man . 

Mit eime flange da| honbet abo835 

Er fprach nT lic Tfi habe 

Daf ieh tö di)r folte han 

Dich hat betröge din wan ^ 

Sos nam er in beide 4a^ lebe 

Cantipo tH fime neboA: 840 


1« 


SEBBORT'8 


8641 — 


Ho Aii gefbhach Tiiicir det 
Do ranto %v adillet 
Mit yf gerichteme fper 
Pointer hfne Tnd her 
Mit eime Aidie durch dri 8845 
Mit dem fvr erte da bi 
Valte er yiel rt daf gras 
Alfo Tnite ein rcharfas 
Zwenzic har mit eime Ante 
Alfo tet fin fvrert da er mite 850 
Vnder der ritterfdhaft ftreit 
Zwenztc mit eime ftage liieit 
Er flac fie Tort md wider 
Vnd legete ir alfo tU nider 
.UäJtTt, SWB| er ir bekatte 855 

D&i er in dem blute walte H^ 
Dem rofTe rnz an die böge 
Man foget da| er erünge 
So yil mit fin< eines hant 
Da| ef hector niemer verwant 860 
Zwene grefon er im erHae 
Vfi irs folkes gnwe 
Swelhe er ane qaam 
Den machte er tot oder lam 
Wen troyln« aiieine 865 

Sie waren alle gemeine 
So fore von im hin dan 
Da| fie fich niht mochtS han 
Bekobert deheine wie 
Achilles behilt da den pris 870 
Troyhis Tnd hector 
Die wichö nt beide Tor 
Er flnc &e mit gewalt 
Zv der bnrc an ir behalt 
Er gine fo honwS 875 

Da| in der ßat die fronwe 
WeintS rf der gewer 
Da| man| horte in dem her 
Achilles faße mite ftnnt 
Da wart ein wenic gewfit 880 

Mector wart do gewsre 
Eines kTniges mitte f der fohar 
4)er was nerioa genmt 
Vä was kvait ■▼ oriehfl lant 
la fwelche mW heetot rite 885 


Er woa im Taue mite 

Vnzer in mittfi enawel 9ef|pilt 

Achilles langer niht eahüt 

Er nnc da Tfi hie 

Durch da| bein durch d«f knie 8890 

Durch den buch in dd darm 

Durch die hant in den am 

Durch den mft Tfi darfnne 

Durch die lene Tnz an daf Idnne 

Vf daf houbet ein6 flao ö8« 896 

Zv de^ nafo tus an den tac 

Durch den gumS vnz an die Büg6 

Vll Turbaf in die InngS 

Vfi Turbaf Tna an den Melbogl^ 

Hector hette das| ^irert eraog^ 900 

Er rante in an iH was im mite 

Vä ZV fohnet im den fomit 

Vfi den halCberg dannder 

Die not fich begunde 

Als Ton «rit erheben 905 

Achilles wante in bedrebS 

Mitte in dem ringe 

Da| er in gefinge 

Oder ander leit getete 

Als er in beßande hete 910 

Mit hohe wort« mit fiarker tat 

Sin wart harte gut rat 

Troylus quam zv gerant 

Wen fin elnthafte hant 

Sie were gar erlege 915 

Menelaus der dege 

Vmbe den daf alle| gefoah 

An den vö troyge er fieh i«eh 

Beide verre vfi na 

Mennon der kvnic vö perfla 920 

Der quam vf in geiit§ 

Mit nide vfi mit vnttO 

Do gerov in die vart 

Ein flac in gege den ougS wart 

Da| fwert im in die waRg§ wvt 925 

Da) im dar v^ l^raae äaq bhit 

Troylas fin lek Mch • 
MenelaA er fiaeh 
Durch da| voa te die hof 
Vnd «egelt in dar vf 930 


W51 — smo 
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VA hilt in mit dMü fjpera 
Db| ^ «fore Boch liare 
€Sewuidi6 aikt eiuBOcht« 
Den fchaft er ui en droekle 58^ 
¥iid wolte in getötet kan 8085 
Menelaut was eatan 
Im were miffegange 
£r ilaoge oder geiuge 
Wen da| in loAe Tnder des 
Der hersoge diomedes 940 

Hern tydeaa fen 
Vjl her mennon 
Die beßandd In beide 
Th^ wart troylo mv leide 
Diemedee nrit Adcher macht 946 
Qoam yf troyln gerächt 
Da| er in vf die erde ßach 
Vfi begreif da) res Tft fpraoh 
Zt ame knechte 

Temim mine wert rechte 950 

Sim diz res tH bringe e| hin 
Einer frowe der idi bin 
Holt v^er ma^ 
Nt rit dine ßnl^e 
Vü tage ir wer e$ gwün« ha 955 
Die Ironwe heilet brifeida 
Ir Tater heilet calcae 
VA fage ir wea diz rec was 
Br nam da| res als er hi| 
Vngeworbe er nttit enli| 960 

Daf im fin herre gebot 
IKe yrowe war der fendnice rot 
Idoch fie die gift enphinc 
Sie fpraoh Araget her iügelinc 
^$. Wa| meinet dife fände « pA-, 965 
^•^ mir got ich wände ^ ^ ^^ H^* 
Vll onch dnchte mich des 
Daf er diomedes 
Ein hnbifch man were 
8m gilt iil mir f mere 970 

Dilme orfe ich wel gnies gan 
Darch trojlü ndnS liebe man 
Ich weil onch w€l lin nur goi 58^ 
E| ift nv fin fyvt 
Daf tTOjIos dar nider Ut 975 


E| kumet noch die sit 
Da| im daf f elbe gefehlt 
Wer er «▼ Brite kime niet 
So were im niht da g^chon 
Wir han da| felde gefehen 8960 
Da) der Imfe md der lage 
Queme kt Ürite oder zv flage 

Her knappe reit danne 
Do bette mit flne manne 
Vnderdes begange parte 965 

Beide mm tu pris 
Bi der felben wHen 
Alit bogen rü mit philen 
Sin fenwe fluc fö dicke 
Da) eime onge blicke 990 

Beide an fchane vfi an söge 
dichte wol fin böge * 

Er ginc fe fchie})e 
Da) die cricbe gnt ]üf|e 
Da| fie vor fine böge 995 

Nirge konde benoge / 2 ^ ^7 / 
Do reit zv polidamas ' 

Der fin gefelle was 
Da) ich e| niht enlenge 
Beide Tn|genge 9000 

Rittor Tfi knechte 
Ware mit der vechte 
AlzTfere benottet 
Gewunt Tfi getottet 
Beide erflage vn ertrat 5 

Do mochte man an der walßat 
Grof iamer fchowe 
Maniger lac da zt honwe 

Ho qnam zt diomedes 
Vfi agomenö vnderdes 10 

Die qname beide 1 den cre^ 
Da) kalde jfen wart hei) 58^ 
Vö dem warme blute 
Mit zorngemo mvte 
Reit agomennon 15 

Vnd tjdeos fon 
Diomedes der kvne 
Schilde rot gmne t 

Vö golde vö lafnre 
Roffe konertnre 20 


IM 


HBRBORT'S 


9026 " QUO 


Die halfberg« w^« 

Hiwen äe mit fli^e 

Durch des heim vns an den loo 

Wambois wappe roc 

fifan rot Tfi phert 9026 

Die Tinde wiche hinderwert 

Vnz an den barck hange 

Da wart ir tu erflange 

Der ßurm der wat herte 

Harte wo! fich werte 30 

Der kirne polidamat 

Vfi do der ßnrm allerherteß was 

Troylut gewarte 

Da| diomede« karte 

Vf polidamam 35 

Der wa« der im da| ro« nam 

Troylut Terfuchte fine madit 
Vf diomede qnam er ' gerächt 
Alfo zornic alt ein here 
Tö dem orfe mit dem fpere 40 
Treip er in einet Tchrites lanc 
Diomedet zt fu| fpranc 
Troylut begreif da| phert 
Sie Terfuchtfi alle ir iVert 
Vf diomedit lide 45 

Sie fluge alt tufent Anide 
Vf einen anebof 
Diomedet geno| 
Hern tydent fon 

Vii da| agornSnon 50 

Ime wol bi Jftnnt 59» 

Doch wart er fere wnnt 
Brifeiden qnam da| mere 
Da| diomedet were 
Nider geJßoche von troylo 55 

Det merot wat &e Til fro 

Achillet qnam bt getribe 
Da der üurm wat Mibe 
Harte ßarke er in erhnp 
Er fluc dem rolle in den bng 60 
Dem ritter in den enkel 
Dem pherde an den fchenkel 
^em ritter dnrch da| bein 
Er gemachte in iwein 
Da| fie bi der erde 65 


Lam mrAe wwrdMi 

Da| wart in obene harte leil 

Dnrch die vnderfte krankhet» 

Die äe hine folde tragen 

Wart da| oberfte zw flage 9070 

Troylut tet alCune 

Beide fin tat yft fin nama 

Stunde harte wol mv lobe 

In finet T4ter hohe 

Vft vf dem velde TS 

Brifeida in dem gezride 

Wat det tU gemeit 

Da| er fo meliche ßreit 

Achillet quam yf in igenmt 

Troylnt mil der lerzen hant 80 

Sine im ^f da| rippe bein - 

Da| im dat bhit ^ranc engetn 

Achillet hette Tbel zit 
Wen da| man fin hntte aadedll 
Er were da gar ealan < 85 

Troylnt U| dare gaa: 
Vfi Aach im da| rot rnde 
Da| e| niht enkynde 
Enthalde den der dmffe £kf 
Hector der ge£»ch da| ^ 90 
Bälde er zv karte 
Mit im die baßharte 
Da were im gefehea leide 
Wen dife beide 

Meneßent tö athoie 95 

Vfi ayax die zwene 
Er were gefange oder geflaoge 
Do begunde adiillet klänge 
Ich enwei| wet ich engelden 
E| iß gefchen leiden 100 

Alt an difme tage hote 
Da| fufgetane inte 
Mir teten dehein Togemach 
Owe da| e| mir ie gerohach 

Sin zorn wut fin herze dcaat 105 
Sie li|fe alle ein phant 
Swaf ir im ZV qnam 
Sie blibe tot oder lam 
Sie wäre alle ein wint 
Die note die Tch geitaget fint liO 
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Inder dem daf nt gefduMh . 

Er erflac Tnd erAach 

Vfi tratte Tnd Aiet 

Deheine fehilt er gans lief 

Helm noch halfberc 9115 

Vber Cal -fiH berg 

lagete er fi alle 

Etifliche mit dem lalle 

Edfliche mit flnchl genas 

Vns e| rechte abunt was 120 

Me nacht den tag 

Sin arm däneeh nie g^ac 

Noch fin elnthaf te hant 

Vns er niemane tant 

?f dem Telde 1^ 

Bo karte er sv dem gezelde 

U e| als ich gelefehan 
8o wäre die -drinic tadge ergan 
Hit ünrme Tnd mit Arite 69« 
Bechte Ton der zite 130 

Bai he die bure bera|fd 

Bes bette da geladen 

Manie fchotte man den lip 

Bes was manic fromic wip 

Wxt die (witeve) mit weifen 135 

Borch den felben freif^ 

Als üe qname in die Hat 

Der von troyge was ertrat 

Harte tu Tfi erflagen 

Onch begnnde heetov klagen 140 

Ba| er fere was gewnat 

Ouch gemifTete er st der Bnnt 

Zweiger baßharte 

Bie clagete er tu harte 

Bo beftfoieh man fine wüde 145 

Beheines ßrites er beglude 

Binne Tierzehe tage 

Bie troyre begnndö klangd 

Sie hettö eine Tnfelge tag 

Tmbe hectoris Tngemag 150 

Tfi Tmbe da| Tngerete 

Ba| achilles hete 

Geletzet alleine 

Ir Tolc alle gemeine 

Bo mochte man Tchowen . 155 


Ritter Tfi frewS 

Schrige fere Tberal 

Sie leite hectore Tf den fal 

Vfi täte im nach fime rechte 

All«! fin geflechte 9160 

Honbete an den kTne degi 

Vfi wer er alleine erlegen 

Gefange oder erfallen 

E| fchadete in immer allen 

Priamns der wife 165 

Troylo Tfi parife 
Vfi ander fine kinden 
Mit den er folde Torwinde 59^ 
Sine angeil Tfi fine not 
Bes felbS naehtes gebot 170 

Da| äe ZT ime qoeme 
\iL finen rat Tememen 
Do äe dare ware^kome 
Er fprach wir hette es frome 
Ift Tch als mir ifi 175 

Da| wir fehs mande friü 
Hette ZT eime friede 
So gernwete Tnfe lide 
Die wile wurde hector heU 
Vfi anders der ein michel teil 180 
Bie ZT Tngereche fint 
Onch begmbe ieh mine kint 
Mine ritier Tfi mine man 

Den ich enmac noch enkän 

Getnn nach mime rechte 185 

Noch ander ir geflechte 

Sie lebeten den rat 

Den ir da Tor gehöret hat 

Zt den felbe ziten 

Hief er böte rite 190 

Da| äe wnibe da| gefcah 

Da| e| nieman widerfprach 

Zt fehs mande Re in tatö 

Pride als & baten 
Do fich der tae hette erhabS 195 

Sie begnnde ir tot€ begrabt 

Vfi TerbcantS &e dar mite 

Nach dem alden fite 

Priämns hie| als da Tor 

Siner fnne zwene enbor 200 
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In zwene marmer Aein« 

Leige harte reine 

Da die andern zwene läge 

Vö Täter Tfi Ton mage 

Wurde üe wol begangS 9205 

Do da| was ergangen 

Andromache vnd ecnba 60* 

Helena Tfi poiixena 

Brachte hectori falbö 

Vfi beJßriche in allenthalbe 210 

Vfi heilte fine wände 

So Re beß kvnden 

Tber in die färfte qnane 
Die fine not yemamen 
Bat zw die rrowe vf der Aat 215 
Hector te fitzen bat 
Als man danne plit 
Die ritter kvrzete die zit 
Mit den fronwe harte vile 
Beide zy fpotte Tfi zt fpile 220 
In die kamem da er inne lac 
Da endorfe niht fchine ander tac 
So dar Tfi fo reine 
Wat da| geßeine 

Da| dar inne Inchte 225 

Swer drin quam den dnchte 
Da| da were.ein paradit 
Onch en was niemä fe wis 
Der die fieine erkente 
£( enwere ob man &e nete 230 
lafpis rubinus faphims. 
Ametifies crifoUtus. 
Smaradns Tfi topafins 
Berillus calzedoaius 
Sardonix carbancnlns 235 

Manie fiein anders da was 
Die lachte an da| palas 
In der camem da er Ine lac 
Da was tö würzen gut gefoiac 
Lectnariea in den bufTen 240 

Fhnlwe bette kTfTen 
Vö phellele der Tmbefaanc 
Stol tifche Tfi bane 
Vö großer sirheit 
Den ir hie fit bereit 245 


Vnd riehait numfgier haado W^ 

Mit edeln gewaaden 

Ware die ricke wl griadö 

Vier ecke was daf gaden 

Üere philere 9250 

Schone Tnd gewere 

An den ende finnden 

Gedret Tfi gewnndö 

Der eine was ein iafpis 

Gehoowe dar aa ^n afpis 255 

Vnd ander tiere befunder 

Vil harte nanic wüder 

Der ander was ein agetfiein 

Sin glafi harte fehoae feheia 

Der dritte was ein robin 260 

Onichillns gap dö Tierd« itMm 

Ir gelt Tfi ir wert 

Was wol tofent marke wert 

Sie hettö alle viere 
So getane ziere 265 

Vfi fo getan gewardiie 
Saget ich ef ich Torchte 
Da| ich wurde widertribd 
Doch Taat ich ef geforibfi 
Vier meifier wol gelart 270 

Hette im fti| dran gekart 
Mit £o getaner lifte 
Da| nieman enwifi« 
Welich ir lifte weren 
Vf zwehi philer« 275 

Mochte man fchowJS 
Zwo inne frowS 
Geworht tö fteine 
Da| Tö fleifcfae noch tö beine 
Schoner maget nie beqnant 280 
Vf dem andern alfam 
Zwene inngelinge 
So die fTnne Tf ginge 
So enwere fie nioMner fo klar 
So ir Tarwe Tndir har 60^^ 285 
Swer die bilde gefach 
Swie wife er were er f)prach 
Da| in got hette daf leb€ 
Vf dem fieine gegebö 
Obene noch Tndea 290 
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Wbwin wMm eBkrade 

Dehein« vit gem«rk€ 

Ob ef meafdie Ciilde rnttS 

Wie er da| getete 

Hat ein httde bete 93d5 

Oage loter -vft dar 

Stime fchone rü effealiar 

Wine sene rotS niTiit 

Die Tf der erfte fole ftmit 

Die WB« Ibd Tfi gerat 300 

VII f^rach tA Irat 

Nachte« md tegelich 

Einer tmner f^in geildi 

Tf einer tabelen breit 

mt golde harte wol geleit 305 

Wa mit andere ziere 

Scharfer meff er fiere 

Warf ef fort tu irider 

Beide hoch tH nider 

An dem falle e| äe llnc 310 

6wa| Tf der erden ginc 

Tfi in de Infte ie wart 

Dai was e| alle| gelart 

Wie dem dinge were 

An fpiele Tfi an gebere 315 

Tnd wie im fbUe wetdö 

In der Inft Tfi an der erden 

Swelich man dar foam 
Vnd die fpil remam 
Modite man der ftat e^ora han 320 
Sr bette immer da geßaa 
Onch was da| ander f«liene 
Ff fime honbet ftnnt ein krene 
Vö gefteine Tft rö goMe 60^ 

Swer fchone Tarwe wolde 325 

Ak er die ßeine gefiach 
Sin wille der gefcah 
Erinchtet wart in richte 
Sin Tarwe Tfi fia gefiohte 
Ef IcTnde wüdert harte TÜe 830 
Vfi aller hande feite fpile 
Onch kTnde e| die feite 
Fingern Tnd bereits 
Da was harte fb^fe gefimc 
Schone lote Tft wol elaac 386 


Swie leide eine man weve 

Er Tergeffe finer fw^e 

Als ich ef da TeEniTmd haa 

Da| dritte was oaeh wol getan 

Eins manne wol glich 0340 

Da| warf Tf den eßerich 

Blame harte manicfalt 

Vfi bette an blnme fliehe gewalt 

Swie tU ef ir nider fprete 

Da| e| ir ie mer bete 345 

Da was nacht Tft tag 

Su||er mch Tnd ftt||er fmag 

Geronch 8 tm fioher man 

Sine gefant er wider aam 

Ob er ioeh were tot gewüt 350 

Des wart bector gefnat 

Vö dem mche er genas 

Swie er tot wüt was 

Hai fierde was tö fnlcher IUI 
Allel da| in der erde ift 355 

Vfi dar Tffe noch werde fol 
Da| wiße e| aUe| Tor wol 
legelich menfche da Tant 
Solde er werden gefchaat 
Vfi euch ge eret 3Q0 

Dai mich diz bneh leret 
Da| Tememet alle 
Wie e| Tch geaalle 61* 

E| mac doch wol war wele 
Ich han großer dinc gelefe 365 
Den des ir hie bereit fit 
Vö gotes gebot an der zit 
Der tnfel t| den bilde fpiach 
Vfi Tor fagete fwaf geCcah 
Blanic wüder er treip 3^ 

Da| maa tö im foreip 
Hin abe quam Tns zoberlifi 
Die olgromancia gebei||e ill t-f^.tif. 
Alt ir hat Temome Tor •'•/jry. 
In der kamem lae hector 375 

Vnz er wol gefnnt wart 
Die kamer parife gegebe wart 
Do er TÖ criche qaam 
VA mit im brachte helouwa 
Da wäre fie inae 380 
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An irre toi^i mfne 

Die wile fie dar inne lagS 

Kyrze wile &e plilag§ 

Manfger hande tA me 

Dene hie gefchribe Re 9385 

Dicke Re dar inne wäre 

Bi den zehe iaren 

Do zehen iar erginge 

Do mTJße in milTelinge 

Do hector genefe was 390 

Vfi der fride gegebe wo» 
Harte feße rti gut 
Die chriclie hettö TmmvC 
Da| er fo lange werte 
Ir iegelicher des gerte 395 

Da| Re t| der not 
Entweder neme den tot 
Oder da| Be mit ftrite 
Der Tbelen zite 

In den groi^e fwerden 400 

Ledic mochte werden 
Sie weren gerne zt lande 61^ 
Ooch bette Be es fchande 
Da| Re niht mochte irn nit 
Gereche in fo langer zit 405 

Onch clangete achilles alle tage 
Da| hector was vö fime nage 
Genefen Tfi i^Ö finer wüden 
In fo kartzen ftunde 
Onch fo klage te Tnderdes 410 

Thydens fon diomedes 
Im were miffegange 
Mich mac wol erlange 
Dai'fich fns lenget Tnfe farl 
Da| ich ie geborn waf t 415 

Wa| folde ich her in diz laut 
Ich bin fere gephant 
Vö miner frowe brifeida 
Sie hat min herze mit ir da 
Vm da| ich [ich] hie in fleifche 
bin 420 

Doch iß min feie Tfi min fin 
AI mit eime wibe 
Ich han niht in dem übe 
Da min herze folde wefS 


Da trage ich ^ne KiAto fefen 9fö 
Oder ein ßro oder eine wifch 
Ich hafte an ir als ein fifch 
Tdt an einer raten 
Ktnde ich loch die gut€ 
Erbite famfter graue 430 

E| qneme mir z¥ hjt^e 

BTv iß Be harte ßille 
Mir ln||et ir wiUe 
Mir iß ir zrcht zt fwere 
Mir dronwet ir gebere 435 

Ir ouge mich flnet 
Ir mvnt mich fchuet 
Zw mir zornet ir gane 
De» iß leider vil lanc 
Dai mir der dinge deheia 440 

Von ir zt gnte erfchein 61® 

Er fprach d«r frowö felbe st « 
Ich wil fpete rnd fni 
La||e min Tnfelickeit 
An din erbarmeherzickeit 445 

Vrowe vnd an dine ere 
VfL enwil nimer mere 
Gehirme noch erwinde 
E ich gnade finden 
Nt gefehlt mir dehein gnade 450 
Wa| ob ich Tngnade 
Vnd ander mgerete 
In der helle hete 
Gemer wil ich fie hie han 
Vmb ein wip fo wol geten 455 
Doch iß min pine t il grof 
Sint mich din fn||e mine fchAf 
Sint kvnde ich nie erlache 
Min flaffen min wadiS 
Min trincke min e)fe 4ßO 

Hat min fint Terge^^en 
An da| iß mir loil we 
Got wolle da| ef baf erge 

Die frowe in fine wort fyradi 
Hat ir tö mir Tngemach 465 

Des enwei| loh niht 
Wie Tch da| &e gefchit 
Vö deheiner wareit 
Ir tetet mir eine fnucheit? 
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Die wil icli gerne verinuigß 9470 
Ir fantet mir einS phinige 
Bi Twenne knechte 
Db| enqnam mir niet reislite 
Ovch enßant ef Tch niet wol 
Wra da| ichi rede niht enfbl 476 
Ir folMet e| habe gelan 
Dem e| st leide was getan 
Der hat e| wol gerochen 
Ich enhan e| niet gefproche 
Durch ha} noch durch niH 61<^ 480 
Wen da$ ir mit gewamet ft^i 

fiMm nach difeii werten 
Diemedee antworte 
Eya felic fronwe 

¥wer wort fin ane dronwe 485 
Sie fint doch harte fpehe 
BCr were alfo wehe 
Daf ir mir fagetet nwem myt 
AU ir ymbe rede tut 
Da| ich troylo han getan 490 

Des enwil ich Tch niht zw hone Bau 
Da| ich in dar nider Aach 
Da| felhe mir tö im gefchach 
Sin orfe ich im nam 
AlTo tet er mir Tarn 495 

Da) Tch fin ors wart gefiemt 
Da fit ir niht mite gefchant 
Ich tet e| Tch niet %r fmachelt 
ledoch ifi e| mir leit - 
Ich Tante e| ymbe da| da hare 500 
Di| ir wurdet geware 
Daf ich ZV lb*ite come tar 
Bi T wem hulde e| ifi war , 
Da| uwer sorn i& fo gro| 
Des engildet der e| nie geno| 505 
Oder ich werde des wert 
Da| ouch min ein Iritp gert 
So Tch got laue leben 
Ir folt mir eine finche gebe 
Zt eime kleinote 510 

Des darf ich zv note 
Da| man erkenne da bi 


Da| ich ein fmw^ ritter fi 
Ich meine Tch frowe damito niet 
Ich hoffe da| mir doch gut ge^ 
Tchiet 9515 

Mir iß daf gefaget 
Ein man blibe irnnerxaget 
Swenne fin zei^e were 
Durch einer frowe ere 62*^ 

Die frowe fprach da| fol fin 520 
Sie rei| im eine ciclatyn 
Von in» zefwe hant 
Vf fine fchaft er da| baut 
Eine fenfte e» eaphinc 
VJl neic der frowe Tfi ginc 525 
Froliche dannen 
Wider zv find manne 


Ses mane qname zv ende 
Do treip da| eilende 
Die erleben zr ringe 530 

Vf ander gedinge 
Die Ton troyge da engeine 
Zt behalden ir geine 
Sie wäre zv irme fchade fil halt 
E was ir not fibenfalt 535 

Vber die manicfaltickeit 
Nt wart achtenalt ir leit 
üeB finrmes gelofie 
Hup fich mit kofie 
Nt fort ritter vort 540 

lenre fweimete vmbe bort 
Dirre fiunt mitte darin 
Bie zwein vü bi drin 
Vnd bie Tieren 

Ginge Re pineren 545 

Sie qname einzele zt gekart 
Bi| ir ein groffe fchar wart 
Zv fi4te üe griffen 
Nuwen fwert geflieffen 
Wol geueget ifoI gewort 550 

Hetten ir fc^erfe vA trort 
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So grof WM ir redite 

Sie wnriS flecechte 

Vö blute tA tö twehp^e 

Sie quame Tf dem ereile 9555 

Beide zt üiche Tft bt füge 

FoUeclicbe swelf tage 62^ 

STnder rawe aa gemach 

Won als in naohtee gefcah 

Als die fvoae Tf ginc 560 

Habe fie fich vf den rine 
Hette Re die finfter tiiet vertribS 
Sie yrere die nacht dare blibe 
Do zwelf tage Ymbe qname 
Beiderfit fle name 566 

V|er mane gro||e fchade 
Da| Telt was al rberladen 
Vö gewüten vfi tö tote 
Von fchilden zy fchrote 
Vö roCTen tö pherde 570 

Sie hettö Tf der erden 
Nirgen einer hende. breit 
E| enwere alle| beleh 
Agomenon enbot 

Priamo in were not 575 

Eines friedes bederflt 
Der wart gegebe zt kTrzer zit 
Drille tage f niet me 
Sie taten den totö als e 
Do aber die fcharfe ßunde 580 
Nahe begonde 
Vfi Be des morgens fea 
Aber folden dar zt 
Des abundes fpate 
Ginc priamus zt rate 585 

Er f^rach zt fine holden 
Die da| hören folden 
Dirre friede ergangö iß 
Da| wir To kTrtze ftiSt 
Zt gemache han genome 590 

E| mac Tns Tbel dar Tmbe komö 
Mir anet harte grof lelt 
Ml han leider gebeit 
AlzT lange ein teil 
Vns nahet ein Tnheil 595 

Da| m leider alfo fwar 62« 


Daf i€k ef oiht ^efprechC ter 

Vns ift die aU tU u 

Von dem caffandim 

Lange tot gefiiget hat 9600 

Es wnrie and<ffs gat rat 

Ich forchte dai der erfUle 

Der Tns behütet alle 

Da| was fin fori hector 

Im was in trSme kTmö Ter 605 

Im folte leide gefdien 

Er entorAe es idoch niet iehen 

Vor fime finne offenbar 

Doch wart ef leider alarwar 

Andromacha heotoris wip 610 
Die qnelte fere im lip 
Vm die CelbMi fwere 
Man Taget 6b^ e| ir were 
In eime flaffe tut komö 
Als irf TÖ priamo hat Tevnom€ 615 
Sie lac alle die nacht 
An Til groner Tmmacht 
Sie entorHe ef im niet fagS 
Do e| begnnde tagen 
So gro| was ir fwere 620 

Da| fie fich niht mere 
Mochte enthalden 
Nt mT| es got wald£ 
Vfi fprada da| ift war 
So inte Til onch offen- bar 625 
Da| e| alle die hortö 
Die dar zt gehorten 

ST||e hector lieber man 
Mich get da| lelt mer an 
Denne e| ieminen tT 680 

Durch da| fj^eehe ich dir ■▼ 
So dir got der gute 
En phach6 e| mit gntö mTte 
Mine not Tfi mine clage 
Vfi Temim waf leh dir fage W^ 686 
Ich han in tremte gefehen 
Da| dir leide fol goDohea 
Harte kTrzliche 
Wir Torlifen Taf er viehe 
Dar ZT manic mTter bara 640 

Da| liefe ich allef hin Tarn 
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BeMlde ich dieli alleiii8 
Ich mag Tilwol we»e 
Waf fol min gevcvden 
Himel Tfi erde 9645 

Oh e| alle| min were 
¥eni|^ ich durch din ere 
Du haß e| gro||e fchande 
Tertevbet hmdamaima 
Vfi atemantea 650 

Nt gedencke herre des 
Da| fie aiU düie kint 
Tfi noch harte kleine fint 
La die andern rüen 
Vii hUp ST difen aite 655 

Bites da owe 

Da enkrmeß wider nimer me 
Kectori was die rede zom 
Ir lil ynfelic gebom 
Da| ir mich gemtroßet hat 660 
Tu de« gehet rat 
Dai ich hie heime btibe 
Seht bi nwerme libe 
Da| ef Dimer mer gefche 
Gefchiet es dehein not me 665 
Ir hat immer verlorn 
Ich hette Tch zt liebe erkmn 
Nt tut ir mir leide 
Min feie von mir fcheide 
E da| immer gefche 670 

D«! ich die tö troyge fe 
In ftrite oder in Techte 
Wider mime rechte 
Ich Irene ef ynrecht were 63^ 
Bin ich richtere 675 

Da| ich lie ftrite hie||e 
Vfi cf felhe lie||e 
Db| ich des gefvnge 
Swa min rater zt wige 
Tod mine bruder fvllen wefea 680 
Da wil ich mit in genefen 
Oder blibe mit in tot 
Ich gefwige ioch der not 
Hie calft in dirre getne 
Nieman fo kleine 6K^ 

Ich fvlle im immer fin bereit 


Vfi hette ich anders dehein leit 
Wen als ich zt dö mche han 
Ich wolde den lip lan 
Ich engereche miae haf 9690 

Sin wip wefte wol da| 
Da| er alfo tete 
Sin rede was to ftete 
Alrerß hette ße ir leide gehört 
Sie entorße niht fprechö Tort 696 
In wie getaner fwere 
Ir herre (herze) do were 
Dai tet ir varwe wol kvnt 
Die wandelte fich voi (wol?) ta- 
fenßät 

Paris gedachte im leide do 700 
Doch fo reit er fich zv 
Alfo tet eaeas 
Antenor vfi polidamas 
Troylus Tfi deiphebvs 
Sarpedon Tfi cnpel^ 705 

Eafemes Tfi adraßns 
Sie waren alle bereit 
Da| was priamo leit 
Da| da| folc fe gahete 
Er wiße wol im nahete 710 

Leide Tnd fwere 
Da| er niet fro enwere 
Hector harte wol befach 6^ 
Wen er zt dem folke niet enfpradi 
Als er da Tor was gewone 715 
E| was im alle| Tm die f&e 
Hector Tf fin ros ftt| 
Sin wip fich niet Torgaf 
Sine zoum Tfi fine ßegereif 
Mit beide bände ^e begreif 720 
Sie flehete Tnd bat 
Da| er blibe in der ßat 
Do er niet wolde blibe 
Frowen Tnd wiben 
Swa| fie ir genen$ Inrade 725 

RTlFen fie begnnde 

Ho fie alCo lute rief 
Ir iegelich zt lief 
Caffandra Tfi pcdixana 
Vfi ir mTter ecaha 730 
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Carfandra alfo lote fchrei 

Ir mochte da| hoabet breclie en- 

zwei 
FoUixena want ir hende 
£caba brach ir ^bende 
Andromacha har tu hut 9735 

Helenen wuf wart harte Int 
Vfi der wile ße in hildd 
Ir hende Re ime Tielden 
Vfi berwnre in bi find kinde 
Da| (er) ej wolte enniidS 74d 
£| enhalf alle| niet 
Hector in allen entrit 
Er rief ane fine Inte 
Wes beitS wir hnte 
Dife wip die reben 745 

Got gekvrze in da| leb§ 
Der tufel my|fe ir walde 
Wenent Re mich enthaldS 
Vber mine wille 

£r wände üe geftillen 750 

Do von erß habe B| an 
(An)dromacha do toben begaa 63^ 
Ir gebende Re zr rei| 
Har ynd hat fie abe fleii 
Vfi zw kram fich an alle ende 75§ 
Mit fni^e vfi mit hende 
Stalte &e Tngebere 
fi dehein wile were > 

Begreif Re irre fane ein • 

Vfi trage im engein 760 

Vfi rprach nw kere f erwint 
Des bit ich dich dnrch diz kint 
E| iß din fleifch Tfi din blat 
Bekere noch dine mvt 
Ich enweif wa| im tn ' 765 

Wene warte felbe dair zv 
Blip herre Tnd fenfte mir 
Ich fwere bi ime ^ bi dir 
Ich enwei| wa| idi mit im fol 
Woldes da blibe da teteft wol 770 

Im was am mrt alfo hart 
Da| er beweichet niet enwart 
Weder f?f noch fo 
Die frowe hap do fo ho 


Ir gefchreige vber al 9776 

Da| erbibete der fal 
Vfi allef da| dar inne was 
Sie lief dnrch da| palss 
Da fito priamä fant 
Sie fprach hat dich der tofel ge- 
Mit 780 

Da biß mit feheden oogS bliiit 
Sehes da da| hector din kint 
Stingeder hunt bofif as 
Def da immer fchande has 
Ritet in fine tot 785 

Priamus wart der rede rot 
An dromacha rief in dii^e an 
Lonf balde halt den man 
Ich han Tbel getan 
Da| ich dir lede gefproche han 790 
Da| krmet al| von leide 63^ 

Er wil hinnen fcheide 
Wir gefehen in leider niemer rae 
Warte wie e| dir erge 
Bite in da| er blibe 795 

Do hegende er mit dem wibe 
Svfzen Tnd weinen 
Sie liene durch- in eine,. 
Alle iemerliohe 

Er bette in onch da| rioho 800 
Vfi ir erc Thd ir limt 
Behalde mit fiaer hant 
Er fa| vf Tfi reit im na 
\A Tber reit in ald4 . 
Da er in der ßfa||e reit . 806 
Er fprach £ym Venim mia lelt 
So mir mine trnwe 
Ich forhte ef dich gemwe 
Da| da fo iles in de ßrit 
Hetifiu bi| mome gebit 810 

l]fa hettes harte wol getan 
La dir gerate fan 
So dich got ere 
Kere wider kere 

Hectori was die rede com 816 
Er nam daf ros mit den fpora 
Du priamus aller mtUk bflt 
Vfi reit balde t| der ßat 
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Hine da er di« fine faeh 

Hin ritede er fprach 9820 

Wanrmbe ßellet ir dUe noI 

E| iß doch niet we ein iot 

Sei ich Tcrterbe 

Oder fol ich iit ßerbe 

Vnd Xoi ich habe fwe^P 82ö 

So iXk mir| alfo mere 

Hote alfo morne 

Do reit er hin mit xome 

Priamoa ßalte fvlich leit 
Da| er doch wart beweil ^ 830 
Er fchrigete fo fere 
Ob er ein ßein were 
Er myße wider keren 
Hit großen yngeberen 
Reit er wider in den fal - 83ö 

Sie baten in al 
Dai er t| tete die farewat 
Weder durch bete noch durch rat 
En mochte de» niet gefchen 
Ich wil fitaze vfi fehen 840 

VjL Tememen dar zr 
Waf man \i dem felde in 
Vater mich doncket gut 
Da| ir mioe rat tnt 
Tobet hin zv der rechte 846 

Ritter Tnd knechte 
fi^bore Tnd konCman 
Ich wü mine farewat habe an 
£| ge ZT fchade oder zt fmme 
Da| ich ZV gewer mvge kvme 860 
Etteswa hie enbinne 
Id türme oder in zinne 

Priamut do karte 
In der ßat er warte 
Reide kleine ▼& gro| 866 

Allein was er niht rittert geno| 
Swer fo er were 
Waf woldir mere 
Knecht gebar koufman 
MnAe yfen trage an 8^ 

Ir bleip wenic in der ßat vf wer 
Er fante fie alle in da| hpc 
la den felbe ßüde 


Die eriche b^^den ' 

Hin ZT ringewert zogen 9866 

Sie kTnden nirge genoge /fy «/ 2^'^ / 

E äe qneme Tf dat feit ' -^ / 

Da enwaa niht wene gefchelt 

Scharfe wort fvre tat 

AI» ir dicke Ternom6 hat 

Ho reit zt ^gomenon 
Menelaua Tnd telamö 
Achille« diomedea 
Ayax polimede« 
Sie rante zt engeia in 
Vf den rinc Tnder in 
Vö troyge mancc kTue man 
Troylas hup den ßmrm an 
Mit diomede 
Im tot da| harte we 
Da| fine« wibe« cid^tin 
Sin baniere folte fia 
Er fach an der ßuche da 
Da| fin amige brifeida 
Sine willen fehlere tete 
Oder getan hete 
Sie heten beide gro||e ha| 
Troylut Tmbe da| 
Da| ienre fin wip wolte han 
Der ander Tf den wan 
Hette im gerne genvme de lip 
Da| er erwürbe da| wip 

Sie pointe Tf ein ander 
Ir fchefte waren glander 
Ir glcTien fcharf forne 
Sie ßiften zt zome 
Zt dem erßen mit der ioAe 
Als der ßich niet koüe 
Vnd nemo dehein wert 
Sie griffe fehlere an die fwert 900 
In wart ir zorn TndernTme 
Ir Tolc was zt kome 
Ir igelich tet fine tat 
AI« e| danne i firite gat 
Sie wurde Tuder drüge 
Ir brune ecken klangen • 
Ir fchefte zt fchiferte alfe fchi«t 
Troyloa tmc dare ni«t , 64<^ 

8 
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870 
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880 


885 


690 


895 
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Da mao im da| wip w»lte enfpcse 

Vü gemate imsk faai 9910 

Den fin TiBt forte 

Vf in er ftarke mrte 

Tydeiis fm ^tn^rdec 

Der helt diomedei 

Stach im ddreh den fcliilt lln 915 

Da| fper bif an den ciclaftin 

Troylos lie| dare gan 

Do er den ßich hette entphan 

Wen in der üich mrte 

Er fprach ritter irr hüte 920 

Diner yrowe baniere 

Er bette nie To rchtere 

Zt im gefprebbg da| wort 

Er finge finea fwertea ort 

Dnrch diomedes farewat 925 

In fin fleifch tH in fin brat 

Da| fwert im in den lip mtt 

V| pheif im fan da| blnt 

Gliche ho dem fchafte 

Da die finche ane hafte 930 

Der borte iiß. da| gefieine 

Da| wart al| vnreine 

Vö fin felbes blute 

Mit zornigem myte 

Valte er im zr trat 935 

Hette in meiielant niht gerat 

Er were gät vnder gelegS 

Zt rante der lerne degen 

Von frifce der kynic miceres 

Menelana gewarte des 940 

Vnd fiach in yf den rinc 

Da| im da| blnt dar y| ^ginc 

Vft flof yf den fknt 

Die criche quame zy gerant 

Vfi begntide in ymbe ring€ 945 

Da| üe in gefinge 

Achtfalt was e da| leit 64<' 

Vber die manicfaltickeit 

Nynfalt e| izo was 

iZy reit do polidamas 950 

Da| er geloße den man 

Troylos rief ane 

Ny a_ heldc nemt min war 


Miceres Ugiet tot far 

Vnder ynfen handS 9955 

Wir la^e in mit fchand« 

Troylos qoam zy genirft 
Ny fort ritter ny ftert 
£| en fol niht gefcben 
Do mochte man wnder fehe 960 
Vf deme ringfe 
E da) erginge 
Da| fie in behildö 
Herte honbet he fpilde 
Sie zy fniten die helme hart 965 
Da wurde halfberge zy zftrt 
Vnd war manie man ir trat 
Miceres wart y$ in berat 
ledoch menlidie 

Der kynic yon frifcen riche 970 
Aiax thelamonis fon 
Vö dem was man yngewon 
Da| er alfo lange zit 
Danfi hette gebit 

Da| er ente deheine tat 975 

Als ein filber fin farewat 
Sin fchilt fchein als ein golt 
Er quam in grof yngedolt 
Da| finer da yil tot lac 
Er fymte fich niet er Hoc er Aach 
Swa| im do wider reit 
Dem machete er den lip leit 
Dar noch er qnam 
Greriten yf polidamam 
Mit einer ßarkö iofte 966 

Die fine er da loße 65* 

Er fiach in nider yf da| gtaa 
Vf fpranc do polidamas 

Troylus was aber da 
Im was zyn flege yil ga 990 

Sere er ymbe berte 
Bi) er beherte 

Dtt| polidamas zy roffe quam 
Ayax manige den lip nam 
£ da| gefchee 996 

Paris der wehee 
Was in dem Ibite da 
Mit den yö perfia 
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Sine böge hette er gtSftme 

Mit fine manae 10000 

Qaam er in den ßrit gerant 

Des wart maniger geUant 

Dar nach da| der phil quam 

Bieip euch manigev da- lau» 

Gewnnt VA mit piae . 5 

Beide tö den fine 

Vnd euch yfö fin felbes böge 

Qnam Tnder die crichd g^oge 

Al/o TU der pbile 

Da| e deheine wile 10 

Die crichd wäre an der flacht 

Achilles fadi die Tnarcht 

An hern parife 

£r dachte In welcher wite 

£r im da$ leit vergnlde 15 

Vn Tmbe die aide fehlte 

Da| er zt hectovi troc ha| 

So erzrmte ime daf 

E danne gelege der Kom 

Hette maniger d€ lip verlorn 20 

Vfi e maniger den yerlnre 

So was niht beftande Tore 

Sines fwwtifti orte 

Gar e| zv forte 

Beide res vnd phert 65^ 25 

Halfberge vfi fwert 

Sper' fchilt Tnd heim 

Dtti falte er alle| in den melm 

Do erkoberte fich die fine 

Ajax von falemine 30 

Vnd die mit ime waren 

Bi Tnfem iar6 

Ett kTnde deir gefdwh« ttlet 

Da| ein michel her entriet 

Alfo fere eine man 86 

Sie flnhe allefament dan 

Troylna fchamte fich harte 
Idoch er Tmbe karte 
Do folgete im pelidama« 
Parit an der fdiare wae 40 

Sine kebes bmder dar na«h 
Sie täte achille manige fchaeh 
An der widerkare 


Beide offenbare 

Vnd onch dar bt Ailie 1004Ö 

Da| erzymte achille 

Er lief aber dare gan 

E| was allei en das 

Swai fin fwert iig« berein 

Do beqnam im der brUder ein . 60 

Priamns kebe« twn 

Der hie| margaritü 

Den traf er mit fulcher crafi 

Da| im in der hant der fohaft 

Zv Aoup TU BT brach 56 

Idoch er in dar nider Aach 

Harte was er gewnnt 

In der felbe Bunt 

Er en fach noch enhorte 

Sin volc in danne forte 60 

Ho &e in vurte danne 
Vö wibe Tfi Tö manne 
Wart in der Aat C» geTohrit 
Da| hectoris herze hi der ztt 65« 
Er fchrac de* gwan er fwereinTt 65 
Do fagete der holt gut 
Wa:| die rede wece 
Als er Temam da| n^re 
Iß e| fus fam mir gnt 
So mTge fis wol habe im fpot 70 
Die TÖ criehe lande 
Da$ ich in der fchande 
Hute inne gefe)|e bin 
Da| mir ein wip mine fin 
Alfus hat rtrker^t 75 

Min Tater ä geTtteret 
Vn alle fine lute 
Die mich hant bcdialie hüte 
Wider mine willen 
Sie Torhton alle aohillen 80 

\a fiurbent Tor d6 fotge 
Owe arme gorg$ /^•'^Aits/ 
Vwerre girot{|e zageheit 
Wirt nwers kindea kiado lett 

Do er geklagete aller mm& 85 
Do was marg^itonis geift 
Vö dem libe gefarn 
Dal weinte «uMiIger mTter bam 
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Do da| vemam heetcw 
Er zvrnte me dene tot 10090 

Er hie| fin rot bringe 
Vfi -wolte dar vt Tpriiige 
Do quam fin valer ak e 
Vfi bat in iafent ßunt me 
Dene er in da ¥or bete 95 

Vn alt er in erweichet bete 
Da| fin zom gelege wa« 
Do bette eneas 
Grolle pris da began 
Doch aU i| geUren han 100 

Was e| alle) ein irint 
Beide do vfi fint 
In der kyrze zite &>^ 

Da| bector in deme ßrite. 
Mit in nibt enwaa gewefen 105 
Des m^fie ir wenic genefen 
Do wart agomenö geware 
Da| bector in finer fcbare 
In dem ftrite nibt enreit 
, Er was es alfo gemeit 110 

Da| im fo lidie nie g^fcbacb 
Acbille er zv fpracb 
Wie nT ber aebilles 
Ir merket niet des 
Hector en iß bie nirgen 115 

Wir mTge den treygiren 
Tvn da| wir w^le 
Ritent oncb foUen 
Hin Tur iTcb an den graben 
Sieb bat ir imfelde erbabe 1^ 

Aebilles nam dife zwene 
Menefieü yö ateno 
VA merione dar mite 
Do bnbe ficb die Tnfite 
Vnder in vfi den vö troyge 125 
Der k^nic yö pafoyge 
Pbilemenis genant 
Quam yf meneße« geiant 
Büt finer banlere 

Vn. Aach im der zena fiere 130 
V| fine mvnde 


Menefieos enkmde 
Büt fierke nocb mit witae 
Dem fiiobe Tor gefitsen 
Er Til tnder (nider) fere ge~ 
wunt „ 10135 

Die fine nam§ in zt ßmit T 
'^ forte in bin wec Ynder des 
Be geint in palimedes 
Im was fin vngoBiach leit 
Mit zome er zr reit 140 

Er quam vnder fie getribea 
Da ef e was bliben 66^ 

Da wart e| nr erbabe ba| 
Da enwas nieman fo hi| 
So trege nocb fo fwere 145 

Der da nibt fnel enwere 
Sturm flac Hieb ßo| 
Scbal gefcbreige ruf do| 
Vnd der barte kvne man 
Der mit difen dinge kan 150 

Wol beware fine diH 
Polimedi er geriH 
Da| er die Ton troyge 
Vfi den Tö paftigoie 
Bracbte in barte gro)|e not 155 
Da kos manter der tot 

Aebilles Tfi agomenon 
Menelaus Tfi thelamon 
Vnd ayaz tbelamonis fon 
Vfi da mite merion 160 

Vn ber diomedes 
Vfi oncb palimedes 
Entfament zt firicbe 
Die Ton troyge wicben 
Der kvnic pbilemenis 165 

Troylns Tfi paris 
VA oncb polidamas 
Vfi er eneas 
Vfi antenor * 

E| was wol fcbin da| bector 170 
In der bnrc was blibe 
Sie bette fie getribe 
Recbte an die porten 
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Die baDiera die fie Tortö 

Lage da zr hoawS 10175 

In der bare die frouwS 

Schrige begandS 

Vfi fchrigte alden Mdeii 

Ritter \ü knecbte 

Sturm tA fechte 180 

Wat vor der porten fo gro| 

Bai man die ßat vf floi 66^ 

Tfi wmr6 fo iienotet 

Da) mit blate wart berotet 

Porte vnd mTre 185 

Do die fchonfenture 

Aller groß waa 

Do hilt polidamaa 

Vfi troyloa fin geferte 

Mit im beherte 190 

Da) die Aat niet irart verlom 

Da enwtts nie dehein torn 

Erker noch berfrit 

Noch dehein sinne da mit 

Man fchn||e t würfe dar abe 195 

Tö der frowe rngehabe 

Vö irme gefehreige 

Vnd Tö klage manigerleige 

Tfi Ton irme TngelaDe 

Vfi Tö dem fma^ie 200 

Die TÖ in wart geßalt 

l^art heetor erfchalt 

Vnder in alle 

Was An blnt enwallen 

Sin herze bt dränge 205 

Enthalde Üe in nieht enlrmde 

Ab ir aller danc 

So balde er Tf da| res fpranc 

Ba| An f a| den ßegereif 

An dem f präge niht begreif 210 

Helm fchilt fper fwert 

legelich zt finer ßat wert 

Fater mTter wip kint 

Die mochte wol wefö blint 

Sie weinte So fere 215 

Da) was im Tmmere 

Er enfprach niet we er reit hin 

I>a) was Aa erße begin 


Da| er einö fehalt hta^h 

Swen er an der flacht fach 10220 

Vnder Aner ritlerfohaft eG«" 

Den floc er wa er in traf 

Vil treip Ae t| dem barg tor 

Da vant er Anes foUces tot 

Ein f mane erflagen 226 

Do begunde er zv lagen 

Rnne la ioßieren 
Bi zwein bi drin bi fiere 
Volgete die Ane na 
Sie entfobe aUe wol da 230 

Da| hector in dem ßrite reit 
Er hette michel erbeit 
Vf T« nider in der fchare 
Her flnc her tA dare 
So dicke tA fo lange 236 

Daf TÖ Arne getwange 
Die crichö Uden gro|)e not 
Da bleip enripilns tot 
Der kToic tö mrkanie 
Do hap Ach gefcfarie 240 

Vf der zinnen 
There hei Ae kerent hinne 
Er were binden oder tot 
Sie wonde da| hector 
In alle enden were 245 

Wa| weit ir mere 
In fwelche ende er was 
Da) ir dehein da genas 
Ir dehein getorße bite 
Sie gingen hin ritö 250 

So fere da| Ton Aner hant 
Beide feit tA iknt 
Wart mit tote erfolt 
Sin zom tA An Tng^olt 
Manigen den lip nam 2 

Die criche betten polidami 
Vor der barg gefange 
Der hette da begange 
Manie wAder Tnder in 
Sie f urtö in Taße mit in hin 6^^ 200 
Folidamas fdlte Tor der ßat 
Fhilemene han berat 
Do er In berat hete 


im 


BERBORTS 


10264 --103^ 


Do gefcliaili im TiigeTeie 

Da| er geftmgi wart 10265 

Hector fach vf der Ikrt 

Da| man in hine fürte 

Bälde er nach mrte 

Vn quam im zv treße 

Die wile da| er in lofte 270 

Vfi in polidamai gefach 

Leider im me gefchach 

Vil lieber ime were 

Da| er gefange were 

Oder blibe were tot 275 

Da| waa onch ymbe die not 

Die ir Tor yemome hat . 

Er forhte fin wnrde nioMir rat 

£r dachte er mvile tot fin 

Da tet hector wol fchin 280 

Da| er gut Tnä lebe 

Vmbe fine truwe wolde gehe 

Dnrch der troyerer heil 

Satzzet er fich in yrfeil 

Mit fo gro|:|e tmwe 285 

£r mochte fie wol ruwe 

Ob er folde fin rerloni 

Die in zt herren hette erkom 

Was fin lip feile 

Daf quam den zt vnheile 290 

Die fines leides warte 

Swa Re zt karte 

Zy itweder hant 

Multe fie la|:)S ein phant 

Lide lip Tnd grut 295 

Bif er gekrlte fine mrt 

Politetes ein fnrfie 
Man faget da| er turfie 
Come wol zt ereile 67^ 

Der quam ügelev^ 300 

Mit zorne Tfi mit TufitS 
Vf hern hectore gerite 
Da| er Terfucfate fine macht 
Als er ZT quam geraht 
Hector enfAiinc de inngelinc 305 
An fime honbet er aneTine 
Vfi fpilt in Tf den fatelboge 
Als er Tf hette artogö 


Zt eime ander» Oang« da| fwert ly \ 

Do Tiel ienre Tnderdo| phert 10310 

Der flac ginc ideeh Tor fich 

Der criche ir iegelich 

Gabe rum fime flage 

Er were helt oder sage 

Achilles merkete den flac 315 

Da der herre tö tot lac 

Politetes genant 

Er fprach e| iü ein Tufelie hant 

Die dich hat eroellet 

Vfi die diz wüder fieUet 320 

Vf difme ringe 

Ich wene er Tbel gedinge 

E er hinne fcheide 

E| wirt im zt leide 

Mir ifi leit din tot 825 

Da| tet achilH grof^e not 

Solde er behalde han da$ lebe 

Er hette im fine fweßer gegebe 

Die er im gelobet hete 

Hector der fiete 330 

Hilt Tf dem ringe 

Vfi wolde dem inngelioge 

Den halfberg t| han geA)ge 

Vö kaukafo denl herzöge 

Die wile er zt zoch Tnder des 335 

Quam her achilles 

Achilles zt hectore Ipvadb 
Do er dife TnzTcht fach 67^ 

Wa| iß da| ir ane gat 
GeluHet Tch dirre farewat 340 
So keret her zt mir 
Entweder ich oder ir 
Mt| Re behalden 
Got der mT) es waldS 
E ich hinne fcheide 3^ 

Wir bliben hie beide 
Entweder ir oder ich 
Dirre herre rnwet mich 
Hector fprach da| mTf wef6 
Ich fol harte wol genefen 350 
Wil mir got gnedic fin 
Achilles fprach nT hüte din 
I Hector eine flac fine 
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Acshille« de» mki Yertrac 

Hedor fluc aber tee 10366 

Achilles nam des nage« %afe 

Hector mit dem dritte 

Spielt im dea lielm mitte 

Durch die habe dar Tade 

£r fprach hote didi die wäde 360 

Die dir an dem benbet lA 

Die git mir dea tede« frift 

Daf wa« war er wa« gwant 

Des Icarte er dftnen alsTÜnnt 

Bi| er die vudeb «^ant 365 

Do reit er wider alavhaat 

Kector hap fish im eageia 
Ir itweder de aadera ane greia 
Als er in weide ld||€ 
Was wÜt da mir verwiife 370 

Sprach er achilUs 
Bin ich gewant wa| nv des 
Hat dir min wtde friß gegebe 
Bfachta bebalde da| lebi 
8e hilfet dich min wüde 375 

Li der felbe ßoada 
Haft er vad flnc dare 67<^ 

Hector was hant gMre 
Tod tet Cemeclidie 
¥ad nagen fich gcjiclm 380 

Vf Tnd nider doreh den rinc 
Der ein des aadara (lac «nphinc 
Sie zogeten fieh dar vfl here 
Als ein iewe vfi als ein bere 
Mit some tA adt nide 385 

Da hrunfete ir gefodde 
¥ö dem füre da| dar t| fpranc 
Der Dorm was aUo laac 
Da| irme itwederme nider 
Beide hat ▼& Udw 390 

Vfi da^ fleifoh dar mite 
Beide ¥ö Hange tA tö fnite 
Hangete Tf die faiewat 
Bot wart der zindat 
Der da wi| folde 6n 395 


Achilles tet da| £ehia 

Dat er jAer Aerher was 

Er warf ia vf da| gras 

Da| er aller zt drnat 

VA quam vf in geraat 10400 

Er flnc in tA tratte 

Deheine wis er irae ßatte 

Da| er fich vf erhübe 

Sin oage wurde trabe 

Sin nafe begnade bleiche 406 

Da| waf ein bitter zeieb6 

Im enpliile die hende 

Hector aam An ende 

Do er in rerfoheide fach 

Acbilles fTs ST ime fprach 410 

Got der mT||e dich beware 

Din feie mT||e wol gefiire 

Du were in dime ktnne 

Troß vA wüne ^ ~ 

Dine front gemeine 415 

6ro| TA kleine 67<l 

Arme tA riche 

Alle gemeine glSdie 

Vater mTter. wip kint 

Brnder f weßev tA die da flnt 420 

Den da Tor foldes fin 

Die en mvge den tot din 

Verwinde nimmer me 

Ich wene der werlde e zTge 

E din geliohe werde gebora 425 

Da haß de lip hie Torlom 

Durch trnwe t|I durch ere 

Crot gpade din imoMr mere 


DißinctÖXin. * 

Ha fchrigete die troyre 
Sie waife die baaiei^ 
Vf die erde '♦ 
Von leide Tnd Ton fwerde 
Ware fie alle versaget 


430 
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Achilles qnmm in nadi geisget 

Da wart erflage Tfi ertrat 10435 

Fanfhundert vor der Itat 

Die er fiele alle 

Nach hectori« valle 

Da| lant fin fchade hete 

Diz grone yngerete 440 

Vfi ander manic vngemaoh 

Der fint durch die fchult gefchach 

Wende hector was ervalt 

Die not die wart fo manicfaU 

Da| ich| gefage niht enkvnde 445 

Vfi hette ich zehen mimde 

Ho hector tot wa« gelege 
Do klagete manic ture dege 
Wede ir herre tot lac 
Da| lant allef erfchrac > 450 

Dorf bürg vfi Aat 
Siner feie gutes bat 
Vater mvter kint wip 
Klagete alle| fine lip 
Bruder fweßer nifteln nebe ^8* 455 
Klagete ym fin lebe 
Frowe maget ritter knecht 
Klagete alle da| unrecht 

ÜTai woltir mere 
Beide bürgere 460 

Gebure vfi koufman 
Line fich daf clange an i)^^ 
Yü. da| volc alle gemeine 
Hette die Aeine 

Witze vnd finne 465 

Tvrm vnd zinne 
Erker vfi berfrit 
Vfi da| burctor damit 
Obene vfi vnden 

Vö dem fnllemvde 470 

Beide kalc vnd fant 
Vö deme dache bi| an die want 
Kvnde fie fich verfian 
Sie mochte wol geklagent hau 
Durch heotoris vnheil 475 

Nv bleip ir entfament dehein teil 

Die troyrer do qaamC 
Ilectorem fie name 


Zv der ßat fie in hraditS 

Do ae dar naht« 10480 

Do fohrM dttf volc vber al 

\ü folgete im vf den fal 

Vnd als er nider wart geleit 

Do hup fleh leit vber leit 

Man fach in sv howe 485 

Des fchrigete die firowe 

Vfi alle| da| fole da| da waa . 

Owe leider eylas 

Sin vater der ß^ vf in 

^ fprach ich eawei| waf kh bin 490 

Du were min feie vfi mi fin 

Min frende f min gewin 

Min riche min kröne 

Min milde min fchone 68^ 

Min truwe min ere 495 

Do fchrigete er alfo fere 

Da| er danne gezogö wart • 

Als ein Aein alfo hart 

Vnd als ein ys alfo kalt 

Er was v| finer gewalt 500 

Bleich vfi müTeffue 

Hette man fin niht wäre 

Genome in kvrser mit 

Er hette fich zv tode erfchrit 

Do lief her paria 505 

Ane fin zv glicher wis 
Als ein tobender man 
Den bliat de er tmc an 
Zt rei| er bi| an die hat 
Sin gefchrei was fo Int 510 

Da| mit finö oren 
Nieman gehören 
Mochte noeh enkvnde 
An der felbe Annde 
Quam er vf in gefallö 515 

Er fprach wa| hat vns alle 
Got an dir gewi||e 
Leider wir en wi||en 
Wie wir dich vurwinde 
Vnder mines vater kinde 520 

Da| ir noch in libe lA 
Nv dv eine tot blA 
Vns gefehlt nimer mere 
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I Gaade noeh ere 

I Zt libe noch st gute > 10525 

I In hectoria blato 

I Walgeter her Tfi dore 
Bt| fin harte fdione Tare 
AlTo fere wart Terftalt 
Dft| in helena fchalt ' 530 

?fi nam in mit der hant 
f leitte in dann« st hant 
Troylu« quam st gegan 68^ 

Waf han ich herregot getan 
Wider dich fpracfa er eyla« 535 
Da| da mich fr« geTntroßet has 
Baf da mir den bmder min 
Der min herse Mde fin 
Alfo fni genome ha« 
Vnd mir den lip iM^ff ^« 5^ 

Wa| folde ich armer geborn 
Nt han ich den bmder Terlom 
Vfi dar ST min liebe| wip 
Wa| fol mir nT mer der lip 
Er kTÜe in alda er lac 545 

Beipheba« de« felbe pflac 
Alfo tct enea« 
Vfl onch potidama« 
V antenor * 

Owe liebe heetor 550 

To din eine« falle 
Sin wir Terlom alle 
Die hebe« bmder qnamS dar 
Hit einer gro)|e fchar , 
Sie wifiö wi ge la||e 555 

Vor leide fie Torga^e 
Wie fie fich Terfialte 
Zt den wende fie fich haltö 
Vfi ST den fnlen 

Schrigede Tnd baten 560 

Ir iegelich begmde 
Mit gemeine mTnde 
Verfachte fie ir ftimme 
So lote Tfi fo grimme 
Baf die Mme Tfi die STOge 565 
Mit der bibange 


Alfo fere t| do| 

Da| in die qrqnele wart gro) 

Vfi ST blie« alle 

Vd raffe Tfi tö fchalle 10570 

fi^in mTter. fttume ecnba 
Die hap ir klage da 
Sie fprach troia Tfi ytion 68^ 
War« harte Togewon 
Sa« getaner leide 575 

Hie wn« wilen beide 
Gra« Tfi bafchee 
E| ift an der nebe 
Da| fich hebet die sit 
Da ir ane Terlom fit 580 

O we dirre mwe 
Vwer fchone gebrawe 
Wirt ST fort al« einwint 
Owe heetor liebef leint 
Weinet alle late 585 

Difen tot hate 
Ir mTget alle wol klage 
Ir fit an den hoße tage 
Vfi an de^ grollt« ere 
Die Tch gefdiit mere 590 

Vf die erde fie fa| 
Ine clage fie niht Tergaf 
Die edel kTneginne 
Ir wange Tfi ir kinne 
Legete fie Tf ir hant 595 

Ir ouge fie bewant 
Vfi hegende weine 
Wer fin herse fteinen 
Swer fie weinen fehe 
Zt weine im gefchee 600 

A<{romacha fin fchonef wip 
Die hette im reine lip 
Alfo fere gequält 
Sie hette deheine gewalt 
An finne noch an werte 605 

Ir hangete der borte 
Vit der fchone ciclatin 
Vfi die cnrfne derin 
Zt brochS Tfi st tlpfi 


^ 10548 . 49. Im codex dttf eine Seite d^f^t^n* 


ist 


HERBORT'S 
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Vfi gar ZT nineB 10610 

Ir har f ir gebede 

Zv broche ir hende 69« 

Gar ane witz« 

Zv crümen ir antlitze 

Beränen mit blate 615 

Man hette ir grof|e hate 

Hette man de« niht getan 

Sie mvße den lip verlorn ban 

Sie was yil na von leide 

Tot vnd yerfcheide 620 

Vnder irn banden 

Da| merrer teil wände 

Da| fie tot were 

So gro| was ir fwere 

Zt finem bonbete fa| belena 625 

Vfi fin muter ecnba 

Vö belene war da gebort 

Halbe rede balbe wort 

Als e| ir in den mrnt qnam 

Da| fufzen e| ir balp abe nam 630 

Nacb einer langd Ikinde 

Quam e| ir y| dem m^nde 

Me gefcbriget denne gelanget 

Sie bette geweinet ^ geclaiiget 

Da| ir ougen f ir mviit 636 

Gar Tf fime rechte ßunt 

PoUixena der fweßer ein 

So Inte fcbrei vfi grein 

Da| aller der palas 

Vö irme ruffe vel was 640 

Sie fcbrigtö alle gemeine 

Gro| -vfi kleine 

Pai Tö irme gefclireige 

Ir llirome maniger leige 

Mit glicbme Inte wider fdial 645 

Vf ynd nider in dem fal 

Als da| bn^ gefaget bat 
Sie zTgen im t^ dia farwat 
V wufcbe mit wine 
Die gewüten lide fine 650 

Sie ftricbe würze Tfi lurUt 69^ 
An fin fleifch f an fia hiU 


Sie beßtcbe in allesiiudbfi 
Mit bairme f mit folbd 
An den felbe ßnndö 10665 

Den berren fie bewmden 
In eine tnren bÜalt 
Mit borte barte wol beftaU 
Mit golde Tjl mit gefteine 
Scbone Tfi reine 660 

£ man in oncb beftette 
Vf ein edel fpanbette 
Wart ber bector gdLeit 
Da waf ein pbellel ¥f gebreit * 
Gut ynd loberam 666 

Als e| do wol gesan 
Da was daf gelt ane erbabi 
Mit guldine bacbftldben 
Dar in geworcbt ^ geaat 
Swa| plato geforibe liat 670 

Sine krnft yfi fine lift 
Die ZT paris genge ift 
Me deae anderfwa 
Da| iH dialetica 

So gut was fin geworiUe 676 

Sprecbe icb e| icb verbte 
Daf e| geloge Wßre 
VITai fol es nv mere 
Er was yi^et nume gat 
Daf bucb mir kynt tut 680 

Die kerze die da ward 
Ge fetzet ym die bare 
VITare tö großer ziere 
Dar quame die troyTe 
V||er ftat die beAe 685 

Die kvnde vfi weften 
An budie tu an pkafheit 
Lift ynd wifbeit 
Die bube irn Caae aa 
Da fcbrigete wip f man 6^ 690 
Durcb de iemeriSobe fiaae 
Der in y| dem mtnde dane 
Ir iegelicb üanc Ir las 
Bi| die nai^ ergange waa 
Do die nacht de er giac 695 


10664* Da lern au4 Dv ggtefen met:ben$ M f ift mit Um a oevi^imbeiu 
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Agomenon st rate ginc 
Dea morgens tiI fra 
Vnd nam die farßS darsT 
Er Tprach yememet gliche 
Arme vnd riebe ^ 

Vnd fehet mit welcher vife 
Wir gelone parife 
Da| er fronwe heaenä 
Zt criche mit gewalt nam 
Sie hant yerlom dea man 
Den ir dehein verwinde kan 
Nt hector iß emallen 
Daf la||et vch liep allen 
Vns Wirt bnrg f lant 
Des danclcet aUe finer hant 
Der Tns da^ liep getan hat 
Tnrer not wirt ny gut rat 
Achille« fere gewnnt ift 
Mir mT||€ habe eine friß 
Vnd friede tH tac 
Zwene mande ob e} fin mac 
Bif er werde gefönt 
Sie fante bot€ st ßnnt 
In fride gegebe wart 
Alt ir itsrnt fit geUrt 
Wa| fol Tmbe rede me 
Sie begrübe ir tet6 als e 
Als ich da| bnch höre faogö 
Rechte in fanfkdie tange 
PriamTs fich Terfaa 
Vnd ander fine rat man 
Der er et rate was gewd 
Wie er mochte fine fon 
Begrabe mit eren 
Sie begüden in lerh 
'^ rate als er bat 
Da was ein porte in der ßat 
Die da hie| tymbree 
Die ßüt rechte gege dem fe 
Da hette bi ein beihns 
Ein got der hie) phebns 
Schone Tnd riebe 
Da riete fie alle gliche 
Da| man in da leite 
Die ßat was Tngereite 


10700 


705 


710 


715 


720 


725 


69d 
730 


735 


740 


Da er lige folde 
Vp filber f Tö golde 
^ TÖ edelme geßeine 
Ein grap harte reine 
Dem bethofe nah€ bi 
Worhte ßein metsen dri 
Ein gewelbe fo getan 
Solde man e| gelonet han 
So was ef alfo fdmne 
Blan hette in et lone 
Vö rechte gegebe 
Immer riebe t immer leben 

T^ier fnle ßöde dar Tade 
An dem fnllemTnde 
Was der Alle iegelich 
Eime lewen glich 
Da was in geworht da| goU 
Sic wäre harte wol imolt 
Mit gntme geßeine 
Mitte niht et kleine 
Beide Tnde ^ obe 
Zt prife f et lobe 
Da was wäder an gegrab€ 
Grefehribe onch mit biichßabe 


10745 


750 


765 


760 


765 


Swa| ie mochte werden 

In wa^er Tnd in erd6 

Vö fifehen Ton tyere 

Vf den fnle fieren 7(^ 

Da| gewelbe fo fehone ßüt 

Da| enge noch mTnt 770 

Nie fnlches niet gefadi 

Der mf t me fulches niet gefprach 

Zwo fTle wäre mbiae 
Zwo afauetine 

An dem gewelbe was fnlch pris 775 
E| enwart nie man fe wie 
Swer e| gefehe 
Der wände Tnd iehe 
Da| e| ein paradife 
In aller bände wife 780 

Da| ie ich gwar wart 
Was fin fcraft f fin art 
Gmne rot wi| gra 
Daf was aUe| fam da 
Dai gewbrohte was fo riohe 7S5 
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Vf dem eßeriche 

Was ein later ßein geleit 

Zt ma||e lanc sv nia||e breit 

Als ein fark folde fin 

Schone als ein fTnen fchin 10790 

Da letzet mä in in 

Als ich gelart bin 

Da| ich die rede krrze 

Sie legete dar würze 

Alfo maniger bände 795 

Als fie in dem lande 

Fnnde die beiden 

Vnd gut welle 

Sie legete bi in ein fwert 

Da| was maniger marke wert 800 

Wa| wolt ir mere 

Da was gro^^e ere 

Fruwe Tnd fpete 

Ob er den geiß bete 

Da wer ein paradife 805 

Man dorfte da niht der fpife 

STÜch was der wnrze fmac 70** 

Da| gefteine gap den tac 

Gliche der fvnnen 

Fier kerzen da brönen 810 

Zwo KT den fn||e 

So wir fage mT||e 

Zt dem honbete zwo 

Mit liAö gemacfaet fo 

Die wile Ae da Aonde 815 

Vnrlefche fie niht enlnrndS 

Do ßüt Tmbe da| grap 
Tö golde manic buchftap 
Mit ktrtzer rede tTn ich krnt 
Wai da gercribe Hunt 820 

Vö troyge tö ylion 
Des IcTniges priamns fon 
Der Aarke hector hie lit 
£| enwart bi finer sit 
Nie kTner man gebom 825 

Des hat er den lip Terlom 
Onch ift Tö finer hant 
Manic kTnic tö erlebe laut 
Hie XT troyge tot blibö 
Der namö warö da geforibS 830 


Als hector was beßat 
Sie karte wider in ^e Hat 
Mit ruwe Tfi mit fwere 
Mit fo getane gebere 
Die dar zt gehorte 10835 

Mit leidige werten 
Sie gerwige nie in dem tage 
Sie weren alf in der klänge nj^. 
Sie fialte manie wnnder 
Sament Tfi befTnder 840 

Grone Tmma|:|e 
An gefchreige ^ an gela|^ 
Noch me dSne da Tor 
In was allei hector 
In mTte 9 in mTnde 845 

Sie betten Twere ftunde 70^ 

Vnder den criche Tnder des 
Claugete polidamas 
Da| agomenon were 
Zt lange ir richtere 850 

Er enhat die manheit 
Noch fterke noch wifheit 
Vfi i& dar zt niht gebom 
Da| er zt herren fi erkom 
Vber £d manige wifen man 855 
Er entar noch enkan 
Noch enmac mit ere 
Gewifen noch geleren 
Eine fo kreftige diet 
Ich wil fin ZT herren niet 860 

g^int hector tot lit 
^erfinnet Tch nT des iß zit 
Diz lant da| ift gwünen 
Ob wir Tns kTnne 
Dar Tmbe Tereinen 865 

Da| wir kiefen eine 
Der Tns nT leite 
Vfi wol bereite 
Mit Witzen f mit finne 
Ich wil kere hinnen 870 

E| enfi da| mir werde 
Ein herre zt guten verde 
Den die rede ane ginc 
AgomSnö e| enphinc 
I So gezogenliche 875 
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Da| deheio fin gliche 

Da| ba| enphange bete 

Er fpracli ver anders tete 

Wen aU ir geffiroche hat 

Der enhette es niht mine rat 10680 

Twem rat han ich gerne 

Bi| ich ba| geleme 

So rate ich harte gerne ba} 

Ir frlt idoch wi||e da| 

Da} ich ZT richter was genome 70^ 

Da} iß Tö freuet niht kome 

Ich enhan ef gefnre noch gewin 

Da} ich richter bin 

Be» han ich michel erbeit 

Da} ift mir hnte tu immer leit 890 

Da} ich dar zt erweit wart 

En were dife heruart 

Dorch mine brnder niht gefehen 

Ir foUet da} han gefehen 

Ich enhette es mich niht ?decwüdö 

Hat ir den funde 

Der dar sv gut iß 

An der kvnß ^ an der liß 

An tngede v an ere 

Den nemet zv richtere 900 

liehet wer vch genaue 
D?nket e} roh gut alle 
Der Tch difen rat git 
Der kan harte wol da mit 
Palimedes der iß wis 90& 

Eine wis f ander wis 
Der iß ril gut dar zt 
Idi wene er} onch gerne ta 
Dirre rat der gefchach 
Als agom€nö vor fprach 910 

Palimedes wart erkom 
Da} was achilli tU zorn 
Swie zome e} ime were 
Doch bleip er richtere 

Palimedes üch zt han 915 

Sines g^richtes Tnderwant 
Do was der fride onch t| gegan 
Der ST einem maade was getan 
PriamTs in der ßat 
Sine ritterfehaft bat 920 


Mit gro}}er flehe 

Da} ir igelich tehe 

Wie wol er were gereit 

Zt rechene fines fvnes leit 71^ 

Ich bit es Tch immer mere 10925 

Durch truwe f durch ere 

y durch mine wiliö 

Swer mir achille 

Von dem uite tete 

Mioes riches er bete 9&b 

Alfo tU fo er wolde 

Vö älhet Tfi Td golde 

Muße er immer riebe fin 

KTne beide la}}et febin 

Werde . ob er Tch rawe 9B6 

So leißet im truwe 

Des fol doch werden gnt rat 

Iß da} ir truwe hat 

Alfo iß hector b^gö 

Hie iß fo manic gnt dege 910 

Wir fvln Tns harte wol evwerS 

^ Tnfer laut wol genere 

V die feße dar mite 

Tut ot des ich Tch bite 

Die rede in wol behangete 945 

Ir iegelich fagete 

Wie gerne er tete 

Swes er fie bete 

Beide in emße ^ In fpot 

Wolde fio fin gebot 9ö0 

Tun Tnd leiße 

ZTm miße ^ zTm meiße 

Do der tac Tf gisc 
y die werlt die lidit enphinc 
Vö der clare fvnnen 955 

Do bette fie begüne 
Irre alden reite 
Die herren geleitte 
Hectoris bruder deiphebos 
Dem folgete troylus. 9G0 

Paris Tfi eneas 
Vfi euch polidamaa 
Du} folc fich fcharte 7V> 

Priamus fie bewarte 
Vö ende zt ende 966 
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Der Tf dem ellendte 
Nam her palimedes war 
Vf Tjl nider in der fohar 
Er nam Bif harte fere an 
Wene er e« tö «tAS began 10970 
Da| er fie wo! berichte 
Si riten zvfamne in richte 
Beiderfit als e 
Wai fol ymbe rede me 
Da wart lip gege libe gegebe 975 
Beide tot f lebe 
Türe an einer ßra^ 
Mit großer Tmma||e 
Alfo gar gliche 

AU ir iegeliche 980 

\ Dem andern glich ift 

Der hie des libee hette hi& 

Der lac anderfit tot 

Der hie was in Mcher not 

Da^ er na tot wm« ^65 

Harte Vvme er genas 

Snfgetan gewerbe 

Iß aller der erbe 

Die gerne in Arite fint 

Ir fehet wo! wt der Aariie wint 900 

Die federn ymbe tribet 

So fie nirge blibet 

Weder verre noch na 

Itzunt hie ^ itsöt da 

in alle Acte merea 995 

Alfo gefchach de troyre 

Do üe weadiS tot wefen 
Des tages war6 fie genef€ 
^ begingt gro)f« pris 
Tioylns Tfi pari« 11000 

Vnd ander ir gefinde 
De« gliche ich fie dem winde 71® 
Zt glucke Tfi onch ist heile 
lA der ritter Teile 
Zw yerluA f zy gwine 5 

lene yö dar inne 
Tateni wol an dem tage 
Beide zy Aiche ^ zv flage 
Tö lizelant qua zy gerant 
Ein kynic farpedö geaast 10 


Neptolomns qua im engein 

Do hup fich yö in zwein 

Gro| yngenerte 

Sie fluge £ltge herte 

Swaf ir fwert ie fant 11015 

Bukein oder Cdiildee rant 

Da| lao da zy fchrote 

Sarpedö was in note 

Sin gedinge were kranc da 

Wen der yö perfia 20 

Der quam 9der He geflogi 

Mit philo f mit böge 

Treip er die criche hiderwert 

Menelaus rncte fin fwert 

Vfi ayax thelamonis fon 25 

Vfi fin yater thelamö 

Vfi manic furAe yö yber mer 

V berinctg mit irme her 

Den kynie da yö perfia lande 

Vfi als der herre wände 90 

Da| er helfe hete 

Do gefchach im yngerete 

Da| er dar nider 1011t getrat 

Der bleip er yf der walAat U^ 

Wol yö tnfent wödö 85 

Do wart onch finer fnndö 

V|er ma||en file «rflagö 

Die man fere mocht olagi 

Do hup fich da| aide leit 

Priamns da reit 40 

Eime beide gliche 71<l 

Er hette euch fin ric^e 

Verlorn an deme tage 

Wen da| er mit Aiche f mit flage 

Da| melichen werte 45 

Vnd yil wol heberte 

Als e| quam zy der «wl^per sit 
iSy^arker beide beiderfit 
Lac da alfo yil tot 
Da| in friedes Was not 50 

Bi| man fie begrübe 
E fie e| aber eihubö 
Da| fie an dem andern tage 
Fruwe aber foldö dar zage 
Do wart geworbö ym den Mde 55 
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Zt beg^Mae ir «oM ^ ir Ute 

Zv heilende ir wAde 

Die e| gewefben kvodd 

Die wurde Tm den fride gefaot 

De gaben die t6 lericlie lant 11060 

Als fie gebeten imren 

leb enweif sv wie maaige iarö 

Oder miuiö odw läge 

Verwar ich Tch de« niet enfkge 

Wen ich yant es niet gelbribe 65 

Des fit irs Tnberiebt blib« 

Wen da| idi da| bin g^ai« 

Daf er lange gegeb« wart 

Wa| fol vmbe redis ne 

Sie täte den t»t« als e 70 

Sie wurde ba»^ wd beßat 

¥f dem feUe t iu' der fiat 

Priamus Ton yüoa 
Khraget« daf aaenon 
Der Icvnic da t5 perßa 75 

Sine lip bette Terlom da 
Sie war« ttrode «lle 
Vö des h«rren fsile 
PlUPis den rat laaft 
Daf man in farte in te lant 72« 80 
Tfi begrabe fin naoh fime rechte 
Vnder An geflechte 
Sine frnnt täte 
Als da was gerate 
Sie fürten in zr Iwide 85 

In phellind gewaade 
Mit wnrsen bewüde 
So fie beA kyndd 
Beide wnrse f gawant 
Do fie in brächte in ir iont 90 
Sine front in beginge 
Hit fo getane dinge 
Als man frnnt ton fol 
Er wart begonge borte wol 

2t troyge in der gebärde 95 
Wart do fo grof tnrde 
^ fo grof banger not 
Da| man ein tu bteinea brat 

* Um m«t^: \mi di. 


Koofte Tm eine.bifaat 

mcke man e| niht tvü £atit 11100 

Palimedes do geriet 

Des en wei| idk niet 

Ob er| dnrch gnt tete 

E| was doch fin gerete 

Da| agomelm wart gefant 105 

V| in «n ander lant 

Vmbe fnter Tfi Tmbe fpife 

Agomenö der wtle 

Wider der rede niet enfprach 

Ds| fines brnders Tngemach 110 

Wurde gerochen defie baf 

Mit fimo folke er Tf f a| 

Vfi reit gein Aefidos 

Da thefens herre was 

Dai| was ei» harte itdie lant 

Agomenö dar inne Ümt 

Vnd mit im die fine 

Vö körne yfi tö wine 

Als er gewöfohet heto 

Man faget 4a| er bete 

Tefenra durch frfitfehaft 

Dttf er Tor troyge der ritlerfduift 

Mit fpife ST fiate finade 

Er klage man eüTüde 

Da kom noch wia 

Thefeus fprach daf fol fin 

Ich tun e| gen» dnrdi dieh 

Agomenö warnete fich 

Mit fpifie «ine ma(|e 

Wfk hup fidi an die fira|f e 

Zt dem her «a wider kario 

Man frewete Mi da harte 

Wander was wider kTme 

Mit geuore T mit frume 


115 


72b 

lao 


125 


1^ 


AIb da| iar do erg^ne 
Her priamus begiac 
Hectoris ior zit 
Als ir Tor berichtet fit 


135 
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11199 <- 11224 


Vuewendic der ümt 

Alda er begrabe lae 11140 

Dar qaä fin gefleclUe 

Zr eren V zt rechte 

Den herren fie beginge 

Mit fo getanö dinge 

Der man in de gezite phlac 145 

£| was ein harte fchone tac 

An da| eine 

Da| fie alle gemeine * 

Hette rnwe tu klänge 

El enwÄrt nie tac dem tage ld9 

Glich an der fchonheit 

Her achilles dar reit 

Die wile der fr£de wertto 

De« er da gerte 

Da| wart im Tnfanfte^da lö5 

Als ir wol golrort heua 

Er quam dar dnrch fcbonwe Tifi 

Do gefach er ynder den froawS 

Priamis tochter poluLenä 

Die felbe maget im man 160 

Da| beße da| er hete 

Sterke Tad ßete 

Im half mäne« herae niet 

Sint er dar ane geriet 

Da| in des dnchte 165 

Dai ir Tarwe lachte ' • 

Gliche wal der ffaen 

Im was gar entrüiie. > 

Der tugede der er ie gwtok 

Vnz dar was er gewefe (ein man 17# 

Do ZT ginc im der manh^it. 

Er bleip in einer craaAeit 

Durch polizenS mine 

Vi^e Tfi inne 

Was er aller Turkart 175 

Er fprach owe da| ich ie wart 

Ich mac mich harte wol fchame 
Da| mir durch eineu wibe« name 
Mannes herze iA engaa 
Ich forohte ich mT||e de name hau 
Da| ich hel^e ein wüie tore 


E| eagefach nie «nge nach ore 

Da| wüder nie gehorte 

loch en quam nie mit worte 

V| menfche rnrnde 11186 

Wa| mir an dirre Auade 

Vö minen iü werde lernt 

Min ore mim enge min mH 

y da| man vbet mit difö drin 

Da| i& trifoldio An 190 

Spreche höre ynd fehe 

Da| iA verlorn des mv| ich iehe 

Da| min raf t nie gefpradi 

Noch min enge nie gefiach 

Noch min ore nie Temam 19& 

y in minö mrt nie quam 72^ 

Daf iA in hone wie mir kTme 

y hat mir XdUier mich benomd 

y eime andern gegeben 

Swie fere ich dar aae Arebe 200 

Daf ich wider werde min 

So mv| ich doch derfrowe fin 

Die min deheine pu^te hat 

An da| eine min wurde rat 

Da| (ich) irn brnd^r hau ern^ffige 

DeAe.mer ntir| ich ut vcartraage 

Des ich d* zv kTue ^aa 

Owe leider elaa 

Mir were alfo mere 

Daf ich narciflVs were 210 

Der harte fchone iügelinc 

Der yber eine brüne ginc 

y fine fchone dar Inne fach 

^ wider in fprach 

Er wende ein wip erfdie han 215 

Vffe gnade f Tffe wan . 

Vf dem brüne er lac 

Eine fTmerlange tae 

Vfi flehete Tfi bat 

ynz er an der felbe Aat 220 

Vö fwere f tö leide 

MuAe Turfcheide 

Ich wolde e habe den tot 

Denne an dem Ube folohe nott 


11147 . 48. ^c^cii im codex auf einet 3tiU, dkt ^etvetmt. 
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129 


mich 
11225 


230 


IHTer alle diefe worlt 

gew&t 
Vad late viid lant 
Die ßerke tö famfone 
Die fchone tö abfol gne 
Y falomoiiit wifheit 
Vjft dirre werlde richeit 
As filber Tll an golde 
Vvbe mine ich e| gebe wolde 
Ich phlac ZT fehuldigeae die mft 
Die fich dat gemach liene an 
Daf üe mit wibe gerne wäre 73* 235 
Solde ich bi| xr tafent iare 
Leben Tfi dannoch Tort 
Midi: foldö rowe die vorl 
Da| ich fie ie gel^rach • 
So gerne hette ich fTlch geilaGh240 
Idi were eime wibe fo Tudertan 
Wolde fie mich da heime lan 
Idi blibe st den sitö 
Biene fie mich Tf ritö 
Ich were gereit Tnd rite 
Ich folgete ir idlee des mite 
Swa| fie gebnte oder bete 
Swa| fie ioch mit mir tote 
Daf wer mir allef liep 
Wa nT böte Tfi briep 
Do rief er mme Icoappe dare 
Tnd MibloDete im gare 
8m leit Tfi fine fwere 
Wie deme dinge were 
Br fprach Temim da| ich 

fage 
Mine not Tfi min klage 
f hüf mir dar zt fiiUe 
hmner dnrch.mine wille 
Ich mTf dir immer wefe holt 
Da| liaßa harte wol Terfch<dt 
Dn were mir ie heimelich 
So dir got nT fich 
Wie ich mine wife ane geoa 
Mir enwerde polixena 
Da höret miders niht zt 
Wen da| ich mir den tot ta 
Nt leere hine wec balde 


245 


250 


dir 

255 


260 


265 


Da| i(^ den lip behalde 
Alf liep alt ich dir bin 
Rit hin zt troige in 11270 

y fage der IcTneginne 
Der tochter ich da minne 
Mine dinft immer mere 
Ich klage e} harte fere 73i> 

y wil e| immer mer klage 275 
DA|.ich hectorem han erflang€ 
De« fien ich ir zt bnf|e 
Sie tu mit mir die fn{|e 
Zt gnade Tfi zt rechte 
AU mit irme knechte 280 

Sie mac mich heine ob fie wil 
Vö^ der f warte tuz an da| fwil 
Zt hoowe Tfi zt fnide 
Dtt| wil ich gerne lide 
Doch da| ich blibe 285 

Lange in düme übe 
Dai fol ir wefen harte gut 
Ob fie mine bete tot 
WU fie mir ir tochter gebe 
So wil ich dar ane firebe 290 

Daf fie behalde ir lant ' 
So haut te fie wol bewaat 
Ich furo fie zt lande 
Vnd zire fie mit gewande 
Mit golde t mit gefieine 295 

Ich gebe ir mine^emüne 
y alle| da| ich ie gwan 
Vfi fwai ich geleifie kan 
y wil fie habe zt einer e 
Ich enwei| wa| dir fimge me 300 
Wirbel fo du beft kana 
V als da mir gates gans 
Tfi ob da Tor der nnrter macht 
So fage der tochter gate nacht 
y mine dinft dar mite 305 

Vnd la| fie wi||e wea id& bite 
Lichte hilfet min bete 
Der bete leiße Tfi tete 
Als er gebot f bat 
Er reit hin in die ßat 310 

YngeworbS er Jiiht enlie| 
Allel des in fin herre hie| 
9 
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Von Worte %r trotte 75« 

Svai dar xv gokorte 

Er warp fine moro 11316 

Ba| denne er vero 

Vö hern achille golart 

Als da geworb6 WMt 

Dft| da ZT worbeno gefcah 

Die kToegfoe oeoba fprach 330 

Da| ir hio g«worfoe bat 
Des wil ich gerne fvch« rat 
An minem mäne vurb«{ 
Ir wiJTet felbe wol dfk| 
Da| e| Tbel gezemo 325 

Da| ich mich an nemo 
Ein folich dino 
Keret hin widter iägelinc 
Vfi Taget hern aebiile 
Da$ mir fin wiiie 330 

Vfi (in bete wol behage 
An dem dritte tage 
Kymet v boret mine wort 
Vnz danne ban ich orfaort 
Wes ich antworte mag 335 

Aifo fehlere im der tac 
Vö ir gegeh6 wart 
Der knappe hup fleh an die Tart 
y tet dit ime herr« krnt 
Do achilles die rede verMt 340 
Da) im tac was geg^& 
Der zwinel ginc im an d«^ leb€ 
Die verebte im TViderwili brachte 
Da| er im leide gedachte 
Als dine die hotifenf ge nach quam 
Vnd im die imgeft abe nam 
So TÜ er wider I ^ lelt 
Dife awifadtidEoit 
Wifte in hin f daie 
Des wart der herro rofllbiiaro 350 
Fra vnd %ete 

Die zeiche er alle hete 73<^ 

An libe Tfi aa Cwere 
Die der minore 

An finer not ar Inbete phlit 355 
Zt hant bi der «tlbß sit 
Daf er ifiml an mlne 


11360 


965 


Vetibolite die ktneginiio 

Ecnba an priamo 

Ob er des were fro 

Oder e| im Mt were 

Da| achilles der gewore 

Hette böte zt ir gefant 

V bnte bürge ? lant 

y filber mit itm goldo 

Ob man hn gebd weide 

Sine tochter polixetiä 

Priamvs des vader quam 

An alme fime libe 

Er fprac^ zr fime wibo 870 

min fleifeh Tfl min gebein 
Werde zt olme ßeise 
E danne da| gefche 
Frowe en redet of nlht me 
Alfo liep als ich Tch A 375 

Weno hette er der rfehtnitte dri 
Der er.UT ein6 hat 
E| gefchee an mine rat 
Wen als ich befbheide 
Laue ich tö dem leide 380 

Da) er mir hat getan 
So wil ich gewifheit han 
Da| er gemache 
Ich enruche mit weicher Hadie 
Da| idi mit Mde blibe 385 

Ich gibe im zt wibe 
Mine tochter an fblch gedinge 
Da| er e| dar zt bringe 
Da| diz folc hinnö kere 
Vurliefe ich lant t ere 390 

So veliere ich die toehter dar zr 1¥ 
Des ift bei^r da} idi tu 
Mines Tchadö ein t^ 
Den ich an ein Tflheil 
Valle zwirnt alfo grof 995 

Er enill; niht min geflof 
Noch mir gliche gebom 
E min Uaa^ fi Terlom 
Vnd min ere zvr fliffe 
So iß be|$er da| ich gtfiffo 400 
An eine nider gebvrtf 
Die wile ecaba fine wart 
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Hern acbillis böte qnua 

Als er gebete was 11405 

"V als er yf da| palas 

De ZT der frowe folto gan 

So nuit er polizenam llan . 

Habefch f wol gemvgen * 

Li des fales fwibegd 410 

Er gmnete fie Edlie 

V fagete ir vö acbille 

Holde mine ^ aUe| got 

Scbone prefente f eine hmt 

Da| ir fin berre lietto geTatit 415 

Gap er ir ßille an ir bant 

Her bot ginc rerbai 
Da frowe ecnba fa| 
Harte wole fie in eapfaine 
t fagete im atte die dinc 420 

AU ir Tor Tiimoin€ hat 
Irs nnbie« irort f rat 
Der bete iai liebe gedaclte 
An fine berr6 er brachte 
Den rat f dai nere 425 

Da| e| kome were 
Als ers Tf bette gefeit 
Sie fint alle berdt 
Zt tane awem willi 
Ob ir myget geftül« 74» 480 
Ir leit ^ Ir yngemaoh 
Swa| in tö vch ie gefehach 
D« iB gar r^ge^ 
Ir hat Tch yenaei^e 
Ir wollet in Mde gwin§ 4d6 

Da werbet nach mit finne 
Mac in der friede werden 
So gefehach tf dlfer erd€ 
Vwem Tomam nie 
Stiche ere als ych hie 440 

Iß erböte v gefchiet 
Nt enftmet vch nie! 

C(eme fprttch a^AlHes 
Got der lone dir Aos 
Da haß til wol dar zt getan 445 


Ich wil oaeh nikt dar abe lan 
Ich. wolle bald« dinö rat 
Swie e| mir dar vmbe ergat 
Sin herze begomde wank€ 
Vö manicfalde danken 
Wa| er tnn wolde 
Oder wa| er tua folde 
Wa| er tnn mochte 
Wa| im ZV tone todite 
Wie er e| ane tinge 
Afit wie getane dinge 
Er fine not verwöde 
Welche rat er fnade 
Da| fin Wille gefche 
E| was an der nebe 
Da| im zt gino die nacht 
Im was til na der macht 
Vö gedankö zt gangS 
In begüde fere mlaag^ 
Da} e| qoeme an den tac 
Die wile er an dem bette lae 
¥ö mine hette er fulehe not 
Sin herze brit Tfi fst 
Als e| daaa gerne ttet 
So des innge manne« mTt 
Zt dem erfie wirt geleit 
An ein TnTerfnchte «Irbeit 

Achilles lac in qaale 
Vö male zt male 
Vö fiunde zt ftonde 
Er mochte noch enkTttde 
Des tages nfht erbite 
Her bleue bi nacht rit€ 
Die erlebe er befknte 
Eine Hat er benante 
Dar die herrö quemö 
Vnd fine wort Ternemfi 
Sie quaniS alle an die ftat 
Dar te der herre krmS bat 
Des morgens i^il fm 
Achilles ermafiete da 
MA menliche er fpradi 
Da| im zt fprechene gefehach 


11450 


455 


460 


«5 


74« 
470 


475 


480 
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Ir liottS mick diuüket gvt 

D8| ir miA^ rat tut 11490 

Wene ich wol rate ter 

E| ist rechte dsf Tefte iar 

Daf Ir her ceme fit 

Dachte es -vch des iß zit 

Da| wir hinne kene ^& 

Da| wir hie lenger were 

Dai were ynfiaiie 

Wir han fie dort inne 

Sere benotet 

V im houbet man ertötet 500 

"^ manic wäder mit in gefialt 

So tun wir in gewalt 

Nam her paris elenam 

Alfo tet thelamö efionam 

Wa| fold^n wir dar Tmbe her 505 

Mit fchilde tu mit fpcr 

Wir kere heim an lande 

Menelaus hat es Tchande 7¥ 

Dai er ie her quam 

Vmbe frpwe helenä 510 

Die fin zv mäne niet enwil 

Da heime iß fchoner fronwe tÜ 

Die im ba| gezeme 

y harte rechte bequeme 

Zt fime rechte 515 

An gute ? an gellechte 

Ich wil niht lenger blibe hie 

El enfolde fo manic helt nie 

Vnd fo manic kvne dege 

Vm ein niht hie fin gelege 520 

Wir la||e ifrip vnd kint 

Die mit tus ein blut fint 

Da heime iemerliche 

y vare in fremde riche 

In ynfem eige tot • 526 

De« gefehlt vö mir mer dehein not 

T^on jithene der herzöge 
Stifte ZT eime gezoge 
Mit fo getane Worten 
Die SV gezoge horten 530 


yfi mit groitem TiiwiUe 
Sprach er st achille 
Edel helt aehUles 
Nt berichte midi des 
Tut ir| durch iamer da| 

Oder fit ir Terzaget 

Ir hat tU Tbel getan 

Ir foldet es niht geredet han 

Ich wider rede e| eine 

Ich enweif wa| e| meine 

Were Tch müfe gange 

y weret ir loch genange 

An einer tot Tehe 

Ob ich Tch gefehe 

An fTleher gebere 545 

Ich wende e| zageheit weze * 

Sie begüden aber st legen 

Beide mit fiiche f mit liege 

yö dem gezelde Taz an de grabe 


ir kla- 
11535 


540 


Alfas wart die not erhabe 550 

Alda reit ein criche vnde 

Der ZT roffe wol kTude 

Refus was er genant 

ArefTe hi| fin laut 

Der was tö richer gebort 555 

Der reit Tor Tnd Tort 

Mit fime fwerte albare 

Priamis fon nam fin wäre 

Der deiphebns hie| 

S ime roff e er den zom lief 5G0 

Als er imgehancte 

Gein refo er fprancte 

ynd fpilt in mitte enzwei 75^ 

V begreif da| ros t fchrei 

Sin zeiche lute Tberal 565 

Sin fiimme gein der fiat fchal 

In horte fehlere 

Sine frunt die troyie 

Sie rnrte ros t pheri 

Vnd Terfuchte ir fwer t 570 

Mit fulcher f ma||o 

• *iet folgt im codex eine unl&ef<i;rie6ene ©tette wn 62 3eilem 3DCe iiOt 
U^kmt mit 75* u. geft hi€ in hie nitU wn 7ö\ /. j^. t >t*. 
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Tö den criche toI lac 

Palimedea erfchrac 

Der criche richtere 11575 

^ diomede« der gewere 

Die lif|e beide dar zr gan 

Die criche were endan 

Blibe in den fVerö 

Ob come niet enwere 580 

Tö falemine thelamö 

Vnd prianiTs fon 

Sifilens genant 

Die qname zt famne gerant 

Sie verruchte beide ir macht 585 

Thelamö der fige yacht 

An dem baßharte 

Sin bmder ir harte 

Deiphebo« der adel ton 

Eine befiüt thelamö 590 

Dife herre zwene 

Meneßens to athene 

Der brachte thelanone 

Helfe Til fchone 

Heneßena vf ein ros la^ 596 
Da| da deheinei ba| 
An fprnge ? an gela:|)e 
Hette heuer ma||e 
De« warf er e| dar ^ her 
Mit dem fdiilde^ mit dem fperfiOO 
^ mit deme fwert 
Gefchnf er des er gerte 75<* 

Beide zr Aiche f zv flange 
Da floch der helt Ir der zange 
Swa der henre zt reit 605 

Troylna der helt gemeit 
'S der herre eneas 
"^ der krnic poKdamaa 
Die rite im engeine 
Den widerßnnt er eine 610 

Zv rante die fine 
Die -vö falemine 
Deiphebna do benotet waft 
k*irafl fo ril zy gekart 
Da| er fich niet mochte entfage 615 
Im wurde da fin tm erllage 


Idoch er yf da| ro« quam 

Da| er refo da nam 

AI« ir Tor yemome hat 

Doch getet er e« gute rat 11620 

Er fatzete fich zy gewere 

Da| er ynder dem here 

Mit fine« eine« hant 

Manige yalte yf den fant 

Beide tot f gewüt 625 

Palimedea in befiüt 

Der criche riditere 

Da| was im harte fwMre 

Da| er in tnrfte beftan 

y lief hin gein im gan 630 

V fluch im eine fnlche flaer 

Da| im fin heim aller erfchrac 

Der kyne palimedea 

Der erholte fich de« 

Er treip yf in fine fchaft 635 

Mit yil fierclicher kraft 

Hie im y| hider hant 

Der ßich im kyme widerwant 

Er mochte des ßkhe« ntht genefö 

E wa« da net gewefen 640 

Ny wart da alfo gro| ßrit 76* 

Da| de« folkes in beder fit 

Alfo yil dar nider lac 

Vnz bi| an den tac 

Wart da nie gro||er not 645' 

Alfo yil lac ir tot 

Pari« de fine begreif 
Do er yf die erde fleif 
Als do er folde falle 
Er nam in in alle 650 

Als er in hette berat 
Do yurte er in gein der fi|U 
Er enwiße ob er genas 
Vil harte leide im was 
Wende er zwifel hete 655 

Wa| er im tete 
ledoch er niet enbeite 
Vf deiphebü er fich leite 
Vfi fchrigete yil harte r 

Zy dem mynde er im warte 660 
yf befach fine wüde 
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11666 


670 


Bi den felbe StvM 

Deiphebus in en^p 

Sine enge er Yf hnp 

lemerliche er in ane fkch 

Mit halbe wortö er fprach 

Parig bruder lieber man 

Ich enmac noch enkan 

Des libes lenger habe frift 

Ob dir min feie liep i& 

So kere zt Urite 

Vnd rieh mich be^te 

An im der mi^ gewnt hat 

Min wirt ^eße be||er rat 

f la dir leit (an) mine ktege 675 

Ich erltge hnte an difme tage 

t lige bi dir tot nider 

Sprach parig zt im wider 

Oder ich gereche min leit 

Eya nv Tnfelickeit 76*> 680 

Wie iß Tns nv fus geliehen 

Wil ynfer got niet fehd 

Wa8 habe idr wider got getan 

Da| wir glncke» ntht enhan 

Nt walde eg got ob ich geige 685 

Oder tot hie beiige 

Got wolle daf e| wol erge 

Ich wil mit pidimede 

Noch hüte zy ringe 

Swie mir da gelinge 690 

Er nam kocher Tnd bogö 

Mit zome f mit mhogö 

Saj er vf V reit 

Zt crei||e harte wol bereit 

AU er quam Tnder des 695 

Hette palimedes 
Sin harte tII geualt 
Parig der helt halt 
Spin fine bogö'^ fchof 
Durch man durdi fchilt durch no| 
Da der man rffe fa| 
Sarpedon der gefach daf 
V reit mit im in den Urit 
Sie hett€ es beide gro)|S nit 
^ begäden e| tII ho weg« 705 
Da| palimedes der deg^ 


11710 


Der criche richtete 
Svlich lewe worde w^ra 
Wände er freifliehe 
EEme lewe gliche 
Sin leit gine ande 
Swa| im f nam zt ha^d« 
Da| was alle| verlorn 
Sarpedone was die rede soni 

V quam yf in gerant 715 
Des lief er da da| belte phaat 
Da| er geleiHe krnde 

Im wart ein fvlich wüde 

E er ie flac gefluge wider 76« 

So lac er tot dar nider 720 

Paris aller erfchrac 
Do farpedon tot lac 

V fin brnder was erflage 
Wolde er daf han vertcaugS 

V von danne wiche 725 
So mochte er gliche 

Dem boße der ie zw roCfe • 

Sin roB er mit den fpom : 

^ quam yf in geriet 

Sin res was verdacht 730 

Mit einer kouerture 

Gliche eime Ture 

Schein der rote zindat 

Vf finer farewat 

V an dem fchUde da| golt 795 
Paris reit mit yngedolt 

Mit eime hnmtne bogö * 

Quam er vf in gefloge 

E fin gener wurde geware 

So hette er gefcho|)e dare 740 

Tufent philo afer ein 

In de fu) ^ in daf bein 

In de arm f i die haut 

Swa fin phil ßate yant 

E| were da oder hie 745 

Da geloc im fin ram nie 

manige phil er i in fehO| ^ 
Da| blut fo fere nider gof 
Wer er tö sehe Übe 
Er myße tot blibe 750 

E| iß yeh aUe wol kynt 
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So im des blutet entftat 

So mochte er genoTe Biet 

De« tU er aider f Terfddet 

Der iLvne palimedee 11755 

Do fchrei diomedes 

Menelaos f agomeno 

Tlixeg vnd tlielamö IG^ 

Ayax Tod thoa« 

Vfi fwai der eriobS da was 760 

Die rante %v alle 

Ir Tiode mit fchalle 

Rite in eogeiiie 

mit flrare handige leiae 

Bar yro tU gesMit 765 

Gein den oriehi do reit 

Der wil fchone paria 

Wene er ere f pris 

An dem herren hette heiaget 

Des qaame die fine zt getaget 770 

Tf ir finde geritö 

Der Sit wart da me geßritö 

De in alle den lar< 

Sint fie dar kome ward 

0en criche entlhmt ein vbel toc 
Da| ir richter tot lae 
De« was in miCTegange 
Ir wart da vil gefange 
Beide erllage ^ ertrat 
Die Tö troyge y^ der Hat 780 

Gwnne die ybem hant 
Die criche wiche «▼ hant 
f die troyger in nach 
Die da floh# den waa gach 
Vber dal genelde xaV. 785, 

Hin KT dem get^de 
Da wurde fie inne 
Beftande mit ?mine 
£| gio da, an ein fechte 
Mit heere f mit knechte 790 

V mit den rarinnte 
In die herberge fie in rantd 
Da| fie dar inne funde 
Oder finde kimde 

Di| was allei Ter lom 796 

Win fleiTch ^ kom 


Silber golt f gewai» 77* 

^ fwa| man ioch dar inne luit 

Vö fchatie oder ▼$ fpile 

Da Tolgete parife 11800 

Ein Til krefügif here 

Er karte hin st dem mere 

Zt den fchiffen ät rante 

Mit gewalt Re fie Terbraate 

AI bi dem fiade 806 

Da were in gefohehe gro| fdiade 

Die fchif were in alle Terbrant 

Wen da| dar st quam gerant 

Ayax TÖ faleoüae 

V die gefellen fine 810 
Ayax rief die criche an 

Ich engefkch nie fo manige man 

V fo manige ritter emeU 
So manige t| erkom holt 

In fo greller fohonfertere 815 

Wert helde dem Ture 

Da| Tns die fohif blibö 

Wir mTge aiet bedibe 

Ob wir &e Torliefen 

StUc wir de tet kyefen 820 

So ifi e| alfo wehe 

Hie in gro||er nehe 

Als langer gefperft 

Swelich ritter des gert 

Da| er gut wort habe 825 

Der folge mir an die habe 

Ich wil noch die fchif genem 

Wolt ir mir ße helfe wem 

E er gefpreche daf wor 

So quam er Tf fie gehört 830 

Ouch wart er befiande 

Mit beides hande 

Ouch faste üe fich st were 

Da| er Tf dem mere 

J^er fchiffe tu generte 835 

Da wart der firit fo herte 77^ 

Da| da| mer f fin flnt 

Nicht enwas dene blut 

Me dine einer mile breit 

Der herre melieh6 fireit 840 

V hUt fich in hart 
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Vnz im ein mm irart 

Hin ZT den Tchifffl 

Da were Ae beflifle 

We da| er alleine 11845 

Sie troße alle gemeine 

De da| ayax der dege 

Sie were alle tot gelege 

In dem eilende 

Von ende zt ende 850 

Die fchif er wol bewarte 

Swa er hine karte 

Da tet er fchade yber fehadd 

Sie wäre bederfit irladS 

Mit yU gro||e leid« 656 

£ fie begnden fcheidS 

Ayax beginc yil gro)|€ pris 

Noch großem bezalte parys 

AU ich gefcribe Tüdö han 

Die criche wurde fo endan 860 

Da| ß.e enwiße wäre 

Sie wurde des wol geware 

Wer achilleg da gewefö 

Ir were tnfent da genefö 

Der nie dehein genas 865 

Wene er da niht enwas 

AchiUes f fine dit 
Quame des tages t| niet 
In de ßrit noch vf da| feit 
£r hette ouch fin gezelt 870 

Vor dem roube wol behnt 
Da enwas kein ritter fo gut 
Der ZY fime gezelde qu«ne 
Oder ich da nemo 
Paris wüder da beginc 77® 875 
Er flnc Yud Yinc 
Swa| er bereit oder yant 
Des kruiges fun yö tracen lant 
Ein criche harte wol gebom 
Hette den arm da yerlom 880 

Gewüt YÖ maniger wüde 
Der bat fich zy den ßäde 
Brenge da achilles was 
Er fprach wie Ybel da getam has 
An difme tage hnte 885 

Ouch han dine lata 


An yns Yntmwe getan 

Ich enkan des niht g^aa 

Ich enfage dir eine warheit 

Du haß dine Inrolieit 11890 

Zt eine bofen ende bracht 

Da iß Ybel gedadit 

Da| wilt da folle bringe 

Vbel mYUe dir gelingen 

Ny da in difen landö 895 

Wirbes Ynfe fchaade 

Als er fpreche folde Yort 
Do ZY ginge im die wort 
Mitte in dem mYude 
Im nahete die flonde 900 

Die mit dem tode dar qoam 

V im die fpraehe benam 
Des gefweic der yö traoe 
Do quamö yö aift|e 

Die böte gerant 905 

Sie hette ir herre dar gefant 

V hi| mit flehe t mit fitö 
Harte gutliche bitö *> 
De k?ne addlle 

Da| er dorch fin§ willö 910 

Wolde come i de ßrit 
Ayax hette Ybel zit 

V fuchet trnwe an didi 

Edel ritter uy fich 77<l 

Ob du im zy helfe comö wilt 915 
Im iß ZY honwe fin fchilt 

V alle fine fare wat 

Sin fwert er an dö knoaf hat 

Aller ZY brodle y zy flag<m 

"V heilet dir fine not klag€ 920 

Urir fin alle endan 
Da woUes e| dich erbarme lan 
Wir kYme ni-emer i Ynfe lant 
Vnf fint die fchif gar Yerbrant 
Du enwoUes de ein dar zy fehe 925 
Vns enkan glnckes niht gefchen 
Swie fie geteten 
Oder fwie yII fie gebetö 
Swie fie gelienö 

Swa| fie im gehlnö 980 

Da| was alle| ein wiat 
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Et fa| rechte als dn kfait 

Da| er nie dar gefaeh 

Noch ein wert nie gefpradi 

Die criche were gar erlege 11935 

Wen da| ayaz der dege 

In behilt ir macht 

Onch half in die nadit 

Die die yö troyge in treip 

Daf in der fchiffe ein teil bleip 940 

9ie nacht treip fie dannö 
Paris mit fine mftnö 
Zt herberge karte 
Bi der fiat er warte 
Waf fin bmder teto 945 

Ob er den lip hete 
Do Tant er in als er in Ui 
Deiphebus bat ▼& hif 
Dsi er wnrde beßat 
Bechte an die felbe Bat 950 

Da fin brader lac hector 
Paris als da Tor 

Feute ^ fdirite 78» 

Bi der felbe aite 

Zoch er im Tf den fchaft 955 

Do ZT ginc im der kraft 
Als im der fchaft t| qnam 
Deiphebus fin ende nam 
Sie fnrte in zwr fiat in 
Priaorvy qnam engein in 960 

T fin mTter ecnba 
6ro| gefchreige wart da 
Ecnba vad priamns 
Beide klangete fi fns 
Wie folde wir Terwindd 965 

Da| leit vö TnfS kindö 
Daf Tns alle sit geföhit 
Hette wir anders leides niet 
Wir mTfie doch tö fwerde 
Zt leide wol werde 970 

Sie begnnde onch dar mite klage 
Da| farpedö was erQag^ 
Wi^rliche fere 
Wtt| wolt ir mere 
Sie wurde wol ir rechte 975 

Geklaget tö irme geüechte 


Rechte Tm die felbö sit 
Klagete die criche ander fit 
Dftf in ST klauge gefchach 
Da| was ein michel Tngemadi 11960 
Sie bette dehein gewifheit 
Da| was ein ander leit 
Sie hette richters niet 
Vö pjro neßor do rit 
Den criche eine gnte rat 985 

Er fprach fwelich ma herse hat 
Der gedenke dar an 
Wie er fylle wefe man 
Als ich Tch befchdde 
In forge f in leide ggo 

Sol mä de kme mä erfehfi 
Ifi Tns hnte milTerchen 78^ 

Vns gefchiet memo lichte baf 
Vö dem fo rate ich da| 
Gehabet Tch zt uwer manheit 995 
Zt de ere gebort erbeit 
Wolle wir ere beiage 
So mTHe wir erbeit trage 
Vnfer richter iß tot 
Nt iß tm (Tns) nichtes £o not 12000 
Als da| man eine andon neme 
Der Tns zt richter gezeme 
"^ wer gezeme ba| darzT 
Beide fpate f hu 
Den her agomenon 5 

Wir fin im wol gewon 
"^ erkenen fine fite 
Er iß bi| h» geweXe der mite 
Mit tII gro|)e trnwe 
Erkifen wir eine nTwe 10 

Des wir kmde niht enhan 
Vns mac lichte milTegan 
V^ als fine wort wäre g^egö 
Do lobete fie den dege 
Er hette wol gerate 15 

Sine rat Ae täte 

Agomenon der holt 
Wart andwerbe erweit 
Sfit großem ere den da YOt 
Da| gerit der aide neßor 20 

An dem andern tage tto 
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12012 - I2te# 


Griffen fie aber dtf st 

An dem dritte aUam 

Der Tierde mit Brite st ende quam 

An dem fünfte dar na 12025 

Gefchach onch alfam da 

An dem feße ovch da gefchacb 

Leit ynd yngemach 

Beide zt ßiche v st flage 

Hette Ae die fibe tage 30 

BinnS der wochen ^8« 

Wurde alle die geroohe 

Die bi fehg iari 

Vnz dar geflag« wäre 

Da| Telt da| lac tote toI 35 

Sie bedorftS gutes frides wol 

Sie begöden nach dem fride ßrebS 

Der wart zt febs mande gegebe 


40 


Wai fol der rede mere 
Der crichen richtere 
Der kvne polidames 
Geno) in dem tode des 
Da| er lebSde iras ein dege 
Sin wart am dem tode wol gephlegS 
Man legete fin fleifch f fin gebein 
In eine edeln mermel Bein 
Da ßüt Tffe gefcribe 
Wie er in ßrite was blibe 
An dem Beine mi onch las 
Welches geflechtes er was 50 

Gefcribe man euch da Tant 
Sine bürge f fine laut 

^eiphebns t Ikrpedon 
Wurde in der bare et ylion 
Mit fllfte begangfi 55 

Do da| was «rgangö 
Sie fchuffg beiderfit ir gemadi 
Da| in zt tüde gefchach 
Der criche in redt hetö 
Mit wie getane retd 60 

Sie geriete oder gedeohtS 


Da| fie adiUle brecht« 

Zt fchilde f^ zt fwerte 

Da| Tolc fin fere geite 

Da| en was wüderes niet 12066 

Wene man in mer entriet 

Den der andern dehein 

Agomenö wart in tut 

Da| man an in Terfuchts 78^ 

Wes er gemdite 70 

Wa| man im tan folde 

Zt liebe . 1^ wa| er wolde 

Da| Terfnchte st hant 

Die da wurde zt im geCsat 

Tf dem felde 75 

In fime geselde 
Achill e Re Tiden 
Er gebarte in de finndö 
Als er hette den zan fwem 
Er enwiße was er folde gern 80 
Oder wes er gere mochte 
*Die mine in fo drochte 
1^ hette in fo fere gedrocht 
Lege er an einer focht 
Im wer t11 ba| gewefen 85 

Er en mochte niet geaefe 
Wen da| er des genas 
Da| im fin herze Bare was 

V alfo TcBe t alfo Bare 

Da| nie fo ToBes niet enwart 90 

Vm da) er alfo leidio ftt| 

Idoch er niet Tergaf 

Gege den herren er gino 

Harte wol er &e enphuic 

Er fprach iB hie icht des idi htm 

Da fTlt ir Tber gebiete lan 

V gebiete felbe st mir 
Sie fpradie got loae dir 

(Sie Tiere ginge mne 
In den palunen 100 

Vlixes der wife man 
Der was der es began 
Er fprach wir fin zt dir geitea (gar.) 
Des wir dich frile httd 
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Ungi wir des gpeswidet fis 12105 

So Wirt de« tU wol fofain 

Da| da gut früt biß 

Da| dir sy mTte üt niet en iß 79* 

Als dir wile was gewon 

Dal claaget agomenoii 110 

Vnd ander Tnfe fnrße 

Wir folte ob wir torBö 

Bir rate dioe ere 

Der haß da noch mere 

Den die andern alle 115 

Din ere louffet mit fchalle 

Da haß harte gate pris 

V biß des doch niet wis 
Sint du da| he^r teil hat 

Da| da fo gerne dar abe las 120 
AI bißa ßarc da biß ein kint 

Ob dir dine ere liep fint 

Grif ZY f heberte 

y wirt Tnfer geferte 

Dir enßet niht wol daf 125 

Dsf da durch eine kranke ha| 

Dines fwertes has T^rzige 

Salt du DY ßille lige 

Dorch eine fYlche vehe 

So iß e) alfo wehe 130 

Da{ ich dir Tage minö myt 

Als Yrant frande tat 

Als ich e| dir lenger hole 

Die ere zy fort als dtt| mele 

¥ ZY ßabet als ein melm 135 

Da en nemes aber dine heim 

Dine fchilt V din fwerl 

E| en iß der rede niht wert 

Da| da ZYmes wider die 

Die dir din ere rite ie 140 

Achilles do antworte 

E{ enqaeme nicht miner gehorte 

^ oach miner ßetekeit 

V oach miner manhdt 

Da| durch uwer flehe 145 

Icht des gefchee 

Da$ mir laßer were 79^ 

Ir fit fo gewere 

^ fo hiderbe ^ f o wis 


Ir rtent mir des deheine wis 12150 

Da| ich da| ane ge 

Da| mir niht wol ße 

E| were wider mine ere 

Solde ich zy ßrite kere 

Sint da| min bete ^ min rat 155 

Nicht Yeruehet noch yerßat 

Noch dehein gut ende 

Ich was in eilende 

Durch uwer ere her kome 

Ny enwolt ir mir des niht gefrome 

Des ich gebete hete 

Ob ich uwer bete tete 

Da| were al der lute Tpot 

Ich tun es niht fam mir got 

Ich rede es niewS da bi 165 

Ich wene es wole Ym Ych dri 

Da| Ych min Ijiep liep iß 

Ny gebet mir eine friß 

Vnz ich mich Yorfinne 

Wes Ich beginne 170 

Her aide neßor l^rah dar zy 
Ny höre achilles wa| da tu 
La fare dine zom 
Wir fin alle verlorn 
Wilt tu Yus gefwiche 175 

Arme ^ riebe 
Vns gefchiet dehein ere 
Verfinne dich v kere 
Zy den mit de du Mi wefe 
Vnfer were tufent genefe 180 

Ob du bi der zite 
Wers in dem ßrite 
Do Yns paris Yber ginc 
V Yufer Yolc yus abe Yinc 
^ Yns manige erfluc 185 

Achilles fprach der rede iß gnYC 19^ 
Des ich uy gefproche han 
Des wil ich niht abeßan 
Swa| mir loch gefehlt 
So wandele ich mine wort niet 190 

Ho er gefprach Ynderdes 
Sprach euch diomedes 
Was fYlld wir fleh« difen man 
Er enwei| noch enkan 
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Noch da| ybel noch da| gut 12195 

Hettet ir mine m^t 

Ir linet die rede gare 

Er iü bleich f müTenare 

V yil Tbel getan 

Wie vol ichi erfehe han 200 

An enge v an wange 

Der herre ift gefange 

^ gar Terzaget 

Vm ein wip oder Tm ein maget 

Wir bite in niet mere 205 

Ob e| achilies were 

Wenet ir niht er tete 

Wes in der boße bete 

Der ie zv criche wart gebom 

£| ift mir \i^et ma^^e zom 210 

Da| wir ymbefcheide 

Hinne fvUe fcheide 

]|o ZTrnte her achilles 
^ Ihirte fich Tnder des 
Da| er niht TbeU fprach 215 

Wi{|et ir idit wie da| gefchach 
Er wolde gewis fin des 
Da| her palimedes 
Sin gewerp hette yernome 
Des was er fere irnder kome 220 
Leide er im gedachte 
Sin zom (in) doch brachte 
Ein teil t| der Tart 
Da| er ybel fprechede wart 
Er fprach her diomedes 1%^ 225 
Winet ir icht des 
Swie kvne fo ir fit 
Nt verfumet ir Tch nicht in zit 
So folt ir kere hinne 
mit grone ?minne 230 

mit zome ^ mit leid€ 
Sylt ir hinne fcheide 
Sie were oome zr gezoge 
Wen da| ir ynhoge 
Wart Tf gehalde 235 

Vö neßov dem allde ' 

"^ Tö Tlixe dem wifö man 
Doch fchiedS &e an ede dan 

Do fle widerquame 


^ die criche yername 12240 

Achilles rede ^ fine wor 

Beide vor f vort 

Wart da| mere gebreit 

E| was in allen famt leit 

Sie clagete e| harte fere 246 

Doch fprach ir richtere 

Wir habe achillen 

Wir mvge Tnfem wille 

mit deheine dinge 

Nimer Tolle bringe 250 

Sine wort fint fo reße 

mich doncket da| da| beße 

Da| man fine wille tu 

E| iß yns alfo wehe fm 

Da| man hinne rite 256 

Als man langer bite 

Sin bruder menelans 

Der antwnrte der rede alfii« 

Were achilles nie gebom 

Hie iß fo manic t| erkom 260 

Holt Yö ynfen lande 

Wir habe es fchande 

Da| wir hinne kereren 

V eine des gewerten 80» 

Da| tnfent zv laßer qneme 266 

Achilli vol gezeme 

Da| im Tnfer ere 

So leit niht enwere 

Solde wir nv kere wider 

Nt lit hector dar nider 270 

Der Tns da| leit alle| tete 

Solde achilles bete 

me däne mine vor gan 

Da| were ybel getan 

Wa bi danket ych des 276 

Sprach her ylixes 

Ir fit Tnf liep beide 

Doch iß dar Tnderfcheide 

Vnder Tch f ime gro) 

Nv wifet wa iß fin genof 280 

Vö wem iß Tns die ere gefdien 

Oder wen hat man gefeh€ 

Alfo dicke zt kreide 

mit blate f mit fwei||e 
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Bepöne ^ bego^e 12285 

V gewöt Tö den fchone 
MU fwerte g^owS 
Durch heleDam die froawe 

V durch parile 

Solle wir in werwifen 290 

T Ton -vn« fchalde 

Der m« hat behalde 

Wen fin eines lip 

Weder Idnt nodi irip 

Gefehe mrer nimer dehein 295 

AU an dem tage wol fchein 

Do er XT felde niht reit 

Daf was da| große leit 

V da| große mgemach 

Da| Tns hie ie gefchach 300 

Siomedes fprach fine wort 
Alf ir herre hat gehört 
Wa| Tlizes geredet hat 80^ 

Da| iß euch Min rat 
Da) man griffe dar zv 305 

^ achiUe fine wille tu 
Wir wolle kere hinne 
Im z¥ liebe f zw minen 
Nt er es niht wil enpem 
So fylle wir in des gewem 310 
Wen fo getane fache 
Cmnet Tns zr gemache 
Des enfol deheine Widerrede fin 
IKrre rat der iß min 
Sehet wie er Tch geoalle 315 

Sie fprache wol alle 

V als Ae Tare weite 
t fich bereite folte 
Als e| Yor geredet was 

Do widerredet e| calcas 320 

Ir hat e| vbel Tf geleit 

Ir uaret ane wifheit 

Blint f Tmierfünen 

Tnfe gote e| yns vergüne 

Ob wir hie deheine pris beiage 325 

Wie dicke fol ich wiffage 

Da| ich gewilTaget han 

Dis landes enmac niht beßaa 

Wolt ir beherte 


Die e| ms bi| her werten 12330 

Den iß milTegange 

Erflauge ^ geüange 

Iß ir da| be^er teil 

Vnfe gelncke t ynfe heil 

Nahet vns alle tage 335 

Dai in der wiffage. 

Da zu blibene riet 

Des widerredete fie niet 

Sie entorße in niht widertribe 

Des mvße Re blibe 340 

Da| Yolc ZT reit y zt ginc 

Melich fchuf fine dinc 80<^ 

Als im do gnt was 

"V als &e larte calcas 

Ho &e wäre gefcheide 345 

Zt forge f zt leide 
Bereitte Re aber ir lide 
In ZT ginc tag t fride 
Hin gein der abüt finde 
Ir iegelich begüde 350 

Sich bereite zt ringe 
"V e die nacht erginge 
Ware /ie alle bereit 
Zt der aide erbeit 
Do der tac Tf ginc 355 

Sie rite wider in den rinc 
Wol ZT gereche als e 
Die herre da tö Tber fe 
Gegen den troyre 
Bio zwein bi drin bi Tiere 360 
AI einzeln dare 
Dar nach fchare Tber fchare 
Do entßnnt in der tac 
Gein dem ßiche der flac 
Nach dem fiiche ^ nach dem flage 
Grone mwe y klage 
Vmbe tote y gewüde 
Die criche necüden 
Bezalen deheine pris 
Troylus ^ paris 370 

Mit fper ^ mit fchilde 
Name in da| geailde 
Beide crei| y yelt 
Sie tribe fie in die gezelt 
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12375 — 12164 


Die criche da| Icrme belMfte 12875 

Da| Re die gezelt behertö 

Vor roube f vor brande 

Wen da| die vö d^n lande 

Vor der nacht en mochte 

Sie bette da geuochtS 380 

Da| in nimer mere 80^ 

Dehein leit enwere 

Vö de criche gefchen 

Sie neliei die nacht niet gefen 

Des karte &e zt der burc urider 385 

Weder e noch fider 

Enwart in alfo krrzer zit 

Nie geßtte fo gro| Urit 

Noch falich üachte 

Ane zal f an achte 390 

Bleip da tu manic man 

Den ich genene niht enkan 

We 18 gefcribe niht en Tant 

Wie ir deheiaer wer genant 

Sie fchnffe ir gemach du 395 
An dem andern tage fra 
Do der tac begode fchine 
Sie blife ir bufyne 
V^ ander ir herhom 
Ir aide ir nTwe zom 400 

Wiße &e an die tobdnit 
Ir igelich gein dem ädern reit 
Da| er de tot da kvre 
Oder iener de lip da vettnre 
Der gegen im quam 405 

Swer da| wüder ie me vemam 
Da| in dem tage gefehach * 
Da| iamer daf yngemach 
Die forge die fwere 
Swer fo er were 410 

V er| gefehe bette 
Sime herzen e| we tete 
Svlich wac ir not 
£| was alief famSt rot 
Da der ihrit bi was 415 

£| were feit oder gras 
£| wer mer oder fimt 
Oder res oder gewaat 
Schilt oder fwert bare 


Db| wart alle| ein Tam 81« 12490 

Dem rote blate glich 

Wart der dinge igelich 

Der ich Tor gefknget hati 

Troylns li| dare gaa 

Diomedes dar engein 425 

Da hup fich ynder in iwein 

Der ßarke zom vfi nit 

Des ir Tor bereitet fit 

Wie e| mder in qmm 

Tmbe frow« brifeidam 430 

Die miten fie beide 

Der eine zv leide 

Der ander zt liebe 

Mit boten f arit briebe 

Der eine Re der mine bat 435 

Der ander hette üe gehat 

Sie ginge fich TndM how6 

Vmbe die felbe frowfi 

Als ein eher t ein bere 

Bi wile mit dem fpere 440 

Vnder wile mit dem fwerte 

Sweder ir baf werte 

Swertes ecke oder £ph&teB ort 

Da| wart da langer gerrbert 

Troylns Ton ylion 446 

De kvniges priamns Ibn 
Der fluc im in richte 
Zy ir aller gefichte 
Eine wüde fo'fere 
Ob er tot were 450 

Da| was den fine Tnkvnt 
So fere was er gewüt 
Als im der flac wart 
Sin ouge wäre im Torkavt 
Im was der fprache st gan 466 
Eime tote glich getan 
Do da| troylus gefadi 
Nt boret wie er zr im ^ad» 81^ 
Wie nv helt kviie degS 
Ir hant vw lange hie geiege 460 
Vf diefer erden 
Was fol dei^ gewerden 
Vö der mIne ir fie^ ßH 
Enbietet ir da| ir l^e Mt 
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Ift da| fie nwer sngeft we^ 12466 

Sie ItYinet ker in dd cra| 

y Toret Tch hinne 

Ir mTget yö ine müie 

Barte wol nock genefen 

Lanet Tck nikt leit irefeif 470 

De| ir durok eise Trewe 

Hie liget zy iionwe 

Diefe fpehe rede f 'wort 

Hette sgomeBÖ gekert 

Der cridi« ricktere 475 

Im enwart sie mere 

Alfo karte leide 

AI« im was keide 

Tmbe diomedh folimde 

V vmke daf er wände 480 

Dal der cricke Til erflage Uß 

Er fprack knte fi min lefte tae 

Ick engerecke dia leit 

AU er| geQprack er reit 

Bai er e| modite geriekd 485 

lek köre da^ knck fpreckS J^i^t 

Da| erf fo wel tete 

Ob er die keife kete 

£r kette fick karte wo! entfaget 

Sie wäre alle Terzaget 490 

Sine gefeile f fiae geaerte 

Des en meekte et niekt bekert^ 

Troylufl im do aiie flnc 

Den keim d€ er yfS% trac 

Diomedee wart keteuket 495 

Wen im an fin faoiibet 9\^ 

Troylna flnc ein« fnleke lue (riac) 

Da| im fin kirn g< gg fckrac 

^ im T| ran da| klnt 

De« Terttagete der kelt gut 500 

Hip m^e karte wel ^erzagS 
Im wa« fin koubet Te gar zr flagö 
Da| im da| blo||e kirn bdn 
In der wäd< -r^ fckein 
D« diomedi milTeglac 505 

IViyln« im abe ^ne 
Sine ritter da^ mene teil 
Vngelncke ^ Tnkeil 
^ gro| Tngerete 


Der eriekea ker kete 12510 

Sie läge tot f gewnt 
Wen da| der abät entftüt 
Sie bettd yerlom ir mackt 
Sie karten b^m gein der nackt 

9ie cricke ginge zt rate 515 
De« abundes fpate 
E &e gar irertnrbö 
Dai &e Tmke fride wnrb€ 
Sie fante böte die bete rite 
Sie ki||e fleke imd bite 520 

Da| in fride gegebS wart 
Der werte ak idb bin gelart 

V e| dares bat gefprecke 
Vier Tfi zwenzic wodlS 

Wa| fol Tmbe rede me &25 

Sie täte den töte al« e 

V keilte ir wöden 
In den felb§ Annde 
Brifeida de« wiflage 

Tockter begonde dange m \ 530 

Vö dem fie gute« was gewon 

Da| kern tyden« ibn 

Diodemt» wa« gewät 

Da| rienete ir mmt 

Stille Tud toage 8i<^ 536 

^ beweinte ir enge 

Wen fie gro|:|e fmerze 

Tmc an irme kerz« t 

Der ßarke mine fwere 

Mochte &e ntet ,mere *54B 

Bekalde dar inne 

Die ir tö finer mine 

In ir kerne ^wa« geTdwn 

Do qnain die frouwe gegen ^^ 

Da diomede« lac gewiftt 546 

Do klangete &e in der llanft 

Gröbliche An Ttogemack 

Sie er fnfoete ynd l^praek 

Herre ick mac e« Torfwige siel 
Ick Tauge wie mir iß gefektet 560 
Swie lange ick| kan vertragö 
So mT| ick T«k dock ay fage 
Mir fiat durck ywer mine 
Verkeret mine finne 
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9#ie ich dodi nie lii Tch ge- 
lac 12556 

Beide ntcft ^ tac 
Ift min hene mit Tch gewefö 
Mocbtent ir nv genefö 
Des ir lange gebete hat 
Da| wolde ich la^e an rat 660 
^ als i| an rat geli||e 
Ich tete da| man mich hi|[|e 
Da| Tch KY g^te qneme 
^ mir euch "wol gezeme 

Ich mac niht fwige noch enVan 
Da| ein irip Tm eine man 
Snfgetane rede tut 
Da| ift ZV nihte gut 
Nt merket ir tU rechte da| 
Weder gezimet mir ba| 570 

Da| ich eines mänes gere 
Der mit fchilde V mit Tpere 
Blit ritterlicher hubifcheit 
Durch mine mine fwere treit 82^ 
Oder ich ane man fi 575 

'^ ane helfe da bi 
Her minet mich 1^ ich mine in 

V ob ich ime liep bin 

V ob er miner mine gert 

^ ob er danne des ift wert 580 

Da| ich in mine 

E| if ere ein mfinne 

Da| ich niht entete 

Swie gerne ich trpylö holte 

Des enmac ich gehabe niet 585 

Sint er Telbe daf riet 

Da| ich Tö im Torwifet wart 

Were alle die werlt an in gekart 

"^ da| er keifer were 

Er were mir fmere 590 

Solde ich den liep habe 

Der mich gerne begrabe 

Sehe den an dem libe 

Ich bin ZV einS wibe 

Alfo fchone als er zv man 595 

Des er mir niht engan 

War vmbe gnnde ich im des 

Sint mir diomedes 


Alles gutes gan wol 

Ich wene ich vö rechte im M 12G00 

Alles gutes günen 

^n freude vnd wünen 

Vnd alle der werlde ere 

Ob die min were 

Die wolde ioh allefament gehe 605 

Da| er behilde da| lebe 

Dem herren waf defte ba| 

Die wile die frowe bi im fa| 

"^ fune wort vö ime fprach 

Sie fchnf im anders gemach 610 

An fine wüden 

So fie fie vngebnden 

Oder ZV vngerechte vant &^ 

Ebrte wol fie fie ime bant 

Agomenon f neftor 615 

Dachte als da beuor 
Mit wie getane dinge 
Sie achille mochte bringe 
Wider zv dem fwerte 
Die wile der fride werte 620 

Qname Ae zwene zv im gerite 

V begnnde in fafte bite 
Da| er| durch got tete 

V ir gnade hete 

Sie fprache ir hat wol gefehe 625 

Wa| vns leides ift gefchehe 

Lat vns des geni|:|e 

Da| vwer dienft ie hie||e 

"V fülle heine immer me 

Ach ach leider owe 630 

Wie tut ir fns feiiger man 

Da| voh niemä enkan 

Wider ZV vns bekerö 

Nv tut e| doch gote zv erS 

^ lat vch erbarme vnfe vngemaeh 

Achilles kvrtliehe I)praoh 

Vwer vngemach da| ift mir leit 

loh fage vch die warheit 

Dat ir harte tump fit 

Ir verlifet nwer zit 610 

Vwer bite enhilfet niet 

Min volc f min diet 

Ob vdi da| ZV ftate ftat 
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Swene der finde ^fgat 

Die wü ich ych Uhen 12645 

Ir mTHet Tch min renihe 

Bo entorße tie achille 

l^der ßnö willen 

Bits niht mere 

Sie dacten im fere 650 

Vm line ToUeiße 

Achilles onch leiße S^ 

AI« er hette gefprodie 

In der lefiö iroche 

Do der tnäe rf gino 655 

Schn£fö te aher ir dinc 

V||eoe Tnd inne 

Zt Brite T ir fminaen 

Ba ßnnde alle die nacht 

Die ros harte iroi bedacht 660 

Ir hamaTch al gereit lac 

^ Mo fehlere der tag 

Schein Tber die erd€ 

Do qnamö fie ar den pherden 

^ rite Tf BT Mde 665 

V| den geieMen 

^ T| der ßat vö ylion 

Alf te wäre gewon 

Sine ritter Tante achiUes dar 
Er fprach ir herre nemt war 670 
Ich wil ST fhrite niht fin 
Nt werde an Tch Telbö fchin 
Da) ir alfo getnt 
Als ef die criche dnnge gnt 
In der felbe aite 675 

Kart« fie kt Brite 
Do äe ZT creiife ^amS gerit€ 
Do hette troylns geBritd 
Alfo m^icbe 

Dl) dehein fin gliche 680 

Alfo wol da geihreit 
MeneBens im eagein r^ 
Der herzöge tö athene 
Da finge fich die awene 
Vnz meneBens dar nider qnam 685 
Troyln fin ros nam 
Zt reit do thoas 
Gein ime polidamas 


Achims gefellen 

Die wiBe.da ir eUen 12690 

Sie ginge fo howen Q2!^ 

Man mochte wol fchowe 

Da| tLe wüder täte 

Sie ginge fo fchrat€ 

Da| in die finde wiehg yor 695 

Troyln« f neSUa 

Qname zt famne gerant 

Der aide nam die Tber hant' 

t Baoh in Tf die erd€ 

t reffen 1^ tö pherden 700 

Were troylns ertrat 

Wen da| er in zite wart gerat 

Vö den baBharde 

Gein neBore Re harte 

Da wart margaritö 7Q5 

Der aBer tnrße hebe« fon 

In dem Sbüte erflagö 

Daf begonde troylas klag« 

Der clage er nie Tnrgaf 

Bi| maniger bekante da| 7x0 

Da$ im fin tot leit was 

Im qnam zt helfe polidamas 

V philemenis 

Mit in reit onch paris 

Auch quam agomenö 715 

Ayax Tfi thelamö 

V der wife Tlixe» 
y her diomedes 

Der was Imne genefg 

Ich han tö Brite fil gelefs 720 

Ich enTemam doch fulche not nie 

So ich gefcribe Tant hie 

Troylns reit f der in 

Bi zwein Tnd bi drin 

Sine er die criche dar nider 725 

V reit her wider 

V fluc ir da Tiere 

Da| getet er nie fo fehlere 
Er hette dö fnnftö erflage 
Ich mT| Tch kTrtzliche fagö 83« 
Do flnc er alTmbe 
Die rechte f die crnbe 
Da| ir me dan hüdert was 
10 


IM 
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12^4—12819 


12735 


740 


Die er feite Tf da| gras 

Alfo täte die Eae 
We der vö falemine 
Ayax thelamones fon 
Troylug vö ylion 
Hette in den Mden 
Die criche Tber -irüden 
Verzaget wag der criche her 
Ayax fatzete ßch zv wer 
Vf der walüat 
Er fchalt fn bat • 
Sine da$ He fifch irerte 745 

Do fluhe fine geuerte 
In ir hamide 
Da mvße er eine lide 
Des hvnderte gnvc were 
Her behilt fifi die ere 750 

Da) Ae niht wurde Tertribe 
Doch was ir wüder tot bHbö 
Die troylas erflage hete 
Gro|)er vngcrete 

Were in lichte da gefchcn 755 
Die nacht enlie$ ße mht gefon 
Des karte fie danne 

Troylns mit finö mäne 

V ayax tö falemine 

Bl dem mane fchine 760 

Hette er gerne geßrite 

Sie wäre im alle entrite 

6ro| tA deine 

Ecuba die reine 

Mit mäne mit kinde 765 

^ mit anderme irme gefinde 

Ginge gein troylo 

Sie wäre finer kimfte fro 

Do er in den fal quam 

8m vater fine fdilU nam 88»» 770 

Sine heim nam ecoba 

Sin fweßer polixena 

Enphinc fin fwert 

Troylns was ere wol wert 

Sin« halfberc zt hoawd 775 

Zyge im t| die froiiw€ 


5*t 12780 


785 


^ Talbete fine wäden 
So fie befl; kTndfi 
Da| Ae im ba| tete 
Sine /wlß Qe im betS %y 
Ecuba fin wol phlac 
Der gefchaffe hat de tac 
Sprach fie lieplidb 
Got TÖ himelriche 
Der da gefchuf die finm« 
Der mT||e vus din günen 
Nt wir hectore han Tedom 
V dich got fo hat erkom 
Da| da nach im gcardet biß 
Der gebe dir dines libes frift 790 
(Sie kyfte in me den tnfeat ftvl 

Got la||e dich fin gefmit 

Die frowö faft« Trabe in da 

^ fpotte da| brifeidtt 

Sine liebe amige 795 

Vö diomedis frie 

Zv gro|me werte fcom€ was 

Wa| fprichet calcas 

Sie mac fin toditer wol fin 

Da| iß daran got fchin 800 

Sie fint Tngetrawe beide 

Sie f)prach6 ir bt leide 

Beide vor Tnd vort 

Sfpehe rede Tft fdhieltwort 

Als man däae gerne phlit 805 

Vnz an die flafzit 

Da| ir fchimf do gelae 

Ir iegelich finer ruwe phlac 

Vnderdes anderfit 8S^ 

Hette achiUes bofe sit 810 

Sin forge was zwifalt 

Da| in die mine hette gequält 

Da| was ein pine 

Ein ander da| der fine 

Erflange was da| merre teil 815 

Diz leße Tnheil 

y die erße quäle 

Hette er ir male 

Er fprach ich bin Tarelic gdbor» 
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. Midi hat mioe f sorn 12820 

Beronbet miner finne 

Bfir hat genome die mine 

IKne pri« f min ere 

Swie sonie mir were 

Da| ich gereohe mine diet 825 

Be« en geßate idi der mSne aiet 
Man mac wäder fchove 

Idk bin mm eine frowen 

Alfo fere Tergnole n 

Bai ich da| mY| dole 830 

Ba| mine ritter fint erflotfye 

¥ fol ich e| Tcrtrage 

Bnrch ein getmcnüTe 

Min mine ift gewiffe 

Als ich gefproche han 8B5 

k/. Ein elbifch Ture 1^ ein wan 
^^^y mines herzen brodekeit 

Mir enhat niht rergeleit 

Vf6 da| ich felbe brode bin 

^ da| ich herze tu fin 840 

An ein wip han gekart 

Ihi mir nie niht abe wart 

Hodk anders -werde mac 

Wen »bei nacht f ybel tac 

^ Tbel lebe dar zv 845 

Beide fpate ? fra 

Mt| min herze wanke 83^ 

IGt fnlche gedanke 

leb fehe wol wa| mir iß 

t han doch kmü noch lill 850 

Bie mich wider leite 

Vö fnlcher krachdte 

An mine aide jäete 

Seht fwa| man mir tete 

Min enwnrde nimer rat 865 

Ba| felbe getwas da| mich hat 

£| fie mine oder wa| e| fi 

Ba| iß mir alzv Iftße bi 

Der mich alle zv fbnßte 
Ef wer mir doch immer mite 860 
I Als e| gewele iß vna her 
BGr enwerde de« Ich gcre 
Ich ßiri>e in min felbe« not 
Die mir wile waro cot 


Mine wäge die Ant mir fal 12865 

V min yarwe bleich fal 

V wibel Tar min mf t 
Min herze vil yngefant 
Verdorret min lunge 

Zt clobe min zynge 870 

Vergange alle min macht 

Suf klagete er alle die läge nacht 

Achilles in der clouge fa|,ly9^»ty!'lo^ 
Vnz er der zome yergai ' 
Da$ fine ritter wäre erflage 875 
E| begnnde harte fehone tage 
Vber al die gezelt 
Sie hübe ßch aber an daf ▼dt 
Ir finde da engeine 
De« feldes de« was kleine 880 

V der walßat blo| 

Da wa« manic hoffe (pro| 

Vf dem geuUde 

Tot ynder de» Cchildefi 

Der ritter mit dem roCTe lac 84« 885 

Do entßnnt in dire tac 

AI« in der ander wa« enßande 

Vö troylis bände 

Lac ir alfo tu damider 

Hette in die nacht niet wider 890 

Mit de fine in die ßat getribe 

Sie were alle- tot bliböv 

Die woche alle 

Vnr troylu« mit fchalle 

V die andern t| der ßat 895 
Wen dal ayax fride« bat 

Hern thebunoal« fon 

Sich hette agomenon 

Libe« ^ gute« ergebe 

Der fride behilt in da| leb6 900 

"^ anders Ir -ere 

Wft| weit ir nT mere 

Sie täte den tote als e 

Nach irme fite nach Irre e 

Vnd nach iime redite 905 

Zt ßurme f zy fechte 

QnamS fie an den tac 

Do der fride gelao 

Ein ioße da g«ifdiftch 
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12920 


915 


920 


llenelaas der ßach 
Vf hern psurifen 
Vf vlixen de "wifen 
Harte polidamas 
Menelteu8 da bi was 
Vö athene der herzog^ 
Der quam «▼ dem gesoge 
Parire zv helfe anthenor 
Der quam geflogS alenpor 
Der ßarke philemenis 
Der beginc da gro^^e prig 

%y reit agoraenon 
Wen der kvnic tbelamö 
AU ich dat buch höre fage 84*» 
Fhilemenis hette erClagö 
Agomenon de helt gnt 925 

Harte meliche myt 
Hette philemenis 
Er "wa« ßarc ^ wis 
Er machte vnder de criche 
fll manigö ßehS ^0 

Er hette fie benotet 
Gewüt Tnd ertötet 
V ertrat v||ermajte 
Thelamö att einer ftra|:|e 
Quam Tf in geritS 935 

Sie begadS TnfitS 
Der ßurm yirwtt herte 
Dar quam ä da| generte 
Antilocn8 fil baide 
Onch quam dar der aide 940 

Neßor der fin Tater wa« 
Als ich an dem bodie laa 
Antilocns was tU ßarc 

V fine Tinden arc 
Ein wol gewalTd brnn man 945 
Er Yurte eine waperoc an 
Vö wh^e zindate 
Alfo fchiere y alfo drate 
Als er ZT ßnrme qnä geiaget 
Do quam emtlins Tnnerzaget 960 
Anderfit im engein 
Der was der kebis fyne ein 
Antiloens ßach dare 

V iener nam de« ftidlM« wäre 


12920 — 12999 
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^ entwencket Arne ßiche 

"V e er Toln entwiche 

Sine er in mit dem fwerte 

Da| er helfen gerte 

"^ e im helfe were kome 

So hette er im den lip genome960 

VII do die troyere 84« 

Vemame dife mere 

Da| emilins was erflage 

Do begnnde üe dare lagen 

Blit nide tu mit zome 965 

Da| blafö mit dem home 

Da| raffe mit dem mfde 

Nieman enkTnde 

Geachte zt rechte 

Ritter Tnd knechte 970 

Die qname alle zt gerächt 

Mit einer fo getaner macht 

D&i der criche Intzel gena« 

Wene zt flacht come wa« 

Da| crichifche here 975 

Da| da Tloch gein dem mere 

UTai w(dt ir da| ich mer fage 
Die criche wnrdS an dem tage 
Sigelos Tnd Terzaget 
Zt irme gezelde geiaget 960 

Vfi e Ae es icht weße 
Mit den erße f mit de leße 
Die trojane mit in wäre 

V zTge Re mit den hare 
Her Tnd dar wert 985 

V name in ro« f phert 
Vnd anders da| fie fondd 
Die fie begriffe kTndö 
Singe &e Tfi Tinge 
Die criche wolde dingS 990 
Sie enwiße wa| Re folde 
Do Re ding€ wolde 
Ein heil gefchah in Tnder des 
E| gefach achille« 
Ir leit V ir Tngemach 995 
Vfi als er ef rechte gefach 
Vil zome Im wart 
Des Terginc im der zart 
Den er tö mfnen hete 84^ 
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Sin Born warft alTo drete 13000 

Dftf in der som Yberwaat 

y die mine Terfwant 

Als e| ein niht were 

Im was ioch f mere 

Vme deheine mine & 

Dct zom was im inne 

Bo er Tö dem zome enbran 

Do fchat er fine halfberc an 

Sine heim er Tf Irnnt 

Vi daf res fper an die liant 10 

Zy fite fchilt V fwert 

Seht wie der lewe gerft 

Der fchaffe als er hungere iß 

Adiilles alTo fvnder friH 

¥f fine Tinde reit 15 

Mit fo getaner girekeit 

Als der lewe däne tut 

Adiilles der helt gut 

Der quam Tf fie gerant 

Sme er de ritter vant 20 

Zy roüe oder zy YU||e 

An ßate Tfi an mY)|e 

Sine er flege Yber flege 

Sie hette dehein geh^ge /ffi /Ui 

Swai er ir Y^er zoch ^/f i 25 

Der itzYnt difen Yloch 

Der begüde wider mite iage 

Der diefe iagete ver eine zage 

Der wart felbe geiaget 

Sie wäre alle Yerzaget 30 

Swa| ir Inme was gewefe 

Ir mochte lutzel genefe 

Swelche er der reck«i 

Mit fijie hmne ecke 

leren mochte erlange 35 

Des lebe was erg^ge 

IV'ai ift diz fprach troylns 85^ 
Wie Yert dirre man fns 
Er Yeret wol mit fchalle 
Wir fliehe eine alle 40 

Wir mYf}d Yns es wol fchame 
Da| wir han ritters name 
Oder ie pris giränen 
Sint wir niht enkfa«i 


Eine mäne wider fian 130tö 

Mirs leit da| ich dS lip haa 

Vfl in niht tar YediefS 

Ich wil den tot kieren 

Oder ich behalde mine ere 

Swer min frnnt fi der kei» 50 

Troylns do karte 

Mit im die bafiharte 

Do achilles gewar wart 

Daf er Ymbe was gekart 

Er achte es harte deine 55 

Vfl karte im engeine 

Sie Ynderhiewe fich 

Harte fere ir iegelich 

Dem andern widerßnnt 

Idoch wart er e gewüt 60 

Der es minre angeA hete 

Da| was achilles der drete 

Im wart ein fYlich wüde 

Daf er niet enkYude 

In dem lirite blibe 65 

Wer er yö tnfent libS 

Sin wüde was fo gro| 

Daf blnt im euch fo nidet fcho| 

Daf er zy den zite 

Danen mYße riten 70 

E| was euch an der Yej^perzit 

Sie karte heim bdderfit 

Sibe tage die wile er Yacht 

Vö dem morge bi| an die nacht 

Alle zit 1^ aUe wis 65^. 75 

Behilt troylns den pris 

"V" die mit im y| der fiat 

Die tote wurde beHat 

Vnd geruwete ir lide 

Man nam yö beiderfit fride 80 

Do heilte fine wüden 

Achilles bi den ßunde 

]|o priamus hette Yemome 
Da| achilles was zy firite kome 
Do fchuldegtt er ecubam 85 

Wen fie polixenam 
Im gelobet hete 
Achilles ift Yufiete 
Sprach er zf ralidie 
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So mir got der ridh« 13090 

Sin gelobede ift «in wint 

Wir hette £elh% vnfer kint 

Vil na verraten 

Vil manige rede fie tatö 

Beide vor vnd Tort 95 

Polixena hette erhört 

Da| achilles was gewüt 

Alfo fchiere fie ef verftüt 

Do fprach fie harte ßillS 

Got g^ade hem achillen 100 

Mir mT| wol ümbe f leide wefö 

Mochte der herre genefen 

Ich wolde in gerne liep han 

Er iß hnbifch f wol g(et)an 

¥or andern rittem t) erkom 105 

R^fche Tfi ^ol getiom 

£in harte kvne Jlarc man 

Eine botS fie gwan 

Dem herre üe enbot 

Ir were leit vm fine not 110 

Do er die botJt(chaft remam 

Drifaltic leit im ane quam 

Vm fine wüden da| was ein 85^ 

Da| ander da| er des tages erfdieht 

Zt ihite f ZY fechte 115 

Wider fime rechte 

Die dritte was im wider krme ' 

Vö der ir Tor hat TemTme 

Da| was ym die mine 

Ba| im die kTneginne 120 

Bote hette gefant 

Die botrchaft Tber want 

Die andern fwere 

Im half da| liebe mere 

Da| er fehlere genas 125 

Vö dem er gewüt word€ was 

Dem dreawet er an dS lip ie 

Swer mich yf dem wenr€ hie 

Kvnde befcheidfi 

Vd den drin leiden 130 

Vnd Tö der liebe da mite 

Vnd onch yö dem Tnfite 


Da| er dem drenwele um Übe 

Des fweßer er vf wibe 

Harte gerne hete 13135 

Swer e| wiße oder tete 

Der were wifer dan ich 

Doch verfin ne idi mich 

Vnz ich e| gelerae 

So berichte ich e| vch genie 140 


Itzvnt was die ßüde 
Da| in hegende 
Der Tnfride neben 
E äe den tac gefehe 
Da| fie ZT felde foldS 145 

Sie enmochte nodi enwolde 
Lenger niht beiten 
Sie begüde fich zr reite 
Achilles die fine fcfaarte 
Er wifete fie 9 larte 150 

Als fie ZT ringe qnemS 85<^ 

Da| fie troylis war nemS 
Alfas er zt find fprach 
Wen im fin zom fer wach 
Mine feie tö mir fcheide 15S 

Ich getT im alfo leide 
Als er mir hat getan 
Mich entringe min wan 
Ich tot in oder er mich 
Zt felde hübe üe fich 100 

Da Hube fche/e 1^ klfigS firert 
Vfi liefie ros Tnd phert 
Die dar Tffe fa||e 
Die hettö fich gela^e 
Zt tode fn zt übe 165 

Dar nach daf die fchibe 
Des glnckes lenfFet 9 get 
V Tber Tert tä entftet 
Nach glucke 1^ nach heile 
Do Turte fine lip Tefle 170 

Troylns allS dön tac 
Enphinc tÜ gap mam'en flao 
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Do wMer rek im addilea 

Den wvderte wie ▼£ wes 

Im were ir niYte 13175 

Dof er aoe hüte 

Im fo dieke wider reit 

Ef dachte in TDwiflieit 

Sr reit vf in iener liiit i hart 
Vö irme deweder gehote wart 180 
Benervnge nedi vnCchnIt 
Sie rite mit Tngedalt 
Ir itweder dem andern engein 
Mit vü Tngefiige Hein 
Der herte Aal da erldanc 185 

Da| f or nach dem Ilage vi if räc 
Y der halfberg st rei| 
Vde da| blnt ynd der Tweii 
Flie|en begnnde 86^ 

Ein harte Tbel ßnnde 190 

In beiden famt enüoni 
Sie wurde fere gewüt 
Achilles bette die craCt 
Da| im der heim mit wa« gehaft 
Die rieme er im TaHe sr fdu«t 196 
Des enmochte trojhn niet 
Dei helmes endialde 
Des wart Im zt Ipalde 
Sin honbet mitte en«et 
Da wart beiderfit geCch«^ 200 
Die criche mit TchaUde 
Die andon tö dem falle 
Wen troylns erflage wa« 
Er TU tot yf daf gm« 
Aller ZT howen 205 

Des fdb'gete die £rowö 
Obene Tf der zinne 
Die da fa|)e enbinne 
Barch warte Tfi dnrch kaffe 
Biben zane claffea 210 

Klage forge f were 
¥nd iemeiliche gehere 
Hette fie in der ftat al 
Anderfit frende f Tchal 

Adiillee dnrch Tnwerde 215 

* (Be6cffert iro^ü^ fatU u» forte. 


Hief in eime pherde 

Zt dem zagele binde 

Als ich gefcribe finde 

Der in fime pherde zTm zagel bat 

Der was kalo genant 13220 

Do fchrei alle| da| da was 

Paris Tli eneas 

Polidamas Tfi mSnö 

PriamTs tö ylion 

^ fine wip Tfi fine fcint 225 

Mochte Weinens werde blint 

Mennon der kTnic tö perfia 86^ 

Der Tolgete mit de fin6 na 

Vf kalon er horte 

Der troylü forte * 230 

Er Tprach do er in Tberreit 

Kalo mir ifi leit 

D8| ir in dUme lande 

Vns ruTgetaoe fchaade 

An TnTerme irnnde erböte hat 235 

Ich wene irs mir ein phant lat 

Als er da| wort gefprach 
Gein dem rneko er t n in ihich 
Durch de buch anderfit 
Do hnp fich ein nnwe firit 240 
Achilles rante aber dar 
MSnon mit finer fchar 
Troylü in werte 
So da| er in beherte 
Gro||e erbeit er des gewan 245 
Da Torlos achilles manige man 
V wart euch felbe gewüt 
Der ßrit eine woche fiunt 
Da| fie nachtes nie gelage 
Noch tages mwe niht eapflage 250 
Achilles hette gro||e zom 
Da| er kalon hette Terlorn 
Den menon hette erflage 
Er begonde e| fine floke klage 
Sine ritter er bat 255 

Da) fie Tf der walfiat 
Sin war neme 
Als fie ZT Arite queme 
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]|es er bat da| gewsft 
Do fie ZV ßrite mute gekart 13260 
V menon vf da) velt qnain 
Achilles ftn irare nam 
\ beringete in ▼! dem ringe 
E der ßrit erginge 
Vnd ZY ende qaeme der tac 86^ 265 
Menon da erflage lac 
Achilles flnc in dar (nider) 
Weder e noch fider 
Wart da großer ruwe 
Der herre was getrnwe 270 

Kme ZY fchilde 
Riebe Yil milde 
¥fi Yo edelre gebort 
Sine tat yA fine wort 
Quame ie zy ere 275 

Sine frunde fwa tke werd 
Da| er tot wurde berat 
Da wart gerant f getrat 
Vn gerolfg ^ gerchrit 
AchUles in zy fchiit * ^SO 

Wol in hundert ßndre 
Durch fin Yngeiueke 
Quam ZY ßrite paris 
Vnd euch filemenia 
Phjon f esdras 285 

Eneas Ynd polidamas 
Gein in diomedes 
Menelaus yiI Ylyzes 
Ajax Yli thelamö 

Vnd euch agomenon 290 

Vnd ir Yoic dar mite 
Vngebere yü Ynfite 
Wart da Yil geftalt 
Die criche iagete fie ndt gewidt 
Rechte an da| burc tor 295 

Da Ihite fie alfo lange ivor 
Vnz fie die naeht däne treip 
Der Yö troyge da bleip 
Ble den der criche tete 


305 


310 


Sie rite harte fpete 


800 


Di«re in die ßat» die i die gezeU 
Sie mochte IcYme Yber da| Mt 
Vor tote geriten 86^ 

£| wart in manige zite 
Vö mäne yö roffe yö phage 
Nie fo yU zy male erflage 

Hie ZY troyg» inne 
Kinc kYoeginne ** 
Ir kint ir fnrfiö ir man 

V die üe ander« gehorte an 
Ritter frowe manie knecht 
Die claogete da| Yorecht 
Da| in armö was gefchen 
Man mochte iamer an i fehö 

Die nacht &e alle fa^ie 315 

Sie trunkö noohen 8||ö 

Manne noch wibe 

Gkrchach zy irme libe 

Aller der ruwe dehein 

Die die f^ne ie befchein 520 

Sie klagete da| irs Inmigef fon 

V der IcYnic agomönon 
Beide erHage läge 

Vö firüden Yji yö mage 

Was da ruwe Yfi clage 325 

Die nacht durch bif by dö tsge 

SScuba die begYnde 
Fluche der ftunde 
Da &e inne was gdbom 
Sie fprach ich han eine ff Terlom 
Er gezeme gote zy kinde 
Min Ynheil ift zy fiiinde 
VA min gelucke zy la| 
Mir were harte yÜ ba| 
Da| ich ein fiein were 335 

Dene ich fulche fwere 
Truge, oder falehe leide 
Sie ZY fürte beide 
Ir cleider Yfi ir Yas 
Vfi anders da| an ir was 340 

Sie fprach wie ifi mir gefdieii 87* 
Leides han ich fo yü gefien 


* 13280« tn Don fpdterer «^onb auf eine au^rabtrte stelle ^t^ä^tUUru 
** ttnbeutli^ ee^effeit itoif^en kint, kinc; wo^d^eind^ ^t kfinie; 
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' An mioe Idnde Tfi gelide 
Der mich zt einseln liden 
AlxT fniten hete 13345 

Senfter mir da| tete 
Idi enmcbe irai mir me gefdie 
Til gerne ich gefehe 
Da) mich da| abgrnde 
Ab lebende Torflande 350 

Vnd behllde immer Tort 
Da| ich Mohe gebort 
¥f der erden ie gewan 
Der mir got nibt engan 

Mine gote fehe her 366 

Pinto. Bfars. jupUw 
Inpiter der de« himele phlit 
Vü man der bewart de ßif t 
Vjipluto die helle 
SweUcher volle 360 

Der gebe nur die Toiieiß 
Db) er nemo mine geiil 
Die Togele min üMek e||en 
Sint min got Torgei^ie 
In dirre werlde ny hat 366 

leb enmdie wirt min nimer rat 
Da| ich fns geredet han 
Des endarf niema habe wan 
Da) ich da) ta tÖ torheit 
Idi enkan anders min leit 370 
Mit niehte gerochen 
Hnße ich den leide l^reehe 
Die mir gnt yfi lebe 
, Mit fnliche forge hant gegebe 
So fpreche ich da$ ich were wert 
Dai man mich wnrfe i eine hert 
¥nd Torbrente dar inne 
Do entginge ir die finne 
Vnd quam in ir mgewalt 
Sie Tiel nider al TorAaU &P> 380 
AI Terßnrzit al verkart 
AIb ein ßein alfo hart 
Ir was die fprache en%angö 
Bleich« als ein im» (wabs) ir wange 
¥nd eime tote wol glich 385 

Der frowd fchngete iegelich 
Po fie Tf die erdö iloif 


Helena fio begreif 

Vil begüde fcrigen ^ klag6 

VA hi| fie in ein gade trage 13390 

An ein bette fie do lac 

Vns an den dritte tac ^ 

In aller der gebere 

Als fie verfcheide were 

' An werbe t an gela^e 395 

6ro|:|e Tmmane 

Paris do Balte 

Priamns fich qnalte 

Sie lagen beide alle die nacht ' 

Vf troylü geßracht 400 

Früt ^ mage fcbrigetS al 

Airo fere> da| der fal 

Da troylns inne lac 

AI erbibete Tfi erfchrac 

Do ef tagen began 405 

Priamys fich Torfan 

Da| der tac yf ginc 

Do fante er eine ingeline 

Der ym eine fride würbe 

£ da ieman me yertyrbe 410 

Der böte tet da| er hief 

Des frides des er bitS lief 

Den w^olde fie im niet yerfage 

Sie gaben in zy driffic tagd 

Do hi| priamns fm 415 

Bälde griffen dar zy 

Vfi eine ßein wirke 

Daf niemä konde gemirke 

Ob er ie gefehe 87<^ 

Eine ßein fo webe 420 

]|o daf grap was gereit 
Troylns wart dar in geleit 
Mit fo getanS eren 
Solde ich e| ych lerd 
Ich enkynde ef niht yoUe com€ 4Q& 
Als ir yö hector hat yemomö 
Alfo wart hie getan 
Dänoch bette fie alle wan 
Daf ecnba were tot 
ledoch begonde ir not 430 

Slifen ynd vanken 
Sie lac an den gedaake 
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Wie fie getete dem den tot 

Der ir dife grone not 

Vll dife herzeleit tele 13435 

Mit flache oder mit gebete 

Oder mit zonberniire 

Oder mit TerretenilTe 

Oder mit fnldie dinge 

Si e| mochte Tolle bringe 440 

00 gedachte fie da| 
Da| fie mit TerretenilTe ba| 
Irn wille mochte Terenden 
Sie dachte daf Be fende 
Nach achille Tolde 445 

Als fie ime wolde 
Polixenam ir tochter gebe 
Die were im liep fo da| lebe 
Sie dachte wen er kvme ift 
So gedenke ich wol die lift 450 
Da) min wille gerchiet 
Do enfvmte fie niet 
Sie fante nach parife ^ 

Vnd bat in al die wife 
Daf fie mochte vfi kvnde 455 

Da| er an der finnde 
Willeclichen tete 
Sa| (Swa|) fie in bete Sl^ 

Sie fprach paris liebe fvn 
Da enwolles mine rat tan 460 

Vnd vil gnedic wefen 
Ich en mac deheinewie genefö 
So gro| ift min Tngemach 
Paris in ir wort fprach 
Ich fwere dir in trnwe 455 

Solde e| mich loch gerawö 
VA folde e| nun tot fin 
Ich leifie die bete din 
Ich gefwige der bete din gebot 
Leifie ich gerne To mir got 470 
Sie fprach ioh han will€ 
Da| ich achillen 
Vö dem übe geta 
Da falt da mir helf« sv 
leh hette im gelobet poUzeni 475 
Wen mir tö im ein böte quon 
Der gelobete in ftmwe dUi| 


Daf er hinnS Tnrba| 

Entete niraer mere 

Da| Tnfer fchade were 13480 

Sint hat er troyln erflage 

Da| ifi da| ich klai|ge ir^l 

Sint er vns verrate hat 

So ifi da$ min rat 

Da| wir in onch Terrate 485 

Als er t die fine vn» täte 

Ich wil in £m paria 
Befende in fvlehe wis 
Da| er gewiflidie kTme 
Ich wil achte fine frome 490 

Vll polixenam hole 
Ich bednrfe fii^ fo wole 
Ich wolle fie im gerne gebe 
Da) wir behalde Tnfe lebe 
Vnfer laut yfi Tnfer geine 495 

Ich bringe fie im engeine 
Bi da| bnro tor 88* 

Da bi min fm hector 
Befiatet lit tA troylns 
So ganc da in da| bethna • ÖOO 
Da dine bmder mine Idni 
Rechte vor begrabe fint 
Alda nim fin wäre 
Ich wei| wol er kmet dare 
Da falt da im tnn den tot 505 
Da) fie bat vnd gebot 
Vil Tngeme er) tete 
Doch mvfie er leifie ir bete 

SSr fprach wie Tngerne ich e| tf 
Doch my) ich griffö dar mw 510 
E) ge CT fchade oder ar fromö 
Ich bin fo Terie dar in ktane 
Da) ich) wideiredö i^ht enfol 
E) enfiet mir doch niht wol 
E) ift onch Tnritterlich 515 

Des my) ich dodk getrofte mich 
E) ift alfo we in lit 
Als langer gebit 
E) gefehe noch tm dinre Baeht 
Ob da e) toHb krme maebt 620 
Sin myter fpraeh da) A aUo 
Sie was der rede wü in 
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Eine botö fie do wtm 

Der KT der botfehafi gÖMM 

Vll ef gewerbd kvnde 13525 

Rechte aa der Üvnde 

l>o der maae yf giae 

Vfi hief in werbe dii dine 

Der böte reit üiUe 

VA warp zw aebiUe 530 

Da| im it werbeae gefehadh 

Dem herre er et IJpradi 

Da er in dem bette lae 

AcliUles in de» flaffe erfchrac 

Do er die botfohafi TerAant 535 

Bälde er Tf Amt 88i> 

Ijiebe er im gedaehte 
Antüocä er wadite 
Da| iraa neftors fm 
Er ffmch ieh bin wol gewtm 540 
Dn biß ein g«t helna^ 
Er fagete in dis tII da) 
IHe dem dinge were 
Antiloeo da| more 
Harte vol behagete 545 

Zt hant er fagete 
Wir volle famSt dar wert 
Sie name beide ir fwerl 
¥A andere deheine were 
Vfl fliehe Tf dem here 550 

¥il qname hin bi daf tor 
Da begrabe lac hector 
VA fin bmder troylne 
Va ginge in da| bethne 
Dar in was befcheide 555 

Da gefchaeh in Tbel beide 
Dee enTorfahe fie fich niet 
Als manigfi gefchiet 
Der dnroh mine wirt betrogt 
Da läge bi den fwiboge 560 

¥A bi den wendi 
In fier enden 

Zwencic ritter fiarke man 
¥a liette ir halflierge an 
Wol ST gereche in alle wis 565 
Da was onch inne paris 
E| was da finßer inne 


Als die kTneginae 

Hette gerate 

ZTts in darin traten 13570 

Die zwene herren «»nder des 

AntiloGos tA aofailles 

Do fie wol qaame darin 

lene wäre hinder in 

Vfi beflo^e die tnrO 88« 575 

Vfi zTcte ir kerse herTare 

Vue den kifiö 

lene iwene do wol wiAö 

Wes ienen was zr myte 

VA do fie Tf der hnte 580 

Vf ^e gelonfe qnaoM 

Die iene swene name 

Ir fwert an die reditS hani 

Vm die lerzen wüde fie ir gewit 

Vfi gehilde fioh ct ir maahek 585 

In enwas da bereit 

Dehein ander were 

Die iwezic wäre sweiger her« 

Zwenzic swene befind» 
Die swene wider ßnnde 59Q 

Mit fnlche gebore 
OE fie gewaient were 
Sie hette fidi in wol entfaget 
Sie wäre blof To Tnnerzaget 
Weren Sie gewamet dar kym6 595 
Sie hette in d«i lip genTme 
E| was tU Tnwene 
Da| Tnder zwezig zwene 
Der itweder was blo| 
Enfliilde fo manige flac gro| 600 
Sie hette leager dehein gehege JU * 
In wart zt tu der flege 
Die fie blo| enphinge 
Sie hifie fie dinge 
Da| üe gebe ir Twert 605 

Adiilles fprach des ir gert 
Da| fol Tch wül werde 
Er Hnc ir Tiere st der erde 
Mit dem falbe fwerie 
Des man st Im gerte 610 

Den fnnfte flue er dar nach 
Im was ST dem feftle tu gach 88<i 


IM 


HERBOMT*S 


13613 -< 13699 


Da| er im tarnt tete 

Do was Yö Tngerete 

AntUocnf eruallen 13615 

Vnder den andern alle 

Wolde in achilles han berat 

Vil als er vber in trat 

Da| er in generte 

Do ßarp fin generte 620 

Da er vber im ßunt 

Wende er was fo gewüt 

Da) er mvße wefe tot 

In der creftigea not 
Paris do her vur lief 625 

Sine ritter er ane rief 

Slahet balde den man 

Nt hat er dehein gewer an 

Tret im zt allefit 

Her paris ob ir kvne fit 630 

Sprach her achilles 

So erholet Tch des 
Des Tch an im werre 
Ir fiet mir harte Torre 
Swie Ich hie nv lo!||e> 6^ 

Hette ich Tch da wij^e 
Ich wolde mine fiille han 
Vfi wolde Tch mit de fn||e beßan 
Sol diz ein bethns fin 
Da| iß -vbel an mir fchin 640 

Ich quam her durch gut in 
Vm da| ich hie Terrate bin 
(Sie beilüde in mit lome 
Hinden vn vorne 

Vfi 3ch gein den r»«te 645 

Den herren fie zvfchrtetS 
Obene vnd vnde 
Da| nieman enkvnde 
Sin gefehe dehein teil 
Weder ganz noch gehnl 660 

Er wart fo fere gewüt 89* 

Da| er in dem blntiB ßunt 
Als in eine brünen 
Im was der craft st rfinen 
Er hette der beine lieme (ddi.) ge- 
walt 666 


Er was cy fcliit w& sy fpalt 

So da| im ds^ hetze entfanc 

Paris im do zv fpranc 

Vfi fluch im abe eine hant 

AchiUes. fin fwert vf want 13660 

VA wolde in Habe wider 

Do yil er mit dem flage nider 

Do finge &e alle dare 

Vfi ZT hacten in gare 

Do nam er fin ende 665 

In dem eilende 

Mit fulcher manbeit 

Da$ e| aUe rittem leit 

Si . Tfi imer mv^e wefea 

Die diz horent lefen 670 

Da| Ton fo manige bofen zage 

Ein fTlich helt wirt erflage 1 

Ir was euch nie dehein \ 

Den fin fwert ie herein 

Er mochte e| wol gewifen 675 

Ouch wonte er parlfe 

Sines fwertes fpitze. 

Hette fin antlitze 

So garwe zt houwe 

Da| er fine Ireuwen 680 

Mit ganzem mTude nimex me 

EnkTude gekTlTen als e 

Er mTße den narwe habe 

Paris hief fine begrabe 

Der wäre funfe blibe tot 685 

Paris fine knechte gebot 

Er enwolde üe es niht erlabe 

Sie enwnrfe fie an die firane 

Antilocü Tnd achille» * 

Sie täte fine wilie 89^ 690 

Sie würfe fie T|er der ture 

Bi die fvle hin Ture 

Da her hector, Tffe lao 

Do begunde der tae 

Harte fchone fchine 695 

Paris mit den fine 

Mit rittem Tnd manne 

Hup fich do danne 
llirre tot Tnd dirre mort 
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Was itemt komd ete teil fort 13700 

Dan in die ftat %t ylkm 

£| weße agomenon 

Tfi allef fin her 

Do flonc da) mere vber mere 

Harte irite in die lant 705 

We achilles waa wol bekaat 

Tö ßerke Tft tö manheit 

Des wart da$ mere tiI breit 

Da| iamer yH die leide 

Tm die herre beide 710 

Was in dem her alfo gro| 

Da| ir raf t& ir dof 

Erhal lü ir gerchreige 

Vil ir klage maniger leige 

Mochte erbarme eine ßein 715 

äie wolde alle Tberein 

Achille hole mit gewalt 

Ir iegelich parifen fchalt 

Dnrch die Tntmwe 

Gut wolle da| ef in gemwe 720 

hl TU kurzen citen 

Agomenö hie| böte rite 

Hin ZT priamo in die fiat 

Tfi hie| in bite Tfi bat 

Mit gro||er flehe 725 

Da| er an got Tehe 

VA hi|^ in die herre widergebe 

Die alfo iemerliche ir leben 

In dem bethnfe bette Terlorn 89<^ 

Parife was die rede zom 730 

Daf er es gedadite - 

Sin bmder in dar zt brachte 

HelenTs der wilFeige 

Beide mit bete v mit klage 

Dai man fie widergebe hief 735 

Do man fie brachte da| folc gelie) 

Als e| Tnfinnic were 

NefUir Tö finer fwere 

Wander den fm tot taich 

Sine hende zt brach 740 

Vfi Terflnchte fine iar 

Er ZT roafte fine bar 

Vfl ZT reif fin gewant 

Vfi fprach da$ er in fin lant 


Antih>cä fende folde 13745 

Do gefchach da| als er wolde 
In fime lande wart er begrabe 
Do bette agomenö Tf erhabe 
Ein werc V Tf geleit 
Vö fo getaner zirheit 750 

Da| nieman frlches niht fant 
Ob er dnrch Tore tnfent lant 

Kr hief wirken eine fiein 
Da Tö golde inne fchein 
Vil manic fchone bilde 755 

Da| in walde noch in genilde 
In der Inft noch in dem mer was 
An dem fieine man e| las 
Als dares hat gelart 
Vf den ßein geworht wart 760 
Ein bilde glich einer maget 
Von der Tch TOr ifi gefaget 
Sie was polixena genant 
Sie hette ein ua| an der haut 
Vö eime robine 766 

Glich der fönen fchine 
Als ein blnt alfo rot 
Da) na| bezeichete fine tot 89^ 
Wene er hette fin blot ? fin lebö 
Vra ir mine gegebö 770 

Die ander hant hette da) Ta) 
Der wercman des niht Terga) 
Er hette der ane gefcribe 
Wie er zt troyge was blibe 
Vö wibe Terraten 775 

In den farc fi täte 
Würze maniger bände 
In phelline gewande 
De herren äe bewüden 
Vfi balfmete fine wöde 780 

Ho der ßein was bereit 
Achilles wart dar in geleit 
Sie richte Tf fiere 
StIc. Ton großer ziere 
Dar Tf wart der farc erhaben 785 
Da) dar ane was ergrabe 
Da) gelt fchein Tberal 
Vber Telt Tfi Tber tal 
Vber wa))er Tber borg 


158 


HERBORTS 


13790-13872 


E| en wart nie fchoner werg 13790 

Die Tö troyge iahen 

Als fie e| gefahd 

E| were da| befte 

Da| ieman irge wefte 

Als er gefproclie hette vor 795 

Do hief der aide neßor 

Sine fon bereu * 

Vjl fante in mit ere 

Hin heim in fin lant 

Daf was piro genant 800 

"9 hief in Tnder de mage 

Die da beßat läge 

Mit anderme fime geflechte 

Be grabe nach fime rechte 

Tnderdes die crichirche diet 805 
Ginc ZT rate tu riet 
Wa| üe ane gingen 90* 

Ob &e mit d eheine dingen 
Ieman kvnde geleren 
Ob fie ZY lande keren 810 

Mochten oder wold€ 
Oder wen üe kyefe folde 
Der achillen reche 
Dirre rat f diz gefpreche 
Dri tage werte 815 

Dirre difTes gerte 
lener gerte anders 
Do yereinten fie fich des 
An dem Tierde tage 
Da| calcas ir wifTage 820 

An erme gote Tememe 
Wa) in ZY rechte qneme 
Ane beite vü ane fHft 
Calcas vbete fine lift 
Er gerprach fine got 825 

Do yemam er da| gebot 
Vnd ein antworte fns getan 
Die criche fVlle hie befian 
Schiere gefchiet ir wiile 
Er iß gebom Yd achille 830 

Der Ych zy helfen IcrmB fol 
Die cridie Yorftondö fich niht wo! 

* 13797* beren$ itoffi^^m b unb y. 


Wer der felbe were 

Der got fprach niht mere 

Sie begnnde frage 13^ 

Vnder achilles mage 

Stille Yfi offenbare 

Ob da ieman wäre 

Der achilles kint nkeote 

Da| er üe nenta 840 

Do wart ir yU da genant 

Ayax ir eine da Yant 

Der ef wol fin mochte 

Vnd dar zy tochte 

Vy boret wie ayax fprach 845 
Ich weil wol wa| wilen gefcah 90^ 
In Licomedis lande 
Sine tochter ich wol erkande 
Vö der achilles ein kint gewan 
Als ich mich Yerfinne kan 850 

Licomedes hat da| Idnt 
Fnnfzehen iar e| fint 
Da ef fin mYter gebar 
E| ifi rechte genar 
Vnd als achilles geßalt 855 

Vfi ifi fanfzehe iar alt 
Stare Ynd drete 
Swer nY boten hete 
Der dar kyme kYnde 
Ich weil wol da) enf Yüde 860 
Er iß pyrms genant 
Agomenö erdachte zy haat 
Wer ZY bot€ dar gezom 
SinS brnder er dar zy nam 
Menelao wart benole 865 

Da| er den knappt folde hdlen 
Er fprach er were es gerende 
Da| im gut eretide 
Zy werbende gefchee 
E| was an der ndiee 870 

Da) der fride y| gine 
Sie richte fich aber Yf den xinc 
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, Ho die Würz enfprioget 
, Vnd der Togel finget 

Vfi langet der tae 13875 

Vnd roch Tnd fmac 

STuet vf der owe 

So das gras tö dem towe 

Naifet hin gein morge 

So die werlt tö forge 880 

In die freode keret 

Do wart ir leit genieret 

Die fT||e zit in Ttto wart 

Sie wäre %w felde gekart 90^ 

Hie IT dort zv 885 

An dem morge harte fru 

Hit der fTonen fchine 

Ayax Yen falemine 

For den andern reit 

Harte fchone vnd gemeit 890 

Paris gein im qnam 

Manie ritter lobefam 

Volgeten beiderfit in 

Da| was ir erße begin 

Der fluc den iener ienen 896 

Gein den enge gein de Een6 

Swa er in treffe mochte 

Ajax fin fwer rochte 

Aifo tet euch paris ^ 

Vnd philomenis 900 

An dem felbe wille was 

Eneas Tfi efdras 

Anderfit agomenon 

Diomedes yH thelamö 

Vnd Tiizes der wiTe 905 

Zv gnfte Tfi ZT prife 

Beide zt beiage Tfi zt lobe 

Eine nider ein ander obe 

Eine wider Tf ein ander nidw 

Here dare Tort wider 910 

Nach Berke Tfi nach kranfteit 

Dirre ba| iener wirs fireit 

Der cranke behagelt man 

An dem fiarke den pris wan. 

* Km dtonUi XVn (Difiinctio). 


Dem Harken tragS müTegin 13915 

Vm fTfgetane dinc 

Klangete zt firite der zage 

Da| fin hinckender phage 

Were harte trege 

Vnd dar zt Tor wege 920 

So er was wol gefTnt 

Vfl was des kTuen ros gewüt 

An honbete oder an beine 90^ 

Der clangete harte kleine 

CS| was im leit da| e| haac 926 
Idoch er Tafie zt dranc 
Vfi klagete e| niet 
Ob im fin firite mifferiet 
So klagete der blöde 
Sin halfberg wer fnode 930 

Er were niht g^t zt gereche 
Er enrnchte mit welerhäde zeche 
JE7| T| dem ßerte (Stnte) quam 
Der kTne nichtefniet war nam 
Ob fin halfberg zt reif ^5 

Er enwolde Arit noch crei| S2.^ 
Schuhe durch fine halfberg 
Er Tbete ritterliche werg 
Mit beides banden 
Vö fufgetane fcbande 940 

Dem bofen zage ie war 
Da| der kTne icht tTn tar 
Wo fulche dinge e| gefchach 
Da| ayax zt parife fprach 
Ir hat achille erflage 945 

Gliche eime diet zogen 
An dem beide bofef as 
Den mort den du begange has 
Du enwurde recht ritter nie 
Da| wil ich berede alhie 950 

Mit fchilde Tfi mit fpere 
Bifi du Inme fo lit here 
Creme fprach paris 
Man faget da| du min mag Bo 
Efionen miner wafe fva 955 

Des bin ich Tngewon 
Da| mich der fchelde 


im 


HEnBOBTS 


13958 — 14041 


Wol her ZT felde 

Ich wil als da wilt 

Sie ebente fich yndir fchiU 13960 

Beide dirre vfi der 

\A ZY brache die fper 91« 

Zt den fwerten &e griffen 

Scharfe geüiffen 

Vö ßahel vil herte * 965 

Ayaz fich wol werte 

Er üuc fin bran yfen 

Hine gein parife^ 

Eine fiac er im gap 

Vn flnc im den arm ab 970 

Er fluc anderwerbe dare 

Vfi zy fpilt im da) honbet gare 

Paris Til zy der erden 

Da myße iamer werden 

Da Yerlos paris de lip 975 

Da| klagete meide ^ wip 

X2| was im ein Tnfelic tac 
Des tages do er tot lac 
Der fchone in der fdhone zit 
Wart ZV howe vnd zv fchit 980 
Vf dem gmne grafe 
Sin fchone mvnt fin nafe 
Sine ouge fine wange 
Lage da behänge 

Mit blnme mit kmte 985 

Da) gezam dem Yrowe träte 
£ ayax karte danne 
Vö parifes manne 
Wart er vmbe ringet 
Er hette Ybel gedinget 990 

Wen da) in fin yater thelamö 
Loße Ynd agomenon 
Ayax Ynd diomedes 
Menefiens yü yIIxos 
Vn die criehe alle gemeine 995 
Hube fich in engeine 
Vit liftDe fo dar gan 
In Irirnde niht Yor beßan 
Irn flege noch in» ßiehö 

* 13965« herte auö haHe xahxtU 
** 14010« gerort au6 gerurt. 


Die Yd troyge wiche 14000 

An der fla<^t Be name 91^ 

Parifes lichmunen 

Die criche iagetö nach 

lene was zy der -flndit gaeh 

Dife Yolgete deße ba| 5 

Sie enwarö wederfit la) 

Eine wis noch anderwis 

Tot wart her paans 

In die fiat heim goYort 

Die criche qname nach gawt ** 10 

Vnz an da) bore tor 

Da hilde ße Yor 

Sie befa))e da binne 

Swie Yaße man yö den cimie 

V Yon den tarnen werte 15 

Da) crichifche her beherte 

Sie konde fie niht Yertribe 

Vö manne Ynd yö wibe 

Was in der ßat gro))e not 

Vm da) paris was tot 20 

Vii Ee onch wäre befe))en 

Des fetzif wart Yerge))e 

E) was in der abüt zit 

Sie benu))e alle fit 

Tor Yfi porten 25 

Parifen fie do forte 

Da man in begrabö Tolde 

Als fin Yater wolde 

In da) bethus man in tnic 

Da er achille inne fluc 30 

Helena dar in qaam 
Als fehlere fie YOmam 
Da) er dar in getragö was 
Sie ZY ronfte ir yas 
Vnd ZY rei) ir gebende 36 

Vil want ir hende 
Vfi klagete ir eilende 
Vnd fprach hnte fi mi ende 
Da) mich min myter ie gebar 
Stirb lib feie yar Ol«" 40 

Ich enmohe rechte war 
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Da| du oach ciimet dar 

Da pariCea iß 

Var balde aoe friß 

Mir iß leit da| du hie biß 14045 

Eya herze nv briß 

La mine feie hinne vam 

Wen irere ich arme verwarn 

Bo ich was ein weße bam 

Ich kan mich doch niht bewam 50 

Idi en mTne yerfcheiden 

Tö forge Tfi Tö leide 

Wi^ iß Tus beide 

Befchert ynd befcheide 

Moße wir entrament fin 55 

So wolde ich durch die liebe din 

Bliden immer f^nen fchin 

Vfi trinclce wa^er tut den win 

Vnr brot caf _yfi yefen 

Vnfer enkan deheiner genefe GO 

Da| cafTandra hat gelefen 

Da| mac ht wol war wefen 

Da| Be mir Tor hat gefehen 

Da| iß da| merre teil gefchdhen 

Da| ich mit den enge fehen 65 

Des mvf ich nv mite iehen 

Bef landes blnme pari« 

Seliger man frfie amis 

Vrowe ere ritter pri« 

Bai du hie Tts verwädelt lia 70 

Was fol min gewerden 

Vö forge vfi vö' fwerden 

Vö groi^e vnwerden 

Til Ge ZV der erden 

Lr enginc der fin Ge niht fprach 75 

Sie enhorte noch enfach 

Sie enweße wa| ir gefchach 

So gro$ was ir vngemach 

Kcnba die tet alfame 91^ - 

Wa| fol ich arme wibes name 80 
Ich weil wol wes ich den lip han 
Ich bin des leides durch gan 
Als da| Tel der heh^e 
Kalde vnd hei^e 

Beide bleich vfi rot 85 

Sorge fwere leit not 


Die fnrent mich v| vfi in 

In min herie in nline fin 

Alfo gereit vfi alfo gerat 

Als da man eine phat 14090 

Alle tage bnwet 

Min leit wirt vemvwet 

le vö tage zt tage 

Des verdm||et mich der klage 

Des bin ich zv vngenerte 95 

Stare vnd herte 

Priamos ouch in klage was 
Vfi dar mite eneas 
Die ritter wäre alle fo 
Die kappen warö vnfro 100 

Die frowe fa||e dar inne 
Vfi klagete fine minne 
Sie fprache da| er were 
Der beße minere 

Der ie gefchohete fine vu| 105 
Sie lobeten fine gra| 
Sine gelai vö fing ganc 
Were die naeh(i) eins iares lanc 
So redete Ge anders niet 
We da| im vö mine was gefcbiet 
Zv wane f zv wäre 
Stille vnd offenbare 

Ha was bereitet ein farc 
Be||er den tufent marc 
Do wart paris in geleit 115 

Mit harfe großer zierheit 
Riche was fin gewant 
Din fingerlin an finer hant 92^ 
Von edelme golde 
Als e| fin vater wolde l'iO 

Vf fin honbet eine kröne 
Mit geßeine harte fchone 
Gat ruch gut fmac 
Vö würze viel dar inne lac 
Zv ere vfi zv mäien 125 

Irre gotinnen 
Die da heilet pallas 
Ein bethus gewart was 
Dar vf habe fie den'ßein 
Vber alle die laut er da/oAiii 130 
Zv rume vfi zv gufte 

11 
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HERBORTS 


141S2 — i^mi 


Hohe in 4ef lüfte 

JlI« vch vor gefaget ift 
Die crichß hette manige llft 
Zv dem ge'fetsee erdacht 14135 

Vn hette vur die Hat bracht 
An den grüden vä an der hoe 
Mangen vil eben hoe 
Gefchutze phedelere 
Gein die erl^re 140 

Gedilte hamiden 
Gein den turne 1^ d« berfridS 
Maniger hande gewere 
Gehnttet hette dft| her 
Gein mvte ffk gein «inne 146 

Vfi hette Ae da enbinne 
Befolge aUo harte 
Da| iene tö der warte 
Kvme krme kTndS 
Hie han ich ein rede fnnde 150 
Der man hie irol enpere 
Vfi euch ein tAeil fwere 
Sint e| aber wor gcrcribe ift 
Wurde ir an mir lirift . 
Man fpreehe ich hette gela)^ 155 
Vor forchte die ftra|t« 
Ich enturße niht Tole ram 9^ 
Ob ich kan ich wil e^ bewam 
Sint im gerate hat lln fin 
Des folger ich bin 160 

Da| im de« zv mwte was 
Da| er hie hohe rede las 
Ich han noch ivngers namö 
Ich weite mich des idoch fchame 
Da) ich vn gefaget liei||e 165 

Da| er mich fpreehe hie|e 
/ u xx/i. ift. Oceanns iß da| mer genant 

Da| alle die werlt f alle die laut 

Vmbe ün^et ^ Tmbe gat 

Vier T) fluide ef hat 170 

Der ir iegeliche 

Sin laut vfi fin riche 

STuderlichen beflo|^ 

Ein teil iß geflott«n 

Eflgegen da vns die f^e enßat 175 

Da| ander gein da fie Tader gut 


14180 


186 


Da fie Tf get da) iß oriena 
Da fie Tnder get daß oecideiM 
Da) dritte teil da engein 
Da der mittag entfchein 
Da) iß in meridie 
So fla))et der yierde fe 
Da engein rechte anderfit 
Da iß kelde alle zit 
Da) teil hei))et tüeptemtrio 
Wie nider wie ho 
Wie lanc wie breit 
Der teilunge der ir fit bereit ^ 
Ir iegelich ▼€ der erde iß 
Mit gro))er Imß mit grot)er llft 190 
Lie) e) jvUu me))e ji 
Ein keifer 'Ferme))e li 
iTlius niht enverga) 
Die werlt er alle vber ma| 
Die laut aller hande 
Die wa))er in dem lande 
Ir richte ir krume 
Die gefa))e wäre danrnb© 
Ir wüder vnd ir ziere 
An die fln))e fiere * 
Die ich for habe genant 
So fin ir dri))ic nodi dcmt 
Die Tö den fiere fli))ent 
Funfzic waj)er rchie)ent 
Her in f kvme von in 
Vd difen ich gelart bin 
Da) Re fint die große 
Die mißen vfi die boße 
Reine ^ ynreine 
Gro) Tnd kleine 
Beide ßarc vfi kranc 
Die haut tö diefe im ganc 
ItHus der e) me))e lie) 
Wife böte er hie) 
Vurfnche mit fehiffm 
Wa) die erde hette begrifi^ 
Da die wa))er Tffe faren 
Indewendic dri))ic iare 
Die böte befände 
Wie die laut ßmidö 
Vfi wie die W8))er ginge 


196 
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200 
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210 


216 


220 
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Sie täget6 tö manigd dbg6 

Die fie hett€ gefeh« 

Tu w8f in irAdera was gefohelifi 

ItUos liiei foribö 14225 

Beide maonö -wü wib€ 
TA Tö den badi6 krnde 
¥11 TÖ des meres vnden 
Wg| da nrüden yBe fi 
Tfi wa| Tf der erd€ da bi 290 

Der da| st fageae dechte 
S er da| foUen brechte 
Sin/Dlbes ende wnrde e 
Hin gein meridie 

Da der mitte tac enßat 92<> 235 
Da| lant TTlohe hitze hat 
Da| da nie menfche neqnam 
Noeh rechte Temam 
Waf dar inne niTge irefen 
Da enkTnde onoli niemfi genele 240 
Mit deheiner flachte finne 
Zt der fTnnö ane beginne 
Da wir ^e dee morgens febö 
Des in da was gefchehe 
Sin teil ich es gef eribd vant 245 
Da fint die mere alfiis genant 
Ein arm heftet carpton 
Vfi der ander perficon 
Der dritte tyberladis 
Aifatones der Tirde ift 250 

Da| fünfte mare rubra 
DBf feße arabicö 
Daf fibende caforte 
Vö dem acht€ ich horte 
Da| e| da:| tote mer ^e 255 

Waf dar inne rfi dar bie 
Wunders were zt come 
Da hau ich hie alfbs TOmTme 
Da ift wunderes gewes 
Ein Tolc hei|^ ypopedes 260 

Ifü ein lomnine 
Tnde ein elefantine 
Bie andern heinent aUVs 
Kjpre. rodes. ereus. 
Crete Tnd citherus 265 

Cafikta Tfi careafTs 


Sjnai libanus 

Armenins bodian 

Carmetes Tfi caffian 

Dies buch mir alTus befiAiet 14270 

Berge ladt tu diH 

Des folkes gelaf Tft im ganc 

Solde ich den fagö e| wer st lanc 

Ich euTant es ouch niht gefcribe 93« 

Des ift e| Tngefaget bliben 275 

Tngeforibe fie niht enlte|)e 
Wie die waner hieffe 
Granges tu theriodes 
Heros Tfi kanrefies 
Sygoton fjgota 280 

Eufrates Tnd karmSta 
Hjfpades Tfi korta^e 
Armodias Tfi fTfe 
Diopargite crifora 
Pactolus Tfi alibata 285 

Taxius Tfi asonis 
Crifos iordan tygris 
Diefe wa||er üu^e alle da 
Mir nenet da| buch herna 
Die geburde in der geine 290 

6ro| Tfi kleine 
Azonis TÖ perfia 
Taure Tfi yndia 
Sjria appamena 

Vfi mefopotamia 295 

Fenjce komanzine 
Fice palatine 
Syre Tfi mede 
Die haut hitze bede 
Sie ligent bi der fmne 300 

Dirre rede wart begfinö 
Oht durch d&f eine 
Da| azoma die geine 
Vö der ir Tor beredet fit 
Bi der fTnne nahe lit 305 

In dem oriete 
Da| man erkente 
Wa da| lant were 
Durdi cdn g^t nrore 
Da| ich her nach fage wil 310 
Vö wibö wnderlich fpil 
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14312 — 14397 


Vfi wäderliche dinc 

Da en iß dehein iTiigelinc 93^ 

In dem lande noch man 

Wen als ich Tch gefage kan 14315 

Da fint wip inne 

Die phlegen deheiner minne 

Noch deheiner manne 

Wene kvme etifwanne 

Swelich man qneme 1 ir lant 320 

Die wip erfluge in zr hant 

Amazones hei)|ent ^ie wip 
Vfi zierent im lip 
Mit fiden gewande 
Vji ritent in irme lande 325 

Nach der mänefnarae fite 
Vfi furent ir harnafch mite 
Sie bezalent zt rolTe ftop^ pria 
Ir lant i& alle wis 
Riche Tfi wol gelegen 330 

Ny höret wie üe mäne phlege 
AU der fTmer enßat 
Swelich ritter wort hat 
Da| er gut ritter fi 
Der Inrmet in ein lant da bi 335 
Irme lande vil nehe 
Dai lant i& harte wehe 
Dar koment in die frowe 
Vf wifen vfi vf owen 
Fluxet da manic bach 340 

Da i& ZT minen gut gemach 
Luter brüne grüne walt 
Foreß harte wol geßalt 
Bonme breit Tfi lanc 
Blume fchin fogel fanc 345 

Vfi würze maniger leige 
Dar Inrment in dem meige 
Die wip alle gemeine 
Tfi in kTmet engeine 
Ritter wol Termene 350 

Irme lande bi gefene 
Dri manede fint fie darinne 93<^ 
Vnd phlegent irre mine 
Ein iegelich wip mit dem man 

' 3u 14392. Wt bie m^m^U. 


Von dem fie Tor kint gewan 14356 

Sie bringent dar ir kint 

Die in dem andern iare geborn fint 

Swene fie kerent danne 

Mänes name mit mänen 

So mT:^e da blibe 360 

Wibefname mit wibe 

Von frfgetaner wüne 

Wirt da wibes kTune 

Vfi ziehent ir geflechte 

Zt firite Tfi zt fechte 365 

Zt ritterlicher ere 

Durch diz felbe mere 

Ein teil ich t| gegange bin 

Nt kere ich aber wider in 

In den felben iaren 370 

Do die Tö troyge wäre 
Befene. da| mere Tberal 
In da| lant t| fchal 
Do da| mere t| quam 
Vfi diz pentefilea uemam 375 

Des landes kTueginne 
Sie bette holde mine 
Zt hern hectore getrage 
Sie enwifie niht da| er erflage 
Vor manigeme tage lac 380 

Do ß^ Ternam ße erfchrac 
Do fante die frowe 
Mit flehe Tfi mit drowe 
Nach irn wibe allen 
Da| paris was erualle 385 

Do ir da| wart gefaget 
Do mTße wip Tfi maget 
Swere eine heruart 
Als ir da| gefaget wart 
Da| troylns euch was tot 390 

Vber al ir lant fie gebot 93>l 
Swelich frowe * 
Erhebe mochte ein fwert 
Da| ße Ture zt troyge wert 
Als ße noch dant 395 

Deiphebus tot eruant 
Da was da beitens niht 
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F| inne lande fie fchit 

Harte wol werhaft 

Vfi Tiur mit einer gro^S kraft 14400 

Mit eime micheln wibea here 

Zt hülfe Til ZT gewere ' 

Den KT troyge inne 

Des wart die kmeginne 

Frowe pentefilea 405 

Harte wol enphange da 

Mit andern im frowe 

Swer wüder wolde fchowe 

Der mochte fehe wüder 

Dehein wip was dar vnder 410 

Sie were fo wol gare 

Da) in ritterlicher fchare 

Noch nie dehein man 

Schoner harnafch gwan 

Ho fie quame in die fiat 415 
Die frowe priamTm bat 
Da| er fich reitte in den ßrit 
Sie fprach ny hector tot lit 
Nt höret anders niht dar zr 
Wen ritterglich fine colze fcha 420 
Helm yf honbet halfberge an 
Bereitet ych balde ir man 
Wir wip fin onch gereit 
BGi ift hectoris tot leit 
Wir üfyiie vf da| gefilde 425 

An Iren wi{|en fchilden 
Was ein guldin rant 
Orch man dar ane yant 
Edel geßeine 

6ro| yfi* kleine * 430 

Ich enweif wa| mer Spreche 
Wen Be was wol zy gereche 
Vnd ir wibe alle 
Zy rame yfi zy fchalle 

]^o bereitte fioh philomenis 435 
Zy firite wol in alle wis 
Do er was bereite 
Do wart er ir geleite 
Rechte an da| burc tor 
Da die orichen läge yor 440 


Dardanides hi| die porte 

Do der criche yolc gehorte 

Da|' fie yf täte 

Simeiiche dar yur trat§ . 

Simeliche zy ros fprüge 14446 

Da wart gedrügen 

Mit großer fninne 

Die da waren inne 

Gerne fie y| wolde 

Die dar y^^e wefen folde 450 

Die wolde gene dar in 

Des wart gezoc ynder in 

Der quam y| in ein teil 

Simeliche gefchach da| heil 

Simeliche yn felicheit 455 

Da| crichifche yolc fige fireit 

Vnd bezalte da de pris 

Der kyne philomenis 

Der was y| der fiat kyme 

Des hette er gro^e fchade genyme 

Wen da| im polidamas 

Zy gute ßate bi was 
Polidamas fluc ymbe fich 

Vfi finer gefelle ir iegelich 

Eine kynic er nider flnc 465 

Der ir baniere tmc 

Den erbäte die vd troyge 

Vfi die yö pafagoie 

Die wäre mit philemene 

Ej was onch ynwene 94^ 470 

Da| die criche folte kere 

Zy der flucht mit Tneren 

Ir was onch ein teil gekart 

Idoch in des trofi wart 

Diomedes zt reit 475 

Vnd menefi;eus der helt gemeit 

Vlixes yfi agomenon 

Ayax yfi thelamö 

Quame fo zt gerurt 

Als üe dar geuTrt 480 

Der ßarke wint hette 

Irre gefelien Tngerette 

Wandelt fich fchiere 
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14485 


490 


Sie tribe die troyre 
Rechte ▼£ die grafi 
Wen die kire craft * 
Gefchutze Tnd ßeine 
Ir were genefen kleine 

Ke| rite Tnder des 
Die frowe amazonet 
Vö amazonien lande 
E| endachte deheine fchande 
AU ef hie zt lande were 
Da| Ae mit Tngebere 
Mit fchilde Yft mit fwerte 
Starkts Harmes gerten 
Sie enkrode hie niht dermite 
Sint e| aber do was fite 
Sie beginge die fite da alfo 
Da| fie es alle ward6 vnfro 
Die Tor manige iare 
Zv ßrite gewefen vare 
Sie folgete irre frowen 
Vfi ginge Taße howen 
Swa irre frowe res fpanc 
Ir gereite als tö fchelle claac 
Vfi ander ir geCmide 
Mit zorne ynd mit nide 
Diomedes üe beßont 
Des wart er fere gewüt 
Dar Tmbe zvmte thehimö 
Er fprach ich bin Tngewon 
Da| ein wip eme mah 
Mit fper Tfi mit fchilde riete an 
Vch gezeme yU ba| 515 

Ob ir ZY manne hettet ha| 
Da| ir| anders an im rechet 
Den ir in mit fper ßechet 
Des qnam er vf de gefloge 
Vfi begreif &e mit dem Iatelboge520 
Vfi wolde üe nider zihg 
Ir en mTget mir niht enphlihe 
Da| awer der tafel walde 
Nt gebet da| fwert balde 

Sie fpradi ir heifchet nü fwert 
Des werdet ir harte wol gewert 


495 


500 


505 


94« 
510 


Sie flac mit dem fwerte dare 

Da| er tU Tnder die fchare 

Da wart er geflage tIL getrai 

Doch wart er kvme berat 14590 

Vfi er qaeme danne 

So gefchach fine mänen 

Vfi im . fchade fo grof 

Da| ef alle die Tcrdrof 

Die den herren folde reten 535 

Man mochte in dem blute wete 

ISq Yil hette fie erflagen 

Ir Irip begöde zr lagen 

Die criche wiche in Tor 

Da wart hector 540 

Geroche von wiben 

Swer ef folde fcriben 

Er queme es nimer zv ende 

Sie befprencte ir heade 

Mit zomigeme mrte 545 

In der criche blate 
Her criche lac da yU erflage 

Sie waren Yilna Yersagen 94^ 

Wen üe hette dehein gehege 7iM* 

Sine kYnde irre flege 550 

Lenger niht erlidd 

Sie flohen in ir hamide 

Da wurde de y| geiaget 

Beide wip Yfi maget 

Singen fwa| de ir begriffe 555 

lene flnhe zy den fchiffe 

Die frowe folgete in nach 

Yfi täte in eine fchach 

Vf Yfi nider Ym den fiat 

Sie wäre yü nach word€ mal 560 

Da mochte der YU}genge 

Genefen niht die lenge 

Sich enknnde die aide 

Nieren behalden 

Die fchif fie in enbrante 14565 

Swa| de ir beraate 

Die ritter mochte niht geaefe 

Der kYnic were raat gewefe 

Wen da| er Yaße Yor floch 


14386. tnre if unfl^er^ ha ba« i ou^ ^/ wU oft, ni^t U^i^ntt ift. 
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Swa die kviiegiaiie Bach aoch 14670 

Vö den fchiffe tu an die geseit 

Da newaa dehein feit 

£| en were tö warte toI 

Wen da| er die zrge krnde wel 

Er niTile mat fia blibe 575 

^1k hette die nacht euch niht Ter- 

tribe 
Die kTneginne danne 
Im Tfi fine uMume 
Were zrgange der macht 
Do gehalf im die nacht 580 

Der he tö dem fchache treip 
Dai er Tf dem fZelde hleip 

9o fie dann€ fchiede 
Brate tA fieden 

FriamTe harte tu 1Ue\ (Ue|?) 585 
Den frowe er bereiten hi^ 
Beide wUt Tnd aam 96"» 

Do die frowe in die Hat quam 
Er phlac ir st danke 
Mit e||6 Tfi mit tränke 690 

Er Torte each mit nünen 
Ir gefellinnen 
Die wichaften amaionee 
¥fi gnadete in dee 
Da| fie mit er^ 505 

Zt felde gewefen were 
Die crichen wäre fo hin dan 
Sie enweile niht wa| ane gan 
Doch wae e| allb wehe 
Da| man balde fehe 600 

Wa| man tTn mochte 
Alt man e| Tor lochte 
Sie karte an ir aide behalt 
Da wa« die hert ßat kalt 
Vnd die fpife dünne 605 

Man gwune fwa^ m« gw^ne 
Oder tete fwa| man tete 
So was da Tngerete 
Gemaches in wenic gefchach 
Sie hette in der Hat gemach 610 

Ab dem andern tage f m 
Die wip reitte fich aber zt 
VA fnndi gein morge 


Die criche mit forge 

Dannoch in dem geselde 14615 

Vfi ladeten fie bt felde 

Do gefchach in dem tage 

Rechte alfo gro| klage 

Als in Tor gefchen was 

Des tages ir wenio genas 620 

An dem dritte tage alfame 

Wo wibe manie mftnefname 

An dem tage tot lac 

Do ergange was der tac 

Vfi Telt Tfi gras 625 

Vö rittern aUe| toI was 95*> 

Tot wüt Tft lam 

Den criche ein botfchaft qnam 

Des wart gefreuwet ir mTt 

Wen die botfchaft was in gut 630 

Da| mit fine fchifi*« 

Den fi;at hette begriffen 

Der kTnic menelans 

Vfi mit im pirms 

Hern achUles fTn 635 

Des frewete fich agonenvn 

Vfi da| her algemeine 

Vfi rite in engeine 

Die herren fie enphinge 

Alit alle den dinge 640 

Dai da nichtes ane gebrafi 

Als mä eine liebe gaft 

Vö rechte folde enphahö 

Wene fie in liebe gefahe 

Vfi loch nie fo liebe me 645 

Weder nach noch e 

Hes nachtes do tLt ga||e 
Achilles he niht Terg^ane 
Dar klagete Mirmidones 
Da| ir herre achilles 650 

Vö eime mordere 
Zt troyge ermordet were 
Do antworte in pyrms 
Wa| hilfet da| ir klaget fTS 
Ob Tch fin tot leit he 655 

Swiget Tfi gedenket dar bi 
Da| ir in gerechet 
Nt ir fTS Iprechet 
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Laufet rede vh klage 
Vfi wefet fra Tor tage 14660 

Vf Tor der mittenacht 
Hette fie pyrms Tf gewacht 
Vfi fprach gebet mir balde her 
Mines fater fchilt ^ fin fper 
Sine halfberg ^ de heim dar- 
mite 96<^ 665 

De der T||er weite fmit 
Volcanos gefmidet hat 
Wifet mir wa ßn res ßat 
Sin fwert wil ich ouch han 
Da| er hie| da| was getan 670 
Im was fin res dare bracht 
Mit ko&erture wol bedacht 
Dar rf ein gereite 
Vö gro||er fchonheite 

Pirrus der edel iungelinc 675 
Vbete ritterliche dinc 
Er begnde fine colzen fchnn 
Vfi fine halfberc an tnn 
Dar Tf ein fiden gewant 
Sine heim er vf bant 660 

Vfi da| fwert Tmbe die fit« 
Sie engefahe bi den zite 
Nie fo rechtes Tater Im 
V& als agomenö 

Xü da| her was gereit 685 

Pirrus rf da| res fchreit 
Vfi als er de fiegereif 
Mit den fu||e begreif 
Zv hälfe er den fchilt hinc 
Vfi fchutte Tf vfi fine 690 

Den fchaft da| er gefehe 
Ob er were zehe 
Vorne an dem fatelboge 
Hie| er hahe eine böge 
Kocher vnd philo 695 

Bi der felben wile 
Was bi mme gezelde na 
Come pentefilea 

Ho pirrns gehorte 
Die wip. er dare rortQ 700 


"V qua geflogß Tf fie 

£ er dem roCfe enthilde ie 

So tet er der wibe 

Me dene hadert tö dem libe 95^ 

Vnrbai er rnrte 14705 

Sin rof in do fnrte 

Vf polidamam 

Sin fcharfe gleTie im quam 

Mitte an de fchenkel 

Vfi Turbai durch enkel 710 

Vm da| er gewüt was 

Doeh k oberte fich polidamas 

Vfi flnc im Taille engeine 

Des achte pyrrus kleine 

Er flnc Tnder finö flege 715 

Eine flac im engege * 

Da| fin Mut T^pheif fff«. 

Vfi er Tf die erde~ fleif 

Da were der harre tot hlShB 

Wen da| dar zt quam getribe 720 

Der wife philemenis 

Doch en was er niet fo wis 

Im gefchehe tu leide da 

Wen im was pirrus na 

Der fich an ime räch 725 

Da| im als deme gefehach 

Den er weite han berat 

Sie lagen beide an einer ftaft 

Zt rantö ir man 

Da| üe in gehulf€ dan 730 

Pyrms enllatte des niet 

Idoch ayax entrißt 

Da| pirro milTe ginge 

Des quam er zt ringe 

Zt ßate hem pirro 735 

Sie zwene hilde da fo 

Vber filomene 

Da| dufent durch fie zwene 

Mufie in ligö la^6 

Ir ros begüde gra||6 740 

Sie begfiden fere houwe 

Des er zTr(n)ten die frouw€ 

Die da hilden in dem Arite 96» 


♦ 14716, engege aud engeine qtUffnt 
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14745 


750 


Igelich ir seiche lehnte 

Mit wiplicher ßimme 

Lyto Tnd grimme 

Der frowe ßimme erfchnl 

Die wip die rante zy al 

Do üe ZT wäre gekart 

Die herren hilden in hart 

Vfi'ir geferte 

Den wibe fie fich werten 

Da Terlos den lip 
Manie man y& wip 
Ajax pentefileam 
In dem Aorme ane quam 
Vfi hnrte fie dar nider 
Zy rolTe fpranc fie balde wider 
Eine mäne e| gezeme 
Da| er fo zt rofTe queme 
Des quam fie gerant 
Da Ae phüemene ¥ant 
Tnder den pherde 
Ligende ▼£ der erde 
Do rief de ir wip an 
Da| fie halfen dem man 
Da) gefchach als fie gebot 
Da bleip manic ritter tot 
Idoch e| alfo gefchach 
Als die frowe Tor fprach 
Philemenis wart berat 
Er hette lange not gehat 
Wie ny fprach pirms 
Wie iant dife wip frs 
Wie falle wir fie geftille 
Mit nalde vfi mit fp^ille 
Solde wip Tmme gen 
Nt kan in niht vor heften 
Der tufel ift dar inne 
Do fprach die kTuegine 
Her gute knecht wie wir wip fin 
Woi her na nv werde fjhin 9(^ 
Wa| Tch Tö wiben 
Möge hie hliben 

TSr ir ai^illes fm fit 7g 

Von dem hector erflage lit 
Den awer Täter hat erflage 
Nt mochte ich Tbel yertrage 


755 


760 


765 


770 


775 


780 


Vwer ftolzliche wort 

Alfo myget ir oach de mort 14790 

Der an awerme yater gefchach 

Pirrus der engein niht fprach 

Do ftach da| wip yf den man 

Der man fich euch des rerfan 

Da| ir gebere 795 

Doch wiplich were 

Vnd enphinc den ßich 

Vf den fchilt Turfich 

Den fchaft er vnder de arm fluc 

Da| ros da| in truc . 800 

Da| mante er mit de fpom 

Er ftach wen in twanc zom 

Vf die frowe mit frlcher craft 

Da) fin Til ftarker fchaft 

E breche oder wiche 805 

E fie Tor dem ftiche 

Mochte befe||e fin 

Da| wart da wol fchin 

Wene do üe zr Ta| quam 

Sie begreif yfi nam 810 

Mit vmTte ir fwert 

VA lief gein piirro wert 

Do fatzete fich pirms zt gewere 

Vnder ir beider here 

Hup fich die not Til me 815 

Dene üe erhabe were e 

Zt reit agomenon 
Ayax Tud thelamö 
Menelaus Tfi diomedes 
Menefteus Tfi Tlixes 820 

Dife merte den ftrit 96« 

Alfo tet in anderfit 
Filemenis Tfi efdras 
PriamTs Tfi polidamas •- 

Vfi remTs tö zizonie 825 

Mit den tö lanconie 
Quam eneas zt geuam 
Dar qua maniger mTter bam 
Do mochte die erde 
Durch breche tö der fwerde 830 
Die üe Tf ir iruc 
Pirrus manige da erfluc 
Onch enphinc er da manige flac 
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Idoch aUei da| erf^^rac 

Da| in mit de ovge gerach 14835 

Sine TBter er räch 

Mit fo getane freifen 

Da| iritwe tu weifen 

Dar nach klage te manic iar 

Sine finde hette fin alle rar 840 

Ho wider reit im glaacon 
Hern antenoris fon 
Vaterhalbe fin bmder was 
Der kme polidamas 
Den fluc er mit eime flage 845 
Ba^ er tot Tfi fin phage 
Alda blibe beide 
Sin brnder im leide 
Polidamas gedachte 
Zv helfe er ime gahte 850 

Doch en was iin nie fo ga 
Ne were petefilea 
Vfi ander manic wibefname 
Im were geCehehe alfame 
Da wart frlich flachte 855 

Der e| fach Tnd achte 
Vfi e| felbe fcreip 
Der faget da| bleip 
Zehen tufent Inte 

Nichtes wen roffe hnte 9G^ 860 
Ein arm beteiere 
Zv eime herre worde were 
Die fiarke not werte 
Da| niemä frides gerte 
Doch eine manet f me 865 

Da enmochte mä in fio''rae 
Nimman gerite 
Da| blut in den zite 
Flo| alfo fiarke 

Mit hime f mit marke 870 

Mit trore vfi mit tweh^e 
Ob da Tf dem crei:||e 
Ein ebenwaffe man finnt 
Im ginc da| blut in de mft 

Fimu ßalte wüder da 875 

Vfi pentefilea 
Zy famne fie quame 
Sie begäden rame 


Da| fie im den tot getete 

Des felbe er onch hete 14880 

In der felbS zit gedacht 

Da| wart oach folle brack 

Beide fie Tfi er 

Singe ZT arme die fper 

Die finbe tI als ein wint 885 

Sie griffen zt de fwertö fiaft 

Die teilte fie alfo lange 

Da| in mTnt ? wange 

Vfi die fiirne dar mite 

Engnlde irre Tnfite 890 

Die frowe wart fere gewüt! 

Da| was recht do fie befiüft 

Eine alfo fiarke man 

Da| er ir fige Techte an 

Hai wip enhette dehein g^^ fif^ 
Der man flnc ir fnlche flege 
Da| ir der lip aller erfchrac 
Ich enweif wa| ich iders fytwsk% 

mac 
E| was des wol wert 97^ 

Sint fie gennme hette fwert 900 
Da| ^e den man Tant 
Der ir fin fwert st hanft 
Alfo meliche gap 
Daf er ir fluc di^honbet ab 
Do fie Torlos den lip 905 

Do flnhe alle ir wip 
Die dar kTme wäre 
Got wolle da| in Tnfen iare 
STlich dinc niet gefche 
Da| man wip zr ftrite fe 910 

Beider ifi; dirre fite 
Da| fie mäne fin mite 
Mit wiplichme gelane 
Den fie mit Tmma||e 
Den manen mit fwerte wideiAanOlÖ 
Als ich Tor geCaget han 
Man fach *da tö frowe 
Manige man zr hoawe 
Vfi manic wip t6 manne 
Doch flnhe die wip danne 920 

Sie mTfie danne kere 
Swie kTue fie weren 
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I Doch geBgetö die man 
Firnis facht in &ge an 
Da bleip manic kvse dege 14925 
Der mit de wibe was belege 
Manie man dare floch 
Sweliche pirms bezech 
Der bleip tot oder gewüt 

I Ir dehein im widerßant 930 

' Die criche Tolgete nach 

Den Tö troyge den was gaeh 
1h} gefchach in als da vor 
Sie flnhe in da| bnrc tor 

' V& in die ßat vurbai 936 

I Pirms fie dar inne bera| 

' StF bezalte er den pris 

Hie Taget ths ytis_ /, xVi. 5)3. 97^ 

£in ritter harte wol gelart 

Db| troyge do bere|:|e wart 940 

Als üe mvlle fin Terlom 

Oa| gefchach dnrch zom 

Durch Tber mrt Tfi nit 

Als ir wol gehöret fit 

Ttis Tfi dares 945 

Die zwene vereinte fieh des 
Da| fie tichte Tfi fcribe 
Weliche fnrile zv troyge hübe 
Vn wie die ßat wart verbrant 
Vfi wie fie Texlum da| lant 950 
Sie wäre beide dar mite gewefen 
Als ich e| to in han gelefen 
Alfo myget tf hie verfian 
Hie mT| ich hin wider gan 
Da ich die rede e lief 955 

Friam¥S der gelie| 
Sich harte iemerliche 
Do im ▼nfelicliche 
Allel daf in hant ginc 
Swa| er ir aae geninc 960 

i Er mcftchte harte wol klagS 
Db| die frowe was erflage 
Onch clagete er da| da läge 
Erflage mit fine mage 
Sine man Tft fine Idnt 955 


Vfi doch befoDe wart fint 

Do bat er pirrü fere 

Da| er dnrch frowe ere 

Vfi dur gotes mine 

Im die kmeginne 14970 

Wolde fende in die Hat 

Er hette fie gerne befiat 

Do enwolde diomedes 

Deheinewis gefiate des 

Er fprach ich bin ir fo gram 975 

Ich wil da| pentefileam 

Freien die hunde 97« 

Oder in einen fnlen gründe 

Werde gefenket als ein hnnt 

Da| gefchach al da zt fiunt 960 

In ein wa|:|er man fie fchj^ 

Da| da nahe bi flo| 


Troyge wart befe||€ fo 
Von hem pirro 

Da| priamys enwefiie 985 

Wa| ime were da| befie 
Anchifes Tfi polidamas 
Antenor Tfi eneas 
Dife Tiere ginge zt Täte 
Des abnndes vil fpate 990 

legelich zt dem andern rat nam 
Wie lange fTlle wir dnrch heloiä 
Mit fulche Tngnade leben 
Wolde Ae priamus wider gebß 
Wir mochte e| gerne rate 995 

Priamnnf fie batö 
Da| er ir wort Tememe 
Wie wol e| Tns queme 
Da:| wir Tns Terfynne 
Wie wir fride gwünen 15000 

Wen Tns gnade nie gefchach 
Sint caffandra da| fpradi 
Vfi helenns din foa 
Da| die ere tö ylion 
Als ein wini felde zt Tarn 5 


* Zm atoabe: XVIU (Difiinctio). 
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Da| mochtö wir noch bewam 

Antenor do Tf ßiint 
Dem was die zTnge ^ der niTiit 
Gerade zv dem worte 
VfL fwai ZV rede horte 15010 

Er fprach herre ir fehet wol 
Hie eniß fenßer noch hol 
Porte noch barctor 
Da enfi fvlich gewer vor 
Da| wir rnfer enge 15 

Vber lut noch tonge 97^ 

Dar turre gekeren 
Ob wir ioch were 
Als wir Tor wäre 

Do in den iaren 20 

"Dv wir deiphebü hete 
Vft troylü den ßete 
VA den fchone parife 
Vnd hectorem den wi(e 
Mir mochte mit ere habe getan 25 
Da| ich KT redene erhabö han 
Da| eniß anderf niet 
Wen Tö den wir Tns habe geniet 
Vbelre tage Tfi Tbeler nacht 
Sint fie here wart bracht 30 

Da| wir wider gebe helenä 
Die Tns zt imfelde i diz lant quam 

Anfimacus da bi fai 
Vnd wider redete da| 
Den herre er antworte 35 

Vfi fprach mit difen worte 
E| engefchit niemer 
Die wile da| mir immer 
Die feie in dem libe ift 
We dem rate we der Uft 40 

Trt hin die rede fchiere 
Wir newollen durch Tch fiere 
Zt troyge tun alle 
Icht des Tns mifTeualle 
El m Tbel beßat 45 

D«! Tch die zvnge iß fo gerat 
Liebe her antenor 
Sint ir Tnr da| bnrgtor 
Ea tnrret niht gelnge 
Die Ych die fronde erflogS 50 


An der worte fit ir hie 
Ef i& noch rü was ie 
Swer e| an der rede hat 
Da| er gefwichet an der tat 

Ton zome fpraoh eneas 96* 15055 
Wa| du hoe rede has 
Wa was din manheit 
Do man Tf dem felde ßreit 
Wa was din tat hie haßn wort 
Ich han ioch felden gehört 60 

Ich fwige der tat dine name 
Wir wolle Tns des rates niet fchame 
Vö zome priamTS zt drane 
Sin zorn in fo Tber want 
Dai er finen mvnde 65 

Geßnre niht enkmde 
Er fprach antenor ich was Tch holt 
Nt hat nwer rat an mir Terfcholt 
Da| ich Tch mT| wefen gram 
Ir wäret Tm efionam 70 

Hin ZT criche geriten 
Vfi wurdet da mit Tnfiten 
Enphange Tfi gelane 
Get uwer ßranen 
Da| Tch min enge ie gefach 75 
Wände Tch da leide gefchaoh 
Des han ich mine Idnt Torlom 
Ich hette eneam erkom 
Zt einem wife mäne 
Des fante ich in wile wäne 80 
Zt criche mit parife 
Siner lere Tfi finer wife 
Brachte er here henenam 
Hien abe mir alle| leit quam 
Ich enweif wa mite ir Tart 85 

Min leit were allef wol bewart | 
Wen da| ir beide 
Mich bracht hat zt leide 
Vfi wollet mir noch fchadS me 
Got gebe da| e| Tch Tbel erg^ 90 

Kneas fprach zt iene drin 
Wol Tf ir herr€ Tfi kere hin 
Dirre herre zTmet fere 
Da| iß mir Tmmere 96^ 

Ich kTme doch wol hinn« 95 
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Er Wirt es noch wol inne 

In einer harte kTrse friß 

Daf vn(M) fin Irede d8| nüße i& 

Er zTme mit fime knechte 

Er denket Tnrechte 15100 

Wenet er da| ich fin eige fi 

Vf Hüden iene dri 

Anchires Tfi polidamas 

Aathenor der dritte was 

Sie en achte finer zyme niet 105 

ledoch priamTS entriet 

Sint do er fich Terfan 

Daf er die Tiere wife man 

So erzTmet hete 

Des dachte er wa| er tete liO 

Anfimacü nam er fint 

Der was fin fvn fin itcgeße| kint 

Der was lYnc Tfi vmhekant 

Vö dem ich wenic vant 

An diefem buche gefcribe 115 

£ die fiere tot blibd 

Paris Tfi deiphebns 

Hector Tnd troylns 

Zv arafimaco Iprach er dife wort 
Syn dn haft wol gehört 120 

Wie antenor Tfi eneas 
AnchifeS'Tfi palidamas 
Mit zome f mit leide 
Hinne fint gefcheide 
Mt weil ich da| harte wol 125 
Niemäne ich e| doch en fol 
Wen dir alleine fage 
Sie fint fo bofe y fulche zage 
Vfi fo Tngetmwe ' 

Vnre lant Tfi Tnfer gebuwe 130 
Wirt Tö in Terrate 
Ich mac fie wol entraten 
Onch vofie ich fie Ton rechte 98^ 
Sie fint Ton ilarme geflechte 
Vfi fint onch felbe fo Aare 135 
Vfi alfo Tbel Tnd alfo arc 
Da| fie rate Tnfem tot 
Oder fie 6tnge Tns in not 
Da| wir Terliefen Tnfer ere 
Vfi ob da| nT were 140 


Als ich Tor geredet han 

So ifi Tnf beider getan 

Da| fie den tot kiefen 

Den wir die ßat Terliefen 

Sv han ich Tnder zwein 145 

Zweiger Tbel da| ein 

Da| mimre Tns erkom 

Sie fint tU ba| Terlom 

Dene wir Terlom fin 

Mome fwene derytmne fchin 150 

Vnder get fpate 

So wil ich he zt rate 

Vil heimeliche laden 

Alher in dit felbe gade 

So falt da mit dine gefelle 155 

Zt irme tode ßelle 

So gelone wir in der erbeit 

Amphimacn» fprach ich bin bereit 

Rechte vh (ymh) de (die) felbe zit 

Als liep als ir mir fit 160 

So habet dar zt famfte mTt 

Mich danket Twer rede gat 

Oach behaget mir der rat 

Der ir nT getan hat 

Hai priamTs hie riet 165 

Des en Tinde ich hie niet 
Wie e| T| qneme 
Vfi e| eneas Tememe 
Doch weil ich wol da| e| t| gaam 
Lichte dachte es eneam 170 

Vö fin felbes finne 
Wende üe nit (mit) Tnfinne 
Were gefchede da Tor 
Eneas Tfi antenor 
Polidama Tfi anchifes 175 

Die Tereinte fich des 
Da| ^e die fiat wolde gebe 
Vf fnlich gedinge da| IBit da| lebe 
Behilde Tfi da| gat dar mite 
Darch die felbe Tnfite 180 

Diefen rat fie taten 
Wene priamas hette gerate 
Mit fime fyne dife mort 
Da| ir rat Tfi ir wort 
Ge fchee Tfi ir wille 185 
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Verholen tJI ftUle 

Zt den crichd do Tvre 

Vfi frnntfchaft dar fWare 

Eneas mit den drin 

Vfi encalegö mit in 15190 

E fi da fchiede fich 

So Terran fich de« ir iegelich 

Da| fie yol werhaft 

Wolde mit Tvlcher craft 

In priamet rate wefen 195 

Als üe mochte generen ' 

Vor fime tvne anphimaco 

Da| gefchach onch alfo 

IBFai wolt ir da| ich me Tage 
Sie guame an dem andern tage 200 
Do üe berante priamra 
Pa| in oiiphimacus 
Nicht mochte gerchade 
Sie*qname in fin gadS 
Mit To getaner gewer * 205 

In enmochte ein her 
Da niet gerchadet han 
Do hette priamna entßan 
Vfi an irme ßela^e Temvoie 
Da| fie gewamet vard kvrad 210 
Im ante tII fere 99* 

Dft| e| Termeldet were 
Des enwart da niet yollebrack 
Des er hette gedacht 
E| was im doch harte leit 215 
Daf er ef yf hette geleit 
Sie fchiede danne bi der zit 
An Tbcl rede Tfi an ftrit 

Kr enwefie wa| er tete 
Sint er es begnnS hete 220 

So mochte er niet folle Tarn 
Wie folde er fich bewam 
Sint fie wnrdS geware 
Da| er fie geladet hette dare 
Durch TerretfoifTe 225 

Er enwefie gewilTe 
Wa| er ane ginge ;7}M« 
Des myfie deme dinge 
Wider fine will« gefchen 
Er myfie da| hette er Yorfeh6 230 


Witte da| fie woldfi 

Des hette er engolde 

Da| er fie st früt hette Terlom 

Durch den andern aom 

Wene er fie gemordet wolte 

han 15235 

Des myfie er da| ane gan 
Da| im lieber wer der tot 
Ein gefpreche er gebot 
Die furft« dare gname 
Sine wort üe Temaai« 210 

Des fiüt er yff yn fprach 
Da| im ay fpechene gefcnoh 

JMy fehet ir herre alle 
Wa| ych genalle 

Grof yfi kleine 245 

Ich enmac niwent eine 
Dan als ein ander man 
Ich enfol noch enkan 
Met tun an ywern rat 
Ir fehet wol alle wie e| gaft 99» 250 
Erflagen fint yns die iöge 
Mit fetze betumge /. A* '»• 

Sijn wir arme alden 
Wie fylle wir v$ enihalde 
Vns get abe den erichS st 255 
Ich enweif rechte wa| mä tu 
Da| ifi doch ein ende 
Da| man böte fende 
Vfi gdiore an den crichS wea fie 

gern 
Ob wir fie myge gewem 260 

Mit deheiner fache 
Da| yns zt gemache 
Kyme yfi zy ere 
Da| riete ich e wir wer6 . 
Immer mer mit leide 265 

Wen ich zy boten befcheide 
Da| la|)e ich an eneam 
Eneas zy b^te nam 
Antenore der aide 
Reit dar hine balde 270 

Do behage(te) der ritterfchaft 
Der rat der böte die boCfehaft 
Hes tmc her antenor 
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99« 
290 


295 


Eine i^llige Tf da| Inirgtor 

AI« gmne als ein gras 15275 

Einer oliaen der »elgg was 

Er Aöt -vf der g;ewere 

'9 viBe in dem cricbifche here 

Er bezeichete da mite 

Pride nach dem fite 280 

^ nach der aide gewonheit 

Fride Tlk gewifh^t 

Wart da bederfit getan 

Antenor hnp fich fim 

Da er die criche entTamet üuit 285 

Er rprach ich bin bt Tch gelknt 

Ir fvlt mir de« gnne wol 

Ihif ich hie werbe fol 

Twer groDe arbeit 

Tfi Tnfer Tnrelicheit 

Hant lange gewert 

Ob ir ny fnde« gert 

Immer Tnd ewediche 

So fprechet endeliche 

Wie getane fvne ma 

Da) e| beiderfit geieme 

Wolt ir wider elenam 

Durch die doch dife Tehe goam 

Daf wir mit fride mv^^e lebe 

Die wolle wir gerne widergebe 300 

Dife rede fprach er Tberal 

Do wart da ruf Tfi fchal 

VA manic rede getan 

legelich fprach finö wan 

Agomenon tH vlize« 

Vfl onch diomede« 

Dirre rede fie fich imderwüdeB 

Do fie der rede begAde 

Do ginc dar zr antenor 

Vfi leit in ein ander rede Tor 

Er fprach ich Tft enea« 

Anchife« Tfi polidamas 

Wolle gebe an nwer hant 

Dife fiat Tfi dis lant 

Daf wir behalde den lip 

VJl Tnfe^kint Tfi Tnfe^wip 

Vnfe gefe^e Tft Tnfe gnt 

Ob man de« tb« tat 


305 


310 


315 
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Stete gewifheit 

So fin wir dariT bereit 15320 

IFir fiere han diz gefwom 
Durch eine ha| f eine zom 
Vnd Tmbe f minne 
Wir han gewalt dar inne 
Priamy« mac an Tn« niet 325 

Eine mort er Tf tu« riet 99^ 
Des habe wir difen eit getan 
Ob ir die fiat wollet han 
So fehet daf diz Terhole fi 
Vfi gebet mir eine bot« ir dri 330 
Der gewerbe kfne 
Zt priamo Tfi zt fime hrnne^ 
Daf er wider gebe helenam 
Vnd fwaf pari« mit ir nam 
Er gebe oder gebe niet wider 335 
So tan wir eine andern rat fider 

Eine böte als er bat 
Gabe fie in in die fiat« 
Eine kTnic wol behant 
Der was taltibins genant 340 

Vfi täte im des gewifheit 
Des er Tf in bette geleit 
E er do danne kerte 
Eines frides er gerte 
Daf Be im tote getete 345 

Als fie da Tor bete 
Def gefchach onch alfns 
Antenor Tfi taltibins 
Schiede da tö in drin 
Vji karte hin zt troyge in 350 
Die ritter gein in g^nge 
Taltibinm Ae enphinge 
Ef was abüt fiüde 
Ir dehein enkTnde 
Vernemen ir botfchaft 355 

Des fchiet fich die ritterfachaft 
Vnz an de andern tac 
Des nachtes antenor phlac 
Taltibiü mit eren 
Mit manterhande mere 360 

Wart der abnnt hine bracht 
Antenor bete onch erdac& 
Daf an de Torderen tagen 
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15370 


375 


380 


385 


Sin fon gläficnt wu erflagS 
Hes faget er fime gefinde 100* 

Wibe vnd kinde 

Da| fie fridc hatte 

Vnz fie die tote beßatte 

Vfi hie| üe i^gwe yf fian 

Vnd hin an da| feit gan 

Vfi fuchte wa er lege 

Er hief da{ man fin phlege 

Als e| wol gezeme 

Vfi im ZT rechte qneme 

Do die nacht ergange was 

Vf des kvniges palas 

Die fnrfie alle qname 

Vö antenore tie Tername 

Mit wie getane mere 

£r wider kyme were 

Antenor do Tf fiont 

E| i& Tch alle wol k vnt 

lunge Tfi Mle 

Wir han tds enthalde 

Vnz hüte an difen tac 

Ba| vnfer dehein mac 

Rechte dem andern gefage 

War ymbe wir dife not tragS 
Hie crichS hant Tch da| enpote 

Bi mir yfi mit iren boten 390 

Herren taltibio 

Da| die mT||e wefg firo 

Die deheine rechte rede yerfiant 

Vfi hie hus vfi hof hant 

Vfi mage yfi kint 

Oder mit tmwe hie inne fint 

Da| en iß anders niet 

Vö der vns leide ifi; g efchiet 

Da| wir die frowe widergebe 

Wer folde immer mer lebe 

Mit leide Tm frowS helenä 

Wir endnrffe ym efionam 

Deheine bofe rede han 

Mit ir hat tÜ wol getan 

Der herzöge thelamö 

Durch hern ayacem im fon 

Dnnket mich da| harte gut 

Da| ir der crichS willS tut 


395 


400 


100» 


405 


Gefchiet irs wille niet 

Wa| fol dene Tnfe diet 15410 

So fin wir Tnfelic gebom 

Vnfe^fiat die ifi Terlom' );r^/. 

Vnfe^lant Tfi m£e^ggAs^ 

Vnfer ere wirt fo klein 

Ob man üe yerkoufen wolde 415 

Der üe dene kouffen folde 

Den funde mä leider mere 

Crot gnade vns tro yre y 

CSya troyge fchone ftat 
Din fira^e diu phat 420 

Vi» din fchone zv yart 
Da| fie ie fus befe||e wart 
Durch eines wibes name 
D8| wir ZT fpotte t zt fchame 
Fremden landd nT rnnpie fin 426 
An Tns felbe ifi wol fchin 
Vngelucke f Tuheil 
Vö TOS felbe daf merre teil 
Kymet Tfi Inrmö ifi 
Mit difer rede mit dirre liß 430 
Rief er fo da| dsf palas 
Vö gefchreige toI was 
Alle die da wäre innen 
Mit gro^e Tnfinnö 
Weinte Tfi fchriten 435 

Vfi fprachö zt de zitö 
Stille Tfi offenbare 
Da| fin rede alfo wäre 
\ii quame an fine rat 
Swene der man i mfde hat 440 
Vnd fin ouge weinet 100^ 

Vfi ef fin herzd niht meinet 
So iß er als die want 
Die man T||e ganz fant 
Vfi wure^ic iß innö 415 

Mit TnkTßige finne 
Mit fine fT||e werten 
Schuf er da| fie hort€ 
Der falfche böte antenor 
Swa| fo er in letgete Tor 450 

CSya fprach priamTs 
Wie hat min got Terge^ Ais 
Da| mir wachede gefehlt 
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Were inir| getrownit ich enw^uide 

es niiit 
Vor ehne bslfte kure 15455 

Er zohte vf ßmm hare 
Do maniche f dnae grwe ioc 
Tft «T re if fiae roe 
Sine hende er «r twtame fffaie 
Vfi hette falclier gebere giiTe 460 
AU man zt habenie phlU 
Swene im die folgte bt Hfe 

Ho f^pracb lemerüthe 
Der krnic t& ttoygsr nAe 
Eja glMcke eia lieil 466 

Nt haß da mir da| fwarae teil 
Aüenihalbe st gelart 
Ifir finl die wif|e vege Ter^rt 
Da ich irile ane ginc ■ 
Ny AanI leid€v mine dine 4/70 

Harte vngewUISB 
Mich blendet fiaftefiiiffe 
Die tnibS ait ich mefaw 
Ny bin ich leider eine 
Do ieh hette der fiilde fchin 475 
Do was alle die woflt ima 
Nt hinhet min ere 
Wa| mac ich fpiedng mera 
Tut ir henre alle 

Swa| Ych gcTalie 100^ 4go 

£| & ybel oder gat 
IGr iß lieb twmf ir tat 
Get la$|e nwerme geweriw -vrol ge- 

fchen 
Ich wil e| horö nodi £ekB 
Des gine er dmni» 4Bb 

Mit -nmmigd miaen 

AI* er>T|* dem rate qaam 
Antenorem yjl eneam 
Daf Tolc al gemeine ba* 
Da| fie fich des laades yft der Ikrt 
Zt gedinge Tndev iwtde 
Tft fweUch gedinge fie Töden 
Daf mochte fin mit erß 
Da) fie 4ar ane iwetm 
Sie globete alTo 495 

Vfi rite mit taltibio 


Vii fprach^ st den criehfi «lai 

Wir eawoUe nilit Tnrbaf 

Blibe in den leide 

Wir hwIa e| gctne fdieide 15500 

Vff e yft innen 

Mil Hvbe Tnd mit minen 

Da enmochte ander rede niht fin 

Ergange was dw Tfnne Tehln 

Ir rede des an ende Ueip 505 

Da| fie die nacht wid^reiii 

Vfi do Ae heim auame 

Der tote lichname 

Ware ia die ßat btaeht 

Antenor wachte alle die iiachl 510 

Beide mit rnwe 9 mit klage 

Des «Korgens tiu mit dem tage 

Die herre Ach yfhabe 

Ir tote üe begrabe 

Bo die Tö ylion 515 

Antenor glaof« fiae Ion 
Beißatte harte reine 
In eime mermelßeine 
Philemenis zt im napt 101^ 

Di^ kynegin peotefilttain 520 

Die hette man gefaeft^t alle de tac 
In dem waner da 4e iane lue 
Der firowe er fich TndoKwiwt 
Er weite fie Tore in ir laat 
Da| was bi fime lawie 505 

In eime gewande 
So man| beft konde Tilde 
Hief er fie bewiadd 
Vns 'er gef^bö 

Wa| den troyram jc yfche i}k\ 530 
Vfl wie e| in er ginge »y*,*^^. 
Zy fyne oder zt gedingt 
Vfi als die tote warf bfgrfübe 
Des tages wart dehefa» ro^e ^|iab# 
Mit gedinge noch mit fTne 535 
Sie hette g»To ar i^m^ 
Da| Ae den t^te dicTfiiriiete 
Ir recht gar gpstatö 

Helena gehorte 
Da| da| was ia werte 540 

Dai man fie folde widetffbf 
12 
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Sie begüden fere widerßrcbd 

Da| e| niet gerche 

Doch was e| alfo wehe 

Sint fie et wadel niet eiiiete 15545 

Da| üe e| willecliche tete 

Swene dn niht enmaoh da| du wilt 

So kere Tmbe den fchilt 

Des gtnc die frowe bi der nacht * 

Mit tnirige mvte 550 

Zv antenoris heimyte 

Vji bat in darch gotes ere 

Da| er ir gut were 

Wie fie ZT hiild6 qneme 

Da| in den lip nicht neme 555 

Menehivs ir man 

Er fpradi ich tun ob ich kan 101^ 

Beitent Tnz mome an den tac 

Swa| dar t| werden mac 

Als ich in doch Spreche Toi 560 

Da| gefchit däne wol 

]|o die nacht ergange was 
Antenor Tfi eneas 
Riete t| raten 

Vm helenam fie bäte 565 

Da| fie die hnlde gwan 
Sint hübe fie difö rat an 
Git mm elenam wider 
Da| were tU be{|er fider 
AU die fiat wer gwüne 570 

Priamo wir es nilit göne 
Da| ef im To fanf te erg« 
Man fol ZT im mTte e 
Da| anphimacns fin fon 
Verfwere die fiat Tfi ylien 575 
Ob er wider redet do| 
So mTge wir harte tU ba| 
Finde rat Tfi lift 
Da die fiat mit Terlom ift 

Ba| gefchach älfo 580 

Die criche wäre der rede fro 
Des wvrdö böte mit im gefant 
So man fie allerwift Tant 
Da| was diomedes 
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Vfi der wlfe Tyzes 15686 

Do die troyani TrifchS 

Da| die cridie mer MHohe 

De die frowe t^mmm 

Ir ieg^ch fo TadOTi|«am 

Vfi zTmte To fere 690 

Da| ienen lieber were 

Daf fie Urere aaderffira 

STlich nrf was da 

Priamus Tfi fine diet 
V5 zome ts dem rate fdiiet 695 
Ir rede bleip an ende gtat 101<^ 
Durch die fie wäre kTme dar 
Antenor mit in zwein gfinc 
Eine andern rat er aae Thic 
Der was fufigetmi 600 

Er fprach ir herre ich lum 
Eine rede Tor gedadk 
Die en werde Tollen bradit 
So nemTge wir TollS bringe 
Vnfe dinc mit deheine dinge €06 

Tlns ein kTmc hief 
Der ylion fiifte U^ 
Vö ylo heilet e| ylion 
Vö im was man des gewra 
Dft| er nacht Tfi tac 610 

An fime gebete gerne lac 
Vö gro||er Tchonheite 
Ein bethas er Tf leite 
Zt ere Tfi zt minne 
Der reibe gotinnen 616 

Die da heilet pallas 
Als e| TÜna gewort was 
Ein zeichen dar inne gefchadh 
Da| nieman fnldios niet gefach 
Ein bilde dar in gefloge qua 620 
Schone Tfi lobefiim 
Glich einer frowen 
Wie e| were gehowe 
Oder wie e| gefititS were 
Des wäderte fie imer mere 626 
Die e| engefahen nie 
Die wile wir da| bilde han hie 
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Indeireit^ in tbUb grabe 

So wolle wi« dttf Tenrur Jud>e 

Da| TnTor Aat iiiet miiTege 16690 

Ich enwei| niet wsf foge me 

Pftllaa hat «1 bor gefant 

K| iß palkidiö geaftat 

Da| anebete wiv hie iaae 

Mit liehe yft n^ aOne 101<^ 636 

Vfi mit gvand «re 

Ob wir gevange were 

Die wile dia bUde hie Iam ift 

So enhoret dar st deheiae liA 

Da die Aat mite a gw«ae 640 

Nt faaa es mich verfVanö 

Mochte wirf v} brioge 

So folde Tna gelingen 

£| iß in groif er hole 

Theanaa der gate 616 

Der ift alle ait dar bi 

Swie Tere e) doch b^iatet A 

So gedenke ich gerne eine traft 

Da| Tnfer wiUe Tiirgaft 

€)ot gemane veh dos 660 

Sprach her vlixes 
X^ fol Tch niet gemwe 
Sint wir Tch getmw« 
Da| ir denket aa nwem mvt 
Wie ir alfo getnt 665 

All ir Tno gelobet hat 
Aatenor fprach e« whrt rat 
b myget wol wider rite 
Ich gedenke in kvrae ait§ 
Da| min wille gefchit 660 

Priamra enweif nit 
Waf im forge nahet 
Sint er da^ gedingoiteahet 
Da| anphimacnaJIn [fin] ian 
Terrwere die ßat st ylien 666 

Nt lanet e| an de rat nun- 
Ich wü der criche böte fia 
Tfi wil Ton ime heilche da| 
Ala im 90t erga^ 
Ob er e| leiBe lüht eawil > ^0 
Do er geredet bette tII 
Sie iwene Vbpfi e| an in 


102« 
15675 


680 


665 


Dai da was vö in drin 
Gkmnet tu geaatd 
Dft| benale fiift im Tfi bati 
DAf er dar ane deehte 
Vfl e| ToUen brechte 
Dar nach fchiede fie fich 
An finö weg ir iegelidt . 

Antenor ir ime nam 
Sine g^fellen eneam 
PriamTm er bofante 
Vfi die farfte die er bekante 
Da| &e TcmenM fine wort 
Beide nore Tfi Tort 
Qname die fnrUe aUe daie 
Vfi name finer rede w«?e 
Des ßant er Tf Tfi f^aach 
Ir hOKten Tch iß da| Tngemach' 
Vm anfimaco leit 600 

Dat die criche bettS Tf getoit 
Da| er Tarfwere dis lant 
Nt hit he mich st böte gefant • 
Die entarre ander böte feadd 
Wolt ir| nT ende . ^96 

Daf Tnrer Tfi ir Wbe gnt 
Des Tns geftem wart gemTt 
Daf mochte wir gerne han getan 
Si wolle Tö priamo- 1^ han 
Ein dinc da| ift niht kfoiite . 700 
Ich enweif wa^e^ aieine 
Sie hant fere yf gellage 
Wolt irt höre ich wil ef Tch Diige 

Antenar da nante 
FanftnfBnt bifante 
Fnnfsehe tnfent marke irert 
Waf da ßlbers gegert 
Vfi ST dri||ic iaren 
Hadert tnfent malder 1 wäre. 
Wei||es geheifchet ? genant 
Her Tmbe hat here gefant 
Neßor Tfi agomSnö 
Vlixes Tfi thelamö M& 

Pjrrms Tfi diomodea ■ . 
Nt Torfinnet Toh des 716 

Ob des niht gefchiet 
Vna mac Iridaa wmde niet 


"m 


7I# 


im 


HEUBOBTS 


16718 - 1S608 


l&Ti» 


726 


PrianiTt fprack dar «▼ 
Wtt man da| ich da) tu 
Nr man habe neaid M 
So gefcheide wk tos wal 
Mit {pite miniid • 
Des hie| er gwdatn 
AU e| Tf gelegot wa« 
Aatenor Tfi —t ag ■ 
Nach Tlize fantea 
Diomedem ^e mite Mliiti 
Dr| ^e dace queme 
fS'j^ynA i^gekibede oeai« 
Dei qnamS ^e tiI fehlere 
Die rat giebe fiere 
In ein bethna gingß 
Rate mit ^reichen diagß 
Sie Tel eate des i was gedadit 
Die wile was darita bracht 
Opfer manigerhande 
Als man in dem lande 
Bi der alden idt phlac 
7 ^2^, ^^ ^®>n leetere da lac 
Manie fchaf tu rint 
Nider gefkaige Tft befchint 
Da| da| blnt dar ▼) tronf 
Des lac da ein tU michel hottf 
Dar qname fdle gemeine 
6rO| vnde kleine 
Wip Tfi man vf der fiat 
Ir iegelich flehete tII bat 
Nach irre gewenheit 
Ir Opfer da| da was geieit 
Da| e} irm gote wer onfie 
Vfi in BT gnte qmeme 
Dar Tnder hiefe fie machS 
j Fnr Tö dnrre fpache 
Tfi wolde da| Opfer brnfi 
IWade der gotimiS 
Beide st ere Tfi ir lobe 
Do enwolde e| Tndd nodi ob« 
Brtnae nach Inno ald6 fite 
Sie wäre im tU Tafte mite 
Dai fie e| eiq^Uefen 760 


780 


785 


740 


745 


750 


102« 


755 


Do imkondd fle dar aae erkMÜ 
Noch ganftern nodf-lohi f&t '^ 
Btliohe TOT leid« dfiae flalie 
E| was im tU Tagenach 
Da| ir opto niet gefchabh 15765 
Als im Tö reehte fSslte gefehea 
Des bette &% in leldo geMMl 

Da) merre tsM Ueip ir da 
Die rite da| man aadaifSra 
Ir Opfer Terfndile 770 

Nt es paUas alht eamehte 
E| nemo lidite apoHo 
Der rat geüehach aifo 
Als e| dar bracht was 
Ir iegelich bette Tfi las . 775 
Mit enN>||er flehe 
Da| irme opfer recht gefche 
Sie name des fnres alle war 
Die wile qnam ela engel dar 
Oder der tafel aa der gebet« 780 
Als er efai engel were 
Da| folc allef erfchrac 
Er nam da|' epfer da ef lac 
Vfi fchrei mit einer ftfme 
Harte hei| grimme 786 

Im was dann€ tII gach 
Da| folc fodi ha allef nach 
Er forte da| opfer st dem n^r 
Vnder daf crichifche her 
Da wart geCehreigiD 790 

Vnd klänge manigerleige l€2<' 
Sie wand« An Tcrral« 
Iia got fie bäte 
Da| er in helfe tete 
Zt fVlcheme Tagerete 795 

INn crMi« Ikgete calcaa 
Wie dem- dinge was 
STlche beBeichSavage 
Dia ift waadelonge 
Vfi anders alht mere 800 

Vnfer finde ere 
Wirt fchiere aa tbs gewaat 
BÜD ftat Tfi dia laat 
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Vil dis kwMAtmAt 

Wirt ims krti^idie 15806 

Da) ger^haek'ovcli alfo 

EcmIni was Tofiro 

Wen in fo m» gfeüelMn 

Sie irolde ba| ir gelilcke fehe 

Ein opte fie heveite filO 

Tö gro|fer si«rette * 

All ihaii do) für dar ßme ßttch 

Ak in da tot geffohadi 

Alfo g^rcak in ahnw kie 

Sie enkvade e| nie 815 

Er foifsk« nock enavode 

E| krmet tö «wem Imdi 

Spradi kaCbadra 

Wir enpiSnae d^ ttpSnr aaderfwa 

Hix BYrnet pkebna 820 

Da^ in difem betkiia 
Ift gefckekd ein mort 
Alt ir wol kat gekort 
Hie wart ackiUes IM erikige 
Sie kief da| Opfer y| tmgi 835 
V| der tnre kia t^ar 
Da betet waa keotor 
Do man e} da beraila 
E man TolleYar goeite 
So was dat opier gar ireabiii HXU 
Dar bi kette fie kidcant 
Db| caCSuldifi die wife loaget 
kl kette tu war geliaget 
Sie warfen die Ccknlt vf eciAn 


Tö der der morl y^ qaam 
Sie ginge mit Irake mtte 
Zf irre keimTte 
Tfi kette des alle wan 
Daf e| wol Mde gas * 


835 


He« nackte« karte l^ete 
Da Maa fick gdeget kete 
Antenor glae in da| betkaa 
Da der prifter tkaanns 
Bekatte Ir keülctüm 


840 


Da| da ki^ paltediö tt8M 

Dock mockte e| ba| de» tnfel wM 
Wir kan tU dar aba gelefen 
Waf da wnnders abe gefetfi 
Antenor zy dem prißer fpraok 
Da kaß knte wol gefekg 860 

Wie Tnferme 4pte ift gefcken 
Wie e| T| der ftat geanr wirt 
Da| weil ick wol t» bin gidari 
Diz bilde wil daf aack kfmö > 
lock kan lok da| wol Tonmiav 865 
Enkvmet 0| dar nai^ ntel 
Daf Tnf nimer gut g^CS^et 
So keilic ift dtx*küde 
Kymet e| yf da| gefilde 
Nack dem opfer bi daf mar 860 
Da getar da| etickifcke her 
Lenger nifat klM»6 
Wilt da äe yertriben 
So laf mkk o) dat t| trüge 
Ick wil dir ere mite keiage 865 
So die cricke fliekeilt kime 
Vfi wil difdi wol autnes 
So blibet Bifir eina ir kabö 4i0» ' 
Da macke idi dick ridie ake 
Der prifter Iras mietegeme 870 
Er wolte der kake nikt enpera 
Da| bilde er in neme lief 
Wende er ime mite gekief 

Do der priftet was betröge 
Do wart e| niet lenger vcerzoge 875 
Antenor fick geaaate 
Da| bilde er kin t| üante 
Vllxes da| büde enpkiac 
Harte wol er e| bekinc 
Nack fime reokte er fia pflae 880 
Beide naokt vft tao 
Do merkete theanas 
Daf er betröge was atfoa . 
Er entorfte lAt i^en 
l'He im ZT dem Mlde W90i gefekoB 
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Ich han mift minor lift 
Dat bilde gwnae 

Man mag es mir wol gunen 555 
Ef wart mir gefknft Tf der Aat 
Do helle ich ef wol behal 
Wen da| icfaf dnroh Irawe tele 
Mit rate Tfi qdt minev bete 
I Tfi mit niner ieie 560 


Hat ir dife ere 

Hie BT tioyge bdaget 

Da| gelt da| ir herren trag«! 

Die gnldine Tingerlin ä der hü 

Tfi dai fduMTO fidS gewant 16565 

Tfi da^ edel gefteh» 

Tfi die lin wat kleine 

Tfi da| filber da^ ir hat 

Da| gap Tch alle) min rat 107<> 

Ich euTerwiDe es Tch niet 570 

Ich weit wol da| ich eine tief 

Des wir alle riebe fin 

Dar Tmbe ift diz bilde min 

Ayaz fprach ich wil Toh wem 
fiwer fich den tore lef^et fßhem 575 
Der ift felber ein tore 
E| horte min ere 
Tfi e) hant nH oog« g^ehfi 
Des min m?t wil iehfl 
Wir kTm« idle 580 

Tö uwerme rate bt fchalle 
Tfi ZT bofme wofte 
Min ere da| horte 
Da| wir fware melneSt 
Et ift mir onch tII leit 585 

Da| e| mhi oage ie gefaeh 
Tfi min m^nt ie gefpraiii 
Da| ir mich hie$|et fpreidiS 
Mag ich e| gereche 
So fol e| Tch geruw^ 590 

Da| ir mit Tntruwe 
Mit deheiner ander wilheit 
Mich alfo Terre hat Terleit 
Mir hat ein tere des gefchom 
Da| idi dordh hi han gefwom 595 
Da| ich mein eidic bm 
Hat ir kTnft oder fin 
Da| ift Tbel an tos fblitn 
Sint wir Imwelof fin 
De| en laue ich mich niet an 600 
Wende ich ba| dienen kan 

Mit miner maffiEnige 
Wai/ ich ZT comäcige 
Tfi. ZT traee grefont 
Da nam ich ällof daf ich f an! 605 


IM 


HEMBaRTS 


16606—1669« 


Polimeßor vol entfab 

Da| ich im Tf kub 

AUe| dai er bete i(»^ 

Sioe fpife fin gerete 

Der kvnic tö frizen l8ii4e 166!0 

Harte wol erkande 

Die ßetekeit min 

Er we&e wol da| idi fin 

Dehein gnade newolde han 

Er en mochte mir niht wider llan 615 

An ßm danc ich vf la» 

Swa| in fime binde wat 

Gargarie Tnd aryfan 

Ck>p6nY arifban 

Dife kvnicridbe 620 

Twanc ich geweltiolieke 

Manige ere ich da nam 

Swa| fo mir zw quam 

Da| was alle) yerlom 

Ich brachte Tch däne da| kom 625 

Tfi krwe Tfi fwia 

Vft fleifch Yfi win 

Erwei| tu bone 

Des Fol man mir ut lone 

Ane dix han ich Til getaa 630 
Des wil ich diz bilde han 
WO e| mir Tlixes neme 
S5 laue man Tns bcEeme 
Vf dem ereile 

Ny KT agelei^e 635 

Behertet ers da fo nore e| hin 
Seht wa ich gweit bin 
Hette achilles da| lebe 
Dem folde man^ tö redhte gebe 
Der brach die bürge 9 twac die 
m 640 

Die kmige er drine vberwant 
Die Hete er verbrftte 
Der kmic forbftte 
Vö fine h«de tot lac 
An anders gnt beiac 645 

Sine tochter er nam 
Diomedeam 108^ 

Vft anders manigo fchoao naget 
Der prjüfter crife« noch klaget 


Vm die tochter in 16660 

Syre Tfi Oierepolyn 

Die wnfte er eine 

Wir genr)^ «• alle geneine 

Da| enelyacas 

Vnfer geleite Im was 656 

E| wer im liep oder lett 

Onch qnam fin I erbeit 

Ein fiat hei|)et pedafon 

Die gwan er ^ erion 

Danen was briCes 660 

Ytis bereitet mich des 

Da| fich der Tor leide hine 

Do er im die Inte abe fimc 

Vft im Skme toditer nam 

Ypodomiam 665 

Manie ere Tns tö ime wart • 
Do wir wäre Tf der Tart 
Do wir her qaamd 
Den fic wir hie name 
Vö finer maaheit 670 

Vlixes fpridliet wifheit 
Der wil ich gefwige 
Ich wil da Iiin nigö 
Da achilles ift begrabe 
Vö dem wir alle fin eihabe 675 
An gute Tfi an ere 
Ob er in liebe were 
Diz palladiü were fin 
Nt ifi des niht . ny ifi e| min 
Manige rede Tfi manie wort 680 
Wart da to in zwein gehört 
Die nTwit ne Torftief . 
Agomenon do enthief 
Vlyxi er folde e| hä 
Des wolde er ime bi Aan 665 

Da en were defaein fnrfio 108^ 
Der e| wider red€ torfte 
Sint da| er were 
Ir aller riditere 

Da| entet er Tm «ndere niei 690 
Wen da| er pirro daf riet 
Da| helena fias bmder inp 
Vor im behilde im.lip 
Hie hnp fich maniger leige 
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Ruf Tu gerdffvigeN 16695 

De criche was alle leit 

Daf agomeaö dar aae ßf eit 

Daf ylizeg da| bilde liete 

Sie fpradie war Tmbe er da| teto 

Wen e| ba| geseme 700 

Da) e| ayai: neme 

Des irere er harte wel irerl 

Do begreif ayaz fin fwert 

Mit beide fine bände 

Vfi fprach ich wil diz ande 705 

Einewis oder anderwls 

Er fi tmnp oder wis 

Swer dorch ritterliobe nun 

WoDe dis beiUetwn 

Heberten oder bebakten 710 

Der laue es beil walde 

Er trete ber f berede e) bie 

D^enlac fin arm nie 

Vas er mA mm gwaa 

Da enwaa nie debeln kyne m& 715 

Der fin torße erbitd 

So gine er Trabe Cebite 

Hit Tnfgetane l^de 

Wart die rede gefcbeide 

Daf ir iegelidi vvor floch 720 

Swa fo ayax nach soob 

Des gwan er gpro||e fintfchafft 

Tö Tlize Tfi finer ritterfiOiaft 

Vfi TÖ agomtooae 

¥ii groner tH oucb rae 106<i 725 


iHe en bore leb ttun nibt me 
fage lit ''pi^ 
Des morgus do e} begäde tage 
War ayax fände 
Wol mit tnfent wöden 
Aller ST boQwe ^ ar feAtt 790 
Do nekmde bi der ait 
Nieman recbte TerBan 
Wer daf bette getan 

* Um ffW^%i XX Diftinetio. 


Docb enwart e| fo nibt Terfwige 
Des wart TÜzes geaige 16795 

Vfi oncb meoelaas 
Dar Tmbe Tebete fi pyrms 

Als e| qnam Tf den tag 
Bi einzeln fiaeke da er lag 
Pirrns in bt fkmae las 740 

Do weinte alles daf da was 
Pirras nflit enweß 
Wie er getete daf befie 
Oncb en wette er waf fprecbe 
Er wolde in gerne reebe 745 

Ob er wette an weme 
Er mocbte an difnM nocb an deme 
Debeine recbte fcbnlt babe 
Docb lief er in begrabe 
Alfo berlicbe 7Ö0 

Daf debein fin glicbe 
Nie newart bettat baf 
In ein gnldin Taf 
Wart ayaz geleit 
Daf was priamo bereit 755 

Der folde dar ine fin geloge 
Dar in legete man dS dege 

Tlizes binn« fier tag« 
Sint daf ayaz wart erflage 
En tortte me st liebte kTme 760 
Im bette gerne d€ lip genirme 
Pirrns Tft fin ber 
Des bnp er ficb bi nacblt Tf daf 

mer V^ 

Mit alle finS minen 
Alfas quam er dinen 766 

^Diomedi er daf bilde Ii<^ 
Daf da palladiü bief 
Des name büdort ritter wäre 
Wol gewapent f wol gare 
Beide naebt Tft tag 770 

Alda ef bebalde lag 
Bi der felbe ttonde 
Caffandra idagen begäde 
Vfi bette daf geweiaet 
Daf ir mTter was gefteinet 775 


lOi 


HEUBORTS 


16776 — 16866 


Vfl irme Täter da| lumlbet «bf 
^ ir fweßer edlag§ vf dem g;rabe 
Oach bette fie mer forgefehen 
Da| agoineiiö. folde gefehen 

Zt agoniettotte fie ^vadi 16780 
Vch nahet grof yngemadi 
Ob ich e| fjpMchi tnrA» • 
E| iß fiflielieh Itevße 
Dem ir getrawet hi»te wol 
Als früt f runde fol 786 

Swie ir in xv frude hat eiicom 
Ir hat fin den lip Terlom 
In nwers felbee hnf 
Da| min Täter in dem bethvt 
Vor dem altare wart erflagd 796 
Da| wil phebns niht vertrage 
Et riebet in harte fohiere 
Die arme troyre 
Die werdent aUe.gerochfi 
Diz bat vnfe gote gefproclie 796 
Pallas vfi apollo 
Des werde die alle Tnfro 
Die e| hont gerate 
Als die f^lbe tat« 

Die cridbS erbibeü vbenil 800 
Ir iegelich erforhte fiaS ral 
Sie vnderte Adi fere 109^ 

Vö wem ir ricbtere^ 
Den lip folde Terli«ISea 
Sie krnas es niht eiiii^fen 806 
Noch wi||e tö rechte 
An wen &e des de^te 
Antenor bat mit flehi 
Die cricbd ymbe die veh6 
Die fie vnder In hetS 810 

Da| Bil durch got teü 
Vfl liefen fie st gan 
Als er es fich bete ▼nderßon 
Diz dinc er alCo lange treip 
Vnz e| in gute bleip 816 

Vfi als ef BT gute qnain 
Mit im er Re heim aam 
Vfi gap in alles des gvrc 
Des die erde ie getrnc 
SpiTe maniger hande 820 


836 


840 
109« 


Sine fchn|:|ele er Tmbe liuide 

Zam Tnd wlltbrat 

Als ir dieke geCehen htm (haO 

In der greffö harren liebe 

Beide st mme Tfi ar lobe 16826 

Als er in gnTc bette gegeb€ 

\A e| alle| was ebd 

Vnder den erieh« In rede waa 

Da| her eneaa 

Polixenam die fiehone maget 890 

In des tages bette yrtäget 

Do fie antenor 

V| der kamere BTge her Tor 

Da fie waa inne 

Diz duchte fie ^mSne 
Do fie gwünd die ftat 

Des tages in eenba bat 

Da| er fie naher ime naai 

Des barg er polixenrat 

Des fchnldigete in ag»m€nd 

Vfi pirms acbMles fon 

Ef was in bedd Til zem 

Sie zige in er hete geCwera 

Da| er nimer mere 

Debeiner hande IVere 816 

Den crichd me getete 

Da| er die «aget hete 

Vor in Teiborgfi 

E| folde im kTrae bt fergS 

Ir iegelich im zt reehte Taut 860 

Er folde ranS da| laut 

Er bette gefwom mein eit 

Des wart im da Tf geleit 

Sie wolde ef in niet erlabe 

Er Tnre fiae ftvane 866 

Er were mein eidlc 

Des wart er Til leidie 

ledoch im ein frift wart 

Vnz er fich bereitte tv der fut 

Va fine fßhSf dar wite SGO 

Noch däne kvnde Iner mfite 

Pirms niht Tergeffea 

Da| der holt TenaaifS 

Ayaz alfo er mordet lac 

Sine ritter Tna an d6 dritte ia'c 865 
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875 


Mit andefte finö mage 

Vf ime lagen 

Vü hette wt fime gwtbt 

Ir har gefcfaom alltf abe 

F6 den groDe Idde 16870 

Wene er fo was Terfcheide 

Hette &c fich geqnatt 

Tn fo fere Terßalt 

Da) ir iegeUdi 

Eime toren waa gUch 

Ir dehein Bn Tergaf 

Sie klagete ba| tu baf 

Sie weße wo! ane wan 

E| hete agomenö getan 

¥11 6n tmidtf meaiidaai iOd^ 880 

Diz klagete pimia 

Vjl alle| da| Mc da^ da waa 

Sie lii):{e t pliAenidas 

Da| was ^ vngetirawe di^t 

Hie da| wgefte gerne ri«t 885 

Agomenö wvl fach 
Da| im zv rame gefcah 
Sine fchif er veitta 
KTme er ir erbeitta n 
Dft) er in daf.ldiif .^oam 
Sine brnder er mifr ime nam 
Vfi do ße mit d$ febifie. 
Die binefart begriffen 
Vmb alle| da| da ie gewart 
Werö fie nibt ^e gebart 
Vö zWeia kmingiajl 
An Witze vfi an finne 
Biderbe vfi fiöt« / . > 
Ayax cwene fma »bettf 
Ivnc Tfi kleSna 
Antides bie^ 4ev läae . • 
Vfi fin mrter giavca 
Die ander- frewe bief tbemifo 
Vfi ir fTn enÄatis 
Zv irme ald« wol wia ) 

Oach was'it>iegli«h. . 
Sime Tater w#l g^icb 
Dife zoch tbenees' 
Vnz &e fcbat ^irä fyw\ * : 
Hocbte wol genrbom i 


890 


895 


900 


905 


9m 


Da| fie im mter bettd Terlom 

Swie ionc üe were 

£| begüde in yermere 

An den die da) bettd getan 

Hie mT| ich dife rede laa 16915 

Vfi griiSQn an die aide 

Die cricbe begüde ficb balde 

Bereite zv der heimfart 

Der Winter waa in %w gekart 110» 

Die fTmer wnne was gelege 920 

Stare wint fvr rege 

Vbel alt ia alle «ytde 

Treip die eilende 

In ir lant nw cricbe wider 

läMas bl^. 4a noch fider , 925 

Hie cricbe karte däaen 
Mit fine mannen 
Was in kvrze tage da vor 
Vö troyge gekört antenor 
Ich eawei| rechte i welidi laut 930 
Wen ich es geCcribe nibt foni 
Wij9 4at lant gebeine was 
Itzvnt bette eneas 
Sich bereit harte wol 
Sine fchif wäre fpife Tol 9S5 

Des begüde et frage 
Zy früde Tfi z¥ mage 
Welch ir rare wolde 
Er en mochte rnoeh enfolde 
Da nibt me bUbe 940 

Wie folde ich hie bedibe . 
Sprach het eneaft 
Da f rende ;tfi wüne waa x • 

Da en iß dehein Tofie 
Ylion was 4ie beae 9^ 

Die hant 4ie.jericliö ir fofi 
QnemS her morder in germrt 
Ich enkmde daheiaer ttote . * 

In difme einele. 

Entfitze des wil.ieh vam 950 

Ich wil e| havlewol bewftra .. . 
Dat lieh eine ^bta belle. • - 
Ir herren ieh en(wel| »iht ne 
Swer fo varea iNtte t 

9er werde flun gefeUe 965 

13 


IM 


WERiORTS 


t6%6— 17644 


Die wfle hette er geftmt < 
Bote hin io da| laut 
Da anthenor vr^M iBoe 110^ 

VA enbol im holde mfne 
VA hie| fia vil fere bit€ 
Sint die criehe werS gefit<fi 
Da| eir st ime'qaeme 
Vfi fine irort ▼eraenie 
Waa fte wold€ aaeg^ea - 
Oh fie ST troyge fold« bieft6 965 
Oder danne keren 
Sint die crichS hinwee wer^ 

AU er die hotfchaft Ternain 
Er ilte daf er dare quam 
Doch enderfte es in aflilr erlang€970 
£r wart irira edphäge 
Dene im gelobet wer» 
Eneaa fchuldfgte in fe(re> 
Da| er were tmweloe 
Da| i«li Üe erlebe V9 frätVerk«975 
Da| wat atlef uwer foholt 
Da mite bette £ch da:^ Terfdboli * 
Da|. In Tö Tch zt orS qnatti 
Da| Ich polixenluB 
Hatte behalde ' 960 

Der tnfel mT^te waldf - 
üwer Tntmwe 
Nt ftfget Tngetraw^ 
Smt ich die Aai h«i * 
Wa turret Ir beftan 965 

Keret y| dem laude 
Hette Ich e| deheiwe fchaAd^ 
Ir gefehet Bimer mer fm^ febSn 
Ir mT^et ell6de ün 
«Anthenor erforhte harte 990 

lüt de IM er dib« kai«e 
Alfo iemerlicbe 
Rrmete er daf riche 
Er hup fich wt den fe 
Da enweße er nibt me 905 

Als daf daf nie gewart 
Wa er Bch lieife an 41« wui 110« 
Do fotgefe er diem winde 
Vll euch An geftide 
6l6 enwIA« raohle'wm «ngeia 17000 


Sie fnre nber manigi ßem 

Vber berg Tnd grünt 

Da} ir fchtef me (nie) beftnnt 

E Ae quame In ein lant 

Da da| mer was genant 17006 

AdriaticA mare 

Da wurdö Ae ttiit dem bare 

Alle begriffen 

Va beroubet In de fduflbn 

Ir wart da karte tU evfiage 10 
Da| wefte Ae weme clage 
Vll gro| waa Ir fchade 
Idoch qnamö Ae st Bade 
Leidic rA Tufro 

Da geü^^ fie eiae vels ho 1^ 

Eben breit gliche gra| 
In dria ende daf met drfibe fehaf 
In anderAt tygris 
Man fagefr daf daf paradia 
Dem wa|:(er were harte na 20 

Die herre blibe ald« 
VA begriffen den berg 
Va Tbete alle simerwerg 
Va bnwete In eiu& mande 
Daf anthenor fleh Terwafide 25 
Da| alle werlt ktmne 
Die burc niemer gwune 
Der Torhter Ime kleihe 
Da waa mn riebe geina 
lerobin hief daf lant 90 

Mendens was der Imdc gcnftt 
Der des landea wilt 
Anthenorem er wol hflt' 
Er hette in kYTsev aifc 'verfdiidt 
Da| er ime was fo holt 110^ 3S 
Mit genoge f nut heimeliäheit 
Da| mere hette Adk gefreit 
Man liette e| mt tra^ge wol rar- 

nirmö 
H^e e| antenor was ktme 
Als e| Itls hat gefdiribS 10 

Die ZT troyge wäre* bllb6 
An den rat Ae Tialfr 
Daf Ae mit zweili Jdeifi^ . 
Boletg fhelücha vC^^ v4JU>- 
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In dat Mhe ridie 17015 

Da fie anthenove fäden 

Buwö fie da begade 

Da gwüne fie inae 

An habe yft an girine 

Da| fie in kyrze iare 50 

Wol gerichet waren 

Hie kere ich an die ßr^S 
Die ich han gtlt^ 
Vö der oriche widerrart 
Als mich Itis hat gelart l^i^. 55 
Waf de criehe gefehach 
Werne gemach wem Tageaattdi 
Wer in dem mere bleip 
VA wen da| f ngewiter treip 
VA des mere« mde 60 

In die Tnkvnde 
Wer da llarp oder genas ^ 
Wie dilme Tnft deme was 
Beide vor vA vort 
Vnd hie Tat dort 65 

Als ich es yor bereitet bin 
Alfo läge ich tö in 

Sie fore vf dem hohe m«re 
Ir memere f ir vere 
Hette üe bracht gein ein lant 70 
Da was da| mer genant 
Egeü mare 

Die fnnne fchein clare 111* 

Der wint was harte gnt 
Sie wäre des wetors wol gemrt 75 
VA des gutes gemeit 
Sie fore mit groi|:|er richeit 
Vö troyrer riebe 
Alle gliche 

Als djA| fwarxe bi dem wi||e iA 80 
Alfo wart in krner frifi 
b fTHe weter ir foeude wart 
Tmbe gewant tA gekart 
In ein vngenerte 

Dft| wrter.wart herte 85 

VA die fwarsö wölke 
Nider zt der erde folke 
Der himel wart tmbe 
E fich der wint erhid^e 


So was der f^€ fchin ergan 17090 

Der wint lief onch dare gan 

VA warf üe vort tA wider 

Die Tnde fluc fie Tf tA nider 

Onch fchnmete der fe 

In wart tö Aarke regene we 95 

Die donre flege wäre grof 

Der blic in vnder die enge fchoi 

So daf in da| bar rerbran 

Da newas dehein man 

In hette der rege na ertranct 100 

VA der blic gar belanct 

Der donre erreret 

VA der wint Terkeret 

VA da| mer ir fchif ahv tribö 

Ir was da vil tot bUbe 105 

Onch quam ir t| ein teil 

Die felbe hette ▼nheil 

Mir faget ytis alfns 

Da| ayaz orleus 

Sine fchif gar Terlos 110 

Arm tA gnade los 111^ 

Vf einer dil er Tf fwam 

Vnz er doch zt Aade qnam 

Da lac er eine tA fchrei 

Da| mer er t| dem mfde fpei 115 

Zt fwoUe tA zt dröge 

Sioe gefelle in da Tunde 

Da| felbe da| ir^ genas 

Da| merre teil ertrüke was 

Die da genafen 120 

Die wäre zt biafen 
Zt drngen tA zt fwalt 
VA alfo fere TerAalt 
Houbet buch tA bein 
So daf ir dehein 125 

Den andern bekante 
E er fich nante 

Dannoch enkaate er in aiet wol 
Im was wa|:^s v€l 
Ougö oren nafe mft 130 

Diz weter dri tage Unat 
An dem fierde Tmbe mitte tae 
Harte knae e^ g^ac 

Hi» arlieft ein ander rede in 
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Als ich dar ao geleitet bin 17135 

Alfo leite ich ycb voii 

Ein furfte bete gebort 

Ein lugelicb mere 

Wie palimedes were 

Vö Tlixe ernage 140 

Alfo borte er fage 

Durcb ba| vfi nit 

AU ir Tor bericbtet fit . 

Paris bette im de lip genome 

Sime Tater was daf mere k«m6 145 

E| bette die cricbe getan 

Des betronc in fin wan 

Pamplas was er genant 

Er bette Tber al fin lant lll<: 

Den cricbe läge geßalt 150 

So gro| was fin gewalt 

Sie mocbte fiob des niht bewam 

Sie mTße dnrch fin lant farn 

Pamplus bette gebort 
Da| troyge were sv Hort 155 

Vfi die cricbe wider karten 
Des lie| er in warten 
Beide tac Tfi nacbt 
Ouch bette er daf yer bedacht 
Dai er wolde wadie IGO 

Do lie| er für madie 
Swene Re begüde nebe 
Da| fie da| fnr febe 
Vn fich dar nach berichte 
Do quam ef tö gefchichte 165 

Da| in den felbe Anden 
Die criche kf de 
Niere come t| dem mere * 
Do gefach der yere 
Da| Tf eifi berge ein fnr braa 170 
Der borg bief eboean 
Da berichte Re fich nach 
In was ZT dem berge harte gaoh 
Do was panplos da bereit 
Da| er gereche fin leit 176 

Do üe quame st geiaht 


Sie mocbte Tor der Tiai«P sacht 

Eine ßic niht gefdie 

Des mTße in leide gefehen 

Do üe qnamd st ßade 17180 
Sie wende daf ir fduide 
Gar were ergange 
Ein Tels bette gebang6 
Vber den Hat maaie iar 
VU gro| Tfi fwar 185 

Mit de find pamplas Tf hüb 
Als er ir dar Tnder entfbp 
Er fiie| den toIs daf er Tiel 
Do enwas da niwen deheia kiel 
Noch menfobe dar Tnde 111<> 190 
Er finge in st gräde ' 
Die Torderße Mibe alle tot 
Die hinder&e horte dife not 
Mit fcbiffisn Tll mit fchilinäiie 
Karte üe dänen 195 

Pamplns bete eine foa 
Vö dem was man gewon 
Vbeler tete 
Vbel wort er hete ** 
In dem lande Tber al 200 

Der quam st einer frowd die hie| 

•gyai 

Er fprach wa| tnfta des 

Dft| din man diomedes 

Ein ander wip genome hat 

Din wirt nie dehein rat 206 

Er hat ir trawe gefwom 

Du haß din lant gar Terlom 

Er bringet brifbidam 

Die er ZT troyge st wibe nam 

Er fort her mit einer groffe fchar 

Frowe nT nim war 

Da| (d)ir icht miffege 

Frowe cUtemeßre 

Agomenonis wibe 

Swnr er auch'bi fime law 215 

Da| er ein ander wip bredite 

Vfi ir Tbel st Ion« gedeckte 


* 17167 . 66. Undeti:eiuit auf einer SeiU btr 4^* 
^^ 17198 . 99. &ittmt auf eiltet 3eile bet J^U fN^enb. 
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17220 


225 


Da| fie fieh vor fehe 

E ir vbel gefehee 

Frowe egial befante 

Ir fninde die fie bekante 

Vll fageCe m dis mere 

Da| ef in leift veare 

Sprache ir mag^ 

Des Halte fie läge 

Qeio dem berge eboean 

Da qaame fie thelefam an 

Thelefiis falsete fieh iTgewer 

Egyal mil irme here 

Tet de erichfi grone not 230 

Onch bleip ir bnider da tot 112« 

Der edele aflOuidma 

Den erflne HiefeiM 

AU diomedes Tenam 
Wt alTandras dar zt quam 235 
Dft} er tot was blibe 
Er qaam Tf in getribe 
Vfi flac im flae Tber flac 
Alda er tot lac 

Die lato des iahen 240 

Die dis tö ime fahe 
Dsf im da| liep was 
Daf fin iWager niht genas 
Er wolde fine fwefier zt kebife han 
Des werte fie in daf lant Tan 245 
Des wart er zr leide 
Ais e| was gefeheide 
Sie tribe in t| dem lande 
Er enwiße nodi erkande 
Dehein heiler ende 250 

Des wart er eilende 

CBitemeftra agomenonis wip 
Die verriet im den lip 
Harte ynwipliche 

Sie hette höfliche 255 

Mit eime ritter getan 
Den wolde üe zt adel han 
Egifins was er genant 
Er enhetto borg noch lant 
Clitemefira vd difem man 260 

Eryonam ein tochter gwan 
Mit egifio fie riet 


Do fieh tac Tfi nacht Tchiet 

Da| er ging rf den fiat 

Do agomenö t| dem fchiffe trat 265 

Da mordet er i Tf dem ßade 

Da| was fchäde wü fchade 

Da| ein kvnic wol gebom 

Yö frlchme ritter was verlorn 

Onch waf da| iamer harte gro| 270 

Da| ein frowe im genof 112^ 

Durch eine bofen rerkos 

Vfi dar ZT wart tmwelos 

Der kmic agomenö 

Hette TÖ ir eine fon 275 

Der hiri oreßes 

Taltibins Terfan fieh des 

Ob er mit der mTter blibe 

Da| er niemer me beclibe 

Des brachte er in ydomeneo 280 

Leidic Tfi Tnfro 

Da| fin herre was erflage 

Vfi begnde e| im clage 

ITdomeneo was leit 
Da| TÖ fines wibes bofheit 285 
Agomenö tot lac 
Sin herze e| allef erfchrac 
Orellem er zv ime nam , 
Vnz er zt korintien heim quam 
Sin wip äe beide wol enphinc 290 
Mit arme äe in fbe Tinc 
Onch wurde fie wol enphäge da 
Vö finer tochter cljmona 
Yd omeneis wip thefaris 
Zoch oreßem alle wis 295 

Zt korinte lande imer fint 
Als er were ir kint 
Alfus bleip agomenö 
Diomedes thideufis fon 
Der newifte wa er Iblde 300 

Zt falemine er kere wolde 
Da| im th^amö riete 
Ob er mit bete oder mit miete 
Sin lant mochte wider han 
Do wart er tö theacro beftan dOö 
Vor im er IcTme genas 
Thencras ayaz brader was 
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Der zeich in er kette gerate 
Da| fime brader den tot täte 
Agomenö yft Tlizes 17310 

Des karte diomedes 112^^ 

Mit forge vfi mit trurde 
V| der geburde 

Hemophö yfi achamaa 
Der herre agomenon was 315 

Die enwiße wt gebare 
Do üe an im gehonet warö 
Sie duchte da| fchande 
Kerte üe t| dem lande 
Ane kamph vfi ane ßrit 320 

Doch en mochte [le zr der zit 
Egißo niht wider üan 
Swi gerne fi| woldS han getan 
Do riet in neßor 

Da| Re fich woi yerlunen vor 325 
Wa| in gut were 
Mit leide tu mit fwere 
Karten fie in da| lant 
Da| chorintia was genant 
Zv troyge dänoch blibe was 330 
Mit fime her eneas 
^ Er were gerne däne gekart 
Do werte im die t| vart 
Die fnrfie Terroe||e 
Die ym in wäre gere|fe 335 

Die bete gerne im de lip genrme 
Sie fprache ef were tö im krme 
Da| troyge were verrate 
Manie leit Glc im täte 

fir bette gehört rnderdes 340 
Da| diomedes 
Hete gerumet fin lant 
Des hete er zt im gefant 
Bote Tfi briefe 

VA bat in durch fine libe 345 

Da| er im hnlfe dänen 
Er wolde ime mit fine mäne 
Helfe fin lant heberte 
Gein den die e| im wertS 
Da| gefchach alfo 1120 350 


Diomedes was fro 

Vil balde er dar quam 

Da| er eneam 

Brechte y| dran lande 

An lafter«Tfi an fchande 17355 

Gefchach in beide gro| fchade 

Ir finde beßüde fie rf dem ßade 

Sie fatzte fich zt gewrar 

Vfi behiide da| mer 

Vil menliche 360 

lene yö dem riebe 

Die wurde figelos 

Ir deweder der fine ril verlos 

Swi fchadehaft üe were 

Sie kartö däne mit erea 365 

Hiz mere hin zr crich§ fehal 
E| Temam frowe egial 
Hern diomedes wip 
Sie dachte e üe lant Tfi lip 
Vö ir zweier macft yerlore * 370 
Sie wolde da| bewarö yore 
Des fante ß, böte in engein 
Sie dachte &e mochte in zwein 
Nicht Tor gefitze 

Des wart e^ mit witzS 375 

Wol zy famne getribö 
Da| er yfi fie mit gnadS blib€ 
Sns gwan er fin lant wider 
Eneas yur danoch fider 
Manige tac yur fich 380 

Vö y fil diche meifter heinrich 
Hat an fime buche gelart 
Von eneas yart 
Wa er yfi die fine hin karte 
Sie blibe zy Lamparte 385 

Tdomenens yö krethe 
Orefii gefaget hete 
Do er zy fine taugd was comö- 
Wie egiße hete genome 143* 
Sime yater den lip 390 

Sin myter were ein ybel wip 
Sie hete gerate de mort 
Do oreßes hete erhört 
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Wie fin Tater wa« blibS 

Sin herae erfchvae er btgüde liibe 

^Nicht lenger er beitte 

Er famente ficb besitte 

Zwe tnfent er gwan. 

Vft fiben büdert man 

Bracht I forenTes 17400 

Der herre Tfi oreAee 

Da wäre egiße bede gram 

Der eine da| er im de vater nam 

Der ander wolde in durch daf be* 

Jlan 
Er hete fine tochter getan 406 

Des karte fie t5 aüiene 
ffine CT micene 
Da was die kTnegine 
Ciitemeßra inne 

Egilhis was da keime nt^Jkt 410 
Clitemefba fere entriet 
Doch Datsete fich st were 
Ir foB mit fime here 
Siner mTter fige ane nacht 
Er gwan die Aat mit macht 415 
Sine mTter er Tteo 
An eine bonm er he hinc 
Alt fie was erhangö 
Er zoch ir mit einer aange 
Ir lide tö irme libe 420 

Ef engefchach nie wibe 
Tö fme fnlche qnale 
Zt dem felbe male 
E fie ToUe were tot 
Sine knechte er gebot 425 

Da| fie fie sTgö in die grabe 
Die Togel folde ir fleifch habe 
Ir gebein die hnnde 
In der felben finnde 113^ 

Qnam egifins zt g^rant 430 

Db| er berette da| lant 
Des wart der arme figelos 
Er wart gefonge tu Torlos 
Sine Tnrechte ere 
Vft leit gro||e fere 435 

E er die onge Turlure 
Im wart ein tot geleget Ture 


Den er wol mTÜe klage 

Man baut in nacket st eiii phagd 

Vfi Heifete in durch die fira||e 17440 

Do en wart er niht gelane 

E im ZT fiele die lt«de 

Sint hinc man in mit der wide 

Da er mite gebüde was 

Bi die ßat mizenas 445 

Hiz mere wart gemeine 
Vber al die geine 
Beide zt hus Tfi zt höbe 
Etefwa quam er es zt lobe 
Etefwa ZT Tbeln werte 450 

Zt fchade Tfi zt forhte 
Sin Teter Tuderdes quam 
Vfi brachte mit im helenam 
Er qnam arm zt lande 
Vö habe Tfi tö gewande 456 

In maniger not er fint bleip 
Sint fie dft| weter zt treip 
Er quam rechte zt ilade 
Da agomenoni der fchade 
Sime bruder was gefbhen 460 

Da| foolc lief t| durch befehe 
Durch kaffe durch fchowe 
Helenam die frowe 
Ir iegelich he gerne fach 
Durch die die not alle gefcah 465 

Blenelao was zom 
Da| er de bruder hete Torlom 
Da| claget er tU f ere 
Ouch faget er zt mere 113<^ 

Da| theucer zt kypre was blibe 470 
Vfi were da wole beclibe 
An lande Tfi an gefe^e 
Vfi wie eiu flange tie^e 
Ganopü fine fchif man 
Da fagete er harte tH Tan 475 
Ander mere kt niht Terga) 
Sint für er Tur baj 
Hine gein micenas 
Da fin lant bi was 
Da enpfinc mä in zt fime rechte 480 
Beide fin geflechte 
Sine frunt Tfi fine man 
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17485 


490 


Vnz er gut gemach gewan 

Vö maaiger hande fache 

Nach fime Tiigemache 

Sint wart grof rede erfaahe 

Da) oreßes in dem grabe 

Sine mvter gefleiifet hete 

Da| man im den tot tete 

Riete üe alle gemeine 

Do widerret e| eine 

Meneßens der herzöge 

Er fprach e| enfolde niemi zt ge- 

zoge 
KTmS Tmb Tulche tat 
Durch finer mTter rat 496 

Were fin vater tot hlibS 
Vfi hete in felbe yertrib« 
Sie hette tö rechte im lip Tedoro 
Des wart er zy Irvnige eriiom 
Vber al fines vater lant 500 

Meneßeus wart mit im gefant 
Da| er fin geleite were 
An finee yater ere 
Des Turte er In gewaldecliche 
In fines vater riche 0O5 

Hin ZT micenas 
Da fin houbet Hat was 
Oreßis fweStet erigena 
£gißis tochter die was da- 
Der was alTo tu leH 510 

Da| oreßes zv reit 
Vfi da| riche enpfinc 
Da| ße fich Tor leidö hinc 
Ydomeneus ron crete 
Der oreßem gezög€ hete 515 

Der gefchuf da| er zr wibe nam 
Menelai« tochter ermlonamr 
Die er tö helenft gwan 
Sines Tetem tochter man 
Wart hem oreßes 520 

Bi den gezite phlac mä 4les 


WH der zÜ quam. TOa crete 
Mit gro|me Tpgerete 
Vlixes der wife 

Vö winde Ton yfe 17625 

Vö hitze TÖ mores flnt 
Swarz Tfi Tubehut 
Bleich Tfi mifTenare 
Ime felbe Tngelich gare 
Nacket als ein weßerbarn 630 

Er hete tofent lant eruam 
In maniger not beflifle 
In zweiger konfmän fchiffe 
Quam er da zt lande 
Ydomeneus wände . 635 

Do er in zt erß gefach 
E er im ZT fprach 
Dft| er e| niht were 
Er T(r)agete tö ime mere 
Er leitte in heim f pflac fin Wol540 
Ob ich TÖ ime fage fol 
Wa| im Tf dem weg« gefeah 
So höret wie Tlizes fprach 

Aiacis mage 
Hete mir läge 546 

Yf der ßrane geßalt 
Vfi name mir ml gewalt^ 
Allel da| ich ie gwan 
Mit dem libe ich krme entran 114s 
Sie fprache war Tmbe fi| täte 560 
Ich hete in verrate 
Panplos euch mich bezoch 
Wen da| ich ime kwme enphloch 
Ich were gewillichö tot 
Sint hette ich miiie not' 556 

Garwe Torwäden 
Vfi mine gefelle fände 
Des fchiffet ich nider i ein laut 
Da| was fmima genant 
Da gefchach mir dehein leii 660 
Wen da| ich docch tnrfaeit 
Durch fpife da| lant verkoa 
Hin ZT lotofagos 
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Vö fmirna ich ]c|nq(e. 

Dai koße miish barte . 17665 

Dane wiirf€ mich die trinde 

Vä wcter fwinde 

Zt ficilien an eine habe 

Ich mac Imer fin dar abe 

Iieidic Tfi Tnfro « 570 

Cycrops Tfi leßugo 

Zwe broder mich begriffe. 

VA name mir in de fchiffe 

Dai belle da| fie Tüden 

Da| mochte ich habe Tervüde 575 

Wen da| ir fviie qoame 

Vfi da| ander teil name 

Daf waa olifens 

¥nd polifemea 

Buch Tfi die mine fie finge 580 

Vfi hieben tas dinge 

^ hilden Tne in fencniXCe 

In fcerker Tfi in finfieroi£fe 

Wir mihete filber noch golt 

Ouch enhete fie an Tnf deheine 
fdboKt). 585 

Des enhiide fie Tne nihi mere 

In dem herbere 
Ho wir qname dar Tor 

Do gefach min gefeUe alfenor 114^ 

Polifemis fwefier eine 590 

Die lachte im fo engeine 

Daf er des wände 

Die wiie er in einem mande 

Da gefange was gewefe 

Vö ir fchone was geneCen 595 

Die feowe nam onch fin wäre 

Er treip e| her Tnt dare 

mit gelubede Tfi mit b^t^ , . 

Dai fie fine wilid tete 

£| enwart nie fo fohiere getan 600 

V¥ir enhnbe Tns dänd Can . 

Wir fnre danne bi der nacht 

Die frowe hete t| bi«ch(l[) 

Mit ir Til Tamder habe 

JB wir qneme zt der habe 605 

• - ■ — ■ — - I 

* 17636, vö aud bi %ti>^^U 


Da wir fchiff*« foldd 

Do wart e| Tns Tergolde 

PolifemTs was fiarc 

Vfi Tbel Tfi ark 

£r ftno der mIne tU damider 17610 

Sin fwefier waCrJt im wider 

Sie was tÜ fchone 

Doch wart ir da| zt lone 

Da| &e enphäge hete ein kint. 

Da wart polifemns blint 615 • 

Den herren ich blante 

Da er mir nach rante 

Da| der herre blint was 

Da| half nlir da| ich genas 

Sint warf mich des meres Tnde620 
In eine TnkTnde 
In des kTniges eolis laat 

Eine &owe ich da Tant 

Cyrce gehei||en 

Die hete mir enthei||e 625 

Qneme ich imer dänen 

Ich were Tor andern mane 

Bet felgefle der ie gewart 

Sie hete ein fmderliche art 114<^ 

^ Tor andern wibe ein ander lebö 

Girce kTnde trenke gegebe 

STlich zeuber fulche fpife 

Ef en wart nie mä fo wife 
Her irs dinges enbeif 

Ich han ef Terfnchet bi| ich| wei| 

Da| fpriche ich vö der warheit * 

Er wart in fulche ftric geleit 

Da| er in mTJle blibe 

Sie kTnde. wüder tribe 

No(cft) mer ich tö ir fage mv| 640 

Sie hete fnlche grof 

STlich gelai fulche wort 

Swer e| hete gebort 

Als ich e^ gebort han 

Der mTfie imer da befian 645 

Ich gefwige aller zoberlifi 
Circe fo geardet ifi 
Si wil man Tber 
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Nie ma fich behnte kan 

Er en mT)|e da blibö 17660 

Mit ir Tfi mit im wii>^ 

Sie gap mir trike aU ich getrane 
Ich rnTÜe ao minS danc 
GedenkS aa ir mine 
Mir ftüden mine fine 655 

Sint ST all€ gezitß an fie 
Ich enmochte ir Tergene nie 
. Als ich ir l^ife ga| 
Aller der wibe ich Terga| 
Der ich da yor kvnde ie gwan 660 
So ich Re dicker fach an 
So ich mir lieber gefach 
Wa| fol e| mer mir gefehach 
Als manige wa| gefchen 
Ich wil ir euch des iehen 665 

E| enwart nie fti||er wip gebom 
Sie hete euch mich dar zv erkom 
Vfi fagete da| ich were 
Der befte minore 114^ 

Der ie bi ir gelac 670 

Ich bleip da manigg tac 
Vernemet wie ich däne quam 
Min herze mich mir felbe nam 
Des weil ich wol da| zoberlift 
Gein mänes herzen ein wint ift 675 
Ich gehiit mich zt miner mäfaeit 
Vfi lief Tö der weicheit 
Die mich Torleit hete 
Swie mgerne ich ef tete 
Min herze herte dinc tete 680 

Z^frer gift noch bete 
Mochte mich niht enthaldÖ 
Ich lie| es got walde 
'^oc^'. Vfi karte dänen vorba| 

Vfi quam da calipfa fa| 685 

Ich hete mich gar des ergebe 

Ich wolde imer mit ir lebe 

Sie was oach fo getan 

Ich wolde imer not haa 

Durch ire mine fuDickeit 690 

Hete fie ßetidieit 

An wiplicher ere 

Sie wart mir fmere 


Wene fie was Mfhaft 

Des bleip ich da TmbelMifl 17695 

Do far ich Turbaf I dem mar« 
Do fagete mir der rere 
Syrenes were mir Bähe bi 
Freget ir wo« firen^s fi 
Dft| wil ich vch bedat« 700 

Als ich| TÖ den tute 
In dem lande Tomara 
Der ich do zv quam 
Syrenes haut fnlche gewalt 
Ir filme iß lil manic valt 706 

Vnd ir klane fo fn^e 
Man faget da mTf^e 
Kere zw ir filme 

£| fli||e oder fwimm(e) 115» 
£| ü ferro oder na 710 

Swa| im gefanc gehöret da 
Wi||et ir wes ich da genas 
Ich fiie| Tur mine ore was 
Da| ich des fanges niht vemam 
Garibdim Tfi fcyllam 715 

Do ich firenes yberwant 
Zt gro:{|@ forge ich fant 

fi| en wart nie mä fo wie 
Der weße waf caribdia 
Vfi (OciUa were 720 

Des enfie immer mere 
Mir wart im dem lade kvnt 
E| fi da| mer ane g^nt 
In eime crei)|e e| f be gat 
Dai nimer befiat 725 

Eine fiarkö kyel e| nemo 
Ob er dar queme 
Na bi zehen milen 
In einer krrze wilen 
Hete e| den ky«l In fieh gesoge730 
Als TÖ eime fnelle bog6 
Ein phil mochte genara 
Mich wolte got da bewara 
Ich k^nde dänd kvme niet 
An Tbel ich doch dän€ ft^et 795 
An mine geCell« mir leit gefehach 
Da i| mit de ooge fach 
E ich et rechte wart geware 
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Schof ir da| ment USi dare 

Die mit irn rchiff;g i7740 

Wurde fo hegdße 

Daf ir nimer mer defaein 

¥f dem mere me gefdiein 

TA al« da| was ergange 

Sint irart ich gefange 745 

la fenicen lande 

An habe f an gewande 

Bleip mir anders niet 

Wen als ir ä mir hie gefiet llö^» 

Do er dis gefaget hete 750 

Der kvaie da Tö«erete 
Gab im harte gnte gewant 
Tfi ilante in in fin lan(t) 
Harte hnbifdiche 
Do Tur er durch ein Hche 755 
Da alceon inne fa| 
Der enphinc in Til ba| 
Dene er dort enpllge wer« 
Do Temam er daf mere 
Daf manic ritter gemeit 760 

Mit großer cidieit 
An fpife tH an gewäde 
Lege in fime lande 

Die gerne zr iribe heten 

Fenelopen die ftete 765 

Die frovre TÜxes wip 

Hete behaldö irn lip 

AlTo kvrcliche 

Da| niemi in dem riche 

Nie bie eime worte 770 

¥bel Tö ir gehorte 

Alceone do Tlixes bat 

Da| er mit im. in fine fiat 

Siner ritter ein teil £ente 

Da^ er iene ber^e 775 

In der herberge 

Die durch ir erge 

Vmbe fin wip wäre IcTmö 

Als er da| hete TeruTme 

Dai gefchach alfo 780 

Vlixes heim bt lande ao 

Er nuc Tü finc 

8wa| er der ie beginc 


Die durch fines vibef fdiäde 
Lage in fime lade 17785 

Sit gefchuf er da| narficft 
Alceonis tohter zr wibe aft 
Thelemacns fin fon 
Durch die liebe da| aleeon 115<^ 
Sine ritter hete gefant 790 

Ln ST hülfe in fin laut 
Ho erholte fich des 
Der wife Tlixes 
An g^tme gemache 
Da| im zr vngemache 795 

Was gefchen manige tac 
Naufica eines kindes gelac 
Eine fon fie g^an 
Thelemacus ir man 
Hie| da| kint porporios 800 

Vlixes geflechte wu$ alfus 

Hie mT| ich dife rede lan 
Tfi an die aldS grede gan 

Sage gemach Tfi Tngemach 

Wa| achilles fTne gefchach 805 

In welche lande er bleip 

Sint fie dft| weter zt treip 

Tfi Td ein ander wnrte zt fort 

Pirrus qua an ein€ fort 

Da da| laut molofes hie| 810 

Zt fiade er fich da lie| 

Sine fohtef wäre zt fliifen 

Tfi was in de fchiffen 

Der mafiboum zt £li||e 

Die fegel zt ni^e 815 

Die rTder zt falle 

Sine gefelie allen 

Was not gro:||er ruwe 

Nach irre Turuwe 

Do quam im ein mere 820 

Da| mTwete in alfo fere 

Als fin Tngerete 

Eine eider Tater er hete 

Der felbe hie| pelena 

Sin* ane acafins 825 

Hern pelefi fi<^ne 

V nam im al fin df c 

Stete borge tA lant 
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Vfi fw«| & dar inne vant li5<> 

Als diz pinns Ternam 17830 
Do wart er fime ane gram 
Der da| Tbel hete getan 
Des fante er EweAe böte fan 
Zv tefTalie in die geiiie 
Crifpus was der eine 835 

Adraßns'der ander böte 
Die wäre gereit sy fime geböte 
Vfi rite ▼! frage 
Zt früden yfi zv mage 
Wie dife Tnere 840 

Vnder in kvme were 
Zv alTandro üe quame 
An dem fie vemame 
Wie dife vehe 

Vnder in gefchee 845 

Affandrus fagete vn fprach 
Wie die febe gefcbacb 
Polens bat ct eine geziten 
Acaßü mit im rite 
Vfi fine Titterfcbaft 850 

Zv einer wirtfcbaft 
In ein gebirge da cbyron 
Zoch achiilem peleufes foa 
Acaßis tochter thetis 
Peleufis wip die was fo wis 855 
Da| Sie durch ir finne 
Hie| ein gotine 
Dnrch achiilen 
Durch finer mvter wille 
Vfi durch peleü irn man 660 

Cbyron fo vil fpife gwan 
Wer im alle die werlt kvme 
Er mochte ir an fpife wol gef(r)a- 
me 
Hie wirtfchaft alfo grof was 
Do ladete chyron witTm 865 

Da| wäre fengere 
Die quame dar mit ere 
Dar quame poete . 
Die man zv gutem werte bete 116^ 
Dal waren tichtere 870 

Bi der zit was fr lere 
Vil liep vfi ir tili 


Als e| hüte dw iagtä ift 

Nemeliche dem man 

Die ir kmA erkeft kan 17875 

Mufe da to fvnge 

Daf ir ßime eckläge 

Vber manige nile 

Da kvrzete die wile 

Die edeln tichtere 880 

Mit manigerhande mere 

Da was kvrzewile vidLe 

Vö manigeriiande feite fpide 

Was die kochzit alfo gut 

Da| acaßns dachte i fine mvt 885 

Polens qneme es sv fnleheme labfi 

Da| er heime vfi zv Imb^^ 

Solde kvme an gro|fe wert 

Immer fint herwert 

Nach der felbe hogni 890 

Truc er zv peleo nit 

Dar vmbe hauet er in noch 

Do wiAe er ein loch 

Vf eime hole ßeine 

Da were pelens mne 895 

Immer fint inne 

Sint die f mine 

Vnder in was ^efchen 

Do fie die Hat hete befen 

Vfi diz mere gehört 900 

Do rite üe wider an de vort 

Zv dem herren pirro 

Vfi fagete im alfo 

Als in vor was gefaget 

Pirrus fprach da| fi geklageft 905 

Alle den die hie fint 

Bereitet die fegele an d6 wint 

Mine fchif fint bereit 

V^r höre zv einer e^eft 116^* 

Hes vur er nacht vfi tac 916 
Da| er mwe nie gepflae 
£ er quam da en gein 
Vf den Aat M den fiein 
Da er peleü vffe vant 
Des ginc er eine zv haB(t) 915 
Vfi fteic vfi clam 
Vnz er vf den Hein quam 
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Da Taut er ein hol 

Mofiff TU bnfche toI 

SdUe tA eiflich 

Hnßer Tft freiflicli 

Da vffe Tant er eine man 

Der hete bofe phlaeke an 

Vn gevertelee 

Grane rA ynwehe 

Sin har beftrobe^ ¥fi yerkart 

Lanc Tft dicke An bart 

Vü was allef TetSuHt 

Er inu doch niht all alt 

AU in geeldet hete 

Sorge tA Togereto 

Ale im pirms st J^rach 

Felens in an« ladi, 

Do erfach er in richte 

An Ame ime gefichte 

VA an Ame gela)^ 

An libe vA an mane 

Dai er was Anes kides kint 

Deweder e nodi Ant 

£nwart er nie me fo fro 

Des fagete er pirro 

Wie e| im was kome 

Als erf ouch Tor hete Temome 

Pirms fprach des wirt rat 

8int ir noch den lip hat 945 

Vwer lant wirt Tch wol 

Da| Tch To rechte werde Fol 

Sie redete tu Tnderdes 

Bfanalippus tA plaAines 

AcaiUs fme beide 

Rite Tf der beide 

VA woldd birfen tA iage 

Polens begüde im fage 

£| were Anemage 

IKrms timder trage 

SprAc Tö deme Aeine nider 

VA ginc ZT fine gefelle wider 

Vfi fchnrsete Tf fin gewant 

VA nam ein fpM an die faant 

If yrms lief balde 
Hine gein dem wblde 
Sine gefeite folgetS im na 


17920 


935 


930 


935 


940 


116« 
950 


955 


960 


Er hief daf fie fia da 

AUefament beitte 

Vn Ach fo bereitte 17965 

Da| Ae im st helfe qneme 

Ob Ae dem Tbel Tememe 

Alletne er do karte 

Hine gein der warte 

Da er ir fich Terwande 970 

Va als er fuam gande . 

Do wolde Ae befbhiade 

Eine hirtz oder ein hind6 

Ir itweder Tf der binde lac. 

Pirms bot in gute tao 975 

Sie fagete im gnade 

So Tch got gnade 

Wenen get ir fus 

Do fprach er pirms 

Ich gen da here tö dem Aade 980 

Mir iß gefohen gio^ fchade ' 

Ich han mine fchif alle Terlom 

Do ich gehorte nwer hom 

Were mir noch wirs gefchen 

Ich wolde Twer frende fehen 965 

Vnd als &e läge 

VA mer begüde frage 

Do Tername ß^ Tbel mere 

£ ein wile were 116<l 

So hete er Re erAoche 990 

VA hete fich gerodie 

Vä fine eider Tater 

An in tA an irrne Tater 

Als er danne ginc 

Do bequam iih ein iögeling. 995 

Der was gehcfine. cyneras 

AcaAis böte er was 

Vn ginc Tö acaßo 

Va fraget» Tmbe pirro < 

Ob er ieren an deheiner nebe 18060 

Zwene herren fehe 

Mit irn iagede hüde 

Sie hant eine hirtz füd€ 

VA fint hie Tor tos Vf deri'iart 

vDes bin ick nach dn gekart iCT^'f^ 

BTt fage mir fprach pirms ' 
Wa iA acafins 
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Da| gerchach Mo 

OreBes lagete pirro 18185 

Eine Hat er kos 

Da er reit tö delfos 

Sin wec in tot in'tvnc 

Pirrü er xv tode fkic tl8* 

Harte mortÜclie 190 

Vfi fürte in fin riclie 

Ermione ir beider wip 

Do pirrus T^lom Hete d§ lip 

Do wart er xt delfo« begrabd 

Sint wart fin k9ne tö im erbab^ 195 

Andromacba Tö im gwaa 

Eine iVn der w«tt ein fht€gev mft 

Der wart witS' b«leanit 

Sime brader g^wfi er fin lant* 

Da ZV troyge^dbe 200 

Harte m^liche 

Diz was Iteetort» fön- 

De andromacha vö ytion 

Zv cricbd hete mit Ir g^rt * 

Do ir lant wart zt ftort 205 

Nv boret wüderli^e dine 

Wie e| Tlixe erginc fint (fint erg.) 

Vü wie er fin ende nam 

Eines nacbtes im tw qnam 

In dem finlterniini 210 

Sines gotes geßeltSnilTe 

Nich(t) Toll€ gotliehe 

W€ ein teil m«niebe 

Benider der gotbeit 

Vber der menfobeit 215 

Da enzwifch€ was ef ^n < 

Als e| Td difö zwein 

Weder got noch man 

Hete ein fnvderen gefcheffed» an 

Vlixes reibe iaoh 210 

Des nachtes do er| geflich 

Daf in daf dochte 

Da$ e| fo Inchte- 

Als e| were mitter tag 

Do er an dem bette lag 225 

Do wolde er ef begrffliB hatt 

' 18204* gefoff aud geftirt. 


Er Tprach vlixes la ftan 

Da Talt din grUi gar lan 

Wen da maeht min niht gevan 118» 

Ef fwememe dar Tfi here 1833Ö 

Mit ehne Til fehon« i;pere 

E| vnr Tort vaä vbt% 

Vö der want zf der tare 

Ein merfifch an fime fohafte ^*)|. 

Obene ane hafte 235 

Mit dehein er llßo 

Ich da| rechte wißb 

Waf da| were 

Ich fragete harte fere 

Wa| wöders di^ mochte fin 240 

Ef fprach e| wirt dir wol fchin 

Ich bezeichene fcheidäge 

Vfi wandelüge 

In dime lande 

Vlixes der i^ande 245 

Da| e| ime niet vbel Mte w^en 

Doch hie| er frage 'vnd lefen 

Vnder finer phallbbeit 

Ob fich fulicher wlfheit 

Ir deheiner ane zollte ^ 

Der ime gefage mochte 

Wa| da| dinc ir«re 

Wa| fol der rede mere 

Die wifien rieten im da| 

Da| er fich hatte bai 255 

Dene e^ vor hete 

Im nehete vngerete 

An früden oder an kinden 

Da| er e:^ niht w^l verwind« 

In deheinewis mochte 260 

So da| e| ime lochte 

fir hete zv kinde dehelnf waa 
Vö &Hn ime mochte mlfff^gan 
Er was vbels nHit vd in gewö 
Er I^ete onch niht weneine fon 265 
Der ^heleinacus hief 
Den fdbS ' er varö lief 
Harte verre In daf mtt 
Vit hie| in bald« iü eioM ffewet IIB^ 
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Mit fnlcher linte 18270 

Da| er in niel en iiitU 
Oo machte er eine Teile 
Dai er wel weAe 
Were alle die werilt dar kerne 
Sie emnoclitS &a da niet han ge- 
I BonS 275 

Da ebene gefaget iÜ 
Mit welcher not mit velcher lift 
Vlizes Tö circen fchiet 
Des en wiüe er niet 
Sint er to ir come was 280 

Da| fie eines bides tö im geaas 
Kines fimes fiejgeUc 
Dar ZT horte manic tac 
E er §aeme %y fine tagß 
Vll er horte Tage . 285 

Vö fime Täter ylixe 
£r enheite niet me 
Er wolde imch im in An lant 
"^elogonns was er genimt 
Vn was ein wol ge£chaffe mft 290 
Er hete eiad gute maatel an 
V& eine harte fchene roc 
Wol gewäd€ was fin loc 
Gele vare crnfp har 
Er was alt fonfsdie iar 295 

Vjl eime rifen gUdi 
Er gnrte ein Twert ymbe fich 
Vjl nam an die hant eine fchaft 
Da was tö pheliel yf gehaft 
Ein harte frifch yaae 300 

Da was ein meroifc h ane 29g \ 
Mitte dar in gefnite 
Vft mit golde wol ▼nderbntö 
Der Tifdi tet daf kvnt 
Da| fin lant i dem »ere Aüt 305 

Thelogoans der lielt gemeit 
Saf yf Tfi reit 
Cyrce Aalte greife not 
Sie bat Tfi gebot il8<i 

Da| er gefellerdiaft nemo 310 

Die ime wol geaemei 
E| were kmmp oder recht 
Er enwolde ritter noch knech(t) 


Er hup fich eine an die Tart 

Deheine mwe im wart 18315 

E er an die Bat quam 

Da er Tlizem vernam 

Jn einer bnrc er in yant 

Da was er yil ymbekant 

AU er quam ynr daf tor 320 

Do clopfete er da yor 

Vfi fpirach tat yf die perte 

Die in da yor horte 

Die weite in niht in h^e 

Ritent nwer Araffe 325 

Sprach der Torwarte dar in 

Er fprach wi||et ir wer ich bin 

Ich bin ylixes Ten 

Ir fit min yil yngewen 

Tut yf balde 330 

Da| nwer der tufol walde 

E ich hinen fbheide 

E| wirt ych ay leide 

Ob ir niht gerne yf tut 

Tot yf balde ef danket mich gut 335 

Do Xpraeh der da inne 

Habet nwer Anne 

Ir gebietet yns an not 

Vwer yorjram gebot 

An dirre Aat niejd^^in 340 

Mir iA die rede als ein Adln 

Thelogon eraymte da| 
Er trat zy der perte ba| 
Vfi Aie| yfl dranc 
Da| der torwart her ynr fprano 345 
Vfi* wolde in abe tribS 
Des myAe er tot bliben 
Er flnc in zy hant dar nider 
Vfi Tpranc zy der perte wider 119^ 
Die da wäre binne 350 

Do fie des wurde inni 
Vfi fulcher ynluA geware , 
Do hübe fie fich dare 
Ir en was dehein fo Aare 
Noch fo 'ybel noch fo arc 355 

Getraf er in mit dem fwerte 
Da| er fin niht me gerte 
Da dranc er eine 
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18359 — 18445 


Wider Re alle gemeine 

Vnx er qaara an die gewer 18360 

Do beßunt in ein her 

Den er alle wider Eunt 

Ouch wart er fere gewüt 

Swie gewüt fo er was 

Vil lutzel ir genas 365 

Swelche ir ime zt quam 

Er en blibe -gewüt oder lam 
8in Tater Tlixes 

Vuder quam fere des 

Do er da| horte fagd 370 

Da| fin iVn fie hete erfiag^ 

Vfi gewnnt fere 

Er wände e| thelemacus were 

Den er hete verfant 

Er nam eine gleTien i die hant 375 

Vn vmbe fich fin fwert 

Er lief gein der porte wert 
, In ein rippe er in Aach 

Da| da| fper ror dem ßiohe brach 

Thelogonyg denete ouch fine fchaft 

Vf fine Täter mit fulcher kraft 

Da| er an der erde bleip 

De fchaft er alfo fere treip 

Da| er anderfit T| fwanc 

Me den einer eile lanc 385 

Da| blnt im bederfit t| wiel 

Vlixes aber dar nider Tiel 

Als er Tor hete gefeh§ 

Alfo was im gefchehg IIQ** 

Tlixes do zt dö find fprach 390 

Do er fine tot fach 

Nt aller erfii fe ich wol 

Da| e| mir kTme fol 

Als mir Tur was komS 

Mir hat ein man d€ Up genomS 395 

Da| nie fchoner man en wart 

Vö finer geburt Tfl tö finer art 

Vfi TÖ fine mage 

Begüde er frag€ 

Do berichte in thelogenns 400 

Beide fo Tft fus 


Vö mage Tfi tö frfidö 

Do rette fie zt kmdö 

Vnz ir itweder Temam 

Wie fin Tufelde quam 18405 

Thelogonns weinö begüde 

Vfi fprach owe der finnde 

In der ich armer wart gebom 

Wie hau ich dem den lip Terlom 

Vö dem min lip kTme 111 410 

Liebe Tater da| du biß 

Vö mir alfus erflage * 

Tlixes fprach liebe| kint 
Die Tnfe gote fin(t) 
Die wolde daf e| gefche 415 

E ich circen fehe 
Vö der ich dich gewünS hau 
Syn e| was inteile tus getan 
Do fante er nach, thelamaco 
Der wolde thelogono 420 

Den. lip gerne hau genTmö 
Do wart e| kTme Tuder kTmö 
Vnder in beide 
Wart e| doch gefeheid€ 
Vlixes der enßatte es niet 425 
Mit gute Worte er ef fehlet 
Ouch Terfchiet er alzvhant 
Da| mere quam in da| lant 
Alle die ef Tername 119<^ 

Leidic fie dar qnamö 430 

Tlixes wart fo wol befiat 
In einer finer houbet fiat ~ 
Vfi alfo herliche 
Dal nie dehein fin gliche 
Mochte Tf der erdö 435 

Ba| befiat werden 
Thelemacus behilt fin lant 
Thelogonus WBrt gefant 
Wider zt finer mTter lande 
Mit golde Tfi mit gewande 440 
Vfi mit großer ricJieit 
Heim er in fin lant reit 
Alfus hat ir TeruTme 
Wie e| den tö troyge ift kTme 
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Vfi wie e| den crichen quam 18445 
Wie ir iegelich fin ende nam 
Da heime tu in eilende 
Hie iß des bnches ende 

Ir hat diz geticfate wol gebort 
E| tichte TP fritfiar herbort 450 
Ein gelarter fchulere 


E| en iß nicht ecA&erc 
Da| er icht dichte kan 
Doch fo nimfet er fis an 
Mit andern tiohteren 
Her fchar wii er mere 
Gr gert anders lobes niet 
Alfus endet fich diz liet 


18455 


^- ^^. 
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VORWORT. 


Nach vollendetem drucke des festes trat durch die für 
eine iiterarisehe reise bestimmten herbstferien ein längerer 
stillstand ein^ der den schlufs des Werkes um einige manate 
verzögerte. Aüein diesen auf schob ^ aus welchem dem buche 
ein grofser gewinn erwuchs^ haben wir nicht im mindeste zu 
beklagen: herr hofrath Benecke gewann dadurch zeit^ meine 
tum drucke bereits fertigen anmerkungen zu sichten und zu 
vermehren, so dafs ich dem verehrten lehr er und freunde für 
diese trefßiche mitgäbe und empfehhmg der erstlingsfrucht 
meiner jugendlichen Studien nun noch mehr zu innigem danke 
verpflichtet bin. 

Alle durch „ " angeführte und mit B. unterzeichnete 

stellen sind neue beitrage des herm hofrath Benecke. 

Ueber andere vortheile, welche die zeit des auf schubs mit 
sich brachte, soll in den nachtragen, am Schlüsse der an- 
merkungen, berichtet werden. 


GötUngen^ im decemher 1837» 


Ge. Karl Frommann, 

au8 Kohurg, 
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Jlnmerkungen* 

1^14. Jler ttA» Ui: ww 9wm Ibrntf ttcft voükommm hemäiMgt 
hAf der kann ton $einm kmintmi9$m freien g^aueh machen; daher (des) 
Mi auch derjenige dichter ($chrißiteüer) ein verttändiger und wahrer, der 
ehne aüangrofiee eeXhstvertrauen^ eeine kumi M seiner gewdU hat, denn 
der ungMldete itt dreiet (balt) , und glaubt^ da/$ er wirklich (jou der 
wäibeit) verständig sei. 

Ton der wärheit, ein adverhiflier ousdruck: wirhUeh; vgh «• 17686. 
Mi^ welscher gast 15» ich faga in Ton der wärhelt Ähnliche ausdrüdce 
s. gramm. lll, 169: 

2i litt, welches die aUe spräche nur ah starkes miifb. kennt , st^eini 
nueret in der niederd, mundart und m den nerdd. spradken in ein fem. 
^^hergegangen su sein. Als solches gebraucht es Herb, immer (vergl 859. 
te75. 84T3. 18460. 18824. 14184. 15689. 16658. 18286. 18277. u, a. m.)» 
mdb Hartm. egl, 104. 625. 689. 641.; Lamhr. Ähsand. 217. 223. «. an- 
dere; nie aber VMeck (En. 2250.). & gramm. Ul, 515. 517. 

17. Ues Bflit, mit der hs. ^ Vgl Frid. 55^ 7. wie fol der blinde 
ich bewam. 

18. dsf liohe ich an den blinden man, das vergleiche ich dem &<m- 
den. — Über die verschiedenen eonstruetionen von liehen «ml gestehen 
vgL ausw. s. 805.y onmerfc. n. he. 2868. (Vgl auch mt Herb.^7e8.) 

20. fnaben, beCnaben, strauehelny wanken. Diut. H 86. 

Da| fle (Bfa^) mir heÜe gebe, 

Da| ich dar ane niht enfnebe. 
Mn. 11900. fhebete, 12802. beftiebefte (lebete). IVist. 4662.; vgh AeM. 
•• 988) 8728.; gramm. li, 805. 

24. nberhomen, uUf ernenn ; über etwas hinweg kommen , zu einem 
aiele gelangen (wie hier und hern. Ernst 5202. ino rehter alt er nber« 
fnaa sno Jemfalem), es sei ^ 

1) durch gewdlt: iüterwinde, hesiegej oder 

2) durch klugheit, Ust und andere Verlegenheit: dberfiOire, über- 
tede^ überUste u. s. w. Vgl. anm. «• 1». 4690. 

Die ahkUrsßuug der hs, für %r (*) iH hier und noch einige mak 
(44. 56. 168. 224. 827.) mit versehen nicht attfgelöst worden. 

25. yngelten ist, g«g«n die he.^ wo blofs die akkuTMung * übersehen 
ttl, Tngelerten ms lesen. 


218 ANMERKUNGEN. 43 — 60 

43 — 46.. Ein gewöhfiltche$ Sprichwort ^ welches auch im welschen 
gaste vorkommt: ' 

Der tropfe dürhelt den ßein tII gar 
So er ßaetecllche vellet dar; 
und in den tüten sprachen nicht selten ist: 
Ovid, ex Pento IV^ 10, 5. gutta eaoat lapidem. 
-» Off amat, i, 475. Quid magis est saxo durum, quid mollius undä 
Dura tamen molU saxa oavantur aqua, 
Senec. natur. quaestJ IV, 3. 
TibulL J, 4. longa dies molli saiä peredit aqua, 
Luoret* L StUUddi casus lapidem eavat, 
— V, Nonne vides, etiam guitas in saxa eadenies 

Humoris longo in spatio perUindcre saxa? «• o« m.' 
f^Ohne zweifei ist am lesen: 

— den ßeln; 

Unde anders finer krefte dehein 
Gewalt er an im ßellet 
Wen da| er dicke feilet.'' B. 
Vö steht in unserer handschrift öfter für yA, und$ «tefte dt< mumerk* 
ms Vk 4874. 6849*50. 

44. ander», ado. «ofut, weiter^ (wörtrh, aum I«. t. 14^» M Beri* 
^ter (7854 criiii.> 

45. Das punH wseh Gewalt ist hier und sonst aus der Jbt. heibehaUm 
wordfe». Es ist^ abgesehen von einigen fragezoiehen, die einadge tiller- 
pufictton, deren sich unser Schreiber bediente; und zwar gebraucht er dof- 
seibe immer da, wa zum richUgen Verständnisse ein oder mehrere woris der 
folgenden zeile in die vorhergehende gezogen werden mOssen» (vgl. diH 
verse 3168, 3168. 3640. 5159. , wo das pwAt nach et beim abdrucke über- 
Isehen wurde; 5971. 6493. 6937. 7085. 8553. 10935. u. a. at.). 

/ l/fiier diesen, tr&mun gen^ durck de^ dazwischen faUenden rebn ist 

die seltnere des adject. oder pran, von seinem subst^ besonders zu bemerkeZf 
deren sich Herb, hier und öfter bedient (z. b. 464. 1247. 3373. 3410 ii. 
4790, bei welchen beiden das punkt auch in der hs,feldt; 7645, wo das 

, p/unkt in der hs. nur das ende der zeile bezeiehnet; 13784. 16160, dtettfaik 
ohne punkt in der hs., u. a. m.). VgLJjadum zu den Nib. ^ 68 ti. 69* 
Nicht seUew finden wir diese trennung des adjeot» oder prou. vom 
seinem substant. auch im weHtshen gafte. 

46. „dicke, mehrere male hinter einander (wrtrb, zum Iw.)J* B* 

47. Statt Di| lies hier und immer in der folge: Dia. 

48. fin — falfdi: es ist vollständig und unveffälscht 

Dasselbe rühmt auch Guido von seiner bearbeitung mit de», m ist 
eSuleiUMg (seite XVUI} angeführten werten. 

60. Die niederd. mundmrt U^st bei den verbis kören und Idrai dm 
tüiinmdaut zu, und Herb, gebraucht im reim die praet. karde, tarda (vgL 
419. 1089. 1160. 2795. 4896. 5437. 5218. 565T. 6791. «. «. w.J, die ptc. 
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praet gekart, gdaH C41. 59. ffl». 1294. 16S9. 2908. 3^75. 3156. 3218. 
Ö858. u. t. ID.J, und da$ tubs^. Wiäerkire (: wMre, 139S; ; Tilre, 5252.> 
jS. gramm, I, 456* 

61. w&lten (wSrken): merken, nrgh 929af— 93. 13417—18. Über 
die Vermischung der e «ml e unter eich und mit i in der ndrd, mundart 
^gL gramm. /, 466 /. 

Beispide hei Herb, sind: 1864 (anm.). 4126 (aum.), 5298. 6316 
(amm.). 7246 (anm). 7308. 8266. 8405. 14154. 14259. 

Vielleicht ist eine bestimmte einfOhrung des e für i , wie sie im 
mmUL sieh aeigt, auch fir das mnd, ammnekmen. Unser sckreUfer hat ge^ 
«ÜMmA das e dem i weichen lassen, — 

78. Ließ ST dnte, mit der hs, 

76. mir ift befchiben ein dinc, ich tna befcfaiben zno eime dinge, 
dsu edddtsdl (diu feiilbe des gliUkes; vgl, 13166. u. anm. am 15465.^ hai 
mir ehsas stugetheiU: Ben. beitr. s. 252. ob fi (m|n frouwe) freide mir 
bef chibe. Gramm, /, 936. 

86 — 87. ,,Dle — bane, die sie numchem rade ohne bahn (ungebedmfj 
gelassen haben,^ B. 

86. baniehen (ahd, panihhAn), gew, baneken, durch Übung erlustigen 
mnd kräftigen $ vgl. v. 8176. fleh onderbanichea, sich mit einander dmrdt 
fcdf^periifrtifig etlustigen. ^ 4 

97. niet ( : liet) ; vher diese mehr niederdeutsche fonn für niht (nit) 
aergjt, gramm. Illy 66. 720. und Reinh, F. CXI. Sie findet sich bei Herb., 
wie bei Feldeck n. o., durchgängig und durch reime (wie 675. 942. 978. 
1055. 1125. 1657. u. f. w.) gesichert 9 denn weder das häufige ausweichen 
tmseres hochd, Schreibers^ noch die reime auf gerchibt C719. 760. 836. u. s. 
w.), ßht (iBL)f pflibt C116.^ ti. a, können gegen sie eingewendet werden^ 
wie die anm. ssu 179. steigen wird, 

100. Peleae d, i. Pelias^ hönig von Jolkos^ der bruder des Nekus und f.^. X^// 
Aesoii, die er beide aus ihrem besitze vertrieb. Auch den söhn des letzte- 
ren^ den heldenmüihigen Jason^ suchte er durch den auftrug der eroberung 
des goldenen vliefses au Kolchis sich aus dem wege ssu räumen. Diefs 
war die veranlassung zu dem berühmten Argonautenzuge ^ mit welchem 
Herb, (wie Dares und Cruido) seine erzählung des trojanischen krieges be- 
ginnt , und nach dessen glücklichem ausgange Pelias durch die list der 
B^deOy die ihren geUdtten Jason an ihm rächen woUte^ von seinen eigenen 
idehtemj Alkestis^ Amphinome und Evadne^ getödtet wurde. 

Die drucke des ChUdo verwechseln diesen Pelias mit PeUuSf dem 
vater Atihills ^ und bringen dadurch eine grofse Verwirrung in die ge- 
oMMe. So ist bei Guido (und e&eiwo frei Konrad von Wwrzb.) der neid 
des Peleus über den rühm des Jason ^ der die grofse seines sohnes Achilles 
SU verdunkeln droht y die veranlassung vom zuge nach Kolchis^ u. t. w. 
Vgl. die anm. zu v, 1219. 

105 — 6. hove: lere; die Verwandtschaft der labialen, namentlich des 
% und ff führt in der ndrd. mundart eine Verwechslung herbei: für das 
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mhd. p (itatt b) ttM ilberaü mulauUnd ein f , kdaiKUnd (mki. h) em r 
(gramm. /, 463J|. So erklären tieh reime wiei peFen: geTen, 119. &0^. 
neven: leren, 207. 1493. 5660. n. f. v.; brief: lief, 1037. 2273. 3151. | 
brieTe: lieve, 5955; — bare: lote, 515. 1175. 6944; iirlof: bof, 9375; 
bof : lof, 3033. u. a. m, 

113 — 14. b^te; onü^te; der umlaui «e gekt hei Herb. überM m 4 
Ulber^ oder es bleibt da$ urtprüngUche 4. Jenee beweieen unMähUiehe reimen 
für dieeee vgl, man v, 6771 fälden (faelden): Bälden; «. a« -«- Gramm* 
/, 459/, 

115 -**- 116. Darum (weil er, bei aUen Meinen vortrefJUeken eigeneduf* 
feil, doch treuloM war) kann ich ihn nUM loben^ ekne auch feine treüheig* 
keit SU berühren. ' 

118. JHe form Ton (mhd* tun) vM, aitfeer viden reimen m/ e^gpes- 
namen, wo(es der echreiber oft wunderUehe auemeichungen macht (vgL 9, 
1492* 4434. «. a J, hier durch den reim gesichert. VgU onm. au 881. 

124. Ale - Ent (vgl. 655. 11156. 14944.J; «te t^ hemaeh noch A5* 
reu werdet; dieee aeUe iH mit 117 au verbindenf detfli nur von der unireue 
dee PeUae wird un$ in der folge ersdJUl, nicht aber von eeiner kinderlos 
eigkeiti die Übrigene auch nicht gana etreng au versteheUf eondem nur aef 
wnannliche erbfähige nachikemmeneeht^ (f^gl* B. ^..478^ 9) au. beaiekem 
itt, PeUae etarb ja^ nach der eage^ durch die hände eeiner eigenen tSeh^ 
ler. Vgl au v. 100. 

130 ^ 33. veretehe ich «o: Wäre et, ditfe Jemand in der Jugend durch 
natürliche gaben ventändigkeit beeitaenTsomUef eo war er (Jaeon) w 
ferne» ikerse» gleicheam fefton ein durch erfahrung kluger grauer 
grei». Ebeneo wird v. 7853—54. die durch natürliche anlagen gegebene 
hHugheit von der durch eifakrung gewonnenen unterechieden. VergL altd^ 
hU /, 90, 59. trac jnnc bftr, gr4we finne. 

135. Die praepoe. ino (eeeteftnei hier (und weiter unten) in vorhin^ 
düng mit einem adjet. dae eiel, nach welchem hin eich etwae richtet f m»s 
heaiehung aofK Vgl. wirb, aum Iw. 590. /, 2. 

Bei eubetant. eteht ee ü^ dieeer bedeutung dee «elef a. 5. v. 9905. 
9577. C&tf atff, a^^^)f u. cft. 

139. 4tiQfiete, i^tmueteo (dhd, 4tninot, e(e. gramm. II, 664^, aSJtt,^ 
demüthig, niedrig; Diut. I, 383. 4tmaetee kleit; 404. 4tmüeto witewe« 
gewant; vgl, ebendae, 387. 392. 393. advb, AtmuetecUebe, e&endoi. 376. 
Die tubit, 4tmnote, dtmüete (ehd, Atmooti), bei Roiher 186. 360. 393a, 
Brtm. V, gl, 1945. 2090. 2357. und 4tmaetekeit, Diut. /, 397. 399. 

Ilietef wort gehört mehr der niedrd. mundart an, und findet fiob 
auch im mniederl, wo noch dae einfache ode, leicht, vorkiknmt (aüd. hL 
if 207J. Vgl Grhnm^M Reinh. e. 285; Campe: odmutbig. 

140. Tbert^enden Mi im abdrucke, aue mangel der erforderUehm ^ 
pen, undeulUch geworden. In der he. eteht über dem g ein o (oder r)^ 
weraue auf eine form fibertongenden au echUefien wäre. 

m. Berr Aqfn Benecke gibt der zweiten^ a»f eeite % uaUm wifg^ 
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HMen vermiähing tetRen &e^l, dqfii nämüeh ral al$ aij^, wu versie^ 
hen tet, m der bedeuinngs Mchnell bei der hand (ahd, hrad, rad; holL 
rad, will noch im en^l. /rather; . vgL Sekmllr 111^ 48 ti. 49 J, wofür Herb. 
oiicft die abgeleiteten gerat C^dOO. 14069. 15046. 18014.) , gerade (395. 
3037. 3149. 4207. 15009.) gebraudit. Mne andere erklärung wäre, rät 
ah eabstani* sm vertieften i rMgehh' (wie Triet, 5552. 8630. vergl. die 
mnn. stu 8045.), allein die adjeet, der früheren und folgenden aeilen^ die 
9U IIb eonetruirt eind^ lm99en .audh hier ein soichee erwarten, — 

145. da| nngeraete, bedrängte lage^ wo es an lAifMi^ ungematA^ 
•otib, unglüdc; IHut 1, 15, Herb. 5832. 5981. 6722. 6920. 8^7. 9151. 
9452. 10264. Pilot, W2, n. ($, m. SekmUr IH, 146. vgl. niederl. ongka- 
redjB, Reinaert 2176. 

157. gebongen, io lieet deutlich die he,, mir unerldärUeh, 
( 9,£f flM^f wol geboQge heifsen, vergi, Pilotue 9. 379. u. 433. (M(tf$-n 

mmm$ ged. dee XIL jh, t . 145. 15t - 52.)«« B. 

159. „mich yertreit, mir gilt vieU^ B* 

160. vergl. v. 2811. und 16516. 

179. forte d. t. forhte (praet), befürehtete. 
Die niederd, mundart geigt eine entnhiedene ahneigumg gegen da$ 
kt wdekee eie fßH nur im anlaute bewahrt. 

Im auilaute wird et immer abgewoffen; eo itehen bei Herb* m b^ 
weitenden reimen: 

g4 (mhd. gich), 2401. 4222. 8015. u. ß, 
b4 (nM. n&ch), 566. 655. 773. u. a, 
U (mhd. hdck), 0805,) ^40. 
Tld (mhd. Tl6ch), (imß,) 2046, 
%6 (mhd. lAch), 17781. 
(die, mhd. dieli, En. 7751.) . 

1» den audautenden eonton. vet^ndungen h» und lit fälU ff ehen-m 
faU$ autt 

rat (mhd. fahl), 8848. C^63.) 
▼aa (mhd. Talif), 596. 3010. 8572. 13339. u. o. 
wot (mJkd. wnolii), tehr qfr, dock ai^fter reim^ 
WBC (mhd. waliO, 17713. 

«. f. 10« 

niet (mhd. nilit), 942. 978. u. i. v. 

gefchiet (mhd. gerohilit), 5500. 

gefiet (mhd. geßht), 17749. u. En. 

fliet (mhd. lielit), £7». 3167, 8091. «. «.) 

Cgi«<^ (mhd. gilit), £fi. 4952. 10120.) 

Wir t^en hierbei 9 dqft dßt autgefaXlene b durch die dehnung det 
porhergehenden i in ie ersetzt wird. 
Inlautendet h 
1) fällt au$9 und et entstehen gutammensiektmgenf wiei 

gia (mhd. g^en), 45(^ 
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nAn (mlkf. nahen), IIH. 

TerAnän (verfmähen), 1616. IMT. 

Tin (: g^ten), 7737. 

gwä (f. gevAhe), 11968. 

(TerfmAte (: gndte »=s gmMlöte), ^n. 19177.) 

(zleB (f. zUi«o>, JSW. 75180 

2) erstheifit äU g hei dmi> tnf ekueh «oeal muUnUmden wörtenf 
wo h ahgef allen ist: 

beUge nur hei VeUeeh (En. 719. 1175. 4086. 8152. 8294. «.#.«.> 
vnd anderen (Diut. /, 347> Fgl gramm. /, 497^ 440. 

3) die Verbindung hf wird inlautend ttt 
boiTen (mhd. bükren), 9^40. 

häf^er auf »er reim: 1127. 1516. 1739. 2960. 9972. 9996. 7965u 7864. 
7869. 9237. u. f. w. ^ Vgl auch 60a gemiß /. gemirchet 

Das ht XDird aber im auslaule eowokli wie hu inlaute häufig m cht 
geschärft f wo es dann nicht eeUen mit ft reimt (Chramm. /, 443. 465.) 
Beispiele: 

bedacht (für bedaht, bedact; : kraft), 5597. (anm.); iftfgewacht 
(für Äfgewaht, üfgewact), 6630.; geßrachty 18400.; dochte, 
$^7.; drehte, 8931. (und anm.); «. a, m« 

183. Her Tmbe, die hs. Vgl Pilatus 443 --44. 

193. ßere, schw. mao., der widder (iColoez, cod, d95. B. A. 599. 
Chramm, I, 461. 111, 326.), hat sieh noch m mundarten erkalten: s, 
Schmür 111^ 652, Hof er ^ßör), Frisch (fterr), Aäl^ u. Campe (ßähr), 
Schmidy u. o. 

195. Vielleicht ist das bezeichnendere toI (advh.) geragen (lioUstän- 
dig^ bis zu ende sagen) zu lesen, 

199. her; über diese ndrd. form des persönlichen gesehlechtigen prou, 
der dritten persona welche sich bei Herb, neben er, hei Veldeek und M 
Boiher durchgängig findet^ vergh gramm, I, 787. Fikr her findet sieh 
auch he (Rother 1383. Diut. I, 851. 354. u. ^ef , immer tm Sathsensp.) 

206. Guido (auch der Cod, Coh. und A.) gibt hier die weitere erzäk" 
lung der mit der erwerbung des vliefses verbundenen mühen und gefahren^ 
so wie die erklärung desselben als einen grofsen schätz des koniga Oetes 
Cftc/), den er durch zauberlist aerscklossen kieU, 

208. furraten, die hs.^ die fast immer for statt fer (mhd. Ter; V^- 
deck Tor) liest; (gramm, 11, 850 /.) 

211. pelopene, d, i. Pel&ponesus, Bares nennt den Peliaf rex in Pe- 
loponefo, Guido dagegen: Peleae res ThelTaliae. — 

224. Guido (Cod, Coh. u. A.) erzählt hier ausführUeh HereuUi a6- 
hunft und hddenthaten, 

242. orgl. Herb. 896. En. 10818. 

247. Itt /. Ugt, f. zu V. 1949. 

948. vgl. V. 466. 


9B2 — 4» JNBiBRKüNGRN. 2SS 

MS. DA (diio>, ndrd^ für 66 (ligl str Vi TOI— SJT iieftt »et Herfr. 
hii^i vnd ielbti im reimen doch nie bewei$end, 

274. Weder Darea noch Guido (Cöd. Cob. vnd A.) nennt garl (Cte- 
Hern?} äU vaterUmd deä Arguei so wie nachher die rede de$ koniga au 
Jrgue hei heiden fektL Guido $ägt vieUnehr: (Oetes) jotfit ad f« Tdcari 
ex regni Theffftlise partibos qoendam fabram, Tirom ft ibtil w 
in arte fn«, Argam nemine, figilonim artificir cinn nalla ifiseretieiie 
Tigentem. — 

285. Edi erbeitea, eieh heetrAem^ mh mtZfte geben: Herb. 2177. 3556. 
9691.; öfter im weUchen gaei; vgl. anm. ssu fFUhr $. 154. -<- 

299. 9. anm. eii 1:954 — 56. 

294. ir iH unrichtig durch den druek hervorgt^oben. 

SSO. ifer Tft Ifen; Ifen besseichnet auch bei Herb, {vgl 2627. 5147. 
•906. 9660. ti. a.) mehr die ettem« rüetung^ die echuUwaffens panaer. 
Mm «.#.«.; dfPie&efi mag wol Ifer (etke neutr.) die vertiteidigunggwitf-- 
femt epeerf ffeü^ atkwert u. $. w. begre^en. — Vgß. gramm. J, 679". tiiui 
muw. 166. 

987. mir der wer, vgL ett e. S4. 

329. Uee: an de ßat, mU der hei 

854. JHt Griechen landen an der phrygieehen kOtUy nach Daree: ad 
perftom (portam, bei Dederich^ iet druckfehler) Simoeala,: nach Guidos 
äd portnin, qai tanc dkebatnr ab incelU Simeonta (Cod. Cob. u. A. 
gen frigia das gebort an dem land lu troy die leut in dem land 
liaylTen Symeonca!) 

Hetb. besieht diesen namen attf die queUen, bei weichen (nach Gui- 
do) die grieAen friechea wa$$er eehopfen. 

88S. „nnbilde, ungemäfiety tmredUef , fredkee betragen (eie fahren 
ine geleit freTenliefae in dis richej.'' B. WUhr 47, 24. Guido eagis 
qnidem afferere Tolnernnt primam navem faiffe, qnae primo, Teiie in- 
Bitatis, adire loca remota praefornpüt. 

898. göfpraecbe, adjct.^ beredt: 3037. 8106. 3213. u. ^ter^ En. 8873; 
— vgU Schmür lU^ 586, gerprecb; nkd. gefpraechig (Adbtg. Cmpe). 

400. if, lUer und öfter für ich e|, auch ich ea. (VgL anm, eu 566L 
870.^ it für ich et, e. 1SS93. 

Uefee e$ die ehre und der anetand sw, §o eeiUten eie, da eie ohme 
geleite in dieeee laäd gekommen tmil, dtfür in sehande und gefaht ge- 


419. Tnrkarte et. Terkdrte, f. imm. an «• 60. 

420. Do, die he. 

4SI. lefen, lefamene lefen, m faUen legen , /atten, nmseXn; vgjL 
amn. 9U e. 618. und dm» UUeinieche frontem colligere. 

424. hei| grimme; vergleiche die mteammeneetmmgen: hei^erse, 
heiimnot u* o. (gramm. II, 667. 663.); eo iat wol amek hier und v* 15785. 
llei|grimme au verstehen» 

425. beßunt: hont; über die verkunsmg des «M no tu em amd. ■, 
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dU tieft Jed^tk ft«» Herh* mur oiif da$ verh. Mn enireM^ vgL gramm. i; 
461. 359. u.bei Herb. 1514. 1115. 9995. 440& 9883. 5800. 5588. 5671. 
8574, 6480. 6793. 4919. 6538. 8779. «. «.m. 

Über v9räHderumg de$ mhd* n» tu wmdrd, 6 t. «Mi« c» v, 701 — 9. 

499. 80. klaugen: saagen; di€$e ty^tewgfnmr liw a <>of r w an tal 
mir meke det ofrtdbvAtrt (gramm. ^ 455*), lier et teI6t(, vt« Ater, t» 
fton reim braekU (6551. 8351. «. o.), ilodk me frevetttml, <{fl eokmmikeni 
(1646. 4900. 4T00. 5496. 9097. 9097. n. o. m.). 

Jyf ghiebe wette tdiret&t er onefc Sfür banjf /ift' bogg > eelfttl mi 
reime (7698.). 

440. gelocken ettht wdbneheinUeh für gelingen f wofikr tmeh geloc 
{für gelooc), 11746, nnd looken (» lougen) ftet Vddetk (£s. 9979. 
10401) jprjcfte, — J^ib'oft ftei/'tl et tm Cod. Cob. (u. A. nmtk Guido): Et 
Irampt aber des künftigen drittö jars tog nit (ntt hin, J.y dae tiu dein 
her wird fehen in feinem lant es fye im 'liep ader laift Tnd wirt das 
Bit gar an ym ftan daa er gewalt hab Tut irlanb an geben aas fainem 
lant. 

457. Qetet (Cfutdo) d.i. Aete», der louig^ van Kikhi$i Cod. Coh. ItetI 
f^tet, Cetns. 

458jr. in inrnla igitnr Colcoc (Ceftoa, Cod. Coh.) erat tone teiB- ' 
porie qoaedam ciiitae, nomine Jaconite« (Cod. Cob. Jahonitee), capnt 
regni pro foa magnitndine conßitnta, iirbe Talde pnlehnu moiis et 
tarribat cirenmdata, fabricatit mnltie infignita palatiie, pleaa p<^ala 
copiofo et inflgnie mnltomm nobiliom incolato. Chddo* 

464. lAee: dri||ic. 

470. Für daa der aunpradie naohgebeade n^ an der $tdU einee m 
(vgl. anm. smm Frid. 165, 16.) jSndeii eich anek bei Horb, «tele (euptele, 
toipofti VW liqmdie und «or h, f, w (s. b. 1991. 1409. 5089. 5509. 6574 
8834. 15065. u. a. m.), al$ auch vor andern buchetaben (vtei 1434. 9908* 
4993. 5199. 8665. 8994. 15338. 15390. i». a. m.). 

489. fchrät (gefchrät, 4751.), der teArntt, dae abgeedmittene Mekf 
fchraad, ndrd.^ ein in die länge abge$ekaHlene$ ttdofc (Br. wb.). — vfh. 
fohräten (19694), Tchraden, fchriiön, ndrd.$ -^ mkd. fehrdten (ogi. 
fcreadan, engl, fhread, koü. fchrooden, tctod. Cicraoda) tdbietdeit, str« 
edbienlen. Vgl. Br. wb. 

498. Teirt (waert) , mhd. wart (Tritt. 8684. vgl. dae vtb. warten, 
TWtt. 9330, Wig.y fw.)^ gewöknUeh mU den praepoe. ino, gegoi vor ei» 
aem Aaupttoorte oder prom. (578. 1875. 4189. 4419. 5896. ti. m.} oder mit 
orteadverb. «. a. verbtmden (4337. 4373. 4989. 6961. 6974 ti. a.) drüeki 
die riehtung aue nach einem gemieeen punkU km (gramm. Uly 96. 99. 
Grt^e epracheeh. ^ 998/'.> l^et gen^tottdben wertes (nscfc nkd. wftits; 
gramm. UI^ 91) frediait tieft Herb. nie. ' 

509. vgl. 1390. 9460. £a. 195(75. «. mtat. «t Horb. 18704. 

596. ITaftrtefteifiüefti engegent in (üt); dot vexb. «ngegoMB til til» 
feit, ge i oeftwit c fter begegeaen} vgJL v. 11768. 


^7y. 
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584. Vad trofte fie, ßöfiie iht^en tuffimng vmd vertnmm €m dwrtk 
Meim swmrkommemdei fireum4»ekf0lidm b^lragm. '— QuidB: itt dalciiuB 
Terborom primitiit plMidat amieitlM Ulis fpondet 

662J^ mgronumcie. MH dk$em worle httiHtknete man im mHUlaUer 
Jede ort «onsmSerST^Jfft Ut ane dem griedkieekm mt^ofutvtBla enUteili^ 
w^ekee hei dem altem die Iwiisl begriffe dmrck weUke mam die geiHer der 
9er$tarhemem heeebwur^ dtfe ue eireMmem imd die mtkenft vfnrhertagt e m» 
JH^ee emMIdhuig bMhi auf der verwe^lwng de$ grieekieokem vexQog mU 
dem iateimiiekem niger, eo wie micA die gleiMede mt e md em bememmumgemf 
dme mkd. di« furanon booch (UM uigri, bei Eckekard^ m GoUUufe 
eerifiar, rermm JUemL /« /, p. 55) , «. da$ epiHere fdiwane kwift «M 
darmuf gründemj wobei noek die voreieümng vom dem »^eUemAreB** 
(HUftf 83, 7, Mm i, IBl», 11, 900»), dm meieter oller Mouberei, «nd 
dae graueemvoUe der ednomwem fatke, dae gekeimmieee bergemde dunkel «n 
^in^. ftd(re kam. Vgl Erb. 9a72rr79, Eomr. troj. 4r<i imd 48», Dtn«. /l, 129, 
Bon. 94^ 5 — 6, Tritt. 4688, IfyjTM. «. 583 anm. f, «. o. m. 

ZeiigiiiMe /tir dtete «ittelalferltefte oervecfttlufig t. 6et Da Fretne 
(iml«r nigromaDtift) «. tii dem ecr^fitor. rerwm mffÜUear, (ed. Bode^ Got" 
timg. 1884) pure /, miffikegr. UI, 11, 19, wo mekrere kse, nigromantia If- 
eem emd 4ie ableihmg oo» nigro« (tfatt »tx^dg) at^tfetteii. 

JutfukrUekeree d(er die fteerommtlui der otton findet eiok im Jorte«, 
AiflMr« erüiqme de» dogmee et dee culfet, P. HI, dkap. V. , wnd in H. 
Gam Agrippae opera, pure l (de oeeulta pkiloeophia') Üb, 111, cop. 49. 
VgL amk die »eriptmree termm »ytiUcor. am amgefühiem orte ^md aaek 
wffOugr. m$,%^ 

Diete kämet stamwi waknekekiUek aue dem erteilt, oder mifde doek 
wem igtte m e dort viel am»geSbt. üar^ die Mawrem iit eie eekon frOkseitig 
uaek Spamiem verpßamgt worden, imd fttfete dort reidke wurmdm, wovon 
IHM die geeekiekte gemgnieee überU^ert kai. Ja neek in epdterem Jdkrkan^ 
dert€m etand die umioenilaet am TÜedo in dem rvfe, daß am tftr dte ne- 
arowumaa.Sfemti»ek gdekrt werde. (Vgl Bnuea la Bfartiniire, didtoii. 
gdegray>iyie <1788) wd, Flll, p. k9af>; im der deuleeken übereetaamg 
(Le^po^ 1T49), band XI, $. 719.) 

568» if/Ar e| iei mmndarlMte abweiekang der kandeekr^Un, wmd ftn^ 
dat eiek in der de» Herb, eleu eo i^e 4ile ef. Bei Vdldeek »Ukt i| dairdk- 
gängig fir e} «• et, doek »Ukt für letalere» nektiger amek ie (graam. 
4181). 

588* »»Swaf TOn» wakrttkeinUek an be»»emstwB^ te^* B. 

Sal, ndrd. form fik £ol, bei Herb., wie kier, im rekne(66^. 6893.); 
ekeneadiejeweke pereont falt, 8776. Fgl. gramoL 1, 968. 460. 

570. Ol (riektiger üti) fikr fish m; vgl. v. 10969, ewcft aam. au 400. 
566.18454. 

571. Über die niederd. Mrimg d et le vor Uqmde n Verbindungen m i 
ffgh graam. i; 461, «. M Herb, die reime: 787. 1464. 5137. 5417. 6999. 

aii.8aos^.tka.fli. fhnx^^fj^r 
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6U0 D«» i'^ immmk) «f w. n. flA|f 

^77. /«»efj Tiiigaa, insl det ftt* 

584. Lte«: zy eoiüe vft st IpUe, »It jdfr Aa. 

567. i«, «. Oft«, m 5M. 

599. »»Sideii far, OdmiTwr» $dimnäg"' B. 

(SQß. f^niß, 4, t, gemiCelit («, «fi». sn 179). 
' «^ geleCen, 1» fiOteu gekgt; f. aA9. ci» 481» 

g«rid4ir«t, vom rimunm^ißa nd««i nuuclut fäMn, krihtdm iDki. 
40 Trwoux) ; vgl ams. mim Jw. 6484* 

619. Die verbmdw^g 4ie«ar bmdm potAic. «9» liUidien^ lillidM» «m- 
cft«ii» «• blich«»., MeieA iO0r4e», til ßmfaUmd: Ißfur^k ivi««t> ^iaiefc g#- 
•f^ui^ftt und hleioh geworden. Ebfim$Q Tn$t. 14329. 

62Q. gioM oniiegiefute (4Bfige^dbene) .ärmel. 

6212. IÄe$: Dar ^lier eine pbeliiiM waft» aut d[«r Ai. 

6^^. 0gl. En. 10941 J^. 

Ua4 he^ icb tafent jnaiuM Cln 
UAd ich A>Me Uhen tOCeat j4i^ 
Sd "vreii ich w^l ^er -wi4r, 
Da| ich enmechle Ir vnntae 
Njemer geaeliea befhader. 
UW^ En* 12696, JVi^ 46e2jif. 

$26. G^^irde, i^; geziert; diete ttc&cnfeeai /gf da$ gtpSlmJkkt ga- 
.9^isde g<!ftr/it4cii^ ffetjb. in .b0wm$mdAn teimm iXBOß» 9694 s. ^ iwdk JNr. 
i|8^), jpt« aiici;^ Aiu aiera (244Q. »m. 896«. iiOlS. 0477 .«. n. «k) »«^in 
Zierde (2232. 7672. «. a.). Tgl. oacft gebaere /ur gehlwitla (4IT8. »19. 
,^fe8$)5. 1199. 1536. ift. 1/^. 

636-^42. vgl. 11165.-167. ^oad^ 1305 -rr^ 9^97*^90. 6950— tt;) 

^ß» gedwak««; ükmh (p^6, 4upkaa.ySfuiel.traA «Kot j^. oiate. dofic, «10»- 
4ßimg^ ^akn^ »ofwr EM» kSer dt» .«o^tMt. gtbnmdiL, 

645. Per .dwrek 4^ mefkmwmg de» gmititduibem ^0». ptn^ ia (/ir 
4af fem. $img. «. pW*. otttr gr^idUfctor) aOni&U^ AMe^g^flttate gta- 
>raiiQb eimBspram, f0»mm. «e (gcoaMn« I,. 9^9/.) /aiwi ia .iler dpadL la— << 
ort ttnd ta den an diese streifenden eprfuikb»ilnn£lera.0f*r/WUUr^|U#, 4^ 
-9« mkd» Vea^ dort her «eMadk Mck das p&men^ tr darcjk ofttcApvi&er telfret 
ia reM mkd. gedkbt» /eimf.und fXBrdr&ngU 1^ dm ^raa» pmie. oae üelaar 
.nofc^gea tteUe. 

'■ Bei Herb, läfst sich anoar das übergewieht des pnm. posiett« mätk^ 
weisen y allmn amh Juer i^ lUr ab&ohreiUr weiter ffegipgiea, ia^eai er 
eettet «er aaderea proaoaiiaalea «u(JMdL dbm ^ealt. tr .^t poteeee. 5ekaii- 
deU und mit jenem jwgieidk jabbe^igt.. S0 hier ii. 16969.1 -laaiaaatireiaaawj 
ftott ir iflAwedanaia (me Jap. ^^ u. «q^), mtfi^ne ernFftm^ ^' IN' 1^83^ Irma 
ieglichme et. ir ieglicheme, antcutgue ewrum; seihst das possess* o W e fa 
/lecttrt: itme dewader, 18179, für k j^knaadanaa^ 6f69 in 4aiMAar /Sr 
ir iawedero. 

^ae dereeI6e» aerveoftelaag der genit» min, dln, u^e^m» mit "dem 
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entspreehmien possetM. sind auch die^ bei v. 5279 ^ai^odtadi vetbMun-- 
gen: mtsiMi felbe« hliiot, «• o. hervorgegangen» , 

660. Nehete Mmte alt oroftinamf /fin cnlMte MroeAtet iMfileBy tnni 
nof» m^PiU dtams EAßke ti^ a^der Tchoidifltl lestn^ so dafs diese zeile 
SU den folgenden (664. 667. 671. 675) «fittml. -^ Bie vorgesetzte ne-form 
für eil- Iqfat j»c&, wie uberJusupi m den ndrcL de^iamSlem, m besonders in 
der leisten hälfle unseres gediektes seihst ^nehen «n-), junsähüiA oft nash- 
weisen (1236a 12384. 14237. 14572. 14852. 15042. 15604. 16154. 16416. 
16614. 16682. 16731. 16152. 111099. 17300, u. o.). Nur daraus, datft dem 
Schreiber die form liette {enhelte), niekt aber hsAe (enhete) geläufig ist, 
liefse sieh eine einwendnng machen, und es dürfte vidleicht für nehete 
blofs ein anderes wort (rehte?), ohne jede anderung,' zu lesen, und an als 
praepos. äne zu verstehen sein. — Der ««tm der werte ist klar, und bleibt 
in beiden fäÜen derselbe, 

7Q\g. Diese erzdiäumg ßndet^ sidk mM bei Guido u. a* 
d&: zu, richtiger dd: z6. 

Dem mhd.no entspricht in den meisten fällen (vgl. .zu v. .425) ein 
füfid. d; vgL gramm. I, 460. die anm. zu 2663. und b& Herb, die reime: 
4251. 4600. 4723. 5526. u. «. w. 2785. 504&. 6472. 10060. 10174. 14026. 
I41W. II. o. m. 

705. berichtige die «oM : 605. 

T07 — 10. „Diese vette erkmem an die warte Ovids (ars amator, i, 
]49-r61)£ 

Vtque fit, in greminm pakris jsi fs/rte pudkte 

Beciderit, digUis exeutiendus firUi 

Et, si imllus. erit pulvis, tarnen tseutOi nMum^^. B. 

TI6. ,4| ift, «Mm soUie erwarten ift e| oäef" e| 11«'. B. 

717. emAeU, vgl. v. 9296, ist währscheinlidk mk dtm mu v, 2097 er- 
■ ISsrterien 4)016 verwandt, und bedeutet: uuart, unanständiges bebragdt, -^ 

tek finde m*r Is Schmidi^s westerwäldiächem idfotiism: i 

nnbadem: 1) grofse menge, 2) gewirre, 3) bimmelsshreiendes un-' 
recht, Unmenschlichkeit, grofse bosheit. 

718. Über die im mhä. oft Mbehs^ieue ahA. endung t«ii oder *n an 
der ersten pers. whkg. prjaes. vgl. gramm. l, 958. taut die bei Herb, durch 
4eu retm nerbärgten beispielea tm. 927. 1902. 2146. 2163. 3531. 3707. 
6577, 6596. 8063. 8646. 8688. ti. a. m. 

Aneh a^fser reim, rbenwatUek vor vokalen ^ hat es der Schreiber be- 
wArt <8832. £3f 7. ^ i. w.). > 

722. karte für kürze gehört der hessisch-thüringisthen mundart an 
(gramm. I, 413). Ebenso^ 3567. 7328. «udk 4080, wo wiirte (ndrd.) zu 
lesen ist, 8642, u. a. 

745. vgl. Wlihr 119, 25. 

746. laufen, lai werden^ aacklaisen, sich vermindem. 

749. aumeilen kedlen ßie eich gegenseitig jdas giddigewifibt^ vgl. wrtrb, 
sum Iw, wage. 
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756. itlBg9tf 4le Jkt. 

diu eiber, neutr,y mtf etae» niM wu bdigenden 9mg. daf mlp ni- 
rikhgttfakrens gewöhnlkker kt da« mae. alp, pliir. elbeb 

Vgl iber die trugeriickm elfrin /• Grimm'9 deuMie mgUüiL $. 961. 
tmd Herb. v. 12886. äUd. bl I, S61. 

757. reben, rewe^ (pgL v. 0746. «• gNmm. /, IMM), «o» ftane» «ein, 
raten; /rs. r^ver (vgl Diet. ^^fmoL de iUmage)j engL to rave; Scted- 
ler m 6. rebern. 

76a d»t lonber, xavherirm^^ 9Hft. 1088. flerfr. 17688. 
768.* da$ eteUe ich m besidi^mg auf de» «cftieei^f dot nelme iek ab 
f^ofi dem ^chwe^se^ schlief »e es daraus, 

Vgh^ma V, 18. vnd wrirb. mm Iw. gesiobe. 

784. Uesi ftate, mit der hs. 

785. Der asusammenkang dieser »eile mit den vorkergekem den «et mir 
nnklar. Ist dieseUte ah bedingwugeaa^s 9u V9retehm? oder seXUe hiar eme 
lüche in der hs. sein? •* 

786. Lies; tUi- 

790. Zftee: gawcy mit der he. 
820. ficli, d. t. sieeh^ krank. 

828. fich nieten (genieten) einet d., eich der votten einwirkatig emet 
dinges hingeben^ sich ersättigen an einem dinge, es geniefsenf En. 10590^ 
Herb. 15028. (vgl %um Iw. 6642). Mähers 1) eicft eHoo« sm gute ihm 
mit einem dinge: 978. En. 9822. a. Heinr. 76. Ernst 2212. 9) cme^ din- 
get überdrüssig werden: Georg 9801, En. 510. 

Mich hier einzuschieben , v^stattet der vere nicht; ee mufs aus dem 
vorhergehenden mir ergänst werden: vgL anm. aum Iw. 8206. und 458L 
und die beispide: Diut. /, 15. Morgene t^ man fln enbirt, und (er) \A 
mir Tttnden wirt; — JHut. I, 859. SA e| (da| kint) diu amme degete, 
Unde mit der fpunne (fin) neme war; — Diut. ly 368. Da e| Qa wUle 
vao getmoc, Unde (de«) onoh IIb hene gerte. — Herb. 5978. 149781 
8819* anm. «ti 8869. 

842. Getwäs, anm. am 12836. 
657 Jf« vgl Herb. 6081 #. 3VM. 1856 — 57. 
872. F»eUefeftt ummuteüen: riinrie was dia rede Ab. 
875. Diut. /, 11. Vena«, di« gotinne» dio TTonwe ift aber die buuum. 
Vgl wrtrb. awm Iw. unter vronwe. 

881 ^ 88. ^n der «teile eines mihd. n eteht häufige namenüiek aar 
Uquidis und dem h (ch) ein mnd. o; «• groMOi« /, 467 •* bei Herb., emter 
vielem andern , die reimet 

fcbolt (s hoU) wie hier und 9671. 16454. 

gevolt (: golt, holt), 1627. 1819. 

ungedolt (: golt), 2609. 9978. 11736^ 

fon (: gewon, «. oam. sm lia) 9716. 99t9. 10798. 17196. 

gebort (t gehört, fort), 1699. 8509 1 (: geaihort)« 7489. 

torn (: fchorn) 1794, (; Terlom) 10199. 
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doehte (: mochte), 9637. 6611. 
Mchte (: mochte), 5067, 7091. 
«. o. m. 
884. Über den miiUlaUerlkhen glmtheuan eine unabänderlibhe vor- 
kerhetüwnnung der meneehUehen ethicksale vgl. Grimm*» mythol. 502 /. 
umd die heiepide hei Herb. v. 8854. 18414 — 18. 

887. Sint — hdt, da es Geti $o angeordnet j bestimmt hat; — vgl. 
mir iß befchaffen, vom sM^sale bestimmt (mythol. a. a. o. Sckmllr III, 
389 — Hdfer^s dstreiekiseke» idiot. — Schottkfs östreichische Volkslieder^ 
f. 966 /. ~); befchert nnd befcheiden, 14054; en teile getAn, 18418. 

902. gener, niederd.^ dem ahd. u. niederl. sich nähernde form für 
iener, findet sieh^ neben dieser ^ zuweilen bei Herb.^ häufiger bei Feldeek* 
(gramm. /, 797.) 

998. er, nämlich der rdt. 
' 940. gebit, die sehwache form des partic. praet. von biten, deren sich 
Herb, öfter bedient (vgl 6663. 7897. 9810. 9976. 13518. u. a. m.) neben 
gebeit (v. beiten 9593.) vgl. gefchrit (anm. zu v. 2773.) ,-gerch!t (anm. 
au V. 7758.), gefchiet (anm. zu v. 6145.) , znfpalt (anm. zu v. 13656.), 
befchiiit, 15741. Ein schwaches praet. bite (bttete) steht 17396. 

956. Eheverspreckungen wurden durch einen feierlichen eid, ge- 
woknUeh tu gegenwart der verwandten u. ungehörigen^ namentlich von Seiten 
dee mannes brfestigt; daher die ausdrucke: einer fwern, fich einer fwern 
(se manne, seime flehen manne) u. a. En. 9529. 8538. Vir. Trist. 195. 
vgl RA. 433 /. auch SimroeVs ^bers. Walther' s //, 152. 

Über die ablegung eines eides unter anrufung der götter u. anrüh- 
rmmg heiliger, bedeutungsvoller gegenstände bei derselben vgl. RA. 894 ff. 
umd die omn. zu v. 9083. 

Der ttusdtuck: den eit ßaben, dessen sich Herb, hier bedient, er- 
Innert an den, naeh altem reehtsgebrauche vom eidempfänger oder richter 
bei der feierUduen vorsagung der eiderformel grfährtin stab , unter dessen 
berUhrung der schworende die formet nachsprach, (vgl RA. 902. 899. 135.) 
Wie hier Medea den schworenden Jasßn seine hand auf das heilige, 
wahrscheinlich aus edlem metalle verfertigte bild ihres gottes (des Jupi- 
ter) legen Uyst, so bekräftigen auch unten (v. 15999 ff.) die Griechen dem 
FruMMM ihren eid durch anrÜhrung der von ihm herbei gebrachten götter- 
bUder. Auch bei Vel^eck (En. 11423 — 55) trägt der könig Latinus mit 
eigener hand seine gotter aus der Stadt, und legt sie in freiem felde, in 
einem um sie geschlossenen kreise, auf ausgebreitete kostbare decken, da- 
mit Eneas und Turnus, die zum entscheidenden Zweikampfe sich rüsten, 
auvor auf diesen göttem, d.h. mit auflegung der hand auf die heiligen 
hilder, schworen sollen. 

Dieser schwur bei heiligen götterbildem ist nicht deutsch, sondern 
von den mhd. dichtem aus fremden quellen übertragen, doch scheint auch 
hier, wie so häufig, eine einnUschung deutscher reehtsgebrauche durch. 

Unsere stelle lautet bei Guido: Apertic igitar thefanri« Tnif, quan- 

15 
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iam imagiBem aoream confecratam in nmniB« Dudbh Joirifl^ «t genti- 
lium erat moric, Medea edoxit, et es oftaala JaAnii in mdt* lomiBe 
ardentium cereoram, quibo« tota camera folgore naximo perlucebat, 
hie Terbia allpenta eil, dicen«: Feto a te^ Jafen, faper haoe iioBglDem 
fumiiii JoTit (aofamentom a te mihi fidole praeftari, v^ owb bi6 tetaa 
tuae Tolantatic ezponam arbitrio» et impletora faib oauiia^ q«ae lAi 
promifi ioteaierate^ fidei pantate et mihi perpetito Cenratemtt poro 
corde jurabU, divini et homaoi jaria pateatia ab hac h«ia lae in toaai 
coBfortem accipiec, et nt nallo tempore vitae taae me deteere aliqaa 
machinatioae pratfamea. Ad qued Jafon, devota TuUa fa ofEbraoa et 
imagine cerporaliter manu tacta, Medeae remura fiogala et toplere 
praedicta jaravit. 

970. Die felbe, die h$. 

989. phlit, pflit für pfliget; über dien itfiuop^ ti. äknUehe t. ^y«mai. 
1, 943.. 11. mtm. %u Herb. 1349. SieJIndei «icb hei Herb, cjfter, s. k. 4134. 
7333. 7664. 9217. awih: 2737 und 8121, woeu dU anm. an 27d7 su wer- 
gleicJ^en, 

1015 ff, ein amiilet, welches Guido mit folgende wrten ba^treibU 
In primia tradidit ei imaginem qaandam argenteam, qnana dixlt affi 
per incantationum medoc mnltique artificii virtata eeaÄraetam, qnae 
adversus incantationef jam factas eß yalde potilÜBMi, eaißma videlieali 
quae facta jam Tunt» et eorum nociva eipullione repeMens. De hac 
igitnr Jafonem fic inllraxit, at eam caute fapaa fe defeiat efe. 

Vgl auch über die macht de$ »auhergeeangee Qrimm^e m^thoL $. 627. 
. 1023. Gar mt^f$ irol, gegen die h$.^ dar heifeen* 

1024. blichen, ndrd, etk. vb. (mhd, blicken), glänzen ^ elroMm; ffgk 
1299. 2495. 5228. 7015. 8462. 8775. u. a. En. 6037. 6683. Pilot. 96. 

1027 — 36. Vgl ho. 1201 — 11 und 1234-^38, wo e6a/allf dat 
verbergen dee eteiuee am ringe in die hohle hand de$$en uueSehAar mm- 
chende hraft erregt. Vgl auch die anm. nm Iw. 1235 und Grimm^e aif- 
ihol. f. 631. 

ChUdo fügt hinzu: hunc lapidem iapientea aehatera appallant, in 
infola Siciliae primo repertum. £t hnno Eneam Tcripfit Virgilius ga- 
ßaTÜTe, cum primum invifibiliter Carthaginia pwvenit ad «raa, da q«a 
fic dixit: Graditnr fido comitatua achate (!). 

1040. dat blnw en (vgl 1106), hnauly kugei^ klumpen; vgL Fieber. 
246«. SchmUr II, MS. Brem. Wb. (klonwen). Jdlng unter klebe; - 
ofligcl«. cl^wae, engl olew. 

im Cod^Cob^(iiberein9timmend mit Guida u. JJ) helfet «t aaa der 
fünften g^e so: Za dem leczten gab ty ym ein legelein (Jiaimm$ 
Guido), do waa in ein wi|nderlieh walTer, md ala pald er kam wa di 
ochms, fo feit er yma güTen in den mnnt Daa walTer hat üa kraft, 
ala paJd ex fein in der ochifen munde gfi|, fa wurden f ja an ßand se«i 
Guido: in liquore eoim illo hanc inelTe virttttem alTernit, nt quam pai- 
mnm ora beum infunderentur ex illo velat qaodam Wfcofo glutlno fle 
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cmnpaefo conftringereniap in mran, qtkoä ^&nm tLptHwttL aoa «antitm 
«mcili« Mi irapoIRbilM dTet fills. — 

im. Ätwfcf ntünm^ Mu letm, Mfor eftt rOd^cU in dk cön- 
timclMii «9A V. 1087 onsiMMAiig«!!« 

IWa dia mehe (BAhe): 1) <^ n^Aef ort, i>. W^. iseoo. S) d»« 
fldke seti, o. 11822. 10578. 11460. 13870. 

1068. Bv helfen qu., die ht» 

1109. befiifen, pmefc befoaW, (t,^|. 5m), dmMn^en, eimhik^, tgi. 
befoufeiv oAd. bUbnfoii (gHmm. HI, 860, SoAmlTf A/, 204), eMdi^- 
irei» iRoeftefi, einiauehmy versenken: HarUn. 9. ghttbtit 916. 205f 25031 
ürMt f. 821, 836. • ' 

1111. la. hap; flue.; dit^er «iifaReiidre rei», «>eleAtff WcÄ Jef 1^,5 
unk «. 9062 --60 und dA^lscA 2*lö « 16. >irfcl, fe*«,«« JUer *a ftes«ii;^ 
werilfn, da/« man entweder in der errien aeile JTIdi Af tniec (ttcü erM\ 
•der feiMT •» der ^eUen in grttdp (dfl'cm^ «M> änderi. Bock ist die/s 
misM nöMg, und der reim. Wkt sieh so verOMdigem fäf hoop mnft nie- 
d«rd. haof geUsen werdm (dtiMi. ssu v. 105-6.), /Sr flitoe fluodi, das 
mdmmUndm ein ck g>mM^ (anm. «u t,. li«5— 8^; ^er d^ 0erfiJlnMg' 
de« f find oh im reime s. die anm. su i^. 5597. 

ll^a JusfOtrüsher er^ähU Guido (Cbd. Cb». und A.) den kämpf mit 
dsM dracften, ^meo ausk dm pßägen m^ den rhidetn, die saat der dra^ 
fämzäbne und das g^eebt mii dm daraus hervorwachsenden gewappneten 
mOmmem, weMm Herbort (uicM so «ot^a^ gdttilMk iOtergeht. 

1146. ^Mft Guido iCod. C*K Und A) hlem Jason, auf bitieH der 
MedeUj mit ihr noch einen monat in Kolehis. 

1151 ^ 68. Auf Aeee etwas dimXrefe st^e wirft die ertähhitig Guido's 
kein Ueht, Sie Ut trel irotHseh mu verstehen, Vei'gl dhnliekc tfotte in 
2745 — 4a 

1166. Hmelich (oÄd. ramallh, mhdi fkndeliclk, ^Mlkh; gramm; ///, 
49. 50.) ^en derselbe, ein gewisser,^ 16783^ — pinf, manche, ctKcÄc:' 14444 
— 45. 14464 - 65. Bei Veldeck findet sich die form fitmefich (Ä». 154. 
378. 679. 1107 ii. öfter) ^ im Sachsenspiegel steht tannat f /If , 42 « 3. 
Hl, 73, S •> ^ . V , „s , 

1160. M famie, inreeine Mmatk, nach thestalieH. 

1161. dem knneg«^ nämitish Petias. 
1175. gro|ine, die hs, 

ntr. mer eeldisfst, mie fferherft ivdieke ouelte, andi Guido (und 
CM. Cob.) die gesöhiehtß Jff0ims, 4md knOpfl die ertählung vm dir er- 
$ten Zerstörung Trojas durch die rachsucht des Hercules an. In detk alteii 
drssdten Aigegen {loie iMieft bdi Kenrad von tP^thuburg^ fetgeik ntfch drei 
abecbnitte: Wie media jre fweher Efon fein alter erjSiigert. Wie me- 
dia jnnen ward das peleus jre gemahel jafon Tethtfehufl trig. därüb 
fy jn dafl ertödtet. Wie JttfM Tttft^ni ward ¥011 mtidia fefner frawen. — 

1178. buch, die hs. ' 

1185 «^86. gef<;hai^: laö^ Über diesen fttieren reim, mM& sich 
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mdU nur oft bei Herb. (1731 — 32. 3273—74. 5769— 70. 9149-50 ti.a.) 
ttiid in andern ans niederd, streifenden denkmäUm {En. 97. 104. 912. 980l 
1001. tt. •• «>.), sondern auch bei rein nihd, diehtem findet ^ vgl. die anm. 


Iw, 4481. — VieUeieht dürfte für das ndrd. die Schaffung des aua- 
iautenden c m ch angenommen Werdens unser Schreiber hat sie mehrmaU 
befolgt (13154). 

1194. parthe, d. t. Sparta {Dares und Guido); A. Tperton; CoL 
0>&..* in da« land Sperten da« was gelege in Romani md gehört cca 
kridm Tnde was karczlidin zu einem konkreich worden, u. «. w. 
1197. er ist %u streichen. 

1213. wa| — gefaget, wozu ein langer Umschweife eine weiOat^ige 
erstählung? Diese lebendigere eonstruetion des verb. tMen findet sich bei 
Herb, öfter (vgl v. 1521. 4141. 5984. 10541. 11505; auch Diut. /, 8. 18. 
Hartm. v. gl 425 - 86. 2155. u. a.). 

Sie steht auch bei helfen (anm. zu Reinh, s. 281), tngen, helfen 

(oRiii. «tt Herb» 1996), Trumen, machen, u,a.m. S. gramm* IVy 125—29. 

Vgl anm. «ti v. 7738. über die gleiche eonstruetion gewisser adjec- 

tiva. — Diu nmberede (Wigal umbefage), Umständlichkeit im erzäUem^ 

gebraucht Herb. ößer. 

1219. Die Verwechselung des namens des schon genannten kdnigs von 
Thessalien Pelias mit Peleus, welche sich schon bei Guido (in allen alten 
'drucken) findet führt bei Herbort hier und in der folge eine Verwirrung der 
erzählung herbei. Man sieht nicht em, warum Hercules erst wieder nadk 
hause zu Pelias zurückkehrt, ehe er auch den Nestor zum kämpfe aufge- 
fordert. 

Nur Dares nennt richtig den Peleus, konig von Phtiäat et ab eo 
(Thelamone) Hercnle difcedente, reverfu« perrenit ad Peleiim« 
So dürfte denn bei Herb, hier berichtigt werden: 
Dd reit er wider in ein lant, 
DA er Pelenm Tant 
Vergl SU V, 1932. 

1221. 8. anm. zu 470. 

1222. „Vnnd er f&r da sehand in ein lande da« hief^ pifon (IM. 
Cob. pilon) Tnd gehört czn kriechen. ' Daijnn wa« herr ein hereiog der 
hiel^ Nertor*S Ä. Später: Neßor in der ßatt pinu 

1224. andern, die hs. . 

1226. wagen, sich bewegen ^ wogen ^ erschüttert werden (ahd. WBgdn, 
Gtff J, 663.); En. 3241. fd da| din helle wägete, Got^. minnel$ — Bs- 
terolf 1587. 1613. 2310. u. a. 

1230. Nach Guido (Cod. Cob. und A.) rüstet Peleu« (t. zu 1219.) 
zwanzig schiffe aus. 

1^7. ». anm. zti v. 45. 

1240. geine, s. die annu zu 1511 und gramm. If 426. 

1253.^in — nacht, etwas spät in der nackt. 

1256. hanelcrAt, hähnensckrei ^ welches groarai. i; 671 ilff fforlrcii 
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männlichen deeUn.' heigezahU wird, enchmnt hier und v, 2S86. 90 wie 
ttueh En. 1407. 2607. (hane krAt/ur hanen krdt) Ztton. 581. iMitfmmn'e 
ged* dee XIL jh,') und liedere» IIIj 11. nur ali femin, •» 

Über die bildung des werte» krit vgl. gramm, 11^ 833. ^ 

1278. fcharn mt^fs aU inßn, verstanden werden ^ wehei man su Tiar 
ein- ähnUchee eubstant. (fchar) hinzusuderüeen hat. Vgl. Mone*8 anz. VI, 
85, 532. (mit varianie): in tween geHJaert, in dra gefcharf; Lamhr, 
Ales. 1006 (n. s. 1356) in dri geteilet; welscher goHy bl. 31* in Tier ge- 
teiU; Genesis 376 (bei Mafsmann$ fundgr. //, 15i>, Diut. IH, 46) in 
ftaüu gefcroffet; Genest« 3006 (Diut. 111^ 83) daf yihe er in swei teilte. 
— Aus dieser elUptisehen redeweise ist unser neuhochd. entzwei (mhd, 
enswei, iniwei) hervorgegangen.— Über ähnliche eüipsen s, gramm, IF, 26#« 

1288. So taem(en) ; die erste prs. plur. des imperat, (nemen wir, lafst 
mu nehmen^ ist mu verstehen^ wie En. 7104. J7er6. 15092. 

1299. blichende, lies blichende, mit der hs. 

1305. in gegen, i^ertte^.* engegen. 

Mit diesen versen vergleiche: En. 902a Hrb. 6251 — 52. (auch 635 
g. 11165—67.) 

1307. ergämse aus 1305 das praet fcliein oder fchinen. 

1309. andenne geciere ; wdhrscheinlieh anderre geziere (t. »u v. 626) , 
SU lesen. 

1312. onderfcbackiret, untermischt (von färben); vergl. Frisch //, 
156« gerchackirt (fchäcki^), versicolor; Schmllr Illj 318. Tchackieren» 
Terfchaolderen (auch: f check, fchecken); Adlng unter fcheoke. 

1314. gel, odverfr., ist hier^ nach herm hcfrath Benecke' s mittheilung^ 
für gelpf zu nehmen j und nach der anm. zum Iw, 625 von der glänzen^ 
den, strahlenden färbe überhaupt zu verstehen. Es heffst also hier: heü 
sah man glänzen das grüne und das blaue. 

Diese» gelpf, welches^ wie mehrere andere Wörter j den Übergang 
au» dem begriffe des tones in den der färbe (gramm, 1/, 87), der dann 
an den des heitereny freudigen^ übermüMgen rOhrt^ (gramm. 11^ 32) zeigt, 
»dcftte fcft mit dem grieeh, yXavxog zusammenstellen ^ in denen verwand- 
Um Wörtern sieh ganz ähnlieh die begriffe des glanzes mit denen der wen-- 
ne, freude berühren. 

Man vgl. über das grieeh, wort die gründliche abhandlung von C,J 
W. Luea» (quaestion. lexilogic. l. I. Bonnae 1835). 

1328 — 30. Herbort schildert uns hier das alte hessisch-thüringische 
moppen^ und gibt uns so einen wichtigen beleg für das höhere alter deS' 
sMen. 

Man vgl. ße. Paul Hönn's wappen- und gescMecktsuniersuchung 
da» chur- und fürstlichen hauses Sachsen ihpzg 1704.), seile 3 ff. vmd 
TentzeFc herieki über diese schrift in seinen monatlichen Unterhaltungen^ 
1704, fetlel068Jf. 

Ulr. Friedr. Kopple bilder u. Schriften I, 113 (wsbst abbildung). 

1843. Ut für Uget (s. gramm. /, 943); hei Herb, öfter, z. b. 247. 
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12M. 6»M. 8696. 14786, «. m. FetgUkk pili /Sr pAii^et <mtfl»ariR. ov 
«89). 

1359. Fdr den gebtr^meh de» memitiM. abeohO. hei wta, uu«er«lt( Jmi 
eenjuncHv im wriergUede {s. Ladkm* am «Im Nib. t. 245 «Uten) , ßndea 
eißh bei Herb. Wtrfe heUge; mtm itergleiche kwtt 4591. §911. 6598. 66S2. 
7991. 7640. 7963. «914. 9094. 11020. 19999. 

Sonet giAtaueht ülftrfr. wen (was> dtf mk äeen indieaU vetktmdeH 
(5344. 6890. 6924. 6746. 7128w 7686. u, «. thO «nii ee ist mith ebol jmer 
nemiimt» dtrch die eUipee des »erb. An «ml des 6a|, tipelehessmpeibBHisoek 
ds^ ikHa (11847. Hw ich Wen 4»t Ict^ stc mäfMii gfaubt), s» «rfcUrin. 
1381 ^ «a. F^L Tm t. 4098 — 34. an g«Uden und mn «piiiiui« Ge* 
Wftbfen ale «in hiiuie. ^ Über die hünen «. CfrNnm't «lytibi. t. IM /• 

iP96h range <^olft. toiq^ga), da« Iw^s, cm welches die wmgesMUr he- 
. festigt und durch iodohee tHe (Atf die ächse gesMtst wird. FgL Br. wb.^ 
Frisch^ Adlng^ Campe. Juch in dem wdtnord. rieeennamen fii^dngtf&r er- 
kennt J. Grimm (mythol. s. 302) diesen etamm. 
1399 ^ 90. jniHeliekr, die hs. 

Die undeutlichen formen im reime sind wol in tri^elre: ljeMM6 
oder auch trojaeret ^eftaere (aA*(L troj^r«: Ijeftdre) mu berkkHgen. — 
■Neben dem gewehnUeken trci|ae^ gebrautht Herb, auch die resnumieek ge- 
bildete form trojiere (tut reime: 2026. 2385. 2439. 2556. und oft) umd dm 
Me»a. tr<g^Uie igertimis 6761. tnfier reim: 12963. 16586; kät{flger bei 
reldeelO. 

1396 ^ 97. „ll«| — nhtiftre^ undAre, dafs wir eudt «e kmlt empfangen 
(mit honendem epette ^esprecheny^. B. 

Vgl. anm* enm Iw^ 2247. (ti. nachtrage} auch Reinh. f>. 116. 
140a foliilt , dikhs. 

1410. Do, die hs. 

1411. JPen fohafi ify'ery ander (den) arm Clahen, ^es ^gesMnUche 
geiohen %um wngriffei ugl. Herb. 14799. 14884. omn. aom Iw. 51)26. XMnt 
/> 6. ifter hei ^f^onrad. 

1423 — 26. verstehe man ah awist^kengeschebenen erklärenden aueal»i 
deren sich bei ßerb. mehrere finden; vgl iip. 26 — 29 »nd die anrns. der 
au unter «.21. - ' 

Cedar$ €hHdo: ^aldam adelefceas mUee, nomine Ce^v, f«l eodem 
anno factns extiteral neVus milei. 

1434. sohlen, keraushangeny herabhangen; nftd. neeh in a^{jee$iv4n er- 
halten. 

1439. Ime leide (liebe) gedenken, in seinem sinne sehm er a U c hes 
ifre^diges) deiiJkea, bettübt Mtn, trtottem (siehfreuenyt eine bei MM. nicht 
eeUetn Verbindung (2096. 9700. 11344. 11^3. 12221. 13637. 18168); auch 
En. 2163. 2347. JHut. /, 2. 404. a. o. 

1447. Secnrida, Guido; Segurida, Cod. Cob. u. A. 

1466. watf.ln, dte he. 

1472. raagtn, mit ^igestre^t^ kreft sich ^n uai her bewegen^ rin- 
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gm iahd. ringan, widarringu Gri^ i, &28 — 29.) widerrangen, $ith «t- 
ilmeteen, ^trämbmi 9gL S^mOr Ui, 108, Br. wb., SehM^e, Aoltt. idht. 
mmd CSwp«. 

14T9. Natih GmdQ iCod. Coh. u. ^.) 700 HUer. 

1490. Heliachim, Guido; EUachim, Cod, Coh.; Belaihin, J. 

1491 — 98. <6cr cfteten rtMi t. die «nm. «« 118. 

150&—- 8. WOuwd Lavmtdtm im kt^fsen kämpfe hei der MteU de$ 
moonn äen eieg erringt, ftrecften HermUee und Telamon «im tftrem iUnfer- 
haUe («. V. 1283 ff.) hervor vnd dringen in die von vertkeiiigem «nl- 
hlofete etadt ein. 

1611. NocA Qmido (CM. <Cb6. «. .^.} hiefs er Dotee. 
])egiAte /ur begegeoete, eftenep S400, wie gm für gegen («dM 
nebe» gegen: 4481.) und gerne für gegene, gegend <ia40. 1737) j ^gei- 
■aa, 11708. «crgl. nein für Hegen, 13184. U>vFeit, 9889. Gramm. /, 
486. 461. 

1518 -^ 19L Seine kUider, die er tm eich trug , waren aerriMen. Ah»" 
Iscftt umtlettMng«! e. 7402*^8. 1^3884—6$. 13788^97. En. 1258—69. 

1530. Tertdten, abtierhen; vgl t4ten, tdt «oerien, fterien, dagegen 
toeton, t4i moctoi; ^eneo eind rdteo, roeten, n6ten, «oeten, {anm. au v. 
6256) u. a. ssu unterscheiden. 

1637 -<^ 38. bieee Beilen, welche den geeet^n der Mßechen dicMkunet 
kein effeehen, weife «cft mcht au hericktigen. Mir edteint^ dafe beide sei- 
len metriech aU eine galten, d^e den reim in der mUte und «m en^e hat. 
Fergl. «6333— 34 (u* anm.). Der $inn ist klar: muedfuck dee edmerzee 
und dee aemet tn den geeiehtseügen, '— «et ee ntm, dafe man in beiden 
aeHen zuearnmengesetUe eubetant. annimmt oder dafe man n^en dem ge- 
wöhnlicheren adjet. krimpf (Lachm. zu den ZVt&. 13^) ein analogee rfinpf, 
g€rümpß, runzäig, i^ereteht und aafe etatt nafen liest. Fi^ jene bessere 
amnahmo mmgl. man anecr nhd. kratapf und das niederl. ramp (gramm. 

14 38). 

1645-^48. tratle: watte, praet.^ 4^ sokvooJUn «er(o Itelten, ser- 
stampfen, eoneulcare (vgl. v. 7807. Sdissp. 11, 61) u. wetten <a. 14536), 
hin und her waten^ welche Herb, in intensiver bedeutung neben den tfar- 
ka» uerbU treten (trat: 329. 472. 950. u. oft) und waten (wwtt 137T. 
4277) gebraucht; vgl v. 425^. 9113. 10401. 8856. Die parüe. praet. er- 
teheinm in syneopirter form: getnU (evtvat 148d. 3691. 5697. 5863. 6780. 
7042. iKM)5. i4iS^) neben aertrettet (8763). £6enfe sind cueft die formen: 
ratte (4256.^ und gerat, berat (2631. 6459. 7041. 7820. 12702. u. öfter), 
retten, beretten, en*reiy>en, — verwrt (2275 J vea aetten, — balte von 
hMen (für h^kn, 10554.^; aerCwalt men aerCwellen ('6893. J n. «. m. zu 
arUären. (S. gramm. I, 946 /. Wl».) 

1556 — 67. J>ie in der anmerkung auf eeite 18. gegebene umetMung 
hitft sowohl dem schwerfälligen versgange, als auch dem f*etme (enlmte: 
killte) nack; derni nur vor nd W^ ««* <^ vbergmg de« iu t« -ü bei 
Herb, nachweisen. S. die anm. zu v. 1885—86* 
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1558. liglf ; in den frühesten mbd. denkmaiern briM noch hie und da 
die voUere ahd* endung der starken und ersten sekwaehen conjug. in -Imy 
-it durch. Bei Herb, hat sie der Schreiber öfter beibehalten ^ doch nie im- 
beweisenden reime, wie sie Rother, Athis und ProphiUaSj u, a. äUere denir- 
mäler zeigen. 

1576. wibes name, mannes name, eme gewöknUehe takd. umeehres" 
bung für wtp, man (name, Wesenheit ^ persönlichkeit) gebrauekt Herbert 
oft: lllTB. 14060. 14326. 14359. 14361. 14622. 14853. 1^S23. Vgl.- Ran- 
waWs idiot, IL 

157T. gefindeUhe, gesinde, grfolge; über die bildung JUeses und oJbn- 
lieber Wörter mit dem eollectwbegriffe vergl. gramm. 11^ 313 (nUt nacA- 
trag auf s. lOOi;) und Herb. 1762 (anm.), 1»79 O^m^f lOäfT. 17994., 
auch Reinh. s, 314. Büdaehe für ßüdach. i^v^n/ry^ i^. s«. 

1584. betMs; dafs die dickter des mittdaUers nät diesem werte eme» 
heidnischen tempel beMeichnen, hat schon /• Grimm (gramm* III^ 428 u. 
mffthol. 66) bemerkt. Herbort bedient sich nur dieses Wortes (206^ S268. 
2^7. 256iS. ff. noch sehr oft). Feldeck gebrauM daneben oftek muaßer 
(En, 409. 1159.^ und fynagoge (1 8224.^. 

1586. lenen zQo eime dinge, sidi an etwas anlehnen ^ stützen; vergL 
V. 10558 (anm.)- 

1587. Wahrscheinlich mtifs hier siatt ib| zuo („iikf % B.) gelesen wer- 
den. Es ist diefs die geberde der nachsinnenden und tief betrübten; vgl. 
Herb. 10594 ff. u. Wlihr. 8, 7—8. 

1608. Eßonä, die hs. 

1648. Verbesserei von irre fehte (dia fehte, der kämpf: 3060. 792l(. 
8734. 9002. 9552. u. öfter), oder: von irme gefehte, aUetn dieses neutr. 
ist bei Herb, selten. 

1671. vergl, mit 1677 — 78. Secnndas antem filiac Tocabator Pari«, 

. qni et ipfe dietas erat alio nomine Alexander, omnium juveniim fpeclo- 

n£]6mu8, doctns prae ceteris in arcns magißerio et fagittis; ChUdo. — 

Der ander bis parii vnd mit dem zuname bis er allexi^nder. Der was 

der peß fcbnez fo man yn fant; Cod. Cob. — 

1673. vergl. mit 1681 — 83; vir ßrenuus et confiliorom difcretione 
confpicuus; Guido. Der drit bies deyfebas der was fraidig vnd pe- 
fcbaidfi. Cod. Cob. 

Zu seile 1673 ergänze bette (bdte); der dichter nininu die eonetrue- 
tion von 1671. wieder auf,^ und 1672. wird als zwischengesehobener sat% 
betrachtet. 

1674. werltruom; t^ergl. En, 10259. und gramm. II, 480. 

1679 — 80; vergl. mit 1672: vir fcientiae mnltae, nam omniom erat 
prae ceteris doctrinis fcientiarum liberaliam emditns; Guido. Helenni 
der was wol gelart der kanß Aßnmomia aifo das er künftig dink kant 
lagen; Cod. Cob, 

1683 — 84. vgl, 1674. Trojlus, javenis quam plurimam virtnoCns ta 
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bello, de eiya« ßreniiitBte nmlte fnni geßa, qnae deinoept praefent 
hißoTia neu omittit; Guido. 

1697. Irme iegelicheme, t. sm 645. 

1691. andra; dieie an da» gotkiache erifmemdef soMt unerhörte form 
könnte wd, nach Trist. 4947., in ander (: CalRiBder) geändert werden^ 
aUem der reim in 2317 — 18 (CalTandrd: grft) spricht gegen diese form 
des namens hei Herbort y und die umsteUung in: dia aoder Polixeii4 — 
mnfs vorgesogen werden» . 

Über den unflect. nom. singui. fem. von ander vergL gramm. 1, 764. 

1693. Sie war bekanntUch dem Jeneas vermählt. 

1694. Lies: irl|igen; diese form schliefst sieh genau an das ahd. 
vit-ac (sii^ens)f wl|-ago (propheta)t wt|-agdn (auguriari) an^ woraus 
erst im mhd. durch verkennung die formen wltfage, wisfagen (vergU v. 
1680^ entstanden sind. 

S. gramm. 11, 290. 296. Grqff /, 1123 ff. 

1696 — 1708. Diese ehristliehe autführung der. Weissagungen der Cas^ 
Sandra findet sieh weder bei Guido noch im Cod. Cob. (u. ^.), die sonßt 
nicht seUen ähnliche betrachtungen in ihre erzShlung einschieben. Sie ist 
offenbar ein smsat z un s eres Herpot j, wie schon die werte (v. 1709 — 10^ 
zeigen, mit welchen er den faden der erzahlung in seinem vorliegenden 
eriginale, die Schilderung der dritten toehter, wieder aufnimmt. (5. ein- 
hsitung s. XIIL) 

1699. kynfl, die hs. 
gelM>rt für gebort, s. oben isu v. 881; ^ über gehört (Herb, ge- 
hört^ vergh gramm, /, 1014. 

1711. enralt d. t. einyalt. 

1TI5. Lies: dri)|ic. — Die dreifsig bastardsohne des Priamus werden 
hei Guido (Cod. Cob. u. A.) j»chon hier aufgezahlt} Herbort gedenkt 
ihrer erst unten C4775--85 und 4821 ^ 97). 

1718. beide, die hs. 

1724. fiter, nach der aitfzählung der dreifsig söhne, schidten die alten 
4rudce (nicht der Cod.' Cob.) eine autfährliche erzahlung von des Paris 
gebwrt und erziehung, von des Peleus hochzeit und dem apfelstreite, von 
JlehiUs jugendgestJnchte u. s, w. ein, die ganz dem anfange des trojani- 
sehen krieges von Ronrad entspricht, 

1725. Nach Dares und Guido (auch Iseanus, I, 454 ff. Cod. Cob. u. 
A.) befand sich Priamus damals schon lange zeit mit seiner gattin und 
seinen hindern in Phrygien, wohin ihn sein vater an der spitze eines hee- 
res gesendet hatte, seine feinde zu bekriegen. Er hatte gerade seine geg^ 
ner eingeschlossen und belagert, als ihm die künde, von Trojas Zerstörung 
und von semes vaters tode zukam, auf welche er sogleich in sein Vaterland 
zurückkehrte. 

1750. diu gebärde kömmt bei Herb, mehrmals C11095. 14290. 17313 J 
in der bedeutung: landschaft vor, und dürfte vielleicht mit dem niederd. 
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fc«erde, <m geffsnd in einer fint^K^omm «6e»e, hetomden am ßüuen (9. 
boord, randy vfer) gu$ammengeMUlU werden, A Rr, wk. «. ^rmeh 110*« 

17& BnfcM d. t. buTchde (tofckAe), «• gr«ii«. li, S13 «. idmb. 
im i>* l»tt. 

«ngoMMie» «ildbi^, imlvaitftiile« {MHgebmmhim) Umd$ ^ergi* 
akd. MglpHUdü; Lnmkr. JUte. $aM (n. %. 6S96^ ▼•U unde br^di. *> 
iSüAmlir /, 844. fW^Jk /. 129". 

1766. I>te ergänzung de$ an Mi (wiewohl nidbl fi#IJkiPM<i^> m» gwi« 
sten 4m nMtmiiM wnI «let iad»mrh. «1 idltn eniMi ^eadMai», i^eehon auek 
der adi)erbiale dat, plttr. «Heu tnd^m (^uU J, 4SI. 449.} »idb fMMJkweiteft 
14^, jedoek nidbl ftct Bsr^ 

^••ist weeh$9H Herb, ißwischen dem einfachen adoerhißkn «ccm. 
(ddUv) nwd äen fräpeeHAoMden udeerkien kät^ eAf man vergleiohe man 


in beider fit: 724. 14119.$ beider fit: 2417. 2683. m».; In eine 
fit: lS66.ir on ^m ^ <tad «»der fit: 7789.; ein fit and ander At: 3677. 
5455. 6605 — €6. «. v.; ander fit: t^8.; in ander fit: 869.; eine fit — 
in ander fit: tM6— 87.; tn all« Ht: 248. 466. 1248. «. «.; i^e fiti 
14624.; in alle ««rts: 8029. 4726. 14436.; alle wlet 2384. 7187. 7473.; 
eine wU nnd mtäe» vis: &577. 8139. «. a.; nanige wie: 6494.; efaiwt- 
liatben — In and«ftbalp, 4097—98. «1. 8. «r. 

1770. fnllemant, follemunt (Notk.)^ füllemont, foUemeat, fotanat, 
pfnlment, pfumment, u. s. w. sind die aue dem mktdUst^n, itilmentuni» 
fttbnen «erderi^tea formen (nmd. «lodb. fäfiment). Folnientani ffeftt für 
fnlciipentani, ac2mtmcu2um, wurde aber $chon frühe mit f^damepliBm «ler- 
wechselt. Herb. 1798. 10470. 10754. Hartm. v. gl. 1060. PJIaf. 19. S2. 40. 
Lambr. Ahs. 1940 Cn. 0. 2290). Gramm. H, 682. 

Vergl. frisch I, 306*>; SehiUer 809^. Jdelnag 4mUr fnllnrand; 
Dict. de Trevoux: falmentam, appuvoy Hak, baee^ etc. tonne de mofon- 
nene. — 

1771. gebAwe (vergl. 1649. 1785. 2283.>, 1) banart, %) gebdude. 
Die rehne veiiangen eine mnd.ferm geb4we, weUihe avf ein wM, gei»iawe 


* üomit niemand dieee tmd epätere ^eUen ant dem AUsanderiiede 
vergeblich suche ^ mufs hier bemerkt werdenj dafs der neuey durch herm 
prof Mafsmann in setnen yjgedichten des XII Jahrhunderts^^ (biblioih, der 
deutschen national -Ut., band III) besorgte abdruck desselben von dem frü- 
heren in den y,denkmälerv^ leider in der »ählung der reimeeHen bedenkend 
äbweieht. im genannten neuen abdrucke ndmUA ist die auf 565 folgende 
fünf zahl mit 860 (wol für 960} und die nächste mit 965 bezeichnet , wobei 
das nach vers 508 fehlende blatt der handschrifty nach gutdühken auf 450 
Zeilen geschätzty ganz zwecklos und den gebrauch dieser ausgäbe ersehwe^ 
read mit eingerechnet wurde. 80 müssen denn aUe d4e gemmmle noM 
übersteigende citate der ersten ausgäbe in der neuen um 450 seile» und nem 
vers 6Q'5 (neue zäUnng 1125} an, i»o auch im ersten abdrucke wM'ichtig 
ein hundert übergangen wurde y nur noch um 350 erhöht werden. — In 
diesen anmerkungen wird immer der früheren auch die neue Zählung in 
klammem (n. *.} beigtfügt. — 


jcftl^ten Hfili^ 4mn dmmnird. 6w iwlyri d X dem müuL iaw, wh wvftm 
vielm nkMk M Vddüde f ÜH. 4ft&. 3000. 2004. 44M «. #. li.^ imcft M 
^erA. «. 864S. ESliBl «. a. tfti^fn. f^er«!. ^amm, I, 4e3U 4M im4 <»«• 
ffti V. 1885-^t6. 

1793. Cchoni, eine anhöhe^ 9chroffefeUeatMmd(Gmd9i in entfiMiitiori 
looo ifiMi Ipfio« eiiJMdaiD natinw n^ estelMe, «fc«^; «ei^l. dtui 
mdjct. fehof , ilocft, weit kmv m t mg e nd f fdioren« enmcre (WehUr,); dae 
MfcweiL fkar^ cnfi. fliove) noiMm. «fboro <<teMre), «Jbd. fchire, jbflrvMto* 
gmUle fdam tu ^br ndfte dm mftemtkMitn, -^ 

IVM. «om, 8. »n «. «Sl. 

m, jä.) irtn«c* ilt€t«ii NiMiefi de$ ftmaneitien, 

1064-»«. Di« mnir Wta fdaf bmdeii fcimk li^ m die Cfem 4i# 
warn aUo hoch das fy die wulcken ofll ptdachtan. GmI. Gi»k« C^tcMk 
€uido). 

18ir. f^eimft^ fDoiTMMfiiwA /dU«r de$ ubBckreiben f&r gHrarte 4. L 
geworiite (ahd. kiwurht, gramm. 1^ 743. ^ergl. Herb. 18Si8. 9066. 10706. 
JE^. OOiOr^, «Mrfc; oder dSrfU man on das reman. T««ta, gewMe, deeke^ 
deakm? ^ 

1030. gewaere^ a^jct. l) wahrJurft^ tpoftr, zuverldaftg s 8. 0078. «rfi. 
JKöfli« »ftri. S^ 4«m fiiekte giebritiht j tMhmmen m Mekur mrt^ mege- 
imekMti 1010. 0038. 4660. 4606. 4036. 0061. «. efL 

1043 ^ 47. Höret.* Jlnteirarea, Hardania, Ilia, iBcaea, Thymbsaeak 
Trfljaaa; ^ Giädes Dardasides, Timbrea <Thiif reaias, Cod. Caib,^ He«- 
leaa, Chetaa (Cod. Coh, n. A. Oeihat), Trojana« Aatonondes (Cod. Cok. 
M» A. Andmiorfdei). 

1860. FteUetcfte tff die anda» und en&iochte mt U$en und, auf die 
frühere etudt au bemehen^ vjoku dann die fortgeführte vergieiehung der 
folgenden vetee (1856 ff.) recht gut pt^fet, VergL andart tage«, an einem 
verdungenen tage, IHit. 10488. Ehu 10364.; in dem andern jdre, Herb. 
14907. (m. aim.) 

186a g«ani, gfpjlügty V. aca; «. gramm. I, 038. 

1861. Terwinden: l) überwinden y Überstehen ^ ausbidten ^mühe^ ge«- 
ft^)s 0107. 4520. 0168. TOia vergi. überwinden: 8684. 0> mfgeben, 
uereehmerzeny eiah vm einem ochaden efholm: 8860. 10403. 10619. 10706. 
17675; vergl.' &bexw4nden: 0696. -*- 

1064. da| gavelA« C^ergi. 11786) neben dem gewöhnUehen g^rSde 
(1800. 1978> S. anm. sm V. et. 

1865 — 06. üaifiendcr retm, wie hier, find^ eich bei Herb, vßer; a. 
fr. v. 2753 - 54 (anm.) , 11781 - 82. 14955 -^ 56. 16976 •* 77. 17018 - 19. 
17970 — 76. if. a. ^ik . 

1866. vergl. v. 9262. 

1872. da| gerech, behagUeher M«timd, Wohlbefinden^ wMätani; in 
gereehea weifen, «lei wefti blinden ^ in MkagUchem mutande le&en; zno 
^«Mchen Icomen, an dieeem mutm^de gelmtgeui wol<gttnt) mo gereche, 


2M ANMERKUNGEN. 1876 - 1938 

wel gereche 9 adv* in heHem anuUmdej voUkommmi gdn%tkk: {gramm» 
lllj 14aj Her». 2158. 3322. 3380. 4546. 4755. 18565. 1^31. 14432. - 
da| ungereeh, myiibdMgen^ Remh, anm. 8. 274. vgl. su Herb. 12613. 
Vergl Qraff'9 spradueh. 11, 397-81. Scftmttr lU, 15. 

1876. f^e, 8. mi t». 2100. ' 

1879. WolUe man aüe worte die8er aeUe, die in 4» tu. dentUeh (beide 
male mit der abk&rxung für er) geschrieben eind^ ungeändert laesen, tt 
gäbe eine gröfeere interpuncHen nach lagen, emefi erträgUehen einn, wobei 
Tnder/iir y& der verstanden werden müfete: die ungerechte gewMMhitig- 
heitj die man an seiner Schwester ausgeübt j — dieser gedamke besdu^pigte 
ihn vid. JUein die Wendung hat etwas schweif äüiges , ja unzulässiges^ 
und vßir scheint y dafs die zweite abkürsungx* durdi em aufgdöst werden 
mOsse (über diese Msärsung s. die anm* zu 15164 J, wo dmm 1879 mit 
1878 verbunden einen guten sinn gibt. 

1885 — 86. Dem mhd. umlaule ia entspridd vor nd em mnd. ü , bei 
Herb,, der üb^haupt gar keinen unUaut zu kennen scheint, richtiger u^ 
wie V, 8299 «etgt. 

Vergl. gramm. /, 458. 353. und kä Herb, die reime: 2108 — 9. 
2355-56. 2655-56. 2833-34. 5120—21. - Über iuw, ndrd. öw» •. 
SU V. 1T72. 

1890 — \1900. Herbort läfst hier, wie so häufig, mittelaUerliche rechto- 
Verhältnisse und christlich moralische Vorstellungen in das aUerthum ein- 
fliefsen. — kebfe hiefe im mittelaUer diejenige freigeborene, die zwar m. 
recktm^fsigem Verhältnisse zu ihrem gatten, stand, aber, als einem geringe- 
ren (freien oder unfreien} stände angehörig, mit ihm ohne vorhergegan- 
genes feierliches' eheverlöbnifs, ohne brautgabe und mitgtft verbunden war. 
Der christlichen reUgion galt ein solches, nach den älteren gesetzen ohne 
priesterliche einsegnung vollzogenes bündwifs für unerlaubt und es stand 
defshdlb auch beim volke in geringer aehtung. (Gr, recktsalterth. s. 438.^ 

1904. Die änderung gerne, für welche nUr der sinn von 1951 spridU, 
ist nicht nothwendig; man verbinde nämlich: da| er gnnne und hei|e 
widergeben mlne fweHer, dafs er die auslitferung meiner Schwester er- 
laube und gebiete, 

1910. Im Cod. Cob. (und A, nach Chddo) dagegen hellst es: »,Fria- 
mne befant eins tags all fein volk vnd fein fun warn auch all do an 
hector der was in pononia von feins vaters haillen wegen wän das lanl 
gehört zu troy.'' — und an unserer, stelle blofs : Alfo tet der konig ein 
ent feinem rat vnd all die do ßnndfi loptfi des kunigs rat. — erst un- 
ten (bei vers 2126J sagt er: Do wffs auch hector kume wan er was ka- 
men Ton dem lant pononia. -* 

1918. wol gehqbet (gehevet: gelovet), hörefch erzogen; vergl, v. 
3025. En. 8478. WUhr. 

1926. Tere, ndrd. für Terje (mhd. ferge) bestätigt der reim hier und 
V. 17069. 17168. 17697. En. 2995. (vergl. mit En. dfm.) Gramm. /» 465. 

19B2. Alle queUen haben hier den namen Peleus unverändert geUsssm 


1985 - ms JNMERMüNOBIt. t41 

(vergl Sil 9. 1919,^. Dmre99 Antetimr — TenÜ MagndUun «d Peleam. 
Guido: Bpnd Menofinm qnandaai Tidit cfTitatem de partüivt Tbeflkliaey 

— — ibi rex Pelens monun cafoalitor perCrahebat 

1985. An, die ftt. 

1937. Ah, dte k$. 

1948. Be99erer verrfdUs D8| er fie wil tY kebefe hin. 

1948. 1960. fie, dte li*. 

1958. onfiten, in nnfite Mm tmd Aondelii, ^e& atN|fbU0fii lo&«i| wü^ 
ffteft, lyerg-L «. 12936. Lambr. AUs. 365. ii. fmni. sii Ftid. % 21; /enierr 
dia nnfite, (wkd. mme. vgl v^rU-b, Iw.)^ grobkeH^ wuiks 2079. 7529. 7629. 
7722. 10124. 14890. POat 390.; mit luifite, mit wifiteB, ndvrb.^ wSAmdt 
5469. 5784. 8922. 10301. * 

1954^56. Ich hohe ikm kdnen iermm gMetot, mit «emen biUm tmd 
klagen vor mir sbu encheineh. — 

(einen) tac legen (geben), odm': tagen, diem dieere^ eine frist feet' 
scfsen, beeondere in der reehUtj^iuhe ; vrgU Herb, 293. 11937. 11341. IWtt. 
9262. 9267. 

1960. Fer gleiche bei Herb, die verwümckungen: 1068 — 69. 2262. 
617a 9746-47. 14523. 16981. 18331. «. J. Gnmmle myOud., $. 568. Pa- 
gegen die eegentformeln: 6160 ff. 6169. 6263. 7732. 8092. 8094. 9628. «. a. 

1974. diu ankünde, di^ unbtkannte gegend^ fremde^ musUmds 2356. 
2655. 8407. 17621. 18058. Genef. 1601. (Mafm.); — entgegent dio 
künde, ftetmntkr Georg 8516. TWit. 11599. 

1979. Auek hier vermuüte ich eine von den bei v. 1577 besprochenen 
mgeuMmUchen bildimgen Herl^orU^ namUch et» tt. neiOr. gert<ß^ von dem f.f%Mr^i,ym 
BUMc garte gMldets gartenanlagen. — ' . 

1983 — 84. Zfwr erklärung dieeer mir dunkelen aeHen finde ich keine * 
ähnliche tfngabe in den queUen. 

1995. entrant; — rinnen, gerinnen (rennen,*— ran, geronnen), 1) 
ßiefaen, %) eilen; ftUhen, enprinnen; 1422. 1611. 1994^4349. 5192. 7460. 

— itennen (rante, gerennet und gerant), rinnen moofteii, treiben, jagen 
(besondere vem roeee): 1355. 1547. 5585. ii. cft 

Ebeneo igt brinnen von brennen ssu unlencheiden; vergleiche jedoch 
die mm. mu v. 7246. 

1996. er — geblant$ heifai mit de» porfic. proet., t. die anm. en 
V. 1213. — 

Geblant für geblendet, t. gramm. j; 1013. 

Der verhui einei oder beider äugen (blenden) war eine im ndttd' 
alfer gewöhnliche le^eeetntfe, (Rchtta. 707. f.) Herbort gedenkt ihrer 
ifteri 2081—82. 3838-39. 3864. 7246. 17436., wo die UOdmiechen gueOen 
ne nicht erwähnen. 

2004. Daree und Guido: in Achaiam venit; Cod. Cob. in die ßat 
acMam (A. achamia!). — 

2015. Die in der h$. fehlende seile mochte eo su ergänwen eein: daf 
ndn herre mir gebdt 


SIS JNSiEMMüJmKN. M» ^ MM 

MH. Mm •rgUmm fkMger' fMfi dwn tekM (: MUMe) oing^m^tm* 
ftur; didhte f«l0 079-^80), «^ der ltöftl|g» •f^mitg^ In ^eilaiitoft imtmmi- 

fccfi. — 

„Per frueftftofre, der ftter für | sv lefeii tsf, Aü w^I k, im für ^ 
giekt. [ßUle rwtgen nnde dagen, TViv«. 1297.]'* B. 

VergL Bm. tmm* m 910S. 
9022 — 23. Für die$m freieren reim hei Herh^ kotmte kk nur belege 
Ott»* dem wmäg Jhweisenden Hof Aer (IST. 875. «* a.) wU elm tmeidkeres 
hekpid hei Veläeek (En. 9Mk) heibringen^ wo wakraekehUiek Hmm «ii 
U$m tM. DaJ^ dk'ceer retm hei Berhert gen»de nur mH dem prmel* drui« 
«eftMUiie, fnadU ihn amch Met f^erdiMtigt mni kk vennMihe^ iufefür 
dranc drant geleeen werden mufe^ um eo mekr^ dm muere Iksw die f&rm 
dee tnwr wmigi M den meisten f&Uen gar niM wen d9r de» c mtniereckei- 
det. (S. einleittmg «. XXVIIL) 

Üjnmt «dM da» praet. 9en detn gramm. /, 94«. mtfgmkiOim drindeo, 
puUare^ für wMie» iok mfier Berb. f««5. ^^wwnaeh aneh MM* «MI v| 
fime irol wue (wuhe) fin »ii Ie«cn wäre" B.J> kein hei^piel finde, Dte-^ 
»er gehraucht nmmenüiek aerdrinden, anetkweüen^ auf getrieben werden 
(vom wa98er, — vom xeme)*. AuOi hier weich* tmeer abeekreSber einige 
ma^ der ihm fremden form de» parUt. zerdmanäett durtk Uftdmngen r-- 

Fergt. die verae 6899. 1(005. 10699. 15M8. 1711«. 

2023. Nicht (dleki hei einem feierlichen eideekwure (vergl. He 
SU V. 956) , »ondem auch hei bloßen b^ieuerungen und geJ/ähd»»» gaU die 
herührtmg eine» heiUgen oder »onH bedewtungevoUen gegenetande»^ n. h. 
ekle» MUfcume«, d^ hartkaare», de» Ideide»^ «. o., ah hekr^gamg. (Or. 
recht8ältrth. ». 140. 895 ff. 147.) 

Ihr »chwur tmd die hetke^ßer^g beim 6art& n»d unter anfamung 
desselben kommt amar nicht in den gesetzen^ desto kät^gtr aber hei dem 
dichtem des miUeUdter» eor, und wird oon ihnen (wie an unsertßt efelle 
und im RolandeUede) »eihst beiden in den mund gelegt ^ den im dem 
recte«ttereÄ. ». 898 /. oüfgezähUen biegen für dMe»e lAHte kömmt auek 
nock da» »ckone gedieht Konrad^» von H^ürsiburg: „OWo li* hurtet ^ M^- 
j^, * ^ Bteeer schwur ist eckt deutsek und findet »ick am suuerer »teüe 
nicht in den lateinischen quellen. Bei Guido droht Nestor mit folgerndem 
Worten: -* niä hm »«a firenafel peife«ta i^bilitat, mandavem m, tm 
fkacibus lingnam eTelli, quae talei prodiit in ■ermones, et in dedmena 
regia tat, te tiacto per terram, al» eqliie mebnillm diejimgi facerem 
membra tna. — 

2024. t6 mir — , faramir — , fenmir (£h dl» «. t» w.) — j dime g#* 
wdknUck ett^'fcXr ausgedrückte best^wärungs- und Mfteitervng«foraitl <§# 
hei Herb, sehr häufig (4S81 u. anm. 5200. 8207. 8270. 8598. 8968. 887». 
9632. 9807. 10069. 11262. 12164. 18090. 13470.> Bei einigen, hesemder» 


• Eine mit vielem fieifse besorgte kritische ausgäbe dieHs gediehte» 
werden wir nächstens durch kerm Karl Aug. Hahn im Heidelherg uitalM. 
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cbmeift«» etf^Fdm^e verhim dmhmt 9608. 9818; liMift osdb SIMM* 
F«r|r'* ^* rsdUaaleirlk »4 896 imcf giwflifik IF, 136w 

fiOftr. Mm AameHk« ife» nbergmng vom ir mi dhi, mm «elcftes ^ M-* 
11^ im aeimem some mttlmUt wird; v&gL 10399 JT. und grmamm, IF» 900. 

9088. wniBiBiel, p^vi§ fmam etmn e l^nm oorJMa y 7oi — I . fWidb 

//, 4eo«. 

/dk serrtfQfae, «ermcftto iftdk 1» Mlefte Meme iMIe, «It ^ «unn 
ilot höht mmmagt. 

S086* den Ijpcitte, tuhmUdk amf itim fmpf (metgl lOMO). ff r imi tN^ 
■MT veltcr swiidlr, k« er mcA ou/ itiii f^ fffttf^tn^im hoimte* -^ tt r^i Biw 
lEÖiinla oicdb tprmme im der niAt ungem^kmUdtm dedmitmmg wm gmlwfpf 
McbneUer lavf ventandem werdmi. Fergi, « . 4XM, tWk «. «• umd dm§ 
wärUrb, man fFigoL 

2037. Berichtige die ergänsung m: erj — da Ueßi 4r MünuiU hinweg 
Itmf^m (nmmdieh: aeim ri/t>, mm^ der gemiknUehem nifti.^ «iicl^ M Herb, 
eekr h^rfig wulummenden eitipee (z. h. 609t. &nk 5753. 0938* 1141. 
T407. 8810. 9086. 16491. 17091. t». o. m.) nach dem Mi4» l«|e») «9er 
vtldbo granm. IV^ 040 — 48 «• mergleieken ieU 

9044 -*4S. manHNini («136. maMb): Uro«»; dmObe nlmt 2180«- 
81. 9243—44. Vergl gramm. I, 355. ///, 884. 

9950. Lies: (tetmT). 
JHeee aüle iat ßl$ eingeäehohmer eaim »u hetroMemf Mtll 44 ^- 

9055. Ich vermuihe hier: Ton do«m and you bücke, meU regen 4rtl 
vorhergegangen ist 

9967. dat, die he. 

99ea fdiaben, gvftsn, «M «nt/«m«ii; ««r^f. »m Meink. #. 988; -^ 
mergL amdk dae gewöhnüehe tnhd* Artclien und dm$ nAd mi tmd mr t liek$ 
nbknteeo« 

9068. Bn, die he. 

2100. diu Tdhe, Aq/*«, ^oli; feindachaft C3804. 11548. lStt89. lOiOOl 
17844. 17847. Pilat. 206.^ geftrotccA« Herb, neben dam ir«hed# (Tdd«, 1876. 
-« Jfo. 11989 geir^ede); vergh daa verb, rükem^ M^eKeiii groüen^ gram 
eem, Atttaen C^M. 16787. Bn. 11219. atmv. 909.^| ite 0^ee. gw<r6, g»- 
ii^a^ (< fpalBDt«, 1?». 5819. ißntte 8987.> ^ Brem. u>b. rtM^, vedei 
keiL veede, titgl. fead; — t. GftMn» acu üeM. «. 979# Mlmllr /, Mt^ 

»UO. «1 iß M6 wadie (da|) — , aU •-; ea tat eben ao guf^ nüUn 
JM, detfa — , «U ili|^« — • 2) tronitclii et irt beaaer^ vorthei&ufier u. 9. «• 
wergh bei Herb* 8650. 5916. 9466. 11821. 12l80. 12854. 18517. 145991. 
18050. Vergletefke: nmr ift .nlfo BMiere (daf) — , nie — , m^ tM eleu ao 
l»efr — 9 Ott «->, mo- Itr gkiehguOig. 2) troMiidk.« fMtr tit Kcler — ^ 5830. 
7809. 9826. ti. a. „;$. micft cmm. a;ti Iw. 6937."« B. 

Alf ffi0CKee gUad mit als /eiUl «swMJteii, und m^pt ttgüna^ werden: 
7962. 15544. 11209. Iw. 1709. 
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,,W41ie itaU wiege, tote twrher dahte (90X1) $Mi dagele.^ H. 

21041. nachtfirill järfrift, etft tpriehwwri; J. G. SeifhoU^B hutgarUn 
von auicrleienm tprüehm. (Nrnb. 1677^ t. 12A: naikyri9t igi jäkrtfritt^ 
ein kuraser aMf$^ub um eine nm€kt reiekt Am, aUe$ re^fUek au hedmken. 
Daher der auidruek: ekie eaehe, ein anliegen beeMu^en, VergL dae loL 
Differ; habeni parvae^ eouunoda magfia «oroc (Ovid. fatt. lUy 894.^ 

2107. Tenrinden, t. sn 1861. 

2100. E| — fluide, wenn et niclk die folge unterer eOnden ist. 

2128. Die dem ihuringisehen dialede eigenihümUehe opoeope dee n 
am ütfin. eeheint nadk dieeer und einigen anderen etilen C682. 779. 2706. 
8470. 5090: 8341. 13217. 14431.^ nOen vielen unsiekeren in und aitfeer 
dem reime, auch von Herb,, Vfiewokl nur telien, angewendet sm eetn, de» 
gramm. /, 934. dieeer gebrauch abgesprochen wird, 

Fär VeUUtk Uejeen eich wol folgende reime anfuhren^ 1292. 2755. 
8576. 893a .8972. 10046. 10847. 

Oder solUen bester bei beiden ungenaue retme ong-enommen irerden? 
.2130 — 31. gefpart: gart; ich glaube für Herb, eine ndrd. formt, 
garn für gern minelbnen «u mdtten, obgleich der eekreSber 11824. n. 5214. 
tm retme int< gert, ger eme form gefpert, gert a^; aOein fpam iH 
durch den reim (2163,^ getieften, und für gam tpriehi dae niederU be- 
garen fgrnmm. J, 470 onai J. 

2139 /• das ir weifilich Tnd wiesiglich in difen fkchen wollet pe- 
denken den anfang Tnd das mittel vnd das ent, Tnd iß nit ein weiter 
rat, der in feinen facliA ne#r pedenckt den anfig Tnd nit pedenokt da« 
ent Cod. Cob, (u. A. nocft Gnido.^ 

2142. dekeine, dte A«. 

2155. Noßis enim, pater carülinie, totam Africam et Eoropam ho- 
die Gtaecis elfo ful^eetani. Chitdo. Betttaunter der Cod. Cob. Ir wift 
anch wol lieber berr das dy cxway tayl diefer werlt fein den kridu 

Tnterdenig Es iil die mabt des drittails des ertreichs, das do 

bail|et afya, das eur iü, nit als gros als ir mabt iß, v. «. v. (En A, 
unrkhtig überseist) 

2158. f. anm, am 1872. 

2164 — 2215. Ptete er Zahlung des Paris, die wir bei Konrad glefdb 
im anfange seines gedicktes , mit der jugendgeschickte des Paris und der 
hochaieit des Peleus so künstUtk 'verwoben, lesen, wtrd aueh von Dares und 
Guido, weiü&uflger von Iscanus (II, 203 — 613^ erst an dieser eteUe.tde 
etwas längst vergangenes eingeschoben, Sie versetsten den vorfoU in des 
Paris aufenMÜ m Indien. Paris im walde flet Ida (yla, Cod, Cch,) vom 
der Jagd ermüdet, entsch^ft im schatten eines baumes, wcibei Mereur ihm 
im träume die streitenden gottitinen antführt$ «. t. w. 

Ifmen seUitfst sieh auch unser Herb, mit geringer abweickung em. 

2171. Ltet; bein«, mit der hs, 

2177. Ir folgen steht für erfolgen, dtircA folgen erreuhen, einkolen. 
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Ir- für cr^ in stttsm^enMtmgen findet sidk noch häufig 6et Herb. (9091. 
u. a) nnd Felcfecfc, durchgängig im Roiher. • 

2184. rchatwe, ein ftrchaismu» für fchate; «. gramm: /, 404. 147. 
2189. Klingelt beaeidhnet den helleren ton, welcher durch das anhal- 
ten cÄicf dahihHrömenden fiüssigheit an einen festen gegenständ (stein 
metall) hervoi'g^aeht wird (vergL unser plätfchera, miirmeln>. So 
sAreiben es die mhd. dichter gern dem iache zu, der durch eh steiniges 
bette eUts . » 

Äcmi*. froj, hr. fol W^ Dir bach der cUngelte ande fl«| 

Dnrcli die blaomen und den clö. — 
«. 101«> Ton fines (des brunnen) flaues Wang<f. 
Wigal "240. Trist. 17102. Go^fr. minnel. 2/, 46. • . 

So aiidk biut I, 3t6. ■ I>d der wtn nnde der mette 

*'Ü| dem zapfen klinget. 
Pars. 25k, 2Z. mih. JSßte,^. 

Baherbesieichnet klinc, klinge den bach selbst: gramml tll, 386. 
Bethort geht an unserer steUe weiter: er schreit dem buche selbst ädern 
sitt und vermenschUcht ihn. Wh werden dadurch an Hebels herrliche ^ 
idyüe: die Wiefe erinnert. 

21ftl —92. bel^rövetet ir^ete m^s, Herborh spraäte tini dem me- 
inm angemessener, fpr^te: wdte (für fpraete: waete^ geschrieben wer- 
den, Fergl v. 6777—78. 16476. t366. gramm. 1, 969. 

'rpraejen, Auibreifen, ^serstfeuen^ sprengen y besonders von flüssigkei- 
ten: spritzen, benetzeti (v. 9760. 9344. vergl. befprengen, 14644^, lebt 
noch in ätn ihundärten (besonders von ^nem kurz dauernden Strichregen- 
f|»raeWe, nihd. fprftt, grämm. 11, 234. altd. bl. 1, 179. Brem. wb. u. 
Schützes idtot; tpteen) i^i^eJen ■ befpredcn) und in verwandten sprachen 
(higl fpread, ftoH. l^reeden, I^reyden, dän. fprede, schwed. fprida) in 
ähnliehen bedentungen fort. 

• ' flSea ane g^ttydsr atigemeine, der gothischen spräche eigenthümÜehe 
gmaiüih 'dei prM possess. tin als reflexivum für Jedes geschlechi und 
jeden numerus ist im mhd. selten. S. grämin. I V, 341 . . . 

lKif(. /, 413. wer dife Tronweli nü gefach 
'nÄde erltante fln ungemadi. 
Welscher gast (^cod. Pal. 909) 17» • ' = 

Jandiiorrta fhlen Käwein ' » ' 

'««wreti Clitei f Billige .. TEUet) JEh-ech;Yw«iii, 
Vftd IWn rillteil fin JQgent (später^: fr |.) . ^ . 

Gar ndch Gäweina reiner tngent, 
EheinJUts. fol 199^ ' .» 

Alfam dio Icirclie tnon Fol: 
Sie fol te killt zwingenirol 
Und fol dio Tremdea kint läa ' ' 

Slnen Tdt^m hn nndertäa. 
(9pätere Am, lesen be, iren.) 

16 
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ttSU, langtni, langt«» aM, laii|p« «eH» UNfit (groMm. iU, 91. <«»• 

SSK^ JUet : E|. 

9241. Parlfe; et vi/t &ifr die tamit hei Herh gdurämeUieke fena 
die9€$ ncmoic, nämlich mit latein^tcher ßearien Porid6 dfie reimee v«fc» 
«(«fteii. JPiese retml «leto üumi^ (930^ 2SfS. 2764vJ), jene inot (UjiifttMl 
C»40. 664T.> 

2264. gestta, tepfem herae eanonieae; mrgU mm IHd, 15, 19. 

2266. Herhortt der eiek hier den vei^eager BeUmme^ m dem bade cmei 
p/d^en und sauberer» »einer zeit vortteUti ißerMgt auch mtf ihn de»»em 
ge»chäfte (v. 2264 f.) »owMt ^i» ^ «'on. dem gewShnUeh ännliehen und 
kümmerlichen Muttande der weMsager %md m^erer ^gen^aieneii /«#• 
flfeftemlefi beiworte der»^en: tarn nnd blleh. Vergl Qr. fnytiM. 6^. 

2278. onhogen, zürnen^ greHm; eubet^ in^hoge, sont, leidenächaftf «• 
11692. 12294. Diese» wort ist wol mH dem ndfd^ hagvi, etfJk firettm 
(Bänh. a, l&l, 1048 lioglie, fret^e. POat. 15T (hei Mqffmtn^f «- 149^; 
Schütze^ höht tdtot« lidgea; Brem. wb. hagen^ liägen; Eriseh ^ 41?^ h»- 
geo, hogen) - mM. bögen (Bn. liQ666w ^ie«. 40T4 (a. f. m^) 11; aK> 
Sil verbinden, 

22T4, seteluief , e«» oon <Ien. tteiKsl^fEi^gtmg dp% ^eia^fgi^ toy ywi- 
mener «po<^me Cgramm, 1/, 961^. -^ 

2275. Tersat, «. m 1545. 

S2T8. Pip verhehnendfi r^dsi de» TrifHv$ laufet im Qod. Cob. (ntuk 
Quido): O if edeln TnA meiilicihJl! vnv ^(1 TeU k pefarvibft tqii 4«r irtA 
ain» kleinen prießere. E« iß ein aigHTcbaf^ der |i?iß^, dfM fy fn 
rdiaU (so! »oUen) fuiehtft ^nd nil fein^ gefugt «n ßveitf . tob dea wngm 
pegem fje nit dan wol lebep ^nde 10^ Md^en Tei^treiben is leit ^ 
rdifd aa«^ kain weirer wieiiger lUi glanlia^ di^ jpuint hnMgnw 
dink mig fagen, wann das iß newr in dem^ gewalt dm g5taf. IBa 
fclMil heleniii» dar jm ^a firlit, £am in die temp^l 4er g&l^, ^pa er 
yn do din Tnd loa ^na^ die do Tiir rechter fcham peigam ^u j^eakaa 
die fchant, die tds gefchekn Iß; ia. a.. w. 

S293. Qnidam milea noipiine Perlhenai i|iaa qQopda^i S^fofbüt 
■lagnl philofophi, in qne|n narrat Qvldina anipuaii magni PythagoiM 
foilTa francforam. Ouido, 

Darea uemU ihn blof» PanOiu^ den fo«» de« $^i^fik»iam^ 
Cod. Cob. ein rit^r lil« pantfieon, dar bat geM»( einen Täter, 
der vaa geheilTen Enlarbina, (^. i^afiibinaO dar iraa e|« mdUlor aller 


2295. ßaton, aime, efam dinge«, gestatten, aalaiywj miftelbmi v. 718. 
SSia leid«, die h». 

S824. Der ue In dar b«. nafr^gb'cb aitl der eitk^nrng /8r er gt- 
«eftrieien. Fergl. die mm. $m v. 15164. 

2895. Ferttdhei Swaf an tr. in 4« k. iß. flaf aafg«i aUaf gllcba; - 
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9BA^ IKf mtg&he d«r dkH m§ H m ki hkr vom 9ekniher tnM «m runcfe 
«onlffii, umd imr üe gr^ßen^ gemalte mttiale, eo wk der ge- 
wSMkhe emgmg (vergL 1388/. 8999 #. 18878 #.> M/if auf einen oft- 

93S4. Guido CCM. Gv». v. A,) ftefml mir 89 wJb^e (und 8000 ^e- 

23ra ritter flidto iUar Iteftowj^ Im ettmpfem reme ( : nror), äknKeh 
wie MS. lU ^^^ dieatot §•*, Ueden. 180. TUgMr: her. (gramm. 11^ 
UO^. JO«rMM!& gramaL I, 41T. m 6erMli^«ii. 

S891 ff' Tiid foni als lang Toca da« ly getont Icam^n hi die fparfa« 
ml skladas (ad fpavfiu deladM iafala«; Guido) in dem land Romani; 
▼nd do fie alfo Iniii in dia laieki, vnd fiek riehtil m dem lant krichil, 
da pegegenat yn eis fbhift, da waa aaff ein melitiger knnig Ton kri- 
aken, dw bi« ■waeiana, .C«. #. v.J Tod wolft fkrn in der ftat pira au 
dcoi hareaogan aeftor. Ced, Cok, 

9103 r- ^ 1^^ tu der mAd. eproAe (und noch nhd,) das prenom, ' 
nmA iHp km^et im aatMMe» alt im grontmoeMd^ geteftlecftte %u 
digeemt weete eonetnM wird^ iet ecken sum /v. 4615; grmnm. Illy 3^4 
und IF, 967—09. bemerkt. Man vergl hei Herb. 10601. 14895. «. anm. 
m 18861. 

9419. Ir dewadar^ i» der k$. der tnle der oMurasag. 
9415 — 16. gap: tag, etit imgemitter reim; wakreeheinUeh reimte Her- 
hegt 9 gaff: tech fecf^ aa u. Uli — 19J. Auch hier wäre eine änderung 
utogUekf deck niekt nethwendig: für gap ^ fprach oder jach (gruo|e« 
jehen, M. S. /, 169^. — 

9418 — 19. Caftor al Fölkiz ad Clytemneftnun ierant, fBcom Her- 
mionaBi» BepfteB foam» Helaaaa flHam adduxerant (Dares^ cap. IX.) 
In fameßor (!) civitate de eoram regno infimol morabantor. . Guido. 
-<- €04. €eib. (und A.) in der Aat Ikmeftar — , worin wakr$eheinUch der 
mm»e Clpemneetra Uegt. 

9194. In infnlam Gythmrea»: Baree^ — Cytharaam: Guido. — |n 

eyn infein die hie kartarta {A. citera) Tnd gehört an krichen die jnfei 

noch hont Ton den ficluffieätea helft cytera (OnJdo.* citriae; A. zippel!) 

Cod. Cbft. 

. 94S6L lettea, «cftreOtfeMer in der he.^ fär leHten (leiteten, gramm. 

9460. vergL die anm. att 509. u. 19704. 
SKTOb Idee mit der lu. hegaadd timi renfefte begande. 
9480 — 86. alt oatworl der Jungfrauen mu vereteken. 
9Aaf. glandar, glatli, gidtoend; Guido: unguee eftiiraeoe. 
9*98. Lm» Beia w., mH der he. 

949fK «aatlicha, wurtr^ftiek; vergl, gewaere (anm. xu v. 1830. und 
♦oiaHderi a^ 998a^f oder tet wtetfidk aa fofea? (Locftm. at< den Nik, 

a4,i.> 

9601 •* 9. fchdaea : krdBen. Die «aitoale tdke^aea der amd. mundari 
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gmz ab^igehm (gramm. /, 468^; k€m reim M Herb. iprkM für sie, 
sondern übp'ßll «md die remen voeale dwrehgrfiH^, 9q dqß der unUredued 
zwischen a^ecUv. tu adverh, formen weammatfi^» VergL mm, m 119 
—14. «. 0tf 5256. 

2519. an der gebore; t. annu vn 626. 

2521. den andern. Bemerke dae männliehe geethleekt^ beaogem 
auf ein hmuc «erftttftdepi mit einem femin* — Zu gramm. IV, 283. 

2529. Man ventdke aus dem genU, gme^ dm$ verb: gra«|te* F«r- 
gleiche die zum Iw, 458., zum Reinh. t. 987 u» zum Roeeng, 1653. 1696L 
betprochene ähnliehe mkd, eonstrucUen. — 

2568. wafe C3712. 18955.J ndrd. form dee ahd^ pafA, mhd. «. nhtL 
bafe, muhme. Vgl Brem. wb, Sehütze^e kokt. id. Frieeh. . 

2619. Nw^ Guido (Cod. Cob, u. A.) lag dae emeteü, dem der name 
EUe erst von Herb, beigelegt zu eein echeint^, bei dem iempel selbst y wtf 
einem berge. Von dort her machen die Grieeken einen auifaU avf die 
plUndemden 'projaner^ drängen sie anfagigs zurUck^ müssen sich aber sw- 
letsst vor der Oberlegenbeit der Drojaner wieder in ihre bürg weifen. iVm 
erst bemächtigen sich diese aller schätze des lempela «ml segeln mit res» 
eher beute ab, 

2630 — 31. Die bewohner der bürg retteten nel von der beute, wsiehe 
die Trojaner gemacht hatten. -* Verstehe: des ronbet, der dd vas ge- 
laden» 

2646. Die feptimo ad oras Trojani regni perveninnt, et eiqntdaiii 
caßri per fex milia a Troja dißantit, quod Thenedon ab incolis dice- 
batar feliciter portnm intrant. Guido. 

2651. Danne iante, die hs. — verstehet Danne liinte. 

2654. mit — Tuore, unter welchen umständen, auf welehe weises vgL 
wörtrb. zum Iw. Tnore. 

2663 -^ 64. dort : geTArt Dqfs dem mkd. no ein ndrd. 6 entspreeke, 
ist oben (zu v, 701— -2) bemerkt worden $ wak r seheinlie k war auek eme 
kürzung in Q erlaubt, wie viele reime bei Herb. u. Veldeek sie erfordern. 
S. gramm. J, 460. 

2680. habeis bei Herb, öfter für hqbefeh, bövefcb. 

2694. no, so die hs., wahrscheinlich für noch (nob). 
2697. bade, niedrd., nutzen, vortheil, hiHfee Aetnaert 4265. bael; 
Brem. wb. to bäte kamen; Reinaert 192. in baten Haen; ^cfttilsf, keisi. 
idiot. — Vergl 4738. in guten baten, t^. nmbate, 717 (mit anmk.). 

Auck in südfieutschen mundarten lebt dieses wort nock in hsM/sm, 
fruchten, nutzen, keifen} Schmid, schwb. wrtrb. »- 

2716. Nickt gar zart spricht Paris seinen trost im OmL Cob. (naek 
Guido) in folgenden werten aus: Was ift das, libew ttKWf das ir «dlCag 
euch felber petmbt mit grolTem laid ynd doii4 nyjaer kaia^ r# habt; 
wer mobt das laid allcseit mit gedolt haben, als dn. toß naht Tnd tag; 
da glanbß nit das es dir fchad fey an deinem leben, wann heteft da 
als manchen troppffen walTers getrunken als da seher haft geiraint da 
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mohteft alt vil waJTuM In deinem leib niekt enäialtll. Doramb mot 
dich des weynens Tnd Im ddn idiern; ». t. v. 
2723. Me, dU h$. 

27M. die — gehörten, eme bei Herb» öfter vorkommende reieMorty 
womit et einer weiteren beeckreibtmg aueweiekt: 6826. 7288. 8(MI2. 10895. 
11530. 

273T. phllglt hat der eekre^er vnriektig aue der ihm ungemöhnUchen 
eontnAirten form pfllt (für pfliget; t. dte anm, gu 989), hier und in v. 
8121., verlängert. Vgl aneh die anm. xu 1558. — 
2146. vertiefte: ernße. 

2753^ 54k Qleidie worU im reime, doch mit verschiedener bedewiung: 
1) die geeammten ritter^ 2) ritterUehe kampfübungs 4086. Über rührende 
reime e. gu v. 1865 -^66. 

2756. alldö, verstehe: alten. 
2759. gefdieige, die hs^ unrichtig. 

276a Dal — hären, dafs unsere haare es büfsen nt&ssen; (wenn wir 
sie nämUeh in der verswe^ung ausrattfen) vergU v. 15456 — 57. 

2773. gefSohilt; ne6€ii den starken formen des verb. f ehrten gehraucht 
Herbort aaeh die siAwachem praet. Tchrlte, prftc. gerchrtt (vgl. gramm. 
I, 945. 968. ti. 66t Herb. 10^139. 10504. 10641. 14744. 13279. 15435. 
Ebenso bilden fehlten, biten u. a. vgl. die anm. zu 940. «. am 6145. 

2775. „(fi) ist «tt «treicften; tet vertritt gtnc. — Grefchreie klingend 
gereimt.*' B. 

27TB. m, die A«. 

2786. i| steht in derse^en Verbindung in v. 8100. und ähnUeh v. 14953. 
«• a., wodfireA die sweiü, auf seite 33 nftten gegebene vermuthung (i| für 
Sif ) meftr waikrseheinliehkeit erhält. 

2794. HerzT — rat, hiesm bedarf ich des raihes von freunden. 
2796. parte d. t. Sparta s. anm. am v. 1194. «. rergl. 3308. 
2811. ergänzet wefen. Fergl. v, 160.. 

2839 ff. Bares nennt: Achilles cum Patroclo, Earyalus, Tlepolemus, 
IKomedes. — Guido nun Achilles, Patrabolns (Cod. €job. Patradus; A. 
paradns), Diomedes. 

2858. Ich verstehe: In mnße wol gezouwen; vergl. gramm. /, 968. 
sonwen, bezdnwen, parare; mir zouwet, contingit mihi, suceedit (Otfr. 
F, 13, 14.). 

2874. Tf de to, die hs. 

2876. Die — fer, um nämlich ihre Schwester Helena noch einzuholen, 
wie uns Herb, durch die aswischengeschobene folgende zeile zu verstehen 
gibtf und Guido deutUeh ausspricht: putantes Trojanos nondnm in Fri- 
giam pervenilTe. 

2878. vater, die hs., unrichtig. 

2888. Weiteres über die spätere geschichte der Bindariden bei Chädo, 
kSrmer in Cod. Cob. (u. A.): Do nu der Telb kunig Caßor und pelux 
tot lag do wo)it etlich haiden vnd gelaubte auch das ty die goter 
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beten «essi^ la 4tm ham^ i^ii im fy alfo lebteüg WMte ui n i M 
delt in da« laichn an den liynel dato do teiffet gemini (itf. CTflod). 

2889 - 8298. Piefe gim«e dwtmeiMm, die beidireihmg dbr tastge- 
MKfe»«totm wiUr dm Griedken Mid den IVojaMm, /eMt t* GM. Cbfr. 
vmd in dem ul^en dmcftiii. 
2900. Tll dinre, die Ae. 

2902 /. FrigitM DaiM Tolnit ia hae Imo qnonmam ei lVo|ano- 
ram defcribere colores et foniiMy qni etft non non emrnUm^ Ult&m 
deforibere Toluit fonBoferum. Affeinit enioi. In eodiee ttd opelfie, 
Graeca tingua compofito, omnes Uloe foia ocnlls iaf^peziflW. Raai Cse- 
pint ialer trengas haUta« inter exercitne ipfe fe ad Graecernia «edto- 
ria cealerebat, naiatc^jotf ae nuilerU fermam afjpieieas el eoaleoi^aa% 
nt iprorom in fao opere fcirel de(oribere qnalilatee. Gatdo, 

2900. bl hAto und bt hdre, M etrttfe mn html tmd ftaar, d. h. geh- 
Aela vud kaaräh$ehneiden$ $, Qrimm*9 rdbttattnfc. t. TOS. 

^oüfft taMMael die «Utlerireade /ormel hAi and hir aadb vel de» 
gansen kikfer: Ai. 12148. f^agm. XIXII, 160. «in», mmr I». 1888. 

890T. M der wIde» hei der e^tefe dee ffrmgee (rtkUakrOi. #. 00^). 
Die •Mrofflitihe tedeeeinfe deg tirmngee wurde freeenderi dea friedeMtbre- 
ekeru mueHuumU Dahin ydeuteu die auedrddse: den filde Baete maeheü 
(gebiete^, iwetn) bl der vide: Hlikr », 19. fTig. 11210. Boa. 08» 10^ 
2(1» 87-88. Bn. lOH«. oitd. U. J, 2S6, 148; eergi. ani«» Herb. ITi43. a. 
Alex. 8569—60 (n. a. 8910 -11> — 

2916. nberfcher; diese» tmbeieghare wort etelU herr üo/raCft B^edbe 
lait dem engl, fhare, iJletI, «nd «neereai befelieffeBy aalMiea, ■r ae am w c ag 
dai, aroe afrer den amJAeil hmmu gcAt, ^Mg. 

Ich vermag nwr den bergmännischen oatdraeik öbarfdiar beienArin* 
gen^ womit das beaeiehnet wird^ was snnsdken aweien fandgrvheni die wUt 
einander rajaea» übrig bleibt (s. Munlhr lli^ 888. fWM, Adelungs 
Campe,) 

niewen seheint mir hier als eine sütsame aeftei^ona der gewSha- 
Ucheren ninwit, nnwit, niwit, aiwet (Herb. 16682. i^ 134. T68. dlest. 
u, a.) für das spätere niht (aus dem ahd, neowibt, nlowib^ eafipraagea^ 
gebraucht aa «eta, «le «. 15246. niwent An ninwaa, alwaa, ftar, m 
dealbea, veritaftet der tina micht, — 

Die besckreibung der brüder Castor und PoüuXy welche hier geiineitU 
sifidy findet sich zwar bei Dares^ aber nicht bei ßuido^ der mit Bdenm 

FieUeicht wäre eine änderung dieser Keilen aodk dem felme 4616 — 
16. mögUA^ wenn man für JHberfcber anbefcIlribeB läse. ^ Der snmi 
liuch fie, die im meere umkamen^ soUen nicht unbeschrieben 5lel6ea. 
2983. vor, nämlich oben v. 2489—2612. 

Statt der körperUehen verzage der Hdenm, welche DareS mn dieser 
eteUe hervorhSt^ preist unser dichter ihre tugenden. €uido sagt umn 
DfiLÜ enim (Daiae) prinui, Helenim qpeeleftlato nimia refiUIfft, de 
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ci^iM ßatoni et foram AlUi l^ette fa|Hra retolimtts. Im« ftddito, qood 
Iptn ditit, ridiOiBiii i^m itater dno tapercilla qmiBdain liabillfl\ß mo- 
dicam et tenaem cicatricem, qaae miro modo deeebat eandem. 

3949. an lia|, dt> hs. 

9065 — 66. GewöknUtker iH die coMtrwsHm: Hetteti an deH li. gel. 
tht telae liaiilffdieli f *. wr§rb, mm Im, t. 286.J 

2972. ebenwalTen (d. t. di^eiilralijbii) omi reofcier (ebener) n^liel^ 
jpr^^/Ve. CTttfdo M^: cjufi fottta iater lottgitAdkem et tertBinot lireTi- 
lad* medinm deeenti fiatnra Tervabat. — Dürt$: medloeri corpore. — 

S9T4 — 76* SMt diaer mige tükmi G^Mo seine fapferkeii «md kfi^^u 
UuL — Soll 2974. dot acceptns hü Daree atMdräcfceii, tm g-eg^sotoe üon 
1966^09? 

2961. aeraere. Pore« aeimt On: largum, dapfilein; Buidorlwt^ 
iü donifl ei prödign« in expenfie. 

9984 ^86. Grelle — gelidet; nieibbri« villentibiM et magnk. Ddtelw 

2969 — 9b. Piewr mtr mhd. iug ßndei sitk nieht m den quellen; alt 
nenneü den JfAaket In arnüe acerrimnRl (D<&e9)i - belluidi ctipidttm 
COtiido). 

2990. Al^ -^ bram, t^e»'^!. 4675. Ebenso brnmini Widdiy Asprhum 
furcMarer Wese, wie ein hdr (Rocker 1660), tmd in der holstehUseken 
reknehnm^ (hei SUiphorH, hambnrg. kitehei^gesiA. 1, H, US.) keifst es: 
Damd fin bl^oder konink Waldemar 
l>e brirannMe alte ein gref<dik biikr. 
Fergl. auch Ales. «445 f«. ». 2795). 

2997. corpore grandis; Otnd«. pblcro corpore; Vures. 

«999. honftm kdnfife^ fail deir schOde/nmg des Barts und €hndd ver^ 
glkshen^ tiUf den ocnlif varSis hei Gntdo, •enlts Viridl« et nagnts hei 
Bares enUptef^en; vergleitke dagegen dieses wort in Lafmbr. JPUt. 99*9 
in. «. 4299), wo et ipdl»t8ck, schmahsOtMig hediguM, — 
• aoor — 6. qnadrätttm, ttdentibna neitobris, aqiliHno corpore; Btares. 
Alan JBlieafl Ci« «• Oilet«) liorpore gromi8> amplla fcapalU, groflts bra- 
cidi«, longtts mnltn«; — Giitdo. 

6009. Aiax Thelanionias. Sein ntme (Thelamoniua) wrrd ih der 
fiAge sehr häußg hei Herhort mit dem seines eotcr» (Thelamoil) renpedk- 
seil (s. mm. snt v* 5m). 

8019. degene, die hSi 

3016 — 20. Delectflfbatnr in cantn dote vocem coinmede haberet, 
cantionnm et fonorum in molta copiofitate repertor. Guido. 

8019. gelße^ (v. 3254), läuttSnend^ heü, klingend, gehört ssum stamme 
von geUen, schatten (gramm. H, 32. SchmHr II, 89. 40. 29.). 

3021 jT. omni aßatia et doloßtaie plenns, mendaciorum maxiUHUi 
commentator, mnlta difihinden« verba jocofa, fed leporit focdndia tanta 
dilTertus, qnod neminem fibi parem Itabuit in compofitione fermonnm. 
Guido. 
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, , 302Si. gehoiibet, d. i. geboret (oimb. stt 1918.)* 

3046. an -^ miüich, wanfcelfntiiftig in aemm ver^reckungen; — « in 
promiffis fallax; Gfmdo. 

3049. libidinolbfl qoidem multum et qoi peitonltaa traxit angiißias 
ob fefTorem amoria. Guido. 

3064 — 55. Siner -^ Tiirga|; tetne iUiirke und iagßaMi ^raditß ikm 
den vortMeili dßfi man setiie haxgheii ükenoh. 

3059. bereit, vertteke: breit; latis memlNris, bracbiUi groflQB; Guido, 

3064 -^Oa Fidelia confilia femper praeben«; ad irarcendmn facili«, 
et proTocatns ad iram nnlla poterat frenari temperie , . lieet elTet in od 
breri fpacio duratoro. Hnic nnlln« aeqoari potnit in t^nta ^joeritate 
fidelitatis amicna; Guido» 

3075 ff. Guido: Neoptbolomat (Dares: Neoptolemne) -^ — d^ctiUK 
erat in legibus et exercitio mnlto canrarnm. 

3061. Die9e sseile findet keine deuttmg 'au$ den hOeiniitken queUen- 
Hßtr hofu Beneehe nimmt Terdnren für ew mftd. Tertioren (betioren, 
Tertinwern), m analoger hedeutung von boTÜn, wobei nur der aeau. tfott 
de$ geniu sm beachten ieti nicb verduret eine facbe^ ne iet mir sw feosf- 
bar; 'mich betinret eines d., et f«f mir gu theuer^ fMt mir: aufm* 10%$ 
genea, 1067; gramm. jr, 332. ^- Der smn dieeer seile wäre demnach: 
kein kleid war ihm gu koethar; er Ik^te grtfie praeht in den kleidem. 

,3085. Palamedea (Dare$)i Palamides, filios vegia NaiOi (Guido). 

3067. affabilis, tractabilii, urbannt.. Guido. 

3091 jT. Polidarins (Podaliriut; -^ Bmree u. üeanue) plenns 

groffitiae et tanta pingnedine tnmefactne» qnod Tis fe ipfnm docese 
poterat ant ßare mnltnm erectns; Guido. 

3096 — 98. pnnlta fnperbia oerricofns, laetari non no^t. Gtudo. 
, 3099 ff. Die $ehilderung de$ Merionet bei Dares und laeanue, demen 
name bei Guido und Herbort fMt^ »cheint von diesen dem Machaon 6ei- 
gelegt SBU sein, so dttfs uns von diesem nur der name, von jmem der 
eharakter mitgetheUt wird. Man vergleUAe nur mediocri Aatnra, corpore 
zotnndo, pertinacem crndelem impatientem bei Dares und die ganm ahm- 
liehe Schilderung bei hcanus (IV^ 147 — 154^, die uns diese von Merionea 
ge&en, mit HerborVs und Guido' s werten %Ü>er Mächaon: aeqnali formm 
cpmpofitüs, non mnltnm longus nee multa brevitate correptne, fbper- 
bns, animofns. Die Übereinstimmung liegt am tage, während dagegen 
der Machaon magnug, patiens, mifeHcora des Dares nimmermehr sm dem 
unseres Herb, oder des Guido stimmt. Dennoch stellt herr Dederiek ganz 
unbesorgt den Pfeudomacliaon dem Machaon des Dares snw seite, und 
m&nt dann, die besehreibung des Merionea sei von Guido übergangen. 

3107. BriTeia, bei Guido (Cod. Cob. u. A.) immer die form des 
grieeh. accus. BriTeida (Brixaida). 

3116. Guido fügt hier, ausdrücklich auf Dares sieh bentfend, noch 
den könig der Perser hinzut der den Griechen hülfe leistete. 

3130. Über valfchy schlechtes, unechtes metall, falsches gold, und 


uli9igi^e ip. Sh^y vergkkh* dk mim. sam h^ SfiO., «m WoMn^^XS^ 
^,mm FritL 45, 4—5.., .: ■ ■ „v -. • . • .;., -. 

3131. nnderriiiten wird von denJmnten^ akrtechend ßeptßDkb^ Ue^ 
dem bildUeh aaif die menachUche iinnesart ühertragem .wU&nnisektj i vergf^ 
Grimm asum a. Heinr. 1413. ausw, 129. Ernst 61. 7W«f. 9675. u. q. ißi . 

8150 -^51. fbno« miificos et cantation^ angriff Ubentfr andiTit. 
Guido. ^ ••'.>/. ■ 

3160. fcbilwen, ncffi. fehelen, og-t. fcylian, Frigjsjti Tohieleii, rdiil- 
gen, rdulchen; Scftmeller I/I, 352..rchelb (fclielcli)! PictoXi Ccbälb» 
fchelb, fch.,aafehen. ^ . 

. föeretfutanisiie^ii Wl Herft. nennt ihn. Dareat flrofttim; Gftfi(^a da- 
gegen sagt: parum vero erat halbutiena in loquela^ , , 

3169. der tAt» nehenform von dia Tdce, nocft^teZZtmg, Ainlerikalf, fro«- 
ic^ea anfiaiiem: hgU o, 150. 14840. ii. wörterh. sur aufw. 

8170. Inras, die ha. 

8184, 4er erße kann hei Herb, nur auf Hector bezogen werdef^ f. uliein 
hei DareSf Guido und heanue (iF, 56—60) werden Deiphehuai et Helenua 
udi dem vater vergUehen. Sie aind aowohl einander ala dem pater körper- 
Uek ganz gleich ^ von ihm unteraeheidet aie nur daa alter ^ unter aich ain4 
m durch den fiharakt^r geschieden. 

Darea: Deiphobam et Helenom fioiiles patri^ diifiiiiiles natura; 
Deiphobmn fortem, Belennm clementem, doctum, yatem. — JuaftUwli- 
eher hei Guido. 

9187. Als <— hau, nämUoh tu v. 683—84. i ; 

8191. dar st., die ha. 

8193. Mumecliche gr., og'1.2963. Guido; dilectas plarimam apuel- 
lia cum ipfe aliqnalem fervando modeßiam delectaretnr in illis. 

8800. ramient, die ha. 

3204. Alt — bereit, nämUeh in v. 1671 u. 2514 — 20. 

8210. Ein — was; qoadratas, Darea, 

3214. Talfebs, roihhaarig: gramm. /, 465*. II, 374; Talyahfe, iyia. 
532, 7. 

3216. iVefren der gewohnlichen mhd. plurälform sene (8811. 13897.) 
reint Herb, auch azne, wie hier und v. 3257. 5847. (^amm, /, 409.) 

3226 — 27. Ir — was, nämlich pera 1913 — 21. 

3228. Folidamas, Anthenora aohn, und der könig Meinnon werden 
nur bei Guido geschildert, Darea und lacanua übergehen aie. 

8234. wns, öfter fi^r wuobs; a. anm, zu v, 179. 

3237 »- 42. Dieae ateüe, verglichen mit nicht aeltenen ähnlichen^ wirft 
mir Ucht auf die oft besprochenen werte in den Nib. 3, 4. Ea war eine 
gewöhnliche auadrucksweise in den mhd, gedickten, die tugenden verschieb 
dener menschen in einem ausgezeichneten charakter zu vereinigen. Man 
vergleiche nur den ausdruck; der tagende ein fpiegelglas; auch Trist. 
8272—73. — Doch gestehe ich zu, dafs, auch so gefafst, jene verse in 
den Nib. aocft immer aieif und hart bleiben, und vielleicht ist die, von met- 
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nmfMmde Ria. «m BttttMr ndt MtgMMn tMärt^g «iie ^itkUgiU 
und die emfaektUs man vergib lieren für rükmen^ preiaei^ etliebi^ fwk 
Bim, 79, IT; #gt. 1^ üMtrh. ttt d^hngeUM): dh ^&risil^i der Jtmgfrau 
fmadtn ntdU nno' ttnfer ileii n^fem 5eirttitf{i^rer, «ondem selM okiiier^ frmam 

8S51. Crenfa, wekke Herb, wfe hier^ $o auch «cfton oben (1890.) «rfft 
dk &Uite lodkter der ilecvha nennte wird weder v<m DarV9^ nodk «>iMi Ckit- 
do vnä Iteanue ermdkM^ amdem ttott ihrer Andromacha, nach 0«lci# die 
gattim de$ Hectar* — Die ecJuldening tetfrtf bei Dare» vnA Ghiido widet- 
ipiiekl nicht ganz den werten HerbertM^ und ee mag Wfd auch fder (wie 
3099 jT.) nur eine Verwechslung der namen vorgegangen ieik. Man sielte 
iuH Herbwfe inerten annammens longa, fohnofii, Candida, Oüolft claris, 
bei Daree; fpecidfltate decora, longa corpore, lateteö «andore refälg«»i, 
oaefarie deaurata, bei Guido, — 

9271 -- T6. l^erbert bedient Hch hier dt» nävl^ene der Sybilla, die ihm 
echon aus Feldeck'is Bneit (2X22 /.) bekannt $ein mujMf wie «fti^ u&m. 
appeUat,^ um damit ein weinagtndee weib überltaüpt ^ headehnen, — 
J>en chriHtichen anetrhsh hat ihr wol erst BM, geg^en, — fifuitfo} iri^ 
ginitetem appetena et omnea qnafi actoa fÜgteBt mulieliret; mdlta HO- 
TU praedicere de ftituris, cmn In aftrorttm fcientia et <dii« llberalibiia 
difciplinifl eJTet potenter et patenter edocto. 

3277 — 90. Polixena vero, regii Priami filia, Tirgo tenerrima, mnlta 
foit fpeciofitate decora. Haec tuit vere ▼eruft pttTchritaflinU Hldiaa, 
quam natura ßadio malto depinxit et in qaa retom aatum iiihil tera^ 
Verat, nin quod nlortalem eam üatne'rat. buide, 

, 3801 — 6. es oivitäte fua fciücet Mechenartttti. üJ Ag^emon 

Ton feiner üUit Bf eta. Cod, Cob, > 

3311. Lies: fehrzic. 
X 3313*^14. Arcefilaos et Prothenor ea Boeotia; Dares. D^ regao 

ßoeciae Archelant et Prothenor, ipflui regni domini ; Guido, Cod, Cob, 
(u, ^.) neitfit nur: Orchelant Ton de reich Boeeia; über Lenor s, die 
anitn, mu 3317 — 19. 

3316. troyere, die hs, 

3317 — 19. Afcalaphus et ^almenas ex Orohomeno ; Dares, Aßala- 
phaa Tero dox et comes Helinids de provincia Citameniae; Guido, 
Der herczog [Von] Archälpai vö dem latad hetfmia« Cöd. Cöb. (A, He- 
^ 2 \^ lemot, Helenni, looraii« bei Härb, das Lenor r33t3'> entstanden sein mag).— 
-'^ 3823 — 26. Epißrophui et Schedini ex Phocide ; J^ares, fLex Tero 

£pißrophn«, rex Tedius (Cod, Cob, Cedini) de regno Foreidis (Fort!- 
dts, Cod, Coh, — Fortici, A,), Dares gibt ihnen nur 40 schS^e, 

3325. her zeclius, die hs, 

3336 — 88. addnxit fecum Teucrum fratrfein , filide AmphimaclHinl, 
Biorem, Thalpinm, Polyxenuniy Dares, Dux Teutor (Center, CM.), 
düx Amphiatoa (Amphimacus, Cod. Cob, u, A,% comes Borion (Bereoa, 


8810-0081 jjmisnxtmüEfL tss 

Jueh hier üäkU Dare$ nur 40 tdbjffe. 

0010. Omkh UM hier ein md pttoft {C^ Ca. pffiMi^ v^2.«ii 1229) 
imd ^öMe (ßit €M. C(A. «. i<^.) ««r «^ «dhjfe. 

3341 -^ 40. Thmm ek AeUlki; J>. — ThoM 4e tOg*^ fvo Teilte $ 
e, — Thelas Ton dem lant Tholia; Cod. Cob. u. A. 

0843 ^ 44. lliefe Mit hml hei Herh. «al imr itor reim inuäinmenge- 
fikti «MI ite ung9f§gem Dosinax (Dormorimn, Coil. Coi^.| -^ D»foi6^ 
■ix, ^.) Hill 00 «db^l^ M IGMI#^ Jen «fror Daree nicht hennk 

3345. Aiax Oüeu« ex Loerito nayfba« nwoero ILlLXni. /X — - Bi 
Ngno sntem fao» qMd Demenkkni 0)eiii«fiiiä$ OmI. CWfr.) dieebAtnir, 
Thelamonins Oilenfl (ThelamaBm elibeni, Ob6. Mlmke^ A,) liVl (Cod. 
Coh. II. i^. 80) AvnQi ftddaiit €hMo.' 

334r. AnllpliiM et Pliidippiu ex Calydna. D. — MUMes teM ^ 

AmpUmaeas de pvMincim Calcedoilae. Q. 6ei B. v* €^. imr 90 eohiffe. 

396X Idomenem et Bf eirfones ex C^reta. P» Idlillielieiii et Meirio« 

(Ifeieeii, Ced. G/h. «. A^) do Greta. 6. Bei D. »• &. 80 etik^e. U 

Ced. Cob. u, A. 30 wk^e. 

8354. Er^ nM dieeer meile ^ginnt /oL OT der ^. 
OOOr. JOei Dl 18 eMffbs bei Omdo iCod. CM. «. A.) 00 idk^o. -^ 
Ced, Cob. u, A, neiml ihn: Flixe« von dem laiid traeia {^A, Bracia). 

3338«— 60. Eumelils t/ü Flieris; 3. — Mielias de eiTÜate foa dicta 
P^^ e. i^od. Cob. If. A.) 

3361 — 62. Proteniaas et Podarcea ex Phylaca. D. ftelliottiisftM 
(Pirotvtattii, A.} <H PrethefilaiM (ProlheCBiaiis , Cod. Celb. ^Mithofife- 
lodift) A.}^ doces prbrindae, qoiife PMloreha (PMlarta, A.) coüHmvadHt 
dicebatnr. G. 

Beide umeammeti M 1^. 40, bei O. iCed. Cob. «. A.} 60 «db^e. 
3363 — 68. Podaliriiu et JUachaon, AeTcnlapü filii, ex Tricca. IK 
— De regno Tricionieo <Tfi«iaiMi, C. Cob.; — Tridoiia, A.') rex Ma- 
^aea (Metbaoii, C Cob.; — ttaeiaoa, ^.) et rex PoUdiM Ifatre«^ filii 
queadam tegie CoUpliis. O. 

3370. Dee Patrodua und der Bfymddonen^ weUihe Daree «Is AehUh 
hegMter anführt^ gedeckt mueh G. iCod. Cob. H. Jtf.) atdbt. 

BßTL — T6. Tlepelemus ex' Rhedo^ 0. Thelapaliu (Thdo^as. A.} 
de InOila regAi Ibt, quae dieta eft Roden (Radon ^ Cod, Cob.^ Rodtti, 
^.) 40, 

Daree: 10 eehiffe^ Guido {Cod. Co^ •. A.)i 20. 
33T7 >~ 79. IHesdn dritten Ajax Jfceniil imr ÄSerl. -* Often ^ d<r 0€>- 
uhreibnng der Gri^ehen^ kommt nur Oüeas «nd ThelamoBins von 

9180^82. EArfpylus ex OrmOnie. D. — EnphÜBfl (Cripal^ns, Cod. 
€96. tfi. A.} rex Oitomeniae (Ortiiouionia, €. — Arthomania, A.) -^ 
Pures: 40 schiffe. Guido (C. 11. ^.}* ^• 

3888 — 64. Aadphofl et Amphimaclin« ex Elide. 9. Dax Antipus 
«t ditx AmpMnvütts, domini «njatdam infütouiae pnMntiae, qnao diDta 
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eß BieUda (von einem :v9den laAd tA ende; C. n* J.).^ Qmdo (C. s. 

8386. Pelypoirtes et Leontent ex Argiflk D.\ iPillifote«'(PUipete8, 
C. — Philipetus, ^.) de regno fko quod dioebatar JUta (Rica ^0 et 
doxLffiat (Lannfy Ca.^.)» TobtiiHtti'^ni. €f. -«- OkmIo (C«. jL)* 
60 «cft(0^e. ...:». 

8389 — 03. Biomede», EaryaliuiySAeleaot ex Argif. D. Stenioa 
Diomedet (der fraidig Dioi&edei, C tu A^^ Teleaat (Tlielaiiui«, C a« 
^.) et Eurmhia (Qairealiuiv C ^ Garialia ^.) de tesra faa Argit (Or- 
gas C.\ — .!>. and 6. (C aad ^.)*^'^I0^^- ' 
3393., Polid»riii0 «teil weder ftet 1>, noe& de! O^ 
83^7 -* 98. Philoetejtef ex Melibaea. D. 
Poliphebuf (Polipheue. A.) de regno fbo, qood nondnm malta 
liuna polldhat G. 

3899/* Qelea» ifeder^et H. aoc&.det Gr.; — Jeaer: Chuent ex Cy^ 
phoy naTibas namero XXI; — dieser: Firmeai (Fiaea«,- C. a. A*') de 
regnp füo, qaod tenebat a Graeeit, XI naTe« addnxit. Fergl. aa vtn 
4948, 23). 

8401. Protboas ex Magnefia, navibas namero XL D. Piodioliaa 
(Protbobolaa, ^.) de. regno fno, qaod dictam eß Demeaefei (Dmaene- 
lia, C. T- Domenfa» ^0 aaief detalit L. 

8403 -*- 4. StaU.dM$€n bei Dares: Agapeaor ex Arcadia navibai na- 
mero LX; — bei Guido: Capenor de proTincia Tna Capadociae (Capl- 
diay C.) L nayes. . 

FieUeiiebt liegen diese namea bei Herb, m dem Treoriat (Treonas, 
C Terorias, ^.) Yon Reifa (Wefa. C. — Baifa, A.)^ der hä G. mU ^ 
uhiffen erwähnt wird^ und den D. nicht kennt. 

8406. Bf eaeßbeaa ex AÜienia naTibns namero L. Dare». Er fekU 
hei G. — ^ . 

Schon dem rubricaior ist ein t vorgeaekriehen. 
8409 Jl D> bestimmt die gesßmmtsfähl der fürsten mrf 41, G. (Ca. 
A,") auf 69, dte der schiffe Jener auf 1078, d»eser 1222. (C. a. A. 1220, 
on palamides des fchiff der an de lecztfi kä.) • 

Über diese grofse Verschiedenheit der namen und der aiahlangäbenf 
auf deren vergUichung wir uns vielleicht schön aa wett etagetossea habenp 
lese man auch DedericlCs anmerkungen zu Dares (e. XI r} und sm Die- 
tffs (/, e. XVII)i welcher letztere darin viel mit Dares &>ereinstimmi. 

Die hier gegebenen andeutungen kännen am befsten zeigen ^ dftfs 
der uns erhaltene Dares unmöglidi Herberts quelle gewesen sein kann; 
Herb, scheint vielmekr dieselbe queUe benutzt zu haben , die dem späteren 
Guido vorlagt und die dieser den wahren griechischen Dares neant, der 
aber wdhrscheinUch kein anderer ^ als der welsche dichter ist 9 den ums 
Herbort auf richtiger' nennt (t. etnlething). 

Der zwang des reimes und die leiMe Verwechslung der aUen zahl- 
zoidien mis^fs bei den geringen ähweichungen Herborts von Guido noch m 
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tmwdklag jgdfrwt9tt^ikrihn-i äo'»k nM die fmMien'reM$iihinümg der 
^ cnm a wKt if die^efi ^ugmuf^neüem fühtfiei wU äSe au% dem ^epäieren Cod. 
Coh.M. nodk' tMkr d$e aüB den^iUm-di^udeenhe^efdgim^beitj^kihl^^ 
HA aeige», ■ » »"' • -'' «'•■'»*• '■' • . . \ • . -i . 

«443. feoh^ dfott pjfTiigiiKif^r {grmmin. //, 846* «w »1>>* «Mcft J^ 
14^ der Secki JdeUtng ykd Cumpet da« fech; Böfet^n idiet. >*" 

34AT^ unfeb, d. 4« iiiifem'. itfticA M JaTeii.« wjiB Am JMM.^fi6«rftiiigii^ 
iM^ s«;& ffufoeileii die otfritdUehe nebemform nwk'für dus ftowi, po8$eß§. 
unfer (5202. 8057. 9im 9414. 9955. llSOii. Il92ft 12fl6h 12824^ 12334. 
14908. 15316—17.), häufiger bei Veldeckj '- . ..* . . M 

Hie mtaHogefom la, lome /dir idwer, inwtfmie'^lfidet^Mcft mc&t 
M Herb. ilHkV li 846. 352; 436. 481 464.) Vgl gramid. 2^ 734. - / 

3470. £6i gefchö /drfeho9 g«f^h^ie(8i'geiVibebms f^iaM!!.!«» 
2128) vgl amt. ra i>* 179. * • :» •»: '■•'»'- -^«J- - "-" ■ 

3474. Za telphas in dy infel, die wai mit dem mer ¥ü^ geben» 
das «aan m£ (ine^, ohfu)'ie^Siß idandii i^> kumeii AMbrt^ Vnff müfl(efl) die 
maiAer, dastee lej die infeln dele«, die gelegfiüd^mitta 'vai|B|r»deB ia^ 
ffdii, djr d« iu«ill clidadee. • Cedj €ob. (wetaäuftgeräbgiOäiiiideUdei -G4 

8488i Fe^ktehe:'De»\(mtn'rL^ ^» •'•' ^ -''i - * " n -i-' .- 

S^Tff.jändieh di4$eii diiriMekeii JUMÜke HePkorte mf^dSe teid* 
niedü 4AgMterei,' dSr ü^ntlfek^^sehmt eirlg^iuae^Mleitet :(»..iu:d510) lese» 
wir bei Guido einen ganzen abBohniit: de initio idolatriae (wib tdieiabt^ 
g&t ai^oigi Vnd ^in eitd da aam^. >^.) J— ' '^ *: > ( 

^ «ier o&gefcdrtteii dieitWigiifig ^SttML Cab* ke^f eemerheri In- 
der felbfilareln,: alt do ichreibi d^'maifter ^^Meiiis lacawi^« ift kr^ 
fchiB dem .app'oDo eyn gTofTe^'^^ii^pi^; in dem tempuel «inda tlpk gros 
pild Ton geld Tnd^Tcm lllber, gemaeht in de^ ere ap^ol^ö:; ^nd- wy das 
wer ein pild Ton gold tu Ton fiiber, Tnd das nit hört noch übt .^nd 
kiinda^oh nit reden/' Doch nach der häiden- glauben .fsiknbii die tapp- 
goterer au dem erAli an, wann fie> uei^galTen des wora* gott|\der'«aUe 
dink Ton niohte erfchuf Tnd der fich pavg' iä dein lsip:.dei(:JBe7ne 
maglmaria, Tnd glanbtil an die apgdtov, die do. {Über; ward letlich 
nenfchn, Tnd ^krabien^^das fie-wehi götto, die doch.Ton.^^felber vni^ 
Termohten. Aber dicantwort die fy gaben ^ da« teten die^teäffel^ die 
darein flnffen; Tnd alf<i pliben'dief leutin der plinibait.; ": .1 .; • ü 

3499 — 501. Über den miUelaUerliohen^ glauben ^ dafe der t&ifßUau9 
menscften, bUdem ti. dgl. spreche ^ vgl. Qrimm'e m^hoU tj 56ft^|^ .AncA. 
Herb* v,9diB'ff' v^ddiemun* gttV4Be(r0ff.' . . * .u,;.. 

'9SM. Lies: Alte^mHder he. i -• . i ; ; jIl: ; : 

8548. wen tteftt ^ Herb, öfter für i'Wün md waane. Fet^itefte; wan^r 
nen und wer er w^re (vgl. 18033). 

2^2. Iitetr waf. 

8567 — 68. kurte: entwarte; «• su «. 722^ * . 

8588« gegda/ttf gegangen $ $. gramnu h ^^* «^ utMi die*anm. 
gu V« 6774. 
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^tem JliiM« dm" mm %m 4w «tfdM ffan 4C^«i m agfcf- 4mnmkrmgtm 
versäumt habe. Die aage von JlgawMimum§ frevMuU au dm* heäigm 
fmdm HWl «0« der gtford^riem Opferung 4m Jfi^^ßma^ iminAü Mamrod 
(nach Dietfiiki in eeen gediM wfgtnMi^mmk 1M^ «rMAflnK M Ari«rt, wne 
if^^enm UMtnefikm quelle», verweht vndt ^^SMfrft, ofrfMdk micfc him 
noek Ag am m n en dm euimm^dvi M 

3609. Ide$^ 4ie» mit der h$, 

3611. Zu trennen: % yda, naek de« A«t 
Baren; GalduM ex aoguritf rei^a»^!, «1 liiof reVtsiaiitiir et !■ 
Aalidem pEroficifcantiir » nl Dianae fieriAeent. -«r- . JBlic9«o. W Gnufo.* ia 
Mildem JnfalMM (aladem, C. — aU«i|oB^ ^). , f 

3630. Daree: ntantnt dnte Philooteta, qui cnm AfgOMmlia ad Tk*-« 
JMB'fiierat. 

3686 jr. leinde applkant tinSünk mi affMpm^ qamä Uk laqpene 
PviaMi regia ecal, etid exfiagmuilyjMrMdaqve facta ^Mficireantpr* Ihn 
ree^ 4- ßuidn fiig% hinm^9 Hojna imti^o ^nS^fi.m^mem et imrtM Frigina 
Daree (der maifter Phirgiai C. if. J^X^itk foa roüce Alidni£U> fort* pro 
eo, qnmi Opaecernrtii exweitm paaeto dieliiis foit SDacataa in illo. Sed 
boe e% ]ra(2ini,.i|t in nlü« eodiciliaa JAtenitoa» iiaod Itoeenaba ab iacof* 
li» Tocübator^ 

3643. Die iene; efrcnto 8141 der iene; «dk venmMm him^ wie deet, 
we der rMn «a «ertoi^i Inae, nßid vmekhe^ die to:gl^ewoliiiev woUto» 
9uA ergebem.nntef hedii^gungefU Vgh jßdßßh die nnai. «i^ 64fia 

366S^ jdMftdage» der eMide nmd onfeMfm dgr haaiat^ f» den nMM^ 
em (4634n^96> (e«e»oihieloi^ /flJmllMftcii u^ldsnAmd der ^«tpdbier einer 
bnrg. 

86A bisrifM, lierehfrll (^104. |0J.f9». 10467« 1414»), em MM«««' 
tftttfm al(f der flHNter «»<^ «^adl#' «^ dat iwrtr6^ «nei WigaL 

S672b haiitweiiie, dt'e fttk 

3674. r4ren («ranstt. von mren, /teilten, |end/«lfea), jl>Vi^ «mcta^ 
giften: lerlr^. mim Wig. Divt. Uy 14. gromflm h 9^ 1^ ML Sit gmn 
iCft gieidlt»n einen tteneri^en non der mnußr heraff. 

3681. brac iet wol bnvc en. leien («gl« JQe. 11919> 

3729k vgl 38961 va| ab ^» leer mj^» aik nM( ^; im, «ena -.. S. 
wrkh. nua» 1«^ •• ^7* 

3788. Vnd wo man dan in dev weit lioii, defVirif ,4^ konig T^ÜHI 
potrcbaft beben gethan, fo geit man yn» fnrpne reM ^ den iroK troy 
Tnaelit, vnd mag tm f&rpae iMäman^ ftioffeo. C^M^. Gtl. («i. 4«.» uaek 
Gttido.) 

3725. bA /tir habe, etne Fer6orte mandarl- ej^entUMMn f^rmt 
gramm. I, 966. vgl v. 6563. 09^ 

3798. JBnfvMder tft i^leli ah odaerk. an vm^f^ok ^nä, fte «flol der 


«min. Sil «. 9808 «n eMären; oder et iH leglieh §m tdtreiM* ^fl> ««cft 
4i^ in^f^ 911 4909. 

3741 — 53. Sie faheii e« niU^ In 4«in ^4 e|ii^ pnvoi, ^et waa 
gemaclit mit zau^flicbeft kimQfi i^d mit w|c^g9ia (uw: der. Ham an 
deii^ paom 4er wfif wt go|t genia«^ U der gvoe ^le ^a (pie yid^yrm 
c^iwe^f damo^ e^ |ie]| an^ d^ fiam; d^irap^ wae eia haber paToi aaU 
▼il eßen, die den fal mit gnter moi (ma8$e) pedackten; dj pfk. iram 
^ teil Ton goM fi^ t^l v^ lÄB^r, yacd alfjD dk pluiterj for warn die 
pl|i4 ai|f dem pq^yi^ ▼<>* wangwley edelm geMn. Cad. 06^ 

3r44^ 63, der 9^g^ («V >W^4), flWPiff, attf üdrd. telge, o^fa. telga^ 
ifiü^ te|g«/m^tfh Fg^, df(« l»W«i*. w den/iimlgrvNfi, Mqae*« coli. FJ; 
14a Wt fi*«|N '!> 53. PVifrt |/. 4T)i^ Bycm. a»*., SukmH «etodft. «tft. 
icn^ Cqniie.. -^ . " ■ ' 

974i[. 1^99: abc^ (noip. mmmd ««^; t^gl. daa ake, Alw. 6$m (Ht^ 

a. 6150). 

9749. überieße, nägee^ pu f^r Mottet» t0&fir«ctoer (gruami. f^:27S). 

37d|. fag«P> t<¥W» fa^en <if4itAfa) JM/«^> tagr«» <IMen, wie «.2914 
▼^^ tiwi;^ ogl. «tl^ «mm ioK ^l^9f>. Qatfir. mirnnri,. H flSL Mit. i^ 
VfH^ 35(fl|^ 4Sf^^^9ßi9g^ 574. 7P, 

977{K, 9rtt./i|r r^U, adrd., vird Wpr dm« dea retiq hmitigt, dfiat 
n^ wfftfiß! Wim (9599 ^ 8^ Fffgl, fal (aam. a» fv 4iB) tauf gf^aarai. 
J, 963. 

l|7Ta Ja «M t^rfnf «r#ai^ l<me Mt M 6«ida (C i», ^l.) di'e oarede dee 
^«f^ an IVui^ui, dop die h0tm ohne grnfe nck uakßn^ nmltie la Um 

9792^ )^K^Y^l^ krdwea» ^ira«a9i, jddka; leir i dq/ü loib hk^er dea efcr 
rm kcfitfcn e^lUe ißu$ ^erkgetiMti md heeorgmifä). 

37«7. diia. eade (ISW», l WH^ 156M.K 0*m aiM» aftae eäM oMM 
erreteftt su Juiftea^ atwcuricftkier tocften. •-- 

99Q!L-r*iw 9^dr4tiftrnMft/«tst M «aAr oh k^tm iäerem penmi tm- 
«erletsIt^Mf «911^14. 8«47T-4a>^ M teilte eadk die alte /etadio^d 
and der ^ta Al/a «IM ^tmawatn» 

Lambr. Jlex. 5973-1«. ^. s. «I23-T-9Q: 
||;ae iial nie Mkt^ 
]la| fiheinime knecht 
Qd^r Ukeioeaia kota 
Qihela ke^noe adffekotet 
ITflffl. «aißk datflM a. lHAr-47 («. a. li^BA- 97). 
39}9e.ffipiA Bande «rt» aa'ft di» At., efti paaM aa tetaea; agi aaai. 
aa «. 45. 

39918 T- 99. Wai TT ftar|§, -r »ie? eMe goU u. t. a)i. eiaia wlfen 
(gewl|en) ein dine, etnem etwas caai vorwürfe aiatlea.* HkM. •• 371. 
0fef ^ nu /. «a«. 164«|. aad (^ «aai* «i 195A6r-17. — Fefüdle: 
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' '8*6.»tiiffeiit,»4»c Jkt. '•'' '• .. -. 

8858. fi iH unnöthi^ ergänzt; man veniehe den copjunetiif: das md^ 
gm'8k'<iue¥idtNn^iihd'iht^8''h^etihtfehl^'e^ ' [' 

t' 88^.'itti!t:fefMikAMi lialiefi^'i^e eigentkändkhe strtfei die $ich aswdr 
iU'^^'geMlbMke^' dei^ iniüktdiert nidkt'nmikufeheh Utfit, aber d^uu^en 
nidkt tprisMd geimen 9u sein acheihf; '^gl. - fFM: 286, b ff. Grimmas ireläM^ 
ätteHhJ'TU, 3: •' '' ' 

'h 3806 JT.« Smüohl Dares öl» (jhltido neanenni^ JiMies und Tdephnt 
(Thelaphas^ HereolU filia«, (9.*-^1%lfin, «jp^a^ TlMIöfht, Cod, €)ob.^ 
Wk^A^^M»^ A-) aUabgtsOhdiei um UbenmiHel k^heisnihot^i '• Sie gehen 
tAiSh 'MsseRen. >' Chkido verbratet steh 4ber die difuitng dtis namene dienet 
stait^iiie\^ f&r M^ttüntL in SieiUekxu hatten geneigt isfy und fügt zu- 
letzt hinzu: Sed frigias dares de his nihil ia fao opere defcri^t, tim' 
plibiVto'poiiiB^, -itoliilieäi et' tbelepklini apad mefTäm grsliä qirerendd- 
ram Tictualiam adYeniJTe. 

^"TSftW. 'Tetttll#aii l>j II. '0^^-- Tentrag^ - ^ ' 

l\". 3939 ^ 43;^ leh vermuthe^ htitde für he1f6. ^ Shk k^Uig v^ilr mir feindn 
Uch) «o' wie ' et Jfel^ • (durtk evkh) der fall ist , ih mein ' tänd emgefalten^ 
denn ich hatte mich seines wohlwoUens verluttig'gemädki: daß» ick mieitt 
la^'nikUverler; das war (Mn {deines vaters iüereule^ vetdien\ii um mickj 
Bö'^vHets'heuttmkk^dtti d»inige^t^ü^de; ""werin ick noch^om le&eii Netftdi 
sollte. . , • ' 

i u 'uGvMö'fügfhief noch aU'1>eweik für ikiue eben ^gestülte öetinu- 
tkntngidäfs'^uMer'^itesiaM^aminiSieaie^^ i^erH^en eei^ die bemerk 
kung hinzu j dafs Theutras dem Hercules ^ in dankbarem ahdehkeu an Je^ 
n^ ^^/'«bel B&ulen ertiiihteP habe^' die dort nbeh'iäilgenaeh iier seretö- 
rung jener gegend geständen: mnd BercuteB^^namen getragen. An derseU 
l^\ikile 'haben 'naQkXi0r 4er r^SmiBehö hdieer Friedrieh II; alt kSmg von 
SicUien^ eine etadt erbauen lassen, die iuteh terra nöinkhe^. •^>-' 

• «8956/ l^iwlt Guido {€^^4 A.yiiSßt tTel^tM «ÄTIor dem gn^deütkem* 
l^üt' eim^ hoaibares derdcmal Ma marm&r erriekfen, mit dhr tit«dlr(/( t 
Bex theatran (stc/) jacet hie, qaem norte' peremit Aftldliet, ' 
Qui Telepho regni' fceptr^ tenere 4edif. - < A 

Wunderbar entstellt in den alten drucken i- UvK'ienhmajU^t hie quem 
morte regni zeptra tenore dedit. ' > • 

3956 — 57. Er verpflichtete sie sich durch den Mentd^. ' 
Univerfi majores regni et per Inda ttiAiei^flngiili p^polarea Te- 
lepho, qui ducia nomine jure Iko in -piiterhia' fbit titulia inflgnitag, novo 
faelo^rigi tanquam eoruBi feg! el dbmino' f acrtoienta fid^hatia et lio- 
magii praeßiterunt. Guido* ^ ' 

8962 — 68. Bei Guido hinUrläfst JcMUes dem T«äpUa mi^ den wtf^ 
tM^^ fmwäkfeud das grieMsehe heer mH Mensmkielu't^ uenorgen^ 
w^n sie ^ihm enASitm. ^ 

'3971. in richte, enfihte (from». JJ, 146), usfgefmden wegei cL t. 
hold, dUg, soglwih: 3541. 9828. 10972. 12447. 17984. vgl. gerihte, «341. 
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3973 ff. AJbtt an difer AaU liat der m^iAer dores etwas übeüm^fti 
Tnd woU lagen, volcbe künig, her-ciEOgen , grafen, rittor vnd kneeht 
sehilff. kamen den Ton Troq; Tnd anch die zekilff kamen den Ton 
Krieohen» das liab wir ror gelkgl ^ davon i& es billicli d| wir yon 
den aneh lagen. A. (u, (X nosft G.). 

3979— 81. Dar es i de Zelia Pandarns, Amphibn, Adraftus. Dagegen 
GiMo: fcieadom eft ergo, qnod de regids eormn, lieet dares frigins 
nikii iade dizerlt, venerunt ftres reges onm plus quam tribns niilibas 
militnm armatorum: rex videlicet Pandorns (Pandras, C; Pandens, A»% 
res Thabor (Gabor^ C; Gabor^ J,) et rez Andaßras (Andarohms, C; 
AndacAeiis^ A.). 

3983 — 88. Dares: de Coloplionia Mopfus^ de Carla NaHes, Aniphi- 
machns. — Dagegen Guide ^ mehr mit Herh. ükereinetiiRmefid : item de 
qnadam proinuieia, qnae dicltor Colonen, venerunt qnatnor re- 
ges In comitiTB qnin^e milium müitnm , qnorom nnns Tooabatnr rex 
Garraa (Corras, C Caias^ ^.>, «lins rex Imaflns, tertkis rex Neßor 
fortis et quartns rex Ampidmaens* 

3989 — 94. Tyse, stc/ vgl* 4«&r— 60. Dares t de Lyeia, Sarpedon, 
Olaacoa. -*- Guido: rex Glencon-(61nton €•) e«m ^jus fortitfimo filio 
Sarpedone (Sarpono). 

3992. dia püge, phlikge^ pfldge ^ pflege» t>hhut; vgl v. 6510. Sack- 
sensp. h iV' 

399^ — 984 fiftfuio: de regne LIeaoniae (Lytamia, €.) yenit rexEn- 
fenins (Enfeus, C. finfens, A.). Bei Dares^ nm eine steUe sp&er: de Ci- 
eenia Eophemns.' 

3999 — 4004. I^iires: ^ LatüTa Hippotibons et Cepefiis^ — Gmdo: 
de LarilTo yenenmt dno reges cnm militibns mille qamgentis, foilicet 
Nnpor grandis (der groff Hupoa, *€. «• A*) et rex Enpedus (Enpedias, 
A, Gnpedasy C). i^dtsr (s. v. 4687) stkreibt auch Guido: lipon grandis. 

4005 — 12. Uteser tmaie fehU hei Dwtes^ — Guido erzSiU ausfuhr^ 
lieh: De regno, qnod dicitur Tabaria (Tbaharca, ^.), yenit rex Remns 
enai tribns miUbns nilitnm et in cjn# comitiya yenernnt comites fep- 
tem et daees qnatnor, qni regi Rene fideles erant de jare yafalli. Hi 
antem mnnesportabant arma coloris jatini fiye flayi abfqne aliqno in- 
terfigno, ut inter bellornm acies rex Remns et fui de facili polTeat ag- 
nofcl, licet effsst alii qnf «adem arma geftaffent. 

4018 — ^ 35* Grofse verwirruitg herrscht in den folgenden nameH. Am, 
nessle» stinuneA nodk Her*, und Guido übereini ganz ahweichend erzähU 
Dares. 

4013'— 18. Dores: de üiraeia Piros et Acamas. Guido: rex Pilex 
ei Aleamus dux, iecnm niUe et eentnm mllites addneetftes. Diese n«^ 
men, wen^stetif den letzteren seheint Herb, erst tn^^OlO gemeint zu haheu^' 
wiShreud er die feigenden t ofton hiet und als könige Von Thracien aufführt^ 
nomltst hei Guido: de regnoPannoniae teait rex Precemeffäs (Prete- 
meirns, C. ProthomeiTns, A.} et qnidam fobrinns ejus dnx Stnpei (Stu- 

it 


2^ AMMMRKV9BEN. 4019 ^ 4078 

p«8, A. Uk C.) evin niUe mflitibiis tantem c^. Dmre$ dagegen: de Pae- 
onia Fryaechmea, Aßernfaeas. 

4019 — 22. F«n Ceetipas und Alilcerea finde iik keine cpinr, vedler 
hei Daves nodk hei Guido ; nur in den leeatien der st, GdUcr k$, dee B»' 
res {hei Dederich, t. 64). Später hei v. 4670 wird Xantipm u, Alcarai» 
0U€h von Guido etwäknt» — 

4023 — 28. Guido: d» protuicift Bftetinae Teoetant Ire« ducM, Tide« 
licet Affinias, das FoHiniut d das Samiiis (Ampinaiai, Fortmnu, fib- 
finus» C. 11. ^.). 

4030 — 34. Guide: de reg;ne Bretino (Peatima, C.;— PraüiUMi, ^.), 
quod eß Talde fappofitam orientali plagae, plenum omni genere aio- 
matum, Tenemn^ diio xegea fratres cnm mille milkibiis, vex ▼idelicet 
Boetei et rex yidelioet £lprlftiaf (Cpufcliu, C). 

4035 ~ 48. Daree: de Paphlagoiiia Pylaemene«. Guidos de vegao 
Paffagoniae, ^aod eft «iails propinqiuini veifiui «rientem, guafi «egnoa 
^ inaudibile prepter maltam remotieneiB ipflus, venit ilie ditifliiittia auro 
et gernmis, quae in flumine Tigris et Eiifratk crebrius inTeniimftiiry in 
cigas ripis vegnam ipfum PaffagDaiam fitimi eß, rex llcilicet Piiilenie- 
mU (Philimeiias , C.) eam duobui milibus militnm liaben^m feate, 
quorum materia non erat ex ligno oonßracta, fed iantam ex corüa de* 
c9ctia, malto tarnen aoro fulgeittia et diTerßs geinmia oroata. Hie rex 
Philemenis erat ßatura valde grandis, non minor Batura giganti«. 

4049 — 62. Darea: de Aethiopia Perfe« et Meniaoa. Guido: de 
regno £ttiioi»ae (TheiopMa, C) veoit rex Ferfe« et In tgos comiliTa 
ßrenuus rex Mennon cum militibns, ducibns et comitibns lÜii fiibjectie 
et cum tribns niilU>a». militnm , Bt in eoniBi oomitiva SiganM« frater 
regia Mennonis fapra dicti. — Dea letzteren gedemkt Aorfr. e. 4528. 

4051 -* 53. i,Per kunie wm morlant, $agt ifipr&off, Mt^e ^ gfe« ; 
1 9*^*^'^'^'* o&er diesen namen idessen mhd* auesprmhe^ Zerfei ^ an de« worPsere, 
mentula^ enntiert) darf ich ni^ hersetzen^ die feanwen yerd^ten Btich 
des''. B. Vgl. ScbmeUer IV, 285. 

Wirklich nennt der dichter diesen könig in der f4dge nie ^eder M 
«ejttem namen (s. 6. «. 4490. 4T28 u. a.). In den lateinit^Aen fueüen ke^ki 
er hier Perfes (Pirfes), hei Guido unUsn {•, anm^ a. 4650— 4780, 8) maek 
Xerces. 

4063 — 68. Otttdo; de regne Tlieoee (tberto, A.) temä rex TeCetis 
et filina ejus Artilogns (Archilogns» C. u. A*) «um mille miliübiiS) com 
ipfo rex Thefeu« elTet regi Prieme ßricta confangeiaitate conjimctBS« 
Dares: de Thracia Rhefus et Archilochus. 

4069 — T2. Dares: de Adreßia Adraßns et AnpUw. GiMot de in- 
fi^ quae diciter Agrefta Teeemnt dne wege» com mflitHMU »ille dn*- 
cenUbes, qoorem nomina lue expreJTa non fönt. 

4073 — 79. Dares: de AlizonSa Odltts et Eplßrepliiis. Guida: de 
regBO Lilliiilae (li£bne». C)« qood eft ultra regmmi Ajuatonmia reaSt 
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qiridam rex fenez mnltimi) P&A walla ^foretkm^ cottTpiemiB , nomine 
£pißropna, fepftem liberalibns artibas eradltos ; He. 
4IÜTr. „feNi«, d. i. Iklben'*. S. 

40B9. iSo t»el ich ihrer hier gmannt JMe, ti. «. Ir. 

4fi04* Dft hette i^ ieg. 21» oersfeften» 

4196. gemärt, wol/Vir gevnore» tUftaren, iu>ftftetl, ntelcAes Hef&. nieJ^ 
mal« gebraucht. — „Geuort, furcht? ivor dem feinde^**. B* 

4109. l>er dichter kehrt nun in seiner erasähiung ssum griechiacken heere 
mtrüeh, wtAchei er OM04*-95) In Tenedon veriasien. 

4115. Z^jese seile bleibt mir etwa$ dunkel. Das er felbier liefse auf 
einen cnveilen eMiefien^ nie iteftsen MeAverlrefer Palomecfet erecAeinf , viel- 
letcAl 01^ deesen vater NaupliuB$ und 80 erzählt Datei t ex Cormo adte- 
nit Nanplii Ulios Palamedes cam naribuA triginta. 111 e Te excnftiTit: 
morbo affectom Athenan Tnaire iion potnilTe; qnn adTenerit, quam pri« 
nam potimrU. -^ Tfuek Guida (C n. A*) int e» Fttlamedee selbst^ den 
krmnkheit e^ lange nftgeftnllen, tieft dem mge anasusohliej^en. Vgl. die 
eiellen»iodr4^9U. 

41 IT. imw^WB^ -diesem «wfte^ desteti bedeutung klar istt kranhheitf 
leiden^ we(ß ieh nur mu dem eprsdbeeft. I, t. 969, die migeh. formen ta-' 
ta» Tel, md da$ tM. w6wv, w^wl^ mhd% vewe (fundgr.} teefte, edhneffir, 
nn die «eile Mu efeUen» — ^,JS8 «frd tool itersehfieben eetn, etnil vewene 
(genlKn); vgl. MbmeUer IF, l<S B. 

4119. nf geleit). Angeordnet, festgeBCtat^ bestimmt: sie hatten auf ihn 
geregnet; — üf legen, onftellen» cmefdte^, fet^Mtaien; — ^ f&tten oder ma- 
dben loMen, fte^^en« ifcrfr. Ift21«. IMIS. 15691. 15^94. 16181. 1685»; Dgl. 
flttm. 2tim IWm 1190. 

4120 «^91. Sie waren uttfreh durch Iftn, »owohl nm eeinetwillen , daf» 
et hrtmh damider log, als umrihter Seidsf «Tillen, daf^ eie seiner ktugheit 
und nmeftl entMren nullen (die Quidö besonders an ihm hervcrhebt). 

4126. beiigen; intrans.^ liegen bleiben; statt dessen soUte man hier ssu 
dem Mens. Ce dne tratis. belegen belagern (Wig. lOTde), erwarten. Es 
aeigt 9ieh hkr wieder tiit Wechsel zwischen i und e, von welchem stu v. 61 
geiproe^len wurde. Fergleiefte besonders v. 5a92<*^99. — ^^Fielleicht wäre ' 
SU lesen: Ob fie hie v. bei. 

Odef mit fdl. fie bell, 
terg«. 9. 41U - 82"«. B. 

4141. waf — gelegen ; «S6er diese eonstrucHon die anm. nn f^. 1213« 

4155. in, namUck den Ttojanem. Fürwahr, es ist euer fcbade, was 
ihten gtefsen ^HstiheM geißährt^ dafs'ihr n&mUdk so lange unthätig hier 
lageitj und nur «orfrereKnng mocftfet ** 

4180. vieüekM lAte nach EÜnuBt sAi ergänien (pgl 66590. 
4926^ prelairge ist durch den druek undeutlich geworden; das sirich-, 
leim eoüte gerade über dem p stthen, nnd die gemiUmUche äbkürzung fdt 
prae (pre) ftenei cAnen. 
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Guido n€tm$ ikm kUr res PhUardoram. 

4S47. Ventehe: An der felben h. 

4851. figeln für fegeln; Tigel, jEr». S286. 6087; dock mekl im reime. 

4256. beratte, praet, v. beretten: t. die mim* m 1545 — 46. 

4286. vgl, anm. tsu v. 1359 über wan. 

Guido: nifi enim ipfe foliu failTet» onmes Graeci» qni- termm 
Tngftnomm attigerant et defcenderant in ipTo, fine dubio morftit egfüt^ 
finaliter inctUTÜTeiit. 

4325. trojeren, die he, 

483T. zuwarft, suwärte^ vorwärie; emigegen: kinderwerft, v. 4873; — 
t. die mim» su 498. 

4340. geftat (tic/)» vertiefte.* geint, (vgl mim. m$ v. 1545^46., he- 
eondere 3527. 5697.) 

4349. rinnen ; e, die mim, zu 1995. 

4361. rex Afcaloe eft res Alagni. Guido, 

4368. gef regele: efte er noch fragete «o? näwUich, wo «em gegmer 
eei. In der gramm. I, 955 wird unsere e^eÜe gefergete geleeeu, Li der 
he. 9teht 9taU er dte gewöhnliche ahkOrmmg^ und anoar gerade über dem 
e, doch mit dem unteren hakten mehr mi» t eich mieehluifsend. Allein 
dae kann noch nicht entscheiden ^ denn so genau fMmiiilf tmter sekreiber 
eben nicht; es eteht z, b. 4502 Al^s für Ale' » Als er. Von grSfserem 
gewicht ist, dafs Herb, das verb, Tergen (ndrd. yargen, hell Tergen, 
dringend begehren, fordern, Br, tofr.) nie, liegen dagegen für fragen ö/- 
ter gebraucht: 8086. 17699. (gramm. I, 970). Endlich e^ieint mir auch 
fregen dem sinne angemessener zu sein. -** 

4389. Tot — fweben, todt untersinken oder eekwimmen, 

4409. Joch tat wol in Noch zu bessern, 

4410. berein, praet. v, berinen (ahd, hrlnan, agU, hrinan) berühren^ 
treffen; nhd, mundartlich: rainen, angreneefi. FergL: Herb, v. 10049. 
18674. gramm. /, 936. SchmUr Ul, 95. Br, wb, uKter reen; Adelung und 
Campe unter rainen. — 

ui, k^ wU^ 4419 — 20. fitterfc haf; traf; dte dllgemein ahd, endung -fcaf Aal 

k^^^n-iajUc eich an^ längsten in der ndrd. mundart (-fchaf) ne^ -fchaft erhalUn. 
Auch für Herborts spräche beweist der reim hier und öfter (4761. 5296* 
7706. 10221.) nur die ältere form. 

4425. fegontoie tat cffenbar in pafagoye (uMe o. 4036 imd teiift steht} 
zu ändern, denn auch Guido «agt ftter; Philimenie, rex Paffflagoniae 
(oben öfter, Paffagoniae). 

4430. yerten? tcft eermutfte, dqfs entweder horten (einen hem, einem 
bekämpfen, bedrängen, Ales. 4225 (n. z. 4575) En, 866. 4033) oder wer- 
ten gelefen werden wiüsse, tu «e<eftem ietsteren faüe die conetruetion ttm- 
geändert ersMene und in als dat, (iis, ndmlioA den Trcfjanem, die ihm zu 
hü^fe gtkommen wareny verstanden werden miystes derer, die ihnen vid«r- 
ftond leuten. Über y für w eiehe i» der antnerk, zu 14048, 
4434. Agomemnuii: t. die mm. zu v, 118. 
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4446 — 46. behntten: fchvttea; behutten «Ml /4r bdbaotten, «fici 
dJete« /5r belraoton (gramm. J, 958). FiüMcki ditfte mmih tu üetem 
Worte eine künung des vo in n (wie oben v. 425 anm.) imgefiofRiiMii, oder 
der gramm, 1, 859 heeproehene freiere mhd. reim (uo: n) hier atugeg^en 
werden, — Über fcbalto t. gramm. J, 946. 

4449. dar unde (wie 4709. 4988. 5144 is. oft) verlangt der reim. 

4451. wapenrocke, die k$. 

4458. gelafieret, d. i. geleilierat; leifieren (wrtrb, mm Wig,^ su» 
Iw. «. anm. ssam Iw, 5324), de» Mügel verhängen ^ mit verhängtem gägel 
reiten. — 

4464. gewerten; etwa geraoweten? 

44T6. Ton der yalle; der iet denOieh mit der abkärmmg geeehrithenj 
Msd rnufe wol als genit. (eomm) veretanden^ oder in dem geändert wer- 
den. Vgl am v. 5674. 

4485. nnd — monde, vgl. Triet. 4605 ff. 

4490. Perfens, res Ethiopiae. Gnido. 

4528. Sicamor, vgl anm. nu v. 4049 — 62. Giitdo nennt ihn hier: 

Sigamon, fratrem regit Mennonis et nepotem regia Perfra. Unrichtig 

* in A.: Sagamon, der v| de« kunig« Priamns brader; — «fid tat Cod. 

Cbfr. fagamoB, des koog« menelaiis prader; — wol otif verweMlung 

mH agemon (agemonio), wie dieser eod» immer statt Agamemnon schreibt. 

4537. Lies: yolgete, i«f« die hs. 

4546. breit (sie!)^ verstehe: bereit 

4554. Prothilagns, Guido ; Prothefelans, J. 

4575. Er — bram hemeht sieh aof die vergleiekung Achills mit einem 
grimmen baren (v, 2989 ff. u. anin.). 

grimmen, krimmen, s. Ladba. eu den Nibel. 18, 8. und anm. nu 
Herb. 9755. 

4585. daf gefchnrge, stofsen^ fortschieben; t. die imm. am 16071. 

4696. ir gelich ttfitcf^uts^ifte eorum; wenn nicht besser ie geltch «t» 
lesen ist oder ir iegUch (4750. 6242. 6267. 6488. 7924. u. a. m.), so dwifte 
netteieht an die am v. 6264. .besprochenen Verbindungen: Trouwen gellcb, 
ritter gelich gedacht werden ^ welcher Sprachgebrauch hier auch auf das 
pronom. ausgedehnt wäre. Man beachte auch v. 8728, wo ein blofses 
glich (vielleicht für ie gelich oder ir gelich) steht (s. die anm. das.). 

4599. fchogeten; wenn es nicht für das sonst bei Herb, gebräuchliche 
logen steht y so wäre an das franz. choqner, unser: fchooken (SchmUr 
ül, 230 /., Schmidj Schwab, wb.) afu denken. 

4599. d6'. %6 (tö); s. die anm. bu v. 701 ff. 

4605. breiten ; verstehe bereiten für bereiteten. 

4622. re}haft, belagervngtfähig^ zur belagerung zugängUchf geeignet. 

4629. Ohne nweifcl beginnt hier eine neue distinction^ deren beateich- 
mmg vom Schreiber übersehen wurde. Auch Guido macht hier einen neuen 
ebsehniU unter der überschtift: De fecnndo hello jam obGdione firmata. 

4650 — 4780. Die angäbe der eimu^nen heeresahtkeUungen iH von 
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SorlKtri nmmUMetf 9^lw^ amk h» um mopk ü0$tXkc ^iwmg der 
99haa;r9n keiiibofAi^ ÜT. W0ßh G^ida ^uat Hm^ das hm k^ fotgwnäß 9 

1) iammi man mm hjßhm und Troj« «fl Giancon (lihMtfaw 
^.), dem söhne des königs von Iiyclen, iMid Heetort bruder CwciMboi 
(Cecin^gr ^) mn der spiUe, HdBiel&es hmtfm werdiem notih IMMI rU- 
fer, unter anfvfirung des Thefeas, königs von Thramoi, und setme^ «oft- 
nes Arohilesa (Archilogna A.') Mnvugtfugi. 

2) 3000 mann nnter ^antipiMi (l^cipiu €«)> dem konige twm Vkij- 
gieD, und unter Alamiis. 

3) 3000 mann unter Hedors bruder Troylnt. 

4) 8700 ncmn unter dun grofsen Upon von LarilÜEi (Ha|Nis von 
hitiSA C, u, A,y und dessen genossen Ardeku» von Lariilk (Qjrdql—a C) 

- und unter Hectors bruder Danarcius (Domarthvs). 

5) der könig von CiTon^a mit swiem riesenJuffltn bMasy unier let^ 
tung des Polidamaa, Hectors bruder, 

6} der könig PretemifiM von Poenia (Ptonia» C. u. J.) und der 
herzog Serpet (SUrpes, C u. J.y wUt ihren mannen^ geleiUt von Hectors 
bruder Beiphebus. Diesem kaufen fügt Heeior nodt eine grofse adkaar 
am^ namentlich den könig Ezdtat (ErdMUi, J. G^dras, C) von Agrafta 
und den könig PhUoii mit ihren mannen^ unter leikmg seines bruder Pie- 
tagoras. 

7) Eneaa mit den mannen des Eofremn« von Coaraa (mit dem Vol- 
ke von Cronica; A, ~ der edel efimno mtl den lolk Ton oomB« C.)* 

8) der konig Xesces von PerlS» (von Pcefia^ A^ mit seinem voU 
kOy unter anführung des Paris. 

9) eine sekaar Trojaner, von ^ctor .seihat gdeifet,' om wekker er 
f eftfi der tapfersten aus seiner bruder zaM hinzufügt. 

4669. Cincinabor, Guido; Ludnabar, C. Des Sai^edcm g^sdneki 
hier keine erwäknung. 

. 4681. Ides: fem mir gol, intt der hs^t ^^ die anm. zu< v. 9QB4b «k 
ßuew. 298. 

4700-9. 10. Guido preist den wagen des königs Pküon ndt den lofrv 
ten: hio autem rex Philon iiiirabilem cucnun habebat, totom ex eboria 
integritate conilractam, dam ejua rotae tantom elTent ex ebano yetitae 
defuper auro pure , cajue teßado (aper impolKta Iota eiül gemmis et 
lapidibos preciofi« aoro et asgento conteta« 

4720. häs (: Eaeäs) für bäft; cm diesem und einigen anderen «erftir» 
namentlich zusammengezogenen (las /ur laß, lae|eft; IIa /urliges, ligeß), 
wird die apooope des -t an der- zweiten person sktgut praes. auch dureh 
den reim bestätigt: häa, 5265. 7256. 7524. 8608. 9784. 10586. n. u. — Ua, 
10540. 8655. Ha, 13954. IIa, 14070. 

Vergleiche auch in unbeweisenden reimen oder avfset reim folgende 
heispieie: 9656. 9809. 9811.* 11301. u. v. a. m. 

4721 — 22. ^ Worte Heetore ms oerateJbeii. 
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4784. bereite, äk k$. 

4786. Kroprair h rnmc k m ei t(fenbar einen Iftefl der rüthmg. hh finde 
ntir croG äU wqffe: Bestd (diction. Gauloie): croct de /er, arme aniique; 
— Rogm^fM: croe (i2e fer)^ eep^ee de lamee, im$nmient peur bmnder une 
arbaUte, 

teßir ttl däe rMaanUehe teMere, (von tefte, töte), anmre, qui 
ewunmi la Ute du ekentd dane he combaU (Bürd; Roquefort), 

4738. in guten baten; t. die anm. zu o. 9697. 

4746. Eos, die he. 

4751. geCdirät; «. die anm, su v, 489. 

4762. eatraf (: genttfcbaf; $, oben am v. 4419 — 20.>? dqft nkhta 
dem gleieh kam, 

4767. „Her vere fordert febenne.** B, 

4775. Die namem der sehn brüder Heetere werden an dieeer eteüe 
weder von Rares noch vom Guido genannt; letzterer hat sie schon oben mit 
den übrigen zwanzig oitfgezäMt (s, die anm, zu v, 1715 J , mit welchen 
auch' wir sie bei v, 4820 J*; zusammetistellen weUen. 

4785. oerftefte: Der kie| dorolcalau« 

4791 — 804. Bei Guido blofs: Hector eqnam ramn arcendit, a«niiae 
gldatheani, de ctyns magnitnüne, ibrtItiidiDe, polefafitaditoe et fuis 
allU TirtnlibDe aHrabiUa fcripfit DarM. 

4800. f^mno, edbieiier Isi^, gaiopp; vgl. fpringoa C4796. u. orirfr. 
«MB Wigs) u, die a^m. zu d. 2086. 

4889. Die in der hs, gamzUeh ausradirte steUe dies» zeUe (baßbar- 

den) wird durch viele spätere verse C5438. 6477. 7881. tt. o. m.^ ergänzt. 

Die bafthairten oder kebeabint werden den brüderu van der edeln 

art C6730.> ^egaiiM&er gesteUt, Fergleiche 11589. üeipbeboe der adel fbn. 

Über die henennungen uneheUcher kinder vergL Grimmas rchtealMh 

i.4r& 

4820 — 37. Wir steUen hier die namen der sämmtliehen 30 k^^nder 
des IMamus ttaeft Guide^ dem Cod, Cob, und den dlteileii dmcfeen (in den 
spOeren fMen sie) mit denen bei Herbort C3775 — 85. u, hier) zusammen^ 
weil sie später zur beriohtigung mancher verse dienen. 


Herbort. 
1> Odtmot 
2) Esdras 
3> Anihomus 
4> JZodosieruM 
5^ Delon 

6) QßinUUfitn 

7) Sylilous 
S) Kassibilaus 
9) Dayron 

10} Horoecalcttf 
11) üfenolttt 


Guido, 

OdNMl 

' Esdron 
Anihomus 
Modenius (Modemus) 

Dduris 

^uiniüeaus 

Sinsilenus 

Cossibulans 

Dinadaron 

Dorastarus 

Menelaus 


Cod. Cob, u. Ä, 
Odiual. 
Estron. 
Anihoni, 

Moderius. Modemus, 
Dehsris. 
Qukitelemis, 
Sintilenus. 

Cassilales. Cassibales. 
Dedodoram, Deeiadorum, 
Dorastarus. 
Menelaus. 


««9 


14> 
15) 
W 

n) 
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G. 

C. %. A. 

Carras 

Cmia», Coras. 

CeUdoMOM 

CaUidomas. 

Emargimu 
Sardns 

(fekUO BeUastns. 
Tardus. Stitdns. 

IsidamM 

tsidüms. 

Margariton 

Fauoel 

Brunns 

MargarHan. 
Pmmns» xtmhm* 

MaOum 

MtOhan. Matkmn. 

Almadian 

Armadian, 

DuUes 

DiUes. 

GodeUms 

CodeloMS» Codi^aus* 

DngUu 
Cadarde intnUs 

Dnigas. DnlhoM. 
Cadar. 

JnchiUes 



H. 

12> aVnit 
13^ CeUdomas 

Ermagoras 

Clareanns 

Sardineus 

Ysd^r 

19) Margariton 
19> Famanus 

20) Gymeanns 
%l) Mathan 

22) Almadian 

23) Dolodagsles 
24> Goddes 
25J Duglas 
9ß) Damor 
2t3 Thare 

So weit Herhört. Drei namen venUsek^ er in seiner qneUe (^B15 
-—18.^; sie sind nach Guido i 

1) Pictagoras (Pitagerai, C; Pitegares, AOf welcher schon als 
führer der sechsten schaar C4T11.> genannt wurde^ und auch später Cd606 
— 70 von Herb, selbst als ei^ kebssohn des Pfiamus erwähnt wird, 

2) Cicinalor (GicUaBfotb, C; Citonaloch« A.)$ der f>on Heetor an 
die spitae der ersten schaar gesteüt vmrde (v, 466a>. Auch seither ge- 
denkt Herhort später C5064.>« 

3^ Madian (Modion, €.; Madion, A.)9 welcher name bei Herbort^ 
aus mifsverständmfs des Madion filius, olt die mutter des Poirofcaleas •» 
«etle 4T84. geraihen is{. tL ftjtr^. i,i^ 

Es sind also 9 diese Mwei als führer anderer schaaren aibgereihnet^ 
nur noch achtzehn kebssohne für Priamus gefclge übrige wie sie auch 
Herb,, abgesehen von dem mifsverstandenen Biadian, richtig aufnäklL 

Auch Chtido (Cod, Cob. u, A.) ftai sieh hie und da in diesem tut* 
menwuste einen verzeihliehen irrthum zu schulden kommen lassen. Sm nenni 
er z. b. den anfuhrer des fünften haufens, PoUdamaSy einen nOlMrUehen 
bruder Hectors (s, oben zu v, 4600^730^, und efreiMo den führer des vier^ 
ten haufens, Danarcias, den Herb, gar nicht kennt. Jener wird wm Herb. 
zuerst 4101 und nachher öfter als einer der bedeutendsten kslden und als 
könig von Zizonien, meist in Verbindung mit Remiu genannt 9 zu dessen 
gefolge er zu gehören scheint Cöl84. 5241 — 51. u. a. m,). 

4838. er sta» ir; vgl. 5477.; Ernst 4008.; AUs. 3604. (n. s. 3854.); 
hachm. z. d^ Nib. 365, 1. 

4845 — 54. Hekt nUM bei Guido. 

4815 - 46. vergl. 3919-84. 

4847. vgl 4023. 

4849. vgl. 4030-^34. 
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4851.'bkNÜe9 d. t. penoie (Panoaift, «. obm M9k ü, mim. su 4013 

— la^. hl dar folgenden Meile lieB^ wie immer: palagoie <40a6 ti. ottm.). 

4802. Merion; Guido (C. u. A,) Uest statt dieses namens hier und 
spater umicktig detk des honigs Slfenmon, Mennon C404d«-6a. anm. u, 
unten mu 4948, ^ 5001.;. 

4874. yon kömmt im Herb, mehrmals (s. zu v, 48'— 46. u. ou 6840 

— 50^, alsfMer des sehreibersy für Tfi, TDd vor. Lies: E. tH Gel. (vgL 
7496—99.) 

4882. wäre, die hs» 
4893 - 94. vergl. 4491 - 92. 

4896. MenelM», unriektig für Meriui (s. v. 3357 --58.). 
4942. riete, d. hs. 

49ia Guido zählt nur 26 sekaaren der Griecken, deren anfukrer fol- 
gende sind: 

I) Paftroelaa mit seinem heere und dem des Acbillet, der noch ver- 
wundet lag. (Paftrodus. C.) 

5t) Memnoii und Idameneus (Menon u. Ydimens, C Idomeus, B.) 
mit 3000 mann und Meneßeas (Meneßoy, C^ Maneßens, J.) von Athen 
mit seinem voUee, 

3) Afchalophus (Aßolopfot, C Aßalophns, ^.) und sein söhn FM- 
limenns (PhUimon, C Philomenis, A.) 

4) Archelaus (OrchilaoavC'.> und Prothenor (Protholor, C.) (et 
com eis fiiit fortiffimos Securidan, — Sergandinam , C.) cum tota 
gente Boetiae. 

5) Menelam mit seinen Spartanern* 

6) Epißrophus und Celidis (Celidus, C Lidus, A.) com geate 
de proTincia Fodifis. 

7) Aiax Thelamoniiu cum gente faa de proTincia Salemiaa, io 
ei|jiui comitira fnerant qaatuor comites, Thefeas yidelicet, Ampbima- 
eoMf Dorins et J^olifarias (diese vier niM in C. und A.). 

S) Thoas (Ayaxolens, C. Thoae übergangen; — den achtenden 
havffen f&rt der yon Salnina ynnd mit jme Tier grafen, A. der heiname 
des Aias (de Salamina) wird für einen besonderen helden gerechnet und 
Hioas übergangen). 

9) Aiax cileus (Aiax Olens, A.), 

lOJ Philotoii (Philothes, A. Cob. 9ten häufen Philoteis). 

II) Idomenens et rex Merion (Idomens u. Mereon, A. ydomoneus 
n. me^reon, 10 h. C). 

H) Neßor (11., C). 

19) Henes, filios Mabentie (später 6. Hnnens; A. Honet, später 
Homerai, bei 5761 fretde Homerns ; — C. 12, Hones). 

14> Vlixes (13, Olixe«. C). 

Ib) Ümelios (Hamolns, A. 16, Humelat, C). 

16) geae qnondam Prothefilal (15, de« bolige protbifelans volk, 
Ci ^ A fügt hinsu: den (hanffen) fflrt da der hertzog Protbotns). 


17> FoIUkufoft und MaohiMm (H^ Priltan» v. Sfadm, <X> 
1») res Bodi (IT, BaiU, C - dti kiwig Bodi vfi 4er lamg 

19^ Turlpnlqa (IS» GaHpfiiia» C AnpUmAcliiM ^*> 
20^ Xantipus res' Lidomm et rex Amphima^n« (AiDfliinaehiMf 
4^ -*- 19, Paacipiity C> 

31) Fliilothetes (Gurippiui, ul. 20, PfaüolbetM, C> 
22^ Diomedes u. Stelenns (^y Stelenat fehU, C). 
23J Heneiu res Cipri (Amphimachiui A» wum »weitem ma^; * 
2S^ Hones tö ciper, C), 

2A) FrotlMÜaa (Frollisfekias, J. 83, PielhtfelttMi C.> 
25^ Capenor de Capedia ^24, CO* 
26^ AgamemnoB (25, Agemoa, C). 
4960. giäien bezeichnet das ausdrücken seines muthes^ wuJkmiUswSf 
&omes durch laute mad ge&erdes, dmhers 1) »mn roeseiss miekem^ t. 6oai- 
men; Konr, troj. kr. 162» 

Man hdrte manic AiaMie 
Die wanden ü^ in ld|ea 
Und ors da lüte gra|en 
Diu man ze Aanne manie. 
Wilh, 59, 17. Herb. 14740. gramm. 1, 966. 341. 

2^ von menschen: sich übermütbig besagen in wartms und gehsT' 
den^praMent Konr. troj, kr. 27^ 

Ich waene, da$ fie niht enfwigen, 
Sie fchriten und gräteten. 
Mti^. 5427. Wilh. 402, 17. Georg* 1853. Diui. U, 251. 

fich iindergrä|en, seinen übermuth gegenseitig bes&gein^ — 
4966.. erbieten, die hs. 

5001. Ans der oben (48^.^ enooftnleii oerweeftsltmg des Oretensen > 
Merion (Meriones) mit dem trojaniscben huasdesgenes^e» Mennon, ftooMBl 
an unserer stelle der w ide raprush bei Chiido , dafs Mennon die Udehe des 
Patroßlus gegen Hector vertheidigt bds ihm (dem Memaen) Giaucon^ The* 
feaa und Artilogns, die doch gleichfoüs auf der seite der Tn^aner stdten^ 
zu hülfe kommen. Dadurch wird die ganze folgende erasdtismg bei CMIt 
verwirrt : Hector kehrt nach heftigem kämpfe gegen Kennern ti. ik smn 
leichname des BdH^ecZtia zurück^ Um des wafftnsdimuekes ssu berauben, 
König Idomeneos Ton Greta kömmt den Cheiedten sm hülfe» Men/wn treibt 
den Hector von der leiche des Patroclus zurück , die er auf sein ffefd ge- 
laden ins lager der Griechen bringt j während die üMgen Qrie^en und 
vor allen Carion de Fdtra (Gerion yon dem Hein, A u. G.) den Hector 
hart bedrängen. Carion fäM\ durch die Umzß eines dienere des Heetor 
getroffen y der zugleich die Trojaner zur hülfe herbekruß. CkiaboB (Ceci- 
nabar, A).^ Hectors bmder^ eät ftericu, ti. «.. w. (Hei^i 6004 jf^ 

6004. fich hegvlCsn mit eimt dkige, skh i^ etwa» abgeben^ m 
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etwas ehUm$ms imk kmnigemtät vmdpi^ Ffirgl. wmri fich cMEnlTeii 
mit etwa« vnd im begriffe fein. — 

500&. ev, vämlkk Jbetof (komm nmhi l»Hg9r wid^ämtl lct«lQB> 

5016. lioe ist hier 1» Hca tm iSmdmn (mm^ sm d9.a^.>, da$ Ike der 
felgmäm «efle oiimr iti nur dua^ dm reim herheigf^iM^ deim Menkn 
keifet immer än^ kmiiig von Creta^ 

5024 » 25. f nieten: geriete, die ka, 

50T5. dl«Beft koimte iek nwr mit demromaniMdien cUaer, heugeUf nei- 
geil, «enlmiy mietwußensteUmi oUew» ich vermuSkOf d^s kkr deneik gele^ 
sen werden m^fki ipokfte» «er« 18380^ in d^aceelben Verbindung und mit 66- 
^immteren eekrißatügen^ aU Ater elenoo, 9tM» Den f ehalt denen wäre 
etwa: ihn ausstreckeiL^ VergL die a$mL an «. 19896., und (Mfft. U, 9» 5t* 
tbu faert Atnita. 

506% We^ die ke. 
Bei Brndo kmmt Troilue an dir qiitee der B^rigier^ mefunUr nadk 
Aatipos (^ipdter Xantipoi; Paneipaa, C. -* Saatilas, ^J^ Slaehaoa tHid 
Alcarios (Alchanns, C — Altaaia«» ^0» if^gT^ Sleneßeas m dra kämpfe 
Ben Mieevea (Mirifea, Q. -^ MiMwa, C tf. ^.^ iMiml^ er ewf später 
C5102> - 

5096 — 99. beratten s b^Mltaa; vgl oben an v. 1545—46. ii. 4256. 
» beheben, /e«t halten^ behaupten. — 

5102. fahyvaliar, fehavaliar, das renum. «Kavalier. 

5110. tat^ dte he. 

5115. aima ein hev IIa, tAa» weit HherUgen emn; daher viele eprick- 
wortUehe redenearteni awtea fint ainae her, Im* 4329^ Ca» oaaier^^ 53501 
6656» 4657. Be». heitn tBH. £bm% froj. kr. 224^ fie Tiere wAren im aäa 
her. bn Mein. Beinairdme (Qrimm^s Reink. s. XCU): dno ennt exereir^ 
tne vnu VergL Herb. 3689: 13588. Bei Seb. Fraack (Fml^. 1541. 4. e. 
1^) entstdtt: zwen find eine herr, drei frelTea gar. VergL bei Seybold 
(tuatgarten auserha. eprüehw. NOmb. 1JS77,) 8* 72:: wl hand Sejnöi eines 
hafen tod; und das latein, Ne Hercules quidem adversus dmes (BrasnU' 
adagia. Hanov. 1517. p, 115«^^ oder: eedendwn muUitudini; das griech. 
XaXsTt^ y&Q iqv%a%iuy Sva «oUovg, (Hom. Od. v 813.^ 

5136. ri^c, dte hs. 

5149 — 51. So vielen der feinde er begegnete (berlten), die m^fsten 
ihm entweder durch die flucht oder durch den tod naehgebenp 

5159* Nach er steht ein punkt in der hs. (s. die anm. am v, 45.> 

5169« entfitzen eune dinge ^ ihm säaend'wideratand leisten y widerstO" 
ften, sieh widersetzen: vergl, v. 16950. 

5192. rinnen, vergl. su v. 1996^ 

5214. gelber (: ger), s. ssu v. 2131. 

5219. eime a. einea gawani, eines warn, eines war,nemen, , einen 
bemerken^ seiner tnae verde»; 2^ ihn heobadUen^ auf ihn aekten Cbesen^ 
ders in feindlicher absieht): Vergl. 6967. 77m 9910. 5652. 9940. 10291. 

5228. bHahan, s. dte catai. aa «. 1024. 
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6250— • 51. Lie$: her: mer; ^ seinen kamen ihm sm Mlfe. 

5252. viderkAre, «. die anm* am v, €0. 

5265. Rex Celidis, qai diebnt Me omnibat aliit fofma pulclirita- 
dinis fait praelatus, de qao fcHpfit Daret, qnod ejas formam nnllat 
deferibere potailTet, quem regina de Feminea tanti ameria ardore prae- 
cordialiter diligebat, quod magis enm caram habebat intime quam Te 
ipfam. Guido. , 

5256. bendten, tntrofM., «a ndt «em, gemalt erleiden s benoeten, noe- 
ten, trans» in ndt bringen ^ gewaU anihuen, bedrängen ^ aswingen: 5349. 
9003. 10183. 11499. 11613. 12931. Fergl die anm. asn v. 1530. 

Diese mhd. vntenckeidung der formen fällt in der ndrd. mundartt 
die des undautee ermangeU^ zusammen, (anm. xu 2501—2.^ 

5273. fines felbes blüt ist eine der niederU mundart angehorige wen^ 
düng 9 die jedoch auch in ahd, und mhd. denkmälem^ namentlich in sol" 
eheny die mehr an die ndrd. mmndart rühren ^ sich nachweisen l^st. S. 
die anm. asum JRemA. F. 9. 274. u. gramm. IV ^ 358; verg^ auch Herb. 
11623.; Hartm. v. gl. 2183.; und die anm. asu v. 645. 

Das ergänzte er tat überflüssig; es liegt in dem vorhergehenden 
dativ (im). S. die anm. zu v. 828. > 

5293. wigen für mhd. wegen, s. die anm. zu o. 61.^ 

5298. Doch verw.? 

5317. inzlt, enzlt, zu rechter zeit^ bald^ (mundarth bei aeiten); vgL 
zu V. 3971. 

5324. Thelamonios, G. — Herbert, versteht in der folge immer unter 
Thelamon dessen söhn Aiax Telam&nius und bringt dadurch Verwirrung 
in seine erzählung, so dafs er 10158. und 13991. sogar ausdrätMieh den 
vater Telamon neben seinem söhne Aiax nennte da doch jener nur an dem 
ersten zuge gegen Troja unter Hercules ^ aber nicht an dem anleiten unter 
Agamemnon theil nahm. 

5329. Verstehe: Do begeinte in 6f d. t. 

5335. Tenre, die hs. 

5342. Er w. in a. drin, die hs. 

5371. Bei Guido nimmt Dinadaron (Dynadorum, C. Dyadoron, A.) 
iem Poiixenon (PoIiTenus, C. Folizenes, A,) das rofs und bringt es sei- 
nem bruder Heetor^ 
. 5383. Dee (ejus) Tch., die hs. 

5392. Tnnc lupervenit Deiphebus cum tota acie fna, qnam depnta- 
Terat fibi Hector, cum Ulis Tidelicet de Poenia; G. — vgL oben zu v. 
4650 — 4730, 6). 

5400. fiter fehlt eine zeile in der hs.; etwa: 
mit dem fwerte in der hant 

5402. WahrschenUich ist statt Therefeua aueh hier (wie 5404^ The- 
fent zu lesen. Jener 'tiame erscheint nie wieder. — - Chdda gedenkt hier 
gaf^ nicht des kämpf es des Theseus. 

5414. ine zal Hn, 1^ dte zahl nicht zu bestimmen wissen, nidU zu 
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säUm «tMcn, %) mUHU amug^bm vam^^; vgl. WigäL 140T. Ane zal 
läfen, uMTwähM Uusen. 

5415. Guido (C. u. J,): QniMlimoM^ iuhis ex filiU natealibu 
tegim Priami, et res Modernus. S, wu 4Q20, 6 u, 4. 

5^6 — ar. er sei^ aemeii «6eniMdA •» geierdeii (weoken) und wor~ 

jB^ Guida wkd Ater.veder Aotenor eneoftiil nocft Aiax yrom ilgrefte 
(5431^. Her silMrts ilm^Agrefte lfl[/ät ctu/ dsn könig Phien oder auf 
Efanie MchUt^fun, dU auch bei Guido erat apätor CS49a.^ auftreten. 

5429. ThoM emn Ulis de Calfidoneie et Philateas (Philotee A.). G. 

5431. Diese» Aiax wird bei Guido nie gedockt. Vergl. ssu v. 3377 ^ 79. 

5438 — 42. Eiaer der bafthar te kam ihm t» dem etreite entgegen^ 
namUch Caffibikiaa dem Tl|oae. ^ BeMer würde 5440. ia ete&^ und attf 
die eämmüiehen genannten Grieehen beaiogen. 

5443. baf. geritten, beeeer berilteti, ein geübter reiter: wol geriten, 
WigaL 9136. 9269. — J^mat 4704« georfet wol und geriten, mit guien 
rette» verebten und «oM beritten. — En. 11655. Emtt 3087. Vk. Tritt. 
8214. — 

5446. der pbage, page, pfage, «drd., em pferd (Br. wb, Ri^ieff» 
Gmpe). — Herb. 6918. 7247. 7461. 13305. 13918. 14846. 

5456. was, d. i. waohs; anm, zu v, 179. 

5458. WakreeheinUck mufs ge£oben geUeen werden: vergl. v. 5220. 
Roseng. 1277. 1371. 

5462. der rie|, da» »dmaubenj telben, wüthens vergh da» vb. rö|en, 
(iM. rÄigan, rAzdn^, rauschen ^ brausen ^ schnauben ^ schnarchen. Grqff 
U, 5^ 

5475^76. nmme: fwnmme; letsferet durch den druck undeutlich: 
da» strichlein gehärt über das w. DersMe reim 1486$ -^ 66. 

5477. er, ». ssu v. 4838. 

5489. Bessere: Tninf lagen wA Tnzvfnrt. 

5496. wongen für waogen (wie 4700. 5S09^ d. i. wagen (anm. zu 
V. 429 - 30.^ 

5502. Ich joermutbe: Da| Tberiße fie abe mdt. nil4n für maen, und 
dieses für macjen: gramm. J, 485 /. 

5510. e| wo! (gnot) tuen, vortr^flick ausführen: Wig. 11016. Nib. 
220, 3. 2072, 1. iTotr. 1082, 2. Bit, 3849. Herfr. 703a 11007. 12487. u. a. 
Über dieses ef siehe das wrtrb, 9um Wigäl. und gramm. IF, 333 — 37. 
Vgl. auch e| heben, erheben, anheben: 5583. 9751. 10143. und: e| hebt 
fich: 644tf. 8782. 

6524. Lies: wai, mii der hs. 

5533^34. nrlonge: getooge, ndrd.,, für mhd. nrlioge: gelinge? 
{Vergl. anm. tm 1772.J Per «tnii Ut mir so nicht kUir. — 

9^ Wenn wongen (v. 5496 oaiii.^ für wagen steht j so könnte ge« 
■enge gesage tetn.'^ B. 
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6S«8. growen (nUdfdi gvdVMi tHNMn /Vr Iritti^eiiY §. m§ v, 17tE> 
grauen, grausen. 

6090. Von -^ IVil, «erg^L «mm. am 8667, 
6595. gin, ver«teltef ginc (gienc). 

5697. IMacht: kraft; über die$9 rnu^finUkeU dtr medtird, mundartj 
und die ähnliche mhd. vergL gramm* i» 465 /• 443. und hei Bsth. v, 6106 
— 97. T96d— 64k «. a. m., micJk eise imliB. ss «. 179. m. ss «. IIU-* 12. 

5614. Hniie«, 8. mu 4948^ 18^, tBo tr^ wie aveJ^ ipdfar, an der reilf 
der Chriecheri erBt^nt; Herbert dmgegen ld[A< *^ At«r irriger weiae mA 
i;ZyM68 ff» kämpf gerathen. BiekHger Ae^ ei bei Gmde (C u, A.): 
Tnnc -ex parte GrraecMotii fiipenreiiit Hoheiui com «eie foa in anltita- 
dine pagnatonim eopiöfa et UUxes etmi fbi«, ^i de Toroia hM% ge- 
rer« didieeraatt Item et vex Homeliiras, qui omnea vegea GraacaroB 
Becam decem milia militum ad proelimn adduzetant 

5617; Emitiaa alt gegner dea ülffmes; bei Guido (in der eben ange- 
führten eteüe) dagegen hemmt Hmnelinoa dea Griedien eu kS^. Fid- 
leicht versteht fferb, unter Emiliue 05795. Emelciui) Jeaea ftasfordeofta, 
den Cruido oben (zu 4820, 20.^ Branas , später ($, am 12950^ Brane de 
Gtemellis aei^iity otia wdchem beinamen Herbu die fmtmens GynManiif 
C4820J, Emilius, IknelcB« gebildet hat. S. die anal« am v. 12960. 
5620. Hup, dte JU. 
5622. verte, t^erfteft« werte, ae&hrte. 
5629. Paris cum illif de Perfia fuperreiiit; Guido. 
5648. rex Fratrifiace^ folbrinua UMxb, a (der kanig wa Petrifia, C 
-» Frifia, A.) 

5653; after ein, najch einander, vgl, 11741. Der aee. bei aftar «tafl 
dee gew&hnliehen dat, läfrt eich für die ndrd. tmmdmrt naehteeieen: Eu, 
7401. 7822. Auch im aM. findet er eieh: e. epraehs^ J; 186« 
5656. Spiel, verstehe fpielt (praet. v. fpaltea). 
5663. fwarme d. t. fwarzettie. 
6668« VTahrseheinUch: Da ei| «. «< w. 
6672. im, nämlich dem Ulysses. 
hMsasien (vgi. 6861), v. bleta, pleta, fletk^ liVP^y hedeaOHt l) 
einen fleck (pletzen) atrf ein kleid setzen, flicken; St) in flecken eertbeäenf 
zerreifsen, anhauen, aseafetasenf s. SekmUr I, 340. Br. taab^ Stulder^ Sekamd, 
Höf er, Campe. — Canaf äkadish iteigt 9ieh diefee doppdte bedetOmng oadk 
m dem verh. flieken, fleditenk (vgl. «. 7588, unm.^ 

5674. „der BinBt Ter ne were, aar deai aniiMfe niM wdre^ der niaaft» 
dot. der ndrd, form diu munt, dte sich jedoch sonst nie bei Berb.. findet.** B* 
Der ist untrüglich mit der abkürzung geMrieben. FffgL der für dea» 
a$un. zu i^. 10156. ü. zu v. 4476. 

6677. Folima», «oal Paltdamot» Bei €htido etM 4r wiM an dk$9r 
eie0e. 

6681. Sweloherme d. i. Sirelcher eime, bessert Der alme. 

6687 ^ 88. gefch^ec fp^ (mhd. gefchaehe: fpaehe): efte die Crfie- 
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«ftw» hii in Ihr kiget islifädtgeMebm werden hmi^en^ fiel noch manch 
eekönes wort und manch schöner strdeh* 

56^. El WM e. mf, «., die hs. 

8i91. &te mtnäekst Hegende ver^eseerung dieser zeHe wäre: der raelit, 
d«r TttiAts dieser foekt 9 jener feekf; wohin mcm nur 6ltcfcte, — vberaU 

Sr09. bette /^ beßaiidtsnt ^amm. /, 945. vergL v. 9921. 17305., 
JhtiUdke atüsmumenmeihUngen in der anm. m v. 6774. 

6T18. Ikne getodie, eAn^ xögem, ohne weigem. 

5315. i0oC fteMere iP0ft9feR«ng^? trolleit i^ir in halten hart, trollen Wir 
Hmen hmfnätkigen widerettmd Usisten; — (fidi) eime hart halten: 11841. 
13179. 14750. Brem. wb. fik hard holen, nicfa nachgeben, 

5724"— dft. Löse anft Swaf ir {nämlich der Griechen) mit im da 
wae, die liefen hine riten (verstehe: diu ors; anm, zu 2037.^. 

61117. ein Id^ Ud ein übereiHei', atu früh geborener reim; vielleicht 
ist auch in sv sireichen, 

5742. ^nintttiMinm ▼nlneratmn ab eqno dejecit; Guido, 

soo gesog« bringen, guräcktre^en^ in die flucht schlagen; zno ge-' 
zöge kamen, amrückgetrieben werden, vertrieben (verbcmnt) werden : 17^3. 
-^ S. die anm. mt 11528* 

5753. nämUcht Dn oft; i^g^l. 5474-^75; mS78. (anm, eu 2097.^ 

57^. res Hmnerat; O, (€, u. J,) 

6773 -«-74. Heotor e^lt «u seinem vater Priamus in die stadt, und er- 
flittJbkt äbi, iBft den seinen ihm gu hülfe zu kommen. Dreitausend mann 
fätrt Priamus aits der €tad$. Bi smner schaar erscheinen die hastardsöhne. 
(nadk G.) 

5783 '-'^SOL Einige e^weiehnngen in den namen bei Guido: Illic 
conflictns fit mazimns et ex Graecis praecipne magna caedes. Aiax et 
Heetor in beilo conveninnt^ ambo dejicirait fe ab eqnis. Bleneiaus in- 
terficit ^endani «dmirandnm Trojakiomm. Oelidonas interficit Molem 
de Horep {molto von CrepB ^.), nepotem regia Thoa«. Bladan rero 
de CEaia {Padon, A.) Irrait in regem (Se^nm , qnem tam dnre perenf* 
fit in ficie, qnod ocnlnm ei avulfit Sardellnt (Sedellus, A.) antem 
qaendam allam ad miratum Oraecornlii interfieit. Biargariton rero in 
'nwlaoMMUi iA, rkiitigt Thelamenium^ irrnit, Ted Thelamon ipfam 
grayiter Tulneravit I^muel antem regem Prothenorem dejecit ab^ 
eqao. Sie et eeteii fratre« natoradeB, fiHl regte Priami, contra Graecoe 
eoa letaliter offendendo irii4liter te jgefl^nnt. 

9788. C^dint, der name des dritten bruders, seheint dem reime allam- 
eekr nachgegeben zu haben ^ wenn tr nicht ettea aus dem Griechen Sedina 
CM €fti^> entstanden ist, 

«991. SKHlbieda, die Ib. 

5795. Emeleit») s, oben zu v, 0617, 

11887» Ss ietwol SU lesen: Von Bieheßeof (nach Guido); oder es ist 
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mit auf ergangen sv htsithtn und 5806. «b etn vmMungucMbcmer acte 
%u verntehen. 

SBiOff. DeamoT, einer der hastarde ($. 4820, 26}^, h^freii dem Daglaa 
ans den häuden de$ Meneßeney dem er nun mit. DugUu und ThorM, 
eifieiii anderen herbeigeetUen bruder^ hart sfuntot^ bi§ der känig Theocer 
dem bedrängten am hiHfe kömmt Hector drängt sich in den kämpf (Herh* 
5811.^, ihm entgegen etdlt eich Aiax mit taneend kriegerm. Der könig 
der Perser eilt den Trqfanem au kü^e mit 5000 oMm», unter Parie let- 
tttfig (Herb. 5814 ff.). Der kämpf wird keife. Parie gibt ein neiehen mä 
dem homey worauf noch mehr Trojaner kerbeikemmen. Die Griechen wer' 
den von der überzahl ssurOckgedrängt. Heetor allein todtete, naek Daree 
angäbe, tauiend Griechen (nach Guido)* 

5821 — 81. Diese autfuhrUche echilderung fehlt bei Guido. 
' 5822. RodoM, e. oben su 4948, 18^. 

5824. die von anife (amife) beaeioknet die krieger des unten genanu-- 
ten Folibetes (vgl 4922-24). 

5830 — 32. Ee ist mir gleichgültige ob früher oder später die be- 
drängnifs des härtesten kampfes über uns ergehe. (S. cum. sm v. 2103.} 

5839. Tnd, dte hs, 

5847. Besser würde das lac aus der folgendem sseäe tu dtete gezogem 
Halp lac M dea xanen, ragte zur hälße aus dem munde hervor, 

5851. Wappen, wabben, wabbeln, qoabbeln (efeMAnet etiie edbieUe, 
zitternde bewegung: schlottern^ wackeln; vgU Brem. wb»j Riehetf, Höfer. — 

5856. tr6r, vergl. v. 14871, 1) folgern, eine flüssigkeiti feuehHgkeit: 
h. Georg 279. (thau)^ Utanei 170., 2) besond* blut^ ags. drftr. VergL 
Schmür IJ, 499 t». fundgr. J, 394. 

5862. znqnetset (: znbletseft), zerq^etstAt; ndrd. qaetfea, (Brem. 
wb,; vgl. qnatfken). 

5863. ertrancken mt^fs ohne zweifei erdfongen heifsen (wie v. 9601.}. 
5867. fige vehten, enrebten, siegreich sein^ siegen; eine gopdWidkt 

Verbindung bei Herb. 11586. 14456. 14894* 14924. (Trist. 10882.}; «ergl. 
eime fige anirditen: 17414; fige aement 7079; fige haben: 7203; Sodk- 
sensp. U 03. /I, 12. §. 8. 

5883. Bei Guido redest Merien den Heetor mit den werten ans Ne- 
qnam proditor, eece nnne Tenit hora taa, «t condignam mutviem ae- 
cipiae de eo, quod a me FatfoclnnL tem^re praefampflOL 

5899 ff. Dagegen Guido: Heetor Tero fe fentiena Tolaeratwii, Jiel-* 
Inm egreditnr et ynlnua fibi factum f^cit Ic legaltter alligare, qoed 
fangois ab eo manare non pofl*et; et conCeJIim iterain redit ad baltauii. 

5901. in dflTalden, adverb., dreifach. 

5910. Daretie liber pro reritate tefiator, qnod poft mlaiM ifiriiBi ei 
die plus quam ini|le Graeeoram militee intorfeeit. (Heetor). . Qaare 
Graecomm ezercitom in tanta debUitate et pofillaniiaitat^ dedozit, 
quod nuUne Graecomm habebat animum defendendi, aee AgamaBaeai 
facnltaa libera competebat, quod ad bellum aecedere potoüTet. Qaare 
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Trotjaiioniiii exercitas in magna Tirtnte praecedent fb^eate» Graecot 
nfqne ad eomm tentoria fnnt feonti, qnomm tentoria Trojani qnafi 
Tictores inradunt Tiriiiter et praedantnr arreptis ab eia armis mnltis, 
aiiri et argenti copia magna niminmy quam in fcrineis invenernnt, et 
omnem eorom foppelectilem afportantes ad eornm praefidia detnlemnt. 
Guido» 

Hierauf schliefst Guido die ersahlung des zweiten kampfes mit den 
Worten: 

Haec fuit illa dies, in qua ipre bello perpetuns potuit elTe finit, 
et Trojani tunc fuilTent in totum abfolute Tictores; fed fata, quae ßa- 
tuunt adverfa fntura contingere, omnia caecis infidiis tollunt de medio, 
per qtiae adverfa, quae fntnra disponunt, ünaliter compleantur. 

Daran schliefst sich nun hei Guido (C. u. A,) efne weitere betrach- 
tung über die wandelbarkeit des glückes; wie eine geringe Ursache die 
Trojaner und namentlich den Hector so verblendete^ dafs er den nähen eieg 
aus den äugen verlor und mit ihm die gänzliche Vernichtung der Griechen 
und die errettung seiner Vaterstadt, Da ihm nämlich in dem kämpfe Aiaz, 
Thelamons und der Eiiona (Efiona) soft», gegenObertrat, und er, nach 
hartem erfolglosem streite ^ von ihm seine abkunft und die nahe v&rwandt- 
schtfft mit seinem blute erfuhr ^ da legte er hocherfreut sogleich die wafen 
nieder^ und forderte Aias auf^ mit ihm. in die Stadt zu seinen verwandten 
zu kommen. Dieser ^ indem er nur das heil der Griechen vor äugen hät^ 
schlägt die bitte afr, erlangt aber vom Eteetor^ dafs dem kämpfe sogleich 
ein ende gemacht wird. Ungern folgen die siegreichen Trojaner j die 
schon brande in die griechischen schiffe geworfen hatten^ dem zeichen zum 
fädottige (Herb. 5913 — 6008.^. VoH Hectors empfang in Troja (Herb. 
&)Q9ff.) erzählt Guido nichts ^ sondern beginnt sogleich: de tertio bello 
Graecomm et Trdjanomm jam obfidione firmata. 

5941. Eer ist Er zu lesen: der rubricator setzte sein £ neben das e 
de» Schreibers. * 

5943. alder foter, eltervater, 'grq/«€is<er, atms, wie: 17823. 17992. 
Seftsiup. /, 5. J, 51. 

5958. zu knnde gerochen, vergl. chen: 5938 — 40. u. 18403. 

5984 — 88. Wie konnte mich je ein gröfseres leid treffen f als dieses^ . 
dafs ich deren feind &m, denen ich ein freund mit reclU sein sollte ! 

6006. da| rnnclt, ritterpferd: roman. roncin (Roquef.)^ rouffin, roucin 
(Manage) 9 ttoZ«, roncione, mittelUxt. runcinns, roffinus: schw. neutr. 
Sekssp, in^ 53,- stark: Uhr. Trist. 2017. 

6020. trdß, vertrauen 9 (vergl. 10414. 14474. u. öfter): Ober die ver^ 
wandtschqft dieses wertes mit dem alten truÜis der rechtS8px€Uih& s. Gr. 
rehtsaUrih, s. 943. Nib. 1664. 

6023. „ein tdn; — ein oder tn tnon, den feind in seine veste jagen^, 
so dafs er sich tritt Tellßrlt nicht mehr wehren kann. S. Wolfr. JVilh, 
178, 21. und da» Wörterbuch zu Tristan.**^ B. vgl, Ziem, mhd, wb. tän. 
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6d43. f'ür iegeliche ist wol, irte m den folgenden zeilen, eieliclie zu 
lesen, (vergl. v. dl20. u. anm,; i$. 408S^.) 

60148 — 49. Jede erkannie demjenigen den preis zu, der ihr im herzen 
lag. — 19 ^«^ 80 beschaffen war, dem erkannten sie deh preis zu,**^ B. 

6Ö55. Lies: Wol üf! (v, 6661. u. a.) 

6075. Patrocnm, die hs. 

6092 — 95. Könnte ich meine hetrObnifs, mein leiden, meinen zom 
rächen, und kostete es mich selbst das leben, ich stürbe freudig seit (wlle, 
ivL^, in der weile, in der zeit, wahrend) ich dich verloren habe. 

6125. Guido dagegen: ipfam (Cäffibnlam) in ^emplo Veneria pla- 
rimum precioto recondit in fepnlcro. 

6145. gefchiet; diese schwache form des partic, ptaet. von gefchehen 
findet sich bei Herb, öfter (6508. 9467. 12550. 15398. 16024.) und zwar 
neben der starken. Gramm. I, 938. 945. anm. zu v. 940. 2773. 

6180. gefchd C: mi) für gefchehe: anm, zu v. 179. 

6183. Doch ; auch dem ruirieator ist ein d vorgeschrieben. Ich ver- 
muthe: Noch. 

6185. geßät/ur geßutet: ^amm. 1, 958; vergleiche beßat: T7. 3955. 

6188. Quare dum OatTandra talibna clamoribos nallnm finem Impo- 
nei^tj rex Priamns eam capi mfindaTit el fub firmi claoßri caßodia 
tempore mnltö detradi. Guido. 

6210. Polimedes bei Herb, immer für l^alämedeä (Palamides , G. C 

u. A.y. 

62^4. geebenen, eben machen, ausgleichen, ins gleichgewieht bringen; 
fich geebenen, sich gütlich vergleicttisn, den streit beilegen. — 

6258. bevor, berorn, voran, voraus, zuvor; da bevor, vor dein (&$65.); 
gramm. 111, 263. 

6264. Frouwen glich d. t. fronwen (genii) iegellch, omnis femina; 

ebenso: ritter glich, 14420.; En. 6054. manegUch, manllh, En. 5849. 5941. 

Über diese der älteren spräche eigenthümUchen Zusammensetzungen 

des — gellch, — lieh mit genitiven vergleiche die gramm. tll, 53 und die 

beispiele: 11, 569. 570. 

Vergl. Herb. 4596. und die onm, das. 

6290 r- 95. Diese wenigen auf AchiÜes Jugendgesehichie hinweisenden 
Worte finde ich weder bei bares noch bei Guido, die der früheren Schicksale 
Achills nirgends gedenken, während die alten drucke (ülfereinsfimmenä wüi 
Konrad von 'Würzburg) $chon oben an die jugendgescMchte des Paris eine 
ausführliche erzählung von AchiUs erziehung bei Chiron und von seinem 
auf enthalte unter deti tochtem des hycomedes anreihen, auf welchen mtf- 
enthalt auch Herbort unten f 13845 ff.) mit wenigen werten zu sprechen 
kömmt, wo Guido ebenfalls es vhergehU — 

6316. grienen ist wol grinen {mhd. grinen) zu lesen; vergl. die awai. 
zu v. 6l. SchmeUer (11, lU.) hat grennen (neben grinen, gronen), «ar- 
ren, brummen, knurren. S. Iw. v. 877. ftnd anm.; -«- MS. II, fBB0<>. 

6332 — 36. Di» auffalUndt kürze der verse 6333 — 34. , dem venem 


68^ - e»70 AflMERKtlNCBN. fei» 

1537 — 38. vergleichbar i läfH eich durch dne nahe Uegende zuBammenstie' 
hung beseitigen. Man streiche dim und iener die ssueätze des Schreibers^ 
wodurch er dem Verständnisse su hiüfe kommen WfAHe^ vielleicht auch das 
er l^raclb der ersten zeile^ und lese nun: 

[Er rprach:] ,e| iß min!' — iener: „wet?" 
,M!n!' - „dinr - ,eiltriiiwen j4!' 
^ enißr — „e| iß! nü Iftf' - 
eSi2. da| anfihte, angefihfo (179ti5,)^ vültnsy fades (ähd, anafiht, 
gramfn. Ily Tll^, unser: angesichts wofir mhd, gewöhnlicher antHtte steht * 
(gramm, Ul, 401 - 2.) 

^71 — 74. Diese verse sind so zu (heilen : 
Jüan faget Ton Diomedö, 
Daf er ze rolTe qutoe 6: 
Troyint des fchaden nam, 
Da| er ^ ze rolTe qoam. 
0874. Lies: Da|, im'e die hs. 
6990. Lies: Da, wie die hs, 

eSSO — * 484. Diese ganze aurfUhrUehe schÜderung steht nicht bei Guido, 
6417 — 18. fFährscheinUeh: Swer da viel toI gefunt, 
Tngeflagon tJI nngewant. 
Lies: Vngeflagen, wie die hs. 
6444. Archilogne, so Uest auch A. ; Guido dagegen hier Artilegoe und 
später Artilogne, wo Herb. Archilaoe <ie«f. Ohne zweifei mufs auch hier 
hei Herb, Archelaus, der Grieche^ verstanden werden^ der^ wie hier^ immer 
ftefte» Protheoor a/^ftritt ('4859.^, während Archilogile oben den Trojanern 
beigezählt wurde ^ und auch ßpäter bei Herb. C6850. 6924.^ wieder unter 
ihnen erscheint» Vergh anm. zu 6835. 
6447. Lies: hectom, vie die hs. 

6449. Hie — wert, dafür empfing er seinen lohn. — • Vergl. anm. zu 
o. 6761. 

6462. Bei Guido ergre^ Hector das roß des Beetes und läfst es 
flitre& einen seiner diener hinwegfähren. 

6459. umberÜ (nnberät v, beretten) , ohne rettung ; Ober die form s. 
die anm. zu 1545. 

6460. iener ersefteint hier mit dem artikel verbunden; ^ebenso 13582. 
und vidUicht audt 3643. (mit anmerk.) 

6466; wuol, gewähle, gedränge. 

6470. diu rar (: gewar), abgekärzte form für Tarwe fioie fcliate 
aus fehatewe, gar aus ganre, u. a. m.); vergl. 10528. 12420. gramm. 
^ 674. 

6480. e^, näwüich daf fwert, aus 6472. zu ergänzen. 

6507. iVocft Guido dlt zuerst Achilles und dann audi Artilogue (JTer- 
he/rVs Arciiilaus, s. zu v. 6444.) herbd^ um den tod ihres verwandten z^ 
rädben^ und seine leiehe den händen der feinde zu entre^fsen, 

6569 ~ 70. ergänze: Iclagete. 
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6572. erbeit, dt« hi. 

6595. Ohne diejenigen ^ die er sofitt noch (av^fserdemj a^f8er die9en 
dreien fürsten) erschlagen hat.. 

6598 — 99. Wäre Hectors tapferJceit nichts $o lebten diese beide noch, 
wie auch Proihenor. 

6603. Swer fo. Das im dhd. naeh fwer^ fwa|, fwie, fw4, ti. 8. ». 
stehende töy welches auf ein in jenen worteru liegendes fö (t6 wer, tö wa| 
ff. s. w.) sich bezieht^ findet sich auch noch bei Herbort y wie in den äUe- 
ren mhd, denkmälem Oberhaupt (gramm. IIIj 44 ff. wrtrb. sum Iw. s. 
432): 6001. 6593. 7705. 12227. 12410. 16954. 18140. 

6647. halten, praet, eines schw. verb. heln (s. die anm. fsu 1545.J 
oder blofs eine schwache form des praet. neben der starken (wie fchrito ». 
a. anm. zu 2773.). Vergl v. 10558. 

Die herren schlichen sich nach und nach hinweg atur ruhe; — 
Guido: ad tentoria faa redeant nocturnae canfa qnietis. 

6655; Richtiger würde ^ nach der vergleichung mit früheren ahsehnit' 
ten, hier eine neue diftinctio beginnen, ^et Chtido steht schon oben (6559) 
eine neue kapitelüberschrift: De qaarto bello Graeoomm et Trojanomn. 
' 6663. geblt, s. oben die anm. zu 940. Eine umsteüung wäre hier 
möglich^ die auch dem metrum des folgenden verses nachhilft: 
Da wart leoger niet gebeit 
Sie wdren in den ßrit gereit. 

6688 — 94. Soll auch hier wiederum gelten^ was ich schon früher ge- 
sagt habe (nämlich 1639 ff.) , so bleibt mir nichts anderes mehr su thuHf 
als dafs ich mich bestrebe (anm. zu 205.) , metiie erzählung fortzusetzen, 
da sie bilUgerweise kurz und gedrängt werden soll. 

6695. Lies: Da e. g. ein I*, wie die hs. 

6711. Ton den zwein, nämlich fper und fwert Cort und eclce, 67Wff.) 

6761 — 65. nan, ver^he nam. Achilles nahm hin mit gering" 
Schätzung (dne wert) eben so wohl tausend als ein schwort und so viele 
geschosse und pfeile auf ihn geflogen kamen. ^r^chiUes naihm^ empfing 
zu sich hin (ane wert) eben so wohl u. s. ic." B. 

6768. Verstehe: es nibt, nichts vom Schilde , keinen theil deseelbin 
konnte er mehr tragen. 

6771 — 72. fälden: ndlden; fdiden für mhd. faelden, s. Aie anm. zu 
9. 113—14. AM. bl. I, 257. fdiden: wol bebalden. 

ndlde, ndrd. für nädel: Herb. U776., Pilot. 136. gramm. J, 393. 

6774. gegdn für gegangen Xgramm. J, 945): 3583. 10522. 10906.; 
vergl, begdn, 10099; — ergdn, 9128. 17090. engdn, 11179. 18060.; ler- 
gdn, 12556.; — dorobgän, 14082.; u. a,m. anm. zum Iw. 3694. 9U Herb. 
5709 tf. 9918. — 

6775—76. bedacht: Tacht; s. die anm. zu 179. u. gramm. /, 439. 

6777. befprdte ist im cod. auf ra^irten grund geschrieben. Über die 
feirm s. die anm. zu 2191. 

6778. walgen, gewShnUch lieh walgen, üch walzen: Herb. 10527. - 
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Ro$eng. anwy 1486. Frib, Trist. 4669. aUd. 61. /, 234. Sckmid, $ehwh. 
wttrh. unter walen. Statder (waten). 

6812. Eweiger, d. t. zwir, zweitnaly wie 11390. zwirnt, gramm, 111, 
727 f. 

6816. Der reim ist wol in gät (: blikt) su bessern, 

6835. Archilogns. Über die Verwechslung dieses namens mit Arclie- 
lans hei Herb, ist schon oben (zu v, 6444.} gesprochen worden , und auch 
hier ist wqkrscheinlich Archelaos oder Alinns (söhn des Afclialafat ; vergl, 
3317. 4362. 4866.) asu verstehen. Guido nennt diesen namen hier nicht. — 

6837. Den knnic von Kartagine (vgl. v, 697^.) kennt Guido nicht, 

6842. in gein, d, i, engein; vgl zu 1305. 

6843. Fandaras, vgl. 6899. oben', Fyndaras, s. 3979« (u. anm,) 
Guido: Pandalns. (A. Pandolus.) 

6849—50. Statt des tö der hs. ist offenbar Tfi zu lesen; s, die anm, 
zu 4874. 

6861. Gedenfe, das ziehen, fortziehen, vom verb, diafen, trahero 
(Schmür J, 386. gramm, 11, 35.}, Parz, 599^ üf ßrlte« gedenfe (gramm, 
U, 267.) 

gezerge» das zerren, schleppen, 

6868. Diese zeile steht in der hs, auf radirtem gründe. 

6880. wibelval, 12867. wlbelvar, bleich w{e die färbe des komwurms 
(wibel, engl. weeYii, ndrd. weTel, ags. wifel}. gramm. II, 558. 

6892. za drbngen; nach d€r anm, zu 2022. ist wol auch Aier zer- 
dranden zu lesen. 

6919. Adraßns; Guido (u. A.)t Araßrus. 

6919. Polimedes, G, (Polidamas, A.) 

6920. Apon, G, (Hnpon. A,) 

6926. graoh i st ein mir unerklärliches wort, welches vermuthlich erst 
vom Schreiber zur bewährung des reimes (: ßacb), den er in die vorher- 
gehende zeüe aus versehen gebracht hatte, gibüdet wurde; ich meine, dafs 
dort Bi^Äicr; üf den ^gne^^ (wrgl 4253. 5870. 8765. n. öfter) sUhta 
müsse. 

An das gracb bei Schmid (schwb. wrb.) ist wol nicht zu denken, 
um daraus eine hierher passende bedeutung abzuleiten, 

6956. Laiffirandere ist nicht als name, sondern für laifirende er (das 
er ist in der hs, abgekürzt) zu verstehen; vgl die anm. zu 4458; — er 
tiämlich Meneßeus (6960.}, lier herzog von Athen. 

6961. Polimenis, Guido, 

6974 — 80. Diesen kämpf übergeht Guido. 

6998. Sardon, G. 

7067 — 68. drdwe : rrdwe. Dem mhd. on entspricht ein ndrd. 6 (oder 
o), dem Ottw immer ein dw, denn das ndrd. w duldet nur lange vocale, 
und unter diesen nur A, Ä und 6 vor sich (gramm. 1, 461}. nrlof , orlof 
(für nrlonp: hof)» 2375. bdm (: Brdm), anm. zu 2044-45.^« vrdwen 
(: r6wen, nM. riawen, anm. zu 1772.}, 18180. — 
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7091. sochie (: mpclit«) für zvlite, suetD, pr««!. t». süek«li; ««rgf. 
anm. 2rtf 881. «. su 13898. gramm. J, 433. PüaL 341. 

TIOS. Vfi nU mir nA €at fi gefch«!! -? — 

7157 — 225. (berichtige letztere zahl) wird von Guido nicht erzähH* 

7181. b^ten ftkr iMMhetei, inm baislpoB, b^M, dti^ek iiker$cklßg€ er- 
warnen; wgL Herb. 12780. 

7203. Ue» M»e uneingeklammeH i fife li|d»eii, •• eben %n 9. 58(S7. 

7205. Ohne zweffel m gnot r^ «v (erjo&fif «»• 

7!245. fdiindea; über dieee leibeeetrirfe vergk Grimm'e rch^tAfH. $, 
704^ «. o^ 0. 6561. 

7246. blinden /är mhd. blenden, lote Ales. 1041. 1077. (n. s. 1391. 
1427. j; anm, zu v. 61. 

£&eiMo eteht brinnen hier für brennen, wie 8405. 15754. «mf .^ücr, 
3f22. <«. jf. 3972.) — 

7247 — 48. I>te «fr (^e des fchleifene oder zerr&feeM durch fferde 
Ol wilden) war av»eh dem mittdait^r^ wie dem aUerthume^ nifiht fwetnd, 
Fergl, Grimm'e roftUaUftft. t. 692/. und beiHef^. 8158. 174^ (mit «w.), 
anm» zu 2024. 

7266. Zur beeeitigung dieeee faMhen (vmd rnkr^nd^) rennet eehlage 
ich vor: E| w^re fduere Tolendet 
W^ro «nCei^ ndt enrendet 

7303. frede (i rede), ndril. form iee «lAdL fride: ^mmni. .1, 456* amm. 
zu V. €1. FergL 8052.: e| freden (: ^videnreden). 

7311. Junofrowe, die he. 

7335. diu lit, dd Tedels aiet ttnrfM hezeiehnets die «IimhIc^ in weicher 
keine zeit w^ehr war zur unterhaUung. -*^ fedel, fits f 14023J bedmrtet dat 
irauUche zuBammeneiizen^ besonders in der dbenddämmerung (c^mSeffus% 
wm welchem uns Herb, an einigen eteUett C60a6-*52. 12769^808.) ein 
frmmdUihes bOd enlwitfi. Man vergleiche die im kuertiofter mmndart ger 
bräuchiUehe beneunmng fitcweil für die zur uertrauten unterhtdtang geeig- 
neten aibendstunden (Schmür Uly 299. DdUng^ baier» idiot), 

7345 — 62. nicht bei Guido. 

7398. Den kaltberc, 4en er «. s. w. ist nach der zum Iw. C72SL er- 
wähnten attraction zu verstehen; sie hemmt auch in den schlufsnerten des 
Schreibers unseres -eodeje voir. (s, die einieitung s. XXIX ^ anm. %.) Übri- 
gens findet sich bei Herb, auch sonst öfter den für der, WelIeJcAt 0le blo- 
fser Schreibfehler: 2425. 2519. 10200. 

7399. maniger marke wert, vergL 8794. 10800. En. 6113. C9011.) 
Alex. 6023. (n. z. 6373.) ; tATent marke wert: 9263. 14114. Ak 12183. 
13031.; drl|ec tMient m. w., 1865.; hlindert m. w., 8490. •*- 

7400. «ar|^ (ahd. Uwrida^ gramm. Uy 243).* »ertk, kosi^rkc^. 2) 
tftettenmg, 11086. — ^ 

AknUehe Mdangen bei Herb.: imrde , 17^. 7562. {or^, 7389. 
7561. jLfMe, tMO., u. a.; sie sind hesonders der mederd. mundart «tgen. 
7402 — 8. 8. die anm. »u v. 151& 
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7443. OrtbomeiiQt, 6. — Octomn^s, A, 

7453. I^rücheD, strauchelti^ niederstürzen: er $chlug Uu^ so^ daf$ er au 
hQden sank; — vielleicht zoo Hacken. ^ 

7464. Xantipn«, G, — Herb, oben Cantipus. — Antipus, A. 

74T4 — 84. nicht hei Guido. 

7524. der Itek, übenfiufh, prajileref (gramm. 11^ 213. J: ßeftrg 1850. 
vrh, kelzen, laut schreien ^ prMen^ zanken: Bon. 40, 27. MS. }/. 58^ 
Schmür JJ^ 288. kalleo, kalzen^ Itältfc^en, kellen, Brem. |o(., Möfer^ 
Stalder^ Müller u. Weitz. — 

7530. Jid)en, geld^en, mit adverb. verbunden ^ eißen gewisseif. anhlick 
gewähren^ sich darstellen^ s. geherden (noch nhd. das läfst sch^n}^ vgl. 
9798. 10555. 11929. 13736. ßch geladen, 14956. subst. der geld| (ndrd. 
gelliat, Brem» wb.)y ansehen^ geberde, sitte: 152. 2308. 2441. 14272. ^. oft. 

7584. zuflecken, serflecken^ zerhauen^ von flecken, welches wie bletzen 
(s. aniß< ^su V, 5672. J in der doppelte^ bedeutung erscheint; vgl. Schmltr 
/, 584. Stalder (flicken), Campe. 

7585. d^ nafel; der theil des heHmes^ welcher diß nase schützt^ ^n^^l- 
lai. nafale, nafile (Du Fresne)^ franz. nafel (Boquef. unter nas ^ Dict^ dfi 
TrevoUs); ^ergl. hwehel (barbier). — 

7644 — 49. Guido nennt nur ihre namen : Alpinor und JDorion. 
7^56. Auch hier steht die angäbe des ahschnittes, die mit rothen huch- 
siahen in die zeUen des gedicktes seihst geschrieben isty nicht am rechten 
^ orte* Besser stünde sie, wie hei Guido ^nd D^res, nach vers 7882. 
7673. fanfte, die hs. 

7680. Epiflropa«, ß. u. A. Die vorangehende schäderung desselben 
steht hier nicht hei Chtido; oben (bei 4030j hegreift er sie in den wenigen 
Wartens fepteni liberalibas artlbns eraditos. ~ Dieser £pii^opu8 darf 
nicht mit dem gleichnamigen Griechen, dem zwillingsbruder des Cediu», 
vefwe€ihseU werden, dessen tod wir so eben C74d5 — 502) gelesen haben. 

7681. Oben C4034.J hiefs seine heimath botina. Mit azoma bezeichnet 
flerh. später (v. 14303.^ das land der Amazonen. 

7701. fcbpi er, die hs. 

7718. Nach Dares und Guido wird Polixen us vom Ilector getodtet. 

7727. verfchert, von verfcberten, schartig ^ machen, verwunden, ver- 
letzen. WigaX. (bildlich, von der triuwe). 

7728. Lies: l& diz, irie die hs. 

7729. Der mutter und der grofsmutter (alid. U. l, 264^ des^ teuf eh, 
die den menschen meist noch feindseliger gesinnt sind, als er, wird im 
mißidalter oft gedacht; seltener wol seines sohnes. $. Grimmas mythol. 
s. 565. 

7735. Talant (iratas, infenfas; — fedacens; vgl. Sidßplog) eine ge- 
wöhnliche mhd. benennung des teuf eis. Beispiele in GrinmCs i^yihol. s. 
655. Vgl. Sehmid, schwb^ wrtrh. (walant). 

7738. da| — getdn; das partic. praet. nach den adjept. lieb, gujl, 
nützUch, leicht u. a, und deren gegeniiheilen , dem latein. supin. in 9 ver- 
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gUiMar^ |g| eine gewdktiUehe mkd. amstmcUim: i>gL Herb. 15142. 16515. 
Jw. 4447. En, 2542. 3713. Trüt. 11628 — 29. Hartm. v. gl 1007. dUs. 
2718. (fi. at. 3068.) anm. zu Reitih, 9. 268. gramm. IV, 129. u. die anm. 
SM V. 1213. 

7758. zofcblt, eehwache particfarm ton fehlten, spalten C16717. 
gramm, I, 936 u, 945J ; vergU v. 13656. 13980. 16730. «. die anm. sn 940. 

7764. Entweder der troyäne oder der von troje s« le«^. 

7768. Verstehe: erfiel, pniet. txm emem hei Herb, nicht sdtenen com- 
j)os. enrallen, am /alle Irommeti. 

Der tod des Philemenis wird von Gvido hier nicht erzählt. 

7809. £ ich e| a. h. r. — ? — 

7834 — 82. steht nicht hei Guido. 

7838. wol ir zu lesen, die mehrzahl, worauf die folgenden Zeilen Am- 
weisen. 

7854.. anders, (aufserdem, sonst noch, auf andere weise; 44. 6595. «. 
oft) bezeichnet hier, im gegensatze der durch eifahrung gewonnenen hlmg^ 
heit des alters, die klugheit durch besondere geistesgabeh, tob tngeade, 
wie es oben C131. vergl, die anm, dazu) von Jason he^fsL 

7884. Di^ tacßeme, nihd. nur masc, und auch bei Herb. 1306. der 
ßerre , könnte der niederd, mundart schon als fem. gebräuchlich gewesen 
sein, da sich in derselben, wie auch im tUederh (gramm. I, 692), häufige 
Übergänge aus der schw, männlichen in die weibliche deeUnation aeigen. 
Die goth. spräche und noch die holländische (ßerre, üar) kennen dieses 
wort nur als femin. Der ßene in v. 1308.^ li^se sich als ausnähme 6e- 
trachten wegen des dabeistehenden personifizirten Lucifer, der nothwendig 
als masc. erscheinen mufste. 

SoUte vielleicht ein niederd. die für der (gramm. I, 793) m Her" 
Ihorts spräche eingedrungen sein? Bei Herb, wüfste ich, einen genith 
I C16476.) ausgenommen, kein anderes beispiel beizubringen, vnzählUebe aus 
^ anderen mnd. denkmaUm. 

die iacßeme bezeichnet den morgenstem, der die ankuftft des tages 
verkündet (lacifer): Trist. 304. — Der morgeitstem nahm ihnen beideu^ 
der nacht und dem tage, ihr licht, d. h. es war dämmerung, weder madit 
noch tag, weder mondschein noch sonnenUcht. — 

7897. geblt, anm. zu 940. 

7900. tichen, erttchen, büfsen, entgelten; gramm. I, 937. ti. IV, 335*. 
üetftft. s. 371. Schmllr I, 351; ^ e| dlchen.mit eime, etnem seine schuld 
abtragen, äbreehnung mü ihm halten: Kutr. 1389, 3. 

7945. fdr, adjct. verwundet, wund; 2) bildlshetrübt, Wig. 1137^ 
vrh. rdren. 

7955. Verstehet G. w. bi| dar. 

7963 — 64. kraft: nacht; s. die anm. zu v. 5597. 

7980. WakrseheinUeh geirolgic zu lesen: Roiher 528. Jks. 2669. 
(n. z. 3019.) 

8006. ingein, <f. •'. engein C^^^)- 
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gerächt, parHc prwU wm rechen, nird. (mlui. recken) itreekem^ 
maeh emem sMe «treben, rekken; ti einen, gegen (xno) eime rechen, 
tntf einen loerennen: 8946. 9088. 10904. 1S971. 

8016 — 90. I>ieie vene emd $o stu mlerpmngirens 
Er fprach: ,wer ritet dAV 
„Wer fraget dee?*' — ,Da| tnon Ich*. 
„Wer biß du?" — er nante fich; — 
J[ch hAn gefaget, nü faget mir'. — 
% „Wai Mlen wir Tagen?'' — ,Wer Üt irf 

8046. Vieüeieht: mit den flnen rAten, wo raten äl$ h^fin. su venU" 
hen und mit dem folgenden nmb su verlrinden tii. Weniger poisend 
konnte y ohne ergänsungy rAten aU dat, pUsr. (für mkd, raeten) gelten: 
mit fernen mtllge&em; ddm der umgelmUete plur. (r^ten) steht 1906^. 
im reime. VgU rätman, 10796. u, düfi anm. mi o. 144. 

8048. Den herren behagete der rAt; vgl, 15271. 

805& Da un» die «cft^o&rl obgeedbittten itU Über uade m dieier 
hedeutung eiehe da$ wrtrb. mnn 1». e. 469, 4. 

8073. ttttf drei monote, nach Chddo, 

8086. gefreget, gromm. /, 970. ti. anm. mt v. 4868. 

8091. gebietet mirl dte gewöknUche anrede beim abschiede: ertheiU 
WUT htfehUf ich Jfin eueh mu dienen bereit; et ist unserem feinen fransösir- 
ten: gehorsamer diener! gewid^en. — Btkr 9837. 9917. Trist, (a. dos 
wärterb.). 

8099. got lone dir, dte &f. 

8099. vor« <iet: Tort, fortan^ femer (3194. 3966 «• o.). 

810(K Ale *- gehört; e. dte anm. mi 9786. 

8106 ff. Des verbrennens der todten wird von Herbert (vgL 9197 — 
98. anch En. 7913 /.) tmmer als einer den Deutschen fremden sitte ge- 
dockt ^ und ikr die des beerdigens als eme emAemiMcAe entgegengesetgt 
(8190 — 91). — Bei Gtädo fehlt dieie eratählung der todtenbestattung. — 

8110. der fpache, vgl. 15763., ein lange$y dünnes stück holzec^ V^n, 
schleifte (agt. fpacan, holL fpeek, engl, fpoke, ndrd. fpeke tmeer fpeiche). 
— Ernst 9709. üemA. v. 49. MS. 11, 90. ifonr.; — Oberl, Schmllr IH^ 
663. Schmidt, wstrw. id.; Schmid, schwb, wrtrb,; SchutM, holst, id, — 

8119. qnam darabe, tm eodes auf radirten grund geschrieben. 

8190. Jegelichen, wol Etelichen? e. anm. xu v. 6043. 

8191. phliglt, unrichtig für phllt ; anm. au v. 2737. 

8195. Tierzehen nacht, etne oUgemetne /nil&etttmmnng.* viele tage 
lundurch; vgl, Grimmas rchisaltrih. 917. 821. 86a «. En. 9668. 11646. 
19446.; üot&er 1993. 

8126. entecht d. t. endaht (entdaht, endact), entblifst (von leichen), 

8139. wa|, in der hs. aswischen war, waf, wa| gd^essert. 

8141. der iene tet wol in der Inno (: hinne, wte 4088. 8339. ti. a.) 
SU bessern und Heetor im gegensat» «t» dirre (^gomemsien) su verstehen. 

8149 — 69. Dieser^ grund, wefshM Calcas die ausUtferung seiner 
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fß^hiir p€rUm^9 wd 909 jCNm^v mdb$ mgeg^l^e^i »mtdem dietqr erxäkU 
pißlm^kr^ <^^« <b> IV^'o^cr ^ muUtfenmg verweigfirtenf d^9 verrotto 
wegen, den Calca$ au s&mh bf^cyigipi. BrißBm gipt m er^f heim auf- 
tausche der gtfangenen zitrwk. ^ J)iß fen^e /mtfüftrücbkeU dff]tprzäk' 
lung fMt hei Guido. — 

8156. Ich ^ wart, nßt^Uck d^ffch da$ qrßkü dßs Apollo ; vgl. 3511 ff. 

8157. J(Vtamttf telftii ^ fnir /vT flnetoe Ireuiofigleeil die aWafe eine* 
verräthera suerkannU (an^it »^ 72^7-0 48.) 

8207 — 8. I>(fS£!e (f6 pir got) if^ eüi ^m$m wortpjenet (ir fit höv- 
ßff^) iU »^herß- 

fl^^ r* 1^. icA fBft/f etKqft w't «inpr /rog^ hß^cbfoerlich /allen; diene 
k^m^orU^ mr^ dm^ pitl ifil^ ni^t femer eneh heläetigen. Vgl. hm 520/. 

Q234t -* 38f fii wäre ^e^^ ßaf» nh mpmer su kr^fte^ käme^ -r- ikr 
müfsty io kühn ihr fluch ifiHl, fr4hef o^er fgßler t^n tair nofh übßle$ er- 
dulden. 

8299. ^wiirte« die he. 

8234. Fgr. die anm. zu p. i^. 

8266. grimet (: gezimet), mh4* grennet; t. 4fe attm. su p. 61. 

8278. vertiefte: IfJi «epgerAclMe 4*.ft9 «]^n>^ >c& nieftl d^ee/^ swn^ heute 
no^ räche. 

8280. w4 ÄÜ, 01^ Äßim/ w^hl^nl grapm- Uh 30?. on9. sm /»• ^m 
CnacÄlr.) H«5r6. §fi8ß. JLJS^. vgl. wa| »4, 7730. 

8287. gehat, pie. v. gehän (gehaben), xurückhalieni vgl. 8^. 

8313 — 14. vriefch (v. vreifchen) : hiefch. 

8319. Riehtiger erg^i^z^.M^ ^eni vorhergehenden Im eto er: TorBe 
er e| widerredet hdn, Aa^ qr ee wagen dütfen^ ßich su iioidereet^en^ er 
ii^ simmerimetr tftre ouidi^erpng ai^gegfihens, ßUein ep wßr eehwer, dem 
willen aUer !fu widarftrel^^ 

8324 — ^. J^9 Wßr ßßci |e09 geringee opfert wdch^§ er iltrer Uehe 
gebracht haU^y 4ß ßT wß Urebvillen die ffnßd^ pn^ liebe e^ner gotter 
verloren un4 iJkren ßtßm ß^f «»cä gelßden ^te. — 

TroUue nämlich ha^e d^^h e^ fieheiverait^ndf^fe mit der kfiiHgen 
jprieiferin diese selbst entwßiht m4 die gotter gegen sich erzürnt. 

B332. wir geUsklfH' ^9 <iit/M^), ee fügt eifihf dafs ich — , pem 
Schicksal ist ßß —fish mufß; bp. u^fi. f. 152» 2, d^ ß. Herb. 8432. 8592. 
10600. 11319. lJL48ß. X1979. 15242. d- ffeinr. 141. 289. 293. 1284. 1290. 
if. a. m. 

e| rüme«, ^wegg^eß^ eißeß oft verlassen s Herb. 16887. ^amm. 
IV, ß33. 

8342. diu beteUre (rnihd. betelaere), die frettZerts: DißL 1, 434. Bei 

. den svh9^ mH der olfleitußg ^ri, -iri ßst die im ßhd. gewöhnlif^e motion 

durch den ablaßt (Jem. -J^fk}, welche hier diß forpi beteläre erwarten lie- 

y«e, fn der tpM* spräche gßnzUch erlpscken^ ßo dafs di^ ^ixiblic^fflrm tol- 

fjt^^ «f^ffUip^. pen dßf miuß U^^ mc^t metr untersehieden ß>iri(pgl. ied- 
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•laeve, WUhr 4» 3^)« wem nkbt ^ iiUUgnOeM -in (sinAieriii» Tritt. 
4467) kinwutriU. 

8844 — 50. BUth i$h tmoM 4h mim d4m$h^4er hmd. ßU U^ den 
iDWueek im hefße» trßgßf — ein meieer $olite mein hfrß im^hekr^, Bielitß 
mich die hoffnung^ doch noch hier bleiben su duffen nkht tmfrikb$9 $e 
w4re ieh niM mehr am leben. 

8862. Fergleiebe^ yor leide pu> eiw9 0eiiie tprlnfj^ iQnm^'9 nnf-p 
thol 321, anm. **) und Herb. 11371 — 72. 13334 JT- 

8364 — 69. Diese §UUe erinnert viel ßn 4ie in fmuren v^sniikreken 
npek far^Menden perwandkmgen. 

SM9.,JBim ^ mu ergimßm ist ßuch J^ipr picbt ^oi^wßndigf ff liegt 
im vwrkergeimd^ doHp; vgh 8662. ^^65. 1120|S. 15641. Zip. 7§0p, tu, a. 

84P2. ßo mnfß kh mit re^ qn 4^ ehre gestrtfft wprdeti. Ein verb, 
fcheDdigen wiZr^f nocft anahgjie von ff^eli^^e^f leid^ge^^ ^cb^idege]^ 
ib #. {jgramm* Ih ^5* 80(^.) gebadet ßems *- oder seilte tiokefifigen mu 
^eeen eeinf ,»^oi fi;hftn 4yg ^^t s» U^etf,^'* B. eime ^b% Jti^m, ihm n^ 
mnd.9^agfi per^geßcfipß, Wig^ <3pO (prfrb.). 

84Q5 — /S.; yfibriimeii (/Or yei'lNreiMieiiy anm. zm 6f. m4 ^ '^^^O; 

841L vgl. 8480. ^2. K^98. ßwlf^ 13715. VHß^ 

9W^ ßieform w^n^ mekhe M*» reim beetqtigt^ §^rt nfur de^ 
abmttrmbftr oßff (gnmm' h 268.) 

8482. Mf$ dimßr 9€JUlderu9g dße ^dfmerses 4fir J^eie vsrgleiehe #ai» 
fimido's^Dertßt 

BrUeiAb y^ff qna^ Tmium ^m vunorit a^pns acdore diiiger/B 
^eHfnr, tiQH mioff in ?4i^t qiifirH^ jirodüt Uoe dolores, com totü 
fit fltiyialibat lacrimit madefticta H«, food co^töiu^a aguAfi« ^mlirplia^ 
ab jetealAKo^. rnoprom £^te AzU^mt^Mie yeftet Sonn «t liicieiq^v^rperfit 
ita, qnod yeßee ejus t^yta eiwt laorin^pro feHnfß JUgiiove noCI pre- 
nentia laUcnjo^ imilipt t^mgßt^t^x ßi aq^aram wqltitodiiijem effiiAr 
derent in ßrictora. UngniJtNit flAiaw faxe foa tenenrinoui or^ dÜaqe^- 
JbMit ot «ni^^os crioot fnos, a lege ligaminit ^Kol^to«, a lactea JToi ca- 
piti« cDte diyellit« et dam rigi4i» ii,ngaibot fii^s maxilias evarajt mbep 
oraore pertim^a« Ipcfira^a lUia laceyatis roßt immifceri njallUadinarie 
yideban^r. ^ae dorn %aent«r de £oa fepavfi^De a dilecto fiio Troi- 
lo, faepiot intermoritnr ioter braclüa eam yoleoiinm foßiaere, dicent, 
J2q malle mortem aj^etere qvam yita potiri, ex quo eam ab eo feparari 
jieffeire ^ft a oigps yita fime yitae foUtia dependebant. Nocti« igitar 
foperyeniente caligine Troilot fe contnlit ad BriCeidam, eam fiebUibat 
moyet in lacrimis, ot.a tanto fe,de]liea^ jtemperare dolore. Et dorn fic 
eam confo)aci Troilue ai^lat Brileid^ inter brachla Troili labkiur fae- 
pint fejniyiy»* Quam inter dolcia bafia laorimit irrorata flebilibpt ad 
yirea fbi fenrat ea nocte rednoere eß oonatns. 8ed diei bora qnafi fa- 
l^emmiente vicioa, TroUng a Brireidfi i^ mnlii« anxietatiboe et dolori- 
kern fUToelllt et ea roUcta ad fni paiatii regna properayit. — 
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«483 — 90. siefti nickt hei Guido und 8491 — 518 nur nul wmdgm 
Worten berührt» 

8484. dA tä (: zu, richtiger ndrd.: t6i i6) für taoft, eine dem ah- 
fäUe des t an der sweiten peraon. eingul, praee. (anm. am n. 4790.) ver- 
gleichbare apoeope. 

8444. Diese worte müssen als auch an Briseis gerichtet verstanden 
werden y und richtiger würde dann m der folgenden sseUe in statt im ge- 
lesen. 

8469. Verstehe: Ton itme gewande. 

8478. hant igenit. hande), aft, gattung: wrtrh, tsvm Iw. t. 180, 2). 

8486. Torwort, mhd. verworlit (o. verwärlen), eingewirkt. 

8519 ff. Auch Guido knüpft hier^ wie öfter m seiner erzähhmgf äu 
die oben (8432) mitgetheiUe steUe eine moralische betrachtung an, die wk 
nach der Übersetzung des Cod. Cob, hier beifügen wollen: 

„0 da edler jängling Troyle, wy hoßn dich fo fer lolTen petre- 
gS, (das) da alfo glaabeß dem weinen rnd den fnlTen werten, die dir 
gab prixanda. Sicher es iß ein aignfchaft der weib Ton natnr, das ff 
Icaynen ßeten mfit haben, funder (besonders} indermynn: wafi ein ang 
waynet fo lacht das ander. So hab ich (lies: So haben fy, nach A.) 
mit ir Tnßet mangen man petrogen Tnd fo fy einem man yemer lib 
erzaigen (Tnd wafi ein ander des geleichen thdt als er fy woll lieb 
haben, fo habendi fy zeßundt den lieb, der erü anfacht mit der lieb^ 
Tnd laffent — A.) Ton dem, den (der A,) fy Tor hat lieb gehabt (tÜ 
fogt ir einen andern C). Darf b iß das ey torhait jüglink Tft noch 
wer eine man (ein n&rrifcher menfch oder man A,)^ der zn de alt* 
hum ilt, d' do gelanbfi hat an der weib fal^e wort Tfl an ir falfch er- 
czaigfi, dy fy ton mit im falfchn aagen'^ — 

Bald darauf folgt eine andere dknliehe Schilderung der frauen. 

8520. nehien (£n. genemen, genamen), nennen; vielleicht ist hier 
nennet zu lesen, da Herb, jenes wort sonst nicht gthraucht: Salomon nen- 
net doi preiswürdig, erkennt dem den preis zu, 

8541. Nach leiden ist eine gröfsere interpunction zu setzen: Aus dem 
leben selbst zu scheiden, wäre ihnen viel leichter gewesen. 

8560. gezat, partic, praet, v, zetten ; s. die anm. zu 1545. 

8567. wir: vom köpfe bis zum fufse; da| fwil (vgl. 5590. 11282), dit 
fufssohle, Schwiele; Frisch II, 250>> das gefchwil. — 

diu f warte, d»e haut, auf welcher die haare sitzen (wrtrb. zum Iw. 
— gramm. III, 408), besonders der behaarte theü des köpf es ^ scheUel: 
Herb. 420. 11282. 5849. 

8570. Dit, ndrd. für diz: 11339. 15154. 16454. 
. 8572. Offenbar ir Tas (mhd. Tahs; anm. zu 179.) zu lesen. 

8578. Durch Viren anblick wurde sein ganzes wesen vorändert. 

8585. gehat/ar gehabet (8287. 14772.). 

8593 — 642. Bei Guido wird nur allgemein und mit wenigen Worten 
der Unterredung des Diomedes mit der Briseis gedacht; autführUeker da- 
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gegm $Uhi M Um die onffporf der Briteie^ durch welche Diemedee hcff- 
uung fafst für eeine Ikbe, Heimlich mieht er ihr heim weggehen einen 
hm^Bchuh ab^ doch nicht ohne ihr eigenes mitwiteen. 

8596. dar iniie, die A«., veretehe: im heraen, 

8597. Das übel hat hei mir eeinen Wohnsitz aufgeschlagen. 
8615. gute rede, dte hs. 

8630 — 31. DA — lichte, etn Sprichwort ^ weUkes ich so verstehe: wo 
es vorher schon nafs loar , da kann der regen leicht eindringen ^ — und 
wende es avf unsere stelle so an: bei einem herzen^ welches schon die freu- 
den der liebe genossen hat^ darf man sich leichteren eingang seiner liebes- 
klagen versprechen, — Ich finde dieses Sprichwort nur in späteren tamm- 
hingen f in anderer form und deutung$ bei Egenolff (61 1>): es regnet 
gern, wo es Tor nafs iB; bei Se^hold («. 112): £s regnet gemeiniglich 
hin, wo es TOrhin nafs ilt; — zusammengestellt mit: wer hat, dem wirt 
gehen $ — der teaffel hofirt allzeit anf den gröfsten häufen ; — dem la- 
iei$u Dantor opes nnllis nunc, nifi diTiHb1^ (itfort. F, 82.) fi. o. — 

8641 — 42. antworte: kurte; s. anm. zu v. T22. 

8643 — 44. Trdwet.rdwe; s. die anm, zu v. 7067 u. zu 1772. 

8655. lAs für lAß (lä|eß), gramm. /, 932 u. 934. anm. zu v. 4720. 

8665. U| dem panlüne (vgl 12100). 

8671. Weitläufig gibt Guido die bittem vorwürfe y unter welchen Bri- 
seis ihren vater empfing. Sie schliefst mit den werten: „Sicherlich dich 
hatt aach betrogen die falfch antwnrt des got| apollo, als da dann 
fprichift er hab dir es geböte. Es iß nit gewefen der got appollo, ich 
mayn, es fey gewefen der meiHer auf| der hell, d' dich d| hat ge- 
heylTen (i#.). 

8673. bi dlnen hulden, ettie gebräuchliche mhd. höflichkeitrformels 
wenn du mir nicht zürnest ^ mit deiner gunstj erlaübnifs; Herb. 9503. a. 
Heiar. 1140. wrtrb. zum fVigal. 

8674. fchulden, beschuldigen^ anklagen (eben 8669; fchnldegen). 
8716. come, d»e hs. 

8738. Guido zählt hundert tausend Trojaner; die zahl der Griechen 
bestimmt er nicht. 

8782. e| heben, ef hebt fich; t. o6efi zu v. 5510. 

8784. der knnic von calcedonien lant, nacA Guido: Philis, also Phi- 
lithoas, wie ihn Herb. 8815 nennt. 

8786. Tiere, verstehe: fiere (roman.% stolz. 

8789. Irn deweder für ir dewedem; anm. zu ii.'645. 

8795. fchedelkopf, der oberste rund zulaufende theil des helmes^ dert 
den Schädel deckt; sonst auch blofa: köpf, koppe, gnpfe genannt. ^v 

8796. toph, topf, wol der weitere theU des helmes? — 

8799. redete, verstehe rettete (rette), er zog sein schwert wieder her- 
aus und rettete es so. 

8814 — 15. Xantipus (Pancipns, C. Xantilns, ul.), regis Philis to- 
lent foi mortem avancali Tindicare. 
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866&» beiatle« cf« u begatte (begfrtete), 5«fAMe, fri^f: granm. f,96a 

6861. Lyeaon «rtd Eapborlms, naek Pare$ mnd €htidö. 
grefen, greren; dU$4 itdtd,^ dm itofiL apfttdMi iiioell mngtköfigt 
form (friea. grdra, dän. grere^ «oAlved gref?« ti. «. i»«) >£atfet iM imeft 
seftr i^ati^ M FeMtelfc, dddlk g6g^ den reiM (13^94. IdOll). 

8867. hin dan? — hinweg, zurück (^En. 975. Aof. 97&. 826. 574. 
7Vt8i. 11575). FUUeiekt /tir Itin tdn, von hin tnon, m nickte «Mtcftesv 
Fgl. V. 14697. 

8879 ^ 80. VetHehet Aeh. fall ennätte A. 
D4 watt er ein Ir . g. 
mU. ftoont: gewnnl; <m«i. tm v. ^5. 

8888. Meirion; «o Ue«l omA Potm oh Moser «feUe, ofrgId«& er «cftea 
früher (eop« JT/Jf, 5889 6ei tierh.) äie$en holden im kampfb gegen Heotor 
ftäkn Hofs. locanuo ifermoidet diesen feUer» Judk hei Herb, eroehoint 
Morien (10128. 10160) wieder auf ßem fMe. — Guido («uMft ^m C. m. 
A,} Uest hier: Mennon^ febfinna AchUlit, nach der oehon oho» iam 9. 
4862. 5001.) besprochenen i>erweohBehmg. 

8887. Vnz er, die hs. 

8902; hdfberg, die hS. 

8906. bedreben, ndrd., wahrscheinlich für bedralben, bednpen iBr. 
itb>), eineni angehen, begegnen, antreffen, betreten. 

8SB0« res Cedemen, O. (Odemon, A, C). 

8980 ff. Guido: rex ledemon com magna acie gentit fnae in teg^m 
Menelanm irfoit, iprum ab eqno dejeoit et in facii^ TOlnerairit. Tfoilu 
ergo et rex ledemon oonantnr intercipere Menelanm; ete. 

8934. Ich vermuthe: Den fcbaft er in in drochte, und versiehe droohte 
(anälogisch mit föchte, zechte, dochte) als praet. von drdchen, niederd» 
dmthen, praet. dmcte, drahte, droehte; vgl. die anm. am «. 179. 

8936. „entän, von entuon (st. enttnon, gramin, 11, 815.) 1) aiff tibin 
iWachem. leseb* s. 184, 28), 2) mt nickte machen'^ B. Vgl v. 9085. 
10048. 11578. 11860. 11921. 

8942. Den ÜVoJoner Mennon scheint hier der reim otieh bei Ar5. ela- 
mal auf die seite der Griechen gebracht asu haben; vieOeiM isii Bforien 
siu lesen. -— Guido nennt nur den Diomedes» 

8964 — 82» Gana verschieden lautet die aalwort der Briseis bei Gnidot 
Do nam prizanda da| rot frolich rnd fjprach sft dS poten. Sag ffcher 
deinem hern, das ich dem nit niig feint fein, der mieh lip hat tos 
lauterem hertzen {Cod. Cob.}. 

8965. diajjindei^ 9endung,Jbotsdks[i (8962. fendimg). 

8991. der bog, das ziehen, sp^mnen; vgl. ssu 11528. 

8996. benogen, genogen, nogen, ndrd. (A^jv^^bendgeii^ nSgetn; 
slf^ adge, adj. noog; — SdmOr 11, 687), eich begnügen m U eiwas, 
eich beruhigen bei etwas; 2) sidt schuizenf sich ruhe schaffen: «glTliM. 
9666.' 16069. //B ^ ^^ ' ' ^ 

MIO. Pen Agamemnon nennt GMo hier meht. 
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90äl. iräiiiboid, ^aniAlii, ^10. ndi^. ^Arnbei», koU. baiiiB6iif, igt 
^o^ ihHietimt, wBMäÜtttt^ iraiklilcitliiiii (Du F^eMe unter ganfbifo), irti-^ 
ger: vrvAtttiA (Fristik It^ 42dc, JSt. t^ii.). Üo^ii^oft {uniet gfllteUaiArti «« 
wiUnbal«) «fJbUrt e«: pauipoini gdnti et piqui^ qui se mettuH Atr Zu dtah^ 
ei sur le quel on posai^ U haubert; ^ ^Üaii un plagiroti dt linge et 
d^^oupeSf qui empichaiti que Varmute M fH du mai H ne blessät telui^ qui 
le pottaii. 

9036. Bei €Suido stickt Polidamas den Diomedes töM rössty uitd f€krt 
dieHM dem Ttoitus fttn, ^ef zu fuft iia kämpfe ätekt, 

d046 — 47. Die verghichung der kämpfet mit achfäieieri iit in den 
mkd, gedickten nickt ungewöknUck ; so z. h, En. 121619 ff, Kotiradfs hoj, 
kr,y Roseng. 1336. 

9059^60. erbnop? büoc (närd. efftnof: btto^b); übet diiisen refai 
die anm, zu 1111 -^ 12. 

9068 — 70. Defskalbj weil die tOMt geläkmt wareh (diu underße 
krancheit), die sie kälten kinweg irdgtni sotÜn, tpnrden difi rdler (da| 
obe^^e) getödtet. 

9105. dnint, anm. sta 2029. 

9134. Trtimic, urfimec; 16515. gtaMi^. H 303. ausm, 174. 

9142. ita!£F^, gfetaiill^a ei^es ding^^ etwas vermissen^ irte gektn eines 
dinges; zu gratntn. IV^ 676. 

9149 — 50. tac: nn^eOiach; anm. iu llte<^80. 

9161. hoabeten an eiiiea« ihm wie dnem käupte ankängeh; — er 
waf das koiipt seinet famiUe. 

9170. Bemerlbe: des felben nächUs (grmAin. 11/, 133. des nahte«, 
Isd. 5810; eines nabtes, Iw. 978. Üiüt, ty 451. nahtes, Herb.^ 9^02. Iw, 
6577). 

9^1. marinerfteine, die ks. 

9235. Aier feklt eine zeilä^ wenn nickt die nameu anders zu terikeiten 
study so dafs nock ein reim in -us gewonnen wird. 

9244 —i-4&. Fon gröfserer ptacktj als euck kier mitgeßieüt wird^ tds 
ick euck sagen ktMk; tgl. 9963^66. 

9264 — atS. Die tfeHere besckreibüng der vier bildet auf den säülen 
übergfM Guido mit d^k worien: 

In ßimnthate Teiro cülnmnanan Ipt'armH erant de Inno ^atnet 
Imaginea coUocatäe tnirablli atte matbematitsa inftitntae, de quibus 
Dtnre« et eanini afj^ectibns tnnlta d^feripHt, qnae magts Inßar habent 
inaniüm Ibniiiionim, qnam certitudinem relritaii«, licet ipfe Darea tue- 
At j^Mfeffdi, ea yetA fniffe; et ideo de eis obmifl^m eSt in bac parte. 

9268. einen iridettrtben, tftn zutüekweiseuy einem widerspt^ken: Divlt, 
11, 29. 

9301. ti^i^ten, der gefwoknUche Md. tausdruek für tAnten: ManeU keU 
äeks. s. 184. 

9803. diu iutnei^tclitAy tänzetiny l«f nach gramm. 11, 32$». i»ott Steierl, 
tninielikreire abzuleiten. Mak tetgh Mft dem ttiederl tnimelaar, iaümt- 


S9S ANUERKUNQEN. 9821 — 9527 

Uff hundert gaukder^ dat engl, tmnbler, dat ag$. verh, tnmbian, äaiu 
tamlery äH^ranz. tarnet ^tomber'). Der form nach näher liegt das oJt- 
frans. tnmerelTe» wdehee Herb. au9 seiner romanhchen ^[ueüe aufnahm 
(vergL Carpeniier^ novum did, medii aem^ lome IV. tomer (tombare), 
dofiser, iauter^ hendir^ faire des tours de fareeurs.). 

9321. geßdn, 9. die anm. su 5709. 

9343. der gewaU, menge y ühetjlvfsi i>erg\. diu kraft tu seiner ur- 
sprünglichen Bedeutung. 

9349. dia gefmit we^fs ich nieht nachzuweisen (vergl. Schsensp. III^ 
55; dagegen /, 8); gewöhnlich ist Itas mhd. der gefönt (wrtrb. aum Iw. 
u. Wig. SchmUr III, 2ß7). 

9367. Ton gotes gebot, durch gotes gebot, m^ goftet 6e/eU. 
(a. Heinr. 116.) vergL toe gotet gnAde, wrtrb. zum Iw. 505 a). 

9373. nigromancia; s, die anm. mu v. 652 ff. 

9374 — 89. fehlt ebenfaUs M Guido. 

9390. WahrschanUeh ist genas ssu ändern. 

9402. zu lande, verstehe gekört, in die heimath; wie wir: sie wären 
gern nach hause (gegangen). Eine bei verbis der bewegung nicht hnge» 
wohnliche nihd. eüipse. S. gramm. IF, 136 — 37. u. nachtrage. 

9416. Wa| — laut (verstehe: henrerten, vam), eine lebendigere mM. 
redeweissy die uns nicht das ziel aüein, sondern auch den weg ssu demsd- 
btn vorführt; vrgh Berb. 909. 11505. Roseng. 641. 

9425. dia fefe, (gramm. II ^ 52), vergl. v. 14059.: 1) spUtter^ no- 
mentUch von den ähren des getreidesy spreu; hier, neben 0x6 und wifch, 
eine hleinigkeit, ein nichts ^ nach einem gewöhnlichen mhd. sprachgtbraw 
c&e; 2) eine gelreideart, dihkeU VergL SchmUr I, 570. fVMdb 11^ 9&S^ 
die Tefen; Schmidt schwb. wrtrb. der reefen. - 

9433. lü|en, verstecktf verborgen «etn, 2) tm «er&ofgenen lauern^ Ion- 
sehen; vergl. v. 13635. 

9451. wa| ob; i^ergl. zu v. 3722. 

9464. in eines wort fprechen, ihm in die rede faüen; vergh 13464. 

9467. gefchiet (: niet); anm, zu 6145. Ales. 1027. 2928. 8247. 

9472. Bi — knechte, durch eueren knechts entbieten, f enden, bi 
eime, mit einem , durch einen etwas entbiete», «enden; i^ergt. Iw.^ 8458» 
7751. En. 5216. 2553. Trist. 7150^ Brem. wb.; - engl. by. — 

9508 — 27. Herb. stelU uns, gew\fs treu an sein romanisches original 
sich anschU^send y in der liebe des Diomedes zur Briseis ganz das «er- 
häUnifs eines ritters seiner zeit zur angebeteten seines herzens, seiner gf 
bieterin (Trouwe, v. 9418.) dar^ während Guido ^ dem jene zeit mit ihren 
idealen schon fremd war, dabei nur die Ust, die Verschlagenheit und toi- 
trette der frauen im äuge hat , und diese uberaÜ in seiner erzählung ker^ 
vorzuheben sucM (vrgl die anmerkungen zu 8519. 8593. 8964.). Des 
Diomedes liebesqualen und der Briseis erzwungene sprödigkeit (Herb* 
9410 T- 507.) schildert er uns mit folgenden werten: Diomedea Tero, qal 
totof erat in amore Brifeidae calefcen«, qoid laciat ignorat, et ijila 
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animtiB, at morfs eft aitlatolrani defideifantiam aiüatrices eorum, qaas 
habere non poiTant, diverfis funditor in cutis. Gibo et pota male Te- 
fei deHderat, et dam Tigiliis continnis maceratur, in folatium fai dolo- 
Ha faepint Videre Brifeidaiii accedit, et eam fupplex hortatar, ut fitit 
confentiat, in maltitudine larimarüm. Sed illa, quae tnaltum yigebat 
fkgacitati« aftntia, fpem Diomedis fag^cibus machinationibus differre 
procorat, ut ipfum afflictam amoris incendio magis affligat et ejus amo- 
rit irehementiam iii majoHs ardotid augmentum . extollat. Unde foa 
calliditate fe nolle non negat 6t teile in exfpettationis fiduciatn cona- 
Uut ponöre Diomedem. 

9509. Mche, gewöhnlich fHosc. (gtämiii, Ilt^ 451. Frisch: der Haacb) 
hei Herb, nut »ehw, femin, (9883. 9930), bedeutet alljgememi eine bedeJe- 
JbifUg» verhtUlung (vergl, mitteüat, eßtigialn, eüageriuni, franz. ^tui. Du 
Fre9ne)y besondeta 1) eine kopfverhüllung, schleier; 2^) bedeckung der ar- 
me^ ärmel^ handichuhey wofür Feldeck (£fi. 12035) das närd. möwe (mon- 
ire, vnser: maff) gebraucht. Vergl. Schmidts echivb. wrtrb.g Stalder^g 
idiot. ff. «. — 

9516 -^ 19. Auf diestn glauben gründet es iicH auch, wenn bei VeU 
deck {En. 12018 ff.) Lavine ihrem geliebten Eneae bald ihr harband, bald 
ihren Bthleier, bald ihren aermel (möwe), bald ihren fingerring, bald ihren 
gürtel in den entscheidenden xWeiktimpf mitgegeben zu haben wünscht, dU" 
mit er, durch den gedanken an die geliebte gestärkt, den sieg gewinne* 
Vgl. altd. bl. I, 70, 182 ff. und die anmerk. zu dieser stelle. 

9521. der ciclatin (9881. 9916. 10607), ein aus öiclät verfertigtet 
aermel (Mcbe). 

9524. Lies; £. f. er enph., tbie die hi4 

9536. maniefaltiekeit, die hi. 

9541. Der eine streifte (^schwebte, schweifte) außen um die schaären 
hvTy der andere stand iii ihrer mim» 

fweimen, s. die anm. zu v. 18230. 

9545. pineren, d. i. pnfiiereti (a. ii)rtr5. zum JP'igah) 

9551. Tort versteht hefr hofrath Benecke für Yorhi- (vgl. die anin. zu 
i}. 179), ioozu dann nnlren fwert üls liominitt. für hiutriu iSrert genom- 
men werden müßtet neue schtberter -^ hatl^ ihre schärfe und darin ihre 
furcht, d, h. was sie furchtbar machte, ihren schrecken. -^ At^ vort für 
trnrt (v. Tuereb), das fährm, schi^ingen de$ Schwertes zu denken, liegt^ 
femer. 

9580 -T 609. steht flicht bei OuidH. 

9596. twit, adj. für Twaeire^ vgl. JW&. Triste ä4^t ü. änni. isu v, 
113 — 14. ' ' 

9599. iDöl ton dei^ liü ändern ; Schwerlich eÜipiüsch zu verstehen: die 
aeit ist nähe (in ioelcher das geschehen SoU)^ von dem Cassandra schon 
hmge vorher ge^öcheh. hat. 

9610»^ Guido (A.) unrichtig: Andrbihfeta« 
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9644. wa| — gewerden, wai soll am mir werden? vgl 12M3. IIOTL 
Trist 11596. 

9649 — 30. Guido: Laomedonta et Aßionacto, tpii minor primo ad- 

huc matris ubere dependebat. (Lamadontonn. Aftromata, C Lamt- 

don u. Aßronota, ^.) — Dare$ nennt nur (später) Aftianax. 

9659. ir — geborn, vgl. v. 3538. 12819. En. 2437. 8114. 10051. So- 
seng, 982. 

9660. einen antroeHen, ihn des trostesy der hoffhung herauben, heum- 
ruhigen, betrüben; vgl, 10536. a. Heinr, 205. Mb, 1469. 

96T3. wider mime rechte, ohne dqfs ich meine pflicbt (da atrfukrer) 
dabei erfülle, ohne dafs ich sie leite (wie auch die folgenden seilen erklä- 
ren); vgl. 9185. 13116. a, Heinr, 209. 680. wrtrb. zu Iw, s, 341, 2. 

9702—6. Guido nennt: Troiloa, Pari«, Deipfa^bus (feJdt in C), 
Eneas, Polidamas, Sarpedon, Epißropus, Erois (fehlt C «. A.y, Fof- 
tnis (Forcins, J.% Piiilemenis. 
9706. Verbessere: um den fon. 
9740. Da| er (oder ers) wolte erwinden. , 

9742. „einem entrAten heifst: niht üf oder an in gerdten (Iw. 6962), 
ihm ausweichen. Da sich nicht nur ein einfaches riet findet (IF*. WVk, 
Ily 8, in den verglichenen Äs«.), sondern die zusammengesetzten voUtDÖf" 
ter erraten (fragm, belli 4212. mit dem fwerte er in erriet, u. 2824. al 
mitten er in erriet), geraten, milTeräten, mit ausnähme des ersten, no^ 
jgehräuchlich sind, so wird auch enträten rächt befremden j weti» ich es 
gleich mit einer zweiten stelle nicht belegen kann*^. B, 
9745. reben, anm, zu v, 757. 
9754. ni|en, schlitzen, reifsen: 10610. 17814. 

9765. zukram, zerkratzte; vgl. 10614. 16486. Lachm. su den NibO. 
13, 3. 

9772. beweichen für erweichen, welches 10096 in derselben bedeutimgi 
steht. — ' 

9783 — 84. zwischengeschobene Worte. Die schrecklichen fiücke nnd 
Schimpfwörter, die sowohl Hector (9745—47) als Andromache ausstqfsen, 
sind nicht bei Dares und Guido zu finden, und gewifs nur ein eigenthum 
unseres dichter s, der dergleichen nicht selten anwendet' (s. die asmu zu v, 
1960 und die Zeilen 7523. 13947). 

Der ausbruch des höchsten Schmerzes der Andromache (Guido: An- 
drometa) wird von Guido so beschrieben : 

Andrometa triHis facta , ex multo dolore Teluti mente capta, ad 
regem Priamnm fcilTis veHibna, lacerati« genis et fparfis fine lege ca- 
pillis exclamans acce/Tit (fic enim faciem fnam unguibut laoeraverat, 
fanguine deflnente, quod vix agnofci poterat a notis fuis) et fe ante 
regia pedes in mnlto dolore proAernena, iprum monet et lacrimofe pre- 
catur, ut ad Hectorem feilinua acceleret et ipfum ad palatium revocet 
et reducat antequam immifc^ri fe belle contra inimioos fuoa conü^gat. 
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9790. lede, ifein e ki m der hs, ein seiücrecbteB itricklein (für i) 
MergeschrUhpt.^ " 

9791. al| Ton leidS, auf radirtem gründe» 

9804 1— 5. einen $berr!ten, einm reitend einholen, ihm vorreiten; vgl. 
132Sn. Er holte ihn ein, und indem er sich ihm in den weg stellte, ihm 
tmtgegen ritt (in der ßr^e, an einer Ardie riten : 12934), redete er ihn an, 

9830. beweit, d. t. beweget; «. die anm» su v. 1511. 

9846 — 47. Ritter — konfman, vgl En. 9181. 11950; auch Herb. 
9669. 10460—61. — verstehe: Geböae. 

9866. genogen; s. die anm, ssu 8996. 

9868. dft{ gefcbelt, schelten, schimpfen. 

9680 — 92. Diefs wird von Ckddo nicht erwähnt, der überhaupt dieses 
kämpfe» zwischen Troilus und Diomedes nur mit wenigen Worten gedenkt* 

9893. poinen für punieren (9545. pineren). 

9907. zofcbifern, sich in fchifer (splitter des schcftes, En* 7318. 11736. 
tontt trnnziktte) zertheilen, xerspliltcm. 

da| fehle, scheH, ein gröfseres, mehr langes stück hohes , ivelchei 
sieh besonders zum zerspalten eigenet: SehnUlr Hl, 414/. 

9909. enf^anen, abwendig machen (entfpanen); noch bei Luther; ab* 
fpafien, wir nur abfpftnßig. 

9918. eppfdn für enpfangen ; vgl. die anm. zu 6774. ti. zu 5709. 

9939. Büfer^«, res Frigiae; O. 

9953, Nnd, wohlan denn! besser mit eingeschobenem r: nurä (w, gast^ 
cod. pal. 389 /ol. 174«; andere hss. nü dar); vgl. Lachm. zu den Nib. «• 
65. 66. 

9966. IT sart verstehe zezart, zerzerret, zertrümmert. 

9971 —78. Man setze vorher, nacA 'riche, eine starke tnterpunction, 
verbinde 9971 mit 9978, betrachte die dazwischen liegenden zeilen als ne- 
hensätze^ u. 9976 — 77. als einen zwischengeschobenen selbstständigen satz, 

9975. ente für endete ; gramm, 1, 958. 

9992. beherte, praet. v. bewerten (10190 und oft bei Herbert) durch 
hampf erringen, erkämpfen. Guido: Polidama'm in equum fuum fecti 
afcendere multo labore depreiTum. 

10018. eime erzürnen, eine seltenere eonstruction , die sich bei, Herb» 
mehrmals (p. b. 1WM.') findet,' und durch einen ergänzten accusativ (den 
maot) erklärt wird, 

10034. enträten 1) intrans. in furcht gerathen,* erschrecken: 15106. 
17411. 2) transiU einen, sich vor einem fürchten: 12066. 14732. 15132. 
PilaU 214. Vgl gramm. I, 9H4. u. 11, 813. Grajf's sprachsch. U, 460. 

10052. margariton; vgl, die anm. zu v. 118. 

10066. fragete. 

10091 — 10196. Die von JHerb, in diesen versen erzählten zwischener- 
tignisse fehlen bei Guido, Hector stürzt, auf die nachricht von Margari-^ 
ions tode, ohne mitwissen seines vaters, wüthend aus der Stadt hetvor, und 
ttellt »ich an die spitze der bedrängten echaaren* 
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10100. i| für Ich e| (mm. %u v» 400). 

10115 ~ 16. Lies: nieren: trojieren. Die form nieren, wdehe hier 
der reim bestätigt ^ und das entsprechende ieren finden sieh häufig hei 
Herb. (15417. - avfsertreim: 13035. 16251.' 16490. 17189. 18000 n. a^m.) 
und neben irgen (16327). FgU gramm, II I^ 220. ti. Lambr* Alex. — 

10119. Tär lach, vorwärts ^ weiter (wrtrb. zum Iw. s, 521 und die 
anm, tu 1701 tnid 8604). Diese als adverb. gebrauchte Verbindung der 
praeposition tut mit den persönlichen pronom. » wobei jene den ton erhäU^ 
ist in der mkd, spräche nicht selten^ und hat sich auch noch im nhd. nutstd'- 
arüichy doch nur mit dem pron, der dritten person (gramm, /F, 319), er- 
halten. Auch andere prakpos, (nnder, bin der, über ii. «. w.) kommen su- 
weilen in solcher Verbindung vor; a. b. aUd. bläUer I^ 80, 48. über fich, 
aufwärts. — 

10126. pafojge; richtiger^ wie sonst: i\^fagoye (Paphlagonia). 
10152. er, nämlich Achilles. 

10156. der tot ist wol schwerlich als nominal, zu fassen^ sondern vid-- 
mehr den tot zu verstehen^ wie öfter der für den sich findet. S. die anm. 
zu 15164. 

10158. Thelamon, worunter sonst Herb, immer dessen söhn Aiax ver- 
stehtf erscheint hier u. 13991 selbst , neben diesem seinen söhne, im kanipfe 
vor Troja. Vg\, die anm. zu v, 5324. 

10168 — 69. scheint durch ihre zusammenziehung in eine zeUe eine 
Verkürzung erlitten zu haben. 

10178. al den Hunden (ahd. th^n ßantön, gramm. 111, 137) advrh. 
zur stunde, auf der stelle, alsbald, in den Hunden, 12078/ an der Aunde, 
13456. , 

10193 — 94. Vielleicht: Erker noch zinne 

Noch dehein berfrit da inne. 
10200. den fmane, die hs., welches den wol, nach anm. zu v. T398, 
für der ^u verstehen ist 

10202. einen erfchellen, einen durch schall atf schrecken; hier: der 
ichall drang zu seinen obren. Alex, 2190 (n. z. 2540). 

10205. zndruiigen, verstehe: serdrunden (anm. zu v, 2022 — 23. 
10212. Jegelich -^ wert, alles nach seinem platze hin, d. h. jedes 
etück seiner rüstung brachte er in Ordnung, wie jbs 8723 — 31 autführli- 
eher beschrieben wird. 

10227. Heetors zuruf an das gedränge der^ schaaren. 
10238. Bei Guido: fripolns et Haßidus, duo magni ducet« 
10242. There hei; das erstere wort deutlich geschrieben, am letzteren 
ist das t nur halb ausgeführt und zweifelhaft. Die werte sind als zuntf 
der von den Zinnen dem kämpfe Zuschauenden ff auen zu verstehen. There 
ist mir völlig unerklärlich, und ieh glaube, dafs: Hera! her! fie körent 
hinnen! gelesen werden müsse: Herbei! herbei! sie fliehen! (nämlich: die 
Griechen}, nach ffigal 10932, wo ebenfalls herAI her! als sMacktruf 
gebraucht wird. -— 
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lOSSO. em iherfiüssigu yü vor riten in der h».y Ui $chon vom ackret- 
her Melbti durch punkte getilgt: rIten mufs der infinit sein, 

10284. fich in urteil fetien, «em leben auf das spiel setzen; vergL 
Wig. 3823 die Tele in urteile fetzen ; ausw. 160 üf urteil geben* 

10297. Dares: Polipoetes; -^Chiido: Politenes duz^ ^ui ob Achillis 
amorem in Graecomm fabfidinm fe contulerat, fperans et jani quün- 
dani fororem Achiilis ducere in. nxorem, (et) qui a fuperiori India val- 
de divet advenerat. -- Herb, nennt ihn später (10334) den herzogen Ton 
Icaukafo. 

10298. türße (ndrd, turfte); über diesen eonjunct. «. gramm. /, 338 
anm. «. 964. 

10300. ageleiie {vgl 16635. En. 1062), aftif. agaleifo (Greif I, 131), 
BchneUj eifrig, — 

10330 — 66. Fon der beabsichtigten beraubung des PoUteneSy von der 
Unterredung »wischen Hector «niT Achilles weifs Guido nichts ^ sondern 
Heetpr bringt sogleich dem herbeieilenden Achill mit einem überaus schar^ 
fem f^esehosse eine umnde bei. 

10339 — 52. Man bemerke den Wechsel iswischen ir und du, und vergh 
«um. ssu V. 2027. 

lQI367ffi Nach Guidos eraählung wird Hector meuchlings von AcMl- 
les gHödtet i Hector Vero Interim in quendam Graecomm regem irme- / 
rat, quem oeperat et captum conabatur ipfum a tormis extrahere, fcn- 
to fno Hbi poß tergom rejecto , ut habilius regem ipfnm a turmis eri- 
pere potuiflTet. Quare pectus fnnm difcoopertnm jam gerebat fcuti fui 
feilicet defenfione priTatum. Quod Achilles dum perfenfit, Ilectorem 
ante peetus fcuti füi fobfidium non habere, apcepta quadam lancea 
Talde forti, non advertente Hectore, r^lociter in Hectorem icrnit etc. 
Vgl* die anm, zu v, 13196. 

10370. Wa|, die hs, 

103T8. hantgav, adj. bereit mit der handy sMagferHgf gerOsiet: IVist. 
12639, 

10379. feinecliohe, verstehe: femellche, famellohe, adv. def sgieichen; 
vgh anm. zu v. 1155; genesis 1912. — 

10380. gliche, die hs. 

10386. brAnfete (es könnte auch brimfete gelesen werden) führe ich 
amf ein von lirl^n, ftell, glänzend ^ strahlend y ahgeUUetes verb. brünfen, 
leuchten, funkeln, zurück. 

10398. in, nämlich den Hector, 

10399. ZV drant, zerdrant; dafs er durch und durch erschüttert wurde; 
vergl, zu V. 2022 — 23. 

10424. der, mit der abkürzung geschrieben; — vergl, fVigal, 1584. 

10428. Am Schlüsse dieses abschnittes erzählt Guido noch folgendes : 
Ut% Tero Odemon ßatim, ut vidit Ilectorem mortuum, Achillem ^aggre- 
ditnr, ipfum ab equo dejeoit et letaliter vulnerat, fic, quod fui Mirmi- 
donet aum quafi mortuum ad fua caßra deducunt in fcuto. Trojani 
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Tero q^na^ doTicti caropnin derornnt, clvltatein intrani» ia quam totpnm 
Hectorifl mortaum Graecis non refißentlbas detoleront {Herb, 10476 j^.J 
Den Segenswunsch^ welchen Achilles dem tierbpideH Beetar naehnft 
C10411 — 28.)y lesen wir nicht hei GiUdo» 

10476. IVft — teil, nun Hieb von ihnen (den b^esUgungen der timdt) 
kein theil bei dem ßndem. , 

, 10489. eyla«, elas, ach! wehe! das franxös. hi^lat; vergU v. 14I536. 
Ii2fm. gramm. IIU 2^7. 

10516 — 17. Waf — gewinen, welchen Vorwurf hai Gott uns uUea m 
deinem tode gemßcttt? d. A. womit haben wir bei Gott deinen iod «er- 
schuldet? (vergl v. 10534 — ßSJ s. zu v, 3828—29. 

10523. gefchiet, die hs. 

10558. Za — halten, vergl. v. 1586 u. die anm, tsu 6647. 

10560, Wahrscheinlich der ütf. Schrigen zu bessern. 

10668. qrquele, so liest deutUeh die hs, — (offenbar ist gnrgel zu »er« 
stehen. 

10570^ Guido bricht die Schilderung der trauet m der Stadt Tteja mU 
folgenden worden (nach C) ab: 

Was fal man fage.Ton feiner ra&ter hecnba, Tfi Ton feine f We- 
ilern calFandra Tod polifena Tnd aach tob adromata feinem weib? 
ficherlith moht ir klag nymanft rolfchreiben, dorüb las wir et peleibn, 
wafi fein ward zuuil znfchreibe, wan fy yn lip hete gehabt als vil 
was auch mer ires laides. E« iß auch die weib angepor^ weil fy ma 
■ leit haben, das fy das ansroffen mit groifem clegliche gefchray. 

i}aran knüpft Guido sogleich die bescltreibung von Heetors graha 
(hei Herb, erst v. 10732 j^.^. Sie lautet in der etwas abgekürs^en uber^ 
Setzung (nach A:) : 

Nun Viewol heetors leichnam ein bSff yÜ ßinckent^ af^ wf, als 
wir dafi all f^yen, noch fraget der künig priamus weif| artst, ob der 
leichnam behalte mocht werden on fdimack, iifi das man in all zeit 
f&ch. Da erdachte jn die meißer oder die ärtzt einen weyfen fyn, Tad 
hielTen den leichnam tragea in den tempel des gottes appollo, der w| 
Tor zelten gebauet bey der porten Timbra, vnd da machten die may- 
ßer bey dem großen altar einen koßlichen farch auff vier feülen, Tnd 
machten daraafi mit größter meißerfchafft ynd auch zier ein englifch 
bild Ton g^tte gold, Tnd Ton manigem edlem geßeith, vfi das gab des 
nachtf Hechten fchein. Es was auch der farch alfo enbor d| man hin 
' auf m&ß geen auf etlichen ßaifeln die waren Grißallen, yß zeobreß 
auff den farch machte die meißer des heetors bild, Tnd ein fchwert in 
fin hend. Alfo feczte fy den leichnä heetors in . den farch mit allen 
feinen kleydern recht als er lebendig war, Tfi feczte jm auf d| haobt 
ein bnfchlin (sie! b&chflin) tö balfam tu mit andern flieifendg falben, 
Tß machte jm meißerlich ein iSchlin in die fcheytel durch da| ran jm 
der balfam in das geßirn (sie! gehim? spätere u. C. die ßirn; ad. fron- 
tis ambitamt G.), darnaeh tu die äugen Tnd in die naCea, Vad daA ia 
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4en iniind daaon wurden jm die zen behalten, Tnd das baubt mit allen 
feine hare. Darnach drang jm der balfani durch die kelen, tu breitet 
ficb in die braß, darnach gieng jm d* balfam durch die arme in die 
bend. Alfo gieng jm d' baKam in alle feine gelider das er fafi recht 
als er lebet. Sj helten jm auch ein ras mit balfam gefetzt z^ den 
fälTen, da| jm die frifch bcliben. A&ch machte jm die meißer vier 
lamppe auff gold darjnn täglich liechter brünen. Es feczet euch d' 
konig priamus Til prießer in den tepel , die czu allen leiten dienen 
ToUen den gittern tH hutten des farchs." — 

Man vergleiche mit dieser heschreibung die nach Konrad^e gedickte 
hearheitete eehilderung von Heim ich von Braunschweig^ weiche Dederich in 
atinem Dares (e. T2 f.) mitgetheilt hat. 

10577. bafch^e j mhd, bufchach), gebOechey vergl, v, 18025. tf. dÜ« 
cmm. fsu 1577. u. 1762. 

10578-^79. I^ — Sit, es ist nahe daran , dafs die seit beginnt, tr. 
t. w. vergl. V, 11460. 13870. u. die anm, zu 1079. « 

10582. ^1de$ gebawe^ denn das r in der hs, ist vom Schreiber selbst 
vnterpunktet, 

10594 — 95. Ir — haut ; s. die anm. zu v, 1587. 

10671 — 74. Eine von unserem dichter zwischengeschobene hemMiung, 
hn seiner zeit stand die schule in Paris in hohem rufe^ namentlich für 
theologie und philosophie. 

10708. Bai — allen, ergänze (In (wie 11675. u. oft im mhd,) und 
vergleiehe -gramm. IF, 133. Auffallend steht der accus. Tch, dessen form 
unsere hs. nie mit der des dat. (in) verwechselt. 

10719. In fride, besser: Ein fride. 

10780. In — wlfe, ergänze waere (w^re). 

10781. Diese zeile^ die mir nicht ganz klar ist^ bedarf wol einer oti- 
deruftg, die ich nicht zu bestimmen wage* 

10817. Da, die hs. 

10820 -^ 29. Crtttdo hat dem Hector am Schlüsse temöl buches folgende 
grdbsckrift gesetzt: 

Epitaphium Hectoris. 
Trojae^protector, Danaum metus hie jacet, Hector, 
Defenfor patriae, juvenum fortiffimus iße, 

Qui murus miferis civibus altus erat 
Occubuit telo violenti victns Achilüs, 

Occnbuere fimul fpesque falusque Phrygam. 
Hunc ferus Aeacides circum fua moenia traxit. 

Quem juvenis manibus texerat ante fuis. ^ 

O qnantos Priamo lux attulit ißa dolores ! 

Quot fletus Heccubae, quot dedit Andrometae! 
6ed raptum pater infelix auroqne repenfum 
Condidit et moerens accumulav^ humo. 
Alan bemerke die abweiehung dieset lierse von der ersäMung Gui" 
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do^B BelhH, nach ipelcher nicht Hectar^ tondent Troilui nach wemem iodm 
von Aehiücs am wagen gCMchlcift wird. Guido sckU^ti iich hierin (wenn 
anders diese verse^ die sieh auch in den hss, finden y von ihm selbst 9ind) 
ein den sonst so heftig von ihm angefeindeten Homer an, ^ 

10830. Der — gefchriben, zusßtz .des dichterst nun folgten die ncr- 
fnen der von ihm getödteten helden, 

10818. Polidames, die hs. — Palomidei, Guido (J. u. C.)^ Falam»- 
dßs, Dares, 

Die von Palameäes schon früher (vergL v. 6208—26.^ gewüneehte 
tpahl eines anderen anfuhrers an Agamemnons statt wird nun von neuem 
dpreh ihn in anregung gebracht und durchgesetzt. 

10872. Vielleicht: sao guotem werde zu v^stehens ein mann von 
liqher ^eltung. 

10874 — 911. Bitter ist Agamemnon tu seiner r§de gegen Palamedea 
hei Cruido, Sp saget er (hm unter andrem: ,^ fiber d|, d| da oil g^ 
genwurtig biß; gewefen, als ich duft erwplet bin sfi einein hanbtoiaB, 
dfLB fol dich nit wunder nemen, wi|ft da biß die felbig leyt nit gegen- 
wfirtig gewefen, Tfi üu wardeß dänocht nit körnen lä de Tolck, waa 
€8 waren zway jar Tergang^n Ton d# als dän die farften rnd anch die 
herren zef^men kamen aulF de krieg ee d| da zft jm kameß Ct. oiijii. 
eu 4115J, Tji folt man dein haben gebite, fo waren wir Yi|ieicht nodi 
eft athenis." Und am Schlüsse: Hert pahimide«, du magß auch ni| 
fprechen das ynfer rplck on deineii ra( nit mag gelaytt werden, waon 
als du i|it( bej qns yrax^ da haben wir tiI g^tf gethan on dein hilff 
▼nd auch rat, ynd d| tus alles geluckfapilich i^ aul^gangen." — 

10918. za einem mände, nach Guido und nach Herbart selbst (pbeis 
p, 10716.^ auf zwei monate. 

10929. ypn dem llbp tnon, aus dem leb^ iph^cf^^ todten^ 

10935. er, nämlich Heetor. 

10939. Alfo -T belegen, au^ eben diese weise (nämlich durch Iren« 
anhängliQhkeit ßfß vgterlande) fand auch Heetor a^en tod; vergL «, 
10280—85^ 

10957. diu reite, herreite, /eldfldi^, kriegerische untemehmung ^ ßkd* 
berireita, Graff 11^ 478 ff. 

10966. Dev — eilende, der ausländischen 7 nicht grieMscken kSffi^ 
. voUcer. 

10969. Rf (richtiger As), d. f. fich es (anm, im 570,). 

11009 ff. Bei, Guido be^nnt Priqmus den kämpf: er rennt gegen Pa^ 
* lamedes an und sticj^t ihn vom rosse, Beiphelm bedrängt die Griechen, 

11020; Auch Guido blofs: rei^ Perfarum; — 1>pn JJerbort selbst er-r 
fahren wir später C^^^^^J $einen nampi; Bfenmqn, derselbe der obeiß 
neben Xerses dem konigß tqu piorlant Canm. zu v. 4049-r-62.^ erschien^ 
Dares nennt hier diesen, nämlich Perfes, Adme|h|9 fiUuil. (Fergl, Dedt» 
fich's anmerk, zu dieser stelle des Dares,} , 

Xim^ rwc(e; ver^l zu ^, 138^Q, 
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11034 - 35. Det, die A«. - 
Maß iheile die beiden verse $o ab: 
De« bleip er i&f der iralÜBt 
Tdt [wol] von t&Tent wanden. 
11040 — 46. Malta fecit eo die rez Priamne de perfona Taa mini- 
liilia qnae qoafi incredibilia facta Ainty nt homo tarn fenilia aetatis po- 
tuilTet talia bellicofe fic yiriliter commifiiTe. Guido. 

11052 »54« Diese veree haben offenbar gelitten $ ick sMage asur 6«- 
HMigung vor; 

£ fich e| aber erhöbe, (mhd^ erbüebe: begrüebe) 
Da| &t an dem andern tage 

[Fnive] aber folden dar se flage. (vergh v. 7933 — 34.J 
weniger passend scheint mir: 

Da| &e an dem andern tage trö (mhd, fruo) 
Aber folden (grlfen) dar %A (mhd, dar suo) 
(«ergl. tf. 4151-520 
11069 ^ 68. Au^ Chudo : quanim indnoiaram terapu« in llbro non 
InTenitnr ezprelTam. — Dafes dagegen: Palamidea indnciaa facit in 


11068 — 80. Sa fie — gewant-, so gut sie beides ^ gewürze und ge- 
Wander^ finden konnten. Diese bei Herb, so oft wiederkehrende construetion 
des f ö mit einem superlat, , dem latein, qnam beim st^erlaU vergleichbar, 
läfst immer einen infinit, (hier: finden) ergänzen, 

11095. gebnrde $ s, die anm, au 1T50. • 

Im folgenden stimmt Herb, im gange der erzählung mit Dares über" 
em» während Guido (C, u. A,) zuerst Heetors toderfeier und Achills er- 
s^s zusammentreffen mit PoUxena erzählt^ und dann erst der hungersnoth 
und der gesandtsckttft der Griecken gedenkt, 

11099. der — bifaqt, ei^e unter den byzantiniscken kaisem geprfigte 
gMmunze; mitteUat. byzanting (Du Fresne)j roman, befan,, befant, be- 
Kant (Ro^pirfort). Den werth dieser münze bestimmt uns Veldech (En, 
d&77ff,): ich fetze in min pfant 
einen trojifchen byfant, 
der zweite wegen eine marc. 
Vergh Herb. 15T05. Bit, 12()95. Wilk, 16^. », 

11102 — 4. Dea — gerate, ein zwischengeschobener satz: ich weifs 
nicht, ob er es in guter absieht gethan (oder vielleicht ans aUem groü 
gegen Agamemnon)^ kurz es war sein rath, 

1^13. Dares: Palamed^a Agamemnonem legatnm mi(tit ad fhe-. 
fidaa, Demophoontem et Acamantem qaoa legatos Agamefunon praefe- 
cerat, uf commeatus compararent, et frnm^ntum de Moefia a Telepho 
f^cceptnm fupportarent Über Th^fidas vergl, Dederich s. 67. 

Guido : Pqlamedes sendet mit einsiimmung der käuptUnge ß,pr grie-s 
^ften den Agamemnon „apnd melTam ad regem telephan|.*' 
VergU oben affin, i^u v. $962—68. 
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11124. klage, venUHkes klagete; vergL 80€il. belöge /tlr beliagMe. 

11137. Hectoria järzlt; defuivcd Hectorlt aBniTerfdrium, O. — der 
jar tag des mänUchen liectors, A. En, 9584. 

11140. Alda -*• lac; dafür ffermtOhe U^: aMd er lac befiai, (»te 
8955-56. 11949.> 

11165 — 67. Da| — fonnen; oergl. 6S5— 42. (und lüe oiml.). 

11182 — 85. Eine nachahmmng dar hekmmien bibeUteUe 1 Kmintk. 2, 9. 
ifiKi noch weiter ausg^^ährt tti 11198 — 96. Vergl, aueh 1657r^78. 

11197. in hdnewls (die hs,)^ advh.^ mi^ eine eckimpfiklM wein;* 
gramm, i/l, 154 /. 

11205. Über da» ergänzte ich, wekhea fo'er aueh f&den hömUe^ vergL 
dieanm, mu e. 83^. 

11209 — 22. Die gescMchte des Wareieeu» f Ovtil, meiäm. l l/I), t^H- 
ehe Herb, hier einfügt^ eteki niehf in di^ laieini$eh^ ^ptell^y ebeneo auek 
niekt die folgende liebesklage, ' 

11233. fchuldigene; die hSk vnriektfg: fchlid!gene. 

11376 — 78. Und hätte er dreimal so viel rei^dbntet, alt er fdkoift 
hesitgt^ 90 würde ich doch facht dazu rauhen. 

11406 — 16. fehlt bei Guido. 

11487. VII m. er fpn 

11528 — 80. der gesoe, 1^ das ziehen^ weichen von einem orte, 1445^! ; 
se gezoge bringen C5742J, zum weichen bringen, zurücHreiben ; ze ge- 
lOge kumen (17493. J, zum weichen gebracht werden, vertrieben, verbaünt' 
werden, 2) der zug, das gefolge, heereszug, feindlicher angr^: ze ge- 
zoge ßiften, zum heereszHge anregen, zur f ahne rufen; ze gezoge ka- 
men, handgemein werden: 12233. Fergl. das verh. zogen, ziehen, sich* 
vorwärts bewegen; der zoc, das ziehen, der zug; spannen des bogens: 
8991. — 

11584. berichte mufi offenbar berichtet' fte(/«en. 

11546. Die lücke wird durch Guido*8 erzählung (in ji.) so ergänzt: 
Da ward der aehilles faß bewegt zA dS zorn , Tnd gebot feinen 
dienern , das fy fich fürbas wider dye von troya nit foltS wapj^Aen; tj 
folte auch den kriechen kein hilff thfin. 

(iVuYi schliefst dieses capittl mit der erzählung der hun^erswftk und 
• der gesandtschaft; — vergh die anm, zu v, 11095. — Das nächste 
(XXIF) buch beginnt:) 

Als nun der fride g&ntzlich aufs gienge, da beralten fleh bald 
teyle zu dem ßreite, ynnd zogen aüff das yelde, da rant Deipheboe 
gar ritterlichen wider den konfg Crefeiim'Tö egreßa (Guido: AgreAa)| 
«. 8. w. (Herb. 11558 ff.) 

11583. SIBIeus, o6eii (4820, 7.) Sylilons; — Guido: Sjfieniu. 

11623. rines eines hant; vergh zu v, 5273. 

1163r. Hie — hant, verstehe: Hie in A| bl der hant 

11644. Vnz, wol in Vnd zu ändern. 

11647. den fineo» d. h. teininbruder (De^hebitt). 


11690 — laOlB JNMüBBKüNßBlf. SOS 

11600. Zu — wnte» er fMÜ^Icfe Mwe a^fmerhtamkeir oMff $9inen nrnnd, 
o^ er noch aihme* 

11675. fin itt nickt als noütwendigy tonderu nur swn ricktigm oer- 
9Utndni8$e ergmnsL VtrgL annu mu 16768. 

11669. mit imkogeo; s. die ofim. su v. 2972. 

11741. afer eu« «erttefte ^ter ein u, vergl. die aam, §fu v, 5658. 

11749. ver — llben, vergl. v. 13066. v^r er Ton tüfent liben. 

11752. mir eiitMt eine« dinget, et gdU mir mity sc/k leide numgü 
t; hier: ale er sieh verbUtlei haUe. , 

11768. eügeinen d. t. engegenen (infin»), hegegenen; vergL die onsk 
M.«. 5M. 

11764. Mit — leinen, veretehe M. ßarc h. s., mit höchst feindUcken^ . 
verderhKebm gesehessen. 

handec, adj.^ 1) (ttter, «cftm/, tatier: Diui. il^ 270. 271. (i>em> 
essig); 2) bildUch: bitter , herbe ^ femdUch^ -^ V^ß^ gramm» Uy 298. 
Schmür II, 209; Sehadd, schw^ wrtrb. 

11765. Verstehe: Harte yro ▼. gem. 
11813. ernelt, d. t. erweit. 

11827. geuem; frertcibttge genem, nach der At. 

11828, WoU — wem, f»er«tdbei Weit ir mir fie helfto wem. (fie Mt 
imrtcAttg im drucke hervorgehoben,) 

11847. De — degen, verstehe: Wen (Wan) daf ayax der degen, 
wäre der held Aias nicht gewesen^ v. s. w.. vergl. die anm4 uu v. 1369. 

11874. Oder — neme, verstehe: Oder icht dA ndme. 

11878. Heber, fiiins regit Thraciae. G. 

11890. KTnheit hiefs im cod. ursprungUeh Kyndeheit; de ist vom. 
stkreiber selbst unterpu^ktet. 

11892. Dir iA ybel ged., dte hs, 

11903. Guido er^dMt: Heber, filiot regit Tbraeiae, ex qnadam lan- 
cea letaliter ynlneratut, dum troncum gerebat in corpore ad Acbillit^ 
tentorium properayit, qni tunc in ipfe tentorie morabatnr et eo die 
propter amorem Polixenaa kd bellnm ezire negayit. Heber autem Ec 
letaliter vnlneratut mnltum improperayit Achilli , cor Ae cradeli mod« ^ 
contra' compatriotarom excidium eot tnrpiter mori permittat, qni in 
foae Tirtutit praefidio ipfot inyare poterat et tneri. Tranco igitor fb 
Heber pectore yiolenter abßracto, Heber coram Aehille langnentibaa > 
oeolit exfpirayit protinnt. 

11923. nimmer, im drucke undeutlich; das strichlein gehört Ober das e. ' 

11953. Veinte, d. i. Weinte. 

Guido (in A.): Da fragt Deij^hebut mit ynkreflPtigen Worten ynd 
mit fenenden angen feinen br&der parie, ob fein ertSdter tod war, ynd 
da er det ein ficherheyt hört, da hief| er jm den l)piel^ sieben anJ| 
der wanden ; u. t. w. 

12018. anderweribe, die hs. 

12038. Vaeh Dares und Guido nur auf attti mtiiat#. 
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12043 — 4S. Gtonof — degea, sehe fm le&en hemie$me iapfetkdt trug 

ihm no€h nach dem iode die tchömten früehie^ — etfi ehrenvoÜee hegräbmip», 
12014. an dem tode, die h$. 

12059. Der, untrüglich mit der akkünnmg für er geeehrithem 
12077. Ae^ nämlich Neitor^ UUxee und Diomede$j die^ wie Dare» und 

Guido berichten 9 von Agamemnon an JchiUee abgesendet wurden. Auch 

Herb, nennt epäter C12101. 12171. 12192^ ihre namen. 

12078 — 91. Davon wird weder bei Daree noch bei Guido etwa» erzählim 
12089. Des reimea wegen und um die widerhoUmg des ftorc su ver^ 

meiden mufs wol : Ynd alfd vefte md alfö hart geleeen werden. 

12100. palunen, d. I. pavilüneii (vergl v. 8665. u, dae wrtrb. sar 

CMMWO* ' 

12105. gegwtden einen eines dinget , ihm in einem dinge wä^aikrtn, 
et ihm gewähren: M, S, I/, 2a5i>. Vergl. Brem. wb. twiden, gewiUn-en^ 
stf wiüen setn, willfahren; agU. aetwitan. 

12121. AI — üarc, wie etarh du auch biet, obgleich du etarh biet* 

12141 ^ 70. Bei Guido wendet Achiüee dem Ulgesee keinen anderen 
grund etil , als den er schon eben vor den versammelten fürsten ausgespro^ 
chen, dafs er es nämlich nicht für werüh Autle, um eines ungetreuen weibes 
willen so viele mühen ssu erdulden und sein leben der gtfakr auszusetzen. 

12191 — 238. erzahlt Guido nicht. 

12211. nrnbefcheiden, odv,, ohne bescheid, ohne antwortf unverrichteter 
Sachen (vergl. Ane ende, wie es unten ^ 1J!238., heifit; onm. zu v. 3797.^; 
suhst. da) nmbefcheide C2444J, unkennUäfs, das nicht unterrichtet sein, 

12218. Gewifi nicht Palimedes, sondern Diomedes ist zu lesen : Achil- 
les vermutheie aus den werten des Diomedes (12202—4.^, dafs dieser von 
seiner bewerbung um Polisena kenntnifs habe^ und gerieth darüber m be* 
Borgnifs und zom. 

12263. kereren, versiehe: leerten. 

12266, Tol, besser: woL 

18291. fishalden, abstofsen^ zurückstofsen. 

12293 — 95. Wäre er allein nicht gewesen ^ weder weib nodk kind 
würden einen von uns Je wieder sehen. 

12368. necnnden, d. i. enknnden. Vergl. die anm. zu 660. 

12376. beherten ist zu ändern ^ wahrscheinlich in gewerten (s= irer« 
ten, vertheidigtenj 7782.). 

12390. Scripfit Dares, quod ep de Troilus miUe fnilitea interfecU 
ex Graeci«. Cfutdp. 

12393. is d, i. ich es; vergl, anm. zu v. 400, 

12101. tobeheit, die hs. 

12448. Zu ^ gefichte, vor aUer äugen. 

12459 -* 72. Piese spättische anrede des Troilus an seinen hesiegien 
gegner und n^eiibuhler fehlt bei Guido. 

12463. Wa| — gewerden, was soU nun aus ihr werden^ was wird wm 
mit ihr geschehen; (anm. zu v. 9644. J 
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12489. fidi entOigei, »kk latmadim: ho. 6890. l>fiif. /, 16.; euigehen^ 
aufweichen: Wig. 6688. 

1) mit wqffens $ick teriheidigenj sieh wehren: 13593. — 

2) mit fDorten : eich entschuldigen» Vergh gtamm, 11^ 814. ti. . fich 
entiedeo, R&nh. 1331. Diut. /, 16. 

12498. verstehe: al zufclunic. 

12504. Diomedes wird von den aeinen auf einem Schilde m sein zeit 
getragen. Menelaus will des Diomedes leid an Troilus rächen ^ allein die» 
ser sticht ihn ebenfalls vom rosse, vnd die seiaen bringen ihn in sein zeit, 
jigamemnon voll rachsucht bricht hervor, doch Troüus hebt auch ihn aus 
dem satieL Ein wt^enstiUstand auf sechs monate macht dem harten 
kämpfe ein ende, (nadt Guido.y 

12533. Piomedes. 

12534. rienen, eine saehe, hejammem, beklagen; vergi. das ags. hri« 
nen, ejularej isl, hrtna, clamare (SchmUr Uly 103.^. An eine änderung 
Tiknete darf wol nicht gedacht werden. 

12544. gegdn; obgleich Herb» die formen von gän neben denen von 
g^n gebrttucht, so reimt er doch den it^nit. nur gän und die zusammen^ 
gezogene form des partic. praet. gegän (beispiele in der anm. zu v, 6774^ 
Ich vermuihe daher, dafs hier (wie oben 6926. J dem Schreiber in der ersten 
reimzeile ein unrichtiges wort (gefchdn) entfiel, dem er dann in der zwei" 
ten auf kosten des reimes natkzugeben sich genöthigt sah» VielUicht mufs 
für gefchdn gelesen werden getan, gereimt auf gegän. 

12613. diu nngerechte, die Unrichtigkeit, abweichen vom rechten 
(Grcff 11, 412^; vielleicht za ungerecheii. (s. die anm» zu 1872.^ 

12660. bedacht (bedaht, bedact). Über den auadruck verdactia, be- 
dactiu roe, welcher hei Herb, häufig vorkommt f s. Grimm, mim Reinh. /. 
t. 442. ^ 

12686. Troylü mufs offenbar Troylus heifsen, gegen die hs. 

Hier endet Guido den kämpf dieses tages, und fahrt dann, etwa^ 
abweichend von Herborts erzaMung, so fort t 

Am folgenden tage wird Thoas von Philemenis und Polidamas ge-^, 
fangen genommen, von den Myrmidonen aber wieder befreit. Troilus töd- 
tet viele der Myrmidonen, und geräth in die g^ahr gefangen zu werden, 
woraus ihn Paris, der mit anderen seiner brüder herbeieilt, befreit. Emar- 
garon {A. Afargaron; Herb, unrichtig Margariton der schon oben (v», 
lQ052ff.) getödtet wurde) wird von den Myrmidonen geiödtet^ Troilus und 
Paris rächen ihren bruder. Tapfer vertheidigen sich die Myrmidonen; 
Agamemnon, Menelaus, Diomedes und tllixes kommen ihnen mit frischer 
mannschaft zu htUfe. Heftiger kämpf (Herb. 12720.^ 

12694. fchntten, fchrdten, hauen, schneiden, venpunden; (anm. zu 
V. 489.^ 

12700. Von toffen u. s. W. , 

12727. ^ erriuc, die hs^ 
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isrss. Bie radite, mkd. di« zflifttf, m gero^ rkkltmg. (i>gU 19613. 
ungerechte.) 

12789. «rdea, art (eigenikümlkke heieht^ßenkeH); anmkmen^ mH HI- 
^m: naek eime, tibi nackgeräihm$; vergl TriH. 993a (Brem. wb. aar- 
den, aaren, gerathen^ ein$thlagm; PkUr^ naehartelai Sukmidf stkwb. ivb. 
irteln; Adlng u. Cmpe,) 

geardet, oon angeriammierf eigmMadUker heBekfi^enheUs JBethm 
17647. IWt«. (1722. 

12796. diu Me, 1^ Ite6i»56»erkmg, %) h^rM^ ehe; Brem. ofr. trje, 
^te; SchnUlr I, 610. die frey^ o«rgL .Stidr. 

1279T. se gro|iiie "WWtt komeD, in hohen ruf kmnmen; ae bofkne 
vorte komeo, in ubeles gerOehte, eMetAien ruf komment 16582. 17469. 
Vergleiche: äbel wort hdn, in schlechtem rufe stehen: 17199.; gnot wort 
hdo, in gutem rufe Hehen: 11825. woH kdn, im rufe «leftai, 14388. VgL 
eittd, hL /, 137. 

12832 — 33. Und soll ich um- eimer tausekung wiÜen (jMe mir die 
Men spielen) dem iode der meinigen unthätig stusehen? — ^tic* Jason 
(v, 756.> eHeennt in der nUnne ein werk der irugerisehen ^ben (eim 
elbifeh Tvore: 12836.> 

12836. da| getwäs C^ergl; 842. 3600.;), em geisterhtrfies^ gespensH- 
teftcv Ufssen, Hwrtm. v. fl. 530. Fuudgr, s, 316, 9. (wSrterh.); es wird auek 
sOs hemame der Men gebraucht: elbifohei getwda (mjfOiol $. 961 J 

12867. wtbelva», vergl, wibelval: anm. Mu 6880. 

12882. koffe, d, t. hoofe. 

12896. Guido: Qnod dum Aganemiioii yideret taDtornm faomiii 
ex^idiiini, indaeias pellolat a TrojaniSr ^^ Trojan! fibi concedere 
segwvavanl niß tot dieraoi, infea (itcO"t«M>a€iraeei {kylTent eomm mor- 
tnos sepelire. 

12922« (hiidoi Tkfilamonioa, nämUek Max, wie immer; vergh die 
mm. au «N 5324. 

12950. Emilins (s. die anm^ mi 5617.^; Guido e Brano de Gemeltfi 
(brÄn von Groneltis, ^.), nnna e% natoraliba« fitiis regia Priami. 

12998. der zart, weiehUchkeiti üeink. «. 301. durch zart oder ge- 
»aok. 

13012—18. Ein gewöhnliches bild der fhhd. dicMer, auch im trejan. 
hrvege i>on Konrad. Guido: relut lupus fameticua inter agno«. 

13024. da| gebege« die «c^tmveftf, ssufluchUert: 13601. 14549. 
14895. ff. o. 

13035. ierenj irgend; anm. zu 10115—16. 

13046. Mirs» d. i. Mir ift. 

19073. hies: facht, tote die hs. 

13095—140. steht nicht in Guidos erxählung. 

13104. wol gan, uerrteAc: wol getan. 

13128. der werre, Verwirrung^ verwickelnng$ vbi werreir, tn vermif' 
rung bringen. 
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1^^ wa(#» 4. 1. icae (pra€t d. vegan); cmm. su i». 1185 -- 86. 

13189L Von — w«r^ rid^^^r: Voa ir devedenne geb. V. foiiiii» Sit 
«. 6^J jKcNier «oi^ 6»deti Irug dam^ ander«» 6e»2€gvii^ de« tfreitet durch 
Sßrgutung oder dwc^ dßHbuen ßemer vfMehuld an. 

r^iJ^. flei«, d. i. n^gen ((wim. w 15ll,> 

13194. Da| im, ver«(eAe.* Da im ~. 

131^. %m Xchiet, wol:%w £chnet. 

13196« iVadlb Gtitdo hai TroUv» schon im hatnpfe dm hebn verUr^ 
fpofotff doim AehiUta herheieiU umd dem der wehr eutUofsten das haupt 
ßfi^Het* (Vergh anm* sftt 13^910 JlhnU^ erzgkUe er auch Helote iad 
($. die <|nit. ^ |0367 ff.), uffwhßr in der absieht^ AehiUes rühm wmd mU 
ihm den »eines unsterblichen sängers asu verkleinem, Mdan lese nur seine 
heftigen a^f(faUe gegen ßmer (atm- »u ff. 13921. ti. atu 183ai.)- 
« 18220. Kalo, t^e^er bei Pares noch Guido ermßhntj ist Mo/V das latei^ 
fische np^eliatiinaß calo, welches wtihrscheinUch schon in der romanischen 
^eüfi al* eigennqme verstanden wurde. — Bei Guido schleift Achilles 
9eik§P ^^ W^i'^ 4^8 'J^oilMS an seines pferdes schweif gebunden durchs 
ganxe Jkeer, bis Mennon ihn angreift und halhtodt vom rosse stöfsi. -^ 
Nach Dares wollte Achilles blofs den leichtsam den Tri^anem entziehen» 

13821. An dieser ^st^^ macht Guido ^nen ergotaUiAen angr^ auf 
ferner y der "sich in der deutschen vbersetatung noch besser ausnimmt: 

Sag an, du raeyßer Hungere, wie magft dn Aohillem yntmcr A 
yaß ita dej^en bycb^rn erbSthen? waf £»Gb bei dicb darzft gezogen^ 
^9« 4» ^^^ fraipifikeit ß\e y^i^ baß efbo<:b|? cz& Tordreft das da reo jm 
fcbreibeß, da« er zwen Hector bähe erfcblagen, das ill der Hectov 
Tiind der frajd^ Troylns. Sieber, bette dich darzü niehl braebt die 
^türlicb liebe der Icriecbem Ten den da gebeten biß, fo. belteß nielitt 
eyn wäre Trfacb; du fehreibeß es mer von neydes wegen, den da haft 
^ft ^en Toa Troya. ^ fieb^ftg 4er Acbilka den f raydigen Hector, dem 
an der manbeyt nyemandt geleicb was ynd nymmer wirdt, yäircbMcli 
Tnnd aa«^ m^rdig^lieben, wann er walte einen fi&nig füren an% dem 
ßreitt, den er gegangen bot md bet zerugk gewovffen feinen fchilt; 
Til het Hector geweft des Acbilles bof^beyt, fo bett er ficb raaolich 
gegea Uß gelpoct Tqd bet ficb gewert ; da ßacb eir jn Tnwiffeadt tetod 
mit feinem fpief|, lEr bet mit feiner manbeyt Troylum nicbt erfobla» 
gen, wann er nicbt kraftlof| war worden Ton den zweyen tanfent Myr- 
rojl^on; ^ ^Phli$ et den wer)ofen ritter mordigklicben zetode, wann 
er jn vandt on alle macbt; davon erfcblfig er jn nicbt als einen leben^ 
digen man, mer als einen todten man. Sag an förbas, iß acbilles nit 
wirdig ze loben von dem da fcbreibeß, das er geboi^en fey Ton ho- 
chem adel, der eines Icunigs fnn Tnd einen als manlicben Tnd frafikea- 
Bitter, der von jm nit gefangen noch überwnnde was, Bas er den fo 
gar on alle fcbam bandt an feines pferdes fcbwant« Tfi jn aifo fcblaiflBt. 
Ich mag das ficber fprecben, bet er adenlich Tnd- natdrlicb manlidi> 
tngendt angefeben, fo wir er billick alt bafOiheitzig gewefen, das er 
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ala rch&nfliok ding Byinnier het geflian oder toI bracht. Er mochi Sj 
ftbor darc& nicht geliehen, da et jm Ton natnr was angebom. 

18276. Hier igt vermtakUtk eine lütke^ wenigitem von swH zeUen. 

13280. IT TchYt, die he» Der reim (: gerchrft) verlangt die teftwo^ 
ehe form des partie. praet. van fdüten, epaUen: lerfolitt {vgh die ibuo. 
SU V. TTSS). 

13281. Einen andern autfaU gegen Homer lesen wir hei Chtido am 
dieser stelle. Wir wollen ihn dfoirfaUs nach A. hier mittkeilen s 

Nun merclr, dn armer meyfter Humere (mifer Homere, Cr.), daa 
AchiUee nje Iceynen fraydigen manlichen man hatft erfclilagen dantt 
mit moTt Darüb ift es bÜlich, d| man in lob, iß, d| ein ander morder 
fol gelobet werden. 

13322. agam&ion ist zuverlässig in Mennon zu heriektigen. 

13327 — 404. lesen wir nicht hei Ouido oder Dares. 

13331. Er -« kinde, ein gott hrauchte sich seiner als seines kinde^ 
nicht zu schämen. Über ähnUehe ausdrücke und die ihnen zu gründe Ue^ 
gende heidnische Vorstellung vergL Grimmas mffihoL f. 12 «• 13, nAz$ 
nachtrage 

13345. verstehe: AI mfniten h^te. 

13349. da| abgrande, die hoUe: myihol s. 196. Reiher 2342. 4441. 

13376 — 77. Die todesstrafe des verhrennens auf der härde wurdö 
tuich dem mittelalterlichen rechte besonders den ehebreeherinnen zuerkannt^ 
aber auch ketzern^ giftmisckem^ zauberem und hexen ^ wozu uns noch dit 
gesMehte späterer Jahrhunderte viele belege li^em kann» — (Grimm^B 
rehUdUrih. s. 699 f.) 

VergL Herb. 8862. 8404-5. Iw. blWff. Diut. IH, 382. u. /, 39S. 
kotier jagen mit fiore nnde dffer hnrde. Trist. 12909. — Sdksensp. 11^ 
13, § 7. 

13384. Verstehle: Bleich alt ein waha, nhd, wachsgelb, (anqu zm 
v. 1790 

13412. Des fr. d'et er b. L, dte hs. — det aus d*. g^essert* 

13439. mit fnlchen d., ich vermuthe: mit fwelhen d. — 

13458. $a|, die A»., für Swa| ; mutiger Swe«. 

13468 — 70. Ich — got Ich erfülle deine bitte ^ -^ dock Was sagt 
iek bitte? — dem gebot will ich^ bei gott! gern erfüllen^ 

13491. Vnd — hole mit 13489. zu verbinden. 

13517. VersUhe: E| iß M6 w^he (wache) in lit (enilt, oiMi» zu v. 
5317.) ; vergl. anm. zu v. 2103. 

13541. helvai wird gramm. 11, 492. durcA Tat gehennae übersetzt; 
hesser mochte es von hcln, ceiare, abgeleitet werden: ein gffäfSj in vd- 
cAem ein geheimn^fS gut aufgehoben, verborgen wird (vetgl. IfigcTai, «. n., 
auch PUat. 133 und die anm. tum Iw. 7026.). Es war dem Aekiües trat 
einen verschwiegenen freund zu thun^ dem er seim wichtiges geheimn\f$ 
mitikeilen konnte. *^ 

13556. Dar, d. t. D4 er, nämUck AckiUes* 
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13570. Zrim in, venMw: Zao sin, tm tkneu^ CiPrffi. mmi Iw. a. 58a). 

13611. Gtiulo.- feptem ex eb inteificü. 

13613. ErH mü diuer Mite 6^rmii« foh 88<i. 

13614 ^ 64. Dk$9 näkerm umMudß hei AehiUei iode herieiact um 
Gmdo ftldk^. 

1363T. min ßiUe hin, «entcfte: ßelle, te& wolUe $tand Aalten, mdMu 
platM hßhauptm, 

13655. deine für deheine. 

13656. BofpaU, $€kmaeke form de$ partie. praet, von Ipalten; t. die 
onfli. SU V, 040. 

13689. Guido s Farft yero oerpna Achillie jabet et AntUogi oorvis 
et canibot exhiberi, sed precibua et mooita Helenae a templo tantnm 
ApoUinie cjecti fönt in platea, nt ab omnibos Trojanie -videre Tolenti- 
boe poffent liqoide intneri. ^ 

13602 — 03. Beetora $wrg nkete^ wie wir oben gehört haben^ auf vier 


13704. D6 flouo daf m^re aber merf über den gewobnUeken mhd. 
auedrudi da| maere rlinget vergh Pilot. 399. X Grimm's mythoU a» 703 
fi. die anm. wum JPWtf. 186, 8. Vergleiche äknUAe auadrOeke hei Herb.: 
da| m«re breite fich (wart breit): 502 (mm.). 1820. 2460. 18708. 17037. 
Pilot. 405. — da| m^re wabfen began: En. 9185. 12575. 
13716. alle über ein, ad unum omnes. 

13726. Da| — f^be, dafa er auf Gott rüchaUM ne&me, dqfa er ea aua 
Uebe SU Gott thue. 

13730 ^ 35. atekt nickt in den Utteiniachen quellen^ und iat wahrachein- 
Uch mit der oben (tm v. 13689.^ aua Guido angeführten ateUe zu verbin-' 
den, Helena iat mit Helenne verweckadt» — 

18748. Daa grab dea JehiUea wurde (nach Guido) von den Griechen^ 
nachdem aie aich vom konige Priaaua die erkuAmifa eiietet», tu der atadt 
T}nija an der porta Timbraea errichtet — Darattf eine ferne hindeutung 
»et Herb. v. 13791 ff. 

18753 — 804. Auch hier übergeht Guido die heachreibmag der procftt 
an AddUea grabe mit den werten : ^ns autem fepnltorae precioCun for- 
mam et modom defcribere faperflonm Tifnm eß. 

13780. Auch dem JehiUea hat Guido am achluaae aeiner geaehichte ^ne 
grtAachriß geaeta^s' 

Epitaphiom Achillis. 
Fellidei (fic! PelOdea) ego fom, Tbetidie no?ifBma prolem 

. Cni Tirtna dämm aomen habere dedit. 
Qni AraTi totiens armia victrioibna boßea 

Inqne fngam folna milia mnlta dedL 
Hectore Dsd magno Cänuna eft mihi gloria celfo, 

Qoi Taepe argolieaa debilitavit opea . 
nie interemtna fnbiit me Tindice.poenaa, 
Pergamo toac ferro locciibaere meo. 
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Landitat inmnt« wIok fopAr ftltti tadbar 

Cam preffi hoßilem iraiiia pomntet Iwnnni. ^ 

13T97. beten konnte ^^wU. MmU vewa gelet» W€9^tM. M» üi 
wa Mmi (baewn) fir ia» ge w O m U tkM Utfm, muf die ftn&re Ugm au 
vergehen $aüem ich finde die»e form nur m einer Variante su iVift, 818» « 
/M I,i«*»«m), umi re««flk reimt b^rmi f JBn. «760. 7Wi.> 

13818 J. Fon iKcwr entecheidung durch Kalchae weifi Guida uiekU 
(aber Dare$). Nachdem alle Griechen m dem rathe wwr fmütbmmg des 
kriegee ikwemgeh^mmen, räth Maa vem freie» jMeket», die mUIU da ge- 
t&dieten AchiUen durch deesen eohn Neptolomae, der bei fmem gr^f satter 
Ueomedee eieh aufhdUe^ mn melzm^ dam oint ihn kenne Tr^im w er- 
ok€rt wrdm. -^ Bie nähern nachriehi iAer JMUe #•»»♦ hei Berh. 9. 

188*et— <1., *ee** «MN^^««** *» ^»^•• 

13861. Er (dui killt) ^ Übergang der ceMlnuUm «at dm gmmmaif' 
«dkea in da» natSOiehe g9»ddeM^ vergL die aam. w •. «103—4. 

13868. Ärende, da|, (ahd. äranti, aronti, aronti; gramm. Ih ***• 
G1l^ff 1, 4«T /. «eaet. lÜ». (Mil^m.) det icaiil), Wtcftof», ottf#^, g:«- 

•dkd/t; »oftw. «. ff^ «aö9. ,. .. ^^ 

138T3 Jf. JhnUehe wätbeeUmmmgen in paßÜMchfir wmkMsUmg ßndt» 
tidk, «te >et »i* , «••» «efafwaU »«i Oa«o i« ieÄfmac nenef ahechniUe. 
(s einleitvng «. XXJJ/.) Berftnifater «nd IdcM aa|K)«rtifcA iH ^»ne an- 
tobe an dieeer sUüe: Tempus etat, ^nod jam fol Tab »ediaci circolo 
materarerat ciwftMi ftMUD, food Jaia in ao intwerat Bgaam aman, in 
quo fecnndum dWinam dirpoütionem aßrornm celebi^r lolÄitop 
aeftirale, tnac ento ftmt die« m^aea ia anHa. 

Sesto ieoima igiii» die meiiAi janü, 4Boni diae Toat WQKNW« U 
anno, nt dictum eß, Ticeümam ai leiala ballani Txoiani ©t Asacid Brnri 
inftitanat; etc. 

188T8 Lim: da) giM, wU die h$. , ^, «noA ^ 

18891. rodita i»r jracta Ca»te aodita, T«91; drodita, 8M4,;, ff «et- a. 
rftcken, wo«» dann statt fwer gfelesen werden f»ö/«te IVart, »*» llOW. 
««dkt. öai fwaii lÄdwB f«dbawifiren?> iiffffWcfte aiit to fchaft deaea 

fonm. aa *•!*>. -^ ^ - r j_^ 

^n rechte die eine frmgüehe i»5ei^arm«oa recheQ, rafÄep, dmf 
wel niM gedßda «erden, noek wmuger an aadbte (im» »ttake»>, r^«a 
velcftet der einn etreitet, denn schon längst haben sie die tc*werler geaSM. 
13910 — 69. nicht bei Guido. Bier g^ift Aiomedes »acret den hänig 
FhUimenia an, wird aber 4on den PaffiiganSani, des kMgMvmaUen, wm- 
rüchgetrieben. MeneÄeue rennt gegen Falidantti, «ticbt lÄn aeai roete and 
hätte ihn fast mH dem edkaieKte getedtet, aiena niM der kemg Philune. 
nie den bedrängten bereit hätte. Paris tSdtet mele d« CfMC*en,- Jiax 
sUüt sich ihm^ohnerüsisn^mtMofoemmikmartemitgegen md tdd$et aiele 
aon den Persem des ParUi «füein dteHf bringt ihm mit efnem^ vergifteten 
gesehosse eine tödiUehe wsmdm ^ek Me Max dse.g^foht eeinm Mens 6e- 


merkt, sucht er den Paris in den edhamm auf uad 
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wenigen werten eeine rachtwiki auegeiproehen^ hM er Um mit ieinem 
eckwerte^ daft er iodt vem reue «törs«. {Eet^. laMB JP.> 

13918. behagek isi eikne ttwe^el in Miagel tnt bemem: hfkäglich, 
hukn (DM. /, 472. grmmn. 11^ 108. T21.> Paseen^ iit dmm dem Brnwc 
mtd Mge da» knuae und behagvl enigegengenM, 

13914. wn von winnea, geminnen (Qn^ /, 4Ta>. Beüket 25a2. 406e. 
MbfiMp. /, 5. 1, 36. jfto. 914. Bageiea reimübren^. 

13990. YOcw^ge (Tcnrange)» vergL mm, mm Iw. e$»r, 4her w«egt. 
Der jm» iZkaer steile hUibi mir.dui^ei, — 

18932-* 38. Er — qmiii, er kümmerte tieft lUekt darmn, mit wd- 
ehern erfeige er mu$ dem etreite turikldcekre. 

redten 9 fügen, hemerketOUgenj eermnetditen, einritkten: Pmrak 141, 
28» muw. 94. — diu zecke, dot wm einer sh ip^t Miigl^ iferanettiUeis 
'^) ^^1 ergehei^y auegmig, stecke, wie m un»erer $Mle u. n^iUi. 286^ 25. 
2^ oiuteie, emrtdUtmg'y PiMr«. 5, ». Verffi, J. Stimm sm Beinh, e. 878. 

18933. Er, die k$. 

13934. niekteroiet (sieteeBiel, mkd. aikteurfkt) , im«ef geniüifikhee 
sidite; graatm. lU, 88. ' 

18946. diel logett, verttehei dietaagen, ertfeigUng, aüer weU feig- 
Ung; eine, wie wettsaga, veretäfkende smeammeneeistung mit zage, feig^ 
Oug, memme, welches für eine der ekrenrürigsten eehimpfmörter in der 
mkd. epraeke galt (anm. ssum Iw, bß3L Grimm'a fckktUrth* $. 644* Herb. 
811. 430. 8239. 8978. u. Sfter), 

13960. Lie$: Tnder ir fdb^ wie die be^ 

18976. Da| *-" irlp, dae helclngUn Jwngfrauen und fraüen. Mit der- 
«Oea trmue, die eieh mtch in den fetgenden versen desälieh nueeprieht, 
gebrnmM der dichter hier meAdn and wtp «loti det gemdhnUehen epischen 
fennü aMm ande wlp^ Jedenum, 

18986* da) trdt, der gelierte, UeUiBg; yrmmen «rüt, frauenUchUng, 
arir irmiie. Vergleidke die twimdang^ gotea tvMs Dha. I, 380. 497. u. tf. 
& gnmim. IF, 952. , 

18991. IKe osidrddbiicfte crw^Ubiaiig Hktamam, des wttere dee Aiax, 
im kämpfe •m' JVcja geechiekt hier ebei^üs (vergU sm v, Wl6ß,) nickt 
midi Dme$ eder Guido, 

14(006. irederfit, devederCtt, a^f Maer een beiden »eiten, 

14029—80. Nach Chtide wird er in den tempd der Jwnö hegrübek 
(vergL mnm, au 14112 jf.) 9 a^c^ead derjenige, in weichem At^MÜ getddtet 
wmrda und we Hwtefs und TroUne leitshname waten, nach Guido wie aadk 
Beeb, mlbet (10785 jf. vergtiehen nUt 18561 Jf.^ eta tempel deeJpeüe war, 
wemU lA\VSff.,we er einen tempt^ derPiMsB nennf,im Widerspruche steht. 

14816 -^ 78. Maa bemekte^ in dieser klage der Hcüdta den nicM t^M 
abeicht vom dichter gewählten versbau von Je vier reimsdlen und vergki- 
ehe damit die ähnliche reimverbhdung in det Ui^esklage des ^eäs bei 
TMech (Bn, 10946 — 684X der auch hietin, wie in manchen anderen 
stücken, Herberi^s mueter war. 
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14040 jr. vergl. 80T f. 
14043. Parlfet^ ergänz: fM«« 

14048. -wen (wan); ». iMckm, «n dm Nib. f. 64/. wanan hin tcft 
nickt gettorbmy o wärt iek doeh.gutorben! 

▼enrarn dU eme form van Tenrerden (ahd. farwerdan, perkt; 
Gm^ I, 996^ oder von renrefen noeftsttweMea, ht mir vnmöglieJu E$ 
igt sehr waihracheinUcht ilq/t, wie herr hofrath Benetze meinte yerfsra g^ 
Ueen werden me^fe^ gegen welehee der rHkrende reim bei Herb. nieM em- 
gewendet werden darf (vgl anm. su v. 1|965— 66.^. Venrani, su gründe 
gehen^ nfufcommen» sterben; Paras. 464, 19. ülr. Trist. 3327. Diut. 11, 948. 
öfter setzt unser Schreiber \rfwryf(%. b. 13943. 14048. 14153. 14622. 17461.> 

14049. weftebara (ohd, vaüibarn, weAibarn, Qrcff I, 1064. J, das 
Ibtiul m swsem zartetUn alter, wochenkind, wicheVcind^ vergl. Herb. 17530. 
Diut. ly 462. Jlf 19. Das wort wird abgeleitet von weße (ahd. vafii, 
veßi» vestt'O, ilot hemd, in welches der tät^ing gekleidet wurde: 9. 
Sehmür IV, 192. Schmidts schwäb. wb, (weßer); Erisch II, 444. SiAmidi, 
westerw. id. (weßerhaab); Adelung (weüerhemd). 

14059. caf, kafs, vkd. das kaff, sprea, hülsen des getreides (age. ceaf» 
engl, chaff); GTHagen's kotn. reimchronik, 2558. der kaff^^eme kUinig'- 
keit, ein nichts, s. Brem. wb. Sehmid, wttrw. id., MÜUer u. Weiim, aaek€'' 
ner mundart; Adelung. 

yefen; s. die anm. su v. 9425. 

14070. lls, d, t. llgeB/ur ligeß: anm. su v. 4720. 

14075. vol.* da| (Ee n. fpr.) asu ergäuMcn. 

14090 — 91. b<iwan (biaven), einen ort tft besuchen, bewohnen, tieft 
wo avfhaUen (Hrtm. v. gU 1666. 3093*^, bildet vielfaehe po€fucfte muh- 
drikke: einen pfot bAwen, einen weg betreten, gehen; die ände bAwen, 
Eütr. 287, 4^j eine reife bAwen, Boseng,; da| himeJrlche bikwea, DiuL 
III, 401.; einen tan bAwen» WigaL 5835.; die werlt bAwen, Wig. T763. 
9u Frid. 75. 1.; da| rtcite bilwea, AUs. 4M.s die helle bilven, JEfarfM. 
V. gl 2835. Vergl gramm. IV, 598. 

14096. Diese klagen der Helena, Heeuba u. a. Übergdit Ouido mü dem 
Worten: Nomqnid ipfine regia, patris, et malto fortint infelicia Hecobaei 
inatris fnae, nee non et fororam faamm et mnlto longa fortina Hde- 
nae dolores et lamenta non faoile eJTety ezplioari poITe fennoae, et 
fpeeialiter ipfins Helenae, qoae lere mortna plns quam Tiginti -vicibaa 
Bocte illa a corpore. Paridis fnit ablbacta, cnpiens mori com mortno et 
amplins vivere non affectans. Ciyns verba lamentationis, et fi contlBeaat 
mnltoram dolomm angoßiat et qaae poITent hominem Talde impinoi 
ad pietatis dnlcedinem laceffire et ad dolentis compaffionia affectont 
dncere» hie tarnen ea defcribere propter magnitndinem praefentia operia 
fnit odümun. 

14105. Der — Tuof , «lae poetuc&e auedrueksweise: der je »einem fijk 
beechuh^e, der Je lebte; vergl der ie On fWert bogarte, IHuL I, H. 
dar io üf ort gefai, Nib. 666, 3. «. äknUehe. 
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14108. die nach, vergUhet diu naht. Bei Hmh, MUkt nach häuflf^ 
(9€lb$iin nmicktigem reime) für naht. / 

14113 — 32. Nur mit wenigen werten entohnt Gnido dae begribn^e 
dee Paris: Paratnr Paridi in templo Jononis (s» sbu v, 14029.^ pretiofa 
Bimiam fepultara, cigns forma et feries fant in narrandi modo poßpo- 
fitae, in qua corpus Paridi« reconditnm exßitit et hamatnm. 

14132. dia Inft, mhd, meitt maee,} gramm. Uly 889. (anm. sa ü. 2.^ 

14136. da| gefae|e, gefef, fe|, niedterlasiung ^ lagerung; helagenmg: 
WigaL 10772. M. S. 11, 134^ fV, Maria, $. 37. Emet, 2410. ITfUL 
226, 18. froj. kr. SV>, 2Vt6.'1455, 2. J7er6. 15252. tr. a.; weknsitM, wok" 
mung, gebäude: Herb. 10217. 10257. 18i29. 

14138. mange, etne kriegemasehine, durch welche steine amf die feinde 
geschleudert wurden : mittdlat. mangana, mangannm (Du FVesne), ronum. 
mangoneaa ete, (Roqutf.). vergl Wigal. 10748. Pars. 206, 1. En. 6831. 
Oeorg 4160. 6736. Bit. 5926. Ales. 1003. 1917 (n. ss. 1353. 2267.J 

diu ehenhoehe, ndrd. ebenhde, ein belagerungswerkzeug. Parg. 
206, 1. Mex. 636 (n. s. 1086> Ernst 1399. En. 6833. gramm. II, 635. 

14139. phedel4re, d, i, pfeteraere, peteraere, eine wurf Maschine: 
(WigaL 10748. Pars, 197, 24. Bit. 6925. DiuJt. II, 118. gramm. II, 129.^ 
das mitteUat. petraria, roman. pierrier. — 

14144. hueten, vorsiehtsmafsregeln anwenden, sich schützen, gein eime 
dinge. 

14145. mvre, die hs. 

1415Ö — 300. Diesen geographischen escurs, den Herb, in seiner roma^ 
nischen queUe an dieser stelle fand und den er selbst für überflüssig häU, 
finden wir weder bei Dares noch bei Guido, und letzterer erwähnt auch 
nicht, wie sonst, dafs er hier eine stelle seines originales übergangen habe* 
Er mag wol Jener romanischen bearbeitung eigenthümlich gewesen und nur 
zu dem zwecke hier eingeschoben sein, um, wie Herb, selbst bemerkt 
(14301 ff. u. 14367 ff,), die wunderbaren Amazonen in die erzählung ein-- 
zuführen und uns einen, freilich sehr dürftigen begriff von deren femer 
beimaß zu geben. Diese geographischetn' angaben skid aus der früher 
bald dem Julius Caesar, bald dem Aethicus beigelegten kosmographie des 
Julius Honorius Orator entlehnt, mit der sie, einige verzeihliche abände- 
rungen ungefüger namen zu gunsten des reimes ausgenommen, vöUig über- 
einstimmen. Eine vergleichung des Herbort mit jener lateinischen queüe 
werden wir in den folgenden anmerkungen vorlegen, 

Nur eine kurze hindeutung auf die heimath der Amazonen gibt uns 
Guido. Nachdem er nämlich am eingange des neuen abschnittes erzählt 
hat, wie könig Priamus die ihore seiner Stadt verschlossen halt, und Aga- 
memnons avff orderung , zu einem kämpfe- herauszukommen, hartnäckig ab- 
schlägt, den gänzlichen Untergang seines gescMedUes fürchtend, fährt er 
fort: et eo amplias (negavit), quod res Priamus indubitabilem fpem 
habebat de qnodam roecnrfa infallibiliter obtinendo ab Amafonam Re- 
gina, quae jam aceinxerat fo ad iter. 
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Etat enln et iano in partibiis orfentiililms qmedani pforiiicia, 
qaa« Amafonam dicebator, in qua folae feminae ftae maloaUs habita- 
bant. — jfVtfft folg% die miHheüung der Mensofi dieser Jmazwam<i wie 
wir eie bei Berhori^ (v. ,14318 — 6TJ etwtu auefShrUeker ienem, — 

14154. biPift (; ift) für mhd, ht^i, makgd. Über den wecket^ des e 
und i in der ndrd, mundari vergl, die'anm, %u e, 61. 

14166. Daf — btefe, vergl. dknliehe Wendungen nikd. diekier^ mit 
weMten eie auf eine ihnen vorliegende quelle Tunweieen, bei Laekm. am den 
mb. #.266. 

14167. Occeanits, die hs. 

14171. ir auf v* 14168. zu betiehen; — entweder hier oder bettet 
14173. itt hat sm ergänzen, 
^ 14178. daft für da| iß. 

14180. entteh^n^wird durch 14^35. erMärts wo der mimg gMekeam 
eeinen schein erhält, i 

14191. Julias Caefar, bisrexttl!« mtionis inventor, dtvlnk hama- 
nisque rebus fing^lariter inßractns. JuL Hon, * 

14198. gefalle, verstehe: gefefien. 

14202 — 5. Omniff terrae orbis habet moria etc. Iliimina LVIL Jal. 
Hon, 

14202. daitt für dan (vergl, 14395.^, not^ ükerdiefe^ eine vneerem 
Herb, eigenihümliche form ; vergl, gramm, III^ 250. 

14218. Herb, hält sich nur an eine allgemeine angäbe; M. ü fewer m t 
zählt genauer 32 Jahre, 1 menaf und. 10 tage, 

14231 — 33. Wer da sagen wolHe, welche wunder muf dem meere unä 
auf dem lande sind , der würde eher das ende seines hbene aie das seiner 
erzählung erreichen, 

14246 — 55. jBeJ Jul. Honorius in derselben fidge: mare calj^am, m. 
perficnm, m. tyberiadis, m. arphaltones, ra. mbrani, m. araMeom, quem 
finrnnarabicam dicunt, m. carpathium, m. mjrtouni (al. mortamn). 

14259. genr&s für gewis ; gramm. /, 456. anm. zu v, 61. 

14260 ff, Jul, Honorius zählt nun auf „oceani orientaKa famofae io- 
fa1ae'% und zwar neun, die Herb, hier als namen von Völkern folgen läfst 
mit einiget Veränderung, die besonders den zweiten traf. Daran reiht er 
sogleich die von Jul, Hon, genannten sieben berge. Wir lassen die namen 
sowohl hier als in der folge in der Ordnung, die ihnen Herbort des reimee 
wegen geben mufste, beisammen stehen : Hippopodes, Tabrobona, Sjlephan* 
ünae, Cypros, Rhodos, Theros, Creta, Cythera, Carpathns. — Oceani 
Orientalis famofl montes fiint: Cancafas, Sina, Libanns, Armenias, Bo* 
dian, Caumeftes, Cafflns. 

14271. Nach diet eine starke interpimciion: so nannte nUr dae buch 
berge, länder und volker; solUe ich auch noch u. t. w. 

14278 — 87. Oceani Orientalis flumina hint: Ganges, Theriodes« 
Ezos, Cameftes, Figoton, Sigota, Enphrates, Carmanta, Hydal^iea, Co^ 
tachia, Armodias, Sofa, Odiopagitae, Cfarytorhoas, Päofioias» Alibotni| 
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Aaxia», Adoni«« auyfiM, JndMb, Tifrk. — Ihm mumm mmthw M 
JuL Honor. übergeht Betbeirt 

l^M-^9a Ooeani orirateUa fanwfae prowineiM foAt: A4«ms, 
Perfia, Kauria, India, Syriae Apamaea, Mefopotamift Syriae^ Pho^Ge, 
(>Mniiag«aa, Pateeftim, Medi« Sjria. ^ FBr den namm Fice (12897) 
hMkt WM nickte Ülnig ate det amdiere gemiUvue Syria». 

14308* asoms, unten (14491) riehtiger amazonfca laBt gemumt^ d. t. 
a w iiiaja^ jÜes. 6122 (a. «• 64T2). — JBel üai. HmMf. wtrd det ^tnosa- 
»ailMidet «Tfi ipdfcr «ad awr mti wenigen warten gedacht i Wae Herb. 
m cfon folgenden vereen üher dme Mren der AmOnonen berichtet^ iet ükkt 
nukr aat Jal. ÜMior. a alwwa a i fa und wntfe auch der äiteren facile eehön 
hmgeMrt ftoftw», mit wekker et i^& fifuf do awl kwmen Wikrten in tetae er- 
stSkkmng nefnekm. ^ 

1498^ Mdb Gmdo in den monaten^apray um und jum (ßerh. 14347 

-• ftSf)- 

14338. eoart hin $ t. anm. am «. 19797. 

14331». QMMdaBi magaa lafala TaMe.fbrtia et afBoeaa, ia ^a foH 
mafoidi emftiaaa kabHatiaae degabant Jui, Hemmue. 

143M jf. Bei Herb, etwae unveretändUch: dahin {auf dieeeinsel) brin-^ 
gen eie ihre im wnigen Jahre geborenen kinder^ und wenn ft> eich vtediBr 
«eftetdaa, eo müeeen die knaben bei den mäunem, die «idddbea bei den 
fronen bleiben, JhnUeh erudhU auch Quido: St ooatiogebaat filiam na- 
fei, eau facon ia pro^iacia detinebaat, ft mafoolaai, facto trieanio ma- 
jorem ad ipfam infblam traotmittobaat 

14357. in dem aadetn jdre, im letst0ergangenen jähren vgh aadert 
tage« En. 10364. Trist. 12488 und die anm. au Herb. 1860. 

14392. „£t fdiU hier keine ateUet 14392—98 taid aar eine aeOt^K B. 

14401. eam mifle padlia. Gaido. 

14420. rittet glich, em jeder ritter; t. dte anm. aa e. 4696. 6264. vgl 
Alex. 2326. in landegeltdi; 5669. 5667. (n. x. 9676. 6008. 6017.) 

fchaoB (mhd. fdiaohen) , die eolien , die edmke unaiehen; vergl, 
14677. gefehoan, awt «dbaAea bekleiden^ 14105. 

14426. Ab irem wlfen fcfaUde. 

14451. gerne, die hs. 

14468 ff . In der beeehr^nmg de§ anfangee de$ kämpf ee weicht Guido 
von Herbort abs Menelam macht einen angriff auf PenAesHea, die ihn 
ttue dem mittel hebt und eein refe wegf&iren läfst. Diomedee rennt ^egen 
Pentheeilea mit der lanvß heftig an; Peniheeilea trtaf feetf reifet dem Dio' 
medes den sMld vom halse und reicht ihn eimtr ihrer Jungfrauen. Thela- 
mon macht einen angr^ auf tie, whrd aber vom rosse geMnt^ mit hülfe 
des Philemenis gefangen gen o mm en und nach der Stadt hin getendet Dio^ 
medes befreit den gefangenen. PekiknOea eüt herbei und treibt die Grie- 
ata im he^sen kmnpfe bie msm meere mrüek. Erst die emdrtdbnde 
naeht scheidet die krieger. 

14484 — «8. 9h tfisben dtt Tref^m/er U$ gan» hin m den graben sa- 
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rütk^ vmd hätU flum nkkt vom itmtn wdt g tic h on m vmd itmmm vnäer^ 
tUmd geleistet^ $o wSrp ihrer hemmt davon gekommem. 

14489. Der rubrieator hat eem E neben da$ ihm vorgetckrMeme e 
de$ Mckreiben getUlU. 

14548. Man bemerke yenagen alt etarke form de$ partMu pra^ Eine 
Umstellung mit na : di im reime wäre möglich. 

14658 ff. Die vergleiehang des kämpf €9 mU dem sehadupi«^, der^ in 
der mhd. spräche die gewöbnUchen otitcMblbe fchAch, mat» fchäch teoa. 
Ich. fprechen, u. a, m. enffumifliefi ttndy wird hier von wuerem dUhUr 
bei der günstigen gelegenheity dafs auch eine kbnigin avf dem sehUuki-^ 
felde erscheinij noch weiter ausgeführt. Die ausdtAckti der aide (läufar; 
Frischj MS, 11^ 146^), ziehen, warte, die sage könneB, velt, u^a, sind 
dahin zu beziehen, („Afait vgl. auch Jacob von CassäUs^ buch mens ehl i - 
cher Sitten vnnd der ampt der edlen, etae aüegorie des schachspides^, B.) 

14583 — 610. Diese Schilderung des wohüebens der Trojaner mit den 
Amazonen Stellt Herb, der dürftigen läge des griechischen heeres gegen- 
über. Guido sagt blof$: rex Priama« FanthaCileae de conmiiin« ab ea 
affectaorat gratet exhibuit, munera molta et exenia fibi fecit onmia 
Ina fibi lieberaliter oflferendo, cum per eam rex Friamtia credat a fnU 
doloribut refpirare. 

14591. Torte, wahrscheinlich das mhd, Taorte, praeL von Taeren, ta 
der causativen bedeutusig Tarn machen: er behanddte liebreich, 

14606. gwne im abdrucke undeuUich; das strichlein gehört über das w. 

14649. dar verstehe: dahin ^ nämlich wo die griechischen fürsten ver- 
sammelt safsen^ brachten ihre klagen die Mifrmidonenj — vergL 15188. 
Trist, 15002. Hartni. v. gl 2126. 30r4. 

14653. entwerte, dte hs, 

14690 — 92. Er stiefs den Schaft in die erde und Ii0 tibi ta die höhe 
praüen^ um seine hdlibarkeit zu prüfen, 

14697. verstehe: Wat blme (bi deme) gezelde n4. 

14712. fich kobem, bekobern, sich zuaamme^fasien^ erholen, 

14758 j^. ^^iDetcftetid Guido: Sed illa (Panthafilea) animofa coafor- 
gent Thelamonium pedet invadit, quem Hc percnlTit graviter enfe 
nndo, quod Thelamoniut praecept perrenit in terram in plantie fna- 
mm mannnm terram attingent. Foellae vero PanthafUeam eamm de- 
minam eqnnm afoendere facinnt in multa virtote bellandi. Qnae libi 
poßqnam innotnit, qnod PhÜimenit a Mirmidonibnt captut erat, Aatim 
cum pnellit fuit properat contra Minnidonet animofe. 

14781. Wie — Hn, obgleich wir frauen ttnd, so sollt ihr doch tarne 
werden u, t. id. wie, obgldchy wie sehr auch: Wigam, 687. 967. 

14790. AlfO — mort, ergänze: nbele rertragen. 

14856 — 57. Der — fcreib, nämlich Dares. 

14860 — 62. Fon nichts als von pf erdehauten hätte hier ein arwser 
bettier sic^ grofsen reichihum erwerben können, 

14866. Merpungire: Dd enmoehte, man enTwonmiey nieman gerl- 
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len: iiiie& vtrU»tf «Met momifet fcomifo ntMunui da reUeu^ er tctoömiiie 
defiii. ÜB äbdnuke gtkoti dat ftrtdU«m über da» v. 

14873* ebttiiwmiren, d. t. ebenwahfens oinn. cu o. 2972. 
14878. Der plvr. beganden I4/H «tcA tnoar erklären ^ aüeiu paeaender 
wäre begande, attf Penibeeilea dUem belogen. 

14904.. Pen tod der PentbeeOea ersähU Guido: Sed Pirrat in per- 
cntiendo ▼elooio« eam praerenit et in Yirtnte bradiiomm fnomm cnm 
enfe fuo fic graviter eam percnlTit inter ham^nim et pennani fcnti, 
qnod per Tiolentiam ictu« fui fibi brachiom amputaTit et ab ejns hn- 
meri natnrali jnnctnra diijunxit. Panthafilea itaqne mortna praecepe 
perrenit in terram, et Firm« in fnae Tindictae fatiifactionem totum 
corpus ^ne per Irußa tmncaTit; et ipfe ob mnltam oflfafionem fni fan- 
gninia ex fni imlnere deflnenti« fe raßinere non valent in medio bellan- 
Ünm cecidit femiTiraa, <|nem fni in cyna fcnto ad fna tentoria detn- 
lemnt. 

14928. beziehen, einen, eich ssu einem begeben ^ mit einem zueammen" 
U^en; vgU 16221. gramm, II9 800. bizdh fe, con«entt ad eo$ (jOifr.y 
Wir: eme unieenitaet beziehen. -<- 

14938. Yti>., Hier erst lernte Herbort 9 oder vielmehr dessen welsche > 
5fifeUe das buch des Dictys über den trojanischen krieg kennen (wie ausli 
den wtfÜbrenden veraen 14944 ff. erfteUt), jedoch ohne dasselbe schon hier^' 
weiter für sein gedickt au benutzen, da dessen erzählung von der des Da" 
res nicht blofs m dem gange der geschichte sondern auch in den einzelnen 
ihatsaehen bedeutend abweicht. So z. b. lebt bei Didffs an dieser steüe 
JMUes noch und durch ihn wird Penthesilea getödtet fc. o. m. VergL 
die einleittmg s. XVI. 

14953. i| BS ir e|, tote o6eii 2786 (anmerX;.). 

14976 -* 79. Der scbma^tooüen bestraf ung eines todten, seine leiche 
von den huuden anpreisen zn lassen gedenkt auch Quido (Didys u. a.) 
hier 9 beim tode der Penthesilea ^ und oben bei dem des AchHUa. (anm. zu 
13689. und zu 1T417. vgl Alex. 1586-87.) 

Die ^rafe^des versenkens in koth und aum^ war eine alte gesetz- 
liehe toäesstrafe des mitteUüterSf die sich nicht nur auf feige männer, son- 
dern auch auf treulose frauen erstreckte, (vergl, Grimm's rechtsaüerth. s. 
695.) Diut. J, 16. 

Birne häre durch den phnol 

Wart er dicke gezogen 

Und zno der erden gebogen 

AI« man in Herben wolde. 
wehcber gast, cod. Pal. 163^ 

Da| mohte Andrdni helfen niht, 

Dd man in TÜr einen boefewiht 

Tnorte hin und her dnrch da| hör. 
edtd. bh /, 307. he hyfs en werfen yn des walTers gmnt alze ejnen 
ßynkenden hunt. 


31» AifmiBinrtfGEH, tm^-^t^m 

Guido i Cotfffu tNttem FmdkMhme alifid &^tew^ti»nt tt Cte^^sb 
dandum canibut ad THranduiir^ Krrii* atifinii teffHk H diift; tlkid tn- 
dendam debitae fepnltnrae. S^tf IHoniAdetf dirit/ «nm f6l^ FanfiHifile- 
am tot Graecoifam nofyilet pevi^rant, effi^ f«pttlflmi eoi^pttir ejna Müg^^ 
num. Demam ad hoc deTentaBtt eft, qndd eorpna PantÄEißleft« fcv %aa- 
dank magna ftagao aquaroiit (ht eih grol^ mof^, ^.) ritina tivH^Ü Tto- 
jae projiei üehtttt -^ IVacfl Zlicl|^ loiy^cf äer lekkmm dtr Feittke^Stta «•» 
dtn füfien MnweggtteMtppt und in den Scamander geworfen. 

14978. Ergänze den nwnünat, aas dem twhergekenden aeeuiaUot dd«r 
(d8|) fle ht e. f. gr. {anm. am e. 888). 

1498r ff. JlhnUek ht Buidtfe ertSMung D&h dkser heta^^g und 4^ 
Ten atngattgt Jnekises und mM eohn Aenear^ Arttenof mH^ eehum aofiiHr 
Pötidama» tetehiigen ekh, eher die gtadt deii Chieehen v^rtaUken\ oCt {kr 
Men auf das $pid setzen tu «rolieti. Zui^of' suthen sie dtn kMg Ata- 
mus zum frieden zu bereden durch ausUeferung der Helena und vetgü^ 
tung des von Paris auf der insel Cithaera ausgeben sdfadensi Amphi" 
maekas^ de^ Priamus JüngKter fofta, widerräth diej^ in einer htfligen rede 
gegen Anterior, — A. fährt fort (vgL Herb. 1505^ r „Ba Tfl^rmaynt Eae- 
as Amphimachum mit rälFetf worten widertieliea Tiiitd fptathe eaA dem 
lectßenr Wir haben auch keyn troff meer czA reohten vider Üt krie- 
dien, mnd dfiren auch irieht ai^ fcfaUelTea die porten, tnd mtgm 
aarch Keynen belTern ireg nicht tiAfdea dami «i^iren Md. GaA dea iror- 
teil mocht der kfinfg fejnem^ mit nicht enzieftien rmid -WBtrd mÜ groi^ 
fem zoren Irtdör ty bayde bewegt vnnd fptach: Vlfie magt h wider 
•mich ymnorer alis b5f^ Tjid als hert gefeyn on alle fchand? Sfchw leh 
ifird Ton euch gefecset in eyn gantz Torzagen, vaan aBee dea ieh 
bil^ her gethan hab wider die kriechen da« hab ich all gttmit mit 
enrem rate. Sag an, du Anthenor, da da kameß von kriechen ▼und 
da da vodreft mein fchweßer Exionam, rieteß mir nit, df ich mdnoi 
Am Pari« fchickt gen kriechen t Ich het Felber mit mitt ja nicht an- 
gehebt wann ich in gätem fride faf^;. da bracht mich darzft deia rat 
Tfid dein t&gllche Talfche red;: Tttd anch dn, Cneas, fo da f&ß mit 
Paris, was es nit dein rat, das Paris Relenam nam tu fSrt ty üt Aila 
reich, Tnd das jm anch Wertea fein helffer, md hetteß es dem Paria 
widerraten, helena hett'nymmer gefehen die man^r der Aal Troya. 
Vnd nun nach dem tod aller meiner tän rnd nach grojfem fchadea 
Tnd fchande fo thut jr mir eynen fch&ntHchen rat«, das ich fride foli 
fachen mit den kriechen, die mir groff laid habed gethaa; wie möoht 
ich dem rat gerolgen mit dem mir bera^t ift, das ich mein leben m&ß 
enden mit grolTen fchanden. Es was Eneas erzürnet ynnd redet tu faa- 
her wort wider den kanig, vad alfo fcMed Enea« vnd Anthenor Ton 
dem künig mit zornigen werten. (0br&. 1S091.) 

14993. mit folchen nngndd^n, M solcher aaraJIfgea, MratMckeii, 6s» 
drängten läge, 

16085, Mir, verstehe: Wir. 
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1S089. AmpMnMioliiit, filiM Priatii« adoleferat fartiffliD«. Dmre». 
— Anphimaens, ex fois (Priami) liliif ttateralilmi junior« Gmdo. «^ 
Seiner wird wnher nie gedoM^ wie auek Herh. (micht Ouido) 15111 **- 
la bemerkt und in Sneae rede g^gen deMÜen (th 15M0--61) mtdeiUet. 

X5061. An — hie, /fir* diese epreehel ikr^ deren fmriei nehmt ihn 

15060 — 61. Doehj deiner that gar mieht 9U gedenken y ich hßbe niekt 
einmal deinen namen je nennen boren» 

15115. an dlfem buche ist auf radirten grnnd gesekriekek. 

15134. ßarme, d. t« ftaikeme, vie «ften (5665) ffrarme fOr Tirafienie. 

1518S. bingen, die änderung bringen Uegt »u nahe^ äU dafi .ein ver» 
lerenee ver^mm in btngen^ terbunden mit dem gebongea m ver$ IST, ge- 
eaekt werden eoUit; ngi. Jedotk Hartm. o. gk im», 

15164. Der ir u. s. w. f9r Den ir. *- Der, heetimmi mit der aMo&r* 
sBmtg geeekriehen. -^ Be U^fke tidi ewar für die niederd. mundart der ge* 
hrmueh des der für den naek mekreren eteUen hei Berb* und En^ 8666v 
406§ entfst^ien und mit demselben noek lebenden g^aueke der edi^zer' 
mundart vergieitken (f. Stälder*s dieilektoL e* BO}; aUein der umsUmd^ 
dtfps gerade in diesen steUen bei Herb, dw mi$ der geu^öbnUsken aUnir-^> 
sBung für er (d') ersekeint^ maekt die annakme bedenkUdss k&nnte niek$ 
jene abkikrgung vem sekreiber ansnakmeweise beim artikel muek fSt en und 
em gebrauekt sein? Eine vergleiekung jener eteUe bei Feldeck mit dem 
kss. kann mekr aufsMufs geben. — 

Die erwähnten steUen uneerer ks* « tit welchen der (d'> für den er- 
sckeiatj sind die vorliegende und o. 101561 für dem titfti m» 4476 (anm.)» 
5674. VgL auek anm. am 1879. inul die onm. eu 7398« über den für der. 

15165 Jf. Juck Guido: Sed nihil eecaltam fit, qned nen yaleat re- 
▼elari. Et mBici alTemnt, qnod terra vomlt et propakit arcana. Ig- 
noratar, qualiter ad Eneae pervenit notitiam eonfilium regia Priami, 
qnod habitnm extiterat de morte duornm. 

15173. „5to(t unfinnen lies unminnen**. B, VgL die onm. s, 16835. 

15188. Bemerke dar: sie schwuren freundsckaft %u den Griechen Ata; 
vgl. 14647 (cmm.). 

15190. Encalegon wird bei Dares und €htide mck$ emsdrüchlick er- 
wähnt; dock sagt letzterer: Eneat et An^eaor proditienem ciTitati« cnm 
qnibutdam eornm complieihat jaraTevunt. 

15211. ante, d. t. andete, ihm Ikat sehr leid^ 

15213—14. Quod rex ipfe Tiden» Amphimaeo mandavit, nt a prae- 
cepto libi facto defißat. 6. 

15238 — 67. Ganz abweichend erzÜklt Chtido: läeqoenti rero die rex 
Priamns mandaTit, omnet Trojanoi ad eolloquiom venire, et eis yeni- 
entibae Eneai alTargene monet et fdadet, eam Graei»« pacem ette trac- 
tandam. Gai omnes Trojani unanimiter confenferant. Ad qaed, dam 
rex tpfe refifteret, Eneai dixit ei; Ad quid, domine rex, reaiterie? Ye- 
ti« nolit de paee ftraetabitDr, etiam te inTito. Qued poßqaaoi- rex ▼!- 
dit, quod fna eontradiotio non valeret, maluit eoafentire qaam fnb con- 
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tradietionü erröte cire« Aiot ad fcandalam pro?ecare. Propter qnod 
ditit Eaeae: qaicqaid Tobi« faciendom Tidetnr de praefenti negotio, 
fkcite, com et mihi, quicqaid inde feceritie Tideatnr acceptum. — 

15246 — 49. Ich für mich aüem vermag nicht mehr, alt et« anderer 
mann; ohne eueren rath datf und kann ich nickte thun. — Man verm^H 
den contparatio (mO* während Dan als pleonastiech $Uhi, 
niwent für niht? s. die anm. au 2916. 
15252. fei; oiUR. %u 14135. 

15269. Nach Antenorem eine gröfeere interpuncHon. 
1527L behage, d. i. behagete; vgl 804a 11124. klage /. klagete. 
15273 ff. Einen olivenaweig aeigt hier AnUnar van der mauer hemn- 
ter dem griechischen heere al$ ein »eichen des friedens. GewöhiiUeher wird 
in den mhd. gedichten der lorbeerMweig als Sffmbol des friedens erwähnt. 
Doch beides ist nickt volksthümlichy sondern gründet sieh auf Überlieferung^ 
und obgleich es Herb, eine dUe sitte und gewohnheit nenni^ so hat er doch 
den ungewöhnlichen gebrauch des oUvenrnweiges erst aus seiner queUe ent- 
lehntj denn auch Guido sagt: Colloqnio dilTolato Trojani in figmim pa- 
eis com ramis olivamm mnros clTttatis afcendant; qnod percipientet 
Graeci Trojanis reddont perceptibilia figna confenfus. 

Bestimmter nennt Veldeck dieses symbol eine im heidenthume 
weit verbreitete sitU iEn. 6050-61). Vgl Grimmas reehUalterOk. s. lag . 
Biterolf 101* Konr. trop 165^ : 

Sie faorten grnene fchappelln 
GeTlohten ^ lorzwien, ^ 

Mit den die wandeis rrlen 
Erzeigen feiten bl der alt, 
Da| fie dd fnohten deheinen Brlt, 
Wan da| fie Trides gerten. 
und auf 16&1 .- 

Da| He ze boten wdren 
Des males in die ßat gefant, 
Da| wart vil fchiere an in behaut 
.Vnd an ir krenzen grüene. 
Die man die ritter küene 
Sach TÜeren üf ir honpten; 
Man kds an ir geloupten 
Schappellne bl der Bnnt, 
Da| fie dd Tride tdten knnt. 
Und da| fie bt den ziten 
Ungeme weiten ßrlten. 
15274. der zeige, zellige, aiweig; anm. zu v, 3744. SehmUr IF, 255. 
jües. 4847. altd. kl /, 67. tellich. 

1527T. diu gewer, wer, 1) vertheidigung ^ schütz ^ zußucM: 2009. 
S97T. 4678. En. 6309, 2) weftr, wiffes 2148. 4059. 4242. 18020. 3) he- 
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fetUgungwerh^ maueff gmnes 1895. 1886. 9684.. 8737. 18860. 4) gtwakr^ 
«am: 18269. 

15889 — 40. Auch Qmdo »agt: et nt ret ipfk ßt melius in fecreto 
et aliquo colore quaefito meliiie peragatar, petiit AnthenoY a GraecU, 
nt rex Talcibim fenectate gratatnt, ooi facUiat. ßt credendmn, com 
eo fe dirigat apad Trojam etc. Dieter kunic Taltibiat i$t feetn anderer 
äU TaUhyhioSi Agamemnone hekannier herold^ wte ihn aueh Didys richtig 
nennt. — FgL mu o. 17277. 

15844. Dieeea frieden» gedenkt nicki Ditiya noch Guido; letzterer . 
sagt^ daf9 die Griechen dem Antenor mi^ seine bitten ^ wiewohl . vngernf 
den leiehnam der Penthesilea übetiiefsen, 

15362 — 74. Von dem iode de$ Glaukos, einee eohnes de$ Anienor^ 
weifs hier weder Dare» noch Guido; letzterer erwähnt hlqfe unten (hei 
15514): Interim autem Giancns, Anthenoris filins, honarifice fepelitur. 
— Bei IHeti/8 dagegen gedenkt seiner Anienor »eibet in »einer, anrede an 
die Trojaner. 

15418. Bei Guido räih Antenor, die Griechen durch geld wu versöh- 
nen „naoh dem gemaynen Wort (vulgare provertdum) : Es iß auch bef- 
fer man enpfelch den fchmertsen dem beutel mit dem gelde, dann das 
man in trag in dem hertsen. A. (Melius eft marfupiis pecuniariis ae- 
comodare dolores, quam cordis continuis dolorä>us anxiarL G.) * Fer- 
ner räth er, man soUe Eneas mit ihm nur ferneren Unterhandlung an die 
Griedten absenden. AUe stimmen seinem raihe bei: Antenor begibt sieh 
mH Eneas und Talcibius m das lager der Griechen, Priamus, ti^ 6e- 
Mmnert il6er den verrath Antenors, verbirgt sich in die einsamkeit. — 

15445. vureiic d. t. wurmefie (Stalder II, 460 wurmäfsig. Frisch 
11, 460<^ wurmeÜBig, aueh : wurmbi|ie, graiiiiB. II, 555), wurmstiMg, vom 
wurme durehfressen, — Diese vergleichung Herborts erinnert an Christi 
ttusspruch. von. den. übertünchten grobem, 

15446. nnknftig (= Akußec), bösaHlig, trügerisch, von unkuß (äkuß) : 
FHd. 171, 26. Ernst 84. DiuU I, 417. 

15456. Er sohte t| ßme, auf radirten grund geschrieben. 

15465 ff. Das veränderliche glück wird von den mhd, dichtem gern 
«Hier dem bade eines bewegten rade» ßder einer gedreheten Scheibe vorge- 
eteUt, an welchen Jeder iheU buld nach imlefi, bald nach oben gekehrt ist 
(GrMnm'f myihoL s. 505 ff.). 

Herbort scheint hier das bUd der glücksscheibe von dem monde her- 
genommen ssu haben, der, in ewigem Wechsel begriffen, uns bald seine 
Uehte seile zuwendet, bald seine dunkele und gänxUch verschwindet. Man 
vethinde damit den alten, noch Jetzt weit verbreiteten glauben an einen 


Im welschen gaste foL 88* helfet es: 

Doch iß fchade bener ame ffuot, 
Wan in dem muote und in dem herze 
Iß fchade ein fchentlicher (merze. 
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40r f:). Vgl. altd. blMer i» dTSL 

154TS. UMlden, iü<r dJr «dhMeftf /«rat hei d&r penemfieaUmi ttergL 
mam. mm Im. lAT» (nodUr.) «. «yfM. «|5*«*. 

1M86L miflNuieo, nidM Wel, venig'j iv. 8580i Wif. 6774. 

16690. PiBat«fUM| f^C lUo «m». au v* 16M4. 

15649. begvBde» üe kt. 

15644 — 46. Doek war et fretter, dafi 9ie «• wdUsf tfart» dmeieta dmk 
nkM Auiem ittmilf. -- ,Ober waehe, UM», s« w. 2106; wandet «. mirl. 
mmhD. 

15547 — 4a Ein ij^ehwort^wOekee tdk niM vekmr muehmnaehea 
9$rmmg. *- j^Dtt umgMkrk icfcw vor Mteftm der tmmr$ PwrsL 92, 1 

16666. Ib, Mnfe&« ir. 

16568. will:, d. i. vtfell, fMOn Mp^anliMtmot. 

15593. fiter wkd vom Guido der verfaul erzahU^ denen osdl Kiomred 
MM WütiOfurg 4m dieter fieUe ^edenÜB^, d^f$ näaUidk^ wäkrend dieeer he^ 
Tüitkimg der Iraner im känigUdm fakute^ jiiitilwjfc et» gr^fier lärm 
und wekentf am eingang dttteifte» tei gMet v^mrdmu Darüber eraekrat- 
ken tPlyMeee «. Diemedee^ einea aefeUmd dee «ottet btfirMktead; amden 
gktubten^ die $9hne dee Priamm kämen herhei^ um die geioadUn der 
Griechen gifangen an iiektten. ^liet näekfereekea$ uneraekiet kenmie man 
die urmefte de9 geräüeeke$ nkdüt entdecken, — Bei Koneaä wird ame Ondk 
noch (nach IMef^«) die «rtadle ersäiUf , ntolteft dei* einttnra einee gemof 
eher, durch welchen diedreieikne dm Parier die ihm Hdena gehorenhatti, 
erschUigen wurden. 

16598. mit in Bwein, nAtOM «i* I%ttef und DieaMee. 

15619. nf leite, er erfEnefe an^ liefe erbauen; e. «im wa «. 41161 

15617. Gaiii ndn faperelTet nUi conftrai fofam "ieetaln. 6. 

16626. Die — aie, denienügen^ die Oeeee bUd noch «Ir geeehrn hat- 
ten, war e$ unbegreiJUeh wie et gehauen oder gecek ni tt e n wäre. *^ Beeeert 
die e| geff^ben ie. 

Guido: ejfi» (fi^i) iamem malefis, «t iib ipfte iMißöiUbM eui^ 
nünir, pr» nmjeii parle ceafiftit ex ligaoi «i^aa aateat generi« ligaoBi 
fit a nemiiie nofoi poteß, aee etiam fciri ^aaUter in fial feniHi in ipu 
eß potait eile fiotnm. 

1664». ielt/dUl: «NN», an «. 836». 

15646. nieaira«, Pielye. Tkoae, Cfaiilo. (Tiioaae, A.y 

15650. fVoUo Gott euch daau aatreiben^ euch btittekeus de^/^ikr einen 
rath zur thufOirung erdenket, 

15697. eime maoten einee d., von einem etwae fordern ^ unrt einem 
etwoi sumuihen* Auf die f orderung 9. die tje geetatm an aae ttcUlfla, Adf* 
<e» wir leicht eingeben können. 

15702. tt Hallen, tteigem, erhöhen (die fordenmg). 

15703. riginti milia marcarum aar! et totidem de argento, et onera 


iiiler eot, qaod infra (mi) «^oi^mvi 4i^a|ft frdlAiiin pm«4iQt49 tpm^ 
mutet tMgi 4k)Ntiit et M»ec«. i^hßfd^ 

terea tridoi centena millia: eaque per annot deceau -^ 

J^mnckfnd wird 4»e fff^dwnmterjumäfyng mm JMya er«äM. 

1.5793 J^- Jfer&ort fylgt mn in tm^n ged^cki9 gam dfim gtufge det 
Mo^ tmAoui^ in 4«* trzäkhmg di^nr ppim^ffr^^eMcii^ il«r«fi tto» Aotm 
gttr mM g€40d4 m'4f 9fUi^ ß/r Hoh gmawx tm üb, 9i9 •» Gmdm 
leerte an. Diu^r v»äkH tmeriti dm «««fr 4^9 p^U^üuiM md f&^ äamm 
fort (nach A,)i 

Da nun die tob troja df gold tu d| fill>eir leramen hrachten md 
math dt lio», 4a left iiiaa et ia den l^pel der gettin Mitteniä; da 
geTiel in wol, dae. fy dem g<4 apf<^» feltea ,bftegeii dn erlich opffer 
mit Yil gettdte Yich; u, f. v. (H^i^ ^789.) 

15739. der lecte^ l§tter C^^gh IQ29(|.3# 1) dm$ J€»gpuU auf dem 
ehare der fär^^ 9> 4ae «IM* dar lupre^ei f^e« mtUMmt. lectrum, lecto- 
mm (Jlf» f^fsnß), rooMwi. leetrin« teetm» leotve» Mtriii$/r<toiic Intrin 
(Roqurf.)» ^^g^ SckmUr 11^ 51^ u^ P90m. wh- 
ü| 4en lectevft»^' Gm'dor «i4^ aH^e, 

JJ&74I. Ibiei^diiat (befebiAdet), 0$t»dtftae, 4tii «etoMfet ponlMx pMw^ 
/jir ftefeliaiideai mna. «i^ i>. 940. ¥< ?v» X79^ 

15750. 41»^; di^«eff uort» m^ «peMün 4^ eellreifter ««IM moMtfi ge* 
fmmdm ft» M^m ««Amt, ipt in der ie. «ivfteelim^i ei>t«iiM aaae, aisM 
gßmhnB^m. 9$S$ «eil eA»e ime^f 2 a ai i 4 m e (d. i. luiiMiene) •ein.*'^ B. 
Vfgl Mfim. ». gk 49. ifm. 3^. 

:^5754* %jmh iMr«ffllie; lirMiefi (/«r i»remieat noau si» #. 61.> 

157^. «afflMem d. i eatWiafea« m Uim 9m, mit fa^ dmn^ängig «a 
für mt M Ikfk* #Mt. 

15763. flohen, mhd, flnhen ; gramm. J, 937. 

15769. Fbfi dieser ^erindwmg dee «fifei» «tm mltmie der FnObs m 
dem de« ^po22o erisdJUt Gutde «i«^t^. Mei ikmif «te awdb M JKchfSf 
ßebmU m od^ eu't ^gmkrei keniBdm'^ Mt die emgemieiäe der' oj^erihiere 
M§m ntofi iMg! #«d trdgt M*« daiwi df c liifi ia dte e cft jpo dicr ^hriechen. 

l^mot. Mwo« aeaea ^^9 d«r«| ibeada g«<IoaH aar AMfys, daa 
ifeffr. gieniii« /eJigl; ^ 

15816. erquicken t au ie&ea frrmgea, hdeben^ en^ammeu^ «gl. Mit 
I, 490. 

i^aST. Oatfe« ia l^ßnakum Adbttli«! aarctittg, deao M^iee wurde 
mdii ta iettem ttm^^l de» JpoUo^ im welchem er emowiat leoHlea und ta 
wM t e m ITdctur unß IVeirfat- ^ag»vtifin lag«», deatettat, eeadeim M der 
porta TA^inbroea, m deren ndfte Jener tempel iag, *«* ^aeft IKotyr tagt 
riekUg: ad Hectorit tumuhiBk 

llteO. genÄM* mtirannaa» «aaafaMiia C«» aif^n, dreaaea, <?r«r^ I, 152. 
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TriiU 4891^ tfof. d^ /m**, HiMMkutfeuj DhU. HI, 400. dteoreB, Ptiit. 
1/» 144, TeneiteB, JVtft. 901B. Waekem. leM6; a6l.>' 

JVbdk ehe man da$ feutt redbl «u Jlammeii Mt^tn Ibofiiile, fDor 
Behom 4ai Opfer ver»ekrt. „Es nürd wol gerdto ^ leten $em,^ B, Die 
h$, hat deuiUeh ge clte. 

15649 f. Di€9e UtHge üherredang det Tlieaiiiif finde Icft nickt m den 
loteffit9eftef» qneüen. Bei Onido (onth bei Dictif$) eueJU Antener 6ei eemer 
näekÜM^wn Unterredung mit ^Thobtts (Tfaeaniu) diesen durek eine grofse 
menge golden ssu gewinnen^ ditf$ er dae paÜadium dem ülysaeM eende^ der 
aUein die adkild der entwendung tragen wolle. Thohai weigert tieft 
lange^ bis sein gddhmger ihn endlich freeteg^. — 

15863. in, d, i. lehne. 

15866 ' 67. eind wdkrscheinUch uwumetdien und $o 9u interpu ngi re n : 
Ich wU dir ^re mite besagen, 
Tu wil dich wol mlnBen. 
S6 die crichen fliehent hinnen ti. 0. w. 

15870. mielegeni, lohngierig^ gMkungerig; gramm. U^ 560 /. 

15876. fich genenden, gemöhnUcker ohne pronomens genenden fvie 
1013. J, muthfaaeen^ eich erküknen^ wagen* 

15885. Bei Guido wieder eine moraUecke htttoMungi Sed, o Dil, es 
qno Thohans facerdoi elegit, oiTitatem faam proditorie malle perire, 
quam anmm perdere fibl datnm, qnif locus tntos elSe poterit ant fecn- 
mt, fi fanctitae inconrnnipenda conmmpitnr. Sane non eß in fSaceidoti- 
hne noTom iftud, in qoibnt ex antiqao aTaritia, omninm Titiomm ma- 
ter, faas radices affizit et ingloriofa cnpiditae fnat mednlias ezteodit. 
NuUnm enim fcelnt poteß elTe tarn grave ficnt Ülnd qnod in fnlgora 
auri facerdotibnt fnbitam tribnit caecitatem. Nam nollam fceln« poteft 
eiTe tarn giave, qnod ad committendnm iUnd facerdotea in fnlgore anri 
fnbitam non recipiant caecitatem. Sunt enim araritiae templmn et 
cnpiditatie anxilinm. 

15886 — 914. mir no«^ jDtct^;/dUl hei Guido. 

15909. bina millia talentornm; IHety». 

15917. Dee Griffe wird awik von Guido hier ohne weitere heetimmmngt 
wie einee. bekannten 9 ^gedaekl. Ein beweie^ defe beide jetnt einer anderen^ 
von der ereten. vereekiedenen queUe foigen-j die manefter nie hekanmi vor- 
auetetzt. — Dietffe erwäknt ihn nur in d>er fr&keren getdiidtte, ntoftt an 
mneerer etelle. 

Herbort itimmt hier mit Guido überein^ abweichend von Dietf/e^ der 
den wei$$ager Helenue die entwendung de$ paUadinme und die gtfakr die 
mtl dem holaemen roste drofti, d^^entltcft verkOmden l^ftf. Pgrrhne uiekt 
ihn a»/ die teile utid bringt ihn durch dae verepreehm^ dofe er am Uke» 
hieiben tolle, man echweigen. 

15929. Apint, G. (Appi, J.)$ Epinir, IKe^ft. 
. 15984. geiiAerde, gevoMieb geiiniber («te 16040.), 5att»erJk von 
hoUf. ' 
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15950. venUhe: Vfi ße by 1. f. k. — fie aus dem vorhergehinden Im 
ergänzen. 

15957. inne, venUhe: m der etadt Troja; ebeneo 15960 dinne (da 
ijiB6). 

Ein iheil der ritter in der etadt MeUen diefi für etwas voriheükßf^ 
le«9 andere dagegen ahneten das unheil und verUtf$en t&rher die etadU 

Rege« aatem, qui Tcnerant apad Trojam in aazUium regit Tro- 
jae, de quibiu faperiat dictum eß, praecipientet tarn vile pactum, qaod 
res Priamnt cmn Graecie inierat, omnee com fui« recelTenuit a Troja, 
ad eomm regoa, Priamo dimilToi tendentet. O. 

15965. merke, adjct.^ ocfttsom, prüfend^ klug hewrtheilend. 
Rex PhiUmenit , qui com daabai milibas militum Trojam adve- 
■erat, cam dncentis qainquaginta taotnm fibi faperftitibos recellit a 
Troja, in comitira Tideiicet pueUarmn et corpore Panthalileae, de qni- 
biM mille poellit non fupererant nifi tantnm quadringentae , excepta 
regina. O. 

15971. die wil iet metrisch vbeifittaig, 
159M. Qaam dar t|, die k$. 

15989. Guido: fanctuariie ordinatii (mit dS heyligtiutb, J,); Dietffs: 
aias BatooBt. Vgl, die anm, an 956. 

15996. Vf — underreheide wird durch Guides werte JUar.*'cam Graeci 
poftmodo freg^rmiti pacem ipCkm, dicont, fe non foilTe peijaroe pro et, 
qnod com Anthenore proditionem ciTitatie et pacem ficticie tractave- 
mnt; qnod yemm eß, licet in proTerbio dictum ßt; qui artificiofe ju- 
rat, artificiofe peijurat etc, Rex itaque Priamnt cum omnibnt Troja- 
nb fuit deceptot et ignarut pacem ipfäm non ficticie £ed abfointe jn« 
rayift. 

Sie schwuren also mit dem listigen rüMalte der versehiedenheii A- 
rer meinungen. 

15997 ff, €ruido nennt nur den Diomedes , Dietys den Diomedes und 
den Vli/sses ais schwörende. Herbort hat absichtlich neben dem Diomedes 
die suüd der im mitteldlter gewöhnlichen fieben eidetbelfer gesuAt 
(^Grhnm's rehUaltrih. 859—63). 

16005 — 7. Dietys: jurare occipiunt, tefiet in eam rem JoTem 

fummum, te^nunque matrem, Solan, Lunam atqne Oceanum fore. 
Guido i dein excilit in partet dnat hofiiit, quae ad eam rem admotae 
erant, ita ut part ad Solem, refiduum ad navet fpectaret, per mediam 
tranteunt. 

16011. fiere, n&mlich: Priamnt, Anchifet, Eneat, Antenor. 
den eit Ter gnot nemen, ihn für gültig empfangen ^ mit demselben 
Unfrieden sein (vgl. 16022). 

Cber den ausdnuek den eit nemen vgl. Grimmas rehtsaltrih, t. 909. 
16018. guten (£r. wb, gliden, glien ; engl, glide, ags. glidan), glei- 
fen; — in den firic begliten, m die schUnge gerathen, 

160^ jf. Gvüfo: in honorem Palladit £e (equnm) fecilTe dixenwt 
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(Gnieci), nt At eU prophia in recelTa; in civitatem Trojae jiilM«t in- 
tromitti et coram templo Minerrae locari, at dea Pallas, in talia ence- 
nii oblatione fedata, pro farto Palladii in eoram reva^one cimi aaTi- 
bus eoKom ad propria abfqne maris pericnlis eoa folve nayigare per- 
mittat. 

16069. genogen, ruken^ mhe findm; anm. zu v. 8996. 

16071. fclinrgeny fclinrgen (ahd. fcnrakan; grmhm, 71, 48. 295. J, 
•eMe&en, treiben^ naehsekieben^ näclutofsen; nock nhd. in mundarien gt- 
hräuehlkh: tchorgen 9 fchörgen, fclmrgen, fcliärgen; vrg^ Stihmür III^ 
397. 401. SUüder, Weiis, Brem. v6.. Campe. Das svbsUmU gefclrarge 
•tefti oben v. 4584 ; eine andere form fclinrc' bei Jensekin (eod. PäL 367. 
fei. 2». fi. Dha. lly 56.^: vor etflicber jAre fclinrc (: Dntbnre). 

16083. in den werten, m der absiekt^ zu dem zwecke: gramun. IH 
152. (vergl 136. 137.J; Reinh. 8. 361. Herb. 16183. Fergl. iftf die rede: 
Wig. 2563. 9225. den werten, Trist. 12924. 12937. 18946. diu wort, 
Hartm. «. gl. 2847. durch weihe rede, warum? En. T428. 

16090. DeuUieher spricht Dictys die Ust der Griechen aus: fed poß- 
qnam major pars operis ejns (murorom) dejecta eB, conTolto a Graecis 
intercelTäm, confirmantibns, non fe palToros intra moenia indaci eqnom, 
priusquam praedicti auri atqne argenti pondns fosceperint Ita inter- 
müTo opere, femimtisqne moenibns, Ulizes cnnctos ciTitatia Trojanae 
artifices ad reficiendas naves condncit *- 

16101. Sint im, verstehe in. 

16104^ urlop: hop statt urlof (orlöf): hof; gmmfli. /, 463. am», zu 
V. 105-6. 

16105 — 23. Nach Guido: remiremnt ad Priamnm, fe a Troja TtUe 
irecedere et apnd Thenedon fe primo conferre, nbi Helenam oecnlte 
recipere ßatuernnt, timentes, fi ipfam in Trojam reciperent ne forte 
tnmültus in exercitu Graecomm infurgeret contra eam, nt ipfam ex- 
inde morti traderent; nee elTet tone, qni polTet eam fna defenfione tnerL 
Herbort schliefst stcft auch Ater, vte in der ganzen erzäkiung wm 
verraihe der stadt^^mehr an Dietys an. 

Dares weicht von iknen weit ofr. Bei ihm verweigert Priantus hart- 
näckig den frieden. Antenor^ an der spitze der verschworenen j veranlqfst 
den verraih der stadt an die Griechen durch Polydatnas. Der Ust mit 
dem rosse geschieht keine erwahnung; die thore der Stadt werden den Grit" 
€hen des nachts geöffnet. 

16134. Dictys: ad Sigaeum; Guido: Thenedon. 
Die Verbrennung der hutten erwähnt nur Dictys. 

16227. Bemerke den Übergang in das mäntiUehe gesehleeht$ anm. zu 
V. 2403—4. 

16316 — 18. Das ironische dieser verse ist auch m das Wortspiel got 
— golt gelegt. 

IßM&ff. Sed Thelamonins Aiaz adiecit, Helenam nihilo miam 
»orti tradendam, per quam tot maiaGraeci tantia temporibns fobienut. 
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(T^jna coBfilio nnilfti ex ipflc regflnis adhaefenint, et Tix ilganeiimon 
et Bf enelaut tone defendere Helenam potnernnt, cum migor pars regom 
in extenniniam Helenae onanimiter conTenilTet Terum rex Ulixes in ' 
contrariam dediaando fententiani in tantam fnit fermonibot et ordi- 
Dato modo loqnendi praedicto« rege« indoxit, qaod eoram mutata fen- 
teiitia in liberadonem Helenae omnee concorditer confenrenint. O. 

16958 — 62. Nur hei Diety$: Aethram et Glymenam Demophoon 
atqoe Acamaa habnere« — Demitpkoon undAeamas dndy nach ihm^ $ohne 
de9 Thesen». 

16359. gelle, gellin (dhd. eile, giella, gella; Gnrff I, 202. gramm. 
II, 172. SekwUr JJ» 31.^, eme fcefrte, sutoeifr, nehenhtMerin, Jethra wird 
9o genannt wegen de$ freundsehaftUehen verhäUnisae»^ in welchem eie ssu 
Meneloti«, dem gatten der Helena gestanden. Sie^ eine iochter des Pii" 
iheuM tind mutter des Theseus^^ wurde bei der hefreiung der von Theseus 
entführten Helena mit dieser von den Dioskuren nach Sparta gebracht, und 
folgte ihr auch später^ bei der enifuhrung durch Paris , nach Troja ah 
treue hegleiterin und freundin, und mit tftr KUmeney eine dienerin der 
Helena. 

16376. Verstehe: md vm Hectori« f. sw. (ergänze: worden die cri- 
dien gebeten). Chudo: Helenns antem pro daobns filiis Hectorit, et 
Andrometa (Andromache) fimiliter pro eisdem, ntpote patmns pro ne- 
potibni et mater pro filiit^ reget ipfoe hnmiliter deprecantur de libe* 
ratione ipfornm. 

16379 — 81. Wenn niehl der, der Cassandren erhalten hatte Cnäm- 
Ikk Agamemnon) mit grofsem flehen darum gebeten hätte. 
16392. diu porte, schw. fem., der hafen (portns). 
16408. wä|e, der wd|, dem stamme unseres w asser verwandt (gramm. 
lly 51^ mufs wohl in einer diesem ähnlichen bedeutung, wie sie hier det 
tm» sehr gut asulqfsi (wasser, woge?), aufgestellt werden. Die bedeutung 
odor, olfactne, welche diesem werte gramm. 11, 51. beigelegt wird, pafst 
hier nicht, ehen so wenig zu MS. 11^ 111^ wie herr hofr. Benecke bemerkt, 
der überhaupt die vergleichung von Yerwd|en mit abolere für höchst, be- 
d&AUch hält. — 

16430. in profunde camerae cnjnsdam reterie tnrrii. G. 
16462 — 63. fond^rin: undrin; diese werte, ungeändert, könnten hoch" 
stens dadurch erklärt werden, dafs man nndrin für undre hin versteht; 
besser möchte fnnddre: nndre gelesen und hin zur folgenden zeile gezogen 
werden: Alfas wirde hin geleit. Über fkinddre (fündaere) die anm. zu 
V. 8342. 

16484 — 518. Guido: Hecnba vero, cnm vidit, coram fe interfici 
Folixenam, dolore prae nimio fui fexns protinns exota memoria, facta 
eü furiofa, qnare in furore fao penitus disfolota raga discurrit, qnos- 
cunque poteß mordet more canino, et projectis ab ea lapidibus, nunc 
ißom obmit , nunc illnm , Graecos mnltitndine lapidum offendendo. 
Fropter qood facta eß niminm infeßa Graecit, et ideo Graeci eam 
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capefaciunt et eam mandant in Aalidem infulam Trojae Ticinam ab 
hominibos lapidar! ; quae ibidem lapidibas obrota diem claofit fapre- 
mam. ' (Vergl, die stelle aus Heinrich von Braunachweig in VederidCt 
Darea a. 90.^ 

Bei Dictya war Hecuha dem Ulyssea zugefallen und erat nachdem 
dieser sich heimlich vom griechischen heere entfernt hattey wurde sie getodtet, 
Dares dagegen sagt: Helenas cum CalTandra et Hiecaba et Andro- 
macba Cherfonefum petunt. Mit dieser angäbe beschliefst Dares seine 
er Zählung vom trojanischen kriege , zu welcher er im letzten kapitel noch 
einige angaben über die dauer des kriegeSf die zahl der gefallenen auf 
beiden Seiten und der auswandernden hinzufügt. 

Die ganze folgende erzählung von dem streite der Griechen um das 
Palladium, von ihrer unglücklichen heimkehr ist aus dem Dietys t^tit) 
entnommen, dessen Herbort dabei auch mehrmals gedenkt (16661, 16726. 
170400. 

16491. Sie •— gdn; anm. zu v. 2037. vergl. Trist. 13530. 

16506! Graeci Tero Hecubae corpori monumentnm ardnam et in- 
figne fieri mandarunt, ubi corpus Heccubae fuit fepultum. Cojas mo- 
numenti fabrica ufque in hodiernum diem loco apparet in ipfo, et no- 
men tunc fuit impofitum ipfi loco propter memoriam Heccubae, qnod 
Tocatus eß locus infeHns, quod nomen ufque nunc Tiget commnniter 
ipfi loco. Cr. — Dictys: fepulcrum apud Abydum ßatuitur, appeltatnm 
Cynoffema (tivvos orjfia'), ob linguae protendam impudentemqae peta- 
lantiam. — 16506. „Noch, lies: Doch.'^ B, 

16641. Wer — angehört, euere rede verdient kein gehör, 

16550. affehtö, advrb., äffisch, thörig: gramm. II, 1006. — 

16574 ff. Diese vorwürfe, welche Aiax dem Ulysses macht, steheti nw 
bei Guido: at ipfe Ulixes, carens omni ßrenultate militiae, fola fai fer- 
monis facundia tigere et fupereiTe Tidctnr, qui non praeyalct nifi in 
blanditiis tan tum et fallaci arte Terborum. Qui fi dixerit, nos dominos 
per eum Trojae civitatis effectos, hoc non a fuae ßrenuitatia Tirtoto 
proceffit, fed a proditoriis et fallacibus Terbis fuis, propter qnod per- 
petuae labis laboramus infamia inter gentes (Herb. 16581.^, et Troja- 
nos quos debuimus in potentia noßra doTincere, Ticerimna per machi- 
nationis fallaciam et per dolum. 

16575 — 78. Swer — tore, ein Sprichwort, welches ich senst nicht 
nachzuweisen vermag: wer sich von einem thoren scheeren läfst, der ist 
selbst ein thor; wer sich von narren zu eihem narren machen Iqfst, der ist 
schon ein narr. — Abgeschorene haare sind das abzeichen der thoren; s, 
V. 16869—75. Vergl. v. 16594—96. 

16582. se bofme trorte komen, s. die anm, zu v, 12797. 

16602 ~ 29. Die hier erwähnten thaten des Aiax finden wir gwar hei 
Guido an dieser steüe, allein mit denen des AchiUes, die wir hei Herbort 
gleich in den folgenden versen lesen, vermischt, Sie sind ohne zweffel aus 
Dictys entlehnt, wie auch Herb, v, 16661. ausspricht. In dem avf une gt- 
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kommenen Dicty$ oder vielmehr in der bearbeitung desnelben durch L, Sep^ 
tittdue lesen wir diese ihatsaehen nicht hier^ sondern im anfange «etnet 
Werkes, Da mtn Guido und Herbort j unabhängig von einander, sie an 
dieser stelle erzählen j so müssen wir nothwendig einen anderen als den 
uns vorliegenden Dictys für ihre quelle halten. Diese annähme bestätigen 
auch viele andere stellen des Herbort und des Guido , die wir in dem 
jetzigen Dietys entweder gar nidU oder nicht so weit ausgeführt finden, 
(vetgl, 3SU V, 16574.> 

Dictys Q, 11, cap, XV L u, XVII.) erzählt: in der ersten zeit des 
trojanischen krieges verwüsteten die Chriechen die benachbarten gegenden: 
Achilles erobert Lefboe, tödtet den konig Fhorbas (s. Herb, v, 16643^.} 
und fährt dessen tocftter.Diomedea mit grofser beute hinweg. Die städte 
Sejms und Hierapolis werden von ihm verwüstet. Auch die Cilicier 
greift er an^ erobert LyrnelTus, tödtet den könig Eetion, entfahrt dessen 
gatün Aßjnome, die tochter des priesters Chryfes. Die Stadt Pedafas er- 
liegt seiner macht , wobei der konig derselben Brifes sich das leben nimmt 
und eeme tochter Hippodamia von Achill hinweggeführt wird. 

Ebenso (Dict. II, 18. u. 27. Herb. 16602- 24 J verheert Aiaz Te- 
lainonins den Ihrazischen Cherfones (cornancige; Herb.), Der konig 
Polymeßor ergibt sich ihm und erkauft durch die auslieferung des Folj- 
dor, eines sohnes des k(inigs Priamus, und uberdiefs durch gold, gelreide 
und andere geschenke den frieden. Hierauf wendet sich Aiax zu den 
Phrygiem (Herb, 16610 J, tödtet den könig Teuthras, verheert sein land 
und nimmt seine tochter TecmelTa mit sich hinweg. Bald darauf beunru- 
higt Aias von neuem die den Trojanern befreundeten nachbarländer ; er 
erobert Fetya und Zelea, verwüstet Gargarom, Arifba, Gergitha, Scepfis 
und LarilTa (Gargari, Crepefis, Arifda, LarilTa, bei G.) und führt grofse 
heute fort, 

16633. Sd — bezemen, so wolle man es uns für angemessen halten, 
uns ver statten; so lasse man uns gewähren (auf dem kämpf platze). 

zemeiiy gezemen, bezemen, gemäfs sein, passen, ziemen; mich ge- 
zimet eines dinges, es ist mir angemessen, steht mir an. 

Man vergleiche eine stelle des niederd. bruchstückes aus Atys und 
PrtfiHas (Diut. I, 22): 

Mac ßi (fich e|) aber nicht gegaten, 
Sd da| er niht wil wlbes nemen. 
Er fprach, fd lä|et in bezemen 
Und gebet fie dem ir wellet. — 

Damach berichtige man unsere stelle in J. Grimmas rechtsalterth. 
s. 703. 

16637. wa, vielleicht: wie. 

16654, Enelyacas, diesen namen finde ich nicht in der erwähnten stelle 
hei Dictys \ es ist sehr wahrscheinlich^ dafs er auf einem mifsverständnisse 
des Cilicas aggreditnr beruht, 

16673 — 74. Ich — nigen, ich will mich dankend und segnend verbeu- 
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gen; vergl, Iwem 5838 (u. anm. 0. 435^. «. v. 7756.; Gftnai't mjfihüi, «. 
20. fi. Ofim. 

16682. BTwit, die he^ d. i. niwUit, niht, (gramm. III, 6^ f.) Alex. 
niwit; oben: niwet, niwent (2916. 15246 J 

Die ^ Terßiei, die niekU omlerte, flMt der doch nkkU auegeridUei 
wurde. 

16693. Dergl. die anm. «u «« 16345 ff. 

16711. Der — walden, der Uuee da$ gliUk im kämpfe ee enteeheiden, 

16712. berede, vertiefte: mit kämpfe, 13951. mit fchilde mid mit 
fpere: er beweise et ftier, o^f dem kämpf platze ^ mit den wtfffen m der 
hand; vergl. %um Iw. 4149. 

16715. dehein fo k. m., dte h». 

16717. fehlten, hauen ^ eehneiden, epaUen; vergl. 16730. und die anm. 
au V. 7758. 

16726. Nun ersäbU Dietfi$ ntcfttt wetter (nämUeh von der ermordung 
dee Aias telfrtt), aU blofs^ daf$ Aiax des morgens zerhauen und zerfleiseht^ 
mit tausend wunden bedeckt gründen wurde; u. s. w. 

16737. vdlien, schelten^ vorwürfe machen^ hassen; ßnm. zu v. 2100. 
Pirrut Tero, qai Thelamoniam aifectione fincera dilexerat, con- 
tra Ulixem et alios Thelamonii necit participes malta comminatoria 
▼erba diifudit. Guido. 

16749 " 57. Interim Neoptolemas (Pyrrhus), advecta ligni materia, 
Ajacem cremat, reliquiatqae umae anreae conditai in Rhoeteo fepe- 
liendae fecit Dictys, — Guido! Sed Pirrat Thelamonii corpnt cre- 
mar! mandai^it et ex eo focto cinere in quodam wa£e aureo deponi et 
confignari, depofait cinerem ipfnm mnlti fagacif artificii monimine 
figillatom ad ipfius Thelamonii regis regnnm proprium deferendom. 

16768 — 72. steht in keiner der lateinischen quellen. 

16773. Hier berührt Dictffs mit wenigen werten den tod der Heeabo, 
den auch Herb.y obgleich er ihn schon oben ausführlich erzählt hatf nack 
ihm nochmals erwähnt; nicht so Guido ^ der zunächst aitf Antenors und 
Eneas Schicksale, dann erst auf Cassandrens Weissagungen zu reden kämsai. 

16789 — 807. nicht in den lateinischen quellen. 

16835. nnminne, feindschaft^ hafs; von Herb, sehr oft gf^aueht (z, h. 
5193. 6863. 7070. 12658. 15956.); vergl. gramm. J/, 778. emlettimg zm 
Reinh. s. CXIIL Frid. 29, 10. 101, 1. 

16836 — 39. s. V. 16287 ff. 

16838. üey nämlich PoUxena. 

16839. Diese zeile steht auf radirtem gründe. 

16850 — 51. Jeder unter ihnen fand es für recht und biüig gegen «fta, 
dafs er das land räumen sollte. 

16858. Nach Guido: eine frist von vier monaten (A. zwei monate). 
Dieser theilt ihm auch die 22 tckt^e zu, mit welchen Paris einst nach 
Sparta gefahren war. — Jedochc, dte hs. 

Dictys weifs von dieser ansdnddigung und vemriheHung des Aeneas 
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uickU; er crssahU vielmehr: Tunc Groeei Aenene fuadept, fecnm oti in 
Graeciam naviget , ibi nainqae ei fimile oiun ceteris ducibus jus regni 
eaodemque poteßatem fore. 

16861 — 8S. Nur bei Didya (T, 160: Dein confilio habito decerni« 
tor, uti per triduum funus Ajacis publice fusciperetur. Itaque exactis 
bis diebns cuncti reges comam tumulo ejus deponunt. Atque exin con- 
tumeliis Agamemnonem fratremqne agere, eosqne non Atrei, fed Fliehe- 
nidas, et ob id ignobiles appellare. 

Menelaua nämlich und Agamemnon (wie Dictya I. J, c. 1. berichtet) 
waren söhne des Plisthenes und der Aerape; da aber ihr vater frOhseitig 
vnd ohne ruhmvollen namen starb^ nahm sie Aireus zu sich^ und nooft ihm 
wurden sie benannt, 

16886 -^ 98. Didys fährt fort (s, die vorhergehende anm,): qnare 
coacti, fimul nti odium fui apud exercitum per abfentiam leniretur^ 
orant, uti fibi abire e confpectn eorum fine noza concedant Itaque 
cMmfenfn omnium primi navigant, deturbati expulfique ab ducibus. -^ 
Sr reihet daran mit wenigen Worten die auch bei Herb, hier folgende an^ 
gäbe über des Aiax söhne: Geterum Aiacis fiUi Acantides, Glauca geni- 
tus , atque Euryfaces ex TecmelTa » Teuere traditi. (s. Herb. 16899 — 
16914J 

16913. Temidren (vermaeren), ins gerüchte bringen^ verlauten, scheint 
mir nicht gut in den sinn zu passen; hesser wäre unmSren (unmaeren); 
,,e| begunde in unm^ren an den, die da) lidten getan, es flöfste ihnen 
hafs ein gegen die mörder.^^ B. S. gramm. IF, 698. 

16915. Herbort folgt wort für wort der erzählung des Dictys. Audi 
er bricht hier ab, und geht auf die abreise der Griechen über. 

16929. Guido: fed quo ivit et quo diverterit praefens hißoria noa 
declarat. — ffirkUch findet sich auch in unserem Dictys keine angäbe 
darüber. 

Die ausführliche erzählung von Antenors und Aeneas gänzlieiher 
entzweiung bei Herb, u. Guido fafst Dictys in wenige Worte zusammen. 

16950. entfitzen, widerstehen ; ann^. zu v. 5169. 

16956 ff. Aeneas schlägt (nach Guido) vor seiner abreise den in der 
Stadt Troja zurückbleibenden den Antenor zu ihrem oberhaupte vor und 
findet beifalk Antenor, durch boten aufgesucht, kömmt nach Troja zurück; 
allein Aeneas, der ihn in feindseliger absieht hatte rufen lassen, fällt ihn 
sogleich als seinen feind und verräther gegen die Griechen an, der ihm 
das verbannungsurtheU zugezogen. Nur durch die bitten der zurückblei^ 
benden Trojaner wird Aeneas bewogen, seines feindes zu schonen , und den 
ausbrach eines bürgerkrieges zu verhüten; er weifs es aber dahin zu brin- 
gen, dafs Antenor gleich ihm aus dem^vaterlande verbannt wiird. — Ganz 
ähnlich, nur gedrängter lesen wir diese begebenheiten bei Dictys, Herr 
Dederich, der neueste herausgeher dieses Schriftstellers, hat die deuüichen 
warte desselben völlig mifsverstanden. Er bezieht die erzwungene aus- 
wauderung des Antenor (ilie), die ihn endlich nach Corcyra Melaena 
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führte ganz nnrichtig auf Jenea$, Diefs beweist sein index Mßorieas 
(unter Antenor) und nocH mehr teme obferrationes hiftor. (p. 478ii^, vo- 
selbat er sich hei unserer steüe höchlich verwundert, wie er tn keinem aUen 
Schriftsteller je ein zeugnifs für die von Jeneas gegründete Stadt Corei/ra 
hohe finden können. Ein blick in Guidos werk oder, da ihm dieses, schUmw^ 
genug! nicht zu geböte stand, mehr aufmerksamkeit für Heinrieks von 
Braunschw, bearbeitung , aus welcher die richtige angäbe von ihm sogar 
mitgeüieilt wird (p. 479.^, würde die an sich klare stelle noch mehr eribeül 
haben. — 

16964. was, vom sehreilfer der hs. selbst in wai gd^essert. 

16987. H. ich es d. fch., die hs. 

16996. ist wol auf 16988. zu beziehen. 

17(li09. Sie fielen^ nach Guido, in die hande der Seeräuber. * 

17016 — 20.. gibt keine der latein. quellen. 

17027. Sie hiefs nach Dictys Corcyra Melaena (Corchire Menaleon, 
Cr. — Menelon, Heinr.y 

17028. Des Torhter, die hs. 

^ 17030 — 31. Jerboin, die hs. Dictyss rex Cebrenoram (Gebrenomm, 
Gabinorimi, ah) Oenidens. — Guido nennt das land Gerbendia, den kö^ 
nig Oetides CTitides, Heinr.; — Thecides; A.). 

17044. ruejen, rudernj s. gramm. I, 969. Alex. 6479. (n. z. 6829.^. 

17052 — 67. Dictys: De Antenore «gnsque regno, quae andieram, 
retnli. Nunc reditnm noßroram nanare juTat. 

17069. Tere für veije, rerge, fahrmann; anm. zu 1926. Mex» 225« 

17082. „freude wart, lies: freudeirart** B. 
Dafs unser Schreiber öfter w für t gebraucht, wurde schon zu v. 
14048. bemerkt. 

1708T. fblken | für dieses wort Wird gramm. I, 939. ein praes. filke 
mit der bedeutung Mllo, cado aufgestellt. — VergU Pilatus 44. 

17102. ervaeren, aufser fassung bringen, in schrecken setzen, gdtärt 
mehr der niederd. mundart an, wo es sich noch jetzt, wie im hoUdnd, «n 
TQrraeren, ' yerfeeren (s. Richey; Brem. wb.; — Mone^s anzeiger FI, 199. 
4^.) erhalten hat ; fich erfaeren, ervdren, aufser fassung kommen. In 
schrecken gerathen: Diuf. I, 412. dia Tronwe ervaeren fich began. Vg^ 
anm. zum Iw. 3250. Schmellcr I, 549. Groote's wörterb. zu Hagen^s rerai- 
chronik. 

17103. verk^ren (den fin), bewufstlos machen, betäuben, hethSren; 
nhd. ein terkehrter menfch. 

17109. Oileas Aiax, G. Locrorom Aiax, Dictys. 

17112. dil, brett, diele, ist gewöhnlich im mhd, schwaches mase. 
(gramm. 1, 681^, bei Herb, schon, wie im nhd., femin. — 

17116. zerdrungen (vergl. 17172.) für zerdrunden; anm. zu 2092. — 

17134 — 95. Diese ^erzählung von des Naulus räche, die er an dm 
Griechen wegen der ihm fälschlich berichteten ermordung seines «oftnet vor 
Trqja durch die hßnde des Ulysses und des Diomedes nadb 
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ttOke dtr Qtkcken, nimmU herükrt THdys nur mH wenigen Worten und 6e-y 
sieftf sie mehr auf Aiax aUetn, der, mit wenigen genossen den stürmen 
enticommenf an der kOste von Ikiboea seinen tod findet. 

Nach Diciys (11, 16) ftsl Palamedes wirklich als ein opfer des haS' 
ses^ und Guido enähH uns an dieser steüe weitläufig die ermordung des- 
sewen» 

17148. Pamplos; Dictys nennt ihn Nanplius, Guido: Naulns (^. Nan* 
las). Er war der vater des Palamedes und des Oeaz (Herh, 17196 j^. 
O. Oetos und Oetei , und auletzt Oetes five Peleuf , dmn ettet binomias ; 
— ji. Ottns). 

17183 — 92. Vom heräbstO/rsen eines fdsens berichten Dietys und 
Guido nichts; sondern die seh^e werden durch das auf dem berge ange- 
sfündete feuer in die f eisen und kUppen gelockt^ wo sie serscheitem. 

1T199. Vbel — hdte; vergl am v. 12797. 

17201. AegiaU; Dict. 

17212. Da| dir icht m.» die hs. 

17216. er, nänUich ihr gatte Agamemnon, 

17226 — 51. Die folgende, bei Herb, sehr verwirrte erzähiung kann 
uns nur durch ,Guido klar werden. Herbort vermengt die begegnisse des 
Diomedes vor dem trojanischen kriege mit seiner rückkehr in die heünath, 
und so erscheint denn plötzlich , als wir gehört ^ dafs dem Diomedes von 
den verwandten seiner gattin Egyal nachsteUungen bereitet werden , nicht 
dieser^ sondern Thelefus (17227.), dessen vorher gar nicht gedacht wurde^ 
im kämpfe mit dem heere der Egyal; u. s, w. Doch, hören wir Guido: 
Egea, die tochter des königs Polinices , theilt nach des vaters tode mit 
ihrem einzigen bruder AlTandras (CalTandras) das reich und verheirathet 
'eich mit Diomedes. Beide, ihr gatte und ihr bruder, folgen dem zuge 
nach Troja. Noch ehe sie an das griechische heer sieh anschliefsen kön^ 
nen, landen sie bei Boeotien im lande des königs Thelephus, um einige 
tage zu ruhen. Thelephus greift He mit seinem heere an, Assandrus kämpft 
tapfer, wird aiber zuletzt von Thelephus tödtlich verwundet. Diomedes 
rächt den tod seines verwandten und rettet dessen leichnanß. Aüein Egea 
schöpft verdacht gegen ihren gatten, dajs er selbst, aus begierde nach der 
anderen hälfte des lahdes, ihren bruder getffdtet habe, und als nun Ostes 
• ihr Jene verläumderisehen nachrichten von ihres gatten untreue hinterbringt, 
da beschliefst sie mit den Argivem die Verbannung des Diomedes, der end- 
Ueh bei dem könige Theucer in Salamis, dem bruder des Aiax Thelamo- 
nius, eine heimath findet. Doch bald mufs er audh vor diesem fliehen, 
weil Theucer von dem verdachte seiner theünahme an des Aiax ermordung 
Jkunde erhaUtn. 

Von diesen ereignisnen des Diomedes Vor Trojas fall erzählt Dictys 
nichts, die späteren, so wie auch den nun bei Herb, folgenden tod Aga- 
memnens und des Orestes räche deutet er nur mit wenigen worten an. 

17288. Thefens ist offenbar in Thelefas zu ändern, 

17287. Tf in, nämlich den Thslefus. 
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17261. Eryonam; nach Dieiffs wd Guido heffH ticErigoiia, mud umch 
hei Herbort unten C17508.) richtiger Erigena. 

17266. Dictya: ClytemneAra Agamcmnonem infidiis capift eamqse 
interficit — Bettimmter^ doch abweichend ven Herhört^ erzählt tuit Guido 
Agamemnon^ tod: EgiHui iodtet^ auf den rath der C^iftemueetra, dem 
echlaf enden Agamemnon in der ersten nacht nach seiner rütkkekr, umd hei- 
rathet dessen gattin wenige tage darauf. 

17277. rex Taltibios, conraogiiuieiM ejas (Orefiis) G. Es iH wie 
oben (v, 15339— 40.J TaUhshius^ Agamemnons herold^ mu vergehen. 
Richtig nennt Herb. 17282. den Agamemnon den herren des Talli^btMS. 

17288 — 97. nach Guido; er nennt die gattin des Ydomeneo«, Ibmi^ 
9on Creta^ der damals^ von seinem reiche fem^ noch mu Korinth Ic&ICy Ts- 
rafis u»d seine tockter Ciimera. 

17299 ff. Herborts erzählung stimmt hier mit der des Guido Oberein^ 
die wir schon oben (bu v. 17226 — 51.^ angaben. Ganz anders lautet die 
hierher gehörige steUe bei Dictifs (VI^ 2) m wenigen warten: Eo (CoriiH 
thnm) Diomedes, expnlfus regno, et Teacras piohibitiM SalamiaR m 
Telamone, fcUicet quod fratrem infidiis circnniTeDtiini non defeadilTet» 
conveniunt. — (^ergl Isean, Vlj 9M ff.) Später fcop. 4. vergL amuL 
am 9. 17469.^ fügt er noch Ainzv, dafs Teucrus eine neue Stadt Salamis 
in Ofprus gegründet habe. Diese erzählung des Dictys sdilitfst sich am 
die gewöhnlidie sage an. Als nämlich Aias und sein hdtbbruder Teucrus 
dem zuge nach Troja folgten^ trug ihn^ der vater beim abschiede attf, 
dafs keiner ohne den anderen heim kehren solle» Als nun Teiienis aUein 
smrütikkömmt, bestraft ihn der vater mit der Verbannung. — Aus ihr seheint 
diejenige^ welche uns Herb, und Guido geben ^ hervorgegangen zu secB, 
wozu die Verwechslung des alten und neuen Salamis beigetragen haben 
mag. 

17314 ff. Bei Herbort herrscht hier Verwirrung. 'Er stellt uns Demo- 
phoD (Demophooo, Dict.) und Achama« (Aeama«, DicU Attamaa, G.), 
nach der sage söhne des Theseus (vrgl. zu v. 16358 J, als abhängige des 
Agamemnon dar^ dessen schmachvollen tod zu rächen ihre pflicht ge w es en 
sei. Allein nach Guido sind sie eigene komge^ die^ von ihrem reiche ver- 
bannt^ zum Ne$tor nach Carthacium kommen^ wo sie den plan zur ge- 
waltsamen Wiedereroberung ihres besHzes entwerfen ^ den aber Nestor mffs- 
billigt, indem er , ihnen zur gätUcheu ausgleichung räth. So gelangen sie 
auch bald wieder zu ihrer früheren würde. 

Ebenso müssen auch Dietys werte: Demophoon atqve Acama« foru 
manent -^ verstanden werden. Dieser fügt dann ebenfalls hinzu: Cetenua, 
ubi plares eorum, qui mare iofidiasque raorimi evaferani apad Corio- 
ihiini fuere, eavent, nti jancü inter fe fiognla aggrederentor regna, 
belloqee aditom ad faos patefacerent Eam rem Neßor prohibet, foa- 
dens tentandos prius civium animos: neqoe committendam, uti per 
feditionem Graeoia omni« inteßinui dircordns corrumperetur; ^> und 
diese werte sind wol^ wie Guido thut^ auch auf Demophoon uud Acamas 
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ssu hessiehen. MH EgUhu kommen nie hei beiden nicht in feindschaftliehe 
hernhrung* 

17330 ff. G€m% ähHUck^ nur aurfährlieher berichtet Outdo, dafa Eneae^ 
dmreh die aw^eseertmg der sc^ffe langer in Troja aufgehalten^ van den 
naehbaffDolkem hart bedrängt wurde. Er wendet sich um hülfe an Dio^ 
medeSj den aus seinem reiche vei^nnten (Herb, 17342. J. . Dieser erscheint 
und besiegt in einem kämpfe von sieben tagen die feinde und tödtet viele 
derselben. Die anderen umwohnenden Völker ^ durch dieses beispiel gO" 
adkreekt^ lassen die Trojaner unter Eneas friedlich abziehen. — Dictys er- 
zählt an dieser stelle (L VI^ e. 2J, wie Diomedes den Oenens, kenig von 
C^lydon th Aßtolien^ wieder in sein reich einführt und die Unruhestifter in 
furcht setzt. Er fügt hinzu: inde per omnem Graeciam fama orta, fuos 
^piisiiae reget actipiunt: fnmmam in hie, qui apnd Trojara bellairerant» 
Tirtatem, neqne in refiftendo cnjnsqnani vires idoneas exiMmantes. Ita 
no8 qnoqae cnm Idomeneo rege Cretam, patrinm foliim fonuna gratu- 
latione civium remeaTimns. 

Gewiß hat die verwandtschttft der namen Oenens und Aeneas diese 
Verschiedenheit der erzählungen bei Guido und Dictys veratUafst. 

17358. Sie bezeichnet hier die Trojaner unter Eneas und Diomedes. 

17370. ir zweier, nämlich des Diomedes und des Eneas^ der ihm seine 
MJfe zugesagt hatte (Herb. v. 17347 ff.). 

Terlore aus Terlure geändert; mhd, wäre Terlure : Ture zu erwoT" 
ten, niederd. ohne umlaut: verlure: ynre; ebenso 10021 — 22. 

17379. Der abfahrt des Aeneas aus dem vaterlande wird von Dictys 
gar nicht gedacht. Guido verweist über dieselbe auf Virgils Aeneisy wie 
unser Herbort auf das gedieht des Heinrich von Veldeck 07381 ff.). 

17385. perrenit Italiani et in Tnfciam fe recepit. (TufcliganB, 
^.) O. 

17388. ze flnen jAren (tagen) komen helfet in der mhd. spräche so- 
eeohl: das aUer der mündigkeit erreichen., volljährig sein (wie, hier u. v. 
18284; vergl auch Schssp. I, 2. /, 23. Alex. 412. u. oft), als: ins höhere 
alter kommen, bejahrt sein (En. 133. Ales. 6T32. n. z. 7082.). Ausfuhr- 
Uches über diesen ttusdruek (vergl. Schmeller I, 434), so wie über die zeit 
der Volljährigkeit s. in Grimms rchtsaUrth. s. 412. 

Gtitdo gibt das alter des Orestes bestimmt an: qnatnordecim anno- 
ram jam erat; Dictys sagt allgemein: transactis pneritiae annis. Vergl. 
Herb. 18295. Ales. 410. fnnfzelien jär als zeit der mündigkeit. — 

17396. beitte, verbessere bite ( : zite) d. i. bttete, eine schwache form 
des praet. von biten, die sich an das schwache partie, praet. (vgl. anm. 
SU V. 940.) ansehliefst. Ebenso £chxie, fclirlte, gefchrit bei Herb. (anm. 
zu 2773.) 

17400. forenfes, für Phocenfis, verstand Herb, oder gewifs schon 
seine quelle aU name eines königs, denn auch Guido sagt: rex forenfis, 
fic fno nomine nnncnpatns. — Dictys dagegen: Oreßes — — cum prae- 
dicta mann ad Stf^biom venit: is niiinqae, Phocenfis, cigus fiUa in 


SSO ANMERKUNOEN. 174(M — 17») 

matrimoBimn Aegifthi deaopferat, indignatos» qnod fpreto prii»re con- 
jagio Clytemneßram faperdazerit, et regem omninm Agamenuioiieiii 
infidiU interfecerit, nitro ei auxiliiini adTerfnm inimioüjfinHM obtolerat. 
17401. der herre (der mU naehdruek)^ nämlich Strophino, dtr kSnig 
der Phocenser, 

17415. nach funfatehniägiger bdagerung wurde die Uadt erobert, 

17417 ff. Herhort Uy$t an der Clytemneeira die scbmälUichite todee- 
' Btrafe^ die im aXterthume nnr höchst seU^ fronen suerkamnt zu werden 
pflegte^ vollzogen werden, (vergl. Gr, rehtßoltrth, 607.) Dicty» sagt nur: 
Clytemneßram iaterficiunt mnltosqae alios, qiii refiltere aufi erant 
jiuiführUeh dagegen echüdert uns Guido den qualvoüen iod der C^teai- 
nestra: Seqnenti vero die Oreßee mandaTity Ciiteraneftram , matrem 
fuani, ligatis manibas nodam addoci, contra quam Orelle« nudato eaCe 
illico irrait et nbera ejus ab ejus pectore propriis maaibns ezMrpavU 
et in multie ietibns enfinm interficit eandem. Quam interfectam et 
nudam extra ciiritatem per terram trahi maadavit et canibos et toIo- 
eribns eam ftatait devorandam, propter qood tamdia iafepnlta remanfit 
donec canes et Tolncrcs totum corpus ejus exseptis olfibus confiimfe- 
rnnt. — 

17439^ Dietys nur: dein cognito Aegißhum adventare, infidiae po- 
nnnt eumque circumveniunt. — Guido: Eodem etiam die, dum Egiftw 
ceieraret ad civitatis faccnrfum cum quibusdam fuis milittbns inddit 
in manus militum Horeßis, EgiEum exfpectantinm redenntem. Qat 
irruentes in enm et ejus fociös, belio commüTo, ceperunt EgiAum, Om- 
nibus fuis militibns interfectis, et Egißum ad Hofeßem adducant, ma- 

nibus ejus poft tergum ligatis. Egifiure Tero nndnm per totam 

civitatem tractum furca fuspendi mandayit (Oreßes). Sic et omnes, 
qnos ceperat, tractos per oivitatem et furca fuspenfos necari decre?it. 

17452. iln veter, Meneloii», Qreües oheim. 

17458. Cretam applicuit; Guido: Cretam appuiros, Dietffs. — 

17469 — 76. Nur bei Dietys: IM interea cetera Menelans proferi, 
Temcrum, ezpulfum patria, civitatem apnd Cyprnm Salaminam nomine 
condidiffe (s. oben zu v. 17299. J. M ult^ etiam apud Aegyptom miranda 
refert: et Canopi, gubernatoris fui, qui ibi morfu ferpentinm interierat, 
exßructum magnificum monumentnm. 

17491. Orestes^ vor das gerieht der Areopagiten gefordert. Wird, he- 
eonders auf des Menestheue vertheidigung ^ freigesprochen* (Dietgs u. 
Guido.) 

17494. Rumen , wahrsciheinUch Kumen zu lesen ; in der hs. uudeutiiek 
geschrieben. Ze gezoge kumen, anm. zu 5742. «. 11538. 

17508. Erigona; D. u. G. — vergl. zu v. 17261.* 

17509. Setze z^r seite: foL 113^. 

17520. hem, verstehe her. Orestes wurde seines oheims toMermatm^ 
Heiralhen zwischen nahen verwandten waren sehen im mit iei ait er 
durch kirehlishe und bürgerlidic gesetzc «niersagt, und unter diektßr 
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nimmt äahtr mit reckt an -der freieren kMnieeken sitte mut^s («. 17521). 
Vgl. J. Grimmas rehUaltrth. 8. 435. 

17528. .TOQ crete ist ohne sweifel in gen crete au berickUgen: Cre- 
tam appairm eß; 1>. — - Gretam Tenit; O. 

1753S. Dictys: duabot Phoenieum naTibiM mercedit pacto acceptif. 
•— Guido: cum daabus naTibn« negotiatoram, quos p1*etio condoxerat. 

17552. Dee Fanpläs (Naolas) gedenkt Dictye nickt j aber wohl Guidos 
incidh in manibo« regte Nanli, qoi propter Palamidis, filii fui, mor* 
fem capitali odio perfequebatnr Ulizem. — — Qao Tero ingenio Tel 
quo fagacitati« tenui argnmento a captnra gentis Aiacis et manibaa 
regia Naoli Vlixea •▼aferit, praefen« hiftoria non deolaiat, aifi qaod 
iJlixes ex praedictia eaufi« ad Idameneani regem paaper et inopa ao- 
oeint. 

17559. fmirna; Dictyi: Ifmarum appalAis eft. ChUdos. fortne^ qai 
Mlma oommuniter mmcapatur. 

1T563. Dictifff ad Lotopbagos. €htido: in portnn, qai didtar Ca- 
loftofagea. 

17565. Daf -^ harte, da$ kam mir iheuer su etehen, 

17571. Dictye: (lUixea narraTit,) derenerit in Siciliam, nbi per Cj- 
clopa et Laeßrjgona fratre% multa indigna expertn«, ad poßremom ab 
eoram fiiiia Antiphate (Alifara, 6.) et Folyphemo plorimoa fociomm 
amiferit. — Bei Guido ist die erzäUung weiter ausgeführt ; er «enitt: doo 
fratrea, quomm unns Toeabatar Strigonea et alina Tocabatnr Ciclopaa. 
Heinrich (fiederich su Dict. s, 488) nennt «te Strigora und Ciclopa, und 
die söhne Alfax und Polifon. — • 

17590. Dictys nennt sie Arene. 

17593. Nach Guido und Heinrich (ßedwich tu Biet. s. 488) waren 
fte sechs monate in Polyphems gtfangenschaft. Dictys bestimmt die länge 
der seit nicht. 

17597. waa generen wol iin genefen (mit wände verbunden) mt ver- 
stehen. 

17615. Qai Polipliemaa in me demnm irruit et dam ab eo inliße*- 
rem me taeri onum fibi ex ^»calia ejus eynin. G. 

17620. Herbort und Guido haben die ersahlung des Dictys von Cb- 
lyp$o und pVce, irte überhaupt die ganaen irrfahrten des Ulysses ^ tehr 
verwirrt. Wir leten in unserem Dictys des Septimius nur die werte: 
(Ulixea narraTit,) per Aeoli inrnlaa deTenerit ad Circen, atqne inde ad 
Calypro, ntramqne reginam infnlaram, in qnie morabantnr. Herbort 
nun versetzt die Ciree auf die insel des Aeolus; Guido erxahlt viel von 
den Schwestern Grce und Calipha, stoeien aati&ennnen (in arte nigro- 
manciae et exoroiOitionibna doctae), die auf der insel Eolida beisammen 
wohnen^ obgleich er später den UUxeSj nachdem er sich von Cnrce lofgerii- 
tcn, erst in die insel der Calipha gelangen Uifst. 

17629 — 82. nicht hei Dictys; nur bei Guido. 

17674 — 75. Guido: Sed ego, qai in arte illa Talde fimiliter craoi 
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infiraotoi, couttwtü» openttionibiis omnia Iba figmenta .deftnoi et pe- 
nitiu annallavi. 

Von den Zauberkünsten der dree, über die eieh Guido nkM fBm- 
der weitläufig aualäfit al$ unser Herhört^ Uaen wir bei Dictya nur die an- 
deutung: ex quibosdam inlecebris animos lu^fpitani ad amoiem foi 
inliceate«. 

17691 Jf. Dienen wtrwuif^ den hier ülyene der Calffpio maeki, lesen 
wir nicht bei Gfuüio, bei welchem Ulysses vietmehr eingesteht^ dstfs der län- 
gere auf enthalt bei ihr tAm, ihrer Schönheit und ihres g^äUigen betrageug 
wegen^ nicht unangenehm gewesen sei. Es sei ihm gelungen ^ durch die 
kräftigsten gegenmittel ihrer Zauberkunst entgegen zu wirken. 

17695. Herhort übergeht hier die steUe, in welcher mysses seine fahrt 
in die Unterwelt erzählt j und die wir bei Dictys und Guido finden i jeners 
inde liberatas, penrenerit ad eiuii locum, in %iio, ezMbide quibasdam 
facris, futura defonctoram animis dinofcerentar; dieser: deinde navi- 
gando cum meis perveni ad qnandam aliam iafalam, in qna qaoddam 
facrum oracninm habebatnr, quod diyinae conceflione potentiae ceita 
et Vera refponfa petentibns exhibebat. Ab oracnio multa petii cnriofaSy 
inter qnae affectuofe ab eo qnaefivi, qaidnam de noßris animabos, poß- 
qnam a noihrls corporibns funt egrelTae) contingeret De omnibns igi- 
tur tone per me quaefids ab eo certom refponfum obtinui praeterqoam 
de animacnm articnlo, de quo ab eo nnllani refponfum certum potni 
obtinere. — An diese sonderbare entstdhmg bei Guido schliefst sich auch 
Heinrich an (s. Dederich^s Dictys s. 489). 

17699. was, in der hs, in wa| gebessert. 

17714. Die fabel von den furchtbaren Sirenen- und eine genaue fte- 
eehreibung derselben gibt nur Guido; Dictys nennt sie kl^en. 

17728. ad XV ßadia. G. 

17749. Über die niederd. kürzung gefieft (: niet, /• gefUit) s. gramau 
I, 943 und die anm, zu 179. 

17756. alceon. Dictys: ad Alcinoam, regem Fhaeacun; Guidos ad 
regem Anthenocem. 

. 17781. zd /. zdch (zdh); anm, zu v. 179. 

17800. porporios; Dictys: Ptoliphortas; Guido: Deipheboe. 

17803. Vfi — gdn, und wieder die alte ^frühere') stufe (gr^e) he- 
treten 9 wieder den früheren weg einschlagen ^ nändich wieder avf PyrrhuSj 
den söhn des Achilles^ zurOckkommen, 

17810. Dictys: apud MololFoe nave« qaaffata« tempeßatibn« reficit; 
Guido: in Molofa. 

17823. eldervater (17992), grofsvater; oben zu v. 5943. 

17825. an, ahnherr, Acastus nämlich war (nach Guido) der vater des 
Licomedes und also der urgrofsvater des AchiUes^ des vaters des Pyrrhus, 

17846 — 88. Die Ursache der feindschqft zwischen Acastus und Pe- 
leus kennt Guido nicht; er sagt ausdrücklich: caufam autem c^ua odii 
piaefens hißoria non defcribit, — JVir finden sie bei Dictys (I. F/, c. 


1T873 - imo jiNlüEREüyQEy. SM 

T), 100 Sie AnandruB, wie hei Herb* 9 den boten des Piftrhue ersiblt: Ig 
namqne AlTandras, iniqaitatem tyranni eiritans, ad agmm Felei concef- 
ferat: notasqae adeo eja« domas, nü Intet cetera origtneiii etiam nnp- 
tiamm Pelei cam TheÜde^ Cliiroiiis filia, Chryfippo atque Arato (Cri- 
fpiie und Adraßns; Herb.') narniTerit Qua tempeßate multi nndique 
reges acciti domam Chironisy inter ipfas epalas novam nuptam magnis 
landifcas relati deäm celebfaveraat, parentem cjos Chirona appellantes 
Nerea, ipramqae Nereidam: et nt qnisqne eomm regum, qui convivio 
interfaerant, choro modälisqae carminiuii praeyalaerant, ita Apoliinem 
Libemmqae, ex femiois plarimas Mnras cognomiiiayerant : unde ad id 
tei^pas coiiTiyiaiii illud deomm appellatum. 

17873. dis, d. i. difes, gemt, wie 12328; dilTes, 13816. Nib. 1487, 4. 
ttfid gramm. I, 796. 

17893. Dö — looh, da seigte er nucft einer höjde hin, — Auch Dieiye 
nenmi eme fpelanca abdita et tenebrofa ah Peleue auf enthalt; Guido da- 
gegen beschreibt uns ein aües gebäude: Erat enim non loage a ciritate 
ThelTaliae per oeto fere ßadia qooddam antiqaum aedificinm iprum qui- 
Irasdam aemoribos inteijectis, ad quae faepius yenandi caufa reges 
ThelTaliae yenire folebant, com in eis yenatoriae ferne plarimom ab- 
nndarent. Hoc aatem antiqamn aedificiam pro temporis yetnßate erat 
penitas derelictom, cnin fitus ^as elTet in folitudine conBitntus et nnl- 
lins ex eo appareret fabrioa fapra terram. Erant enim in eo mnltae 
lacunae fnb terra reconditae, in qnibas poterat qnis fecnre latere, coai 
foramen defcenAis ejus elTet incognitam, mnitis fpinetis ßlveßribus et 
rabis agreAibas circomclnfnni. Sed ab ipfo foramine facilis erat ad 
inferiora defoenfus per gradns fcilicet quosdam conüructos in ipfo, 
qaamyis in fammitate foraminis elTet qaaedam latens foyea per fpine- 
tum; in medio cujus os foraminis habebatur. In hoc igituraedificio 
Felens latere diipofuit Qui dum lateret in ipfo faepius egrediebatur 
ab eo, et proveniens ad litus maris aequora fuo metiebatur intuitu, fi 
forte Pirrum yidere poll^et cum fuis nayibus redeuntem. 

17923. phlacke, pladce, plack, ndrd., ein abgerissenes stOckj nament-' 
Ueh von tuoh und dergl^fleek^fetzen^ läppen {Brem. wb.^ Frisch II, 61^; 
Sehmidtf westerw, td., Schmidt schwb. 106., Campe} ; — der hatte schleckte 
kleider (lumpen') an. 

17924. gevertel^he wol eine eoUectivform von geyerte, geräthe. 
(gramm. II, 313. anm. su v. 1577.) 

17949. Dictys: Menalippus et Plißhenes;, Gutdo: M. et PhiliAenea 
(«. FoliAenes). 

17960 j^. Fiel ausführlicher und etwas abweichend von Herb, erzaklt 
Guido die ermordung des Menalippus und Philistenes; Dictys überein" 
summend mit Herb,, doch in wenigen Worten* 

17967. dein, d, i. dehein. 

17970. fich yerwaenen einet d., etwas vermutken; vgl, anyenfaenet, 
es improviso (Greff I, 867). 
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1797a venUke: wmametk (wU 18083. wome), mm vo komm ikr ko 
in $okhem autanie? 

17996. Diehf9: Ciiiyras; — Guido: Ciminw. 

18010—11. ieid: frd <mJbd. iesoo: froo); amau am v. 701. 

18013. Dal — gefprach, eine epitdbe formd: En. 7038. 8963. BU. 
10171. ^ * 

18025. boTchedi "(bttTchach), gebÜMcbei vgl oben boTcli^e, 10577. 

18033. Dietys: mntata Fhrygia Teße, tanquam filios Priami Meßor, 
qni captiviis cum Pyrrho ad ea loca BaTigaveraft, A€aßor ob^iiu renit. 

18047. Ny iß er entfl., die h$. 

18051. D. ich hie f., die Af. 

18068 /. Bemerke den Übergang ane der oratio ebli^a in die oratio 
reeta; vgL 18164—65 (mit ofun.). 

18069. verstehe: ein arm man. 

18076 — 84. 80 weder hei JHet^s noch bei Guido; eondem hei beiden 
will PyrrhuB den AeaiAue auf dem wege nach der koUe^ wo der ongefr- 
Keke Pyrrhua eehlttfe^ tödten, ale plöudieh Thetie «rtcftemt und die ihat 
durch ihre bitten verhindert, 

18076. wachsen, laute von eich geben ^ sei ee-ale auedruek der freado 
Xjuehzen, jauehsen')^ sei et um die apfmeikeamkeit sm erregen: gramm. H 
319. Frisch 11, 458^ AUx.^ 473a 

18100. Dft — gewoD, ich habe dir noch nichts liebes erwiesen^ du hmt 
noch nichts angenehmes durch mich erfahrehs vgl 18364. 

18102 ~ 4. Ihn ausgenommen (äne in) war ich nodk fcem«m menathen 
80 gut, als dir; so Ueb du nur nun bist, so bitte ich dich »••.»• hei mei- 
ner ite&e zu dir bitte ich dich •— . 

18103. fo dir an in, auf radirtem gründe. 

18106. n, die hs. 

18120. gege, d.i. gegeben. 

18137. behalt eteht auf radirtem gründe und vor demselben em ge- 
tilgt«« g. 

18144 ff. Nach Dictys (mit ihm stimmt aueh Guido überein) war der 
grund seiner reise ein änderer: Delphoe ad Apollinem gratnlatum, qnod 
in auctorem patemae caedie Alezandrnm Tindicatam elTet, proficifcitnr. 

18163. Laodamas, qni reliqnom jam filiomm Heetoria fnperfoerat; 
Dietys. Lanmedonta, G. — vgL 9649 (anm.y 

18165. Er — tdt; anm. zu v. 18063. und Parz. 230, 26 ff. Seltener 
Ml der umgekehrte fall, wie Nib. 1389, 1—3. • 

18185. Herbort stimmt mit Guido überein.. Nach Dictys Iqfst Orestes 
dem aus Delphi zurückkehrenden Pyrrhus nachstellen , doch umsonatf wor- 
auf er selbst auszieht und den Pyrrhus tödtet. 

18191. reeepta Hermiona, qaae fibi antea defponfata erat, Mycena 
discedit. Dietys. 

18196. ^ndromm&e wird (nach D. «. 6.) von der Thetis den naeft- 
«teUtmgen Oresta entzogen und zu den Molonem gesMdttf wo ne ihrm 
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g^iertf ier (mM Guido) AckillidM genmmi wurde, u. 'naehher Mt- 
9u€m halibhruder Iiaomedoa (Laumedonta) die kemchqß in neeeaUen wie- 
der erwirbt (AM. 18199). 

E$ fidgi nun hei Guide eine kiuree eraäduug uou Memnou» beetat-- 
Mmng dureh eeine sekweeter; bei Die^e eteJU eie ettoM früher ; AM. ^er- 
^«JH eie gäualioh. 

18207. ümsuiteUen: Wie e| VI. fint erginc. 
18211. Sinei, beeeer: Einen. 

18214. Benidev iaue bl-nider), unier , unterhalb ^ eine zueammehBet-- 
MUHg wies belieben» binnen, bebe (bl-obe; £n.), bnten(niM. a^f$«rhaUl^)* 
18227. £| fpr., die hi. 

18280. fwememe, eehreibfMer fürt Twemete, fweimete (vgl, 9541); 
fweimen, fwemen, fwimen, (dweiinen),' eehwebeuj aehweifen, unstät hin 
und her wanken (ags. fwiman, engl, fwim, holL zwymen; Brem, wb,, 
t\rieeh 11, 245«; Sehmür 111, 536) vgl Trust 4720; anm. a. Heinr. 150; 
— überhaupt von schneller hewegung, wie un$er fliegen: Diut. /, 356. 

18234 — 35. Dictffat ßgnnm qnoddam man editnm interrenire tI- 
fnm. — Guido: illa eadem imago ferebat in mann qnandam lanceam, 
in ciqna lanceae fnmmitate videbantnr haben currionla tota ex pifci- 
bot artifieiofe compofita. — 

18241 — 44. hoo eil ßgnnm impiae diijnnctionis , qnae inter nos 
daos eß poßremo fntura. Guido. 

18247 — 48. perqnirit angnres et diyinatoref . G. 
18284. £ — tagen; oam. eu v. 17388. 
18289. Thelagonns, Q. — Trtegonus, D. 
• 18294. crnfp, d. t. krirp, crifp, kraus. 
18300 — 5. Dictyi dagegen: gerens manibus qnoddam haßile, cui 
fnmmitae marinae tnrtnris olTe armabatur: fciÜGet inligne infulae ejus, 
in qna gen|tns erat. 

18330. Atnier balde eine gänelich ausradirte stelle, wahrscheinlich der 
anfang der folgenden seile. 

18380. den fchaft denen; anm. tu v. 5075. 

18103. zu künden reden; vgl. v. 5958. nacft bekanntem fragen, sich 
erkundigen; aUd. bl. 1, 241. 

18412. JOte in der hs. fehlende neue lautete wahrscheinlich: 
Da| muo| ich iemer klagen 
vgl. 7872. 8216. u. a. m. 

18418. in teile (en teile) tuen wird von der gottkeit (fatum) ge-* 
hraueki, welche jedem das seine schon Idngst vorher bestimmt und zuge- 
theiU hat: mifthol s. 503. anm. zu v. 884. 887. 

18419 ff. Diesen sch^s gibt nur Guido; bei Dictys stirbt Ulysses 
nach dreien tagen an seiner wunde; des Telemachus und der bestaUung 
des Ulysses geschieht keine erwähnung. 

Guido dagegen erzählt ^ch vieles von Telemacus und Telegonus; 
wie sie. naeh verlauf von 18 monaten sich trennen, wtV Telegonus mit ge- 
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Bckenkm Hherhäitft wu felwar mmiUr Ckee (in Aalidem iDfalam) amHUsk- 
kehrte die gerne hegegmne dwreh wmiberkwMi eekon erfahren kat, «ml we- 
nige tage nach des $okne$ ankta^ eUrbU TÜegonue heherreckt dae er- 
erbte reich 60 jakre hia zu seinem tode. Tdemaene regierte in Aehaia 70 
jähre; sein vater Ulysses war 93 Jahre aU gewesen, — Hiermit besehUefst 
Guido seine geschickte des trojanischen krieges» (^VergL die einleitung «. 
XX) 

18452. E| — athb^re, d, t. ahtbaere (von ahten, sekäissen, ansehUs- 
gen; Wigal.)^ faan dairf es nicht koch anschlagen, keinen besonderen werth 
darein legen, — 


Verzeiehni$$ 

der meisten in dm anmerkungen besprochenen worter. 


A. 

Acbb^re (ahtbaere), 18452. 
aeme? (annaeme), 15750. 
after ein, 5653. 
agelei^e, 10300. 
ander, 1850. 
ine ende, 3797. 
ine sal fin, 5414. 
anfihte, da|, 6342. 
arden, 12789. 
au /är a, 429. 

B* 
bade, 2697. 
bedreben?, 8906. 
Legaten, 8855. 
r. begrlfen, 5004. 
behagel, 13913. 
benider, 18214. 
benogen, 8996. 
benoeten, bendten, 5256. 
b^ren (b&ren), 13797. 
berinen, 4410. 
befcbiben, 76. 

bercbint, partk. praet.^ 15741. 
befnaben, 20. 
befiufen, 1109. 
1»ethü8, 1584. 
beweiohen, 9772. 
beweit (beweget), 9830. 
bezemen, 16633. 
beziehen, einen, 14928. 
bifant, 11099. 
blenden, 1996. 
bletzen, 5672. 
blichen, 1024. 
brünf^n, 10386^ 
bufch^e, 10577. 
bnlTe (bübfe), 9240. 
büwen, 14090—91. 

dar, 14649. 


den für der, 739& 

denen, 18380. 

der für den u. dem, 15164. 

dietzage, 13946. 

dil, femin.^ 17112. 

drinde, drant, 2022-^23. 

droohte, pra^,^ 8934. 

e: e und i, 61. 

6 für ae, 118. 

ebenwaiTen (ebenwabfen), 

einfalt, Mib«!., 4614. 

ein tnon, 6023. 

eit, 956. 

eiten, 15829. 

elas, eyla«, 10488. 

«Iber, plur,^ 756. 

eldenrater, 17823. 

enffegnen, engeinen, 526. 11763. 

enfpanen, 9909. 

entan, partic, praei,y 8936. 

entrdten, eime, 9742« 

enträten, einen, 10034. 

r. entfagen, 12489. 

eotfitzen, 5169. 16950. 

er für ir, 4838. 

r. erbeiten, 285. 

«rende, 13868. 

erfchellen, einen, 10202. 

ertrat, partic, praet.^ 1545. 

erraeren, 17102. 

erzürnen, eime, 10018. 

«. 
garn? (gern), 2131. 
gebit, partic. praet.^ 940. 
gebonffen?, (gebooge), 157. 
geburde, diu, 1750. 
gebnwe, 1772. 

gedenken (leide, liebe), 1439. 
gedenfe, 6861. 
gedonc, 643. 
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geeiten, 15829. 

gegän, partic, praet.^, 6774. 

gegiln?, 12544. 

gehovet, 1918. 

geine, 1511. 

gekart, partic pract,y 60. 

gel (gelpf), 1314. 

gelart, parHc jiroet., 60. 

gelifen, 7530. 

-gelich, -lieh, omnisj 4596. 

14420. 
geUe, 16859. 

gelocken (geloagen), 440. 
gelßer, 3019. 
ffemilTen, 9142. 
f. genenden, 15876. 
gener (iener), 902. 
genieten, B2ß. 
genogen, 8996. 
gerächt, partie. praet.y 80GB. 
gerat, partic. proet., 1545. 
gerat, gerade, Hdjeet,, 144. 
gerech, da±, 1872. 
geriten, 5443. 
gertde, 1979. 
gerae|e, ge^ef, 14135. 
gefchiet, partic. pmet., 6144. 
mir gefchiht ze -, 8332. 
gerchrlt, partic. praet., 2773. 
gefchorge, 4585. 
getindel^, 1577. 
gefpraeche, 393. 
gefnnt, diu, 9349. 
getonge?, 5533 — 34. 
getraC porttc. praet., 1545. 
getwas, 12836. 
geyerteUe, 17924. 
geVolgic, 7980. 
gewalt, 9343. 
gewaere, 1830. 
gewaren, 5219. 
gewer, diu, 15277. 
gewes (gewit), 14259. 
gewl|en, eime, 10516. 
gewot?, 1817. 
gezat, partic. praet., 1545. 
gezerge, 6861. 
geziere, diu, 626. 
gezoc, 11528. 
gezottwen, 28^ 
gezvtden, 12105. 
guten, 1601^. 
grach, da|?, 6926. 
gräfen, 4960. 

h apocop. und elidirt, 179. 


hA für habe, 3725. 

haUbercht? (: kneht), 4466. 

halte, praet., 6647. 

handec, 11764. 

hanekrät, 1256. 

hantg^, 10378. 

hart halten, 5715. 

helfen^ mit partic. pnut.^ 1996. 

hei|grimme, 424. 

helTai, 18541. 

her (er), 199. 

her, da|, 5115. 

hindan (hutän), 8867. 

in honewts, 11196. 

honTam, 2999. 

houbeten, 9161. 

I. 
i für ie, 571. 
i: e und e, 61. 
ze flnen jären komen, 17388. 
iener mit artikcl, 6460. 
ieren, 10115. 
infinitiT apocop., 2128. 
ir Jlectirt, 645. 
ifer, 320. 
i| für e|, 566. 
i| für ich e|, 400. 
i| für ir|, 2786. 

c: ch, 1185. 
caf, 14059. 
karde, praet., 60. 
kelz, dei: ^524. " 
ciclatinr^21. 
elenen? (denen), 5075. 
klingen, 2189. 
klAwen, da|, 1040. 
f. kobem, 14712. 
krät, der, 1256. 
krimmen, 9755. 
krimpf. 1537^38. 
krocanir, 4736. 
künde, diu, 1974. 
ze künden reden, 18403. 
knrte (kurze), 722. 

larde, praet., 60. 

li|en, 746. 

lä|en, 7530. 

lä|en gän, elUptiach, 2087. 

lecter, letter, 15739. 

lectuarien, 9240. 

lenen, 1586. 

lefen, fatteii, 421. 6ia 

II« (liges), 14070. 

liß, diu, 2. 
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SM 


Ut (ligei)y 1343. 
laß, Sn\ 14132. 
lüi«ii, 9433. 

n. 

manne« name, 1576. 
maere, adject,, 2103. 
da| maere vliaget, 18704. 
merke, adject., 15065. 
mietegem; 15870. 
muoten, eime eines d., 15697. 

IS. 
n auslaut. für m, 470. 
B, endung dw 1 pere. 8. 'prae$.y 718. 
n, opocop. am infin,, 2128. 
naehe, diu, 1079. 
nälde, 6771. 
name, umsckreH,^ 1576. 
narel, 7585. 
ne für en, 660. 
nebele?, 660. 
hieren, 10115. 
niet (niht), 97. 
f. nieten, 828. 
nigromancie, 552. 
niewen, niwent (nilit), 2916. 
und, 9953. 

O. 
A/drno, 701-2. 
o für n, 881—82. 
dtmdetee, 139. 
dw für imr, 1772. 

F. 
partic praet. (et verbisj 1213. 

hei acf/ed., 7738. 
piltt (pfliget), 989. 
phage, page, 5446. 
phiacke, placke, 17923. 
pineren, 9545. 
plage, pflege, 3992. 
poinen, 9893. 

^netzen, 5862. 

rangea, 1472. 
rat, adject., 144. 
ratte, praet., 1545. 
rechen (gerächt), 8008. 
reite, diu, 10957. 
reren, 3674. 
reiren, 757. 
ridieren, 618. 
rienen, 12534. 
rie|, der, 5462. 
rimpf, 1537—38. 
rinnen, 1995. 
rechte, praef., 13898. 


{ rucjen, 17044. 

^ runclt, 6006. 

rnnge, 1385. 


». 


Tal, falt (Fol, foU), 568. 

fälde (faeide), 6771. 

fammir, femmir, 2<Ki4. 

fände, diu, 8965. 

fchaben, 2080. 

fchackieren, 1312. 

-fchaf (-fchaft), 4419. 

fcham, ellipt, 1278. 

Tchatwe, 2184. 

fchedelkopf, 8795. 

fchendigen?, 8402. 

fchifera, 9907. 

fchiiwen, 3160. 

fchiten, 7758. 16717. ^ 

fchogen?, 4599. 

fchom, 1793. 

fchrdt, fchräten, 489. 12694. 

f Chargen, 16071. 

fech, 3443. 

feinecUchet (femeliche), 10379* 

felken, 17087. 

fei, 14135. 

fefhaft, 4622. 

fimeiich, 1155. 

fin, pron., 2202. 

fines felber, 5278. 

fon (Fan), 118. 881. 

fpache, 8110. 

fpraejen (fpr^en), 2191. 

ßaben^ (den eit), 956. 

ftere, 193. 

ßrinben, 5458. 

ßronm, 2044—45. 

ßdche, 9509. 

al den ünnden, 10178. 

fallen mit partic. praet, 1213. 

fwAr, adject.^ 9596. 

fvremen, fweiroen, 18230. 

fwii, 8567. 

T. 
t, apocop. an der 11 per$. s. pro«!., 

4720. 
tac legen, 1954—56. 
ze finen tagen komen, 17388. 
en teile tuen, 1841^. 
teftir, 4736. 
there?, 10242. 
ttchen, 7900. 
topf, 8796. 

tretten, tratte, 1545—46. 
trör, 5856. 
tumerfchin, 9303. 


3» 


tuon — sotten 


e| wol taon, 5510. 
tarde, 7400. 

IT.- 
u für no, 425. 
nfür io, 1885—86. 
nberffulde, 3130. 
Äberkotnen, 24. 
überleite, adjeet.^ 3749. 
Überriten, 9804 — 5. 
überfcher, 2916. 
üf legen, 4119. 
nmbate, 717. 
nmberede, 1213. 
nmbefcheiden, 12211. 
undAre, 1396—97. 
nnderrniten, 3131. 
nngebmche, 1762. 
nngeraete, 145. 
ungerechte, 12613. 
nnhogen, 2272. 
unkonde, 1974. 
nnkoßec, 15446. 
unmanec, 15486. 
nnminne, 16835. 

uns, nnren, ete., pron, po99., 3447. 
nnfiten, 1953. 
untroeßen, 9660. 

V. F. 
f auslauU für p, 105. 
T inlaut. für, b, 105. 
Talfehs, 3214. 
Talfcb, 3130. ^ 

Tär, der, 3169. 
Tar, dio, (varwe), 6470. 
T^he, diu, Yöhede, 2100. 
Tillen, 16737. 
fehte, diu, 1648. * 
Terdaren (?ertiuren), 3081. 
▼ere (verge), 1926. 
Terguot nemen, 16011. 
Termaeren?, 16913. 
Tem?, 4430. 
Tertöten, 1530. 
vertragen, 159. 
Terwam? (Terram), 14048. 
Terwinden, 1861. 
▼enagen, porlic. j^aeUy 14548. 


▼efe, diu, 9425. 
flecken, 7584. 
▼ort?, 9551. 
Torwdge, 13920. 
Tregen (vergen?), 4368. 
▼rle, diu, 12796. 
vnllemunt, 1770. 

wagen, 1226. 

waehe, waege, 2103. 

r. walgen, 6778. 

wambois, 9024. 

wan, mit nma, absoly 1359. 

wAnü, 8280. 

Wappen, 5851, 

wate, 2568. 

wA|, wäfe, der, 16408. 

wederüt, 14006. 

-wert, versus^ 498. 

weßebam, 14049. 

wetten, watte, 1545 — 46. 

wibelval, wibelvar, 6880. 

wibes name, 1576. 

widerkAre, 60. 

widerrangen, 1472. 

winnen, 13914. 

wt|en, eime, 3828. 10516. 

wi|igen, 1694. 

wort, 12797. 

in den Worten, 16083. 

woße, praeL (weße), 8ttl. 

wüchzen, 18076. 

wuol, 6466. 

wure|ic (wnrme|ic), 15445. 

wurmmel, 2028. 

wuw^ne? (wewene), 4117. 

zane, zene, 3216. 

zeche, 13932. 

zeige, 3744. 15274. 

zerdrnnden, 2022 -* 23. 

zetebrief, 2274. 

ziehen, an einen, 18. 768. 

ziere, 626. 

z6 (z6ch), 17781. 

zochte, pniet., 7091. 

zotten, 1434^ 
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Zu Seite XVI unten: 

Dh hither allgemein gültige otinoftme, dafa Benoit^ der dichter den 
trojanitdten kriegesy auch der vetf asser der nortnandischen reimchronik seif 
wird von F^r. Michel Cm seiner ausgäbe der chroniqne des ducs de 
Nomiandie, par Benolt Paris 1836. 4.^ dahin berichtigt ^ dafs diese 
ehromk das werk eines minder bekannten dickters gleiches namens ist. 

(Journal des savants^ juin 1837, p. 379.J 

Zu amnerk. * auf er. XVII u. ssu s. XXII mitte^ 
Nickt ve» Pari^ Aer, wo man die mühe des nachschlagens der beedch" 
neten eteUen scheute^ sondern aus Wien^ von derselben fleifsigen hand^ 
welche die sdtdeutschen spradforscher schon mit so manchem wertkviMen 
beitrage aus deuj uns ssu lauge verschlossen gdfUebenen schätzen der aU^ 
französischen Uteratur erfreut hat^ ward auch mir eine höchst ausführliche 
heantwortung der zur entscheidung über die quelle unseres Herbort gesteü-- 
ten beiden fragen. Herr dr Ferd, Wolf^ dem ich mit diesen wenigen 
werten den wärmsten dank 'auch öffentlich und im nomen aller freunde der 
aUdeutschen Uteratur hier ausspreche^ hatte die gute, auf zwei stellen der^ 
in der k. k. hofbihlioihtk zu Wien befindlichen hs. (cod. 2571^ der de- 
ßraction de Troyes von Benoist de Ste Moie seine aufmerksamkeit zu 
richten, und mir eine bedeutende anzahl der treffenden verse als beantwor^ 
tung meiner fragen auszuschreiben. Schon in diesen beiden stücken zeigt 
eich deutlieh dte, von herm prof. Gervinus (poet. ni^ionaüit. J, s. 216 — 
17) mit unredU in zweifei gestellte verwandtsdiqft der arbeit unseres Her- 
bort mit Jenem französischen gedichte, welches wir nun mit hinlänglicher 
Sicherheit, doch unter der auf «. XVII oben und «. XXII ausgesprochenen 
beschränkungj seine «rueüe menwen dürfen. Eine sorgsamere einsieht als 
jene, auf welche die bemerkungen in der kißoire litteraire gestützt sind, 
könnte wol auch diese beschränkung noch attfheben. Vielleicht übernimmt 
herr dr Wolf, dem das französische gedieht schon hinlänglich bekannt zu 
sein seheint, nochmals die mühe, uns sowohl hierüber, als über manche an- 
dere wichtige steüen unseres Herbort gütige aufklärung zu gewähren. 

Ungeschmälert, als eine höchst schätzbare gäbe, lege ich die erwähnte 
miUheilung des hm dt Wolf den freunden der aUdeutschea Uteratur zur 
eigenen vergUichung vor. 
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1) erzahU der dichter ^ nach JatoM rüekhehr vom ArgwMutensmge^ 
auek den tod des helden, durch die räche der Medea? 

2) echiekt der dichter dem auftritte der Amtaenen eine geograpkir 
9cAe einUiiwng (der koimogräphie des Julius Honorius enüehnt) voran ? 

Antwort auf frage 1), 


{Fol. 13. fo. c. 2.) 
Qant ce anint qil (yafon) «en ala 
Grant folie fist medea 
Trop ot le nafal ename (foh 13. 

«o. c. 2.) 
Par lai leiilk son parente 
Smi peia «a tem et sa gent 
lies alTez len prift folement 
CSar si com li anctor« raconfte 
Pois la leiflk on not grant honte 
Et laooit garde de morir 


Ja pois ne la deost gerpir 
Trop lengigna ce poilTe moi 
Laidement en menti sa foi 
Treitnit li den len corecierent 
Qi molt afprement len nengierent 
Ne dirai plas * ne ael noU faire 
Car molt a gran oenre a retraire, 

Qant en gre9e forent nenn 
AI port dont U erent me« 
Arinerent ioioiement etc. — 


Herb. 117T. 


Antwort auf frage 2), 


(Fol. 148. fo. e. 2.) 
Ce qne tene et mer auirone * 
8i con la lettre -dit et fone 
Eet oeceanz droit ape^lec 
En qatre pari eit deoiies 
Li mondee tos eeet Oriene 
Meridiene et occideae 
Septentrion en ce continent 
Li cerclea qi abiame «oetient 
Jiüiens ceear li eeaes 
Qi tant par fa eaaie et diecrez . 
Fift tot cerchier et meenrer 
Soz ciel ne not tere ne mer 
Isle prouince pai ne fluy 
Ne pneple en tot le mont niena 
Qe il ne mOilTent en letre 
Grans choee fa de lentremetre 
Trente dous ans idemorerent 
Gil qi grant paine i endorerent 
Trente meto distrent qil anoit 
Eitant com li mondee taneit 
Ne ni a plne ne plas nen dietrent 
Et ce laoliieB plus nen eeorietrent 
Denifez sont et totee an 
Dele« renailTent grant li ian 

• Herb. 14167 ff. 


Qi per lee teirea eont corraat 
Et qi en ellee aont rotraiiaat 
Cinqante eie tant «olement 
Entant contient le firmament 
Ne ni a plne fora eeane nomes - 
Qi aient principalites 
Ne ai a male cinqante sie 
Enfi com e« eetoires troia 
Setante dooe itlee resont 
Si ne na plos en tot le moat 
De qoi loit faite remenbraace « 
Ne riens ninane preigae aailEuice 
Sizante pni tot per igal 
Sont qi reeoient principal 
Pinieor et maint en lont asees (/iL 

14a. «o. f. 10 
mais ne nett traite anetorites 
Ne diet ea la diecrecion 
Ne mee eixante pnie per foa 
Let prooineee farent conteee 
Et a eetaata veneabreee 
Sachles qe ploe neni tronereaft 
Cil qi par tot le monda ^ereaft 

Ee troie pariiee dooieeee 
Qi ariere not eont coateta 
Ce Ott en eelle doriaat 
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Et ic^Ue docctdini 

Et en ■eptentrion trouerent 

Sifl Hins et efaie genx i tvmiereiit 

En la partie de adedi 

Ne paet estve sen noi (8*eu n^oi?) 

Dei gen« nnl» dinerrites 

Por let grnni Chans defmesnrez 

Por leg ^deten por lei uenninei 

Grann oribles et serpeatines 

Ni oeerent le pie porter 

Ainc ne lor nint «ol a peaier 

Nen diftrent rien car il ne porent 

Car ainc la nerite nen eorent 

Se ge fniffe auqes lefantis (le$ 
anUqs?) 
Droii fntt et biens ce neft anU 
Qe ie tei terrei not nomaae 
Et qe leg chonsee denitate 
Dont d eit HiU menckm 
Meg nest or iene ne ne poon 
IVop grant ettoide i coanendroit 
A qi den tot parier noudroit 
Tant par legt grana la matire 
Qe gen oomen^eroit a dire 
Senpreg «ne geroit hni a fin 
Trop i Gonrendroit par cemin 
Ici conieat qe le men taige 
Meg ganoir. pnig et len et aige 
Tel oenre nondrai enbracter 
Et egnair et cdmender 
Qen tot le mont nen a partie 
O qelle goit qe ie nen die 
Qeuz egt comgrant ne combien 
tientf/oM42/eo.c, 2J 
Ne qil 1 a ne qi anient 
Qelleg contrees qelles gena 
Tot en dlra ae ie et comeni 

En la partie dorient 
Dont ie parlai promierement 
A gol hnit merg ceat caspion 
Et lautre merg est persicoa 
Iia terce a nom *ce mest anis 
A droit mers tyboriadis 
Iia qarte si sapelent i^res 
Par nom le noment asphalteaes 


Et la qinte mere mbmm 

La sixte apellent arabicam 

La seteine apellent la mer marce 

Et \ä oteine a nom capharce 

Ici ranroit affdz a faire 

Qi bien nondroit dire et retraire 

Com eles sont ne les raanierea 

Ne com eles sont plus planieret 

Noef isles i a en Orient 

En totes noef conunrsent geat 

Ipopodes la plus lolntaiae 

En apelent la premeraine 

Cil senent par droite natnre 

Et par natnrd coniectnre 

Qelz natnre ont lielement 

Et coment siet le firmament 

Taprobane cest lautre apres 

Qi deaz itanz est graaz et mes 

La terce a nom siiepliantine 

Mainte chiere espice et mecine 

Croise en li bone et predonae 

La qarte a nom lisle terronse 

Cypre. rode, cytberea 

Crete la grant et caiphata 

Qi les memeiUes uos diroit 

Qels ele« sont qels on leg uoit 

A fort chose le tendriea 

Bien tant nolentiers noriei 

Et puig ira cegt caucagog 

Sina cametes. libaans 

Armenius. et bodian (fol, 143. r». 

c. 1.) 
Et li getmes mont caffian 
Qi diront les discrecionz 
En qelg leng nen qels regionz 
I sont ne qels flung ende court 
Ne qelz i naist ne qelg i sourt 
Com il gont haut ne qant il tienent 
Ne com granz choses i anieaent 

La grant memeille uos uendroit 
Com faitement ce auendroit 
Nicos beans orientaus 
Vint et dous fleues principaus 
A solement ce est ginges 
Sjgothon. et theorides 


SM 


NACHTBÄBE. 


Ezos. cametM. et ligote 
Enftrato«. et cumanta 
Afmoniiu. eeet li nonaini 
Qi de mainte meroeille eit plaini 
Sense, cartace. hydaepee 
Crieorai. li tre^aina aprei 
Diopagite. et pautoltu 
Alibrota. et accius 
Et lea^er. et a^nis. 
Et li nintaioa a nom tigris 
E risooe. iorduns li derier 
Qi eor iceo« noudroit traitier 
Et dire de qele leot U aienent 
Ne en qel mer il se retieneot 
Qelz alle« eoat eor aas affieei 
Me (fie/ Uesi Ne) de qeae tenret 

■ont deoisez 
QiUa (nc/ l^f .* Qii 1 a) en an« ne 

con i prent 
Bien tai de noir certainement 
Qe nolentier« i entendroient 
Cil qi retiaire le m oi^ient 

En Celle oriental partie 
De ce ne redotons noe mie 
A tre^ proninees conteee 
Oez com eile« eont nomeee 
Ferse, ynde. ysaure. asonis 
La qinte. syre. oe mest nis 
La sixte a nom apamia 
Lautre mesopotamia 


Phenice. syre. damadne C/ol. 143. 

fO. c. %.) 
LoBceanM apeleaft palettine 
Syre. la plus caode lardans 
Et mede. qi molt par est granz 
Toz orienz. trestoz entiers 
Qi del monde est Inns des qartittri 
Est eniees ohoses porpris 
Et des antres choses denis 
Dont ie ne noel or plns traitier 
Qa ce me couient reparier 
Par coi ie ai di ce tochie 
Ce ne reconte ei eltraitie 
Et li grant liore ystorial 
Qen la partie oriental 
Est a^one prooince grant 
Oiez qe nos tronons lisant 

De femes est töte habitee 
De tant com dnre la eontroe 
Nanra ia home a neson ior 
Ansi com dient li anctor 
De les Ior terre pres alTea 
A on isle qi molt est lez 
Sizante lenes tienent an mainn 
De precionz arbres est plainz 
Et derlies ohieres speciana 
Est plainz li isles et li gase 
Et delitons et riebe et bei 
La uont contre le tans nonel 
Bei satoment et rieiiement etc. -* 

Zu Seite XVIII^ seile van unten: 
Goidonem de Colnmna Bleirana, «o letqn sämmtUcke mir vorUegend€ 
alte drucke der blßoria Trojana dei Guido, den äUetien (^ I. et a.) auf- 
genommen» der allein das richtigere de MeiTana gt6t. 

Zu Seite XXV^ steile 18 r. ff..- 
Hanf Yair. von Nordiingen^so wird um dieser bearheiter dertrojami" 
sehen krieges von Hardt (a. a. oj und nach ihm von anderen (Hagen n. 
Büschihg, im grundrisse, Qervinus, Uterar gesch. II, 237.) gefionnt; oUetn 
aus eigener einsieht der Jb., während meines neuUchen attfenthaltes an der 
h, hefbiblioihek %u München, überzeugte ich mich, daj% der name Hans_ 
Mairjni lesen ist. In folgenden scklt^fsversen nämUeh dieser ältesten As. 
Ccod. germ. 342^, die, nach doppelter angäbe am aitfange mnd am sMuese, 
hn Jahre 1393, olio nur gwei Jahre nach der beendigung des werkee eelbatt 
gesehrieben wurde, nennt sich der vetfasser asf spielende weite: 
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Von latein in tJUTcIi genmlit 

dici bach ynd ToUbracht 
Ift, fo ich beße knnd, 

Ton mir hie nf dife fhud, 
Al| ich e| Tand vor mir ßan 

an ainem buch ane wann, 
Da| in latein gefcribe wa| 

md er def (ßntea) mit wortS ba| 
TU hat geflorieret 

▼nd mit Inß gezieret. 
Dann ich ymn^r kund ynd mug, 

noch mein vics darzd tüg. 
Doch hann ich da| beß 

getann, da| ich weß, 
Alf verr ich verßnnd latein, 

die an dem felbft buchlein 
Ich gefcribft Tand* 

der maißer iß genat: 
Gwido Tö der colnmn 

Tö der ßat, hien mefl!iitai, 
Ain maißer von hoher knnß, 

al| ich main Tnd fein gnnß 
Mich de| iß beweifen, 

wann er nö vtl weifen 
Maißem da| hat genoA; 

da nach i ch narr gome 


Bin, Tnd hann e| getioht 

in tutfch, mit wortS beriht 
De| beßen, fo mir für kam. 

ich furht, ob ich meinS nam 
Nenn, die weifen fpotö mein; 

doch war mir da| kam peia. 
Wann ain iedlieh weifer ma 

fpot nit ain«, der Inczel kan, 
Vnd fpricht: ich wai)f, künder baf, 

er tat e| gern one hau* 
Ob e| dann aine nit gefeilt, 

der zn den Inoden iß gezelt, 
De| äht ich hart klain. 
/ meines name main_ 
Iß ka vnd darzn M, JC"^ 

der mich ebn nenn, 
S m£* ynd^ 

iß meinf rehte name gir 
Vnd auch der zn nana, 

de| ich mich nit fcham. 
Von Nördlinge der ßat. 

all nö crißes gebnrt ßat 
Tnfend Tnd Tier hundert 

Tnd darab gefnndert 
Nun jar Tnd Inczel mer 

iß e| Tollliraht mit ger. 




Avfwt dieser hs. sind noch vier deutsche bearheitungen des irojant- 
sekeu krieges handsehrifiUeh in derselben biblicihek snt finden; nämUeh: 

1) cod. germ. 267, eine papierkandsebrift vom Jahr 1448; 262 blät- 
ter in klein foUo. Der inhaU derselben ist dem des Cod. Cob. sehr äkn- 
Ueh: blaU 1 — 4 register über die ganze hs,; 8 unbeschriebene blätter; bL 
7 — 145 der trojanische krieg, nach Hans Mair, doch ohne, jene schlufs- 
verse; 61. 146—214 kronica allezandri des greifen; bL 215—28 hißoria 
des grofl*en keifers Karolis; fct. 229 — 36 die namen aller dorffer die 
jn fechf| meil wegs vmb Nuremberg ligen weit Tnde breit; bis ssum 
sMusse mehrere kleine geistliche ahhandlungen, — 

2) cod; germ. 696. , um 1480 auf 281 popterfrZatter in kl. 4. ge- 
sc&rieften, enihält von 61. 1—34 einen trojanischen kriege nach Guido, je- 
doch sehr ahgekürast. Der anfang desselben, etwa ein blatt, fehlt. Sonst 
stehen noch eine ehronik der kaiser, die gesta Romanor. und Marco Polos 
reisen in dieser Jb. — 

, 3) cod. germ. 570., 161 pa^pter6lflle<er In foUo, vom j. 1467,* 6Iaft 
1—5 register; 61. 6 — 86 Jugspurger ehronik von Sigiemund Maisterlin; 


Das m ist vom einer seltneren form und wurde daher verkannt. 
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hl 92 — 161 ff«r trpittni$ehe kriege ganz mit JSomrßd'B flon Würahmrg ge^ 
dicht in der erzäUung übereinMiimmend ^ aUo wU die mrheit f2«f Hemrieh 
von Braunnihweigj o6gI«idb um uiUuite sich ein ülrieuB Weidanem äU 
veffaeeer mmmU, — 

4) cod. germ. 579., S71 papierblätter im klein foUoy eMtüUndz 
a) SaloflM» find Marcolf; b) der ackermtmn (mttwer') und der iod$ c) 
Euryalne vmd Lncretia; d) Segfrid^a Alexander d, gr.; e) da$ frudb van 
Trojm; f) ge$ia Renumorum. **- Der frojamer hrieg uwtfqfet iL 164^-922 
und aUmmt gan» nU dem inkaUe dei cod, 570 lifterets, brieht jedoeh 4 
tpalten vor dem iokhute des merke$ mitten im $atze ab. — * 


Druckfehler. 

Aufaer d^ in den anmerkumgen berichUgim drmkfeUem im tegti 
•tficl noch folgende zu verbeaaem: 

' einleit. aeite XII^ seile 22 Uea : 17981 — 84. 

- a. XVIL *. 1 l: mir. 

- «. Xriiy M. 22-23 I.: ein anderea. 

- a.XXVUh »' 1« ». «. l'i limiftW' 


%b 

im 

■tkb 

W> 

^ Berichtigymg der in den anmerkungen entdeckten 

druchfehler. 

Seite 217. anm, %u o. 2, zeile 6. Ite«; Hartm, v. ^{. 

— - — 20, — 4. — (i lebete) 

^ 218. — 43—46, %eiU T. Z^e»; und4? 

— — — — nach 9. 13. FergZ. atieA ein blfpel ÄfnVfeer'« 

tn dei» altd, wäldetn Uly 229. 

— 222. seile 4. h'es; gret^tt 

— 224. anm. ssu v. 458 jf. zeile 3 Ite»: |}u2cAra, 

— 225. 652/. — 20 - Com. 

» — 22T. — 660. Äci7e 6 Uea: fselftgf neben en-) 

— 232. — 1219. - 3 — findet, 

— — — — — 11— Peleum. 

— 235. 1545—46. geile 10 lies: 10568. 

— 238. — irro. zeile 5. lies: 32. staU 62. 

— - im. - 1. — 17T2. 

244. 2171. - 1. — Lies: 

— 248. — 2619. — SJ. — Em 

— 249. 2858. — 3. füge zu: gramm. IV, 237. 

— 250. — 2902 ff. zeile 1. — quorundam Graecorum et 

"""■"""■"■ — — 2. lies: etfi non omnium 

— 253. — 3216. zeile 2. lies: zane 

— 254. 3313—14. seile 1. lies: ex B. 

— 257. — 3474. «eile 3. lies: gelege 

— 260. — 3939-43. zeile 12. lies: habe 

— 261. — 3989—94. - 1. - de Lycia fS. 

— - ' 3995—98. - 1. - Lytamie, 

— 264. — — -- 4430. »eile 6. lies: leisteten 

— 266. — 4650-473a l), z. 4, lies: mann 

— — — — 6^—6, — brudera 

— 267. — 4820-37. zeile 3. itee: 4775-85. 

— 268. — — — 18. — vermifst 

— 269. 4942. zeile 1. U$s: AHe (das e »wischen i u. t uJer- 

geschrieben) 

— — — — — 4948, zeile 5, lies: Idomeus, A, 

— 270. — 5001. — 2. streiche das ^ 
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ieite 290. ofMn. am v. 8930. zeile 1 u. 3. lief : Cedemon 

_ 292. — 9425. — 4. sekiehe ein: Ben. 428. 

— 293. — 9508 — 27. zeile 5. lies: lacrünarniii 

— 296. — 10158. zeih 2. Ue$: aeiuem 

— 306. — 12789. — 1. streiche das , vor annehmen. 

— 809. — 13704. — 5. vergl auch Ben. 465»^. 

— — — . — — 13780. — 11. lies: Pergama 

— 311. — 13946. — 3. — eines 

^ 314. — 14202—5. Zeil» 1. lies: maria XXX et«. 

— 315. — 14333. zeile 1. lies: wort hän 

• 317. — 14904. — 9. — femiTiTOi 

— 323. — 15703. — 3. — haben. 

— — — 15739. — 5. — Af 

— 325. — 15965. — 2. — dnobn« 

— — — 15996. — 4. — at ! 

» 826« — —* — 16221. (so ist die zahl 16227 zu berichtigen) 

— 327. * 16359. zeile 4. lies: Helena, 

— 337. — 17583. — 2, — quai 

— 345. spaUe 1 zeile 2. lies : laß, 

— — — 2 - 29. — finei felbe« 

— 348. — 1 — 13. — Son peire 

— — — — — 20. — Ce q^ue terre 

— — — — — 9 «. ti. lies: i demorerent 

— — — — — 6«. II. — tenoit 

— — — 2 — 18i lief : corrani 

— — — — — 19. — retrakans 

— 349. — 1 — 3. — eine 

— — — — — 18. — deüisaie 


«Der Snd)6inbeir W auf brn legten S3oa<n bcfonbcr^ ^ a^ten» bi( ^t^ 
bication wirb ^efau^ef^nitten unb bem ioxtooxtt Dotarbimbent 


Übersieht. 
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6BSAMMTBN DBUTSCHBN 

nrAXioiir All - IiIteratifr 

.▼OH DBB ALTESTEN BIS AUR DIB NBTOSTRB »BIT. 

Drei Abtheilangen. 
In Bwei Tenchiedenen Ansgaben. 


M. JOfiMeüungi 

Band L: KÜTRÜN. Mittelhochdeotsch. Herausgee. tob Adolv Zn- 

HAMw. Weif$ Druelq^opier H TMr, od, 2fi4Stkr.; Schwäger- 

Vühmmier 2 Thlr. od. S fl. 9ß kr^ 
Band IL: THEUERDANK. Heraa«geg«beo und mit eiBor hUtoTuek- 

kritiaehea BiBleitoBg Tenehaa tob Dr. Cabi. Haltavs. Nebst 

VI lidiogr. Blättern. Ordinäre Ausgabe 2| Tbir. od. 4 fl. 12 kr.; 

Schweizer-Felinp. S Thhr. od. 5fl.& kr.. 
Band IIL: DEUTSCm: GEDICHllS DES XII. JAHRHUNDERTS bbA 

der nächstrerwandten Zeit. Heransg. Ton Prof. Dr. Mamhahb. 
Theil L: Die CTBAssBirBG-MOLSBBiMiscnB Hahdichbivt : 1) Glonben 

de« armen Hartmaa. 2) Letania. 3) Alexander des pfaffea 

Lamj^cht 4) Pilatas. 
Theil IL: 1) Konic Rothei;, ans der Heidelb. Hs.. 2) Diu bnoekir 

Mosis. 8) Von tieren nnde von fegilea. 4) Heinricli von des 

todes gehnede aus Wiener Hss«. Ordinäre Amgabe 1| Thlr.; 

Schweizer-felinp. 2^ Tftir.. 
Bonil IV.: DIE KAISERCHRONIK. Heransg. ▼. Prof. Dr. Massmahb. 
Band F.: HERBORT'S VON FRITZLAR TROJANISCHER KRIEG 

Hennsgegeben Ton G. K. Fbombüüih. 
Band VI: KAISER ERACLIUS tob MEISTER OTTE. Herausgege- 
ben vom Pnyf. Dr. J. H. Masshabv. 
Band VII.: SPRACH-DENKMAHLE des VHI. u. IX. JAHRHUNDERTS. 

Mit mehrem Facsimile's. gr. 8. 

Dorotif erUheini m henofiSkrm Jbdrwk: 

Die Abschwömng des Thnnar, Wodan und Sachsnota, aus der 
r5miscben Handschrift durchgezeicfanet n. im Steindruck wie- 
dergegdl>en tou H. F. Masshaww, Dr. Prof. ord. gr. 8. 
B«fid VlIL: MSR CLARA HATZLERIN LIEDEi»UCH. Nacli der 

Handschrift des Prager Nationalmuseums beransgeg[eben Ton Dr. 

Cabl HAl.TAirs. 

Band IX.: WEISSKUNIG. Heransgegeben Ton Dr. C. Haltavs. 
B4md X.: Die I^IINDBERGER ÜBERSETZUNG DER PSALMEN aus 

dem Xn. Jdirhundert. Von Dr. E. G. Gbafv. 
Bofui XI.: DEUTSCHE PREDIGTEN des XIH. u. XIV. Jahrhouderts 

aus Hss. TOB Dr. Hbbh. Lbtsbb. 
Band XIL: FLORE UND^ BLANSCHEFLUR durch Ad. Zibiiabb. 

Damn folgen^ toenn awh niM gana in dernlben ^olg€ : 
WOLFDIETERICH. 
LANZELOT. 
WILHELM VON ORLEANS VON RUDOLF VON EMS. 


PASSIONAL. 

LEGENDEN-SAMMLUNG am dem Xm. JahrhaadeH. 

HARTMANN'S VON DER AUE ERES UND ENITE. 

SALMAN UNO MOROLT von Ad. ZnMAitif. 

ALEXANDREIS VON RUDOLF VON HOHENEMS. 

BERTHOLD*S PREDIGTEN. 

DER WELSCHE GAST VON THOMASIN nach 10 - 12 £b. Ton 6. 

K. FBOnHAHIf. 

KONRAD'S VON WÜRZBURG TROJANISCHER EBIEG von O. K. 
Fbommanh. (volUtändie*) 

DESSELBEN HEISER OTTE MIT DEM BARTE Ton K. A. Hahr. 

DESSELBEN ÜBRIGE WERKE. 

FRAUENLOB'S LYRISCHE GEDICHTE Tom Prof. Dr. L. Ettmülus. 

DAS ANNOLIEa^ 

DAS NARRENSCHIFF vom Prof. A. W. Stbosbl. 

SAMMLUNG DER KLEINEN ERZÄHLUNGEN UND SCHWANKE. 

HERZOG ERNST. 

TRISTAN VON EILHART VON HOBERGEN. 

AENEIS VON HEINRICH VON VELDEKE. 

STRICKER'S DANIEL VON BLUMENTHAL. 

BRUDER HUGO VON LANGENSTEIN'S MARTER DER HEHi. MAR- 
TINA. 

FRAUENDIENST VON ULRICH VON LICHTENSTEIN. 

RUDOLF VON EMS WELTCHRONIK. 

DER WmSBECKE UND DIE WINSBECKIN. 

tf. 8, W, 

Über die Einverleibung snoeier andern^ von jedem Preunde der äliem 
deutschen Literatur länget sehen gewünschten Arbeiten in die National'- 
Bibliothek haben wir die Anzeige ohne besondere Erlaubnifs der geoMe- 
ien Herren Verff, nicht im Foraus uns gestatten mogen^ so sehr uns auekj 
von der allgemeinen freudigen Aufnahme dieser Nachrieht überzeugt, die 
VorenUhaltung derseJhen se&st leid thut 

MM. AJbtheUwng (abhandelnde Werke): 
Band L: UNTERSUCHUNGEN ZUR GESCHICHTE DER DEUT- 
SCHEN HELDENSAGE. Von Fn. Jos. Moifs. .2^ Thk. od. 4ß. 
12 kr.; Schweizer- Felinp. 3 Thlr. od. 5^ 24 kr.. 

Später folgt: 
DICHTER-VERZEICHNISS BIS AUF LUTHER, gr. «. 

MMM» JLbtheUung (lexicographische und bibliographische Werke): 
Band L: ALLGEMEINES MITTELHOCHDEUTSCHES HANDWÖR- 
TERBUCH zum Verständnif« der Schriftwerke vom X. bis som 
XV. Jahrhundert. Von An. ZiBKAifH. Erste u. «weite Lieferung 
A * T. gr. 8. 2| Thlr.; Schweizer- Felinp. 4 TMr.. 

Hierher gehört auch: 
ScHMALTz, BIBLIOGRAPHISCHES HANDBUCH DER ALTDEUT- 
SCHEN NATIONAL-LITERATUR VON ULFILAS BIS LU- 
THER, gr. S. 
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